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Oder 
Kritiſches Verzeichniß 
aller Schriften, 


welche 


Die Stade Ruͤrnberg 


—— * 


zur Erlauͤterung deren Geſchichte 


ſeit vielen Jahren geſammlet hat, 
nun aber 
im bffentlichen Drude : 
befchreibet 


Georg Andreas Will, 


Kaif. Hof: und Pfalsgraf, der Dichtkunſt', Ge(dhidte 
und Politit off. ord. Lehrer. 
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Dem 
Reiehsfreypochwohlgebohrnen 
Herrn 


Herrn Paul Carl 
Welſer— 


von und zu Neunhof auf Roͤthenbach 
bey St. Wolfgang, 


des H. R. R. freyen Stadt Nuͤrnberg 
des innern geheimen und Appellations⸗Raths, oberſten 
Vormund der Wittwen und Waiſen, Scho—⸗ 
larchen, der L. Univerſitaͤt Altdorf 
Curatorn w a. m. 
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befonders Gnddigen Herrn! | 
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Reichsfreyhochwohlgebohrner Herr, 
Gnaͤdiger Herr! 


E iſt ſchon lange, daß Eure Hochfreyherrliche 
Gnaden mid) mit einer ausnehmenden Huld und 
Gunſt hegluͤcken, und daß Hochdieſelben mich 

eines beſonders gnaͤdigen Zutrauens, eines freyern Zu⸗ 

tritts und ſelbſt eines leutſeligen Briefwechſels wuͤrdigen. 

Ich wartete immer auf eine ſchickliche Gelegenheit, Hoch⸗ 

denenſelben dafuͤr meine ehrfurchtsoolle Verpflichtung 

Sffentlich zu bezeugen. Hier iſt fie, und etwann die aller⸗ 

ſchicklichſte, weil dieſe Nuͤrnbergiſche Bibliothek vornem⸗ 

lid) Eurer Gnaden das Daſeyn zu danken hat. hoch⸗ 


dieſelben wußten es, wie nuͤtzlich und unentbehrlich dem, 


der dem Vaterlande dienen will, die Kenntniß deſſen Ge⸗ 
ſchichte, Rechte und vieler taufend kleiner Particulari⸗ 
taͤten ſey, die meine Bibliothek enthaͤlt, und haben mich 


Deswegen nicht nur gu deren Ausgabe recht ernſtlich er ⸗ 


muntert, 


muntert , fondern diefe aud) durch cine gar gnddige Bes 
forderung der angerathenen Subſcription, und auf an 
dere Weife fo unterftiget, daß id) nicht weis, wie ich 
Danfbar genug dafuͤr feyn fan. Noch ganz auferordents 
lide Proben Hochderoſelben huldreichen Zuneigung ges 
gen mid) darf und fan ich gar nicht anfihren , weil id) 
mehr Cigentiebe und CitelFeit verrathen , als Erkenntlich⸗ 
feit etweiſen wuͤrde. Es gicht Gunſtbezeigungen, die der 
Goͤnner wiffen laffen darf, der Client aber’ nicht verbrej. 
ten ſol. Dies Denkmahl einer unterthinigen Zuſchrift 
ſey fire dieſelben und fur alle von jeher genofene wahre 
Gnade der Dank, den id) Sochdenenfelben mit dem 
ehrerbietigſten Herzen, und mit den treueſten Wuͤnſchen 
zu Gott weyhe, daß er Lure Gnaden zum Beſten bes 
Staats, zur Stuͤtze der Univerſitaͤt, zum Schmuck 
Hoch dero ganz vortreflichen Stammes und Hauſes, und 
zu meinem Troſt das laͤngſte Leben ſchenke. J 


Ich erſterbe mit tiefſchuldigſter Verehrung, 


Ew. Hochfreyherrlichen Gnaden 


unterthaͤniger Diener 
Georg Anredas Will. 





Vorrede. 


n den Erlangiſchen Gelehrten Anmerkungen 
und Nachrichten dieſes Jahres und deren 
XXXXI. Grice iſt der erſte Band dieſer Nuͤrn⸗ 
bergiſchen Bibliothek recenſiret worden. Es wird 
daſelbſt die Frage aufgeworfen: Sollte wol die 
Nachricht S. 140. daß der Magiſtrat von 
Nuͤrnberg dem Seren Moſer fein groͤßeres 
Staatsrecht von Nuͤrnberg abgekauft, voͤl⸗ 
lig richtig ſeyn? Wenigſtens entſinnnen wir 
uns, erſt ganz vor kurzem geleſen zu haben, 
daß der Herr Etaatsrarh dieſes Staatsrecht 
noch ausgearbeitet liegen habe. Dieſe Frage 
zu beantworten, will ich mich vorderſamſt auf die 
‚eigne Lebensgeſchichte des Herrn Moſers berufen, 
in der er ©, 210 f. ſelbſt ſagt: Don meinen aus- 
gearbeiteten., aber nicht in den Dru ge: 
Fommenen Schriften, babe id von vielen 
weder Concept nocd Copie, fondern fie ſeynd 
da oder Yorthin in Arcdive gekommen. De 
aa - hin 


vill -  Porrede 


bin nebSren : : 1. das Staatsredt des Graf 
liden Aaufes Reuß; 2 Solms; 3. Dfens 
burg; 4. der Stadt Nuͤrnberg 1c. Sodann 
fan jd mit aller Zuverlaͤßigkeit verſichern, daß mei⸗ 
ne gemachte Anzeige richtig ſey und dieſe Moſeri⸗ 
ſche Arbeit in unſerm Archive der groͤßern Regiſtra⸗ 
tur wirklich liege , auch, weil fle mit dem gedruck⸗ 
ten, weit befjer quégefallenen, Plan nicht zu vers 
gleichen iff, und gar viele Unrightigfeiten enthaͤlt, 
wol unbenuͤtzet liegen bleiben werde. Es vermindert 
dieſes Den beft gegriindeten Ruhm des Herrn Cratss 
raths nicht, indem er, da er diefeds Werk ſchrieb, 
feidjte und truͤbe Qluellen hatte, aus denen er 
ſchoͤpfte, die reinern und richtigern aber damals wes 
der Fannte, nod) zu Beſitz zu befommen wußte, 
aud) wol felbft emnfabe , dab er weder der Stade 
Nuͤrnberg, nod), weldyes das meifte iſt, der ges 
lehrten Welt einen bejondern Dienft mit der Wuss 
gabe dieſes Staatsrechts leiften wirde. Bey dem 
alien iff es aber gar wol moglidy, Daf der Herr 
von Moſer fein Original, oder Concept , sii 
in Handen babe. 


| Wenn in 1 diefer Reeenſi on noch geſaget wird, 
daß ich von Schriften, die nicht nach Renberg⸗ 
ſchem Geſchmack ausgefallen ſind, vorzuͤglich wenn 
ſie die Streitigkeiten der Stadt betreffen , fo ges 
| urthei⸗ 


Porrede. | 1x 


urtheilet habe, wie man es in Nuͤrnberg gerne his 
tet 5 und wenn man nod dazu ſetzet, daG ſolches 
nad) meinen Limftdnden wol nicht anders zu erware 
ten geweſen fey: fo Fann idy diefen kleinen Sadel 
gar wohl ertragen , ihn aber auch mit giitiger Gre 
laubnig umwenden und etwann eben fo richtig ure 
theilen, daß von cinem Brandenbdurgifchen Schrift⸗ 
fteller wol feine andere Recenſion meines Buches 
nach {einen Umftdnden gu erwarten gewefen fey. Go 
lange die Stadt Nuͤrnberg mit dem Haufe Branz 
denburg in den befannten und Reichskuͤndigen 
Streitigheiten befangen iſt, mag es jenfeits Pflicht 
ſeyn, wider uns gu ſchreiben; aber dieſſeits urtheis 
len wir aud) nad) unfern nod) nicht umgeſtoſſenen 
Grundfagen, Wenn wir einander dabey mit Maͤ—⸗ 
figkeit und Achtung begegnen , uns weder obne 
Moth Gatyre, noch jemals Anstiglichfeiten geftat- 
ten, als welche nie die ſchlechte Gache heben, die 
gute aber alleseit erniedrigen werden 5 fo fonnen wir 
auf beyden Theilen gelehrt und rechtſchaffen handeln, 
Sonſt habe ich mich uͤber dieſen Punct, , die Hffents 
lichen Streitigkeiten betreffend, bereits in meiner 
erſten Vorrede S. XI. XII. erklaͤret, unt werde die 
dortſelbſt geatiferte Denkungsart nie verkennen, 
gleichwie ich auch im uͤbrigen dem Herrn Recenſen⸗ 
ten fur das Lob, fo er meinem Werke ſpricht, ſehr 
verbunden pin, | 


as Hen 


| ; : 
* Dorrede, 


Den Reſt diefer Vorrede wende id zur Crs 
fuͤllung des Verlangens und meines Verfprechens 
an, das Gerzeichnif der groͤßern und Fleinern Schrif⸗ 
ten mitzutheilen, die idy felbft sur Erlauͤterung mely 
rerer Theile der Gefchichte meines Vaterlandes vers 
fafjet babe, Es find nach der Zeicordnung, in der 
ſie herauskamen, folgende: 


3.) Sammlung einiger Trauerreden, welche auf 
der Hohenſchule zu Altdorf ſind gehalten worden, 
Onolzb. 1752. 8. 


2.) Nachricht von Siegm. Hertel , einem Vorfah⸗ 
ren Des Haller + Krefifchen Geſchlechtes, in eis 
nem Gluͤckwuͤnſchungsſchreiben 2. Nuͤrnberg, 
1754 Sol, 


3.) Das Lob des Murnbergifden Frauenzimmers, 
in einem Gluͤckwuͤnſchungsſchreiben x, Alidorf, 
1754 Sol. 


4.5.6.) Commercium Epiftolicum Norimber- 
genfe etc, Particulae III. Alt. 1756.57.59. 8. 


7.) Hiftprifche Abhandlung von dem in Nuͤrnberg 
errichteten Ritterorden , der Fuͤrſpaͤnger genannt, 
welche zum feyerlichen Ungedenfen der vor 400- 
Jahren ju Nuͤrnherg geſtifteten G. B. verfaffet 
worden. Steht in dem Verſuch in Beytraͤ⸗ 


gen zur deutſchen Sprachlehre, Bered⸗ 
ſamkeit 


Vorrede, x! 


ſamkeit und Geſchichte herausgegeben 
von — deutſchen Geſellſchaft in Altdorf, 
1757. 8. 


3.) Geſetze und beſondere Einrichtung der deutſchen 
Geſellſchaft zu Altdorf. 1757. 8. Zum zweyten, 
mal gedruckt 1762. groß 8. —— 


9.) Merkwuͤrdige Lebensgeſchichte Herrn D. Ge. 
Friedr. Deinleins, ICti, zum Ableſen an deſſen 
Begraͤbnißtage verfaſſet, nebſt der Trauerrede 
auf den Gel. Nuͤrnb. 1757. Fol. Sind bey. 
de an der Leidhpredigt befindlic, 


10-13.) Das Nuͤrnbergiſche Gelehrten⸗Lexikon rx, 
Alid 1755. 56. 57. 58. Vier Theile in 4. 


14.) Muſeum Noricum ete, Alt. 1759. 4. 


15.) Nachricht von einer alten gelehrten Geſell⸗ 
ſchaft zu Nuͤrnberg. Altd. 1759. 4. | 


16.) Machridt yon einer Nuͤrnbergiſchen deutſchen 
Gefellichaft , welche zu Ende des vorigen Sabre 
hunderts entitanden iſt. Altd. 1760. 4, 


17.) Nuͤtzliche Verfuche und Bemerfungen aus dem 
Reiche der Natur. Nuͤrnb. 1760. 8. Qu diefer 
fremden Urbeit habe id) verſchiedenes hergegeben , 
befonders ; | I | 


2) Mas 


xin | Dorrede. 


a) Nachricht von den Lebensumſtaͤnden Herrn 
Roͤſels yon Roſenhof, nebſt einer Zugabe. 
b) Nachleſe zu einer num. III. daſelbſt beſchrie⸗ 

benen hoͤchſt raren alchymiſchen Muͤnze. 


c) Beſchreibung des Bauderiſchen Marmors. 


18.) Die kleine Geſchichte des Nuͤrnbergiſchen Schoͤn⸗ 
bartlaufens. Altd. 1761. 4. Iſt in die Alte 

dorfiſche Bibliothek ꝛc. verbeſſert und ver⸗ 
mehrt eingerüuͤcket. 


19.) Verzeichniß aller in der Matrikel der deutſchen 
Geſellſchaft zu Altdorf befindlichen Perſonen. 
1761. 8. Vermehrt 1767. groß 8. 

20. 21.) Altdorfiſche Bibliothek der geſammten ſchoͤ⸗ 
nen Wiſſenſchafften. Zween Bande. Altd. 1762, 
groß 8. Hierinnen iſt nebſt vielen andern folgen⸗ 

des Nuͤrnbergiſches von mir: 

a) Hiſtoriſche Betrachtung der Vortheile » Weldye 
die Stabt Alrdorf von der Univerfitde daſelbſt 
je und allezeit gehabt hat. 
b) Entwurf ciner Geſchichte des Antheils * 
| Stadt Murnberg an dem zo0jdbrigen Kriege, 
c) Verzeichniß der famtliden Schriften, weldye 
die Aledorfifche deutſche Geſellſchaft herausge⸗ 
geben hat. 
d) Die 
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d) Die Geſchichte der Nuͤrnbergiſchen Maler, 
Afademie , zum Gedaͤchtniß ibver hundertjaͤh⸗ 
tigen Dauer. 

e) Geſchichte des Nuͤrnbergiſchen Schoͤnbart⸗ 
laufens. 

f) Verzeichniß aller in der Matrikel der Altdotf. 
deutſchen Geſellſchaft befindlichen Perſonen. 


g) Erlaͤuterung einiger alten deutſchen Woͤrter, 
welche in den Nuͤrnbergiſchen Rechten vorkom⸗ 
men. 

h) Zuſaͤtze zu dieſer Erlaͤuterung von einigen al⸗ 
ten deutſchen Woͤrtern, welche in einer Nuͤrnb. 
Hochzeitordnung vorkommen. 


i) Altdorfiſche Bibliothek, oder Beſchreibung 
eines literariſchen Vorraths zur Geſchichte der 
Stadt und Univerſitaͤt Altdorf. 


22.) Geſchichte der Nuͤrnbergiſchen Maler⸗ fade 
mie, zum Gedaͤchtniß ihrer hundertjaͤhrigen Dauer 
entworfen. Wid. 1762. 4. Iſt ein beſonderer 
Abdruck mit der —— Preisleriſchen Ju⸗ 
belvignette. 


23.) Die Geſchichte ded Alumnei gu Altdorf. Mle. 
dorf, 1763. 4. | 


24.) Nuͤrn⸗ 


xiv Vorrede. 


44 - 27.) Nuͤrnbergiſche Muͤnzbeluſtigungen Ce 
Vier Theile, Altdorf , 1764-1767. 4. 


28.) Nachricht von den Altdorfifthen Profefforen, 
welde ein Jubilaͤum erlebet haben, itt einem 
Gluͤckwuͤnſchungsſchreiben ꝛc. Altd. 1763. Fol. 


49.) Trauerrede auf Frau Prof. Bernholdin, Wed. 
1764, Fol. | 

30.) Der Nuͤrnbergiſchen Univerfitde Altdorf Denk, 
wiirdigfciten von Muͤnzen, Steinen, Siegeln 
und Gefaͤßen, in 17. Kupfertafeln vorgeſtellet 

und mit den noͤthigſten Erlaͤuterungen kuͤrzlich ver⸗ 
ſehen. Nuͤrnb. 1765. Fol. 


31.) Acta Colloquii religionis cauffa Norim- 
bergae A. 1525. habiti, praemifla eius fuc- 
cincta hiſtoria. Alt. 1766. 4. 


32.) Diff. de Wenceslao Imp. et ſtatu utriusque 
Reipublicae fub eo, Alt: 1766. 4. - 


33.) Deutliche Vorſtellung der Nuͤrnbergiſchen 
Trrachten ꝛe. mit den noͤthigſten Erklaͤrungen kuͤrz⸗ 
lich verſehen. Nuͤrnb. 1766. groß 4 


34.) Genaue Nachricht von des verkappten Chri⸗ 
ſtian Erdtmanns ſeltenem Buche: Norimberga 
in flore etc. Iſt in des fel. Sru. D. Riede⸗ 
rers Abhandlungen (1768. 8.) J. Stuͤck, S. 
12. ff. eingedrucket. 35.) Nach⸗ 


 Doreede - x 


35.) Nachricht von Chriftian Erdtmanns andern 
feltenen Schrift: Relatio Hift. Paraener. de SS, 
S.R.I. reliquiis et ornamentis etc. Steht in 
befagten Wiedererifhen Abhandlungen 2 
St. G. 164. ff. | : 


36.) Vom Namen der Hallerwiele. Ein Nachtrag 
gu den heurigen Luſtbarkeiten daſelbſt. 1768, 8. 


37.) An Hern Rector A. G. Beek an (einem Hoch⸗ 
seitfefte. 1768. 4. | 


38.) Denkmahl - - Hr. D, Joh. Balt. Bern, 
hold , einem 55jaͤhrigen Ssubelpriefter und 44jaͤh— 
rigen Profeffor , in einer Srauerrede errichtet. 
Altd. 1769. 4. und Fol. 


39.) Literariſches Wochenblat II. Baͤnde. Nuͤrnb. 
1770. 71. groß 8. Enthaͤlt vielerley Anecdo- 
ta Norica. — 


40.) Beytraͤge zur Fraͤnkiſchen Kirchenhiſtorie in 
einer Geſchichte der Wiedertaͤufer, welche, um 
bie Zeit der geſegneten Kirchenreinigung, Frans 
Fenland und befonders die Stadt Nuͤrnberg bee 


unrubiget haber. Nebſt wichtigen Urfunden und 
Beylagen. Nuͤrnb. 1770. 8. 


41.) Der Niirnbergifchen Portrait - Sammlung 
Erfte Ausgabe, Lit. A. 1770. 4. 


| an Machs 


¢ 
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42.) Nachricht won der nad) Altdorf geftifteten 
Srewifden Bibliothef und MNaturalienfammer, 
und deren feyerlichen Groffnung, Wltd.1770.8. 


43.) Gammlung aller Handlunger und Schrif— 
ten, welche gu hochverdienten Ehren und ewis 
gem Gedaͤchtniße ded wohlſel. Hrn. Geh. Nath 
D. Ch. J. Trew , wegen der von ihm der Unis 

verſitaͤt zu Altdorf gemachten Schenkung feiner 
unvergleichlichen Bibliothek und Maturalienfams 
mer, beſonders bey deren am Jacobi⸗Tage 1770. 
erfolgten feyerlichen Einweyhung, gefdeben und 
zum Vorſchein gefommen (ind. Witd.1770. Fol. 


44.) Difp. de Sanétionis Carolinae feu A. B. 
Autographo. Norimbergenfi eiusque le¢ctioni- 
busvariis. Alt. 1771. 4. 


Anecdota et affecta. - 
45-) Machrichten sur Kirchengefchichte, nad) der 
Sahrsordnung zufammengetragen. 16.17. 18tes 
Geculum. . 


46.) Entwurf eines Murnbergifdyen Kirchenrechts, 
nad) der Geſchichte fowol, als deſſen vornehmſten 
Innhalt in zweyen Theilert begriffen. Ich were 
de von dieſen beyden MSS. in dem naͤchſten 
dritten Bande ein mehrers reden, : 


47.) Me- 
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47.) Memoria Michaelis de Kaden, Syndici No- 
rimb. ec Legati etc. Wird in balden zum 
Vorſchein kommen. 


48.) Geſchichte der Stadt Altdorf von den aͤlteſten 
bis auf die neuern Seiten, nebſt topo zund geo⸗ 
graphiſchen Nachrichten und einem betraͤchtlichen 
Urkundenbuche. Der erſte Bogen dieſer Ge⸗ 
ſchichte iſt wirklich gedruckt, dann aber das 
Werk unterbrochen worden, ſo daß ſelbſt 
das MS. noch nicht vollendet iſt. Die Ure 
kunden aber liegen vollſtaͤndig zum ow 
Ce fertig. 


49.) Oratiuncula. de Originibus et Antiquitati- 
bus quibusdam Opidi Altorfini, habita quum 
fafces academicos publice fufciperem 1767. 


Dich find meine Nuͤrnbergiſche Schriften, gue 
te, mittelmdfige und ſchlechte, nachdem idy {te mit 
Luſt und Muße, oder manchmal in der Eile und 
hur jemonden 3 Gefallen, verfaffet babe. Das 
Nuͤrnbergiſche Gelehrten « Legifon ift unter allen mei⸗ 
he fleifiafte , genauefte und befte , fo wie die weit, 
lauftigfte und mithfamfte Arbeit gewefen. Etliche 
andere , an denen dad Herz Untheil hatte, find 
aud) nicht veradptet worden. Einige aber habe ich 
felbft gang ungerne aus ihrer Dunkelheit hervorges 
zogen ſchaͤme mich nicht zu ſagen, daß — 

Seét. IT, 


xvi porrede. 


ſie nicht mehr ſchreiben wuͤrde, wenn ich ſie nicht 
ſchon geſchrieben haͤtte. 


Ehe ich ſchließe, muß ich eines wunderlichen 
Fehlers gedenken, den ich im J. Bande auf Veran⸗ 
laßung ded fel. Hrn. Pf. Wuͤrfels begatigen. habe. 
Dieſer Freund fragte midy einft : Wer ift denn der 
* Jung , dent in den Singularibus Norimb. p. 202. 
die Minderifche Mede de Infignibus Ciu. Nor. sus 
geſchtieben wird? Weder diefe Frage fonnte ich bes 
antworten , nody lafe icy die Stelle in befagten Sin- 
gularibus mit Bedadt. Nun aber, da icy es auf 
Grinnerung und Anzeige meines Feblers thue, ere 
giebt ſichs gar deutlich, daß Iung. nichts weniger — 
als cin Mame oder Autor, ſondern eine ob wol 
nicht gang gewoͤhnliche abbrevirte formula. allegan- 
di et combinandi fey und Iungatur heife; doder 
denn die im I. Bande S. 174. bey n.623. gemadye 
te Anmerkung dahin fallt und bis auf das legte Punct 
weggeftrichen werden fan. 


Geſchrieben zu Altdorf, den 6. Dec 1772. 
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B. 
IVS PRIVATVM. 


| 1. 
REFORMATIO S. IVS STATVTARIVM. 
EAMQVE ILLVSTRANTIA SCRIPTA.. 


In Folio. 


954.) cfese der Mewen Reformaclon der Stat 
Nuremberg Mac) crift gepurt Tauſend 
vierhundert Vnd itt dent newn vnd fibens 

tzigſten Jare furgenommen. 

Dieſer Titel hat ihrer mehrere, ſelbſt unſern ſel— 
Xder (in Catal. LL, Sec, XV. Norimbergae impreffor, 
p. 1600, 116.coll, n, 199. und .n, 277.) verfubret zu glaus 
ben, daß diefe erfte Ausgabe unferer Reformation im J. 
14796 gedrucét fey. Allein, wie nicht nur der Titel diefes 
wirklich nicht faget, foudern nur anieiget , dag diefe Gee 
fege WU. 1479. vorgenommen, D. i. verfertiget und zu Stans 
de gebracht worden 5 fo lief man aud) vor dem Anfang der 
Gefege , nach dem vorausſtehenden Regifter der Titel, auf 
einem beſondern Blat mit deutlichen Worten: haf dtefe Re— 
formation gedritit fey durch Anthonien Eoberger, und 
vollendet wor den an dem Heal, pfingfinbend Nach der aes 
puri Ceiffi Tauſent vierhundert und tn Bem vier oud acht⸗ 
Agſten Jare, Dieſe erſte Ausgabe it uͤbrigens ungemein 

Aa ſelten 
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felten und ſchaͤßbar. Sie hat gemalte und thels verguldte 
Anfangsbuchſtaben, am Anfang die 3. Stadtwappen mit 
ben beyden Heiligen und Haubtpatronen der Stadt, Sebald 
und Lorenz, in einem illuminirten Holzſchnitte, und am Ens 
be bie Form und Ordnung des Judeneids, wie er zu Nuͤrn⸗ 
berg gebraudt wird. A. r488 iſt die zweyte su Nuͤrnberg, 
und rok. die dritte Ausgabe, bende in Fol. aber wol ohne 
Sffentliche Untoritdt, im Oruce erſchienen. Die dritte hat 
qu Augſpurg Johann Sdhinfperger gedruckt, und tft fo fel- 


fen, daß ich fie nebſt verſchiedenen Freunden, die thr nach⸗ 


fireben , nod) nicht habe sn Befig und kaum zu Geſicht ber 
fommen fonnen, welches id) unter andern wegen der dabey 
befindlicher alten Abbildung der Stadt Nuͤrnberg gletdy 
wol ſeht wuͤnſchte. Sie ſcheint der Ausgabe von 1488. nach⸗ 
gedrudet su ſeyn und hat diefen Titel: Dis ift die reforma⸗ 
tion der ftatuten vnd gefene die ein erber Rate d' ſtatt 
Yuremberg vmb gemeines nus notturft ound vefad wil, 
len gemacht bat. Das font voranttehende Regiſter tit am 
Ende hefindlid und fangt mit befaater Abbildung der Stadt, 
bie det in Der Schedeliſchen Chronit ansutreffenden und tm 
1, Bande n. 108. bemerkten fehr aͤhnlich iſt, fo wie mit die 
fer Aufſchrift an: Dis iff das regifter der geſetze der neuen 
Reformation der fkat Whremberg, Aber auch die zweyte 
1488. zu Nuͤrnberg gedrudte Ausgabe ift fehr rar und mit 
nur ein einziges mal vor Die Augen gefommen. Ort und 
Drucker iſt bey ihr nidt angezeiget; doc lieft man nad) dem — 
poranftehenden Regiſter das Druckjahr 1488. fo wie aud 
auf bem allererften Blat ftehet : - - in dem 1479. fare fuͤr⸗ 
genommen, Wan fehe Koeleri Hiftor. Reform, Nor 
§. VI- X. Der fel. Herr von Woͤlkern in der ſogleich a. 
969. 960. anzuzeigenden Commentat, fuccin&a hilt dte Aug⸗ 
fourger Uusgabe von 1408. fur die zweyte mit oͤffentlicher Au⸗ 
toritdt beforgte, und meldet , dah er ſowol diefelbe befeffen, 
al’ daß fie and wol nod in verſchiedenen andern Haͤnden all 
dict iu finden {eve 
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955+) Reformation der Kayſerlichen Stat Nurmberg 
Am Ende: durch Hieronymum Holtzel gedruckt. A. D. 
Im dritten nach funfzehenhundert Jaren. Am andern 
Zag des Monadts Junii volbracht. 

Dick it die vierte in der Ordnung, oder die sens 
fe Ausgabe, welche die Stadt erfannt und. felft bejorget 
hat. Gie hat etnen vor dem Titel ſtehenden Holzſchnitt, 
rie Die erfte, ift mit Verbeſſerungen, Vermehrungen 
und Erlduterungen ber Gefege verfeben , und aufer Dem 
Regiſter aller Citeln fleht nod) cin alphabetiidhes Mates 
rien» Regifter Hen. Job. Tuchers voraus. Auch dtefe 
Edition ijt rar. S. Koeler, Hift, Ref. Nor, § Xl. 


956.) Reformation der Stat Nuremberg. Cum Gratia 
et Privilegio. Ain Ende ftehe: durch - - Fridris 
den Penpus gedrudt, A. D. Fuͤnffzehenhundert vnnd 
im Zweyundzweyntzigiſten. 

Dieß ift die dritte verbefferte und mit neuen Gefegen 
permebrte Ausgabe, die eher Herausgefommen feyn murs 
de, wenn die Damals in Nurnberg graffirende Pelt es 
nicht gehindert hatte. Daher fieht aud) auf dem Holts 
ſchnitt, Titel mit Den Sradtmappen, Det Albc, Doreen 
jugecignet wird, das Jahr 1521. Sie Hat die zwey Res 
gifter der vorhergehenden Ausgabe, aber der Sudeneid 
ift weggeblicben. Sie gebdrt gleidfals nod unter die 
Seltenheiten. S. Koeler, Hift, Ref, Nor, § XU, 


957.) Der Stat Murmberg verneute Neformation. 1564. 
Am Ende ſteht: Gedruckt in - - Murmberg , durd 
Valente. Geifiler, 1564. 9 

Dieſe neu veraͤnderte, verbeſſerte und in eine ande⸗ 
te Ordnung gebrachte vierte Haubtausgabe iſt bisher uns 
verändert beybehalten und nachgedrucket worden, S. 

xXcoeler. Hift. Ref, Nor, §. XIV, 


958-) Der Stat Murmberg verneute Reformation. 1564. 
Nachgedruckt durch Paulum Kauffmann A, 1595. 
A 3 Beil 


F 


HI. lus Noricum. B. Prisistum. 


Weil die Eremplare feblten , iſt hier die 1¢C4ger- Aus. 
gabe unverdndert nachgedrudet worden, Es ift dich dte 
ſiebende Edition in det Ordnung. GS, Koeler, Hiſt. Ref. 
Nor, §. XV, und von dieſen befhriebenen 5- Haubtaus⸗ 
gaben Die Bibl, Feuerlin, p. 49. mn. 470 - 474 


959. 960.) Commentatio fuccincta in Codicem Turis Sta- 


tutarii Norici, oder die im Sh. Ch. 1964. verneuerte, 
nunmehr nad) dem heutigen statu eingeridtete » aud) 
aus denen natirlidjen und goͤttlichen ſowol als andern 
geiſt⸗ und weltliden Rechten, nicht minder aus denen 
Hiftorien, und mit vielen fo einheimiſchen als fremden 
febr nuͤtzlichen Anmerkungen und.Praciudiciis erlauterte 
Nuͤrnbergiſche Neformation rc. Nuͤrnberg, 1737- 2. 
Bande, . 
Der Verfater dtefes weitlauftigen und mit der mane 
nichfaltigſten Beleſenheit werfebenen Werfes ft der fel. 
Herr Confulent Aas. Carl von Woͤlckern, det daben Den 
Tert nad Der 15649er Edition genau hat abdrucen lafen. 
Am Anfange it ein paffendes Titelfupfer und Hin und 
mieder dergleichen Vignetten, am Ende aber das gedop-s 
pelte Regiſter, uber die Titel der Neformation und dire 
Materien. Im Jl. Theile S. qcssso. findet man verſchte⸗ 
dene literariſche Anmerkungen und Nachrichten von den 
bisher recenſirten Auszaben der Refoenation. S. eine 
Beurtheilung dieſes Werkes tn den Nou, AG, Erud. Lipf, 
Cal. Sept. 1738. P. Il. Num, XII. 


961. 962.) Der des H. R. R. F. Stadt Nuͤrnberg ver⸗ 


neuerte Reformation de A. 1364. fame denen bishero 
ergangenen und dahin einſchlagenden Oberherrliden 
Additional « Decreten und Verordnungen in einen tas 
beflarifthen Eutwurf gebracht und mit dem allgemeinen 
Rechten verciniger, von Leonh. Christoph Lahner, N. 
C. P. et Sollicit. iie. Nebſt einer Vorrede T. pl, 
Herrn Job. Conr. Feuerleins, 1Cti et Reip. Nor. Con- 
fil. prim. Nuͤrnberg, 1770. 

| Die 
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Die Borrede des hodhverdienten Herrn Confulenten 
und der Altdorfiſchen Univerfitat: nunmehrigen Protanslers 
enthaͤlt einen Nachtrag sy deſſen 1755. herausgegebenen 
Catalogo diſſertationum et tractatuum Reformationem 
Nor, illuftrantium. Das Werkgen ſelbſt tft fir die, die 
unfere Stadtgeſetze zu jtudieren haben, ſehr brauchbar 
und jeuget vow Ded Verf. Fleiß und Geſchicklichkeit. Hr. 
D. Schott fagt in der. Unparthenifden Critik uͤber die neu⸗ 
chen Juriſtiſchen Schriften Car. St. p. 151.) von dieſem 
Entwurf: er fonnte. vlelleicht su beſondern Vorleſungen 
uͤber das Nuͤrnbergiſche Recht dienen, ein Vorſchlag, der 
um deſto eher auszufuͤhren iſt, da Nuͤrnberg unter allen 
ardern Reichsſtaͤdten allein den Vorzug genießet, eine 
tigne Univerſitaͤt su haben, wo fie ſich thre Burger ſelbſt 
nach eigenem Geſchmacke nehen fan. Sd) habe von thm 
nod) Daran gebunden: Tadeilarifeher sEntwurf von ges 
tidthcben Klagen, wober ſolche nach der vorgejesten 
Heubteintbeilung ent{pringen ; wem eine. jede: insheſon⸗ 
dere zukommet; wider wen fie.gebet; und worauf fie zu 
vidten, A. 1770. 


53. 964.) Grundriß eines Nuͤrnbergiſchen Policeyrechts 
entworſen von Leonh. Chriſtoph Lahner, N. C. P. et 
dollie. lur. Nuͤrnb. 1771. 

Dieß Werkgen iſt durch das vorhergehende veranlaſſet 
worden und eigentlich cin Nachtrag deſſelben. Es iſt au 
tabeſlariſch, und amar in g. Tabellen verfaſſet, und die 
oberhertlichen Verordnungen und Mandata fleißig und 
muͤhſam angefuͤhret. Einiger Maſſen haͤngt mit zuſam⸗ 
men ein von eben dem Verfaſſer bey mir hier angebunde⸗ 
het Tabellarifther Entwurf von der Staatswirths ſchaft. 
Scankf. und. Leips, 1774. : 


965.) Additiones, Erledsterung s Vndt Exrckehrungert 
Ettlicher Auß dev. Nuͤrmbergiſchen de Anno. 1564. vff⸗ 
getidtcten Reformation entſtandeuen Fragen ynndt 
Dubien. MS. ; . 
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tein altes gutes MS, fo nicht allein ans Additionalde⸗ 
creten, ſondern auch allerhand Bedenken und Erlaͤuterungen 
der Reformation beſteht. 


966.) Decreta Additionalia ad Reformationem Noricam. 


Iſt eine gute ,. aber unvolftindige Sammlung diefer 
Decreten , mit einem Real» Regifter verſehen. 


967. 968.) Additionales Reformationes Noricae, Cum 
ſupplemento. De A. 1509. usque ad A. 1770. MS, 
2. Bande, | | 
Iſt eine moͤglichſt vonftindige Sammlung unferer 
Wddittonal « Decreten, die ich mic ſelbſt gemacht und 
zuſammen habe fdreiben laffen, und die bis auf unfere 
neueſten Tage geht. Sie ift mit einem genauen chrono⸗ 
logiſchen Regifter, und das Supplement aud mit einem 
Realregijter verfehen. Man fehe von diefen Additiona- 
libus, Koeleri Hift, Ref. Nor, §. XVI. 


969.) Annotationes ad nonnullos Reformationis Titulos 
a Marquardo Frehero D. confcriptae. MS, 


Gn einer vorausftehenden Zueignungsſchrift an den 
Magtiirat d. d. +. Dec. 1599. giedt der Verf. von dies 
fer fetner Arbeit Rechenſchafft. Koeler. in Hift, Ret, 
Nor. handelt F. XVII. fee genau von dem ganien 
Werfgen. 


970.) Reformatio Norica a Marqu. Frehcro multis in 
locis uentilata. MS. 


Dies Exemplar ift von dem vvrhergehenden in vielen 
verſchieden, hat aud) die Zueignungsſchrifft nicht. Xm 
nde ift hier nod ein befonders lateiniſches Bedenten 
(die titrigen Anmerkungen find nemlich alle deutſch) de 
Contra&ibus Coniugum Socistorum 5 oder mie es in 
andern Eremplaren heiſt: Appendix circa {pecialia Con- 
iugum iura in contratibus corundem, Uebrigens ents 
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bdlt diefer ſchoͤne Band folgende meift unfere Meformas 
tion erlduternde Bedenten , die id) alle {pecifice anzeigen 
mill ; ; : 

a.) Bedenken Herren F “J. Pellers uͤber leg. 4. 
Tit. XXII, Wie die Aigenſchafften abgeloͤſt wer⸗ 
ben mogen; d,d. 12, lul. 1709. , 


b) Eiusd, siber leg. 4. Tit. XXIII, Wie dle Algens 
* Garters Zinn§ in der Stadt bezahlet werden ſol⸗ 
en, 


¢.) Eiusd. Gutachten in caufa praeftationis annuicen- - 
fus {, canonis , d.d 28. Apr. 1705, 


d.) Anfeagen und Refponfiones das Handlohn betr. 


e) Bedenken Herrn D. FJ. J. Pellers in canfa col- 
lationis dotis matri faciendae, d. d. 14. Sept. 1702. 


f.) Bedenken der Herren Prediger de Sigillo Confef- 
fionis, d,d.3. April. 1719. 


g.) Herrn D. Schobers Bedenken die Ritterſchafft⸗ 
liden Lehendlenſte betr. 


h.) Bedenken der Herren DD, Linkens und Woͤl⸗ 
ckers de iuramento Appellationis ab ipfo Appellan- 
te in perfona praeftando. d, d. 22, lun, 1722. 


i.) Bedenfen de Arreftis, d. d. 16, Dec. 1719, | 


k.) Cinhelliges BedenFen wie ble Mediati Imperii gu 
adten » und 9b Dominus fupcrior des Inferioris Une 
terthanen immediate absque Requifitorialibus ju clæ 
tiren befugt fey ? Act, d. 12. O8. 1653. (Aud. D. 
D.Herpfer.) 


As 1) Spe- 
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1) Species Faati des Erhart Fleiſchwanns eines auf 
einem Bambergifthen Lehengut yu Firth geſeßenen 

| Niirnbergifihen Unterthans gefanglide Abhohl > und 
Abfuͤhrung nach Nürnberg betr. 


m.) Strittige Clausbergiſche Wildfuhr Cris 
und Pegenftein, de A. 1654. 


n.) Refponfum Facultatis luridicae Altorf. ‘tle decifion 
unterſchiedlicher quacitionum betr, d, d. 10, Sept. 


2698, 


0.) Refponfum Fac. Jur. Altorf. in uariis iisque hor- 
rendis delictis , in primis ſodomiae etc. d.d, 2. Aug, 


4662. 


p.) Refponfum Fac. Iur. Alt. in quo tractatur 1) de 
auctoritate rei ludicatze , 2) de (ommiffionibus ea- 
rumque forma, 3) de oculari infpeétione, 


q.) Refponfum eĩusd. Fac, in quo wariae iuris quac- 
ftiones trattantur, d,d. ro. ful. 1666. 


r.) An Status Imperii Forenfes poffint colle€tari a non 
Statu Imp. ob bona in huius territorio fita? Re- 
fponfum Fac. fur. Alt. d.d. 4. Aug, 1671. Nebſt 
verſchiedenen andern dag tus Colledandi betreffen⸗ 
den Stuͤcken. 


s.) Reſponſum Fac. Tur. Tubing. nonnullas — 
de Sponſalibus pertra@ans , d. d. 12. Apr. 1712. 


t.) Reſponſum eiusd. Fac. de uulneris inflicti qualita- 
te, d. d. 3. Mart, 1702. 


2.) Refponfam Tubing. Fac. Theolog, in caufa matri- 
moniali, d.d. 11. Mays 1710. 


wy Ex- 
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vv.) Extra@ aus einem Aledorfifthen Refponf Turis in 
puntto infanticidit, M. Sept. 1693,. 


x.) Refponfum {aris der Altdorf. Facultae an E. H. 
Math der Stade Nuͤrnberg, in puncto parricidii. 


y-) Supplie an J. Kaif. Maj. pro decernendo manda- 
to caflatorio in Sachen H. F. Frenherrn contra die 
Regierung ju Onolzbach, die Beftraffung aller de- 
liftorum , befonders fornicationis betr. . 


z.) Re. Hofraths Protocol in Gachen vow Tanner 
contra Brandenburg» Culmbad), 


ai.) Relatio in caufa homitidit in uiz publ. commiill, 
annexa fententia, in Gadjen den Stechau beer, nebſt 
Schreiben von Mirnberg nad) Onolzbach, deſſen 
Execution betrl. (1707.) 


bb.) Relatio Actorum fn Sachen Bibra contra Heuß⸗ 
lein mandat, de fuluendo S.C, 


ec.) Species fakti dte vom Paderborniſchen Thumb⸗Ca⸗ 
pitul widerrechtliche Beſtallung eines eignen Scharf⸗ 
richters und Waafenmeifters berrl, Nebſt verſchlede⸗ 
nen Bedenfen Hn. D. Pellers. 


dd.) Relatio. A&orum in Gaden G. Mullers c. §. Th. 
Wiedemann , cin Pferd a 6o Rthl. betel. 


Anger diefen ſaͤmtlichen Handſchriften find nod etlide 
fremde Deduftiones tmpreffae angebunden,. 


971.). Collegium Iuridicum uͤber ben ganzen Curfum Iu- 
ris, wobep man des Mehrings Manuale pro Norma ges 
nommen » unter Zufammenhaltung des luris Ciuilis mit 
der Nuͤrnbergiſchen Reformation, MS. 

Ft cin fehr ſtarker Band von dritthalbhundert Bogen, 
ber Derf. oder Lehrer aber, dem dieſes Collegium * 
nach⸗ 
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nachgeſchrieben worden ſeyn, iſt mir unbekannt. Sonſt 
giebt es noch mehrere Annotationes uͤber bie Reformation. 
Ich werde ſelbſt weiter unten in 4to noch die Werneriſchen 
anfuͤhren. In Koeleri Hift, Ref, Nor. F. XVII, wird ein 
Oelhafiſches MS. angezeiget, welches wit hier su Altdorf 
tn Det Bib], publ. Acad, befigen. 


972.) Ein Band von folgenden die Neformation erlauͤ⸗ 
ternden Bedenfen in MSS, | 


4.) Hn. D. Georg Richters Bedenfen die Abloͤſung der 
Eigenſchaften betel. d.d,26.Ian, 1649. 0 


| b.) Bedenfen Herrn D. Chriftoph Pellers die wegen — 
Ablofung der Eigenſchaft ftrittigen Muͤnzſorten beerl. 


e.) Nuͤrnbergiſche Appellations +» Geridts » Orduung , 
d.d, 10, O&, 1657, 


d.) Ohnvorgreifliches Gutachten in caufa praeftationis 
annul cenfus fiue Canonis, per D, lo, Iod, Peller. 
d.d. 28. Apr. 1705. 

Siehe aud) die vorhergehende n, 970, ¢.) 


e.) Gruͤndliche Erlauͤterung des L 3, et 4, Tit. 23. Re- 
form, Nor, von den Cigens und Gatterfdhaften, fame 
dem benoͤthigten Vorbericht und ſchematiſcher Vore 
ſtellung cin und anderer hiezu dienliden guldenen — 
nnd filbernen Muͤnzſorten, durch Herren D, J. J. 
Peller, d.d.7, Nou, 1710, 


Iſt aud) in der vorhergehenden n.970, fub lit: a. b.) 
befindlid , und von Herrn H, € R. Bitſch in feinen gee 
fammelten fleinen Schriften in Muͤnzſachen, 1. Ausgabe 
©. 43 ff. (Anſpach, 1767. 4.) eingedruckt worden unter dene 
Titel: D, J. J. Pellers Rechtliches Bedenken de a, 1770, 
tiber die Defchaffenbeit und Werth der alten Muͤnzen, 
fame beygefuͤgten 2, Kupferftichen. Die Kupferftide hat 
der Herr H. & Rath denen von mic mitgethetlten Origts 
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nal+Rupferblattern nachſtechen laſſen, das altgothiſche Al⸗ 
phabeth ater, fo im Pelleriſchen MS, nod au finden, iſt im 
Drude weggeblieben. 


£.) Nachſteuer betreifend , wie es zwiſchen Muͤrnberg 
einess und andern hohen Herrſchaften andern Theils 
gehalten wird. 


g-) Sutachten das Handlohn betrl. durch Hrn. D. Mag⸗ 
nus Fetzer Sen. und Herrn D. Hieron. Scheurl, d. 
d, 6,O&. 1691. 


b.) Gutachten dle Uchermaas oder den Qugang der 
Guͤter betrl. durd) Hen. D. Chriftoph Conr. Schmid, 
d, d, 25, Mart, 1712. ; 


i.) Herrn D. Yoh. Sac. Sitberrads Bedenken uͤber dle 
rage: Was 1, Pfund Sdwabifther Heller oder 
fenning in jebo gangbarer Reichsmuͤnze betragen ? 

Iſt niche nur von mix in Den Nuͤrnbergiſchen Neinibes 
luftigunger , 1. 5h, S. 173 ff. fonder aud von Herrn H. 
€. R. Birſch in erft befagter 1. Ausgabe S. gr ff. abges 
brudt worden. 


Munger dieſen ftehen in gedentwartigem Bande nod die 


Ricdterifchen , Linkifdyen und pellerifchen Bedenten, die ich 


im I, Bande unter den Dedu@ionibus in cauffis publicis n. g27, 
$29. und 867. bereits angefubret habe. 


973.) Ein ahulider Sand, worlunert viele vorhin bereits 
angefufrte publica, und befonders QollsScripta, bes 
findlid), unter andern aber dieſe wenige hleher ad Ius 
Ciuile gehdrige : 


a) Herrn D. Scheurls Bedenfen in caula Laudemii els 
ner Wittib. d. d. 23. Iul. 1718. 


b.) Herru 
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ib.) Herrn D. Yoh. Ulrichs Bericht ver ganzen Sachen 
ota die Woͤhrder Lehen betrl. nebft beygefuͤgten 
cdenfen. 


974.).Pun&o iber vorwaltenden unvermutheten von Geis 
ten.der .gefammren Schigenmeiftere und Schieß + Com- 
pagnie, ingleichen derer Rothſchmidte wider den Markt⸗ 
kehrer angefponnenen Mifhelligfeit- ju den Marftss 
Deputations - Handlungen gemachte Annotata und Ex- 
tracta. MS, 


Es befteht aus einem Atteftato , etlichen Rathsverlaͤßen 
‘und Reids + Hofraths-Conclufis de AA, 1702. 1707. und 
1716. 


976.) Bericht in cafu difpenfationis cum defunctae uxo- 
ris forore d. d. 5. Mart. 1767. nebft vorhergehendem 
Difpenfations- Verlaß in eben dergleiden cafu, d. d. 
13. Ian. 1767. MS. 

Der Berit eines nunmehr verflorbenen Raths- Cons 
fulenten betrift den Beyeriſchen - und der Verlag den Bitte 
neriſchen Difpenfations - Fall zu Furth, in welchen beyden 
affirmatiua ertheilet worden. 


976.) Quaeftiones ad Statum Noricum pertinentes. MS. 


Wenn ich diefes artige MS. eher ju Beſitz befommen 
hatte, wurde ich es berets im 1. Bande bey bem lure Pu- 
blico angeseiget haben. Dod) mag 8 auc hier nicht am uns 
rechten Orte flehen, indem es febr vtele in das lus Priuatum 
gehorige Fragen behandelt. Die Antworten find in Tabel⸗ 
len gebradt. Der Fragen find folgende: 1) Wohin gren⸗ 
set Der Nuͤrnbergiſche Tra@us ? 2) Wem haben die Walder 
um Nuͤrnberg vor Zeiten sugehbret 7 3) Wann find beede 
Walder an Nurnberg gelanget 7 4) Wie viel Caftra find in 
Nurnberg gewefen? 5) Kdnnen die Herren Burggrafen ein 
Territorium um Nuͤrnberg mit Beftand pratendiren 7-6) 
Cind im Lande su Franfer, wohin aud) die Hohfuͤrſti. 
Brandenburgiſche Lande geidhlet werden, geidlofene Ter- 

rit@e- 
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-titoria’ 7 7) Was hat -derjenige, welder feu Immediatus ,. 
aut Mediatus , fimplicem iurisdi@ionem auf feinen Unters 
thanen in Franken hergebradt , fir Species lurisdiQionis - 
‘de Confuetudine et Libertate Franconica au exerciren ? 
8) Was fuͤhrt Nimberg fiir ein principiam wegen: Vers 
zuͤnftigung Der Handwerter ? 9) Bann ift das Steners Re- 
gale an die Republik Nurnberg getommen ? 10) Auf wel⸗ 
den Unterthanen hat fie ſolches zu exereiren? or) Iſt ſelbige 
niemalen hieran turbitet worden? 12) Fuͤr wad iſt die Rade 
ſicuer zu halten? 13) Mit melden Benachbarten hat Iirne 
betg die Nachſieuer Frenheit eingefibret 2 14) Mit wel. 
her Benadbarten iſt die Nachſteuer⸗ Freyheit wieder auf⸗ 
gehebt worden 7 5) Sind pie Nuͤrnberqiſchen Untertha⸗ 
nen, ſo unter fremde Herrſchafft ſich begeben, Die Macs 
ſteuer, ſo wol von denen im Nuͤrnbergiſchen Gebiet, als 
aud anderwaͤrts gelegenen Guͤtern zu praͤſtiren ſchuldig? 
16) Bann wird das game Handlohn genommen? 1>) In 
welchen Fallen ein halbes? 19) Was iſt aber gar Hand⸗ 
lohnfrey 7 19) Wie wird es ratione-copulationis et con- 
uinii nuptialis in bem Nuͤenber giſchen gehalten? 20) Was 
hat ſich Nuͤrnberg gegen die Benachbarten verglichen? 21) 
Od alle Frevler geſtellt werden muͤſſen,und wer fie a 
beſtrafen? 22) Welche Aemter haben mit denen Aemtern 
die Stallung hergebracht 7-23) Wie wird es in Erbſchafts⸗ 
Faͤllen ohn Geſchaͤft, und zwar in verdingten Heirathen 
gehalten? 24) Wie wird es im unverdinaten Heirathen 
ohne Geſchaͤft gehalten? 25) Was wird bey Erbſchaffts⸗ 
Faͤllen in anderer Ehe obſerviret? 26) Mie iſt der Kinds⸗ 
theil zu berechnen in eaſu teſtati? 25) Wenn Jemand ‘ols 
ne Geſchaͤft abgeht und verlaͤßt ꝛc. 28) Muß einer das | 
DHeitathgut wieder-einwerfen 7 20) Tenetur adiens he- 
reditatem ad omnia defuncti debita? 


- 


In Quarto. 
977.) a, Der Stet Nurmberg verneute Rekormatlon. 


1564. Nachgedruckt von Sor. Sdpipfel im °y. 1 — 
ba⸗· 


— 
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b, Catalogus Differtationum et Tractatuum Reforma- 
tionem Noricam illuitrantium. Cui accedit {pecifi- 
catio Perill. Senatus Nor. Decreta additionalia, Ex- 
traftus SCtorum , Mandata ac Ordinationes iuxta 
dierum et annorumi feriem indicars, Alt, 1795. 


Weil die heyden Auflagen ber Reformation von 1564. 
Und 16950 fic) ſo Dermindert, Daf fein Exemplar tn den 
Buchlaͤden, aud) font ſchwer eines zu bekommen war, iſt 
dem akademiſchen Buchhaͤndler, Lor. Schuͤpfel zu Altdorf, 
oberherrlich erlaubet worden , dieſem Mangel durch einen 
neuen Nachdruck, der mehrerer Bequemlichkeit willen in 
3. gemacht werden ſollte, abzuhelfen. Doch mufte die 
15649er vierte und verneute Haubtausgabe unveraͤndert 
und von Seiten zu Seiten abgedruckt, ja ſo gar die alte 
Schreibart auf das genaueſte beybehalten worden. Nur 
das alte alphabetiſche Materien⸗Regiſter it nad heuti⸗ 
get Schreibart eingerichtet, vermehret und zu Ende geſe⸗ 
Ret worden. Gegenwaͤrtiges Exemplar iſt eines von den 
wenigen, die in Quart auf Schreibpapier geſchoſſen wore 
den ſind. Dieſer Schuͤpfeliſchen Ausgabe wird der von 
dem Herrn Conſulent Feuerlein verfaßte ſehr brauchbare 
Catalogus Differtationum etc. der jedoch beſonders gee 
Drudt und zu haben iſt, ordentlid) beygefuͤget. Siehe 
was ich oben n. 961. anmerfte. Die Ausgabe in g. tomme 
weiter unten dor. 


978.) Adami Balf.Werneri, Prof. Alt. Ius Noricum enu- 
cleatum ac illuftratum, f Collegium exegetico- di- 
dafticum Notas theoretico prafticas ad Reformatio- 
nem Nor. compleétens. MS. 

Iſt ein nuͤtzliches Collegium und ſehr gute Handſchrift 
von 38 ¢ Bogen. : 


979.) Decreta Additionalia ad Ref. Nor. 
HOberwahnter Herr Eolicitator Labner hat nie Mb» 
ſicht, Die bisher nur abfdriftlid und in Privat > Handen 
Ges 
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gebliedene Udditional » Decrete urd) oͤſſentlichen Den ges 
mein zu madden, und ijt davon bereits Uber ein Alphas 
beth fertig, der Titel aber nod nidt abgedrudt, weswe⸗ 
gen id thn nidt genau, fondern nur uͤberhaupt anzeigen 
fan. Es tommen gleichwol nicht alle Additionalien, und 
jebr viele nuc Extractsweiſe, ium Druck, weswegen die 
guten und vollſtaͤndigen Handſchriften ihren Werth nod 
immer behalten werden, Inzwiſchen wird diefe Ausgabe 
dod febr weitlaͤuftig, und tin uͤbrigen sum bequemen Ges 
braud) durchaus mit Marginalien verſehen. 


Collectio Differrationum 
Reformationem Nor. illuftrantium. 


980.) To. Dau. Koeleri Hiftoria Codicis Iuris Statutarii fi- 
ue Reformationis Norimbergenfis, exhibita a Io. Ioach. 
Nuzelio a Sundersbuhl, Autore, Alt, 1721. 

Dieſe bisher fo oft angefuͤhrte Diſp. wird von J. A. 
Sabricius im Centifolio Lutherano p. g71, aus dem falſch 
verſtandenen Titel, Hiftoria Reformationis Norimbergen- 
fis, irtig unter die Scriptores Hiftoriae Retformationis 
(Euangelico Lutheranae) {peciales gerednet. 


9$1.) Ioh. Ad. Beckii Difp. ( inaug. ) ad Ordinationem 
Cambialem Noricam , uulgo: uͤber die Murnbergifthe 
Wechſel⸗Ordnung. Alt, 1715. 
Es gehoͤrt eben dieſes Verf, vollſtaͤndiges Wechſel⸗ 
recht 1752. 4. auch einiger Maſſen hieher. 


982.) loh. fod. Beckii Diff, de coneurſu hypotheearios 
rum fimplicium. Alt. 1722. 


983.) To. Tod, Beckii Diff. de iuftis caducitatem emphy- 
teufeos inferentibus cauffis. Alt. 1723. | 


984.) Io. Iod. Beckii Diff. iur, de Turibus Feminarum 
Norimbergenfium fingularibus, von den befondern 
P.L. Sekt. LL, B R 
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Rechten der Nuͤrnbergiſchen Weibsperſonen. Hab. 
1723. Autta emendata et recufa Alt. 1740. 


985.) Ebendieſelbe y nad der vermehrt-⸗und verbeffers 
ten Ausgabe de A. 1740. in unfere deutiche Sprache 
gebracht von einem Liebhaber der Rechte L. C. L. 
1771. | 

Der Ueberfeger if Herr Sollicitafor Leonh. Chriſt. 
Labner, der aud) cine neue Vorrede beygefuͤget. 


- 986.) Toh. Iuftini Car! Diff. inaug. de ualiditate Tefta- 
menti Nuncupatiui coram duobus Nominatis feeun- 
_ dum lus Nor. conditi. Alt, 1770. 


87.) Car. Colmari Diff. inaug. de ufu luris iurandi 
Iudicialis Ture Nor. reftritto , occaf. Tit. VII. L. X, 
Reform, Nor. Alt. 1753. 


988.) Chriftoph. Frid. Dannreutheri Diff, inaug. de Trans- 
latione lurium fymbolica ex uario itemque et lure 
Norico. Alt, 1748. 


989-) Ge. Frid. Deinlini Dif. de’ Praeftationibus Galli- 
narlis ſ. Huͤhner⸗Zinnßen, A. R. lac. Chriftoph. Oel- 
_ hafen de Schoellenbach et Eismansberg. Alt. 1731. 


Unter andern ift hier fehr weitlduftig von den Nuͤrn⸗ 
bergiſchen Kuchellehen gehandelt. 


_ 990.) Ge. Frid. Deinlini Diſſ. de uera indole Velleiani 
ad uxorem mercatricem pro marito mercatore inter- 
cedentem adplicata, Alt. 1751. 


Dieſe Schrift enthalt einige Erlduterungen bes L. ¢. 
Tit, XIX, Ref. Nor, | 


991) Toh, Chriftoph. De Nenfuille Diff. inaug. de Ra- 
Mificatione noeiua ex tacite confenfu induéta fecun- 
dum 
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dum Ius commune ubiuis cum Reform, Nor, colta- 
tum, Alt, 1724< 


992.) Ioh, Laur. Dornii Diff. inaug. de Aeris alieni ine 
ter coniuges Norimbergenfes communione ad illuftr. 
Ref, Nor. Tit. XXVIII. L. I. et VI. Alt. 1770. 


993-) Lud, Chriftoph. Erlabeckii Diff. inaug. de Iuri- 
bus Aedificiorum ad illuftrandas quasdam leges Tit. 
XXVI, Reform. Nor. Alt. 1760. 


994.) Car. Alex. Faulvvetteri Diff. inaug. de Liberis ab 
utroque parente et de Nepotibus ab auo et paterno 
et materno fimul educandis , ad Capita quaedam Re- 
form. Nor, Alt. 1769. 


995.) Mart. Fiirvvergeri Diff. inaug. de Cauffis in Foro 
Norimb. non appellabilibus priuilegiatis, Alt. 1728. 


996.) Thom. Geigeri Diff, inaug. de Transmiffione A@o- 
tum in Foro Norico ex mente Conftitutionum Imp, 
non admittenda, Alt. 5731. | : 

4997.) Ephr. Gerhardi Diff. de Regula Iuris Germ. Kauf 
geht vor Dtiethe , occaf. Reform. Nor. tit, XVII, l. 
Vil. aut. Frid. Pund. Alt. 1718- , 


99%.) Ioh. lod. Hederi Diff. inaug, de Ingratitudine lee 
ge notata, Alt. 1701. ; 

In diefer Difp. wird p. 20. aus dew alten Nuͤrn⸗ 
bergiſchen Rechten das Privilegium K. Ludwigs ves Baye 
ern vom J. 1320. die ungehorſamen und ungerathenen 
Kinder mit Gefaͤngnis und dem Tode zu ſtrafen, ange⸗ 
fuͤhret, aud) ſonſi nod) verſchiedenes zur Reformation beh⸗ 
gc bracht. 


Ba 999+) Koll. 
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999.) Toh. Conr. Hoffmanni Diff. inaug. de Lucro fo- 
cietatis coniugalis , uulgo von Gewinnung der. Ches 
leuthe , occaf. Reformat. Nor. Tit. XXVIII, L. I, et 
Tit, XXXIII. LV. ect IX. Alt. 1705. 


1000.) Car. Hoffmanni Diff. inaug. de Vfufru&u paren- 
_ tum Statutario inprimis Norico. ‘Alt. 1749, 


roor.) Tob. Huth, Diff. inaug. de Teftamento Coeci 
ad illuftr. textum Reform. Nor, Tit. XXIX, L. 2. 4. 
Und wicwol ꝛc. Alt. 1757. 


1002,) Georgii Lenzii Diff. inaug. de Teftamento Filiifa- 
milias praecipue ad Ref. Nor. Tit. XXVIII Leg. V. 
illuftrandam. Alt. 1756. 


1003.) Ioh, Mich, Frid. Lochneri Diff. inaug. fiftens quo- 
rundam Juris Statutarii Norici capitum explanatio- 
nem, Alt. 1753. | 


1c04.) Frid, Lud, Penzenkufferi Diff, inaug. de uſu ma- 
tri competente ad L. 2. Tit, 33. Ref. Nor, Erlangae, 
1760. 7 | 


I005.) Paul. Chriftoph, Prenneri Diff, inaug. de por- 
tione filiali uitricorum uel nouercarum , occaf. L hac 
edictali 6. pr. C. de fecund. nupt, et Reform. Nor, 
T. 28, L. 8. item T. 33. L. 6. 7. et 9. Alt. 1704. 


1006.) Ioh. lonae Schachardti Diff. inaug. de fucceffione 
coniugum ex uniuerfali bonorum communione fecun- 
dum Statuti Norici Tit, XXXI{IL Leg, IIII. et V. Alt. 
1750. 


1007.) Ioh, Leonh. Staudneri Dif? inaug. de Teftimo- 
nio iniurato , ad illuftr. L. 5, §. 2.3.4. et L. 6. Tit. 
VU. Ref. Nor, Alt. 175. 


1008. ) Chri- 
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1008.) Chriftoph. Guil. Stirmeri Diff. inaug,'de annali 
rerum immob, praeferiptione Germanica, et potiili- 
_ mum Norimbergenfi. Alt. 1747. 


1009.) Ge. Reich. Starmii Diff. de uxore correali eum 
marito in uno eodemque documento obligationis. Nor, 
-1713- 

Enthalt vornemlich cine Erlduterung des 1. 5. Tit. 
XIX. Ref. Nor, von Buͤrgſchafften der Frauen und Jungs 
franen. 


1010.) Chriftiani Thomafii Tra&tatio iurid. de Norico- 
rum cauſſis adimendi legitimam, Halae, 17 51. 


Iſt ein ee der im Jahr 1703. gehaltenen 
Difputation. 


torr.) Guft. Phil. Vogelii Dit inaug, de ——— 
accefforiorum laudemio in Franconia uſitato uulgo 
Roff - Handlohn dicto. Alt. 1760, | 


Diefe Materte wird befonders aus Nuͤtnbersiſchen 
Rechten und Gewohnheiten erlaͤutert. 


1012.) Paul. Magni Volcameri Difp. inaug. Collatio- 
nem Iuris Communis et Norici in materia de Tute- 
la et Cura fiftens. Alt. 1754. 


1013.) Pauli Wachau Difp. inaug. de folennitatibus et 
effetibus inuentarii hereditatis fpeciat. fecund. Re- 
form, Nor. Tit. XXXVIIL Von Inventlirung der Guͤter. 
Alt. 1726. 


1014.) Chriftoph. Dan, Weigelii Poſitiones iurid. inaug, 
de Rrocuratoribus. Alt. 1755. | 


101g.) Mart. Froben, Ledermulleri Differentia quae 
Procuratores Iudie. Norimberg. et Sollicitatores in 
B 3 Curia : 
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Curia Confulis Norimb, Reipubl. et eorum. officia et 
munia intercedit, A, 3755. | 


Die porhergehende Weigeliſche Schrift von den 
Procuratoren , hat gegenmactige Ledermuͤlleriſche, die aber 
feine akademiſche ift , bod bieher gerednet mug, verans 
laffet , und haben beyde Berfaffer von den Aemtern ges 
fdrieben , in denen fie vormals ftunden, Der nadmalis 
ge und nun fel. Hr. Gufligrath Ledermuͤller ift uͤbrigens 
durch feine Phyſikaliſche Werte und uUnterfudungen now 
mehr befannt worden. 


1016.) Samuel Viti Winckleri Diff. inaug. de poenis 
coniugum intra annum luctus fecundas nuptias con- 
trahentium , ad illuftr, Leg, X, Tit. XXVILL Reform, 
Nor, Alt,s17g9, ) 


1017.) Sim, Tob. Woelckeri Diff. inaug, de Con- et 
Discopuenientiis Juris Communis et Statutarii Norimb, 
quoad materiam Inuentarii. Giffae, 1710, 


Dis hieber die ColleGio Differtationum ad Reform, 
Noricam! Noch cin und andere Die man aud bieber 
rechnen koͤnnte, alg, pie Scheurliſche de Judiciis Nor, 
und dergleichen, find bereits im 1, Bandgen diefer Biblios 
thef unter Dem lure Publico Nor. n, $35 {99. anges 
fuͤhret worden.” . | 


1018.) D. Joh. Chriftoph Scheurers grindlid) erlaus 
ternde Anmerfungen uber die in Hrn. Johann Cph. 
MNehrings 1. V. D. Handbuch derer Notarien Erftern 
Buch de Examine Notariorum a Comite Palatino cre- 
andorum enthaltene CXLV. Fragen: worinnen alle in 
denen Rechten zu wiſſen hoͤchſt nothige Materien aus 
den geiſtlich sund weltlichen auch andern Landrechten 
und Statutis, abſonderlich aus der Nuͤrnbergi⸗ 
ſchen Reformation, mit init Allegatis luris 
und derer furtreflidjen ICtorum Meinungen bejteifet , 
7 | etldus 
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erlaͤutert und erklaͤret werden; mit Praͤmittirung einer 


kurzen Hiſtorie derer gemeinen geſchriebenen Rechte, 
auch der Nuͤrnbergiſchen Reformation , fame 
einem Furjen Begriff derer primorum principiorum iw- 


ris, und einem am Ende mit beygefuͤgten vollſtaͤndi⸗ 


gen indice. Nuͤrnb. 1737. 


Wie das Woͤlckeriſche Werk als ein groſſet weit⸗ 

lauftiger Commentar , fo tit gegenmartiges Scheureriſches 

Mertgen als cin Handbuch aber unfere Reformation ans 
iufeben und su gebrauden. 


1019.) Chrift. Leonh, Leuchtii Tr. de iure fenettrarum 


ad alterum tantum adaudtus a Io. lod. Beck. Nor, 1726. 


1020,) Io. Iod. Beckii Additiones adIo. Fr. Kochii Tr. 
deiure viciniae. Fr, et Lipf, 1731. und 1744. 


Beyde von unferm fel. D. und P. Bek wieder here 
anggegebene Cractate find Erlautetungen einiger Titeln der 
Nuͤrnbergiſchen Reformation, 


1021.) Yoh. Titii Eroͤrtete Gucceffion «und Erb + Fale 


fe , nad dem Kaiſerlich-Saͤchſiſch und Nordhauſi-⸗ 


fen Rechten, - - fame dem Baum der Werwands 
und Schwaͤgerſchaft. Nachmahls durd) einen Anos 
nymum mit vielen Schematibus, Anmerfungen und 
ben des H. R. R. frenen Grads Megenfpurg vorfoms 
menden Gucceffions Fallen , vorjetzo mit neuen Zw 
fagen , und befonders mi¢ den L. Nurnberg. Statutis 

auch daraus fliefenden verſchledenen Special » Fallen 
allen Anfangern und Praicis jum Nugen vermehrt 
und aufs neue herausgegeben von Chriftoph Daniel 
Maner. Nuͤrnb. 1763. 


1022,) Chriffoph Dan. Maners Kurzer Begriff und 
nweifung , wie fid) ein Beamter auf dem Land in 


vorfommenden Concurs » Fallen mit Austheilung — 


B 4 ber 
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der Schulden und gefeglicher Cloffification der Glaus 
bigere, ju Verabfaßung cincs ridtigen Prioritaͤt⸗ 
Ureheils zu verhalten Hat. Mad) Anfeitung der &. 
Nuͤrnbergiſchen Reformation , welche hin und wieder 
mit denen geincinen Rechten vergliden worden - - 
Mic einer BVorrede Herren D, und Conful. Johann 
Mich. Fried. Lochners. Nuͤrnb. 1765, | 


Die Borrede des fel, Hrn. Lochners handelt merft und 
uͤberhaubt von einigen Rechtsſtrittigkeiten; dann liefert fie 
beſonders einige Anmerkungen vom Vorgang der Glaubiger, 
die auch mit zur Erlaͤuterung der Nuͤrnbergiſchen Rechte 
dienen. Der Herr Verf. aber, nunmehriger Stadtſchrei⸗ 
ber zu Altdorf, ein ſehr guter Beamter, hat mit dieſer 
und Der vorhergehenden Schrift ſeines gleichen und allen 
Practicis einen nuͤtzlichen Dienſt erwieſen, außerdem aber 
nod) neuerlicher herausgegeben: Conſpectum Ichnographi- 
cum uniuerſi luris Ciuilis in VIE. Tabulas diuiſum et in re- 
petitionis uſum D, luſtiniani linſtitutionum cum praefatione 
praemifia in lucem prolatum, Norcib, 1771, Fol, - 


1023.) Miurnbergifthe Praxis Iudiclaria , wile foldhe Die 
fours 6 Weis , of wol nur tumultuarie , im Jahr 
1701. cinem jungen Practico fuͤrgeſtellet und memo- 

riae gratia ju Papier gebracht worden. Auctore P. MS. 


Diefe Handſchrift if befer und genduer, als der im 
I, Bandgen vo. 977. angefibrte ſchlechte Drug, bey dem 
aud die hier befinditdhen brauchbaren Marginalien feh⸗ 
fen. Der l. c. n. 776. angeftihrte Scilus Curiae Nor, fan 
aud) .ciniger Maßen hieher gerednet werden, | 


In O@auo. 


1024,) a, Der Stat Murmberg verneute Reformation. 
1564. Nachgedruckt von Loren; Sdpipfel , im Jahr 
1755. 

b. Ca- 
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b, Catalogus Differtationom.et Traftatuum Ref. Nor. 
illuftrantium. Cui accedit fpecificatio Perill, Sen. 
Nor, Decreta Additionalia etc. indicans, Alt. 1755. 


Dieß ift der gemdhnlide Drug und Format der neuen 
Altdorfer Ausgabe unferer Reformation , fo fehe bequem 
it, Giehe oben n. 977 _ 8 
1025.) Ioh. Hierdn, Wurffbaing , 1. V. D. Tractatus de 

differentiis luris Ciuilis et Reformationis Noricae an- 
tehac in Incl. Vniuerfit. Altorf, inauguraliter propo- 
fitus: mune nouis additionibus auttior redditus - - 
Norib. 1665. , 
Dies Bidhlein mird vom fel. Adbler in der Hitt. 
Ref. Nor. §. XX, aureus libellus genennet, Es ift vor 
ber als eine Snaugural +» Differtation unter bem Titel, 
SeleGiora quaedam iuris ciuiliscapita, cum quibus prae- 
cipue Reformationis Nericae loca differentias utriusque 
iuris concernentia coniunguntur et per indicem notan- 


tur, (Alt. 1647. 4.) herausgekommen, bier aber vers 
mebrt erſchienen. 7 


1026.) Henr. Hildebrandi Introduétio in Iurispruden- 
tiae principia fecundum ordinem Inftitutionum. Alt. | 
1717. : 3 

Der Verfaffer nimmt das Nuͤrnbergiſche Rede mit, 

und hat fiber diefes artige compendiolum gelefen, vors 

het aber folded in Geftalt vier akademiſcher Streitſchrif⸗ 
ten herausgegeben, 


1027.) Yoh. Mich Friedr. Lochners Otia, das iſt, ver⸗ 
ſchiedene zur Jurisprudenz und Litteratur gehoͤrige Mas 


terien, nebſt Herrn Profeſſor Schwarzens Vorrede 


von den verſchiedenen Meynungen vom Urſprung der 
Kaiſerlichen hohen Gerechtſamen und der Landes Ho⸗ 
heit deutſcher Fuͤrſten. Nuͤrnb. 1751. 
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| 

Es gehiren dieſe Otia ciniger Maffen hieher. Uns 
ter anbdern tft von Noricis Darinnen: 1) etn Rechtliches 
Gutadten der Ultoorfer Suriften « Facultdt in einer fub — 
praetextu piarum caufarum gefudten Prtoritats » Cade 
der Fuͤrther Yuden, p. 158. ſqq. 2) D. G.G, Zeltners 
refponfi loco abgefaßtes Schreiben den ju gebenden Schei⸗ 
Debrief eines Juͤdiſchen Profelyten beter. p. 188. ſqq. 


7028-1031.) D. Noh. Mich. Friedr. Lochners Selecta 
Juris Vniuverfi , oder Gammlung verfchiedener in die 
Rechtsgelahrtheit gehoriger Marericn und Faͤlle. Mbg. 
1. Stuͤck, 1759. I, Stud, 1760. Ul, Stuͤck, 1762. 

Es erlantern diefe Selecta faft durchaus die Nirnbers 
giffhe Rechte, insbefondere aber find su bemerfen: aus dem 
1. Stid n. 3. Anmerkung von der ohnumſtoͤßlichen Galtig, 
feit derer Allerhoͤchſt » Kaiferl, der hochl. Reichsſtadt Nuͤrn⸗ 
berg allergnaͤdigſt ertheilten Freyheitsbriefe iͤberhaubts und 
insbeſondere denenjenigen, wodurch die Rechte anf Nuͤrn—⸗ 
bergiſchen hie und da in andern Landen ſituirten Untertha⸗ 
nen beveſtiget werden. n, 5. Cafus yon einer cum effectu 
Hurd Den anus dem Judenthum zur chriſtlichen Neligton 
fibergetrettenen Vater angeftellten reclamation feines now 
in der Juͤdiſchen Mutter Haͤnden befindlichen Rindes und 
Denen bey der Juͤdiſchen Sheidung beobadteten Solennien. 
(Dies ift der befondere Fal, der ſich mit dem Rarnbergi; 

; ſchen gelehrten Profelyten Matthaͤi gugetragen.) Aus dem 

Ie Stud n, 1. Ob die Beſchwehrde uͤber ein bruͤderlich oder 
ſchweſterlich unpflichtmäßiges Teſtament uͤberhaubts, und 
im Ruͤrnbergiſchen beſonders wider eine yon-einem Ehe⸗ 
mann geſchwachte Perfon flatt habe? ingleichen wie die Stas 
tuten auszulegen und gu erflaren ſeyn ? n. 3, Bon der Kraft 
eines Teſtaments, fo ein Auswaͤrtiger und Frembder 
vor 2, Genannten iu Nuͤrnberg errichtet. Aus dem IL 
Stuͤckn. 1. Der gemeine Eid vor Gefahrde Ciuramentum 
Calumniae generale) muß auf Gerlangen einer — 


\ 
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aud) nach Nuͤrnbergiſchen Rechten geleitet werden, n. 3. 
on dem tddtliden Verdacht cines veruͤbten Rindermord 

aus verheblter Schwangerſchaft und verheimlidter Geburt, 
Dann einer groben Verwahrloſung des Kindes nad Nuͤrn⸗ 
bergiſch⸗ Peinlichen Rechten. n. 4. Die Gag Stié (po- 
fitiones) find nad gemeinen Procef + Redhten auger Sach—⸗ 
fen erlaubt, und in den Nuͤrnbergiſchen Geridten aud an 
gebranden. Aus dem iV. Stu: Erklaͤrung emiger in der 
Nuͤrnbergiſchen Reformation vorfommenden Woͤrter und 
Redengarten. n. 2. Anmerkungen von der Erbs + Einfegung 
nad) Nuͤrnbergiſchen Rechten su Erlaͤuterung deer Neformas 
tion Gef. 9. Tit, 29- n. 4. Bon der Gultigtett cines vor 2, 
Senannten ju Nuͤrnberg muͤndlich ertichteten legten Widens, 


2, 
ORDINATIONES ET MANDATA, 


* * 


Folgendes Verꝛeichniß unſerer groͤßten und einer faſt ungeheu⸗ 
em Sammlung von Ordnungen und Mandaten iſt die muͤhſamſte 
Beſchäftigung geweſen. Dod iſt dieſe Sammlung auch ſo voll⸗ 
flandig als moͤglich iſt. Fd habe erſtlich das uͤber die in Der Kanz⸗ 
ley vorhandene Mandaten + Bande von dem fel. Hen. Confulent 
Coimar gefertigte, Verzeichniß sum Grund geleget, weldes den Tic 
tel hat: Series Nuͤrnbergiſcher Mandaten, wie folche inden 
RansleysArchiven in Solio s Handen von Lit. A-R. bezeichnet, 
vſammen getragen und aufbewabret gefunden worden. Dann 
habe td) es aus einem uͤber die in dem Archive nod befindlichen 
Ordnungen » und Mandaten+ Eremplare gemadten Catalogo » 
Und endlid) mit Dem, “was ich und einige Freunde befigen, und in 
deyden grofen Catalogis nicht verscidhnet mar, vermehret. Die 
Miings Mandata habe id davon abgefondert und deren Vers 
ztichniß bereits im 1. Bande gelieferte Ob iG nun zwar diefe 
Mandate und Ordnungen nicht alle felbft befige , fo seige ich fie 
den in ununterbrodner Reihe naw ben Jahren, ares 

’ ‘fi 
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fie emaniret find, an, weil td Willens bin, die mic abgebhene 
den nad und nad abſchreiben iu laffen und hiemit diefe trefits 
de Sammlung in metner Bidltothet ſelbſt complet amulegen. 
Wenn nod) hin und wieder etwas verftect feyn follte, biteet man 
um glitige Anzeige und Mittheilung, wenigitens aur Abſchrift. 
Voraus ftehen einige gans alte, obne Jahr und Tag, dod au 
Anfang des 16ten Secult um Vorſchein gefommene gedructe 
Mandate, nebjt einigen geſchriebenen. 


Ohne Fabre und Tag. 


Eins Raths der Stat Mirmberg ordnung des groffen alls 
muſens haufarmer leut. 3 Bogen in 4. 


Ordnung des Fetvers, welcher dle werordenten Herren 
gum Server vnd der Parwmanfter , fo fewer außkumpt, 
nadfummen follen. Sol. | 


Buchhandler Tay. Fol. pat. 
Ordnung der beſchwerlichen Seuch der Peftilens halben. Fol. 
Extract aus der neuverbeffertem Feuer >» Ordnung. Fol, — 


Kein Lehn ohn Wiſſen ains Maths Verordneten gu em⸗ 
pfahen, Quer Sol. | 


Ein gemeine Form, wie jum beſchlus der Predigt, das 
Volk sum gemeinen Gebet fol vermanet werden. Gee 
druckt ju Murmberg , durd) Hanns Weigel Forme 
ſchneider. Gol. 


Ordinat. Norimb. qua cautum eft, ut cfrrui onuito in uia 
regia cedat uacuus uel leuius oneratus etc. 


Hochzelt/ Ordnung die State Muremberg betr. Fol. MS. 
Es ift eine alte Ordnung und Handſchrift von 15. Boe 


gen, mit einem Regiſter oerfehen. Die Geſetze kommen 
am 
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am meiften mit bem unten fub a, 1557, d. 8. Sept. anu⸗ 
fuͤhtenden Hodseithidlein uͤberein. 


Verneurte Gerichts ⸗Ordnung, derſelben Continuatio und 


verbeſſerung in zwey Theil abgetheilet. Der erſte Theil 


begreift in ſich des Herrn Stadtrichters Ampt und Per⸗ 

ſon, der Herren Aſſeſſorn und Schoͤpfen, der beeden 
Gerichtſchreiber, der Gerichts⸗Subſtituten und derſel⸗ 
ben * , das Unter-Gericht, Bauern⸗Gericht 
und Frohnbotten. Ym andern Theil iſt der Herren Ad- 
uocaten » Procuratorn, Curatorn, der Werkleuth, Uns 
terfauffel unter dem Poner, dec Landbotten, Procura- 
torn am Unters Geride , des Herrn Srabtrichters Dies 
ner und der Stadtknecht zum Geridhts Amt und weß 
fid) ein jeder zu verfalten ju finden. (Fol. MS. 

Es ift die Stadtgeridhts +« Ordnung bereits A. 1549. als 
cine Verneute und gebefferte Gerichts⸗ Ordnung in den 
Dru gefommen. Nachdem aber fetbige ſeitdem immer 
wieder verdndert und gebeffert worden , folded jedod 
meiftens nur durch einielne Oberherrlide Verlaͤſſe naw 
und nad geſchehen ift; fo hat dtefes chehin verſchiedene 
Herren, da fie am Stadtgeridt gefeffen, veranlaſſet, die 
uͤbrigen von Zeit su Zeit ergangenen Verlaffe aufammen su 
tragen, fo dab Daher die Ramen der Welſeriſchen, Schlei⸗ 
cheriſchen und Bolzſchuheriſchen Gerichts⸗Ordnung ents 
ſtanden und bekannt geworden ſind. Die gegenwaͤrtige 
ſcheint die Welſeriſche gu ſeyn; unten unter dem Jahr 1530, 
wird bie Scbleicherifthe vorfomnnen. Siehe aud weiter 
unten das Jahr 1644. Den 17. Dec 


Ute und neue LenhaussOrdnung der Stadt Nuͤrnberg. 
Sine die et confule. Sol. MS. 


Vernenerte Feuer » Ordnung der Stadt Nuͤrnberg. Sine 
die et eonſule. Fol. MS, © 





. 
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— Mit Fahr und Fag, 
fo daß aud) diejenigen Mandate, die. ohne Anseige des Kahrs 
und Tags gedruckt und herausgekommen find, dod) nad 
Det wahren Zeit, in der fie emanirten, geord⸗ 
- net murbden. 
1502, fd. Feuer s Ordnung , aud) Enderung, Belles 
rung und Neinhaltung der Schloͤte. i 


1512. d. 16, Dec. Ordnung, whe von Vrieylen, fo vor 
E. E. Maths zu Nuͤrmberg vndtergeridjten , on mittel 
Cinem Rar undterworfen, In appelldcion qedings oder 
beruffungsweif fir ©, Rat daſelbſt als Yr Obrigkeit 
fiirgenommen werden ſolches beſchehen fol. 4. 


1519. 5. pot Luciae. Ordnung und Eide der Weinklefer, 
Obmanns und Knechte. MS. 4. | 


1522. ſ. dv GVerordnung dex Berthler Halben in der 
Stadt Nuͤrmberg. Leypßgk. durch Wolfy. Stoͤkel. 4. 
Dieſe gar ſeltne Ordnung iſt auch mit folgenden Titel 
gedruckt; Eine loͤbliche und chriſtliche Ordnung der hochbe⸗ 
ruͤhmten Stat Nuͤrmberg von dem hugarmer, ond ander Bets 
telluͤt Almußen, weld myrdig ond vaft niisltd were, einem 
ieden Land, flat, oder gemainden mit allem Fleiß angunes 
men, ond nadsevolgen , Dardurd) die Liebe gegen Gott, Dem 
allmaͤchtigen, ond dem nechſten dorftigen Menſchen gefuͤr⸗ 
dert, vnd die boͤſe Mißbrauch und Muͤßiggang etlicher Bett⸗ 
ler abgeſtellt wuͤrde. Decretum in Conſilio 23. lul. 1522. 4. 
1523. d. 18. Mart. Verboth des Gottslaͤſterns und Zu⸗ 
drinkens. 


1525. d. 21. Apr. Bauern⸗Aufruhr betreffeud. 

—— ar. 2. Iun. Was ein Erber Rate der Seat Nuͤrm⸗ 
berg irer Burgerfchafe zu gue in mancherlai Arcifeln , 
Go fie fid) haben beſchweren mogen nadgelaffen vnd ges 
lindert hat. 12 Bogen, 4. 

Vt auch mit Anzeigung des Jahres 1525. auf einem 
Bogen gedrukt, und nod) sinmal mit folgendem — 
tem 
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Stem anch von den eylfertigen Seyertag, fo byfber von 
den Menſchen aufgefest vnnd beyfimden 3u halten gebot⸗ 
ten, Anno M D.XXVe 1; Bogen. Es find diefe 3. Aus⸗ 
gaben, zumalen beyſammen, ungemein ſelten. 


1526. ſ. d. Cirfleitung dev Eheleute, wie fie zu Nuͤrn⸗ 
berg braucht und gehalten wird. 


— £d. Den fleinen Rehenden betreffend. QuerGol. 


— d. 3, Mart. Gerborh des Gottslafterns, Qutrins 
dens und Singung dev ſchandb. Lieder. 


— d. 46 Mart. + Orbnung des holegerlchts zu Nuͤrn⸗ 
hes 


~ 


— d.2. May. Dag die Wirth ihren Wein niche hoͤher 
— wie derſelb geſetzt iſt und wird, geben oder ſchenken 


* d. Luciae. Fleiſch⸗Sazung in ber Stade Nuͤrn⸗ 
ty. 5 
1527, Schlangen⸗Schieſen betr. MS, 

Iſ aud ſchon 1518. verordnet worden. 


— a.17. Febr. Verbot des Vogels de dato 17, ee 
bif auf S. Sacobs» Zag, 


1528. d. 23. Eebr. Verbot bes Gefluigels und Fiſch. 


i529. d. 14. Febr. Des Gefluͤgels, Viſchens und Cap⸗ 
pens halb. 


1530, d. 23, Aug. Tanz auf dem Land betr. 


3. Nov. Wie es die Viertelmeliſter mit sen Brod⸗ 
pen is Belt der Theuerung gehalten haben, 


193%. 
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a531. d. 17. Mart. Ordnung wie ¢ mit dem Sdhenfen , 
und Einſezen der Suͤßen Wein fol gehalten werden. 


MS; 4. 
Es find hieben nenere Decrete d, d. 15, Ian, 1595. 
28. Mart, 1588. und 20. Ian, 16230 te 


— d.9. lun. Wicdertaufer betreffend. 
1532. d.10, Ian. Verboth wider die Sacramentirer. 


— dg. Apr. Verboth der Taͤnz auf dem Sand in eit 
der Kriegs + Lalfften, | 


— 16, lul. Kayſerl. Mayeſtaͤt Vermahnung um Zu⸗ 
zug wider den Tuͤrken. 


— a. 14. Aug. Satzung und Ordnung wie alles Fleiſch 
durch das Handwerk der Mezger dieſer Zeit und fuͤrthan 
unterſchiedlich verkaufft werden ſoll. 


1533. d. 9. Aug. In der Zeit der Sterbs⸗-Laͤuffte ſoll man 
in den gemeinen Baden kein Bad, dann am Monntag 
Mittwoch und Samſtag halten. 


1534. d. 16. Ian. Ordnung wie es mit Kauffen und Vers 
kauffen des Getraids und mit entgegen gehen gehalten 


werden ſolle. 


— d,10.Febr. E. E. Raths Unterthanen ſollen ſich 
ruͤſten und in guter Geraitſchafft ſitzen. 


— — &. E. Raths Burger und Unterthanen (ols 
len keinen Fremden Herrn zuziehen. 


— a. 10. Apr. E. E. Raths Burger und Unterthanen 
ſollen ſich uicht in Fremder⸗Herren Dienſt begeben. 


— 4.9, lun. E. E. Maths Geboth die Che betr. 
1534 
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1634. eod. d. Verbot der Winkelee, dle on Bewilllgung 
der Eltern und Vormunder beſchehen, mit andern mer 
notturftigen anhengen. 4. 


1535. d. 6. Febr. E. E. Raths Burger und Unterthanen 
ſollen keinem fremden Herrn zuziehen nod dienen. 


— d.24.Mart. Walds⸗-Ordnung betreffend die Margs 
greuiſchen Unterthanen fo Wald⸗Gerechtigkeit in den 
Nuͤrmberger Welden haben. 4. 

Cine neve Ausgabe iſt gedruckt zu Schwabach 1756. 42 
woran ein Schreiben des Magiſtrats an den Herrn Marg⸗ 
gtafen d. d. 16. lan. 1571. befindlich iſt. 


1536. d. 23. May. E. E. Raths Warnungen von wegen 
der verdaͤchtigen Perſonen, ſo Feuer einlegen ſollen. 


— aA. 31. May. E. E. Raths Unterthanen und Vers 
wandten ſollen Fein Feuerſchlagend oder Zuͤnd⸗-Puͤchſen 
einigen Alſpieß, Werf⸗ oder Bleykugel, Creutz⸗Por⸗ 
ten, Wurfhacken noch Panzerſtreich in ihrem Gebiet 
tragen. 4. - 


— d.16. lun. E. E. Raths Unterthanen und Ver⸗ 
wandten auf dem Land ſollen ſich an kein fremd Gericht 
citiren laſſen, nod) daſelbſt erſcheinen. 4, 


1537. d. 27. Mart. Verboth des Gotteslaͤſterns und Zu⸗ 
trinkens, und daß die Wirth an den Sonn ⸗ und Feyer⸗ 
tagen vor dem Predige Ame Feine Gat, fo Birger und 
Jnnwohner ſeyn, zum Teinfen und Eſſen ſezen follen. 4. 

Es iſt auch cine Ausgabe in g. vorhanden. 


—— 4,17. May. Unter dem Predigts und Kirdyens Amt, 
fol nicmand fein Unzucht auf den Kirchhoͤfen treiben, 
nod) gebrennten Wein darauf feil haben. 4. 


— dir.dul, Che und Winkel Che betreffend. 4- 
ig I. Sect. Li, © 1537. 


t 
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1537. d. 17. Sept. Auſſerhalb ordentlicher Mohlhelt nie⸗ 
mand zum Eſſen ſetzen. 4. 


— d, 30. Dec. Gottslaͤſtern, Schreyen, Jauchzen, und 
Wehr⸗Zucken bey naͤchtlicher Weile auf der Gaſſen betr. 


2532. d.22. Jun. Die Schloͤt fegen su laſſen, und wann 
einer bey Tags oder Nachts brennend wird, was fuͤr 
eine Straf derowegen zu geben. 


1539. d.14.Febr. E. E. Raths Unterthanen und Burs 
ger auch Innwohner ſollen ohne Erlaubniß keinen ans 
dern Herren dienen. 


— a. 16. Iun. Frohn jum Gebaͤu vor der Veſten betr. 


— a. 30. jul. Den Juden nichts Pfandweiß einzuſetzen, 
und von ihnen auf Pfand niches gu entlehnen. 


— dis.Sept. In und an den Mirnberger- Walden fein 
Bidhfen abzuſchieſen nod) zu puͤrſchen bey Poen ro. fl. 


1540. d. 10.lun. Warnung der einlegenden Feuer und 
Raubereyen halber. 


— d, 33. Nov, Herren Brod jur Belt der Theurung 
ausjutheilen. 


1542. 4,26. Apr. Gebet wider den Tuͤrken. Fol. MS. 
Es ift vermuthlid) gedruckt. 


— a4. 3. May. Tuͤrckenſteuer betreffend, 


——- d. 28. Jun, Was man den Wirthen auferleget von 
ihren Gajften auf dem Neichss Tag alhier zu nehmen fuͤr 
die Mahlzeit und Stallmieth. 


— a. m lul. E. E. Raths Burger, Sunwohner » Uns 
terthanen und Verwandten follen fic “ohne Wiſſen — 
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Willen eines E. Raths gu Feiner fremden Herren Dlenſt 
begeben. 


— a4.15. Ilul. Den fremden Potentaten mit ihrem Hof⸗ 
geſind, fo auf den Reichſstag alhie ſeyen, fol man Eber 
und Reveren; erzeigen, andy fid) die Burger mit Wafer 
in Feuers ⸗Nothen gefaft machen. : 


— d.24.lul. Ordnung und Sagung wie es auf jetzi⸗ 
gen Reidstag alhie zu Murnberg fol gehaleen werden. 


— d.3.Nov. &, €. Raths Burger Inwohner und 
Unterthanen ſollen ſich zu keiner fremden Herren Dienſte 
begeben, ohne eines erbarn Raths Erlaubniß. 


— a4.6. Nov. Ordnung wie es mit Kaufen des Holz, 
Heus und Stroh ſoll gehalten werden. 


— d.g.Dec, Den fremden Bothſchafften und Hof⸗ 
Geſind ſo auf dem Reichstag alhie ſeyen, ſoll man Re⸗ 
verenz beweiſen, ihnen in den Kirchen aus den Stuͤhlen 
weichen; mit Waſſer gefaſt machen; bey der Nacht 
Ucht tragen; uͤber 10. der kleinern Uhr bey der Nacht 
in den Wirthshaͤuſern nit zu ſitzen; oder Nachtwaſſer 
auf das Pflaſter ſondern in die Pegniz zu gieſen; kein 
rg anders two aus, denn allein in die Peguils yu 
giefen, | — 


1543. d. 27. Iul. Hochzeit und Nach⸗Hochzeit Ordnung. 
— d. 30. Aug. Hochzelt und Nachhochzeit auf dem Land 
betreffend. 
der Peſtilenz zu halten ſey. 
— d.13.Nov. Ordnung wie es in den Eterbs + Sauffs 


ten alhier fol gehalten werten. Fol. | 
Ca 1544 


—— d. 16,08, Cin fury Regiment wie ſich gu Zeitert 
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1544, Feuer⸗Ordnung. 4. 

Bird in einer A. 1696. ergangenen verneuten Fetters 
Ordnung, und deren voranftehendem Decret gedadt 5 wie 
es nemlich sur Zeit, mann ben Tag oder Nacht Feuer tn det 
Stadt ausfompt zc. fol gebalten werden. 


1545. d.9.May. Ordnung Eid und Pflicht fo die verord⸗ 
neten Aufſeher in den Muͤhlen zu halten und denſelben 


allen Folg zu thun ſchuldig ſeyn ſollen. 
— — Muͤhlen Aufſehen betreffend. 
— aA. 16. Iun. Wider die gartirenden Lands⸗Knecht. 


— d.19.Sept. Verboth des Puͤrſchen⸗/ und Schieſens 
auf den Nuͤrnbergiſchen Waͤldern. 


— a.2. oc. Ordnung in Sterbs-Laͤufften. Fol. 


1546. d. 29. Jan. E. E. Raths Burger, Innwohner, Un⸗ 
terthanen, Beſtellte Penſioner und Diener ſollen ſich 
ohne Vorwiſſen und Bewilligung eines erbarn Raths 
in keine Fremden Herren Dienſt begeben. 


— dre. lun. Weaen vorſeyender Kriegs- Gefahr ſoll 
ſich niemand in fremde Dienſte begeben. 


— a.23. Iul. Warnung von wegen eines Fuͤrzugs. 


— d.16.Aug. &. E. Rarhe Burger und Innwohner 
follen mit guter Gewahrſam figen und fid) mit Wehren 
verfefen. 


—— d. 21, Aug. Warnung von wegen eines Fuͤrzugs. Fol. 

— d. 3. Sept, Fuͤrkauf des Getraids hetreffend. 

1547. d. 4. lul. Verruffung von der Kaif, Maj. Zukuufft. 
7 1547: 
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1547. d. g. Aug. Enderung und Befferung der Schloͤt. 


194%. ſ. d. Mandata - jerlich am Erſten, oder andern 
Suntag in der Vaſten auf dem Lande zu verkuͤnden. 4, 


— d.28.Apr. Verbot des utrinfens und Gottslaͤ⸗ 
ſtern halbs. 


— a4. 26. May. Mezger Stechmeßer betreffend. 


1549. d. 6. May. Das Heu auf gewoͤhnlichen Markt zu 
verkauffen. 


— a. 28. Nov. Verneute und gepeſſerte Gerichtsord⸗ 
nung, zu Nuͤrnberg Decret, in ſenatu XXVIII Nov, 
MDXLVIIII. Gedrukt zu Nuͤrmberg beym J. Paulo 
Fabritio 1550. 4. | 

Cine andere Uusgabe diefer Gerichts Ordnung, die in 
der Han btſache mit der gegenmartigen volltommen uͤberein⸗ 
fommt, hat auf dem Titel blog das Jahr 1549. Ste find 
beyde rar. . 

— d,29. Dec. Verbor der Schmaͤh⸗Schrifften, Ger 
dicht und Gefang , aud) dev 'aͤrgerlichen Wemaloe und 
Gemaͤcht. 


— fa. e. a. Vermahnung zur Buß und gemeinen Ges 
beth wider den Tuͤrken. 


* — Gebeth von wegen eines gehaltenen Reichs⸗ 

ag. 

— — VBerkuͤndung und Anzeigung der Pfarrherr 
und Prediger von wegen der Wiedergetaufften die wics 
derruffers und ihren Irſal befennen. 


— —— Fin chriftlid) Gebeth ben dieſen ſchwehren Zel⸗ 
ten in der Kirchen und in den Haͤuͤſſern taͤglich zu ſpre⸗ 
hen, durch D. Wenceslaum Linck wenig tag vor ſei⸗ 
Ken Abgang gejtelle. 
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1949. f.a.¢.d, Bermahnung sum Gebeth, daß gegen den 
<urfen was fruchtbares moge ausgerichtet werden. 


—— —— Gin Vermahnung sum Gebeth wider den 
Tuͤrken, theurer Zeit und Peftilens aud) andern gemels 
nen Anliegen. | 


— —- Vermahnung jum Gebeth, von wegen eines 
vorhabenden und ausgeſchriebenen Conciliums, 


— —— Cin Vermahnung jum Gebeth wider den 
Tirfen, theurer Zeit und Peftileny auch andeen gemets 
nen Anliegen. 


—— —— Forma der Verkuͤndung der Ehes Verlobten 
Perſohnen. 
— —— Gin Vermahnung jum Gebeth wider Theue⸗ 


rung Peſtilenz auch dem Tuͤrken. 


— —— Cin andere Vermahnung yum Gebeth, wis 
der Krieg, theure Zeit und die ſchweren vielfaltigenSeu— 
chen, und wider deß Tuͤrken Thieraney. 


—— ——- Vermahnung daß die Burger und Inwohner 
die angeftellten Predigten und Litaneyen zu dieſen ge⸗ 
faͤhrlichen Zeiten in welchen der Tuͤrk die Stadi Wien 
belagert fleißig beſuchen ſollen. 


— — Gin chriſtl. Gebeth in dieſen gefaͤhrlichen Rete 
ten, in der chriſtl. Verſammlung und Gemein taͤgli zu 
gebrauchen. 


— —— Vermahnung zum Gebeth von wegen eines 
angeſtellten Reichstags. 


— — bali ely etliche €. Er, Raths Burs 

get Innwohner und Verwandten, E. E. Rath als ihrer 

ordentl, Obrigkeit uͤbel und ſchmaͤhlich nachreden, und die 
Utaney verkehrl. und befferl, nachſingen. 


1549. 
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1549. ſ. a. e. d. Geboth daß niemand einig Puͤchſen alble ir 
der Stadt und. Land⸗-Wehr abſchieſen fell, bey Poen 


Io. fl, 7 


— —— Verborh daG uͤber 2. Haußleuth in einem Bes 
ſtand Hauß sum Galgenhof, Steinbuͤhl, Schweinau, 
in den Garren und anderswo, in den Burger⸗ und Bau⸗ 
rns Hgbfern und Gurtern nic follen eingenommen 
werden. 


— — Verborh daß die fremden Bettler und Bett⸗ 
lerin alhier nit ſollen betteln, noch alhle oder ſonſten in 
E. E. Maths » Gebiethen behaußt und beherberget 
werden. 


— — LVerboth des Gotteslaͤſterns und Zutrinkens. 


— — E. E. Maths Geboth daß ſich ihre Unters 
thanen auf dem Land von wegen des in der Bayri⸗ 
ſchen Aufruhr erlittenen Schadens von dem Biſchoff 
zu Bamberg nit mehr ſollen ſchaͤtzen laſſen: und wie 
* es ant dem sand mit dem Fried⸗Geboth halten 


— — Ordnung E. E. Raths der Stade Nuͤrn⸗ 
berg, wie es von ihren Unterthanen und Zugehoͤrigen 
auf dem Land mit Hochzeiten, Kindbetten und derſelben 
Hochzeiten und Kindbett Hoͤfen ſolle gehalten werden. 


— — Rockenſtuben auf dem Land beeveffend. 


— —— Alle Schulsoder Lehrmeiſter follen thre bes 
" foblene Kinder zu Gottesfurcht und Gehorfam der Ael⸗ 
tern ziehen und halten. | 


— —— Alle Burger und Burgerin ſollen sum Loe 
fing» Schwoͤhren gehorfamlic) kommen und den Lofungs 
id leiften. 
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1549, fa.c.d. Ordnung und Gebeth wie mans. alhie wenn 
die Pelt graſſirt, halten foll, . 


— Den Sand von der Pegniz zu fuͤhren. 


— —— Warnung auf dent Land von wegen eines bes 


fondern Fuͤr⸗ oder Ueberzugs. 


— — Gemeine Burgerſchafft Innwohnkr und Une 
terthanen alhie ſollen Leib und Guth und all ihr Vermoͤ— 
gen ju ©. E. Rath ſetzen, von wegen Marggraf Albrech⸗ 
ten ju Brandenburg des juͤngern Ueberzuchs. 


Isso. doa. Aug. Wie es die Wirth mit NRednung der 
Mahlzeiten, Fruͤhſtuͤcken und Schlaf⸗-Traͤncken aud 
mit dem Stall miethen halten ſollen. | ! 


— d,1. Sept. — und Schuͤßen mit der Buͤchſen 
auf den beeden Nuͤrnberger Waldern ernſtlich verbotten. 


1551. d. 8. May. Die Burger Innwohner und Untertha⸗ 


nen ſollen ihren Weibern Kindern und Ehehalten ernſt⸗ 


lich ſagen daß ſie ſich anheims enthalten, ihre Hund in 
den Haͤuſern anlegen, und ihre Schloͤt von wegen vor 
Augen fichenden Kriegs. Lauffien auf das fuͤrderlichſt 
fegen laffen. | 


— d.6,Nou, Brodbacken im Marftall betr, MS, 


— d,20.Ned. Dem Brennholz foll niemand entgegen 

chen, ſendern daffelb auf gewoͤhnlichen Markt faufen. 

le Holshacter follen den Vurgern und Innwohnern 

Fei Hols firfauffen , Holshacker Belohnung beerl, 

Dem Hew und Stroh foll auch niemand entgegen geben, 
fondern auf dem gewoͤhnlichen Maree kauffen. 


—— d.16.Dec. Warnung aufs Sand von wegen der for 
lichen Kriegs⸗Laͤufften. ß — 


1552. 
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1652. d. 8. May. Decret, daß ben ietzo vor Augen ſchwe⸗ 
benden Kriegs⸗Laͤuften die Buͤrger ihre Weiber, Toͤch—⸗ 
ter, Megde und Kinder fleißig zu Hauſe halten, auch 
die Hunde wohl verwahren, und das Feuer in guter 
Hut halten ſollen. 


— d. 26, May. Wegen der beſorglichen Laͤufften ſoll 
ſich jedermann ju Hauß halten, und ohne ehehaffte Urs 
ſache nicht ausgehen, das Feuer wol in Acht nehmen 
und die Hunde anhaͤngen. 


1553. ſ. d. Beſtaͤndner in Gaͤrten und Guͤtern, wie viel 
deren einzunehmen. 


— — Gins Erbarn Raths der Stadt Nuͤrnberg 
Ordnung vnd Verbot das Gotsſchweren, Zutrinken, 
Vnehlich beywonen, die Wucherl. Contract, Gajtung, 
Mumereyen, vnd anders rc. belangende MDLIII. Ges 
druckt zu Nuͤrnberg beym Paulo Fabricio. 4. 


— d, 24. Mart. ©. E. Raths beſtellte Penſioner, bes 
ſtellte Diener und Burger und Burgers Soͤhne, Uny 
tetthanen und Verwandten ſollen ſich nit in fremder 
Herren Dienſt beſtellen laſſen oder von Hauß ziehen. 


— — €. E. Maths Penſioner, beſoldte Diener 
Burger und Burgers⸗Soͤhne, ſollen keinen fremden 
Herren dienen. Die Unzucht des jungen Geſinds auf den 
Kirchhoͤfen allhie betrl. 


— d.18. Apr. Daf Fein Burger, Innwohner, Unters 
than oder Verwandter E. E. Raths widerwartige und 
ca unter(dleifen Etzen cranfen oder einig Fuͤrlehen 

un ſoll. 


1554. d. 30. Apr. Decret, daß ben gegenwaͤrtig geſchwin⸗ 
den ond gefaͤhrlichen Krlegs⸗ — die Unterthanen 
F vn 
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ond Verwandte auf dem Land ihre Sachen in gute Vers 
ſehung nefmen, vnd wann fie ciniges Ueberzugs gewabr 
wurden, ſolches tnuerjogentl. dem Herren Burgermei⸗ 
fter anzeigen follen, 


1515. d. 7. Sept. Das Buͤchſen abfthicfen allhie in der 
Stadt sum Goftenhof ju Wehrd und in der Landswehr 
ben 10. fl. verborten. MS, 


— dis. Nou. Die Bauern follen thre Hoͤlzer auf das 
furderlichft herein su gemeinen Marckt fuͤhren. 


15 te d. 22. Mai, Ordnung des Pridhfenfchiefens auf dem 
and. , 


— 18. Sept, Weldergeftalt man bas Prenn und ans 
dere Ph auch dic Quacers Stein auf die Plag allhie les 
gen fol, 


—— d.17.Nou. Verboth des Vettelgefinds naͤchtl. Sins 
gens und Bettlens halben. 


1557. d.16. lan. Daß eines E. Maths Penfioner, Burs 
ger, Innwohner, Unterthanen und Burgers » Sohne 
Feinen fremden Herren zuziehen oder dienen follen. - 


— d.2,Iul. Dic leidtfertig Sugend betr. welche ſchand⸗ 
bare Lieder fingen auf der Gaßen, Schreyen, Saudhs 
zen und allerley Unzucht mit Stcinwerfen auf den Kirch⸗ 
hofen und in die Rirchenfenfter treiben und fpielen, auch 
damit viel Perfonen befdadigen. : 


—  —— Micmand fol den Brunften zulaufen, dann 
wer pon einem E. Math darju verordnet iſt. 


—— d. 9. Sept, Hochzeit Buͤchlein ond Verordnung, wie 
or Hodseiten fol gehalten werden 1557, Fol, min. 


Ein 
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Gin ungemein fanberer pergamentener Codex von etlid 
und go. Blattern, den id in det Altdorfiſchen Bibliothet II. 
Cheil p. 187 = 198. beſchrieben und alte deutſche Worter ats 
aus erflart habe. a 


— fd. E.E. Raths der Stade Mirnberg Sagung wie 
cin jedes Fleiſch und Ingthum dicfer Zeit unterſchiedlich 
verkauft und bezahlt werden ſolle. 


1558. d. 11. Ian. Ordnung wie es mit Kaufen und Vers 
kaufen alles Schmalz ſoll gehalten werden. 


— 4. 28. Tan. Gon Zukunft und Einreuten Roͤmiſ. 
Kaiſerl. Maieſtaͤt. 


— d. 15. Febr. Beſondere Vermahnung E. E. Raths 
der Stadt Nuͤrnberg an ihre Pfarrherrn auf dem Lande. 


— — Vermahnung und Unterricht, die ein 
Pfarrher feinem Pfarr-Volck jerlich auf der Kanzel 
vorleſen, und anzeigen, welchergeſtalt ſich ſein Pfarr⸗ 
Volck in Empfahung des heil. Sacraments mit der Kin⸗ 
dertauf und dann auf den Hochzeiten, ond in andere 
Weege halten follen.. Fol. MS. | 

a aufer Zweifel gedruct , id) befige es aber nur gee 
tieben. 


—  d.s.Mart. Es foll fein Burger nod) Innwohner fidp 
in fremder Herren Dienft begeben , auch einige Kriegs⸗ 
Ruͤſtung ohne Vorwwiffen cines E. Raths nit verſchicken. 


— d. 26.Mart, Verruffung von wegen einer armen 
Bettelfrauen, welche darum als folle fie einen E. Rath 
tinen Todtſchlaͤger angesciget haben, von der jungen unges 


= Jugend mit Steluen ſchier ift zu Todt geworffen 
orden. _ 3 


1558. 
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— d.g,Apr. Verboth des ſchaͤndlichen Gottslaͤſterns 
Fluchens, Schwoͤhrens, Liederſingens rc. Fol. 


— d.14.Apr. Verboth daß E. E. Raths Burger und 
Unterthanen auf dem Land mit den umwohnenden Juͤden 
nichts ſollen zu ſchaffen haben. * 


— a. 13. Aug. Rappen im Kraut, Kohl, Ruben und 
andern Erdfruͤchten betr. 


— 3. Sept. Ordnung wie es mit Kaufen und Ver⸗ 
kaufen alles Schmalzes ſoll gehalten werden. 


— SY GH Schmalz fo man innerhalb fechs Meil 
von der Stadt Nurnberg kauft, fol man nit mehr in eis 
nig Vaͤßlein umjtofen. 


1559. d. 9. Mart, Vermahnung yum Gebeth von wegen 
eines gemeinen Reichs⸗ Tages. 


— d. 14. Mart. Die gartirenden Landes s Knecht bere. 


— d.3.Iun. Verboth des Puͤrſchens und Schieſſens 
halben mit der Puͤchſen quf beeden Muͤrnbergiſchen Waͤl⸗ 
dern rc, aud) von wegen des Waidwerks der Urtheil hals 
ben fo an Kaiferl. Cammer⸗-Gericht im April 15 59. ere 
gangen, 


w—- d, 1. lul. Die Ausrottung des Nauberifthen Gee 
finds, und deswegen angeordnete Glocken⸗Streich und 
Mads Cil betrl. 4. 


— d. 14.Aug. Verborh des Zechens in der Meil. 


—— 4,6.Nou. E. E. Raths Mandat von wegen der gars 
tirenden Reuter und Knecht aud) der Srraffens Rauber 
und Placer. 


1560. 
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1960. d. rr. Tan. Mandat von tegen der Galgermafiger 
Sungen , Diebs · Buben, daß dieſelben niemand behers 
bergen, auch niemand kein geſtohlen Guth kaufſen ſoll, 
bey Poen 10. fl. 


— Tun. Mandat die gartirenden Lands⸗Knecht 
etrl. : 


— d.13,Jul. Verboth des Gottslafterns , Spielens 
und anderer Unzucht halber, fo allhier sum Goſtenhof, 
Woͤhrd, auf der Hallerwieſen, zwiſchen den Lauf Graͤ⸗ 
ben und den gemeinen Plaͤtzen getrieben wuͤrdet. 


— — LVerboth des Steinwerfens, Spielens und 
Zankens auf den Kirchhdfen und in die Kirchenfenſter. 


— d,¢. Nou. Mandat, die Metzger, und Reftrager und 
andere belangend, fo allerley effender Waaren in E. E, 
Raths Sradten und Flecfen aufferhalb ordentlicher 
Marfes Zeit fur - und einzukauffen pflegen. 

Dieß Mandat ift erſtlich d. 6. Sept. 1536. bey E. E. 
Rath decretict und hernad abermals d. 5. Nou. 1560. renos 
birt, und in Die Aemter gefdhict worden, welches von 
Worten zu Worten allermaffen wverlautet, wie das Erfte, 
fo im 36. Jahr anggegangen, auſſerhalb deren nachfolgens 
de Wort: daß wher eines E. Raths suvor ausgegangene 
Mandat die KRauffel und Neftrager. 


1561. d. 2g. Tan, Verruffung daß E. E. Raths Burger 
und Innwohner derfelben Gefind Ehehalten und Mags 
be mit dem Feuer , Heiffen und ungeloͤſchten Aſchen, 
Schlaiſen in den Oefen, Heerden und Boden gewahr⸗ 
ſamlich umgehen ſollten. 


— a. 5. May. Die gartirenden Knecht betr. 


— a. 11. Iun. Das Feuerwerffen betrl. bey 10. fl. ver⸗ 
tten. 


1561. 
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—— d. 2g. lun. GVerborh daß uber zwey Haußleuth in eis 
nem Beſtand-Hauß ju Wohrd, Goften: Galgenhof , 
Steinpuͤhl, Schweinau, in den Garten, und anderits 
wo in der Burger und VBanernhaufern und Guͤtern nit 
follen cingenommen werden. MS, — 


— — beber zwey Haußleuth in einem Beſtand⸗ 
Hauß ſollen nicht eingenommen werden. 


— d. 14. Ilul. Ausſchreiben von wegen eines Schieſens 
mit dem Stahl ſo auf der Hallerwieſen den 24. Auguſt 
gehalten worden. 


St von den Sdhuͤtzenmeiſtern. 


— d.12.Aug. Mandat wie es mit den Kindtaufen 
Kindbetthoͤfen, Weiſaten, Einbinden des Kindes und der 
Schenk auf dem Land ſoll gehalten werden. 


-—— d.26.Sept. Schmalz⸗Ordnung wie es kaufft und 
verkaufft werden foll. 


— — Schmalz nidtin Vaflein — 


— ar. 29. Sept. Wie es zum Goſtenhof mit Raumung 
der Gaſſen, Sauberkeit des Pflaſters und der Weeth da⸗ 
ſelbſt ſoll gehalten werden. MS. 


— a. 7. O&. Verſchwender und boͤſe Haußvaͤtter bere. 


— d. 15. Odt. Mandat daß die Bauern ihr Hols zwi⸗ 
ſchen hie und St. Thomas + Tag herein gen Maree fife 
ren und das Hols ungemeffen nit verkauffen ſollen. 


— d,27,08. Steinpruchs Ordnung. 


1562. d. 26. Ian. Verneuete Geſetz und Ordnung, in ge⸗ 
genwaͤrtigen Sterbenslaͤufften dieß MDLXII. Jahrs 
aufgericht. 4. 

Iſt geaͤndert 1585. den 13. Aug. und proclamirt vom 
Rathhauß, Sonntags den 15. Aug. 1585. 


1562. 
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— f.d. Cin fury Regiment wie man fid) in Zeit regles 
render Peſtilenz halten fol. 
Durd die Hodgelabrten und Erfahrnen der Ermey 
Doores, jufammengefaft und gebeffert A. 1562. zu Nuͤrn⸗ 
berg truckts Valentin Genfler. 4. : 


— d.6.Mart. Goldfdmides » Ordnung. 


— d. 19. Mart, Mandat des Gottslafterns » Spielens 
und anderer Unzucht halben, fo allbie zu Wohrd und 
Gojftenhof , auf der Hallerwiefen, zwiſchen den Laufgrds 
ben und andern gemeinen Pldgen getrieben wird. 


— d.26,May. Geboth daß E. E. Marhs Uncerthaners 
auf dem Sand fo die bofe Krankheit der — gehabt 
vor Verſchelnung etlicher Wochen den Marke allhle in 
der Stadt nit ſollen beſuchen. 


— d. 11. Iul. Mandat Gewicht und Eden betr. 


— d,2r, Aug. Anderes Geboth , daß E. E. Raths Un⸗ 
terthanen auf dem Land ſo die Peſtilenz gehabt vor Ver⸗ 
ſcheinung 4. Wochen den Marckt allhie in der Stadt nit 
ſollen beſuchen; bey Strafe 5, fl. 


— d.22. Aug. Anders Mandat wie mans allhie zu den 
Sterbs » Lauffeen halten fol. 


— fd Eins Naths der Stadt Nuͤrnberg Ordnung 
des groſſen Allmuſſens Haußarmer Leut. 4. 


1563. d. 12. Febr. Daß ſich kein Wittwer oder Wittib 
vor Verſcheinung eines Vierthel⸗Jahrs wiederum ſoll 
verheurathen ben Verlierung des angefallenenErbtheils. 

Dieß Mandat iſt in der neuen Reformation, fo im 
1564ſten Jahr ansgegangen , begriffen. 

— d-7. Apr. Mandat daG fid) einiger Burger alhie, 
interchanen Dienftleuth und Berwandten ohne E. E. 
Raths Erlaubnif in fremde Herren Dienſt nicht bege⸗ 
ben follen, Quers Fol. | 15 63. 


* 
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— — Eben das vorſtehende Mandat , ſehr wenig 
geaͤndert. 


— 28. Apr. Mandat den Glokenſtreich und Nach⸗ 
Eil betrl. | 


——— d. 11. Sept. Von wegen des nadelichen Hofierens, 

- Gortelafterns , Fludens , Polderns , Numorens, 
Schreyens, Seti Jauchzens, fingens auf der 
Gaßen aud Anleutens und Anflopfens an den Haufs 
fern, und daß niemand nad den Ausleuten der Feuer⸗ 
Glocken ohne ein ſcheinend brennend Licht um oder nach 
Mitternacht, ohne ſondere ehehaffte Urſachen auf der 
Gaſſen nicht gehen ſoll. ade. 


— fd. Gahung , wie ein jedes Fleiſch und Ingthum 
i Zeit unterſchiedlich verkaufft, und bezalt werden 
olle. — 


— d.4. Oct. Warnung auf den Land daß man vor wes 

gen der Kriegs-Laͤufft das Getraid austreſchen, und ob 

ſie wollen ihre Haab und Guͤter floͤhen, und in ihre bef 
fere Gewahrfam thun follen. | 


— d.4. Nou, Geboth wie weit man die Kram aufthun, 
die Waaren auf die gemeinen Gallen herausleaen, und 
wie welt dic Bedachungen der Keam und Laden fols 
len gemadt werden. 


1564, d, 14, Febr. Sand nicht mehr in die Pegnitz zu 
fuͤhren. | 


—— d, 23, Febr. Verfaͤlſchte Wuͤrz bere. 


—— d. 19, Apr, Mit mehr dann zweyerley Paar 
Che + Volfes fame ihren gedingten gebréden Ehehalten 
und dariber nit in cin Gur oder Hauß, das hab cin 
oder nicht Senben, Wohnung oder Schloͤt, Hie by dic 

. fadt, 


o 
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Stadt, junt Galgenhof , Stainpuͤhl Schweinau, 
in den Gaͤrten und anderswo, beſtandweiß einzunehmen. 


— d, 2§.Mart. Den Land + Frieden betrl. 


— d.31, May. Die gartirenden Sande Knecht auf dens 
Sand betrl. 7 

— a. 1. Tul, Decret die publication eines wieder alle 
VGergaderung , verfamblung ond Qufammenlauffen des 
Kricgs + Volfs desgleichen wieder die gartender , vnd 
reifigen Knecht, foie zu Zeiten hins vnd wider im Sand 
ihrer Vortheil und Reitereien nachlauffen, oder vers 
daͤchtig reiten rc. untern 28. Mer; ergangenen Kayſerl. 
Mandars betel. 


— d.2.Sept. Kein Budfen alhie in der Seat oder its 
der Sand. Wehr abjufchiefen. J— 


1565. 4. 9. Mart. Sand in die Pegnitz nicht gu fuͤhren. 
Iſt von neuem decretiret worden den 12. Meri 1571. 


— d.9, May, Den Hunden Pruͤgel anzuhaͤngen, das 
mit das Wild in den Waldetn nicht verjagt und abſcheu 
gemacht werde. | 


— a. 15. Iun. Waidwerds + Zettul von beederley Wald 
Amtleuten. 
——. d. 24. lul. Gottslaͤſtern Fluchen und Schwoͤhren betr. 
Dieſes Mandat ift ex Senatus Decreto wiederum pros 
clamirt und verruffen worden. Sonntags den 2. October 
A. 15146 | 
— — CGottslaͤſtern Slucen und Schwoͤhren beter, 


— Was die Viertelmeiſter mit den Unterhauptleuten 
Jerlich handeln, und bey den Thurnern, Zollnern vnd 
Thorſperrern irer Viertel in acht haben ſollen. 

1566. d. 2. lan. Ordnung wie es mit Kauffen und Vers 


fauffen alles Schmal, (oll gehalten werden. 
et Sect. I, (oh g D 5566. 
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1566. 4. 2. Ian. Den Sdmaly ¢ Kauf auf dem Sand in E. 
E. Maths Gebice bere. 


— d. 3. lan. Fuͤrkauf der eſſenden Waaren auf dem 
Sand betr. ° 


— d. 21. Mart. Ein gemein Gebet vow wegen des 
'  Reidystags zu Augſpurg. 


— a. 5. lun. Cin Vermahnung zum Gebeth wider den 
Tuͤrken. 


— ar 20. Iun. Verboth daß die Wein ſo mit ſchaͤdli⸗ 
chen Gemaͤchten vermiſcht, in dieſe Stadt nicht gebracht 
werden ſollen. 

Dies Mandat iſt durch den Regiſtrater 3. Weinmarkts—⸗ 
tag nacheinander um Kaufs⸗Zeit auf den Rheiniſchen Tau— 
ber und Franken Weinmarkt verrufft, und demſelben ein 
Trummeter vorgeritten, welder durd) das Blaſen das Bole 
zuſammen gebradt- 


—— —— Daf nicmand von cines andern wegen etwas 
unter die Juden tragen, drauf Geld.cntlehnen oder vere 
ſetzen (oll. 


— a. 8. lul. Mandat daß mart der Kaif, Maj. Victuas 
lien zum Sager zufuͤhren fol. 

— — Tuͤrcken-Gebeth⸗ 

— d,s.Aug. Ordnung wie ſich die rothen und weiſen 


Blerbrauer in Erkauffung der Gerſten und Mal; , bie 
an den Getraid⸗Maͤrkten halen follen. 


—— menf{, Nou. Vermahnung jum gemeinen Gebeth. 


— 3. Dec. Pettel ¢ Mandac. 


Dieß Mandat ijt den 2. Rody 1570s mit einer Heinen 
Beſſerung wiederum renovirt, 
- | 1566 
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1566. 4. 12. Dec. Wollen Mandac, dieſelbe nicht aug 
dem Land zu fuͤhren. 


1567. d. 18. May. Mandat und Verboth von wegen der 
ledig lauffenden Hund, auch Schießen und puͤrſchen. 


— 4.7. Ton, E. E. Raths-Verboth und Ordnung, 
wie ſich die Buͤrger allhie, fo die bauen, mit ausfuͤhren und 
niederſchuͤtten des Erdreichs und Steinhebiges und ans 
ders das von den Gebducn fomme, alten, daß auch 
hiemand fein Kehrigt , oder anders hinter die Stadt⸗ 
Mauern, nod) in die Pegniz oder Biſchbach tragen , 
hod) in die Gemein + Gaffen oder in die Ninnen, damie 
aes in die Pegniy geploft werden mogt, unterſchuͤtten 
Ou. : . 

— d. 30. Iun, Die gartirendé und Herrenlofe Landess 
Knecht audy andere umftrcinende Perfohnen betr. 


— di 14. Iul. Dett Wollenkauf betr. 


— 4. 23. Aug. Mandat welchergeſtalt die Ordnungen 
der geſchenkten und ungeſchenkten Handwercker im Heil. 
Reich aufgehoben worden. 


— fd E. E. Raths der Stadt Nuͤrnberg Satzung 
wie ein iedes Fleiſch und Ingthumb dieſer Zeit unter⸗ 
ſhiedlich verkaufft und besahle werden ſolle. MDLXVIL 
Swenerley, , 

Im Auguſtmonat publicirt und angefdlagen. 


— dirs. O& Mandat betr. die Pettler. 
Abermals verrufft den 5, Dec. 1568. : 
— d.25. O8, Mandar daß mari in den naͤchſten zween 
Meilen Wegs nicht zechen fol =. 
Dieß Mandat it bey E. E. Rath al und das Zechen den 
— Mandat nad wiederum iit Dig Meil geſtellt worden⸗ 
Sh logon. fy oye . 
—W 44671 
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567, d. 25. Oct. E. E. Raths Unterthanen auf dem Land 
ſollen einigen Wein in ihre Haͤuſſer am verbottnen Orien, 
allda man keinUmgeld zu geben pfleget, nicht hohlen laſſen. 


— dis, Nou. Wie es mit Kauffen und Verkauffen 
— alles Schmaly foll gehalten werden. 


— — Schmalz Furfauf auf dem Land beer. 


— — Ordnung wie es mit Kauffen und Verfauffen 
a Getraid unddem Entgegen gehen gehalten werden 
ofl. | . 


— d.24. Nou. Ordnung, wie es mit Pflegung der 
Kranfen im Lazareth gehalten werden, und fid) diefels 
ben Dargegen wiederum erjeigen follen. 


— —— Andere des Aen, Pflegers Ordnungen und 
SGagungen , wie ſich diefranfen Perſohnen im Lazareth 
auffer der ordentlidjen Cura fonften aud) verhalicn follen, 


1568. ſ. d, Feuer Ordnung aud) Enderung, BeFerun 
und Keinhaltung der Schloͤte. penne 


— d.27.Febr. Mandat daß man die armen Witzloſen 
albern Menſchen su Zorn oder Fluchen nicht reigen oder 
dazu Urſache geben folle. . | 

— dig. Mart. Satzung wie cin jedes Fleifdy und Ing⸗ 
thumb dieſer Zeit unterſchiedlich bezalt werden folle. 

MDLXVII. 


— d.29. Mart. Die Sand» Friedbreder und Befehder 
nicht gu receptiren und Unterſchlaif su geben. 


—— d. 28. Iun. Die gartivende Sands» Knecht betr. 
1568. 
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1568. d. 7, Aug. Schleßen und puͤrſchen auf den Nuͤrn⸗ 


berger Waldern betr, wie cs die Ameleut beeder Wald — 


aufm sand haben angeſchlagen. 
Eben dieſes Mandat etwas veranderten Nachdrucks. 


— fd. Auszuch aus eines E. Raths juͤngſt den g. Aus 
gut MDLXVIII. verruffter Ordnung und Verborhs , 
ble Hoffart belangend und twas einen jeden feinen Stand 
nad) von Kleidern und andern anzutragen gebiert und 


jugelaffen iſt. 4. 


— d.20,Dec. Gagung wie ein jedes Fleiſch und Yngs 
thumb diefer Zeit verfauffe und besalt werden foll, A. 
MDLXVIII. 


— d.10, Mart. Mandat daf manniglich nach der Feuer 
Gloden mic einem brennenden sicht.auf dec Gaffen ges 
hen, fidy aud des Schreyens, Polderns, Numorens , 
Werfeng unter die Leut und Fenfter ganslid) enthalten , 
dann fremde und andere Perſohnen Ehrerbieten, und 
fih bey dem Erbarn und andern Taͤnzen, und fonften 
gegen manniglic zuͤchtig verhalten und erzeuchen follen. 


— d. 14. May. Mandat von wegen der rottirenden 
HNandwerds » Gefellen auf den Galfen am Marckt und 
andern Orten, item das Secinwerffen , Schreyen, 


Poldern, Numoren , Juchzen, Geigen und Crum? 


melſchlagen auf den Gaffen, Und dag die Burgerſchaft / 
Innwohner und andere etliche unruhige Leute E.E. 
Raths Stadt/ Knechten und Schuͤtzen an ihren habeus 
den Befehlen allerley Verhinderung thun. 


1569. d. 16. Sept. Die Bade auf dem Sand aud) Sof: 
fopf und Schroͤpfeiſen fauber ju halten , damit niemand 


dadurch inficirt werde, darzu die Kranken und Frauzoͤi⸗ 


ſchen und andere unfaubere Leut in die Bader nicht eins 
julaffen. 


D 3 1559 
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1569, d.3.Nou. Die garticenden Lands » Knedhe betr. 


—— rg. Dec, Ordnung der Nuͤrnbergiſchen Stipen⸗ 
diaten Inſpeetlon zu Wittemberg. 


1570. d 22.Apr. Mandatum uͤber der Feuer⸗Ordnung 
item das Zulauffen und die muͤßig ſtehende Perſonen 
aud) die ledern Feuer⸗ Aniner betr. 


— d. 23 May, Auf der Roͤmiſch-Kayſerl. Maj. Bt 
funfft, Verſammlung zur Huldigung Roͤmiſ. Kaiſerl. 
Maj. Maximil. IL, actum Freytags den 9. Sun, 1570. 


— fia. et d. Gebeth sum angehenden Speyeriſchen Reichs⸗ 
Zag und wieder den Tuͤrcken, _ 


— d.31,0%, Verbot daß fein Beek in diefer theuern 
Reit feinen fremden Karner , Fuhrleuten, Fuͤrkaͤuffeln, 
und dergleichen Perfonen auf einmal uͤber 2. Zwoͤlffer 

| Leib s Brovs nit hinaus verkauffen fol , und darquf vie 
Rollncr ihre Aufachtung haben follen, Fol. 


— d.2.Nou. Mandate der leichefertigen Landſtreuner 

, und Berler halben. Item auch der Schuler und andes 
ree Mann und Weibs Perforen ungewoͤhnlich finger 
und betreln ben der Mache auf der Gaffen vor den 
Haͤußern. Item ſich ales Juchzens und Plerrens auf 
den Gaßen ju enthaleea und ohn cin brennend Liche nit 
ek der Gajfen nad) Ausleicung der Feucr +» Glocfen ju 
gehen. 

— d22, Nou. Brodbachen im Marftall beer. 


wo Laetd, Mandat und Verbot von wegen der fedig lauf⸗ 


fenden Hund aud) Schießen und Puͤrſchen. Verneut 
den 10. Apr. 1571. 
4 


— d.1g.Apr, Gartirende Lands⸗Knecht und Herren⸗ 
oßes Geſind betr. 


1571, 
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1571. d. 18. lun. Verboth der Winkel» Che die ofn Ves 
wifligung der Eltern und Vormuͤnder befdehen, mit ans 
dern mehr nothdurfftigen Anhangen. 


— d.17. Jul. Decret, daf die Unterthanen ond Sere 
wandten auf bem Sand, vor ihrem Getraidt vorderfamft 
die Gilt und Zehenden entrichten, alsdenn aber das 
ubrige auf offentl. Markt verFauffen follen. 


— d.7.Aug. Mandat daß niemand einig Getraid vers 
fauffen oder andere vertrdften , verneuen, nod) Geld 
darauf entnehmen, fondern ein jeder was er ſchuldig 
ift, ſchuͤtten ſoll. 


— a. ⁊9 Sept. Das taͤglich hinauslauffen, Zechen, 
Spielen auf die Kirchweihen und Kugel ‘Plage betr. 


— d.2s, O&. Mandat der Bettler halber. 


— 4.17. Nou. E. E. Raths Geboth der halben Bayer 
halber daß man dic in Entrichtung der Lofung , Umgeld, 
nit fiir grob Geld wollen paffiren laſſen. 


1572. Verneute Policey Ordnung, Mandata und Gefegs - 
A ieich am erften oder sweiten Gontag in der Faſten auf 
dem Lande ju verfiinden. 4, 


— d, 12, May. Des Loͤbl. Fraͤnkiſ. Reichs Craif vers 
cinde und verglichene Policey Ordnung etlicher Puns 
cten ‘und Articul welche weyland Hochloͤblichſter Ges 
DacheniG und die jetzige Roͤm. Kaiferl. Maj. unfere als 

© fergnadigite Herren auf etliden gu Augfpurg und 

““andern Orten gehaltenen Reidss Tagen einem jeden 

EStand und Glied tes Momif. Reichs in feinen Obers 
feiten und Gebieten des und andersivegen Furfehung 
su chun und daruͤber zu halen ernſtlich befohlen haben. 
MDLXKXII. Gedruckt yu Murnberg. 4. 


— c a. et d. Warnung aufs Land der fuͤruͤberziehenden 
Schleßiſ. u. Bohm. Reuter halber. publ. d. zoSept, 1572. 
D 4 1572. 
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2573. d, 8,O&. Mandat die Winkel + Chen ber, 


— d, 21, OF. Ordnung wie fic) die roten und weiſen 
Bierbrauce in Cinfauffen der Gerften und Maly hier 
an den Getraids Marcften halten follen. | 


4573. d. 13. Mart, Mandat den Gand fo von Guß 
auf die Wieſen und Grund an der Pegnitz obcrhalb dies 
fer Stade , bif gen Lauf angeſchuͤtt und gefuͤhrt wuͤr⸗ 

| “i abjuraumen , damit er nide in die Pegnitz 
ommt. 


— d.7. Aus. Mandat daß niemand einig Getraid 
verkauffen oder andern vertroͤſten, vernennen, noch Geld 
darauf entnehmen, ſondern ſoll cin ieder mwas er ſchul⸗ 
dig iſt ſchuͤtten, und das Geſtroͤhe bey ſeinen Hoͤfen und 
Guͤttern bleiben laſſen. 


— an. 27. Ang. Ein Koͤniglicher Befehl der Yuden 

auszubieten und der Feinen mehr ju emigen Tagen in 

der Stade Nuͤrnberg oder auswendig eines Rathsge⸗ 
biet einzunehmen. ' 


1574. ſ. d. Ein fury Regiment wie man fic) in Zeit res 

gierender Peftilens halten fol. Durch die Hochgelaͤhr⸗ 

fen und ng der Arzney Doctores zuſammen ges 
faſt undgebeffert A. 1574, 4 3 


— d, ry, Mart. Die Hauprleut in den verordneter 
Vierteln allie follen den Burgern in ihren Hauptmann⸗ 
ſchafften ſeßhafft, aus Befehl E. E. Raths unferee 

tren and Obrigfeicen anjeigen. ꝛc. 
Das Srodbadenin mabhrender Thenerung bett- 

— ds. Apr: Mandat Feinen Gand , Stein, noch ar 


ders von feinen Wifmarhen in und an die Pegnitz 
zu ſchuͤtten. 


1574 
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1974. d. 28. May. Satzung whe ein jedes Fleiſch und 
Ingthum, , diefer Zeit unterſchiedlich verfauffe und bes 
zahlt werden folle. 2.1974. 


— d.s.lul. Mandate Fein Wildpret in die Stadt zu 
ſchleichen; item, das pirfdens und Schießens halber 
auf den Murnberger Waldern , aud) aller genachbauer⸗ 
ten Furften und Herrſchafften, Welten, Oberfeiten 
und Gebieten allerding muffig zuſtehen, aud) fein Wilds 
pret in die Stadt zu tragen, gu verfuͤhren, zu vers 
kauffen, oder untern Schein zu vergeben, Seem Gers 
neuerung des Hunds » Mandates belangend. x. 


— d.r2.lul. Wollen » Mandat. 


1575. d. 27. lan, Sunderfiechen werden nit eingelaſſen, 
— allen geſchauet und mit einem Zehr⸗Pfenning 
verſehen. 


— d. 160. Aus. Mandat daß man mit den Juden nit 
contrahiren ſoll. 


— d,18. Aug. Verneute Geſetz und Ordnung von wee 
gen beforgender einreiffender SterbsLauͤfft. MDLXXV.4. 


— —— Ein fur; Regiment, wie man fid in dtefer 
gegenwaͤrtigen Sterbs⸗Laͤufften halten foll. geftellet durch 
die verordneten und geſchwohrnen Doctores der Arzney 
diefer Stadt Nuͤrnberg. 


— d, 8. od. Vermahnung zum Gebeth bes jetzigen 
Wahl, Tags halben E, kuͤnfftigen Succeſſors und nach⸗ 
folgenden oberſten Haupts im H. Reich zu Regenſpurg 
fuͤrgenommen. 

— d.19.Nov. ©. E. Raths⸗Ordnung wie ſich die hies 
igen Becken in Cinfauffung Rorns, Kerns und Din- 
els alhie an den gewoͤhnlichen Maͤrkten ynd auswendig 

der Stadt verhalten follen, 
) Ds 1576 
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1576. d, s-Mart. Gand niche in dle Pegniz ju ſchuͤtten. 


— d.10. Mart. Die Sunderſiechen ſollen dieß Jahr 


nit in die Stadt gelaſſen, ſondern nach gehaltener Schau 
mit einer Zehrung wiederum abgefertiget werden, 


— 4.7. lan. Satzung wie ein jedes Fleiſch und Ing⸗ 
thum dieſer Zeit unterſchiedlich verkaufft und bezalt 
werden ſoll. Anno MDLXXVI. 


— d.3r.Jul. Verboth daß man fein Kehrigt, Stein, 
Sand, Abhebig und andere Materi aud) von Vadyern , 
von Decken nichts in die Pegniz ſchuͤtten fol, 


— 4.4:08. Mandat den Mérdern und Straſenrau⸗ 
bern auf mahnung nadjueilen, 


— d.12,08&. Das Tanzen auf Hochzeiten und Gaftes 
reyen vor wegen der R. K. Maj. Abfterben ijt abges 
ſtellet worden. 


¥577. d. 28. Febr. Die Sunderſichen follen 7— Jahr 
nit in die Stadt hereingelaſſen, ſondern nach gehaltener 
Schau mit einem ziemlichen Allmoßen verſehen und 
abgefertiget werden. 


1778. d. 24. fan. Mandat der muthwilligen Bevehder hale 


ben wie die vermoͤg der Reichs⸗Conſtitution und Reichs⸗ 
Abſchied gu firaffen feyn, 


— d.30.Apr. Mandat der Marder und Straſſenrau⸗ 
ber halben wie es mit der Nacheil und Glockenſtreich 
foll gehalten werden. 


— — Verboth daß uͤber 2. Haußleuth in ein Bes 
ſtand ⸗ Hauß jum Steinpuͤhl, Schweinau, Galgenhof, 
Goſtenhof, Woͤhrd, Moͤgeldorf, Erlesſteegen, in 
Garten und Bauern⸗Haͤuſſer⸗Guͤttern und anderswo 

nit 
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nit follen eingenommen werden, Seem die Feuer Recht. 
und ungebuͤhrlich Holzen auf beeden Waldern bere. auch 
bas unnuge hergeloffene Herrnloſe Gefind belangend. — 


— ds. Dec, Verneut Mandat der Bertler halben , 
wie dicfelben yu ringern fenn moͤchten, item der Kinder 
blerren und fingen por den Haufern, item die Sterjer , 
Streiner, welche nidt in die Schule gehen und der 
armen Ghulern das Brod vor dem Maul abftehlen, 

item das Streifen auf dic Bettler innerhalb des Land» 
Grabens, Wacht unter den Thoren; item daf niemand 
ben Nacht ohn cin brennend Licht auf der Gaffen geben 
fol, Seem der Bettelbuben gefahrlich Kohlhafen bey 
Heus Wagen und auf den Steegen beter, 


1579. d. 12. lan. Verboth des grof und fleinen Schlitten⸗ 
farens,, Schneeballen und Steinwerfens auch anderer 
ale halb, plérrens und ſchreiens auf dec 
Wailer. | 


— d.19, Mart. Mandat daß fid) mannighich alles Flu⸗ 
dens, ſchrelens, Polderns, Mumoren , leidhtfertig 
Gebihrens und Lieder⸗Singens und fonft aller andern 
aͤrgerlichen Unzucht auf der Gaffenenthaleen, aud) ohne 
“ae Licht nit wandcln nod) hin und wieder gehen 
Ou. 3 : : 

—— d. 30, Mart, Murnbergifd) Ausſchreiben mit dent 
Stahl auf Jacobi den 25. Sul 1579, too fl, Gold sum 
Veften , auch ein Ghicshafen. 

Iſt von Den Schuͤtzenmeiſtern. 

—— d.20, May. Ehehalten und Dienſtbothen betr. 

— d,rs.Iun. Kein Burger oder Burgersgenoffen fol 
hinfiro auf dem Land Hochzeit oder Nachhochzeit beftels 
len nod) andingen, Pon, a 


} 1579 
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1579. 47. Aug. Mandat der Ehehalten halben auf dem 
and, So | 
—— d.22,Dec, Ordnung wie fic) die roten und weifer 
Bierbrauer in Cinfauffung der Gerften und Malz hie 
an den Getraids Marften halten follen, 


1580. d. 12. Mart, Verboth daß man Fein Kehrigt, Seein, 
Sand, Abhauig und andere Materi aud) von Daͤchern 
yon Deen niches in die Pegniz fchurten fol. ° 


— diz. Jul. Bericht und Ordnung welchergeſtalt es 
der Victualien, Zehrung, Herbergen und anders hal: 
ben auf jezo vorſtehenden Churfirften Tag alhie gehals 
ten werden folle. | 


— —— Verruffung daß E. E. Raths Burger und 
Unterthanen der K, K. Maj. aud Chur⸗ und Fuͤrſten 
und derfelben Hof» Gefind yu ihrer Maj. hieherfunffe 

* alle gebubrlidhe Reverenz und Chrerbietung erjeigen, 
fic) aud) mic Waffer fegen und anderer Nothdurfft ge⸗ 

. faft machen ſollen. 


— d.27 Jul, €. ©. Raths verneute Schenk⸗Ord⸗ 
tung. MS, 4. !' 


— d,20.Aug. Verboth der Bettler, Stoͤrzer, Streu⸗ 
ner und Herrenloß Geſind halben auf vorfteherfden Chur⸗ 
fuͤrſten Tag zu Nuͤrnberg. Item daß die Schuler alle 
in lateiniſchen Geſang auf den Gaſſen ſingen ſollen. 


1581. d. 19. Sept. Mandat daf niemands. ben Mache 
ohn cin brennend Sidhe auf der Gaffer fol gehen, aud 
fit) alles rumorens und Polderns, Schreiens und 
Steinwerfens ganjlid) enthalten folle. 


— 6. Dec. Mandat das Wildbretfchieffen ; item das 
Behauffen und Beherbergen der Wildbret Schuͤtzen bes 
langend, dergleidjen daf man das Wildbret von den 


Wild⸗ 
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Wildſchuͤtzen nit foll fauffen, oder daffelbige um Lohn 
oder fonft nit zu fuͤhren. 


1682. d. 13. Ian. Verboth daß uber 2. Haußleuth in cin 
BeftandhauF jum Steinpuͤhl, Schweinau, Galgenhof, 
Goftenhof , Wohrd, Moͤgeldorf, Erlaſtegen, Laufers 
hols , in Garten, in Bauers Haufern, Guttern und ans 
derswo nit follen eingenommen werden, Item die Feu, 
ers Recht und ungebuͤhrl. Holzen, aud) das unnuͤtze hers 
gcloffene Gefind betr. 


—— d,20. Mart. Manbdat oder Urfund die Hering, wels 
che durch cin falſch Geſchrey als follten fie ‘vergiffe ſeyn 
verſchlagen worden, die dod) fiir gut Kaufmanns, Gut 
erfannt worden betr. 


— d.z.Jun., Bettler aufm Land beter. 


— d.2.Iun, Gebet auf vorftehenden Meidyss Zag zu 
Augfpurg, 
— a.10. Sept. Ausgieffung des Harn⸗Waſſers beer. 


— Cf d. Ein fur; Regiment wie. man ſich in dieſen ges 
Genwartigen Sterbeldufften halten fol. Gefteller durd 
die verordneten und geſchwohrnen Doctores der Arzney 
diefer Stadt Murnberg im Jahr 1532. 4. 


— d,12, Nou, Mandat weldermaffen diejenigen Pers 
fonen: in der Stadt und auf dem sand zu firaffen , fo 
vor ihrer Hochzeit benfthlafferr und mit cinander Une 
zucht treiben. In der Stadt. 


— — Chen dieß Mandat etwas veraͤndert. Auf 
dem Land. 


1533. d. 22. Iun. Verneute Policey⸗Ordnung und vers 
bot der Hoffart. 4. 


1584 
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1534. d. 16. lan. Steinbrechers Ordnung. 
— d.27.Febr. Sand nit in die Pegniz zu floffer. 


Iss. d. tr. May, Kein Havens Waſſer nit auf die Gaſſen 
zu ſchuͤtten. 


— a.3. lal. Mandat der gartirenden Sands + Knecht 
falber. . 


—— f. d. Cin fury Regiment, wie man fich in gegen 
wartigen Sterbs⸗Laͤufften halter fol. Geftellee durd 
die verordneten und geſchwohrnen Doctores der Arzney 
A. 1585. 4. 


— a. 11. Aus. Verneute Geſetz und Ordnungi ine gegen⸗ 
woaͤrtigen Sterbs⸗ Laͤufften diß MDLXXXV. Jahrs auf⸗ 
gericht. 4. 


— d.30.Sept. Ander Mandat Verbot und Ordnung 
weſſen man ſich etlicher Puncten der Sterbslaͤufften hal⸗ 
ben ferner verhalten ſolle. 


— m.O&. E. E. Raths Chriſtliche Erinnerung und 
Verneuerung jrer Erbarkeiten vielfaͤltiger Mandaten, 
die vnterlaſſung vnd abſchaffung des ergerlichen, vn» 
chriſtlichen vnd vntheologiſchen falſchen bezichtigens, 
verdammens vnd leſterns, ſo wol frembder Kirchen vnd 
Nationen als einheimiſcher betr. Mit derſelben Erbar— 
keiten angehenkter ernſtlicher Betroung gegen den feind⸗ 
ſeligen vngehorſamen vnd widerſpenſtigen uͤbertrettern. 
Itzo vmb wichtiger vrſachen willen, wie vnlangeſt ange⸗ 

deutet, in den Truck verfertiget. 

Sh beſitze es bisher nur im Ms. Fol. Es iſt aber dieſe 
Verordnung auf bem Rathhauſe in der Reichs-Regiment⸗ 
ſtüben in Gegenwart dev Herren Scholarden vem ganzen 


Miniſterio promulgire und vorgeleſen worden im Monat 
Ott 1585. 


1536 


2. Ordinationes et Mandata. — 63 


1686, d.11. May. Ordnung wie es mit Kauffen und Ver⸗ 
kauffen alles Schmalz ſoll gehalten werden. 


— d28.May. Decret wie es mit Aufrichtung der new 
en Gebaͤu in oder außerhalb der Stadt, auch innerhalb 
der Landwoͤhr gehalten werden ſolle. 


— a. 18. lun. Verbot daß die Wein fo mit ſchaͤdlichen 
Gemaͤchten vermiſcht, in dieſe Stadt nicht gebracht wer⸗ 
den follen. 


— d.31, Aug. Juden Mandat daß man cinig Geld auf 
Unterpfand nicht aufnehmen, entlehnen, nod) ſonſten 
mit denſelben contrahiren oder handeln ſolle, vermoͤg 
bes Kayſerl. Privilegii. | 


1597. d. 10. Mart. Bettler, Storjer, Strainer, Schu⸗ 
fer betreffend. | 
1988. d. 24. Iul. Ferner’ verneut Mandat und Ordnung 
der Bettler, Umſtreuner, Stoͤrzer, Heulen bey Tag und 
Nacht auf den Gaſſen, item der Schuler ſingen in den 
4. lateiniſchen Schulen. Item der Leut halben ſo nicht 
Burger ſeyn und ſich alhie halten und unterſchlaifen. 
Item Bettelrichter und meiner Herren Diener an ihren 
habenden Befehl nit zu i sae “Stem die Beftands 
ner ju Woͤhrt, Goftenhof und umliegendew Herter, 
und dann die Sprecher in den Wirthshaͤuſſern berr. 
> 


1589. d.17.Febr. Manbdat des Herrnloſen Gefinds und 
unftreinenden Holstrager aus den Waͤldern. Item die 
Beſtaͤndner jum GSreinpubl , Goftenhof, Woͤhrd ic. 
betr, und dag man uber 2, Hausleuth in einen Veftand 
nit fol einnehmen. 


— d.24.Mart, Sand nit in dle Pegmig zu ſchuͤtten. 
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159, d.26. Mart. Mandat dasHafen laufthen, puͤrſchen 
und fdieffen auf den Waldern, und das Waidwerk 
betreffend, | : 


— d.22.May. Verruffung daß fein Burger Unters 
tthan und Verwandter hie und in eines E. Maths Obs 
rigfcit fid) in Feines andern Herren Dienft und Beſol⸗ 
dung nit begeben ſoll. 


— d.rr.lul. Mandat das Machlauffen und Verſcheu⸗ 
ung des Viehs auf dem Ochſenmarkt beer. 


— das. Sept. Mandat daß man nad der Feuer⸗Glo⸗ 
fen oder nad) Mirternade ohne ein brennend Licht auf 
der Gaffer nit gehen foll, ſich aud) alles Schreyens, 
Polderns, Numorens, leichtfertigen Gebabrens, Lies 
derfingens und Plerrens, aud) dic Becken und ander ju 
geſchlagenes Gefindlid) des Geigens, Pfeiffens und 
andern Hoffirens bey nade, Weil auf der Gallen allers 
dings enthalten follen. | 


1590. d. 10. Iul. Mandat die Verſcharrung und Ver⸗ 
grabung des umgefallenen und geſtorbenen Vlehes auf 
dem Land betr. 


— f. d. Verordnung wie es tegen des TurFenFrieges 
mit dem Gortegdienft u, a. gehalten werden fol. Fol. MS. 
Sl vermuthlid) gedruckt. | 


1s9i. d. 11. Ian. Walds + Befahmung betr. und Ausreu⸗ 
tung der Holzer. 


1592. d. 17. Apr, Ordnung und Geborh weldergeftalten 
es hinfiro mit den Garten und andern Gebduen aufm 
Land und um dieſe Stadt Nuͤrnberg gelegen gebalten 
werden foll, 
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1592. d. 13. May. Verboth dee zuſammen Rottirens, Nach⸗ 
lauffens, Schreyens, Werffens, und anderer Unges 
buͤhr, Anſchreyen, Hoͤhnen, Spotten rc. betrl. 


— d,27. May. Geſetz Ordnung und Tar von einem E. 
Nath der Stadt Miirnberg dem Coilegio Medico , dea 
Apotheckern und andern Angehorigen daſelbſt gegeben. 
Mit dex Aporhecfer Tay, 4, | , 


— —— Leges ac ftatutd Ampl. Senatus Norim- 
bergenf. ad Medicos , Pharmacopoees et alios pertir 
nentia, Noribergae excudebat Paul. Kaufmann 1598.Fol. 


— fd, Qwen chriſtl. Gebeth wider den Erbfeind uns 
fers chriſtl Nahmens und Giaubens , den Tirfen, 


— d. 29. Aug. Mandatuni daß Fein Burger oder Inn⸗ 
wohner frembde hieher reifende und jumal von inficirs - 
ttn Orten fommende Perfonen beherbergen oder 
unterfihlaifert s fondern in die offene Gaſthaͤuſer weiſen 
fol. Item daf man aud) dic Gaßen und Straßen alfie 
mit offentliher Ausgieffung deo Harnwaſſers oder ane 
derer Unfauberfeit nit verunreinen foll. 


— diq.Sept. Vermahnung jum Ticker Gebeth. 


— 28. Sept. Verneuert Mandat daf man nad der 
Feuer⸗Gloken oder Nachmitternacht, ohne cin brennend 
Ucht auf der Gaffen nit gehen foll, fd) aud) alles Schreyens, 
Polderns, Rumorens, lcichefertigen Gepaarens, Lieders 
fingens und Plerrens, aud) dic Becken und ander juz 
geſchlagenes Gefind des Geigens, Pfeifens rc. Hofirens 
utc. enthalten follen. : 


— dg. Nou. Schmalz⸗Kaufs-Ordnung. 


1593 M. Sept, Neue Feuer⸗Otdnung dev Stade Nuͤrn⸗— 
berg. MS. 4, ° 


P.L sett. IT, . £ 1693, 
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1593. d. ro. Nou, Gand und Stein nit in die Peqnig 
zu ſchuͤtten, aud) die uiberhangenden Weiden, Erlein 
und Sdloren, aus dee Pegnitz yu thun und zu raumen. 


—— d.29. Nou. Ale naͤchtliche Unruben follen verniies 
den werden. ° 


1594. 4.6. lul. Verbot des Gottslaͤſterns, Fluchens, 
Schwoͤhrens, Hofarth, Panketirens, Schwelgens, 
Volltrinkens und anderer Leichtfertigkeit; Stem die 
Taͤnz, vor oder Nachhochzeiten, Handſchlaͤg, Jung—⸗ 
frau Hoͤf, Ladſchafften, Gaſtereyen, Kirchweyh, 
Gaſſen Taͤnz, Reyhen ſingen und Fede ⸗Schulen betr. 


es, ea Tanz, Kirdwenh aufm Land. Etwas very 
aͤndert. 


— —— Vermahnung jum Tuͤrcken⸗Gebeth. 


saree —— Abftellung der Tiny und Kirchweyh aufm 

and. 

— d.17, Tul, Marcéts » Ordnung, daG Feiner dem ans 
dern in die Rauf fallen fol. Item den Furfauf und Ein⸗ 
ftoffen des Schmalz in Kuͤbeln betr. Item daß dic Refs 
trager und Vogler das Gefliigel und anders nit follen 
in die Wirths nod) andere Hauler tragen. Item die 
— ſollen ihre uͤberbliebene Waar in die Haͤuſer uͤber 

acht nit einſetzen. Item daß man das Schmalz, Flachs 
und andere Ding in Weghaͤußlein fol laſſen abwaͤ⸗ 
gen. 


— ds. Dec. Verborh daß man bey naͤchtlicher Weil 
in ber Srade Fein Unfug treiben, ohne Sicht auf der 
Gaffen nidt gehen ſich alles leichtfertigen Wefens ynd 

Wandels, Gorrslafterns , Fluchens , NRumorens , 
Schreyens, Polderns , sufammenrottirens, rc. 2c, ents 
alten folle. | | 


1594 
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1594 d, 9. Dec, Frohnfuhren in die Steinpruͤch mit Zu⸗ 
füͤhrung der Stein ju gemeiner Grade nothwendigen Geo 
bauden betr. 


1595, d. 15, Apr. Ein Vermahnung, welche die Predts 
ger nad) verridjter Predigt an den Gonn und Fehyertaͤ⸗ 
gen dem SBolf furlefen follen, : | 


1 


— 





Daß niemand dem Feuer zulauffen ſoll, denn 
der dazu beſchieden ſeye. 


— 4. 25. Iuny. Mad) Ungarn zlehendes fremdes Kriegs⸗ 
Volk betrl. 


— d. If. lui. Deeret, daß bey auskommenden Feuer, 
niemand als wer jum Loͤſchen, oder arbeiten beſtellet 
iſt, herbeylaufen und Hinderung verurſachen ſoll. 


— a. 6. Nou. Daf niemand von E. E. Raths Unters 
—— und Hinterſaßen aufm Sand einig Heu, at 
tien, Sdobern undin Staͤdeln uͤberhaupts, vielwes 
higer Unſchlitt, Schmalz nod) andere Victualien fiir 
oder auffauffen , oder Geld darauf hinaus lenher , ſon⸗ 
dern daſſelb zu feilen Markt fommen laffen fol. 


— drt. Dec. Verneute und verbefferte DOrdnung ded 
Gerftenfaufs halben. 


1696. Ld. Verneuerte Feuer⸗Ordnung. 4. 


— d.g.Sept. Ordnung d¢s Ableucens am Herren 
Marfr. 


— aA. 4. Nou, Verneuerte Ordnung am Weinmarkte. 


— d.2c.Nou. Chriſtliche Vermahnung in dieſen ſorg⸗ 
lichen und gefaͤhrlichen Laͤufften ſich aller Leichtfertigkeit 
ju enthalten, in cin bußfertig Leben zu tretten ꝛc. ꝛc⸗ 
wie denn auch aller uͤbermaͤſſiger Pracht in Kleidung ſoll 
abgeſchafft ſeyn, — 

— Es 1597 
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197. f.d.. E. E. Rahs chriſtliche Erinnerungen und 
Verneuerungen vielfaͤltiger Mandaten, dic Unterlaßung 

und Abſchaffnng des ergerlichen, vad vnchriſil. falſchen 
Bezichtigens, verdammens vnd leſterns, ſowohl fremder 
Kirchen vnd Nationen, als einheimiſcher betr. 3. MS. 


— dire. Febr. Stritt und Irrung wegen der Wechſel⸗ 
Brief betr. MS, 


—— d. 22. Aug. Ordnung in Srerbs: Laufften, daß 
man fein Harnwaffer auf der Gaffen Weeg oder Steeg 
nod aud) in bie Hoflein und Reihen gieſſen fol. Dare 
su einigen Miſt langer nit den 3. Tagen auf der Gas 
fern liegen Laffen, noch mitten in die Gaffen ſchuͤtten zc. 


— d, 16. Sept. Ordnung den Kohlenkauf betr. 
— 4. Nou. Verneuerte Ordnung am Weinmarkt. 4. 


— d, 20. Dec, Verbot daß keine Redern, alt oder neue 

ben ietzigen gefaͤhrlichen Sterbss Lduffeen in die Stadt 
gebracht noch daſelbſt feil gehabt, oder verhaußirt wer⸗ 
den follen, wc, | 


1558. ſ. d. Ordnung auf den gemeinen Zahlhochzeiten rc. 4. 

—- d. 14. lul. Verruffung eine Kindsmoͤrderin betr. 

1599 4. 27. Febr. Das Schieſſen in und auſſer den Nuͤrn⸗ 
berger Waͤldern betr. 


— Jd, 22. Mart. Keiner E. E. Rathe Burger, Bure 
gers Sohn, Dienſt Ehehalten rc. ſoll fic) ohn E. Maths 
Eclaubniß zu fremder Herrſchafften Dienſt begeben oder 
beſtellen laſſen. 


— 4.29. Aus. Daß keine Federn wegen der Sterbs— 
Laͤuffte herein gebracht werden ſollen. 
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1599. d. 29. Aug. Kein Harnwaffer auf die Gaffer zu 
ſchuͤtten 2c. | : | 

— d.3. Nou. Das ungeſchaute Fleiſch nit su verFauffen. 


1600, d. 22. Mart. Gemeine Burgerſchafft fol id) gegen 
ben Marggr. Kriegs Volf beſcheiden halten. | 


— d. 13. May. Gaeftrager und Ablader follen dem Ges 
traid furs Thor nit entgegen gehen, 


— dira.lch. Rein Bertler Landſtreuner oder ander 
fenrend ſchaͤdllch und unuͤtze Leut einzunehmen rc. 


— d. 12. Aug. ©. E. Raths verneuerte Geſetz und 
Ordnung in gegenwaͤrtigen Srerbslanfften dif MDC, 
Sars aufgeridt. 4. os 


— d.5.Dec, Bierbraucr follen der Gerften und Maly 
flit die Thor nicht entgegen lauffen. _ 


— fd, Kurjer Bericht was man fid) yur Zeit der 
Eterbens+ Lauffe zu verhalten, die ſchwehre Seuch oer 
Peſtilenz durch Gortes Guade ju verhuͤten. 4. 


lor, d. 9. Tul. Sagung und Ordnung , wie ein jedes 
Fleiſch unterſchiedlich allhier verkaufft werden ſoll. 


— a. 3. Sept. Decret, daß man in dem Pegnitz Flug 
keinen Gand oder Stein werfen ſoll. 


1602. dig, Mart. Rein Unſauberkeit in die Pegnitz ſchuͤtten. 


— dg. lul. E. E. Raths Sagung und Ordnung (ies 
dod) mit offener Hand) mie cin jedes unterſchiedlich alls 
bie verfauffe und bezalt werden foll. 


— ad. so. Jul. Lichter Manda, 
E 3 1652. 


. ~ 
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3602 d.3r.Aug. E. E. Raths fernere Ordnung und 
Satzung wie alles Fleiſch durch das Handwerck der Metz⸗ 


ger dieſer Zeit unterſchiedlich verkaufft und bezalt ge⸗ 
nommen werden ſoll. 


— d.3.Sept, Stein und Sand nit in die Pegnis zu 
ſchuͤtten. 


— d.8.Sept. Verbot daß man fein Feuerwerk nod 
fliegende Roͤhrlein werffen ſoll bey Straff so. fl, ° 


- 1603. d. 23. Mart. Kein Unſauberkeit in die Peguitz 
ſchuͤtten. 


° 


— di rq. May. Lichter Mandar. — 


—— dis. Sept, Verneuerte Ordnung wie es hinfuͤro 
auf denen erbarn und verlegten Hochzeiten in Nurnberg 
gehalten werden foll, 4. 


—— Ordnung wie es hinfiire auf denen gemeinen 
Zahl⸗Hochzeiten gehatten werden foll, 4. _ . 


1604. d.22. Jun. Mandat und Verborh, daß fid) mane 
niglid) des Hereinfthicidens , Umtragens ynd verhaus 
firens des fremden abgeſtochenen und ungeſchauten Fleiſch 
enthalten ſoll, bey Straff ro. ff. 


1605. d. 19. Sept. Verneuerte Ordnung der Getraidmeſ⸗ 
ſer und Sacktraͤger Belohnung betr. 


— ad. 24. Sept. Gebot und Verbot daß alle Metzger 
und Freybaͤncker allhie ihr Unſchlitt zu gemeiner Stadt 
Vorrath liefern und anderswo nit verkauffen oder ver⸗ 


ſchleichen ſollen. 


— d., 28. Sept. In Sterbs-Laͤufften fein Sedern in 
Betten oder Saͤcken auch nit Kleider an inficirten Ors 
ten zu kaufen. 1605. 
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160s d. 8. Nou. HolsFauf betr. 


1606. d.g, May. Ordnung wie cs vor gemeiner Stade 
Frohnwaag mit fauffen und verfauffen des Schmalz 
Flachß und vergleidjen Sachen foll gehalten werden, 


— a. 28. May. E. E. Raths Satzung und Ordnung 
wie cin jedes Fleiſch dutc das Handwerf der Menger 
dicfer Zeit unterſchiedlich alhier verkaufft und bezalt ges 
nommen werden (oll. | 


— 24.Sept. und 31. O& E. E. Maths fernere Ord⸗ 
nung und Satzung wie alles Fleiſch durch das Hand verk 
der Metzger dieſer Zeit unterſchiedlich verkaufft und bes 
zahlt genommen werden ſoll. 


— dir. Nou. Decret, daß ben ietzig gefaͤhrl. Sterbs⸗ 
Laͤuften keine alte und neue Feder, weder in Saͤcken, 
noch andern Gefaͤßen in dieſe Stadt gebracht werden ſoll. 


— di1g.Dec, E. E. Rats fernere Ordnung snd 

Satzung wie alles Fleiſch durch das Handwerk der Metz⸗ 
ger dieſer Zeit unterſchiedlich verkaufft und bezalt genom⸗ 
men werden ſoll. 


1607. d. 13. Aug. E. E. Raths Ordnung und Satzung 
wie alles Fleiſch durch das Handwerck der Metzger zu 
Woͤhrd und Goſtenhof dieſer Zeit unterſchiedlich ver⸗ 
laufft und bezalt genommen werden ſoll. 


— a. 1g.Sept. E. E. Fernere Ordnung und Sotzung 
tle alles Fleiſch durch das Handwerck zu Wehrd uid Go⸗ 
ſienhof diefer Zeit unterſchiedlich verkauft und bezalt ge⸗ 
nommen werden ſoll. 


1608. d, 16. Lun. Der Burgerſchafft ſiebenjaͤhrigen Gchors 
fam betel. 


E4 | 1609- 
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1609. d. 28. Mart. Fremde Leute foflen die Burger nie 
herbergen, fondern die Gaſthoͤfe. 


— d. rg, Nou. Wildpretsſchieſen herr. und daben verbots 


ten daß dic Weifigerber von den Wildſchuͤtzen keine Hirſch⸗ 
Haͤut kauffen ſolien. 


1610 d. 30. Tul. Raumung der Pegniz und daß kein 
Stein Sand x, darein geſchuͤtt werden ſoll. 


— ..Aus. Weinſchenken, welche Leute herbergen und 
ferdte ſtellen, mogen ihre Gaͤſt ſpeiſen, die andern nit. 
s ſoll aud) Fein Zapfenwirth Schenkeus unterſtehen, 

et hab dan deſſen von E. E. Rath Erlaubniß. 


— d 29. O& Verboth daß man Fein Feuerwerk nod 
flicgende Rohrlein werffen fol » bey Straf so, fl. 


— d. 26. Nou. Vermahnung an die Burgerſchafft, ſich, 
ihre Kinder und Geſind dieſer Zeit des Spitals zu ent 
halten wegen der regierenden Hirntoben Krankheit, das 
mit fremde cingenommene Soldatcn und deren Weiber 
behaffter fein. a | 


— dir. Deco. E. E. Raths Befelch wie es mit ihren 
Unterthanen des LandUmgelds halb ſoll gehalten werden. 


1611. 4. 9. Febr. Kein Burger und Angehoͤriger hie in 
ber Stadt ju Woͤhrd, Goſtenhof und andern E. E. 
Raths Staͤdten und Flecken ſoll ſich ohue ihre Erlaubniß 
in fremder Herren Dienſt begeben. 


— f. d. Gebeth bey vor Augen ſchwebenden ſchwehren 
Land⸗Strafen. 


—. .7. Mart. Ordnung, wie es hinfuͤro in etlichen 
Puncten hey den Dreyerleichen fol gehalten werden. 
Nurnberg. MDCXIII. 4, 


oe 
ee. 
V 


cy 
4 


1611. 
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611. d. 14. Mart, Bettler und Landſtreuner betr. 
— a. 1. lun. Frohnfuhren ju gemainer Stade Gepeu. 


— d.3, Sept. Bericht und Ordnung welchergeſtalt es 
der Victualien, Zehrung, Herbergen und anders hals 
ben auf jebo vorſtehenden Churfirjten Tag allhicr ges 
halten werden foll,, | 


— d.20. Sept. Vermahnung an die Burgerſchafft ges 
gen fremde Herrſchafften auf den hicher gelegten Churs 
fuͤrſten Zag ehrerbictig fonften aud) ſtill eingesogen , 
und die Gaſſen fauber ju halten. 


1612. d. 24. Tan. Kaiſerl. Maj. Hr. Rudolphi Todesfall 
gemein Gebet und derhalben abgeſtellte Lanse betr. 


— d.6. Febr. Verneuerte Ordnung am Weinmarckt. 
Nuͤrnberg. 4. 


—— May. Neue Mul s Ordnung auf die Wag zu 
mahlen. | 


— d.4. lun. Kindtaufs Ordnung welchermaſſen es in 
der Stadt Nuͤrnberg auc) zu Woͤhrd und Goftenhof 
anf dem Kindtauffen mic den Tractationen Schenkwein 
Kindbert oder Gevatter > Schenfen , Wefterpathen , 
Kichle inshoͤfen, Kerzendreyen, Tothenfthauben, Bez 
lohnung der Ammen, Kindbettkellerin, und allen ane 
dern fo dieſen Dingen anhdngig , fowol bey den erbarn | 
als gemeinen Scuten gehalten werden folle. MDCXIL4, 


— a4. 15. Iun. Raiferl. Maj, Herkunfft der Burgers 
ſchafft angekuͤndet mic Vermahnung den fremden Leu⸗ 
tin gebuͤhrliche Reverenz ju etzeigen. Die Gaſtgeben 
und Burger ſollen dieſelben fremden Leut einnehmen, 
ihnen um billige Gebuͤhr Handreichung thun; ih | 
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die Burger ihr Gefind ben Made in Haufern behaltenz 
aud) Gaſſen fauber halten. Fol. 


£612, d, 26. Iun. Kaiferl. Mateftac Huldigung betr. Sol. 


— d.3.Sept. Der Wagmeifter in den Muͤhlen Vers 
richtung, der Muͤhlknecht Belohnung von Veuteln. 


— d.26. Sept. Zechen und Trant-Abhohlen jum Sins 
dersbuͤhl ben Straf 16. Pf. verborten, 


1653. d. 16. lun, Frohnfuhren ju gemeiner Stadt Gee 
paucn. | ey 


— d. 1. lul. Frohnfuhren x, 


—— diz. Nou. Gedern in Sterbslaͤufften yu gemeiner 
Sradt ult ju bringen. Aufm Caumardt und anders 
wo feine Reider die von verdaͤchtigen Octen der infe- 
ction halber herrifren nit feil yu haben, niemanden 

. von verdadtigen Orten ju herbergen , die Gaffer fauber 
an halten , fonderlidjen die Kirſchner, Seitenmacher, 

— Goldfhlager und andern licen Baigen und ſtinkende 
Wafer , wie aud) das Harnwaſſer in die aon tras 
gen, die Miftftadren alle 3. Tag raumen. Fol. 


— a. 1. Nou. Gafran Schaus Ordnung. . 
— d. 27, Dec. Rohlenfauf betr. 


1614. d. 7. Tul. Ordnung wie es hinfuͤro in erliden 
Puncten hey den Dreyer Leiden foll gehalten werden. 
MDCXIV. 4. 

— d. 23. Sept, Mandat des Gottelafterns halben, Fol, 


— d.2. Dec. Handwerds » Gefellen die zu Pluͤnde⸗ 
rung der Suden ju Frankfurth geholfen oder fic ders 
felben theilhafftig gemacht, hie nit ju herbergen, fons 
Dern dieſelben aujujcigen. Jol. 16164. 
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1614. d.23.Dec, Frohnfuhren jum Gebaͤu der Stadt⸗ 
Mauer betr, 


615. d. 18. Mart. Kein Burgerund Verwandter hier in 
ber Stare, ju Wohrd und Goftenhof foll fid) ohne Wore 
wiſſen eines Maths in fremder Herren Dienſt beges 
ben. Sol, 7 


— d. 27.Mart, Roflenfauf betr. 


7 d. 16. Aug. Gettler in der Statt und auf dem Land 
tr. 


— d. 27. Nou. Irrungen mit Wechſel betr. und Aus⸗ 
fuͤhrung guter Geld Sorten. 


— a. 28. Dec. Fronfuhren ju gemaner Statt Gebaͤuen. 


1616. d.25. Apr. Jedermann ſoll ſich fo Tage als Nachts 
+ aes Schreyens, Fluchens, Schwoͤhrens, unzuͤchtiger 
Worte und anderer Unſchicklichkeiten enthalten. 


— d,7. lun. Niemand ſoll ſich in fremde Dienſte bes 

geben, noch andere darzu bereden, und ſo letzteres 
durch fremde Perſohnen geſchehete, ſoll ſolches ange⸗ 
zeigt werden. 


— A 29. Iun. Petriet Pauli, Proclama contra Pho- 
tinianos. 
idem, das nemliche Decret in einer andern Form de 
eodem dato. 


1617, d.13. Aug. Die Wald Verdsfigung und dargegen 
gemadhte Veranftaltung betr. Fol. 


— Frohnfuhren betr. 


— a. 16. Sept. Mandat uͤber etliche Puncte der ges 
meinen Zahlhochzeiten. wc. 4. 
1617. 
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1617. d. 2. Nou, Chriſtliches Dankgebet, im gegenwaͤr⸗ 
tigen Jubellahr fur das widergebrachte Licht des Evans 
gelii ju ſprechen. 4, | 


1619, d. 30. Ian. SSedermann foll fic) des gute und 
ſchlechten Gold und Silber tragen, item der Perlen, 
aud) der mit Gold und Silbergeſtickten Webrachang 
und Guͤrtel, ingleichen der vergolden Rappir, Degen, 
Dolchen und Sporren enthalten. 


— d.28. Apr. Verneuerte Ordnung und Verbott der 
Hoffart. 4. 

— d, 22. Iun. Mit denen Juden ſoll man nichts 
handeln. 


— J, 28. lun. In fremder Herren Dienſte ſoll ſich nies 
mand begeben, noch jemand darju bereden, 


— dx, Aug. An die Juden fol man nidts verfegen, 
oud) mit ihnen nicht contrahiren. MS. 


— d. 14.Sept. Dee Sacktraͤger Belohnung betr. 


1619. ſ. d. Ordnung der erbarn und verlegten Hochzeiten. 
(decr. 26. Nou. 1618. 4.) 


os d, 8, Febr. Straff der Unzuͤchtere und Chebreder 

etr. 

— d. rr. Febr. Mit denen Yuden ſoll man nichts 
handeln. 

— d, 16.Febr. Niemand ſoll ſich in fremde Kriegs— 
Dienſte begeben, hingegen iedermann mit Mousquet—⸗ 
ten und Seiten Gewoͤhr verſehen. 


— d. 11. Mart. Straf der ledigen Perſonen ſo ſich 

ihren Kirchgang miteinander flelſchlich vermiſchet 
aben. 

1619. 
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1619 d,6.Apr, Kaif, Maj. Matthiae Todt angekuͤndt und 
alle Luſtbarkeiten eingeſtellt. | 


— d. 20. Jul. Hochzeit⸗Kindtauf⸗ und Seid) Ord. 4. 


— d. 26. Aug. Ulhier einquartirte follen fid) des Jans 
fens, Rauffens rc. enthalten. Fol. 


— d.g. Sept. Der alffer einquartirten unnoͤthiges Plas 
ken und Schieſen aud) fonftige Unruhen und Muthwil⸗ 
len verborten, 


— d.27. Oct. Bey dem Evangel. Correfpondens - Tag 
fol jedermann gegen die fremden fo hohe als niedere 
Grands - Perfonen fic) ehrerbictig bescigen, in denen 
Kirchen ihnen die Stable cediren; keinen Urin oder ans 
beres fiinfendes Waſſer auf die Gallen ſchuͤtten, und 
die Woden 2. mal die Miſt⸗Staͤtten raumen. 


— fd. Gin chriſtliches Gebet, welches ben bevorftchenden 
und vor Augen ſchwebenden gefabrlichen Laͤufften in der 
Stadt Nuͤrnberg und derſelben Gebieten auf dem Land 
nach den Predigten abzuleſen verordnet M, DC, IXX. 4, 


1620. ſ. d. Ein chriftlic) Gebet rc. 4. 
Iſt fait einerley mit Dem vorhergebenden. 


— d.g.Febr. Miemand fol einige fremde Perſohnen 
in feine Vehaufung und Rinnf annehmen. Fol. 


— d. 22. May. Gurger follen fid) mic Kriegs s Nie 
ftung und Gewebr verfefen. 


— d.4, Sept. Tanjen an ener und Kirchweyh Tagen 
aud) bic Rocken⸗Stuben eingeſiellt. ' 


— d, 29. Sept. Alhier Einquarcirte follen fic) bes Zan⸗ 
fens, Nauffens rc. enthalten. : 
1620- 
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1620. d. 1§. Dec. Wie die auf dem Sand cinquartirte 
Soldaten verpflege werden follen. 


1621. d. 2. Mart. Helmliche Werbung, und daG ſich nies 
mand in fremde RKriegss Dienfte begeben folle. Sol. 


—— d.7, Apr. Ertract aus E. E. Maths der Stadt 
Nuͤrnberg Wandel» Buch x. 4s 


—— d. rq, May. SKaiferl. Salua Guardia fir die Stade 
_ Mirnberg. . 


— d,1s,May. In was Preiß das Fleiſch, Speck, und 
Wuͤrſt verkaufft werden ſollen. 


— A4. 16. Iul. Die Einkauffung der Lichter betr. Fol. 
— ad. 18. Aug, Pasquille und Pasquillanten betr. 


— a. 24. Aug. Denen Feinden ſollen keine Victualien 
und Munition verkauffet, und in fremde Dienſte ſich 
nicht begeben werden. 


— ad. 13. Sept. Die Einkauffung der Lichter beer. 


— — Niemand ſoll ſich in fremde Kriegs⸗Dienſte 
begeben, und die ſo darinnen ſind ſich wieder loß machen. 


— d. 12. Oct. Das von der Bayriſchen Armee in die 
Stadt fommende vicle Kriegs-Volk ju Roß und FuG 
fol ohne Erlaubnuß uͤber Nachts niche beberberget 
werden. 


— di 20. O& Fremde Perſonen ſollen uͤber die ers 
laubte Zeit nicht beherberget werden. 


—— d.27.Nou, E. E. Raths verneute Ordnung was 
hinfuͤro den Werkleuten, als Steinmetzen, Zimmerleu⸗ 
ten, Dachdeckkern, Dingern und Glaibern adie 
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und Winters » Zeiten sum Taglohn gegeben, auch wie 
es mit ihrem an und abgehen von der Arbeit, und 
fonft in etlichen Dingen fowohi durch die Baur Herren 
als die Werkleuth foll gehalten werden. 


1621. d, 3 Dec. Die Merger follen das Fleiſch in der 
Bank und nicht in ihren Haufern um den gefesten Preiß 
und nicht hoͤher auswaͤgen, aud) denen Leuten nicht in 
die Haͤuſer ſchicken. 


— d.13.Dec. Decret, darinnen denen beſpannten Sure 
gern ſowohl ale den Vnterthanen ond Verwandten auf 
dem Land wegen hieſig gemeiner Stade hodhnothwendis 
gen Gepeuen der Stadtmauer rc. 2. Frohnfuhren gu leis 
fien oder mit Geld yu bezahlen auferleget wird. | 


— a. 15. Dec. Schweine follen lebendig dem Gefidhe 
nach verkaufft werden. 


— a. 24. Dec. Holz ⸗ Tara, 


1622. d. 21. lan. Ordnung wie es in dieſen gefaͤhrlichen 
und beſchwehrlichen theuren Zeiten und Laͤufften, ſo 
wohl mit den verlegten als Zahl Hochzeiten alhie in der 
Stadt, zu Woͤhrd und Goſtenhof gehalten werden ſolle. 


— d,13.Apr. Lichter Mandat. J 
0 
— d. 23, May, Haͤut⸗Kauf and. Wager betr. Fol, 


— dire. lon. Fleiſch⸗Satz. Das allzuhohe verfaufe 
fen deffelben. . 


— d.19, Jun. Dag weife Bier fol gegeben werden ꝛc. 
— —— Decret worinn cin Tap fur die Wein⸗ 


ſchen?en enthalten. 
1622. 
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1622, d. * * Wie das fremde Bier ſoll gegeben werden. 
— —— Sir die Wirthe und Gaſtgeber. Fol. 
— — Fiuir die Kuͤchelelns + Wirrhe. | 
— — Den Holz/und Kolenkauf bere, | 

— — Wie das Salz ſoll gegeben werden. 


—— d. 26, lun. Geldpartitereyen in Kauffen und Vers 
kauffen betr. 


— d.9.lul. Tagloͤhner und Sdynitter + Sohn. Fol. 

— d,g. Aug. Ordnung der Sacktraͤger. Sole 

— Lae.d. Mahmen der Gacftrager. 

—— d.21. Aug, Kohlenkauf betr. 

— d.28,Sept. Steigerung der Wahren und Victuallen, 

— —— Eroͤfnung eines ſonderbahren Tare und 
Executions sAmts eines Col. Ehr. F. und H. W. Raths 
des H. R. Stadt Nuͤrmberg. Game angehengter Spe⸗ 


cial⸗ Informatlon, darnach ſich ihre Deputirte ohne 
anſehen der Perſohn zu richten. 4. 


—— dirg.08. Walds-⸗Genoſſen jeder die Wochen ein 


* 


Suder Hols zu Marke su fuͤhren. 

1623. d. 18. Jan, Unburger Anjaig. MS. 

—— d.30.Ian. Burger und Unterthanen ſollen fic ohne 
meiner Nerren Vorwiſſen niche ſchreiben laſſen, oder in 
fremde Kriegs + Dicufte begeben. * 


1623. 
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1623 d.¢.Apr. Auf und Einnehmung der Beſtaͤndner 
und liederlichen Gefindels. _— f 


— d7.Apr. Schaͤdlich Holzen aus den Waͤldern. 
— d4.12. Apr. Nach Hochzeiten, Mahlyeie Geld beter. 
— 4.30, May. Ehebruch und Unzucht Straffe betr. 
— d.9. Sept. Verneuerte Tar. Ordnung E. E. Raths 
bes H. R. Statt Nuͤrmberg, Wie dieſelbe hinfuͤro, fos 
wol in der Statt als auf dem Land in Dero Gebleth in 
Obacht genommen und fleißig gehalten werden ſolle. 4. 
— — Pftragner ſollen geben rs, 


— — Am Meelmarkt ſollen nachfolgende Sachen 
dem gemachten Sag nach verkauffet werden tc. 


— —— Die Fifh am Markt follen nad) folgens 
der geftalt gegeben werden 2X, 


— — Wirths und Hochzeit Mahlyeiten, 
Die Wein follen gegeben werden tc, 
Hols und Kohlenfauf. 

Das Salz foll gegeben werden ie. 


Die Ganfer follen geben tc, 

Fremd Vier fol gegeben werdert ic. 

Das rothe Vier fol gegeben werden ꝛtc. 
P. L. Sekt. Ii, F £629. 


— Die Veen follen gebert ꝛc. 


I111461 
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1623. 4, 9, Sept. Das weif Bier foll gegeben werden x, 
— d.12.Sept. Tagwerker Lohn betr. — 
—— faetd, Ninder Mezger. Hanns Wiedenfen rc. 
— Laetd, Sdwein Mezger. Michael Deinfelder x, 
| — d. 1s. Nou. Frohnfuhren mit Kriegs Volf bere. 


m—— d.18.Dec. Wie ſich mit dem Kriegs olf yu verhal⸗ 
ten, fo fic) ins meiner Herven Aemter eingelagert, 


1624. d.23.Mart, Abgedankte und caffirte Soldaten und 
~ ander Gefind, fo fid) hie in dieſe Statt und um diefelbe 
eingeſchleichet, betr. 


— d,24.Mart. Bahl Hochzeiten Mahlzelt betr. 


—— 4.7. Apr. Verneuerte Geſetz, Ordnung und Tap 
E. E. Raths des H. R. Statt Ruͤrmberg, dem Colle⸗ 
gio Medico, den Apothekern und andern angehoͤrigen 
daſelbſt gegeben. 


— a. 24. Apr. Einnehmung der Beſtaͤndner betr. 


— aA. 30,08. Termin, in welchem einer feine Beſchweh⸗ 
rung 7 Bezahlung wegen veraͤnderter Muͤnz anbrin⸗ 
gen Mog. : 


— d. 13. Nou. Muͤller Mitz betr. 


we fd. Cin chriſtliches Gebet welches bey vorſtehen⸗ 
den und vor Augen ſchwebenden gefaͤhrlichen und theu⸗ 
ern Laͤufften, in der Statt Nuͤrmberg und derſelben 
Gebieren auf dem sand, nad den Predigten abzuleſen 
verordnet. 


— a—. 3. Dee. Federn und Klelder von inficirten Orten 
nit zu kauffen. 1624, 
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1624, d, 16.Dec: Neue Muihl s Ordnung auf vie Wag 
ju mablen. : 


— 4 13. Dec. Bejeigen dec Unterthanen bey Durch—⸗ 
. pugen betr. | 


— d.26. Dec, Der Wegmeiſter in den Muͤhlen Ver⸗ 
tichtung. Der Muͤhlknecht P flicht. 


— £d, Das Landgraͤbenraͤumen betr. 


— fd, Verneute Feuer,/ Ordnung E. E. Raths alhle 
zu Nuͤrmberg, wie es zur Zeit wanti bey Tag oder 
Nacht Feuer in der Statt auskommt, in allen Din—⸗ 
gen ſoll gehalten werden. Dabey auch mit angehaͤnget 
it, wo und an welchen Orten man allen dazu gebhdris 
gen Zeug finden foll, 4: 


1626, d, 20. May: Auf deni Lanv fic) des Tanzens, Ju⸗ 
bilirens und dee Fuͤllerey zu enchalten: 


— d. 2g, May. Kein Burger ſoll ſich ohne Vorwiſſen 
E. Raths in fremde Herren Dienſt nicht begeben. 


— d.3.1uri, Burgerſchafft und Unterthanen auf dem Sang 
jt gottſeeligen Leben vermahnet, Tanzen und andere 
Freudenſpiel verbotten. Quer⸗Fol. 


Proclamirt den 9. Sept. 1627. etwas veraͤndert. 
— d.rg. tun. In ietzigen Sterbslaͤufften nit alte ncch 
neue Federn zu kauffen, dergleichen auf dem Saͤumarkt. 


ndwerckern und andern Burgern verbotten, ihre ubels 
ſchmeckende Waſſer nit auf die Gaſſen zu ſchuͤtten. 


— Aphorifmi feu canones medicinales de peſte d. i. 
Kurze Erinnerungspuncten von der Peſt, we man es 
mit einem und andern, im Peſthaus oder auf dem Land, 

F 2 zur 
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sur Peſtzeit halten (oll. Durch Yoh. Heine Klrchber⸗ 
gern , Phil. et Med. Doct. Nbg. M. DC. XXV. 4. 


1625. ſ. d. Aphorifmi oder kurze Regel was dte Warter 
im Hauß bey den Kranfen thun follen , und wie es dee 
Bader mic der Aderlaß halter , auch die Cur der Pes 
ſtilenziſchen Zeichen anſtellen. Aud. I, H, Kirchberger 
M. D. 

—— f.a.etd. Eben dle vorftehenden Aphorifmi nod 
einmal in Sorm einer Tabell, , 


—— d.2r. Nou, Miemand foll fid) in fremder Herren 
Kriegs » Dienfte begeben. Fol. 


— d.z.Dec. Verneuerte Ordnung, wie es mit und bey 
den Kindtauffen alhie in der Stadt Nuͤrnberg, deren 
Gebiet , ju Wohrd und Goftenhof, auc) auf dem Land 
gehalten werden foll, 4. | 


— — Werneuerte Seid) Ordnung der Statt Nuͤrn⸗ 
berg, 4. | 


1626, d, 25. Ian, Berneuerte Ordnung der erbarn ode 
seiten gu Nuͤrmberg. 4. 


—— ‘d, 10. Aug, Decret, weldyermaffen die Wirth und 
Giafigeber hie , die ben ihnen einkehrende fremde Leuth 
zum Einlegen in die hlezu verordnete Buͤchſen fur die 
armen Leut im Spital erfuchen und vermahnen follen. 


— d. 14, Sept. Wiederhohlte geſchaͤrpfte Kaif. Salua 

Pane hohlte geſchaͤrpfte Ralf 

— a. 12.08. Federn und Kleider von inficirten Ors 
ten nit zu kauffen. 

— a. 15. Dec. Umſtreunend Geſind in den Wildfuhren. 

1626. 
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1626, d.30 Dec. Von den burchsichenden Kriegds Volk 
fein entfremdete Sachen ju Fauffen. 


1627.d.21. Mart. Die Unterthanen auf dem Land, in 
meiner Herren Gebict , werden neben Erinncrung der 
vorhin geordneten Nacheil und Glockenſtreichs vermah⸗ 
net, bey diefen gefaͤhrlichen Kriegslaufften nad) Gelegens 
heit ihre Feldbaunng zu verrichten , und dtejenigen fo 
nicht afern, mit ihren Gewehrenin Feld Wach zu halten. 


— fd. Noͤthige Erinnerung zu wahrer Neu und Buß 
famt einem andadchtigen Gebet ben diefen gefabrliden 
Seiten gu (preden. 


— fd. Cin driftlid Gebet , welches bey vo gh tng 
und vor Augen fchwebenden gefahrliden und theucrn 
Laufften in dec Stadt Murnberg und derfelben Gebies 
ten auf dem sand, nad) den Predigten absulefen vers 
ordnet. 4. : 


— f. d, Ein chriſtlich Gebet , der Armen und Duͤrf⸗ 
tigen umb ihre Norhdurfft. 


— diz. May. Decret der Univerfitdt Altdorf, den 
Unfug der Studenten bere. 


— d. 24. May. Offener Pafbrief von Herzog Julio 
Heinrich zu Sachſen und Marggraf Hann§ Georg zu 
Brandenburg, fuͤr alle und jede der Stadt Nuͤrnberg 
Angehoͤrige, fo in Geſchaͤfften zu verreiſen haben. 


— d. 19. Iun. Aus Befelch E. E. Raths alhier ſeynd 
ſowol aller derſelben Amtleut anbefohlene als hleſiger El⸗ 
genherrn Angehoͤrige Unterthanen wegen ihres bisher 
— Schadens auf nachfolgende —3— zu ver⸗ 
nehmen. 


F 3 1627. 
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“3627, dir. Aug. Die Begreiffung der Teſtament Inven⸗ 
tarien und Contracte rc. von unverſtaͤndigen und der 
Schreiberey uncefahrnen Perfonen beer, MS. 


— d.1. Sept. Wegen ſchaͤdlicher Ynfection fetne Fe⸗ 
dern oder Kleider von inficirten Orten feil zu haben und 
zu verkauffen, und andere Anſtalten. 


— d, 11. Sept. Die Kaif, Salua Guardia von Herrn 
Albredjt Herzog gu Friedland betr. mit Abdruck der 
Salua Guardia, = | 


— d.13.Sept, Mit Yuden keine Contracte nod ane 
here Gewerb zu treiben, 


1628. d.3.Febr. Das Gottslaͤſtern und Fluchen beter. 
und tas fid) bey den angeftellten Bet » Tagen und Vers 
Stunden gebuͤhrhe. 


—— . 12. Febr. Unberechtigt gefaͤhrliche und ſchaͤdliche 
Muͤhl Gebaͤude auf dem sand betr. 


—— d.21,Febr, Salua Guardia von Herrn Wolfgang 
Grafer ju Mannsfeld fur die Nuͤrnbergiſchen Burger 
und Angehorige, 


— f. d. Vermahnung ju wahrer Reu und Sug, 
famt einen andaͤchtigen Gebet und Ordnung , wie es bey 
angeftelter woͤchentlicher Bet »Stund in der Stade 
Mirnberg und dero Gebict gehalten werden foll. g. 


— d.2.May. Salua Guardig von Seren Herjog Ale 


brecht zu Friedland. Herrn Obriften von Schoͤnburck 
Quartier. 


— .. Iun. Salua Guardia von Herrn Herzog Albr. 
ju Friedland, 


362. 
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1628. 4. 13, Tun. Salua Guardia von Nom. Kaif. Maj, | 
Ferdinando Il, | 


—— 2g. Jun. Wirthe und Gaftgeber ſollen alle Mache 
—— Verjeichnůſſe ihrer aufommenden Gafte ubers 
9 it. 


—— d, 3. lul. Mic Suden feine Contracte su ſchlieſen. 


— di ty. lul, Wegen gefaͤhrlicher Infection Feine Fee 
dern oder Reider von inficirten Orten fell yu haben, 
audy andere Anftalten. 


—— d.23. Tul. Hen. Grafens Neimbold zu Collaͤto Vers 
— Auoſchweiffungen der Kaiſerl. Kriegs + Bolder 


— dx. Sept. Hen. Grafens Reimbold ps Collaͤto Ors 
Donan; wegen unterſchiedlicher Klagen uber der Kaif, 
Soldatefca Quartiere. | 


— faetd. Aphorifmi, oder kurze Megel, was die 
Warter im Hauß bey den Kranken thun ſollen. Figue 
des Aderlaffens. Aphorifmi oder kurze Regel wie es 
der Bader mit der Äderlaß halten (oll. Dieſe Furse Kes 
gein verordnete Den armen Leuten zum Beſten 3. 9. 
Kirchberger M. D. 


—— 4,30, Sept. Berpottenes Wildpret⸗Schieſen bere, 
—— d.9.Dec. — — und verneuerte Orduung E. 
E. 1c. Naths wie es hinfuͤro mic dem Dingen und ers 
dingen der Ehehalten, deren Belohnungen und ſonſten 
in andere Weg gehalten werden fol. 4. | 
Mit dem Schein: Dag Zeigerin dif 2c 


— d. 16.Dec. Verbottenes Wildpret Schieſen betr. 
1629. d. 18. Ian. Proclama wegen ausgetrettener Biirgere, 
MN. F 4 1629- 


% 
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1629. d. 14. May. Wiederhohlte geſchaͤrpfte Salua Guardia 
Soto Kaif. Maj. Ferdinandi II. 


— d.29. Sept. Quartier Befrenung und abermals vers 
neute gefdarpfte Salua Guardia Herren Herzogs Albredts 
gu Mechelburg, Friedland zc. 


— d, 2.08, Metzger fellen das Fleiſch in der Bank 
abſchlachten und yerfauffen. | 


3630. fd. Verneutte Geridts s Orduung , derfelben Con- 
tinuatio vind Verbefferung in vier theil abgetheilet 
durch Georg Schleicher, Starteidyern , jufammenges 
ra vnd in gegenwertige Ordnung gebracht A, 16 30. 

8. Fol. 
Der erſte Theil begreift in ſich des Herrn Stattrichters 
Ambt und Perſon, der Herren Aſſeſſoren und Schoͤpfen, der 
beeden Geridricheciber , des Gerichts Subſtituten und ders 
| felten Pflicht, das Undergeridt , Paurngeridt ond Frone 
botten. Im andern Theil ift der Herren Advocaten, Pros 

curatorn, Curatorn, der Werckleuth, Underkeufel, Erbs 
vnnd Aigens Underkeuffel vnter dem Poner, der Landtpot⸗ 
fen, Procuratorn am Undergericht, des Herrn Stadtrichters 
Diener ond der Stattknecht sum Gericht Ambt und wes ſich 
ein jeder au verhalten gu finden, Im dritten Theil fteben 
etlihe Additiones su der Nuͤrnbergiſchen Reformation ges 
borig , deren gebefferte Gerichtsgebrechen , tnmaffen ſolche 
bon Jahren an Jahren fitgangen. Dee vierdte Theu belt 
in fic) Kaiferlide Privilegia , Geboth und Verboth , Se- 
natvs decreta pnb Nathsverlep, wie diefelben Jaͤrlich ers 
gangen ond in Geridt angesetat worden. 


— d, 3. Iun, Salua Guardia Herrn Herzog Albrechts ry 
Mechelburch, Friedland, x. * *— 


— La etd. Vermahnung jum roojdbri Gedaͤcht⸗ 
niß der uͤberreichten Aug. Confeffion, " — * 


1630. 
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1630, d. 13. Tun. Angeordnetes Nuͤrnbergiſches Dank 
und Buf Felt, wegen der Confeffion oder Glaubenss 
Bekenntniß welde ju Augfpurg A. 1530. d. 25, lun. 
Kaifer Carl den Funfften von etlichen © gurdPirfen und 
Eranden , ift ‘ibergeben worden x. 8 


— dg. Nou, Die verpflichten Getraids Meffer und 
Sadrrager Ordnung. 


3631. d. 26, Ian. Vermahnung zu warer Rew und Buß, 
ampt einem andaͤchtigen Gebeth und Ordnung , wie es 
ben angeftellter woͤchentlicher Bethſtunde gehalten were 
den foll. 8. 

— fd, Wiederhohltee Vermahnung zu mehrer Meu 
und Buß fame ecliden Capiten und Gebetlein, welche 
an den wodentlicden swenen Bet Tagen in der Stadt 
Mirnberg und Dero Gebierh gelefen und gebrauche 
werden follen. 8. —— 


— a. rg. Febr. Muͤßiggehendes umſtreunendes Geſind 
aus dem Land zu ſchaffen. 


— d. 16. Apr. Fremde heimliche Werbungen ſollen 
ſowohl in der Stadt als auſſer derſelben nicht gedultet 
werden. 


— St. Johannis Tag. Verbot, daß niemand in ber 
Pegnitz baden ſoll. MS, 


— dI. Aus. Unfug etlich bedrunckener Reuter beym 
Thiergaͤrtner Thor und Herrenloſe Soldaten aud) ander 
umftreuncnd Gefind betr. Fol, 


— d.1r.Sept. Unndthiges Plagen und Sdiefen der 
Buͤrger in und aufer der Stade verborten. MS, 


— d,20, O&. Salua Guardia Ihro Konigl Maj. von 
Schweden Guitaui Adolphi. 
Fs : 1631. 
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1631. d. 30. O&. Fremde follen in die Gafthof verwle⸗ 
* — keine entfremdete Sachen abgekaufft wer⸗ 
den. Wie 


— d, 13, Nou, Unndthiges Plagen und Schieſen der 
Soldaten und Burgere in und auffer der Sradt vers 
botten, MS. a 


— d. 19. Nou, Burger follen fremde Perfonen ohne 


E. Raths Vorwiffer und Erlaubniß nicht an oder aufe 
nehmen, | 


—— d.22, Nou, Uebermaͤßige Steigerung des Rorns 
und Getraids beer. : | 


1632, d. 11. Apr, E. E. Maths Mandat den Glocken⸗ 
ſtreich und Macheil belangend. 4. 


— d. 5, May, Den Aufſchlag der Vietualien betr. 


— a4. 13. lun. Aufwerffen neuer Pollwercke um die 
Stadt betr. 


— drs. lun. Einſchleichen fremder Perſonen in die 
Stadte, und Aufnahme derſelben in die Burgers Haus 
fer verborten, MS, | 


— d,23. Jun, Bermahnung ju einem beſcheidenen Se 
bens» Wandel, bey den vor Augen ſchwebenden ges 

faͤhrlichen Reit + &qufften, MS, | 

—— d. 26, lun, Gen fo viel hergeflohenen fremden 
Leuten, das Geuer wohl in Ache gu nehmen; und 
das Brod felbft in Haͤuſern ju bachen x, MS. 

— d. 27. lun, Wegen beforgender Infection ſollen 
Bauersleute, fo fic) mit ihrem Vieh anhero gefluchtet , 
damit aus der Stade und denen Vorſtaͤdten madden. 

| 1632, 
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1632. d. 28. Jun. Qu dem angeordneten Shan; Werk 
fol niemand, denn der dazu gehorig, hinaus lauffen. 


— d.2. Iul, Unnothiges Platzen und Schieſen der 
Burger in und aufer der State verborten.- MS. 


— d. 10. Tul, Wegen viel anwefender fremder Pers 
fonen bey dieſen unfriedſamen Zeiten fol man fleifig 
Obacht haben. | 


— d. 17. Jul. Trinfgeld der Muͤhlknecht von den Ves 


den betr. MS, 


— —— Orbdnung welchergeſtalt es mit dem Tar und 
Auffag von Getraid in Mublen gehalten werden folle. 


— d, 20. Iul. Die Steigerung der Waaren und Vics 
tualien berreffend, a 


— fd. Proclama wegen Mangelan Brennholz. MS. 


— d, 25. Aug. Sich des Zulauffens auf die Vefter, 
Thirn und Paftenen bey ernfilichen Angriff beeder zu 
naͤchſt vor diefer Stade liegenden Friegenden Armeen ju 
enthalten. MS, 


— 31. Aug, Unfauberfei¢ und uͤblen Geſtanck in 
ber Stare bet. . — 


— d.g. Sept. Proclame, die ben —— Herzug 
Shro Koͤnigl. Maj. in Schweden hieher einquartierte 
Voͤlcker Deroſelben und deren Nothdurfft betr. MS. 


— d. 26. Sept, Eiſenwerk und anders, fo die ohnlaͤngſt 
um dieſe Stadt gelegene Kriegs⸗ Vvoider , aus der Uns 
— verwuͤſteten Haͤuſern — ſoll man nicht 
kauffen, ſondern in gemeiner Stade Peunth welhen. 


~ 1632° 
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1632 d, 2, O&. Dienfimaghe und feats follen hiufuͤr 
von denen Seid)» Proceffen abgefchaffer fenn. MS. 


— d, 2g. O& Die der Burgerfthaffe yum beften aufs 
gethane zwo Huͤtten auf den Waldern, und anders an 
die Wald⸗ Genoffen betr. MS, | 


—— — ohern Taglohn der Werckleuthe betr. MS, 


— 'd. 23. Dec. Abſchaffung des Weckabholens der Kitts 
ber ben ihren Zaufdoten an Weyhnachten. MS. 


1633, d.20.Apr. Den Fleiſch Sask, daß die Metzger 
* Fleiſch in der Bank abſchlachten und verkauffen 
0 en, ' . 


~—— d.20, May. Formular, nach welchen alle Wirth und 
Jahrkoͤch ihre Nachtzettel gu ubergeben haben. 


— d. 25. May. Daf niemand fid) in frembde Rriegss 
Dienfte begeben folle. ſ 


— drys. lun. Das Betteln in der Stadt, Vorſtaͤd⸗ 
ten und denen Gaͤrten ſoll nicht gedultet werden. 


— d. 20. Iun. Verruffung wegen St. Johannis Feſt. 
— — Der in dle Mahe geruckten Schwediſchen 


Armee das, was ſie beduͤrffen, um einen billigen Preiß 
zukommen zu laſſen. M8. 


— 4 7. lul. Umoͤthiges Platzen und Schieſen in der 
Statt betr. MS. 1 


— 19. Tul. Einſammlen der Zehend⸗ Frichte betr. 


1633 
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1633 d. 24. Aug. Patent Shro Konigl. Maj. Chrifting 
in Schweden an die confoderirte Evangeliſche Standte, 
die Einſammlung des Magajzin⸗Zehendens betrl. 


— d.s.Sept. Burger ſollen denen Feinden keine Vic 
tualien, Kriegsruͤſtung und dergleichen zutragen und 
zuſchleichen. 


— d.g. Dec. Ueppigkeiten mit Schlittenfahren und 
andern, wird wegen gefaͤhrlichen Zeit⸗Loaͤufften vere 
botten. MS, | | 


1634, d. 19. Iun. Exorbitantien des RKriegs » Volds , 
und daß fid) niemand der geraubten Gachen theilhafftig 
madjen fol. MS. 


— d.2z. Iun. E. E. Maths vernenerte Almoß ¢ Orde 
' nung und Abfdaffung des Gaffen Vertels. 4. 


— d. 28. Tun. Die viele Untreu und Dieberey auf dem 
Sand betr. - 


— d.6.Iul, Wegen der Sterbs⸗Laͤuffte follen feine 
Federn oder Kleider von inficicten Orten verfauffe — 
werden, und anders mehr rc. 


— fd. Kurzer Bericht , was man fid) yur Zeit dee 
Sterbenslauffe su verhaleen, die ſchwere Seuch der Pes 
ftilens durch) Gottes Gnade yu verhuten. Geſtellt durch 
die ordentliden Doctores der Arjney xc. Nuͤrnberg. 
MDCXXXIV, 4. 


— d,17. Iul. Sieferung des Rriegs Rehendens beter. 


— dig. Aug. Fremde follen ohne Erlaubnif nidt av 
und aufgenommen werden, MS. 


—— 6.7, O08. Mangel an Vrennholy betr. MS. 


= 


1634. 
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1634 Verneuerte Ordnung det erbarn Hochzelten zu 
Muͤrnberg. Decret. in Senatu di 27. Nou. 1633. 4. 


—— d 10.08 Cines Edl. Ehrnv: Maths verneuerte 
Geſetz und Ordnung in gegenwartigen Sterbslaͤufften 


— 4 31. Dec, Allerley Muthwillen naͤchtlicher Weile 
auf denen Gaſſen, und Abholen der Weyhnachtswecke 
von Kindern, bey den vorhandenen und gefaͤhrlichen 
Zeitlaͤufften verbotten. Ms, 


1635. d. 19. lan. Pasquille wegen der Soldateſea betrl. 


—— 4,24.Mart. Fremde Megger, fo ſich in und um die 
Stadt hecum aufhalten, betr. J 


— d.s, Apr, Wucherliche und verbottene Contract 
betr. MS, > = 


— d, 23, May, Verachtung des Gottesdienſts betr. 
Wohlleben und Hoffart und Gaftereyen verbotten. 


—— d. 24. Tun, Raiferl. Patent, die Publicirung der 
geſchloſſenen Pacification bet. 4. 


—— — Friedens⸗Puncten, fo zwiſchen der Nom. Kai 
Majeſtaͤt und des Churfirften Durchlaucht ju Sachſen 
unfern allergnadigftert und gnadigften Herren den 30, 
(20) May diefes 1635 Jahrs in dex Konigl, Haupt⸗ 
Stadt Prag gefchloffer und publicirt worden. Game 
dem Kaif. Patent, wie felbiges den 24. Jun. in des 
H.R. R. Stade Nuͤrmberg oͤffentlich verruffen und ans 
geſchlagen worden. 


1635. 
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1635 d. 30.1un, Gon der Hiefigen Soldatefca veruͤbte 


Einfal und Piinderungen auf dem Brodmarckt und 


in den Beckenladen betr. | 


— d, 9. lul Gaumfeelige Abſtattung der Gebuͤhr wes 
gen Contentirung der Goldatefca. — 


— d, 31. lul. Kaiſers Ferdinandi Mandata auocato- 
tia, Signat, d. 17, Aug. 


— d,7, Aug. Um dle Stadt herum eingeſchlichener 
Reuter und herum ſchwelfend Bauerw + Gefinds 
Ungebuͤhr mit Abmdhung und HNinwegnehmung des 
Graſes auf denen Wiefen betr. Ms, 


— dg. Aug, Das Vettlen von umſtreunenden Gefind 


und Soldaten verbotten, MS, 


— — Das MeG halten in Se. Clifabeths Capel 
lem nicht 408 hindern, MS, 


— a.12. Sept. Allerhand Anſtalten wegen beforgender 
Infection. MS. 


— dis. Nou, Zulauffen zu den angelangten Pollni⸗ 
ſchen Kriegs/Volk betr. MS. 


636. d. a4. Mart. Perfonen, fo dad Waldrecht haben, 
eft. a 


— d. 17. Mart, Der Stadt Nuͤrmberg verneuerte 
a Ordnung und Abfdaffung bes Gaſſenbet⸗ 
telns. 4. 


— d.30,Apr. Decret, daß man ſich des Zechens und 
Trinkens innerhalb einer Meil umm dieſe Stadt welder 
Orten es ſich nicht gebuͤhret, wie aud) des Herein⸗ 

ſchleichens 


— 
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ſchleichens der Weine daſelbſt bey 3. fl. Straf gaͤnzlich 
enthalten ſoll. 


— —— Ben nod) immerdar ſchwebenden betruͤbten 
Zeiten fol man ſich eines Gottſeel. Lebens ⸗/Wandels 
befleißen. 


— a.3. May. Das ſchaͤdliche Rindenſchaͤlen an Bars 
men in Waͤldern verbotten. MS, 


— d, 12. May. Perfonen die Wald Rede haben beer. 
nebft Belohnung dee Tagloͤhner. 


— d, 23, May. Gertler und Landſtreuner betr. 


— d.24. May. Verbot aller fremden und auslaͤndl⸗ 
fdyen Scheid Muͤnz ohne Unterſchied. 


— dr2.tun Verhuͤtung daß der Wald niche in Brand 
geſteckt werde. MS. 


— a. 29. OF. Des H. R.R. Stadt Nuͤrmberg vers 
neuerte Getraid Ordnung. 4. 


1637. d. 21. Febr. Wegen Todesfall Kaif, Maj. Ferdi- 
nandi IL, alle Ueppigkeiten verpotten. 


— d, 18, May, Kaiſ. Salua Guardia, 


— d.25. May, Wegen gefahriicher Zeiten und Lauffs 
ten foll man fid) eines gotefeeligen Lebens Wandels bee 
fleifigen 2. | 


— d. 4. Jun, Mandat vie Reinhaltung der Gaffer 
- Wegſchaffung des Viehes aus der Stade betr. 
MS. 


— d. 9. lun, Der Statt Nurnberg verncuerte Alle 
mop Ordnung und Abfdjaffung ces Gaffen +» VBereels, 


1637. 
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1637. d, 17, Iun. Herumſtreunendes Gefind auf denen 
Wildfubren betr, MS, — ae 


— d.20.Iun. Verfund + Zettel wegen Hinaustragung 
der brennenden Lunden, Kohlfeuer, Windlichter, und 
andercr brennenden Schaub fowohln ben Tag als Rachts 
auf dem Wald wird ernſtlich verbotren. MS. : 


—— d. 22, Iul. Das Fangen der Lerchen und ander Ges 
— bey Nachtzeit von den Feldern ohne Etlaubniß 
trl. MS, ; 


— d.2.Dec. Verbott des nadeliden Boͤllerens und 
Umſingens auf den Gaſſen. MS. 


T— drs. Dec. Heimliche Partiverey mit den Suden und 
ifren Waaren verbotten, 


— d.rg. Dec. Verbot des aͤrgerlichen Wollebens und 
Befudens auswartiger Dorfer bey diefen ſchweren Zeiten. 


— d.20. Dec, Verbottene Ueppigfeiten befonders mit 
Schlittenfahren bere. MS, 


1638. d. 9. Mart, Perfonen die fein Wald „Recht haben 
betr. MS. 
— . 28. Mart. Man ſoll ſich ben vorhandener Kriegs⸗ 


Gefahr mit noͤthigen Victualien verſehen, und keine 
Fremden beherbergen. | 


— d.20. May. Mit brennenden Lunten, Kohl fener tc. 
fol man nidjt in den Wald gehen. MS., 


— das,May. Gefahrliches Abſchaͤlen der Minden betr. 


— a. 5. lun, Wudherlidhe ſchaͤdliche Contracte verbot⸗ 
ten. ⸗ 


P. J. Sect. II. G 16638. 
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1638. d. 22. Iun. Lohn der Taglohner veſtgeſetzet. 


— a. 14, Tul, Unerlaubtes Wegfangen der Lerchen und 
— Gefluͤgels von den Feldern bey Nachtzeit betr. 
S. : 


— d.2r. Aug. Stein, Kehricht, und andern Unrath 
aus der Pegnis 3u raumen. 


1639. d. 10. Ian. Wegen haltender Winter Quartlere von 
Kaiferl. Voͤlckern in den Nuͤrnbergiſchen Gebiet fol ſich 
jedermann nach aug begeben. MS, 


— d.16.Febr. Niemand foll abgeranbte Sachen von 
den Soldaten erfauffen. MS. : 


— d.1.May, Die Gaffer follen reinlid) und fauber 
gchalten werden. MS, 


Seen 9. Tul. Lohn der Tagldhner feſtgeſetzet. 


— a4. 2. Aus. Proclama das Einſchleichen fremder Pers 
ſonen in dieſe Stadt betr. MS. 


— a. 13. Sept. Alle fremde und Auslaͤndiſche Scheid—⸗ 
Muͤnz verbotten. 


— d. 27. Nou. Entrichtung dev reſtirenden Kriegs— 
Steuer betr. 


— a. 24. Dee. Hoffarth und Kleider Pracht verbotten. 


1640, ſ. d. Formula des gemeinen Gebets, wie es bey 
vorſtehenden Churfuͤrſtlichen Collegial -- Zag alhier in 
der Stadt Mirnberg und Dero Gebieth , auf dem 


Lande , nach den Predigten , auf den Canjeln ju ger 
brauchen, 8. 


1640. 
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1540. 3 t. Ian. Bey dieſen betruͤbten ſchwehren Kriegs⸗ 
Laufften ſoll man fic) eines gottſeel. Lebens befleißigen. 


— — VBeſtraffung der Unzuͤchtere und Ehebrecher 


* 


— d.13.Febr. Erſtes und ſeither laͤhrl. wiederholtes 
Mandat und Verkuͤndigung des am Aſcher⸗Mittwoch 
in der Stade und auf dem Sand angeſtellten FaſtBuß / 
und Bettags, Fol. MS. ) 
Iſt auger 3weifel gedructs 


— drs. Mart, Pecfonen die fein Wald + Recht habert- 
betr. MS. . 


— d. 26. Apr. Proclama die Froͤhnungen der Herren ⸗ 
Scheith betr. MS, — . 


— a4. 13. Aug. Verboth der. fremden und auslaͤndiſchen 
Scheide Muͤnzen. 


— a. 23. Nou. Sohn der Getraid Meſſer und Sacktraͤ⸗ 
der, 


1647. d. 2¢. Ian. Allerley abgebeutete Sachen von den 
Soldaten ſoll man nit kauffen. ae ) 


— a. 14. Mart. Einſchleichen fremder Perjohnen und 
deren Aufenthale betr. MS. — 


— dar. Mart. Mifhandlung an dem Scharfrichter 
wegen ubel verrichterer Execution an einer Kindermors — 
derin betr. MS, 


— d. 1. May. Steinwerffen auf der Freyung, Statt⸗ 
graͤben, Zwingern, Kirchhoͤfen, Garten rc. und Schie⸗ 
fen mit den Palaͤſtern auf den Gaſſen betr. MS. 


Ga 1641, 
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1641. d.2, May. Verpot und Warnung daß auf der Hal⸗ 
lerwiefen hinfuro niemand mehr mit Wagen oder Kars 
ren fahren, ausbreiten nod) pleidjen oder waſchen fol 
bey unnachlaͤßiger Straf 3, fl, MS. 


— —— BYerpot daf niemand cinige Unfauberfeit in 
den Viſchbach werfen , giefen , Fehren, oder tragen 
ſoll. MS. | , 


— d.g.May. Aufenthalt fremder Mesger in und um 
der Stadt verborten. 


— d. 2, lun, Das gefaͤhrliche Baden in dee Pe snig vers 
botten. MS, . . 


¢ 


—— d.r2, Jun, Verbottenes Fiſchfangen in der Pegnis 
betr. MS, 


— d.14.Sept. Neue Muͤhl, Ordnung auf die Wag 
zu mahlen. | 


— d,24.Sept. €.€. Ehrnveſten, Hochweiſen Raths 
der — Nuͤrnberg Muͤhl⸗Ordnung auf die Wag zu 
mahlen. 


—— d. 30. Sept. Unerlaubtes Fangen der Haaſen und 
Voͤgel ben Nachtszeit mit Garn, Drat und Schlingen, 
auch Feuerwerk verbotten. 


— dr. O08 Kaiſerl. Mandatum auocatorium. 


— d.6. Dec, Allerhand Hoffarth in Kleldungen vers 
botten. 


1642. d. 11. Ian. Decret die Anlage einer anßerordent⸗ 
— Kriegsftener in der Stadt, vnd auf dem Sande 
. ote. 


1642. 
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1642. d. 7, Febr, Gerruffung uber Hann§ Georg Wits 
tauern dcr Heinrich Ueberfinn encleibet. MS, 


— d, 17. Tul. Ordnung , weldbergeftale es mit dem 
Tay und Aufſatz vom Getraidt in den Muͤhlen gehal⸗ 
fen werden foll. . | 


— a. 30. Iul. Fleiſch fol man bey hieſigen Metzgern 
kauffen. be, 


— d, x11, O& Beherbergung fremder Leuth verborten. 


1643. d. 6. Ian. Unfauberfeit auf denen Gaffen und. deo 
nen Miſt⸗Staͤtten beer. MS, | | 


— 4.16.Febr. Schalfung mit dem Aufſchlag vom 
Fleiſch. 


— a. 17. 24. Sept. Fraͤnkiſchen Creißes Tar die Hands 
werker und Tagloͤhner betr. 


— d. 28. Nou. Sacktrager Ordnung. 


— d. 19. Dec. Fremder Herrſchafften Unterthanen in 
den Garten alhie ſollen bey gegenwaͤrtigen Winters 
— ſich in ihren Doͤrffern und Wohnungen ein⸗ 

ellen. | 


1644, d. 17. Febr. Fleiſch Verkauffen an fremden Metz⸗ 
gern verbotten. 


— d. 30. Mart. Gottslaͤſtern, Fluchen, ——* 
verbotten. Dagegen ſoll man ſich bey den jaͤmmerll⸗ 
den Zuſtand der Zeiten eines gottſeel. Lebens⸗Wany 
dels befleißigen. 


— f, d. Formula des gemeinen Gebets, wie es ale 
hier in der Stadt Nuͤrnberg und Dero Gebiet auf dem 
ee Ce Sande 
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fande , nad) ten Predigten auf den Canzeln gu ges 
brauden, | 


— a.24. luk. Kriegsſteuer einzubringen. 


—.d. 25. Iul. Platzen und Schleſen nach Voͤgeln und 
Wildpret Herr. MS. — 


— d, 6. Sept. Herbeyſchaffung cines Vorraths bey zu⸗ 
nehmenden gefaͤhrlichen Krlegs-Laͤufften bere. 


— 4.8. od. Verruffung Hannſen Boͤhns der Endres 
Ben Regen toͤdlich verletzet. MS, 


— ad. 9. Nou, Verhoͤglung fremden Fleiſches verbotten. 


— d. 17. Dec. Nuͤrnbergiſche Stadt⸗Bauern und 
Unter/-Gerichts Ordnung. Fol. MS. 

Am Ende ſteht: Dieſe verbeſſerte und renovitte Ge⸗ 
richts⸗ Ordnung iſt von Raths wegen alles ihres Kauts 
und Innhalts conficmiret worden, and ſeyn dee Gerren 
Gerichts⸗Deputnten Herrl, erfuchs , folche den Herten 
Aſſeſſoren, Richter und Schoͤpfen, in Gegenwart derer 
dem Geridt sugebdriger Perfobnen alſo zu publicicen 
und die Taxys Tafel dffeatlich zu mannigliches Nachricht 
affigicen zu laſſen. AGum 17- Dec, 1644. 


564s. 26. lan. Gerneuertes Mandat, daß man nad 
dev Feuer Glocen oder nach Mitternacht, ohne cin | 
brennend Licht auf der Gafjen nicht gehen , ſich aud 
ales Schreyens, Polderns, Numorens, und die 
Blend Latern, cuch blofe Nappier heimlid) oder offents 
lid) zutr agen, allerdings enthalten fol, bey Pon der 
Sod) und Eifen Gefangnif, MS. 
Iſt unter angefegtem Dato proclamirt; im J. 1606. 
aber d. 20. Aug. bereits emaniret. ; 
— d. 29. Ian. Wegen der Winter-Quartiere follen Un⸗ 
terthanen fid) nad) Hauß begeden. MS, : 
| 164, 
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1645, d. 2. May. Puͤrſchen und Schieſen auf den Nuͤrn⸗ 
bergiſchen Waͤldern betr. 


— d. 20. May. Streuner und muͤßig gehendes Bettel⸗ 
Geſind betr. 

— a. 24. May. Platzen und Schieſen in der Statt vers 
botten. MS. 

— a. 14. Iun. Fuͤllerey, Trunkenheit, Unzucht ꝛtc. vers 
botten; und jedermann ſoll ſich gottſeeligen Lebenswan⸗ 
dels befleißigen. 

— f. d. Vortrag, und oͤffentliche Verkindigung von 
den Canzeln, des auf St, Jacobi, d. 25, Iul, anges 
ordneten Faſt⸗Buß⸗-und Bettags, in der Stade Murns 
berg und derfelben Gebict auf dem Sand. 


— dig. Aug. Erfteigerung des Gold und Silberkaufs. 


— 4.30. Nou. Proclama, Wegen Einquartirung dee 
Soldaten follen die Unterthanen in ihren Doͤrffern und 
Haͤußern bleiben. MS. 


1646. ſ. d. Vortrag und offentlide Verfindigung vor 
den Canjeln des auf den F den 17. Sun. angeordneter 
BuG » Faſt⸗ und Bettags rc, 8. 


— a. 21. lul. Puͤrſchen und Schieſen auf den Nuͤrn⸗ 
bergiſchen Waͤldern betr. 


— digSept: Ermahnung an sie Gaſſen Hauptleuth 
wegen reſtirender Loſung. 


— dis. Sept. Sand , Stein undander Untuft fol nie 
in die Pegnitz oder in den Viſchbach geworffen werden. 


— ad. 15. Sept. Obſtmarkts Ordnung. 
Item d.d.i. Mov. 1650. den 27. Sept. 1654. den 22 
Auge 1743. Den 27. Fan. 1757. 
G4 _ 1647+ 
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1647. d.3. Ian. Uchermaffige Unfoften ben Hochzeiten, Lelch— 
und Kindtauffen betr, MS, 


— fd Verneuerte Hochseit Ordnung. — 


—— 6 a. Verneuerte Kindtauf Ordnung, wie es mit 
und bey den Kindtaufen alhie in der Stade Mirnberg, 
deren Gebicth ju Wohrd und Goftenhof » auch auf dem 
Sand gehalten werden fol. 4, ! 


—— f. d. Verncuerte Seid) Ordnung der Stadt Nuͤrn⸗ 
berg. 4. 


— d.16. Mart. Decret worinnen die gerirten Wech⸗ 
ſelbriefe gaͤnzlich und bei Straf verbotten werden. 


— d. 18. Mart. Alle Contract und Handthierung mit 
Juden verbotten. 


— d. 25. Tul. Wegfarigen ber Serchen und andern Ges 
flugel bey Nachts⸗Zeiten mit Garnen, Drat, Scline 
Gen xc, verbotten. MS, | : 


— a. 6. Nou. Oeffentliche Verkuͤnd⸗ und Anordnung 
eines allgemeinen Buß⸗ Faft- und Bers Tags in der 
Stadt und auf dem Sand uno derſelb Gebiet auf Mites 
wod) den 10, Nov. nechſtkunfftig. g, 

— d. 15. Dec, Gey vorftehenden Winters Quartleren 
ſollen die anhero geflichrete Unterthanen ſich in ihre 
Doͤrfer und Haͤuſer begeben, MS, ; 


1648.-d. 17.Febr. Verruffung tegen Ausſchaffung frems 
der Soldaten und anderer Hervenlofer Perfonen. MS, 


— 4. 25, Febr. Verpot des fleinen Waidwerfs. MS, 


; (1648. 
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1648. d. 25. Febr. Rauppen⸗Neſter auf Baͤumen und 
Hecken zu ſaͤubern. Mßs. 


‘a 
—— d.3. Mart, Vereuffung wegen einer Gottsvergeſſe⸗ 
nen Kinder Moͤrderin. MS, : 


— dre. lun. Mandat das Hereinſchleichen des frems 
ben Fleiſch betr. | 


—— d, 13. Ot, Wiederhohlees Mandat wider einreifens 
de Suͤnd und Aergernifien , und fonderlidy die Enthei⸗ 
ligung des Gabbaths oder Sonntags betr. 4. 


— d,14, O& Cigennug in Getraid, Kauffen betr. 


— a. 7. Nou. Kaiſers Ferd. Ill. Edict. den Friedens⸗ 
Schluß betr. 


— d.21.Nou, Bey angewieſenen Quartieren in der 
Nuͤrnbergiſchen Gebict, follen Hereingeflucrete Unters 
thanen fid) in ihre Dorffer und Haufer begeben, MS. — 


— 4 12. Dec. Proclama und Verbot wegen der ſchaͤd⸗ 
lichen Holztraͤger. Ms. 


— f. d. Formula des gemeinen Gebets, tie es in der 
Stade Nuͤrnberg, und Dero Geblet , auf dem Land, 
nad getroffencn allgemeinen Friedens⸗Schluß auf dew 
Canzeln nad) verridecter Predigt yu gebraudjen. 


1649. d. 33. Ian. Mandat und Verfindung des auf dete 
Afcher s Mittwod) nechſtkuͤnftig angeftellren Bup Faſt—⸗ 
und Gets Tags. Und dann auf den Gonntag Invo⸗ 
cavit dDarauf eines offentlichen Dank » Fefts fur den all» 
gemeinen Friedens⸗Schluß, in der Stadt und auf dem 
Sand des Nuͤrnbergiſchen Gebiets. 8. 


Gf - 1649 
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ve d. 15. Febr. Aufſchuͤtten und hinausverfauffen des 
etraidts verbotten, MS, . . 


— d,7.Apr. Daf fic) jedermann gegen die zu Aus 
wechslung der Guarnifoner anhero kommenden Fremden 
ehrerbietig auffuͤhren ſoll. 


— d.9,Apr. Hleſige Wire follen fremde Perſonen 
nicht uͤbernehmen. 


— .g.May. Herrn General Feldmarſchall Wrangels 
neu ertheilte Cammer Ordre. co 


— 4. 19, May. Muͤſſiggehenden — ſoll das 
Betteln nicht geſtattet, noch ſelbige eherberget werden. 


— a. 21. May. Steigerung des Getraids betr. 


Iſt das oben 1631. den 22. Rov. vorkommende und 
hier wieder promulgirte Deeret. 


— 4.8. Dee. Ym Schwang gehendes Laſter der Uns 
zucht betr. 


— d.22.Dec, Proclama wegen bes alfice Herrenloſen 
und umſtreunenden Geſinds auch Schneepallenwerffens 
und Buben Schlittenfahrens. Ms. 


1650. d. 26. Ian. Daß ſich iedermann ‘gegen die alhler 
verſammleten Gefanden ehrerbietig auffuͤhren ſoll. 


— a.10. Febr. Made Garn und ander verbotten Waid 
Werck betr. 


—.. 20. Febr. Mandat und Verkuͤndung des auf den 

Acſcher ⸗Mittwoch den 27. Febr. nechſtkuͤnfftig anges 
ſtellten Buß Faſt und Ber. Tags in der Stade und auf 
dem Landdes Murnbergizhen Gebiets. 8. 


1650. 


\ 
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1650.d. 31, May. Das Garden fremder Sands» Knecht 
und ander Herrenloß Gefind beer. 


— d.15. Iun. a ju einem chriſtlichen gott⸗ 
fecligen Seben und Wandel bey erlangten Frieden. 


— — Sricdens + Proclama Sonntag den 16. Jun. 
Xo. 1650. durch offenen Trompeten - Schall auf allen 
Plagen diefer Gradt ausgeruffen, MS. — 


— f{. d. Gormula des gemeinen Gebets wie es in dee 
Stade Muirnberg , und Dero Gebieth auf dem Land 
nad der vdllig geſchloſſenen allgemeinen — Eres 
— auf den Canzeln, nach verrichter Predigt zu ge⸗ 

auchen. 


— facet d. Vortrag wegen der in Nuͤrnberg voͤllig 
beſchloſſenen allgemeinen Friedens Execution, fo den L 
Sonntag Trinitatis A. 1650. nach der Frih » Predige 
in der Stadt und auf dem Land felbiger Stadt Geblers 

abzuleſen. 


— d, 21. lun. Verkuͤndigung und Anordnung wegen 
des Dank⸗ * , fir die in Nuͤrnberg endliche voͤllig 
geſchloſſene Friedens Execution, fo den ander Sonn⸗ 
tag nad) Trinitatis A. 1650. in der Stadt und auf dem 
Land foll gehalten werden. ; 


— d. 23. Iun. Friedens Vollziehung zwiſchen der Ralf. 
Maj. und Cron Frankreich. MS. Membran. 


— d, 26. Iun. Friedens⸗Executions⸗Haupte⸗Receß, 
wie derſelbe im Nahmen Kaif. und zu Schweden Ros 
nigl. Maj, Maj. durch Dero dazu gewilligte hoͤchſt 
commendirende Generalitaͤten und Plenipotentiarien , 
mit Zuthun und Beyſeyn der ſaͤmtlichen Chur » Fuͤrſten 
und Srande , anwefenden Herren Geſandten — 

un 
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und Bothſchafften in des H. R. R. Stade Nurnberg 
abgchandelt , verglichen und den 26. Sun, A, 1650. als 
lerfeits unterſchrieben, befiegelt , ratificiret und endlidy 
communitt worden. Cum confenfu fpeciali. 


—— d, 27.Iun. Raiferl. Mandar, daß wider den Friedens⸗ 
Schluß und Executions Receß nichts thatlidyes firges 
nommen oder contravenirt werden fol, 


— d.4,Iul. Proclama wegen bes Piccolominifdyen Pan- 
quets und Feuerwerks. MS. 


— d. 11. Iul. Proclama dag Feuerwerffen und Pla⸗ 
tzen in der Stadt betr. 


— d.s5. Nou. Caffier sund Aufgebung des Thor⸗Auf⸗ 
fchlage, | - | 
- d. 9. Dec. Mandat megen hereingeſchlelchten Sleie 
eg. 


— d,29.Dec, Mandat das Schlittenfahren betr. MS. 


1651. d. 5. Febr. Mandat und Verfiindung des auf dem 
Aſcher⸗Mittwoch den 12. Febr. angeftellten Buf, Faſt⸗ 
und Bet⸗Tags in der Stadt und auf dem sand des 
Nuͤrnbergiſchen Gebiers. 8. | 


— a. 25.Febr. Beſchnittene Spaniſche Muͤnz bet.’ 
— dg. Mart, Proclama die Vogel⸗Waid betr. MS. 


—— d.rr. April. Hinausſchaffung der Bauersleuth auf 
ihre Guͤter. MS. 


— d. 19. Iul. Verbot und Warnung daß auf der Hals 
ler⸗Wieſen hinfuͤro niemand mehr mit Waͤgen oder 
Kaͤrren fahren, Roß bereiten, noch plaichen oder wa⸗ 
ſchen fel, bey unnachläßizer Straff 5. fl. MS. 

1650. 
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1651 d. 26. Iul. Verbot wegen des Wildpretſchieſens. 


— d, 23.08, Die ruckſtaͤndigen Steuern follen abges 
fuͤhret werden. 7 

— d.6.Dec. Verbot daß hieſige Surger fremde durch⸗ 
reiſende Perſonen den Wirthen nicht entziehen und in 
ihre Haͤußer nehmen follen. 


— d.13. Dec. Balgen und Rauffen betr. 
1652. ſ. a. e.d. Gaſſenſtreuner und ſtarke Bettler betr. MS. 


— d.qg.lan. Verboth wegen des Schlittenfahrens und 
Faßnacht. MS. 


— d.31. Ian. Edict, die eine Zeithero von etlichen dero 
Geiftlichen ubel geſchoͤpfte und jum Theil ausgefprengte 
ungleiche Gedanfer und Madpreden wegen Neuerung in 
Religions» Sachen betr. 4. 


— a. 20. Febr. Mandate und Verkuͤndigung des auf 
den 3. Mart. angeftellten Buß⸗ Fafteund Bettags. 8. 


— 4.6. Apr. Abbrennung der Wiefen berr. 
— d,22.Apr. Hodyeit Verlag auf denen Dorffern. 


— a.25. Apr. Verruffung uber Paul Giegmund Ries 
tern, der Yoh. Chriftoph saiben von Sulzbach gehiirtig 
moͤrderiſcher Weife entleiber, MS. , 


— d. 2: Tul. Proclama die Publication der verneuerten 
Hochzeit » Kindtanfs und Leich Ordnung betr. MS. 


— f. d. Verneuerte Hochzeit « Ordnung der Stadt 
Nirnberg, wie es mit und ben den erbarn und ans 
bern verlegten Hochzeiten algier in der Stade gehalten 
werden foll. 4. | 

1652. 
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| 1652, f, d. Ordnitng tle es hinfuͤro auf denen gemeis 
nen Zable Hodjciten alhie in der Grade, Vorftdoeen 
und umllegenden Orten gehalten werden folle. 4. 


—— {, d, Verneuerte Kindtauf⸗/Ordnung, whe es mit 
und bey den Kindtaufen alhie in der Grade Nuͤrnberg, 
deren beeden Vorſtaͤdten zu Woͤhrd und Goſten hof, auch 
in den Staͤdten und auf dem Land des ganzen Ruͤrn— 
bergifthen Gebiers gehalten werden folle. 4., 


—— f. d. Gerneuerte Leich Ordnung, wie es mit des 
nenfelben alhie in der Stadt Nurnberg, deren beederr 
Vorftatten gu Woͤhrd und Goftenhof, auch in den 
Sradelein und auf dem Sand des ganzen Nuͤrnbergiſ 
Gebiets gehalten werden folle. 4. 


—— d. 27. Tul. Ordnung wegen der Hochzeit, Kindtauf 
und Seiden in denen Aemtern auf dem Sand? 


1653. 4. 27, Ian. Zar der Mahlzeiten in den Wirthss 
haͤußern. 


— de 11. Febr. Maudat und Verkuͤndung des auf den 
24. Febr. angeſtellten Buß⸗Faſt⸗ und Bet⸗Tags in 
+4 Stadt, und auf dem Land des Nitenbergifdyen Gee 

iets. g. 


gen in der Stade betr. MS. _ 


—— f.a.e.d. Dank ſagung und Gebeth fiir. den zu Ange 
fyurg im Monat Majo 1653. erweblten Roͤmiſchen 
Konig und funfftigen Kalſer. 8. 


— d,11. May. Verneuerte Ordnung was hinfiiro den 
Werkleuten, ale Steinmezen, Zimmerleuten, Mau⸗ 
rern, Dachdeckern, Tuͤnchern, und Klaibern, Som⸗ 
mers und BWinterss Zeiten alhler gum Taglohn geaee 

cH, 


— d.26.Febr. Proclama das Feuerwerffen und Plas 


— 
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ben, auch wie es mit ihrem Anz und Abgehen von der 
Arbeit und fonft in etlichen Dingen fowoh! durch die 
Vauherren als aud) die WerFleuthe gehalten werden ſolle. 


— d. 42. May. E. E. Raths verneute Ordnung twas 
infuͤhro den Werkleuten rc. auf dem Land wie aud) der 
hehalten und Taglohnern ju Lohn gegeben werden ſolle. 


— — E. E. Raths wiederholte und verneute 
Taxordnung auf dem Land wegen der Werkleut Lohn. 4. 


— dg.lun. Verneuerte Almoss Ordnung. 4. 


— —— Abfhhaffung des fremden Vettel » Gefinds 
und Streuner vor den Thoren. 


od 22. lul. Reinhaltung der Pegnitz und des Viſch⸗ 
bachs hetr. 

— a. 16. Aug. Verbot wegen Abnehmung der Aimer 
an ben Schoͤpf⸗Brunnen. MS. 


— d.24. Nou, Naͤchtliches Goͤllern tnd Umbfingers 
betr. MS, . 

1654. d. 34. Ian. Mandat und Verkuͤndung des auf der 
g. Sebr. angeftelleen Buß⸗Faſt sund Bets Tags , 
inder Stadt und auf dem Sand des Nuͤrnbergiſchen 
Geblets. g. : 


— a. 14. Mart. Verboth daß weder Burger oder Un⸗ 
terthanen mit denen Juden handeln ſollen. 


— a. 24. Mart, Hereinſchleichung des Getraͤnks betr. 


—— d.3.Apr. Abſchaffung unnuͤtzen Gefindes bey denen 
laidigen Seucrsbrunften, MS, . 


— d. 20, May. Verhoͤgl und Verkupplung bes Ge A 
traids am Sonn und Feycrtagen bere. — 
| | 10S 40 
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1654. d, 11. Tul. Verruffung des Roͤmiſch. Koͤnigs Fer⸗ 
dinand IV, Todesfalls. | 


— d. 22, lul. Kauffen Verfauffen wie auch Mild 
ausfdrenen und Brandwein herausgeben an Gonntds 
. gen beter. MS. 


— ig. Sept. Verneuerte und eriauterte Banco + und 
Wedel + Ordnung. 4. 


— d,13. Nou. Proclama bas Stein ind Sdnecpallen 
werffen Schlittenfahren und Heltſchen, und Sternſin⸗ 
, gen betr. MS. 


1655. d- 19. Ian. Proclama die Madhtraben und daf man 
— beſhy naͤchtlicher Weil ohne Licht niche foll ber die Gale 

fern gehen, wie aud) den Mißbrauch der Rechen Tuͤcher 
betr. , eo. 


—— d.§.Febr. Zechen an verbortenen Orten und Hers 
einſchleichung des Getranfs ber. 
— d. 16. Febr. KeinenSand in die Pegnis su ſchuͤtten. 


— a. 17, Febr, Mandat und — des auf 
den 28. Febr. angeſtellten Buß⸗Faſt⸗ und Bet⸗-Tags 
in der Stadt und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen 
Gebiets. g. 


— d.24, Mart. Unumgreifliches Proclama die Siechen⸗ 
Schau fn der Charwoden alhie betr. MS, 


—— d,3. Apr. Betrug in den Muͤhlen wegen des Auf 
ſchlages aufm Tuchhauß. 


— a4. 28. Apr. Sacktrager Lohn betr. 


— fia, etd. Platzen und Schieſen in denen Waͤldern. 
Wurde proclamirt ain Himmelfayrts Gag ae és 


¢ 
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1655 daz. May. In die Almoß Buͤchßen foll man kei— 
ne Rechenpfenning, Eiſen, Pley und Naͤgel, Plat⸗ 


ten einſtoßen. 


— d. 28. Ilul. Wegen der Nachtgarn uͤnd Schlingen⸗ 
legen das Wildpret zu fahen. 
Proclam. d. 29. lul. 1655. 


— 4. 13. Aus. Hereinſchleichung des Getraͤnks betr. 
— d,25. Aug. Verbot der Gaſſen⸗ Taͤnz. MS. 


— a. 23. Sept. E. E. Rathe Anordnung und Gebet 
wegen des vor hundert Jahren am 25. Sept. zu Aug⸗ 
arg vollzogenen und unterſchriebenen Neligions Gries - 

ng. 8. 


— dd, 25. o8. Proclama das Feuerwerffen und Plager | 
in ber Stade betr, MS. | 


— d.3. Nou. Reinen Gand nod ander Kehrige in 
den Viſchbach zu werffen. 


a d, 27, Nou, Privat -Copulationen werden abgeſtellt. 


1656. fd, Verncuerte Feuer» Ordnung. 8. 


— d.12, Febr. Manda und Verfindung des aufden 
20. Febr. angeſtellten Vuf ⸗Faſt ⸗ und Bets Tags its 
ber Stadt und nut dem Land des Nuͤrnbergiſchen Gee 
biets. Im Jahr Chrifti 1656. 


— a. ¢. Mart. Muͤſſiggaͤnger und Streuner in der 
Stadt betr. MS, 


— —— Chen bas vorhergehende Verbot. Decret. 12. 
Dec. und procl. 14. Dec. 1656, MS, 
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1656, fa. etd. Verbot des Fleinen Waldwerks. 
Proel. d. 16, Marte 1656. 


—— d 71. Mart, Fremder Scheid» Mins Einnahm ſich 
zu enthalten. 


— — Verbot feine Reichs Sorten yu brechen. 


— d.1g, Mart Verboth hieſige Unterthanen bey frem⸗ 
den Herrſchaften nicht ju verklagen. 


— a. 17. Apr. Hereinſchleichen des Fleiſches von frem⸗ 
den Metzgern betr. 


— d.27, Iun. Tax denen Herren Profeſſoren zu Alt⸗ 
dorf wegen ihrer Tiſchburſch gemacht. 


1657. d. 12. Febr. Der Ringhaltigen beſchnittenen Muͤnz 
ſi ch zu entledigen. 


— d,6, Mart. Ueppiges Unweſen der Jugend unter 
dem Gottesdienſt betr. MS. 


— factd. Verpot des kleinen Waidwerks. 
Procl. d. 8, Mart. 1657. 


— 4. 6. Apr. Verkuͤndung des Todes Falls Kaif. M. 
Ferdinandi III, 


— d, 21, Aug.. Beſchnittener und leichter Muͤnz Gore 
ten ſich zu entledigen. 


— d. 3. Sept. Lohn der Beſtaͤtter, Ab⸗ und Auflader 
tr. 


— a. 9. Sept. Platzen und Schieſen ‘alt denen Nuͤrn⸗ 
besten Waldern verborten, ß 


1657. 
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1657. d. 10. Oct. Decret daß fein Burger oder Schutz⸗ 
verwandter keiner fremden Advocaten (auſſer Special 
Verguͤnſtigung) ſich bedienen, fondern die hieſige in 
ihten Augelegenheiten gebrauchen follen. MS. . 


— d.6.Dec. Rauf und Verkauffung des Kalchs betr. 


— d.17, Dec. Proclama die neu verfaßte Kleider Ord⸗ 
nung und verbotteren Mißbrauch der Negen + Tucher 
tt, MS. 


— — WVerneuerte Kleider > Ordnung und Verboth 
ber Noffarth zc, 4. 


— d.30. Dec. Verbot das Suben ⸗Schlittenfahren, 
Aelefhen , Gchnecpallenwerffen aud) naͤchtlicherweil 
das Boͤllern, Sternfingen , umlauffen , Schreyen, 
und dergleiden Ungebube betrl. MS. ~ , 


1668. d. a. Febr. Die groffen Gadnees Haufen auf den 
Gaffen follen weggeſchafft und vor das Shor gefahren 
werden, MS. ° ; 

Proclam, d, 21. Nou. 1660, de 20, Febr. 1665- 
d, 26, lune 1670. . 


— d, 14.Febr. Mandar und Verkuͤndung des aufden 
24. Febr, angeftelleen Buß⸗Faſt/ uud Bettags. g. 


— d.14,May. Werfmeifter follen nicht mehr Seba 
alg die Ordnung zulaͤſt, annehmen, und Me Gefellen 
fic) mit dem beftimmren Taglohn fatcigen Laffer. 

Obgedachte Ordnung , worauf dies Decret fich beruf— 
fet, ift Den 14. May 1699. aufs neu unter Die Thor ane 
geſchlagen worden. 


— d.14.May. Verneuerte Ordnung was hiufuͤro den 
Werfleuten, ale Steinmetzen, Zimmerleuthen, Mau—⸗ 
H 2 rern 
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rern, Dachdefern, Tindern und Keibern Sommer⸗ 
und Winters « Zeiten allhier jum Taglohn gegeben , 
auc) wic es mit ihren An⸗- uud Abgehen von der Ace 
beit und fonft in etliden Dingen fowohl durch die 
VGauherren als auch dic Werkleute gehaleen werden 
folle, ft 


— d.17.May. Wie es mit Einfuͤhrung des Biers 
aus ficfigen Aemtern gehalten {enn folle. 


—— 4,14. lun, Geredhtes Maas und Gewicht betr. MS, 


A. 22. Iun. Proclama bey Georg Stadlers Execution. 
MS, | 

— f. d. Danffagung und Gebet fur den zu Franff. 
am Mann im Monarch Sul. 1658. erwahlten Nomif. 
Konig und kuͤnftigen Kaifer. 8. J 


— d.30. Iul. Was die Wirth und Gaſtgeber denen 
Sremben fur dle Mahlzeiten anrechnen follen, 


— — Die Unherofunffe des neu erweblter Kav 
fers Scopoldi betr. | 


— a. 16. Dec. Proclama den Straſſen und Gaffen Bet, 
tel betr. MS. 


31659. d. 7. Febr. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
16. Febr. angeſtellten Buß⸗Faſt⸗ und Vertags. §. 


— a. 1. Mart, Wie eg mit der Scheid» Mun; gehale 
ten werden folle. Fig. 


—— d. 22. Apr. Wie ſich wegen ringhaltigee Scheid⸗ 
Muͤnz zu verhalren, 


— a. 18. Tun. Ueppigkelten am Johanniss Felt ver⸗ 
botten. MS. 
165.9 
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1659. d. 6. Iul. Das Baden in der Pegniz verbotten. MS, 
Proclam. d. 23. May. 1661. d. 26, Apr, 1666, d. 28 
May. 1676, d. 23. May. 1677. 


— d,26.Aug. Proclama die Abſchaffung ftarfer Anz 
zahl der groffen und Gaflen Hund betr, MS. 


— d.29. Nou. Verbot des Vurger SéHlittenfahrens, 
Anfingens und Anflopfens , Trommeln, Herumtra⸗ 
gung des Sterns tc. MS. y, | 


1660, f. d, Formula bes gemeinen Kirchen Gebets. 8. 


— d.27. Febr. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
7. Mart. angeſtellten Buß⸗Faſt⸗ und Bettags. 8. 


— d.18, Apr. Verkauff der Fiſche betr. 


—— d. 28. Apr. Verpot der wucherlichen Contracten 
mit denen Juden. 


— f. d. Chriſtſchuldiges Dank + Gebet, welches in 
der Stadt Nuͤrnberg und Dero Gebict auf das Felt 
Trinitatis (den 17. Yun.) wegen des zwiſchen den 
hoͤchſten Porentaten der Chriftenhelt getroffenen allges 
meinen Friedens ju gebraucen, Nbg. 8. 


— d. 28. Iun. Proclama , tvorinnen aller Unflath vor 
Gand und Stein und andern in den Viſchbach und 
espe su ſchuͤtten, whe aud) denen Waſſer Hunden 

dyer und Pruͤgel dahinein zu werfen verborten wird. 
MS. 


— d,7. Iul. Wildprets Sdhiefen betr. MS, 


— fa.ctd. Verpotdes fleinen Waidwerfs. 
Proclam. d, 10. Febr, 1661. de 2, Mart, 1662. d. 8 
Mart, 1663, d. 21. Febr. 1664. a 
| H 3 . 1661° 


/ 
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1661. d. 20. Febr. Mandat und Verfindung des auf 
den 27, Febr. angeftellten Fat» Buß⸗und Bertags. 8. 


—— d. 22, Febr, Das Verbot bey Verkauffung der 
Kohlen beer, : 


— d. 18. fun. Abbrennung der duͤrren Wieſen beer. 


— d. 30. Aug. Studenten ohne Vorbewuſt nicht zu 
beherbergen. MS. 


— d, 30, O& Mandate wegen Saͤuberung des Viſch⸗ 

bad) s Pegnits - FiuG, auch Keinhalrung der Schoͤpf und 

und Mohren > VGrunnen , fodann der Dolen und Cin» 
rieth. MS. 


——— d.13.Dec, Den Gaffen Vettel betr. 


1662. d. t, Febr. Tay Ordnung der Sollicitatorum und ats 
derer Perjonen, | | 


— fa.etd. Verzeichnuß was denen Nuͤrnb. Ordi- 
nari - Doren von Nuͤrnberg nacher Regenfpurg xc. Brief 
Porto und dann von mitgegedencn Paqueten bezahlt 
werden ſoll. 


—— f d. Verneuerte Hochzeit Ordnung der Stadt 
Nuͤrnberg, rie es mit und bey den erbarn und andern 
verlegten Hochzeiten albier in der Stade gehalten wers 
den foll. 4. | | 


—— f.d. Verneuerte Qrdnung wie es hinfuͤro auf den 
gemeinen Zahl⸗Hochzeiten alhiein der Grade, Vor⸗ 
fiddten und umlicgenden Orten gehalten werden foll. 4. 


— f. d. Verneuerte Kindtauf Ordnung , wie 3 mit 
und ben den Kindtaufen , albie in der Grade Nairn 
berg, deren beeden Vorſtaͤdten, zu Wohrd und Pas 
——— o 
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hof , aud in den Staͤdtlein und anf dem and des 
ganzen Murnbergifden Gebiets gehalten werden folle. 4. 


1662. ſ. d. Gerneuerte Leich⸗ Sronung tole es mit denen⸗ 
felben albie in der Stadt Muͤrnberg, deren beeden Vor⸗ 
fiddren ju Woͤhrd und Goftenhof , aud in den Staͤdt⸗ 
lein und auf dem Land des ganjen ——— Ge⸗ 
biets gehalten werden ſolle. 


— 


— d. 11. Aug. Decret, te Publication der verneuer⸗ 


ten und verbefferten Hochzeit⸗Kindtauf⸗ und Leidy ⸗/Ord⸗ 


nung betr. 


— d. 24. O& Den Gaffen Bertel Geer. 
Proclam, d. 12. Apr. 1663. d. 20. Dec. 1663. 


— d.g. Nou. Kuppeley der Sacktraͤger und Getvaldy 
Meffer bere. 


1653, d. 23. Febr. Mandar und — des auf den 


4. Mart. angeſtellten Faſt⸗ Buß sund Bettags in der 


Stadt und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Gebiets, g, 


— d.30.Apr. Proclama, einen Mérder, der FrauTucherin 
eine gebohrne Loͤffelhoͤlzin zwiſchen Ruͤckersdorf und 
Erlenſtegen erbaͤrmlich umgebracht hat, betr. 

Proclam. d. 1, May, 


— a. 17 lun, Das Betteln ber Handwerks Purſch, ſo 
nicht mit Paſſen verſehen, betr. 


—— d. 31. ul, Berechnung der Manz, wie auch Gold 


und Gilber Rauf betr. 
—— d, 10. Aug. Proctama den Tuͤrcken Krieg bet. 


— d. 13. Aug. Vermahnung iu wahrer Reu und Buß 


ſamt einen andaͤchtigen Gebet und Ordnung, sah . 
Hi ey) 


+. 
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ben allbereit eingeriſſener hoͤchſter Gefahr des Tuͤrckens 
als abgeſagten grauſamen Feindes chriſtlichen Mahmens, 
und deſſen maͤchtigen und erſchroͤcklichen Einbruchs nicht 
allein kuͤnftigen Sonntag als den 23. Aug. ſondern auch 
nachfolgends taͤglich und jedesmal in denen ordentlichen 

Sontaͤgl. Feſt und Wochen Predigten, Betſtunden, 
und Veſpern in der Stadt Ruͤrnberg und Dero Ge⸗ 
biet gehalten werden folle: 8. | 


— d,13. Aug. Decret daß man fid) ben fe mehr und 
mehr annafender Gefahr eines erbarn und Gottse 
fuͤrchtigen Lebens befleifigen foll x, 


—— _o 10, Sept. Wegen des Tuͤrcken Einfalls in die 
Katferl. Erb sande hereingefloͤhte Girer und Perſonen 
follen ofne Erlaubniß nicht aufgenommen werden. 


— d.2. O8. Proclama die angeſchlagene ſchaͤndliche 
Pasquille betr. MS, 

— .17. O. Proclama Nachtraben und einbrechen⸗ 
de Dieb betr. Item daß niemand Nachtszeit ohne Latern 
gehen fol, dann die Abthuuug der Regen + Tucher 

etr. MS, 


Th, Mandat an die Unlverſitaͤt Altdorf die Abs 
fdaffung des Pennalifmi berr, 


——~ d. 18. Dec. Verbot den Gaſſen Bettel betr. 
= Proclam.d, 9, Apr. 1664. de 16. Dece 166s 


—— d.24,Dec, Proclama daß einiger Buͤrger und Uns 


terthanen zc. in. fremder Herrſchafft Dienft ſich nicht 
einlaſſen fol. MS, 7 


1664. d. 15. Febr, Mandat und Verkuͤndung derer auf 
den 24. und 25, Febr. angeſtellten Fat s Buf s und Bet⸗ 


Tage 





- 
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Tage in der Stadt und auf dem Land des Nuͤrnberg. 
Gebiets. 8. 


1664. d. 24. Mart. Ungeſchautes Fleiſch von fremden 


Metzgern nicht zu kauffen. 
— d.30, Mart. Abſchaffung der Winkelblaich MS. 


— d, 6. May. Hereinſchleichen und verhaußiren aller⸗ 
hand Victuaiien betr. 


— d30.Dec. Schlittenfahren und Schieſen am Meus 
th Jahrs⸗Tag betr. MS, 


1665. d. 25. Ian. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
8. Febr. angeſtellten Galt; Buf - und Bettags in der: 
Stadt und auf dem Land des Murnberg. Gebicts. 8. 


— d, 10. Febr. Verbot des fleinen Waidwerks. 
Proclam, d, 5, Mart. 1665. d. 15, Marte 1666. 


— d.7. Apr. Verneuerte Ordnung was Hinfuro den 
Werfleuten als Sreinmegen, Zimmerlcuten, Mau—⸗ 
tern, Dachdeckern, Tuͤnchern, und Klaibern Gomes 
mer und Winters Zeit alhier jum Taglohn gegeben, 
aud) wie es mit ihren An ound Abgehen von der Ars 
beit und fonft in etliden Dingen —8 durch Bau⸗ 
herrn als auch die Werkleute gehalten werden ſolle. 


— d. 19. Apr. Tobackmachen und deſſen Verfaͤlſchung 

— 

m— dso. lul. Verbot der Rechtntuͤcher ben hellen 
Sonnenſchein. MS. J | 


—— dg. Sept. Kirchen, Brucen und gemeiner Stade — 
Gebau und Burgers Spnfer werden verſchmiert und 
| 5 vers 
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verderbt; auf den Kirchhoͤfen werden auf den Seis 
nen die Monumencen und Epitaphia herabgeſtohlen. 
8. 


— d.1. Dee. Schnee aus den Gaſſen su raͤumen. MS, 
1666. d. 11. lan. Contagions Mandat. 


— d.22.Febr. Mandat und Verkuͤndung ves auf 

_ den 2g. Febr. angeftellten Faft ; Buf» und Bets Tage 
in der Stadt und auf dem sand des Nuͤrnbergiſchen 
Gebiets. g. 


— d. 23. Iun. In den Waͤldern mit einig brennenden 
— Kohlfeyer oder Wind » Lichtern niche zu gehen. 


— f.d. Valor fiue Taxatio Medicamentorum omnium 

ſimplicium et compofitorum in Officinis Pharmaceuti- 
cis inclutae Reipublicae Norimbergenfis proftantium 
ad normam Difpenfatorii nuper editi renouata. Anno 
Chriftianae Salatis MDCLXVL Fol. 


— d. 23. lun. Decret, daß man in den Wald feine 
brennende Sunden mitnehmen, und fid) dabey des Tos 
bacfraudyens enthalten foll, MS. : 


— d.rq.lul. Contagions Manbdat, 
—— d.28. Iul. Harnwaſſer und dergleichen nicht auf die 
Gaffen zu ſchuͤtten. 


— d. 10. Aug. Wegen erbarmlider Seuch der Peftic 
. Fens foll man fieißig beten und alle Ueppigfeicen meiden, 


— ad. 17. Aug, Contagion fede. 
— d.20. Aug, Baden in der Pegnitz verbotten. MS, 


Procl, d, 26. May 167g. 
1666. 


~ 
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1666. d. 23. Nou. Proclama das Schneeballenwerffen, 
Buben Schlittenfahren, Heltſchen, Gollern, Ver⸗ 
kleiden und Eingehen in der Birger Haͤußer, Muth⸗ 
willen unter den Weyhnachts Kraͤmen betr. MS. 


— d.22.Dec. Der Stadt Nuͤrnberg verneuerte All 
mof Ordnung und Abſchaffung des Gaffen Beteels. 
: Iſt die oben 1653. Den Be Fun. vorfommende Ord» 
und. | 
— d. 22. Dec. Renn, und Nahe » Sdlictenfahren - 
betr. MS, 


1667. d. 31. Tan. Das Gedrang in Aus Aund Einfahren 
unter den Thoren beter. } 


— d. 7, Febr. Mandat und Verkuͤndung des auf der 
20. — angeſtellten Faſt-⸗Buß ⸗ und Bees Tags iu 
der Stadt und auf dem Sand des Nuͤrnbergiſchen Ges 

biets. 8. 3 


— d.1g, Mart. Verbot des Fleinen Waidwerks. 
Proclam. d. 23, Mart. 1667. d. 1. Marts 1668. 


— d,12.Dec, Proclama das Schlittenfahren, item praͤch⸗ 
tig und koſtbare Caletſche betr. MS. 


1668. ſ. d. Formula des gemeinen Kirchen Gebeths x. | 
Nuͤrnberg. 4. - : 


— a4. 14. Ian. Mandat und Verkuͤndung des auf der 
24. Kebr. angeſtellten Faft » Buss und Bets Tage in 
— Stadt und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Ge⸗ 

iets. 8. 


— a4. 14. lul. Schieſen und Platzen in der Stadt ver⸗ 
botten. MS. 


— dirs.Nou. Verbottene Ausfuhr guter Muͤnz Gore 
ten. ( Creis.) 1668 
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1668. d. 18. Nou. Das verdammlide Gotteslaͤſtern, 
Fluchen und Sdwohren betr. MS. 


—— f. d, Gormula des gemeinen Rirchengebets wie es 
in der Stave Murnberg und Dero Gebiet , auf dem 
Sand, auf den Canjeln nach verrichteter Predigt zu 
gebrauchen. 

— d.29. Dec. Contagions - Proclama’, Gtreuner und 
Bettler betr. 


— d.31.Dec. Das Schlitten⸗ wie auch praͤchtig und 
koſtbare Caletſchenfahren beer. MS. 


— —— Buben ⸗Schlitten, Schneeballenwerffen 
Sternfingen, Schieſen am H. Neu Jahrs Tag betr. MS, 


1669. ſ. d. Mandat und Verkuͤndung des auf den 24. 
Fehr. angeſtellten Faſt Bug - und Bettags. g. 


— a. 18. Febr. Mandat die Falliten betr. 


— f.d. Verbot des kleinen Waidwerks. 
Proclam, d. 7. Mart, 


—— d.2. Jul. Inficirtes Vieh nicht zu hieſiger Stade 
zu bringen. ; 

— d. 18. Dee. Burgers Macht / und Bubens Salite 
tenfahren, Sternfingen rc. betr. MS, 


— d.zr.Dec. Auf das Feuer und Licht, auch Abs 
ſtellung des ſchaͤdlichen Toback⸗ Nauchens gute Achtung 
ju geben, und daß die benachbarten ben den Schoͤpf⸗ 
Brunnen und Waſſerſtoͤcken in Elfen cinander beyftes 
Hen foflen, dann das Sdiefen und Plagen in denen 


Haͤuſern am H. Meus Nahrs «Zag einzuſtellen. MS, 


3670. d, 26, Ian. Schnee Haufen aus den Gaſſen zu raus 


men, MS. 
Decr.d. 20, Febr, 1664, 1670 
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1670, d. ¢.Febr. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
16. Febr. angeſtellten Faſt ⸗Bußund Bet⸗-Tags in 
der Stadt und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Ge 
bicts. 8. 


— a. 23.Apr. Bettler Mandat, MS. 


— d.3.Jun, Wucherliche Contract mit denen Juden 
verbotten. 


— d. 23. Aug. Verbot des Mild) Ausſchreyens, Kauf 
und Verkauffens, Waſchens, Bierbraͤuerswaͤgen rc. aw 
Gonn und Feyertaͤgen. MS, . 


1671, d. 19, lan. Frohnfuhren ju gemeiner Stade Ge, 
duen betr, ay 5 


—— d, 4. Febr.. Taba Ordnung. 


— a. 25. Febr. Mandat und Verfindung des auf den 
g. Mart. angeftellteen” Saft > Buf; und Bets Tags in 
der Seadt und auf dem Land des Murnbergifthen Gee 
biets, 8. 


— d, 29, Iul. Dem Profofen in Cingehen in dieWirths 
Haͤuſer nicht hinderlich gu feyn. 


—— ds. Sept, Meel und Brod Hereinſchleichung bete. 


— dri. Nou. Gifft » Salbenmader und herumſtreu⸗ 
nende Perſonen betr. 


— a. 29. Dec. Mandat an dic Unlverſitaͤt Altdorf dae 
euche Verſchwenden und Borgen der Studenten 
etrl. | 


1672. ſ. d. Leihhauß verbefert und gedndert, 
1672. 


t 
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1672. d. 6. Febr. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
21. Febr. angeſtellten Faſt ⸗Buß⸗- und Bee + Tage in 
tk Stadt und auf dem sand des Nuͤrnbergiſchen Gee 

ets. 8. : 


—— 4,6.lul. Pradtiges Pferd und Kutſchen und Cas 
letſch halten betr. 4. : ) 


— d.28.Dec, Handwerks Purſche Degen tragen, item 
Boͤllern, Schieſen, Plagen am M. Jahrs Tag xc. bee 
treffend. MS. 


1673. d.30. lan, Mandate und Verfindung des auf den 
12. Febr. angeftelten Faft: Buss und Bers Tags in der“ 
Stadt und auf dem Landdes Nuͤrnbergiſchen Gebiers. 8. 


—— d.7.Febr, Erneuerte Ordnung und Articfel , wie 
es firterhin auf denen Buchdrucerenen und mit Vers 
legung der Bruder diefer Stadt gehalten werden foll. 4. 


— d,3. Apr. Hieſiger Burger Unterhaltung bey frems | 
den Werbungen mit Nindanfegung ihrer Handwerker, 
Weib und Kinder betr. MS. 


—— d.16.Apr. Fremde Perfonen oder deren Giiter ohne 
Vorwiffer und Erlaubnif , fonderlid) wegen der hin 
und wieder cinreifenden Contagion, niche cinjunchmen, 
oder heimliche Werbungen ju verftatten. Ms. 


— d.7, Aug. Ucppiges Wefen an Sonn und Feyertaͤ⸗ 
gen » auc) Rechen an undberechtigten Orten betr. 


— dg. Aug. Wiederhohltes Mandat, Fremde Perfoner 
oder deren Guter nicht ohne Erlaubniß einzunehmen. MS. 


—— —— Mandat, Spionen und andere fremde Pere 
fonen oder deren Guͤter ohne Erlaubniß niche einzuneh⸗ 
men, oder heimliche Werbungen gu verſtatten. MS. 


1673. 
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1673 d.19,Aug. Derwahrung des Feuers, und daß die 
Bauern ihr Vieh auffer der Stadt halten , item auf 
bem Land daheim bleiben follen. MS. 


— d,2¢. Aug. Kaiferl, Avocatori Mtandat. 


— d.6.Sept. Bermahnung zu wahrer Reu und Buß 
mit einem andadtigen Gebet und Ordnung wie es bey 
allbereit eingeriffener hoͤchſter Gefahr und Kriegs-Flame 
men in unfern lichen Vatterland teutſcher Nation, nicht 
allein Sonntags den 7. Sept. fondern aud) nachfolgends 
taglich und jedesmal in denen ordentlichen Sonntaͤglichen 
Feſt und Woden Predigten, Betfiunden und Velpern 
in der Stadt Mirnberg und Dero Gebiet gehaleen were 
den folle. 8. | 


— d.2¢. Oct. Sand, Stein, Stroh, nod) Kehride 
in Viſchbach und Pegnis yu ter Fen, | 


— d.27. Dec, Boflern, Sternfingen, Trommelfchlas 
gen, Pfeiffen, Schieſen und Plagen am Heil. Meus 
Jahrs ‘Zag betr. MS. , 


1674. d. 31. lan. Die Gaffen follen rein gehaleen werden. 


— d, 13. Febr. Nachtraben betr. und daß man ohne Sas 
tern, wie aud die Weibsperfonen naͤchtlicher Weil auf 
den Gaffen und Plaͤtzen fidy niche finden laffen follen. 


— d.zo.Febr. Mandat und Verkuͤndung des. auf den 
4. Mart, angeftelten Faft / Buß ⸗ und Bets Tages in der 
Stade und auf dem sand des Nuͤrnbergiſchen Gebiets. 


dts. Apr. Mienbergifther Land ⸗Ausſchuß foll ſich 
fertig und bereit halten. 


— d. 12. May. Grofe Anzahl ftarfer und Gaffer Sunde. 
betreffend. 
1674. 
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1674 d. 14. Iul. Die Beſtellung des Feld⸗Baues bey nun⸗ 
mehro fortmarchirenden Landausſchuß beir. 

— a . 22. Iul. Kaiſerl. Avocatori Mandat. 


— ad. 17. O&. Eiubrechende Macht» Dich betr. item daß 
niemand Nachts/-Zeit ohne Latern gehen ſoll. MS. 


1675. 4.33 lan. Proclama wegen der Leute auf dem Sand, 
Hereinflehen ihrer Guͤter und Waaren betr. MS. 


— d. 10. Febr, Mandat und Verfindung deg auf den 
17. Febr. angeſtellten Faft» Buss und Bet⸗Tags in der 
Stade und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Gebiers. g. 


—— dirg.Febr. Der Herren Land⸗Pflegere und Kriegss 
Raͤthe Decret, wie fidy die Nuͤrnbergiſchen Unterthanen 
bey den Cinquartirungen verhalten follen. 


— 4d,7,Mart. Verbot des fleinen Waidwerfs, 
— d.19.Iun, Kaiſerl. Avocatori Mandat. 
— ad. 6. Iul. Kaiſerl. Avocatori Mandat. 


— Decret, worinnen das Hinwegſchicken der 
leeren Meſſerſcheiden verbotten. Fol. 


— 4. 11. Dec. Von denen Plackern Fein rauberiſch Gut 
ju kauffen. MS. I 

— 4,31-Dec, Boͤllern, Sternſingen, Trommeln, 
Schieſen am H. Meu Jahrs ⸗Tag betr. MS, 


1676. d. 31. Ian. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
9. Febr. angeſtellten Faſt Bugs und Ver + Tags in der 
Stade und auf dem Land des Nuͤrubergiſchen Gebiers. 


—— _d.7.May. Kaiſerl. Verbot der Franzoͤſiſchen Mas 
nufacturen. 3 1676. 
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1675 d.3, Aug, Vermahnung zu wahrer Reu und Buß 
fame einem andaͤchtigen Gebet und Ordnung wie es bey 
gegenwartiger hoͤchſter Gefahr und Kriegs + Flammen 
in unfern lichen Vatterland teutſcher Nation nice ale 
fein Gonntags fondern aud) nachfolgends taglid) und 
jedesmal in derten ordentliden Sonntaͤglichen Felt + und 
Wochen⸗Predigten, Betftunden und Vefpern in ser 
— Nuͤrnberg und Dero Gebiet gehalten werden 
olle. e 


— d,12. Aug, Fuͤrk aͤuſeleh des Schmalzes verbotten. 


— fd, Verpflegungs Ordonanz wie ſolche A. 1676. 
den 18. 28. Mov, ju Bamberg verglichen worden ff. 


1677. d. 10, Febr. Ordonanz wegen der Ciriquartirungen: 


— a4. 20. Febr: SRandat und Verfindung des auf dert 
28. Febt. angeftellren Faſt-⸗ Buß- und Bettags in der 
Stadt und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Gebiets, 8s 


— d, 23. Febr, 2ug + Bich Thor Aufſchlag. 


— 4,27. Apr. Die Einguartirungen und Durchmar⸗ 
ſche auf dem Sand betr. : 


— d.r2. Tun. Fuͤrkaͤuffeley dea Schmalzes, Hanf und 
fein Oehls. Fol. 


— diz. Aug. Ängehen fremder Gerichte von hieſigen 
Burgern und Unterthanen betr. 


— 0.29, Dec. Proclama, Schieſen und Platzen am H. 
Neu⸗-Jahrs Tage betr. MS, 


1678. d. 8. Febr. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
13. Febr. angeſtellten Faſt-Buß⸗- und Bettags in der 
Stadt und auf dem Land des Nuͤrnberg. Gebiets. 8. 

Pil Set. Ih } 167%. 
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1678. ſ. a. et d. Verkuͤndung der Geburth cines Kaiſerl. 
Prinzens. (167g. den 25. Jul) 


— d. 20, Aug. Proclama, Pasquillanten betr. 


| ——— 21. Sept. Unterhaltung der Handwerksleuthe und 
Geſellen betr. MS. 


— a. 4. O& Lands und Mord⸗Brenner. Fe. Nachts⸗ 
Zeit mit Latern zu gehen betr. Ms. 


— 4.16, Dec. Extract aus der Kalſerlichen Franti. 
Craig Ordonnanz auch Ihrer Herzogl. Ourdhlhvon Lothrin⸗ 
gen deswegen ertheilter, und an die Loͤbl. Craiß⸗Staͤnde 

communicirten Ordre, dem gemeinen Landmann zur Made 
richt im Druck gegeben. 


1679. d. 27. Febr. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
5. Mart, angeſtellten Faſt⸗Buß⸗ und Bettags in der 
Stadt undauf dem Land des Nuͤrnbergiſch. Gebiets. g. 


— d, 8. Mart. Cif aus den Gaſſen und Gaͤßlein zu 
raumen, und fur die Stadtthor zu fuͤhren. MS. 


— d.19, Apr. Verboth des praͤchtigen Caletſchfahrens. 
MS. , 


—— d.6.Jun. Kaiferlide Verordnung bey Ruckzug des 
ro Armada.. | 

— d.20-lun. Anderweit verneuerte Geſetz und Orde 

nung E. Woht- El, Geftreng und Hocweifen Nahe 

. des H. R. Srade Murnberg , dem Collegio Medico ter 
Apothecter und andern Angehdrigen. 4. | 


— a 23. Aus. Wegen leidiger Contagion fremde Pers 
fonen ohne Glaub Fede nicht herein zu laffen. —— 


1679. 
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1679 Cd. Chriſtſchuldiges Dank⸗Gebeth, welches in der 
Stadt Nuͤrnberg und Dero Gebiet auf dem Land, auf 
das naͤchſtkuͤnfftigen Sonntag den 31. Aug. dieſes lau⸗ 
fenden 1679: Jahrs angeſtellte Danks Felt wegen des 
zwiſchen dem hodften Porentaten der Chriftenheit. ges 
troffenén allgemeinen Friedens zu gebrauchen. g. 


—— f. d. Gemeines Richens Gebet : wie es in der 
Stadt Mirnberg und Dero Gebiet auf dem Sande , vor 
denen Canjeln abzuleſen und 3 gebraudjen ift , fame 
angehangterSdul und Hauß Gebeth, aud) andern Kins 
der sund Stoß ⸗Gebetlein. g. 

— d. 6. O& Ordnung wie es bey denen anderwarts 
leider ſehr einreiffenden anjtefenden Krankheiten ju hale 
ten , damit ben hicfiger Stadt und Landſchafft durd 
Gottes Gnade nody ferners reiner und gefunder Lufft 
erhalten und ſolches Uebel abgewenbdet werden moͤge. 4. 


— f. d. Kurzer Bericht wie man fid) bey denen ans 
derwarts ftarf cinreifenden gefabrliden Seuchen, des 
ren wit durd) Gottes Gnade nod) befrenet find, gue 
Vorſorg verhalten ſolle, vornemlic) vor den gemeinen 
Mann geftellee durch die verordneten Medicinae Do- 
Gores diefer Stadt Nuͤrnberg. 4. 


— d: 12: Decs Daf niemaud einig gut Geld ausfuͤh⸗ 
ren, und hergegen ſchlechte Muͤnz hereinbringen ſoll. 
1680. Ld. Kurzer dod) gruͤndlicher Bericht von denen 
da und dort graſſirenden Contagioſen oder anſteckenden 
fo ſehr beſchreyeten gifftigen Peſt⸗Flebern rc. von Mau- 
ricio Hoffmanno Med. Do&, et Profeff. etc. 4. 

— d,g.Febr: Schaͤdliche und wucherliche Contracte 
verbotten. Fol. 


12 1680. 
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| 1680. d. 17. Febr. Mandat und Verkuͤndung des auf ten 
2g. Febr. angeftellten Faſt-Buß- und Bettag in der 
Stadt und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Gebiers. g. 


— d.3. Apr. Mandat wegen Verhuͤtung Feuers Ges 
fahr auf den Waͤldern. 


— a. 160. Apr. Jahr⸗Roß ⸗Maͤrckte beir. 


— a4. 11. May. Sede ben hereinkommenden Fremden; 
Beſuchung der Wirthshaͤußer, und Uebergebung der 
Nacht/Zettul betr. 


— a4d. 18. May. Ueppiges Weſen an Sonn und Feners 
taͤgen, aud) Zechen an unberechtigten Orten bere. 


Siehe oben 1673. den 7. Aug. 


— a. 12. lun. Wegen hoͤchſt gefaͤhrlichen ereigneten 
Wetter «und Donnerſtreiche an denen Haͤußern und Bods 
den den aufgehenkten Toback weg und aus der Stadt 
zu ſchaffen, hergegen an Waſſer und behoͤrigen Gezeuch 
dahin tragen ju laſſen. MS. 


— d.1§. lun. Contagions⸗Mandat. 


—— d.23,Sept. Juden Vorkaͤuffeley wegen der Ochſen⸗ 
Haute betr. | 


— d,13, O& Sonntags⸗-Taͤnze und dergleiden Uep⸗ 
pigfeiten verbotten. 


—— d. 16. Nou. Juden Fuͤrkaͤuffeley des Getraids und 
Gerften beter. icem Victualien follen nicht auffer Sand ges 
fubvet werden, | , 


1681. d. 1. Febr. Mandat und Verfindung oes auf den 
16, Febr. angejtelcen Falk » Buss und Bers Tags es 
| ) r 
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ee Stade und auf dem Sand des Nuͤrmbergiſchen Ges 
ets. 8. 


1681. d, 11. Febr, Rechen Splelen und Tanzen ſoll uber 
9 Ube nicht geſtattet werden, 


— d. 12. Febr. Gif auf ten Gaffen in bet — 
aufzuhauen und wegzufuͤhren. MS. 


— — Kirchweyhen und Ueppigkeiten an Sonnté 
gen cingeftellt. 


— d.14. Apr. Eutwendung ber — Hahnen in 
den Nohren - Srunnen. M 


— d. 27. May. Mandat wegen Ungudhe und Ehebruchs. 


— 4.16. Jun. Erlaffung des Banns und Eroͤffnung 
der Paͤſſe. 

— a4. 15. Nou. An bie ber Stadt verwiefene Perſoh⸗ 
nen mit Werffen keine Hand anzulegen. MS. 

— — Toback Aufhengen in der Stade betr. MS. 

— aA—. 25. Nou. Erſtehung der Quarantaine. 


1682. d. 6, Febr. Renn s Macht ound Bubenſchlittenfah⸗ 
gen, aud) Schneeballen betr. MS. 


Proclam, d. 24. Nous 1683 . 


— a. 20. Febr. Mandar und Verkuͤndung des auf ben 
iſten Mart, angeſtellten Fat, Bufi-und Vets Tags in 
* Stadt und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Gee 

ets, 8. 


— dd 22. May. Gaden in der Peguig verbotten. MS. 
I 3 1682, 


~ 
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1682. ſ. a, etd. Kaiſerl. neugebohrnen Prinzen betr. ſo von 
allen Canjelu auf dem Land den 11. Sun, 1682, verleſen 
worden, 


—— d. 1. lul. Contagions + Mandar. 


— d.21. Iul. Wald » Zettul wegen der Voͤgelheerd zu 
zu loͤſen. 


— ds. Dec. Pegnig und Viſchbach rein ju halten. 


1683. d. 3, Febr. Mandat ynd Verfiindang des auf der 
21. Febr. angeftellten Faſt BugGsund Bets Sages in 
* Stadt und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Ges 
biets. g. 


— d,17.Febr. Mandate wie es mit denen tn das 
Contumaci Hauß gehoͤrigen Perfonen forthin gehalten 
werden ſoll. axs. — — 


— a.6. lul. Vermahnung ju wahrer Reu und Buß 
ſamt einen andachtigen Gebet und Ordnung, wie es 
bern abermal eingeriſſener hoͤchſter Gefahr des Tuͤrkens 
als abgeſagten grauſamen Feindes chriſtlichen Nahmens 
und deſſen maͤchtigen und erſchroͤcklichen Einbruchs nicht 
allein kuͤnfftigen Sonntag als den 8. Jul. ſondern auch 
nachfolgends taͤglich und jedesmal in denen ordentll⸗ 
chen Sonntaͤgl. Feſt, und Woden; Predigten, Bets 
ftunden und Veſpern, in der Stadt Nurnberg und 
Dero Gebiet gehalten werden folle, 3 


| — d. 21. Iul. Vogelheerd beſuchen an Sonntaͤgen ver⸗ 
botten. 


— — Mad vollendeten Fruͤh⸗Predigten fol das 
Gebet wider den Tuͤrcken abgeleſen und vor F 
wit 
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| woͤhnlichen Bets Glocten ein befonderer Glockenſtreich 
oder Zeichen gegeben werden. 


— a. 4. Sept. Handwercks⸗Purſche Degen tragen betr. 


— aà.27. 8. Proclama wieber das Qufammenrotter 
ſchreyen, ſchlagen, tumultuiren der unbandigen Jugend 
auf den Gaffen und Plaͤtzen in der Stadt. MS. 


— f. d. Kurje Eventual »Ynftruction und Bericht 
bon der hinwiederum ſehr cincciffenden Krankheit der 
tothen Ruhr xc, durch C. T. Scheurl , Phil. et Med. D. 
etc. g. ; 


—— fd, Vermahnung zu wahrer Neu und Bug fame 
andactigen Gebetern, wie ſolche ben gegenwartiger 
Zircfen 6 und anderer großen Gefahr , jedesmal in 
denen ordentlidjen Gonntagliden Fefts und Wodyens 


edigten, Bethſtunden und Vefpern in der Stadt 


r 
Stine und Dero Gebiet gehalten werden follen. 


1684. d. 22. Fan. Qufammenfauffer und Nortiren des 
Geſinds bey Sperrung der Stadt s Thore berr. MS. 


— dg. Febr. Mandat und Verfiindung des auf dex 
13. Febr. angeftelten Faft s Buss und Bets Tags in dee 
Sradt und auf vem Land des Nuͤrnbergiſchen Gebiets 8. 


— a. 16. Febr. Eiß aus. den Gaſſen zu raͤumen. Ms. 


— d. 21. Ial. Decret, daß die Burger und Vogelfan⸗ 
er ihre Vogelhuͤtten nicht ehender als den Jacobitag 
——— und. vorhero die noͤthige Zettul loͤſen ſollen. 


— d. 23. lIul. Vorkauf und Vertheuerung des Heu betr. 


— a. 7. Aug. Bettler⸗ Mandat. 
Siche oben 1003. den 13. Dee. 
14 1684. 
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H 


1684, d. g. Aug. Straffenrauber und Mordbrenner Ges 


find betr. | 


— ds. Nou. Nacht- Zettul und Beherbergung frem⸗ 
der Leute betr. 


— d 13-Dec. Burger » Renns und Buben » Schlit⸗ 
tenfahren ꝛc. betr. MS. 


— f. d. Vermahnung zu wahrer Ren und Buß ſamt 
andaͤchtigen Gebeten, tie ſolche ben gegenwaͤrtiger Tuͤr⸗ 
cken/ und anderer großen Gefahr iedesmal in denen ots 
dentlichen Sounntaͤglichen Feſt- und Wochen-Predig— 
ten Betſtunden und Veſpern in der Stadt Nuͤrnberg 
und Dero Gebiet gehalten werden ſollen. 8. 


1685. d. 23. Febr. Mandat und Verkuͤndung des auf den 


4. Mare. angeſtellten Faft- Bug «und Bee +s Tags in 
* Stadt und anf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Geo 
diets, 8, 


— d. 26. Mart. Fluchen, Gotteslaͤſtern, Rancfen, 


Hadern, fofibares Spielen, Verfuͤhrung der Sugend, 

rafilendes Fabren mit denen Bierbrauers » Wagen und 

Kutſchen uncer der Friihs Meeß, Kirchen, und Wefpers 

| — „Milch ausſchreyen, und verkauffen grunce 
aſch⸗ und anderer Waaren einzuſtellen. 


— d.20,Iun. Verbot des Ausſchuͤttens des heiſſen 
Aſchens auf die Boͤden, des Toback Aufhaͤngen und 
Trucknens an gefaͤhrlichen Orten, auch Farb und Oel⸗ 
Siedens in der Stadt. Ms. 


— 27.08. Kaiſerl. Edict uͤber der Zunfftmaͤßigen 
bvnoͤrmacher und Poſamentirer im Reich Beſchwer⸗ 
Ne — 


1685 
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1685. d. 5. Dee, Mathes wegen der Gaffen » Rguber oh⸗ 
ne Latern nicht ju gehen, MS, 


— d.12. Dec. Kohlenmeffer Ordnung betr. 
1636. d. 8. Jan. Handwercks Leut und Tagloͤhner bete, 


— ad. 10. Febr. Mandat und Berfindung des auf den 
17. Febr. angeſtellten Faft + Buss und Bets Tags ite 
43 Stadt und auf dem sand des Nuͤrnbergiſchen Ges 

iets. §. 7 | 


— d.14. Mart. Verbot des kleinen Waidwerks. 
— a. 18. Mart. Geftlers Mandat. MS. 
— d. 30. Mart. Berbottenes Zechen betr. 


— d, 4. Sept. Brand⸗Bettler, Ziegeuner und Lands 
ſtreuner betr. Fol, 


3687. d. i. Febr. Mandat und Verfindung des anf der 
y, Febr. angeftellten Faſt-Buß⸗ und Bets Tags in der 
Stadt undauf dem Land des Murnbergifthen Gebiers. g. 


— — Decret, daf die Kauf und Nandelsleute ihe 
te Bancho + Poften iedesmal in Zeit wahrendey Baydho- 
Sperr getreulich abftatten follen, . 


— d. 13, Mart. Verbot des kleinen Waidwerks. 


— d. 28. Mart, Verbottenes eden betr, 
Siehe phen 1686. den 30, Mart, 


1688. d. 18. Febr, Mandatund Verfindung des auf den 
29. Febr. angeftelten Faſt⸗Buß⸗ und Vets Tags in 
der Stadt und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Gee 


Biers. 8. 
Is 1688. 
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1688. d. 13, Mart. Den hieſigen Werbungen ju Kaifers 
iden Recrouten Feine Hinderung zu thun. MS. 


—— di 18. Mart. Verbot des fleinen Waidwerfs. 


—— d,22. May. Tumultuiren bey Schlleſung der Stade 
| Shore ju Abends betr. MS. m 


— d.4.08, Der Yuden verbottener Sederfauf. 
——d. 16.08. Verkauf des Schmal;, Hanf undseindie beer. 


— f. d. Allgemeines Kirden fame andern andaͤchti⸗ 
gen Gebeten, wie folde bey gegenmartiger wider ents 
ftandener Kriegss und anderer groffen Gefahr iedesmal 
in denen ordentliden —— Feſt⸗ und Wochen 
Predigten , Betſtunden und Veſpern in der Stade Nbg. 
und Dero Gebict gepflogen werden follen. g. 


— d.19, O& Auf dem Meels Marke allfier fol das 
Meel und Kichet a nicht gekaufft nod verkaufft wers 
den, dann hernach folget rc. 


— — Mandat und Verkuͤndung des auf den 24. 
Oct. angeſtellten extraordinari Faſt Buß und Bet. Tags 
in der Stadt und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen 


Gebiets. 8. 

— a. 20. O& Kinder⸗Mord betr. MS.. 

— a4. 31. O&. Ueppigkelten und Taͤnze bey ˖ großer 
Kriegs⸗Gefahr verbotten. 

— a. 4. Nox. Unnoͤthiges Platzen und Schieſen in der 
Stadt, bey Auffuͤhrung der Burger⸗Compagnien ver⸗ 


a * 


botten. MS. 
— d, 11, Dec, Kaiſerliches Avocatori Mandar. 


1688. 
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1688. d. 11. Dec. Kaiferl. Verbot wegen unjulagigen 
Verfauff und Encfuhrung der Pferde Munition und 
Proviant. — 


1689. d. 8. Ian. Mit Juden nicht ju contrahiren. 


— d.6,Febr, Mandat und ih eg, Ni auf den 
13. sek angeftclten Faſt-⸗Buß⸗ und Bets Zags in 

: — tadt und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Ge⸗ 
biets. 8. Po J 


— d.g.Febr. Verbot der Regen⸗ Tider. MS. 


— d. 44. Febr. Allgemeines Kirchen fame andern ane 
daͤchtigen Gebeten, wie folde bey gegenwaͤrtiger wieder 
entftandener Kriegs ynd anderer grofen Gefahe jedes⸗ 
mal in denen ordentlichen Sonntaͤglichen Feſt ⸗ und Wo⸗ 
chen» Predigten, Betftunden und Vefpern in der Stadt 
Mirnberg und Dero Gebiet gepflogen werden follen. 3. 


— d. 6. Mart. Granjdifthe gedruckte Scartequen bes 
tteffend MS. 


— 4,14. Mart. Verbot des fleinen Waidwerks, 
— d, 3. Apr. Kaiſerl. Avocatoris Mandate 

—— d. 6, lul. Mordbrenner betreffend, 

— a. 10. Sept. Zcbadaufhangen verbotten. MS. 


— a. 23. Sepi. Kaiſerliches Avocatori⸗Mandat. 
Procl. d, 10. Oct. i1689. | 
— d. 13, Nov. Renn⸗Nacht ⸗Schlittenfahren alhler 


in der Stadt und auf dem Land durchgehends verborten, 
=St. Duden e Schllienfahren⸗ Schneeballenwerffen we 


1689, 
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369. d. 31. Dec. Schieſen und Platzen ꝛc. ane H. Neu 
Jahrs Tage betr. MS, 


1690. d. 21. Febr. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
5. Mart. angeſtellten Fafts Buß⸗ und Bers Zags itt der 
Stadt und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Gebices. g. 


— d. 28, Febr, Meu eingeriche geftampfte Papters 
Ordnung in der Stade, Vorſtaͤdten und Gebiet auf 
dem sande. 4, 


—— drys, Apr. Bettler Mandar. Fol, 
— d.30,Apr. Ueppigfeiten und Zechen an verbottenen 


Orten beer. 
— d.10, May. Rauber und Moͤrder betr. MS. 


— d. 13, Sept, Mandat und Verkuͤndung des auf den 
21, Sept. angeftellten extraordinarl Faſt Bugs: und Bees 
Zags in der Stadt und auf dem Sand des Nuͤrnberg. 
Gebiets. 8. 


— f. d, Allgemeines Kirchen⸗ ſamt andern andaͤchti⸗ 
gen Gebeten, wie ſolche bey gegenwaͤrtiger wieder ente 
ſtandener Kriegs und anderer grofien Gefahr jedesmal 
in denen ordentlidyen Sonntaͤglichen Feft + und Wodens 

A s Retfiumden und Vefpern in der Stade 


turuberg und dero Gebier gepflogen werden ſollen. 8g. 
1691, d. 15. lan. Schnee aug der Stade ju fuͤhren. MS. 


~— 4.16. Febr. Die Vermeiding der Handlung nad 
Frankreich betreffend, 

— d. 18. Febr. Mandar und Verkuͤndung des auf den 
25. Febr. angeſtellten Faſt⸗ Buß ⸗und Vets Tags in der 
Stade und auf dem Sand des Nuͤrnbergiſchen Gebicts. g, 


— d. 18. Iun. Land Umgeld betr. 16918. 
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1691. d. 20. Tul. Fecht⸗Schulen verbotten. MS. 


— 4.31. Jul. Winkel ¢ Efen und auswartige Copulas 
tiones verbetten. : 


— — Verbottene Einnehmung frembder Leute. 


— a.7. O& Kalſerl. Verbot wegen Ausfuͤhtung der 
Pferde. 


— dir. bee. Wegen der in Ungarn graßirenden 
Contaglon. 


1692. d. 4. Febr. Mandat und Verkuͤndung bes auf dew 
10. Febr. angeſtellten Faſt⸗Buß- und Bet⸗Tags. 8. 


— d.22. Mart. Land Umgeld betr. 
— a. 31. May. Den Einkauf rauher Haute beer. 


— d.29.Sept. Mandat und Verkuͤndung des anf den 
9. Oct. angeſtellten ertraordinari Faſt⸗Buß und Bets 
Tags in der Stadt und auf dem Land des Nuͤrnbergi⸗ 
ſchen Gebiets. 8. 


— a. 15. Ooc. Tanzen auf dem Sand an Sonntaͤgen 
verbotten. 


— a—. 21. oct. Mandat die Verachtung des heiligen 
Abendmals, auch ſonſten von einigen Dero Burgern 
und Angehoͤrlgen bißhero gefuͤhrtes gottloſes Lehen be⸗ 
treffend. 8. 


— d. 26, O&. Mandat die Verachtung des heiligen 
Abendmahls betr. 8. 


— a. 24. Nou. Die Abſtellung des Tanzens und Spiel⸗ 
leuthhaltens in ber Stadt und auf dem Land beer, As. 


1692, 
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1692. di13. Dec. Berfauf des Hanf- und Sein s Hels, 


— d,17.Dec. Daf niemand ju Nachts/ Belt ohne 
Latern gehen fol, Ms. — 


— d.27.Dec. Mandat das Goͤllern und Sternſingen, 
auch Trommeln und Pfeiffen, item Platzen und Schieſen 
am Neuen Jahrs-Tage betr. Ms, 


1693. d. 6. Febr. Mandat die Falliten betr. Form. pat. 


— — Mandar die Falliten betr. 4. 
Gehoͤrt sue vorſtehenden Ordnung. 


— d, 22. Febr. Mandat und Verkuͤndung des auf den 

1. Mart. angeſtellten Taft Buß und Bets Tage in 

der Stadt uhd anf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Geo 
biets. 8. - 


— d, 23. Febr. Publicirte Noffarths Ordnung. MS. 4. 
—— —— Werneuerte Kleider » Orduung und Vers 
both der Hoffarth , was nemlidy unter ihrer Burgers 
fhafft, Innwohnern, Unterthanen und Berwandien, 
jedem in feinem Stand.von Mans und Weibsperfos 
nen, in Befleidungen und ſonſten zugelaſſen oder vers 


—— 4,1. Iun. Mandate und Verkuͤndung des auf den 
7. Junil angeſtellten extraordinari Taft - Bus und 
Bets Tags, in der Stadt und auf dem-Sand des 
Mirnbergifchen Gebicts, 8. 

— d.17.Lun. Handelſchafft mit denen Suden verbots 
ten. : : 

— dg. Tul, Frembde niche einzunehmen. 


— d.7, Sept. Daf die in den Sand é Ausſchußen ge⸗ 
ſchriebenen Unterthanen der abmarchirten/ und —— 
lichen 
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lichen Dienſten ſtehenden Ausſchuͤßere Feldbau und Ar⸗ 
beit entweder mit gemeiner Hand und mit dem Zeuch 
— , oder mit Geld gu bezahlen ſchuldig ſeyn 
ollen. 


1694. d. 14. Febr. Mandat und Verkuͤndung des auf den | 
21. Febr. angeftellten Faft » Buf + und Bets Zags in 
der Stadt und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Geo 
biets. 8. , 


— d, 27. Mart. $86 Baus Amtl. Waffer Gebaͤu. 


— J, 1g. Aug. Puͤrſchen und Schleſen in den Nuͤrnber⸗ 
ger Neidhs » Waldern verbotten. 


— d. 30. Aug. Fuͤrkaͤuffeley und Wucherey mit dem 
Getraid , Hirß, Schmalz, und Lein⸗Oel. 


— d.4.Sept, Aus dem Gefaͤngniß entkommene drey 
Perſonen betr. MS. 


— a. 10. Nou. Hereinſchleichung des Koͤchets betr. 


pre d, 6. Dec, Handwerks „Purſche Degen tragen ver⸗ 
otter. 


1695. d. 25. Tan, Mandat und Verkuͤndung des auf dere 
6. Febr. angeftellten Fafts Bus sund Bers Tags. g. 


— dix. Mart, Girfduffeley der’ Lumpen beter. 
—— d.26,May, Baden in der Pegnitz verborten. 


— di 31. May. Vanco» Ordnung und Zahlungen dece 
Wechſel per Calla betr, - 
Decret. d, 22, Mays 16926 


| A. £6, Lal. Fremde Kriege’s Officier und wa 
ohn: 
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ohne Anmelden und Oberherrliche Erlaubniß weder 
bier noch in den Vorſtaͤdten einzunehmen. 


— d.20. ful, Interims Verordnung wie es mit dem 
Corrent «Banco allhier biß auf fernerweitig Neglement 
in Mhinjwefen gehaleett werdén (ol. 4 

a— d.30.lul, Wie es mit tem Geld einfegen in Bon- 
co publico gehalten werden foll. 4. 


— ad. 1. Aus. Hereinfuͤhrung der Steinpuͤhl Arbeit , 
Gold und Silbers. 
— -§ ——_ Gold und Silber Dratzieher bett. 
Renouat, d. 22. Apr. 1697, 
— d.16. 08. Decret die Publication eines ergange 
nen Kaiſerl. Patents wegen Gold und Silber Drat—⸗ 
zugs betr, 


— d. 16. Nou. Mothgerber wegen Verkauf ber rate 
hen Haͤute betr. : 


1696. d. 27. Ian: Decret wie es mit dem Honig: Kauf 
gchalten werden fol. 
— d.11.Febr. Mandat und Verfundung des auf den 


2°. Febr. angeftellren Faft «Bug - und Vets Togs in 
der Stade und auf dem Land oes Murnbergifthen Gee 


biets, 8s | 
— a. 11. May. Angehen fremder Gericht verbotten. 
— dts. lun. Das Degentragen der Handwerkspur⸗ 
ſche betr. Fol. 


— a. 19. lul. Egidier Kirch, Waſſer Nothdurft auf die 


Boͤden zu ſchaffen, Fremde nicht zu beherbergen. 
| 1696, 
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1696, d.29.Sept. Mandat, die Verachtung des Heilts 
gen Abendmale , aud) fonften von cinigen dero 
| Burgern und Angefsrigen bißhero gefuͤhrtes gortlos 
ſes Leben und ſchaͤndliche Hintanſetzung des mit — 
Singern geſchwohrnen Aids betr. 8. 

— d, 12. Dec, UAldnmifterch betr. 

— d, 14, Dec. Unzucht⸗-Mandat. 


—— d, 14. Dec. Verachtung des Geil. Abendma 
Fluchen „Schwoͤren betr. his, 


1697, ſ. d. Allgemeines Kirchen⸗ und andere Gebete. g. 


— d.12.fan, Mandat wegen des ungeſunden und 
mangelhaften Vlehes. 


— d.g.Febr. Mandat und Verfundung des auf ben 
17- Febr. angeftellten Faſt ⸗Vuß sund Bettags in der 
Stadt und auf dem Land des Muͤrnbergiſchen Gebiets. 8. 


— d,22. Apr, Gold und Silber-Dratzleher beter, 


— d. 17. lul. Decret die Erhoͤhung des Stampfepapier 
etr. 4. 


— d. 2. Aug, Verneuerte und vermehrte Ordnung wie 
es mit dem geſtaͤmpften Pappier in der a » ore 
ßaͤdten und Geblet auf dem Land zu halten. 4 


— d. 19. Aug. Vorkauf der rauhen Haute verbotten. 


— d,21. O&. Des ju Mirnberg angeridteten Mer⸗ 
cantil⸗ und Banco; Geridts Ordnung. 4. 


— d.10, Nou. Oberferrl. erforderte Inſtruction, deut⸗ 
fhe Schulen betr. Fol. MS. 


P.L. Seét. I, BK 1698, 


* 


* 


146 LII. Ius Noricum. B. Priuatum. 


1698. d. 31. Ian, Chriſtſchuldiges Dank⸗Gebet, welches 
in der Stadt Muͤrnberg und Dero Gebiet auf dem Sans 
de auf dae nedhftfinftigen Sonntag ven 6. Febr. dieſes 
mit Gott angetrettenen 1698 Sabre angi fire Danffeft 

wegen des zwiſchen den hoͤchſten Porentaten der Chri⸗ 
ſtenheit getroffenen allgemeinen Friedens ju gebraus 
chen. 8. y. ‘ . 


— d.3. Mart. Mandat und Verfindung des auf den 
9. Mort. angeftellten Faſt-⸗Buß / und Betrags. g. 


-_ d. 16. Apr. Unordnungen bey Seuershrinften betr. 
ol. 


— — Verneuerte Feuer-Ordnung E. Hochedl. 
Hochwelſen Raths alhle rc. 8. 


— d.g. fun. Neue Verordnung fuͤr die teutſchen 
Schulhalter und Schulhalterinnen. Fol. 


— d. 14. Sept, Neugebohrnes im Waſſer tod gefun⸗ 
denes Kind beter. MS, 


— dt,Nou. Die Weg fthaffung der ſ. v. Schweine 
aus der Stadt und denen Vorſtaͤdten betel. MS. 


— d.27.Der. Plagen und Schieſen rc, am Neujahrs⸗ 
Zag betr. MS. 


—— fd, Allgemeines Kirchens fame andern andachriger 
Gebcten, wie ſolche jedesmal in denen ordentliden 
Sonntaͤglichen Feft- und Woden Predigten, Berftune 
den und Veſpern in der Sade Murnberg und Dero 
Gebiet gepflogeu werden follen. 


1699. d. 7. Febr. Mandat und Verfindung des auf der 
22. Febr. angefteliten Fak - Buf + und Bet» Tags in 
der Stadt und auf dem Land des Nuͤrnbergl. Gebiets. 8. 


1699. 


4 
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1699, d. 21. Apr, Verruffung wegen einer ermordeten 
ledigen Weibsperſon. 


— d.2¢.Apr. 5, May. Gart-Bruͤder, Ziegeuner und 
HNerrenlofes Geſind beirt. 


— a. 11. May, Bettler und Handwers s Purſche ber. 
— d.16. May. Defertivende Milig bere. | 
— —— Wegen herum vagirend lledetlichen Gefinds. g. 
— Herumvagirendes Geſind betr. 


— a. 2. lun. Arme Buͤrger ſollen in das Allmoßamt 
gewieſen werden. 


— 4. 17. lun. Verarbelter des fremden Moͤßinge betr. 
Renouatum d, 13. Nov. 1733. 


ars d. 21, lun, Woͤchentliche Sammlung fiir die Arment, 
ol, ! 


— d. rr. Aug: Fuͤrkauf und Wudherey » mit Getraid, 
Hirſch, Schmalz, Hel bere. rc. 


— d. 23, Sept. Zu Mache « Zeit Latern gu tragen. 


7 — Mittel gegen die jetzt graſſirende Vieh ⸗/Seu⸗ 
ꝛc. 


— dir. O&. Nacht-Diebe betr. Niemand ſoll Nachts 
ohne Latern gehen. 


— d. 15. Nou. Beherbergung fremder Gaͤſte und Pers 
ſonen betr. 


— qq 20. Nou. Die Verneuerung des Calenders betr. 
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1699. d. 23. Nou. Calender Verbefferungs Ebict. 


— d.2. Dec. Burgers MRenn -und Nacht⸗Schlittenfah⸗ 
ren betr. MS. oo 

— d.19.Dec, MadtsDiebe und Rauberiſches Ges 
find betr. 


1700. d. 30. Ian. Decret, die Publication cines wegen des 
Hochfuͤrſtlich. Brandenburgifh. Onolzbachiſchen Stadt⸗ 
ſchreibers zu Langenzen Soh. Wilh. Sartorii und andes 

rer deßen Adhaͤrenten unter dem Pratert ber aufſu⸗ 
chenden vormals Prinfel. anjetzo Nuͤrnbergiſchl. Reichs⸗ 
Lehen veruͤbten Thaͤtlichkeiten unter dem 12. Januar ers 
gangenen Kaiſerl. Decrets betr. Fol. 


— 31. Tan, Mandat und age des auf den 
14. Sebr. angeſtellten Faſt⸗Buß ⸗ und Bettags in der 
Stadt und auf dem Landdes NuͤrnbergiſchenGebiets. 8. 


— m. Mart, Abwechslung der Tag⸗ und Nachtlaͤnge, 
mit Zu und Abſchlagung der Uhr betr. 


— a.10. Mart. In 2 Puncten veraͤnderte Wechſelord⸗ 
nung. 4. 


— d, 20. Mart, Verbot des kleinen Waidwerks. 


— d. 22. Iun. Verneuerte Geſetz und Ordnung dem 
Colleglo Medico, den Apothekern und andern Angehoͤrigen 
daſelbſt gegeben. 4. 


— 


— a. 11. Aus. Neugebohren todtgefundenes Kind bes 
tr, MS. 


— d.18, Aug. Die freve Setraids Handlung bere. 


1700, 
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1700 d.27.Sept. Bernenerte Gefes und Ordnung fur die 
offenen Specereys Handler und twas zu dero Handel gee 
horig. Nurnberg. 4. 


noi. d, 26. Ian. Mandat und Verkuͤndung des auf dee 


9. Febr. angeftellten Faft » Buss und Ber s Tags iv der 
Stade und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Gebiets. g. 


—— d.4.Mart, Verbot des fleinen Waidwerks. 


— 4,7. May. Zechen auf dem sand und sand» Ums 
geld bet. 


— d,2. lun. Muͤhl s Ordnung, | 
— d:22. lun. Sperruteriſche Lehens Aufſuchung bere. | 
— d. 12. OF Den Gerfauf der rauhen Haͤute bett. 
— a. 29. O&. Chaiſes roulantes verbotten. 


— d, 12. Nou. Gin i todtgefundenes Rind 
betr, MS. 


— d, 1s. Nov. Pafquille’ und gefundene — 
Brands Marerialien betr. MS. 


— d.13. Dec. Wie e¢ bey den — Hand⸗ 
werk mit dem Zinn⸗Verkauf oder defen Eintauſchung 
x. gedalten werden fol, Sol. 


— d, 28. Dec. Plagen und Schieferr am Neuenjahrs 
Zag verborten. MS. . 


Iyo2. d. 24. Ian, Beherbergung der fremben nee 


Sefeller | betr, . : 
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1702. d. 1c. Febr. Mandate und Verfimdung des auf 
den 1. Mart. angeftellten Faſt-Buß⸗und Bee» Tage 
in der Stadt und auf dem Sand des Muͤrnbergiſchen 
Gebiets 8. 


—— f.d. Formula Confeffionis et Abfolutionis publi- 
cac. (MCCII. ift die Sahl D. ausgelaffen.) 8. | 
⸗ d. 2 3. Mart. Verbot des kleinen Waidwerks. 


— d.7, Apr. Die AbfHaffung des Gaffenbettels und 
das Herumtragen der Allwoßhuͤchſe betr. Fol. | 


— 26, Jul. Kinders Morden und Ninlegen bere, 


— d.12, Aug, Mandat wegen der Kinder» Morde, 
rinnen, ’ | 


eae ae ab: Sept, Fremde Leute in die Zinnß » Wohnuns 
gen nod) fonjten nicht, einzunehmen oder ju beherbers 
gen. Fol. 


— d.20. Sept. Die Verwahrung hiefiger Stadt und 
Landſchafft vor allerley gefdwinden An + und Unghifss 
Fallen, ingleicen die Einſchleichung verdaͤchtiger Pers 
fonen aud) Beherbergung derfelben ber. 


— d.26 Sept. Verdachtige Perfonen follen unter den 
Thoren eraminire und unerlaubt weder in die Srade nod) 
in dea Garten beherberget, weniger Beſtandsweiß aufs 
gcnommen werden, deffen die Wirthe , Gajtgeber und 
Gars Kode bey Straf erinnert worden, , 


—— d,27.Sept. Wodhentlide Miſt⸗Staͤtt⸗Raumung berr.. 
ae 9, O& Verbot der Sans und Spieleurhalten. 
— J. 20,08, Holy» Theurung beer. 


1702. 
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1702. d. 30. Oct. Mandat wegen der Schutz⸗ Verwand⸗ 
ten allhier. 


d. 9. Dec. Burger-Renn- und Made» Sdhlicrens 
fafren verbotten. MS. | 





d,29.Dec. Magen und Sdiefen am Heil. Neus 
Jahres + Lage verborten. 


1703. f. d, Ordnung und Inſtruction, wie in den alle 
bieligen Kinderlehren foworl docentes als difcentes fid) 
funfrig yu bezeigen haben. g. 


— fd. Befondere Neben inſtruction fiir die Herren 
Diaconos und uͤbrige docentes , was diefelben ben den 
Kinderlehren ju beobachten haben. g. 


—— d. g. Febr, Mandat und Berfindung dcs auf ben 
21. Febr. angeftellten Faſt-Buß⸗und Ber « Tage in 
der Stadt und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Gee 
biets. 8. 


—— 4.16.Febr. Allgemeines Kirchen + fame andern ans 
daͤchtigen Gebeten, wie foldye jedesmal tn denen ordents 
lichen Gonntagliden, Feſt- und Woden: Predigten , 
Betſtunden und Vefpern in der Stade Muͤrnberg und 
Dero Gebier gepflogen werden follen. 8. 


—— d. ro. Mart. Auf dic Krame auf dem Maret foll 
fein Geld aufgenommen werden, 


— d. 30. Mart. Verbot des fleinen Waldwerks. : 


— d. 3. Apr, Decret, daf Me Mit s Gemeindere der in 
wirklich Dicnjten fiehenden Ausſchuͤßern Feld und Ars 
beit entweder mit gemeiner Nand und mit dem Zeuch 
ju beſtellen, oder mit Geld bezahlen follen, 


K 4 — 1703 
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3703, d.12. Apr. Mandat wegen ber Sener + Aimer, MS. 


; — a 6.May. Die ſieben Bus + Pfalmen aus hohem 


Befehl in den taͤglichen Mittags-Betſtunden fame iby 
ren Summarien und darju gehdrigen Coflecten zu vers 
leſen, chriſtlich verordnet. (Gedruckt) 1704. 8. 


— d.r7.Iul. Decret, die Erhoͤhung des Stampfraps 


: piers betrl. 4. 


Iſt der Stampfordnung von A. 1697. 4. beygeleget. 
— d. 18. od. Die Relchs-Lehens Aufſuchung beer. 


— di 22. Dec, Magen und Schiefen am Heil, News 
Jahres Tage verborten, MS, 


— d.24, Dec, Mandat und Verkuͤndung bes auf ben 
6. San. angeſtellten extraordinari Faft + Buß + und Bets 
faqs in ber Stadt und auf dem Land des Nuͤrnbergiſch. 


Gebiets. 8 


1704. d. 19. lan. Pasqullle wieder hohe Haͤupter betr. 
Iſt von den Canzeln allhie abgefefen worden. 


— f.d. Mandat und Verfiindung des auf den 6, 
stan. angeſtellten Extraordinairen Faft ⸗/Buß ⸗ und 
Bettags. 8. 


— .d, 26, Ian. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
6. Kehr, angefteliten Falk» Bus «und Bets Tags in 
c Stadt und auf dem Land des Nirnbergifthen Ges 

cts, 8. 


— d. rg, Mart. Die Ruinirung der Fruͤcht ⸗ Baͤume re, 
durch die Rauppen betr. 


—— d. 28. Mart. Unzuͤchtlger Dirnen Kindergebaͤhren 
Ohne iemands Beyſeyn beir. 


St von denen Cangein in der Stadt and auf dem Land pub 
Riciret worden. ' 1704 


+ 
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1704, d. 25. Mart. Verbot dex Fleinen Waidwerks. 


— d. 15. Apr. Sabbaths -Entheiligung und Tan; 
Werboth. 


— —— Dienfthoren, Handwerks⸗Geſellen und Suns 
gen, fo ——— beichten und ſchlecht im nies 
thum fundire find, betr, ‘ 


— d, 21. May. Wildprets ane und. Bald Vrunſten 
ctr. 


— d. 26, May. Rudſtand der Buͤrger ap Loſung, 
Umgeld ꝛc. bett. 


2 


— a 5. lun. Decret, bof die. geſammten BWaldges 
noßen, ander Brandenbl. Beamten, oder Wildmels 
fier anmaßlich Verbot ſich nicht fehren , nod) an fonft 
uͤblichen der Walds⸗Ordnung gemafen ° Gebraud) x. 

ben Derluft des Wald + Reches im geringſten fi ch nicht 
fiver laſſen ſollen. 


— 4:22. Aug. Proclama in der Stadt, Das Dank⸗ 
Feſt wegen erhaltener Victorie betr. 


— — Proclama auf dem Land. Das rc. 


— fg. Sept. Prockama der Rom. Koͤnigl. Majeſtaͤt 
Hieherkunfft betr. 
Iſt von dem Rathhauß und auf den iter gleich dem 
Stegungs + Zettel verruſſen worden, 
— dro. O& Brod Meel und Koͤchet Hereinſchlei⸗ 
chung betr. 
Hats das Loͤbl. Getraid⸗Amt drucken laſſen. 
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1704. d, 4. Nou. Verneuerte Gefes und Ordnung vor 
die offene Specerey »s Handler , und was ju Dero San 
del gehorig. 4. - , | 


— d,19.Dec, Mandatund Verkuͤndung des auf'Sonn 
faqs den 28, Dec. in der Stade und auf dem Land des 
Nuͤrnbergiſchen Gebiers angeordneten Dank Fefts famt 
angefuͤgten chriſtſchuldigen Dank s Geber. 8. 


— ff. 4. Mame dererjenigen Perfohnen , fo das allhies 
fig wochentl. Allmoßen ju genießen haben. Fol, . 


—— d.29. Dec, Plagen und Schleſen xc. am Heil. Neus 
Sahretag verborten, MS. | 


— d. 15. lan. Johann Valentin Kleins Ableibung 
et 


⁊ 


— d.27. Ian, Verneuerte Kindtauf ⸗ Ordnung, wie es 
mit und bey den Kindtaufen alhie in der Stadi Nuͤrn— 
berg, deren beeden Vorſtaͤdten zu Woͤhrd und Goſtenhof, 

auch in den Staͤdtlein und auf dem Land des ganjen 
Nuͤrnbergiſchen Gebiers gehalten werden (oll. 4, 


——- d. 4. Febr. Verneuerte Seid), Otdnung, wle'es mit 
denen verſtorbenen Perſonen in des Heil, Rom. Ke. 
Stadt Nurnberg aud) in Dero Vorſtaͤdten und ganzen 
Gebiet in cin und andern gehalten werden folle. 4. 


—— d,6.Febr. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
25. a angeſtellten Faſt-Buß/ und Bers Tags iv 
“8 tadt und auf dem Sand des Nuͤrnbergiſchen Gee 

iets, 8. | : 


— d, 6. Mart. Laͤſterliche Pas quille und famoſe Schrif⸗ 
fen betr. MS, | 


— 4. 19. Mart. Berbot des kleinen Waidwerks. 
10. 


2. Ordinationes et Mandata. 155 
1705. d. 23- Mart. Das Pferd⸗-Verſchleichen betr. MS, 


— d,rs.Apr. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
26. Apr. angeſtellten ertraordinari Faſt⸗Buß und 
Betrags in der Stadt und auf dem Land des Nuͤrnb. 
Gebiets. g, | : 


—— d.17. Apr. Ein neugebohrnes todtgefundenes Kind 
betr. MS, : 


— d.24, Apr. Uchermafige Koſten der geſchwohrnen 
und neuen Meiſtere berr, Sol, 


— d.27. Apr. Wiederholtes Mandar, die Veradtung 
des Heil. Ubewdmals, aud) fonften von einigen Dero 
Burgern und Angehoͤrigen alhier in der Stade bishero 
gefuͤhrtes gottlofes Leben und ſchaͤndliche Nindanfegung 
des mit erhabenen Fingern geſchwohrnen Aids betr. 


— —— Eben das vorſtehende Mandat etwas veraͤn⸗ 
dert. 8. 


— a. 14. May. Der Rom. Kalſ. Mal. Todesfall betr. 


— ad. 19. lun. Das verbottene von der muthwilligen 
Jugend beſchehende Platzen, Schieſſen, Schwermer⸗ 
werffen, aud) Baumaufſtecken, Lauberhuͤtten Baucn ze. 
ant Johannis Tag betr. MS. 


— d, 30. Jun. Mandat wegen der Lumpen Verkauff. 


— d. 4. Aug, Baden in der Pegnis verbotten. 
— d.2.Sept. Die Kaif. Huldigungs Pflicht beter. 


—— d.16,Sept. Die Kindtauf + und Leiden: Ordnungss 
Publication bere, 


1705 


— Cd, 2. Dec, K shh ⸗ Ordnung. 


8 
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Byos &. 28, Dec. Plagen und Schiefen x. am hell. Neu⸗ 
Nats» Zag berr. MS. 


1706, d.6.Febr. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
17. Febr. angeftellten Faſt ⸗Buß / und Bettags in dee 
Stadt und. auf dem Land des Miirnberg. Gebiets. 8. 


— 4. 12. Mart. Verbot des fleinen Waidwerks. 


— a4. 27. May. Buchbinder-Tax. Fol. 


— —— Decret, daß ſich die Waldgenoßen ander Bran⸗ 
denb. Beamten oder Wildmeiſter anmaßliches Verbot 
nicht kehren ſollen. 


——- dig,lun, Der Fraͤnkiſchen KrelsVerſawmlung 
Verbot der Ausfihrung der gum Papier tauglichen 
Lumpen. Sign, Nurnberg, Fol. 


— 4. 10. lun. Bortrag des Danks Fefkes wegen dcr 
herrl. Brabanter⸗Victorie. | 
Iſt von denen Canzeln abgelefen worden. 


— dd. 11. fun. Pegnig und Viſchbach Raumung, auch 
rein, und fauber halten betr. 3 | 


— fd. Danfs und Bug: Gebet, bey dem auf Gonns 


tags dent 20. Sun. 1706. in der Stadt und auf dem 
Land dero Gebicts angeordneten Dankfeſt. g. 


— . 16. Aug. Walds Brunften betr. 


— d. 30. OF. Wohlgemeinte Erinnerung das neue 
Allmof + Werk herr. x. Fol. - 


~— 4d. rs. Nov. Aufz und Gurfauffung dec rauhen 
Haute betecHerd. , 


5706 


2. Ordinationes et Mandata. 157 


1706, 4. 23. Déc, Stern» Singen ic. verbotten. MS. 

1707. d. 1. Febr. Mandat ge Verkuͤndung des auf der 
9. Martii angeftellten Faſt⸗ Buß und Bees Tags tn der 
Stadt und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Gebiets. 8. 

— diz. Apr. Verbot des kleinen Waidwerks. 

— d, 14, lun. Pegnlz Vaden verbotten. MS. 


— a4. 23. Jun. Verbottenes Tanjen und Spicllentehals 
ten betreffend. 


— d.2s.Jun, Loglrung der Fremden bett. 


—— d. 28. lun. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
10. Jul. als den dritten Sonntag nach Trinitatis ange⸗ 


ſtellten extraordinari Saft + Buf: und Bet⸗Tags itt der 
Stadt und auf dem Lard des Nuͤrnbergiſchen Gebters, g. 


— d. 4. lul. Die Lofungs Steucr + und Umgeld 2 Nes 
ftanten betreffend. 


—— 1g. Tul Entrichtung der ruckſtaͤndigen Sofung, 
Wordhens Steuer , Umgeld rc. beter, 


— di20. O8. Decret, wie ſich Lehrer und Prediger 
wegen mancherley in der Chriftlidyen Kirchen zu dieſen 
Reiten entftandenen Irrungen bescigen, und fowol die 


reine Evangeliſche Sehre, als gute Ordnung mod) ferner 


erhalten follen. Fol. 


—. d, 23. Dec. Verneuerte Gefes und Ordnung file 
die offene Specerens Handler re. 4. 


1708. d. 4. Febr. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
22. Febr. angeſtellten Faſt ⸗ Buß und Ber s Tags in dee 
Stade und auf dem Sand des Nurnberg, Geblets. 8. 


1708. 


/ 
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1708. d. 17. Mart, Verbot des Fleinen Waidwerks. 


— 4. 26. May. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
10. Sun. als erſten Sonntag nad) Trinitatis angeſtel⸗ 
fen extraordinari Saft + Bus und Bet Tags in der 
Seadt und auf dem Land dea Nurnberg. Geblers. g. 


— d. 11. lun. Die Hereinfuhr / und Verſchleichung klei⸗ 
wer Vaͤßlein Biers beer. 


—— Verbottenes Zechen auf dem Land betr. 


Verneuert 1709. den 20. Apr. 1710 den 16 Aor. izti. 
den 16. May. 1712. Den ag. May. 1715. den 4. Ful 


—— f. d. Formula des gemeinen Kirchen Gebers , wie 
es alhier in der Stadt Mirnberg und dero Gebict auf 
dem Land nad) ten Predigten und Betſtunden auf den 
Canjeln ju gebrauden, Game andern andachtigen 
Geberlein. g. 


—— dizr. Jul. Verbortenes Tanzen, Zechen, Spielen 
und andere Ucppigfeiten an Sonne und Felt - Tagen 
betreffend. 


— d. 12.08. Die Contagion in Pohlen beer. ( Creige 
Mandar. ) 


— 4.18, O&. Die Saubers und Reinhaltung dee 
Gaffen betr. , 


—— d.1. Nov. Cin todgefundenes neugebohrnes Knaͤb⸗ 
lein betrejfend. MS. 


— decr, d. 21. Nov. publ, d. 18. Dec. Cerneuerte 
Geſetz und Ordnung fiir die Willen + und Seiden » Ges 
wand: Sandelsleuce. Im Jahr 1709. 4. 


— A 24.Nou, Heimlichen Aufenthale fremder Stu⸗ 
denten und Schuͤler bett. 1708. 
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(708. d. 10. Dec. Die Hinausfihrung des Schnees und 
Schlittenfahren betr, MS. 


— 4.20. Dec, Das Neu Jahr-Anſchleſen aud) GM 
lern und Sternfingen rc. betr. MS, 


— d.22. Dec. Gortrag und Verfindung des Danks 
Feſts wegen Emporticang der Citadelle su Ryſſel. 


1709, ſ. d. Herzinbruͤnſtiges Gebet, weldhes vor dem V. 
YU. nad) den Predigten und Berhftunden abgelefen 
werden folle. 8. 


— d. 12. lan. Den durdy cinen Degen « Sto§ ‘ermors 
deten “Joh. Ge. Mothel betr. MS. 


— d, :§.lan. Mandat und Verkaͤndung des auf den 
13- Febr. angeſtellten Faſt-Buß - und Bers Tags in 
der Stadt und auf dem sand des Nuͤrnbergiſchen Ges 

biets. 8. 


— d.26. Febr. Schnee-Hinausfuͤhren betr. MS, 
— d. 13. Mart, Verbot des kleinen Waidwerfs. 


— dry. Mart. Gorthilf Cheiftoph Stahls Laͤſterſchrift 
wider einen Hochloblidjen Magiftrat berveffend. MS. 


— d, 20. Mart. Ordnungen ant Mehlmarkt. Sol. 
Renou. et recuf, 1971, 


— d, 3. Apr. Pegnitz⸗Fluß⸗/Raumung beer. 


— d,17.Apr. Verdaͤchtige Perſonen und herumſchwel⸗ 
ſendes Geſind auszuſchaffen. 


— d, 13. Apr. Unbefugtes Degen + Antragen verbot⸗ 
feit. . 


1709. 
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0709 d. 31. May, Die Hereinbringung fremdet euche 
etr. | : 
| ſt bier renoviret und bereits den 6, Apr. 16646 
emaniret, | 


— 4.13, Jul. Muthwillen der Jugend an Teft sund 
Fenertagen betr, MS; 


—— d, 19. Sept, Graffitende Seuch in Pohlen betr. 


— drs, O&% Der Yuden Handlungen und Wechſel⸗ 
briefe betr. Gol. 


— d,16.Nou. Die etobette State Dornick und Cts | 
tadell, aud) die Sradt Mons, und das bey erfolgter 
blutiger Bataille erhaltene Feld betr. | 


— d, 13.Sept. Dol} + Saki 


— a. i9. Dec. Gart s Briider und herumbagirende Zi⸗ 
geuner ꝛtc. betr. (Creis Mandat.) 


— a, 27. Dec. Sdhiefen und Plager rc. am H. Neu⸗ 
Nabrs s Tag verbotten, MS. | 


*% 


1710. ſ. d. Verzeichniß derjenigen Perſohnen, die das 
Allmoßen — of. 


— d. rr. Febr. Mandar und Verfindung des auf 

ben é Mart. angeftellten Falk » Buss und Bettags in 

+ tadt und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Gee: 
ets. 8. | | | | 


— d. 28, Febr. Die Schaaf + Weide auf denen Stops 
pel⸗Feldern betr. 


— d, 28. Mart. Verbot des kleinen Waidwerts. 


1710, 
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1710, d. 12 Apr. Wechfels ſ. Depofito - Gelder ſollen in 
Banco geſchrieben werden. 


— a4.9. May. Verneuerte Ordnung, wie es bey Hoch⸗ 
zeiten / Kindtaufen und Leichen ju halten x. 4. 


— a. 20. May. Gin todgefundenes Knaͤblein an St. 
Rochus Kirchhof betr. 


— a4.Iul. Sabbaths-Entheillgung verbotten. 


— a. 13. Sept. Decret, ein wegen dee von den Kalſ. 
Voͤlkern geſchehenen Eroberung der Stadt Douay in 
Flandern, und der Veſtung Artois rc. angeſtelltes fos 
lennes Danffeft beter. : 


— a. 25. Sept. Proclamatio die frelwillige Beiſteuer zu 
dem Oberherrl. decretirten Bau der A. 1696. in Brand 


gerathenen uralten Kirche bey St. Egidlen in Nurnberg 
betreffend. 4. 


— d.13z. Dec, Zigeuncr und ander herumvagirendes 
lofes Gefindlein bere, Creis Mandat. | 


1711, d. 26. fan. Mandat und Verfindung des auf der 
18. Febr. angeſtellten Faſt Buf + und Bettags in der 
Stade und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Gebiets. 8. 


— d, 10, Febr. Hinausſchaffung des Sdynees beer. 


— d. 16, Febr. Aufwechslung der guten Muͤnz⸗⸗Sorten 
beter, Sige : 


— d, 21. Mart, Verbot bes klelnen Waldwerfs, 


— fia. etd. Herzliche und inbriinftige Fuͤrbitt um ify 
ser K. Dt. baldige Reconualefcenz. 


P.I, Sect. IL kh i71%. 
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1711. d. 17. Apr, Verfindung eines angeftelten Faſt⸗ 
Buß und Bettags um ihrer Kaif. Maj. Wiedergencs 


fung. 
— d, 22. Apr. Yntimation des Todesfalls von ihrer 
Kaif. Maj. ; 


— d. 23 Apr. Verbot aller Froͤlichkeiten wegen To⸗ 
desfall Kaif. Majeſtaͤt. 


— fd. Buß-Gebet, welches an dem auf den 26 Apr. 
1711 angeordneten Extraordinari⸗Faſt-⸗ Buß ⸗ und Vets 
tag ju verlefen. 8. 


— d. 6. May, Kaiſerl. Patent das Reichs-Vicariat 
etr. 


—— fd. Andaͤchtig und demuͤthiges Gebeth, welches 
ben jetzigen gefaͤhrlichen Laͤufften in der Stadt Nuͤrnberg 
und derſelben Gebiet auf dem Land nach den Pre— 
digten und Betſtunden abzuleſen verordnet worden. 


— d.16.fun, Muthwillen der Jungen am Heil, Jo⸗ 
hannis Tag betr. MS. 


— a. 30. Iun. Holzen der Wald⸗Genoſſen betr. 
— d, 16. Iul. Die Fuͤrkauffung des Viehes betr. 


— A. 21. Aug. Die Reinbehaltung der Pegnitz nnd 
Viſchbach Flußes betr. Pes 


— fd, Dantfagung und Gebeth fuͤr den yu Franks 
a am Mayu den 12. Monaths «Tag Net. diefes 1711. 
ahrs erwaͤhlten Rom, Kinig und funftigen Kaifer. 


— a4.14. O& Kundmachung dev geſchehenen Roͤm. 
Koͤnigs » Wahl, MS. me geſcheb 
a7it. 
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1711, d, 15 O& Verkuͤndung der Anflalten wegen ges 
ſchehener Nom, Koͤnigs⸗ Wahl. Fol. 


— d,30. Dec, Guͤtter⸗-VBeſtaͤtter⸗ Ordnung. Fol. 
MS. 


— f.d: Ordnung, weſſen fid) tle Herren Genannten des 
grofiern Raths allbier gu verhalten haben; Gol. MS. 


— fa.et ds Huͤlffs⸗Mittel wider den haufigenUmfall des 
Minds Viehes erſprießlich ju gebrauchen. ; 


1712. d. 8. lan. Anfunfe ihrer Kaiferl. Majeſtaͤt Caroli VI, 
betr. Fol. ; | 


— diz. Ian. Erſcheinen der Burger rc. zur Huldi⸗ 
gungs + Pflicht betr. | 


—— d.26: lan, Mandat und Verfindung des auf den — 
10, Febr. angefteleen Faft - Buse und Bets Tags in 
der Stade undauf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Ges 
iets. 8. 


—— d, 10, Mart, Verbot des fleinen Waidwerks. 


— dre, Apr. Manbdat und Verkuͤndung des auf den 
1. Mart. als den Sonntag Rogate angeftellten ertraors 
dinari Faft ¢ Buf « und Bettags in der Stadt und auf 
dem Land des Nuͤrnb. Geblets. 8. 


— d. 14. May. Herrn Chriftian Ernſt Magy. ju Bran⸗ 
denburg Culmbad) Todesfall betr. 
Dies Mandat ift nur an etlichen wenigen Orten pube 

ficitt worden. | 


— dd, 31, May. Mandat megen eines in dem Pfeifs 
ferl, Garten in der Vorftade Goftenhof in einem 
Privet ermordet gefundenen Knaͤbleins, MS. | 

L > 1712 
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1712, d. 1g. Iul. Die fv, Unzucht, Hurerey und Ehe⸗ 
bruch betr. 


— d. 22. Tul. Das Vaden in der Pegnitz und denen 
Wenhern verbotten. MS. 


— fia etd, Der Fuͤbitt fiir dle Reichs- Armee und der 
hohen aliirten Kriegs + Officirs und Soldaten follen hers 
nachfolgende Fuͤrbitt annectirt, und biß zu fernerer 
Obrigkeitl. Verordnung abgelefen werden x. 


— d, 10. Aug, Mandat die Vieh Seuche beer. 


— 4.14, Sept. Reinhalten des Pegnig und Fiſchbach 
Fluſſes betr. 


— A. 16. Lept. Vortrag auf denen Canzeln zu Nuͤrn⸗ 
berg , dic Sammlung einer freyen Beyſteuer xu Fortſe⸗ 
tzung des angefangenen Bauens der Egidier Kirche da⸗ 
ſelbſt betr. 


— d 22. Sept. Folgendes Pulver iſt in der Wiehfew 
dhe ſehr gut befunden worden ꝛc. 


— ſ. a. et d. Mittel wider die jest graßlrende Wich 
Krankheiten. 


— f. a. etd. Fernerweit bewaͤhrt erfundene Mittel vor 
die einſchleichende Vieh⸗Seuche. 


— d.2.Dec. Latern tragen anbefohlen. 


1713. d. 9. Febr. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
1 Mart. angeſtellten Faſt⸗ Buß⸗ und, Bettags in der 
— und auf bem Land des Nuͤrnbergiſchen er 

lets. 8. 


— fia,etd. Fuͤrbitts ⸗ Gormul , fo nach denen Pree 
digten und Bets Srynden in der Stadt und Fe Jere 
an 
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Sand (fur die Reids s Armee ) abgelefen werden 
folle x : 


—— d.2g.Febr. Die indie Stadt hereinfommende Sus 
den betr. 


— dit. Mart. Die Abfiellung des Tanjen undSpiels 
Leuthe halten bete. 


— d.16. Mart. Die Reinhaltung des Pegnitz Flußes 
und Viſchbachs betr. 


— — a4. et d. Fuͤrbitts Formul, fo nad) denen Predigten 
und Ber s Stunden in der Stadt und auf dem Land (fie 
die Neidys » Armee) abgelefen werden folle rc. 


Iſt von obiger Formul etwas verandert. 


— d,s. Apr. Die Auffuͤhrung dee Seudenten zu Alls 
dorf betr. * 


— a4.19. fun. Mandat und Verkuͤndung des auf der 
2. Jul. als ten 3. Sonntag nad) Trinitatis angeftellten 
ertrordinart Faſt Supe und Bertagsin der Stadt und 
auf dem Sand des Nuͤrnbergiſchen Gebiers. 8. 


— d.22, Aug. Die Contagion in Wien» Prag und 
Regenſpurg betr, (Creis Mandar. ) 


— d, 31. Aug. Die Contagion betr, Fol, 


⸗— 
— d.4.Sept. Die Einkauff⸗ und Verhandlung der 
Weine beter. 


— d, 6. Sept. Groffe Anzahl der Brandiweinbrennee 
auf beeden Waldern berr. 


— a. 15. Sept. Die Landftreuner betceffend, (Creis⸗ 
Mandat.) 


L 3 1713+ 
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17 : 3. d. 2. Nou. Hereinſchleichen der Manufacturen ver⸗ 
otten. 


1714. d. 6. Ian. Zigeuner, Sauner , Bettel + Suden u. 
anderes Herenlofes Gefind beer, ( Ereis » Mandar. ) 


—— d.17. lan, Den unlaͤngſt gegen Mitternacht beſche⸗ 
henen Ueberfall und vorgenommene Droffel s und Ratt⸗ 
lung der Maria Barbara Zifderin, eines Dachdeckers⸗ 
Geſellen und Nachtwaͤchters Eheweib, betr, 


— d.30. Ian. Mandat und Verkuͤndung des auf 
den 14. Febr. angeſlellten Faſt ⸗Buß⸗ und Bet⸗Tags 
in der Stadt und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen 
Gebiets. g. 


— d,26.Febr, Raͤumung deg Sands rc, aus der Pegs 
nif berr, ' 


—— f.d, Formula des gemeinen Kirchen Gebets, wie 
e8 allbicr in der Stade Muͤrnberg und Ocro Gebiet auf 
dem Land nad) den Predigten und Gerftunden auf den 
Canzeln ju gebrauchen. Game andern andaͤchtigen 

Gebetlein. g. 


— d,17 Mart. Gaffen Vertel betr. Fol, 


— a. 14. May. Kaufleuthe (ollen dic Handwerds Leus 
te hicht mit ringhaltigen und verbottenen Geld bezah⸗ 
Jen, weniger felben anſtatt des Geldes Waaren analy 

lungsſtatt auforingen. 


— d. 19, May. Yuden Handlungen betr. 
— a. 26. May. Dierucftandige Sofungen betr. Fol. 
— d.g9.lun, Decret, daß hinfuͤhro iedermann, jus 


malen aber Handwerksleute und andere, denen ihrer Pro⸗ 
feßion und Hand.» Werks halben das halten derer a 
en 
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fen bifigen und Barnbeifers Hunde niche zukommt, ſol⸗ 
che abjieflen follen 2r. 


1714 d. 11. Jun, Auffaufs und Ausfifrung des Viehes 
verbotten. (CreissMandat.) 


— 4.16, Iun, Mandat zwey in der Pegnifg neugebohre 
He tod gefundene Kinder beter. MS. 


— a4. 18. lun. Verbot das Vich Auffauffen betr. 
St unter den Creifs Patenten angutreffen. 


—— 4.9. Aug. Muthwillen ger Jugend an Klrchweyh⸗ 
Taͤgen betr. MS. 7 


— d, 13. Sept. Rothgerber betr. 
Renou. de 18, Nou, 1734. 


— d. 13, Dec, Des Rothgerber Handwerks Beſchweh⸗ 
tung wider die Fuͤrkaͤuffeley der Haͤute betr. 
Renouatum dz rr, Nou, 1635. de 27 Nou, 
1744. d. 4. Nou, 174%. Viterius renouatum d, 1. O& 
1765. 
1715. d,29, Ian. Die Furfauffeley des Getraids, aud 
Samal; und seins Hels berr. 


— d,13.Febr.. Mandat und Verfindung des auf dere 
6. Matt, angeftellten Faſt⸗Buß⸗ und Bet » Tags in 
der Stadt ynd. auf dem Land, des Nuͤrnbergiſchen Ges 
biets. §. 


— d.25. Febr. Kinder - Mord betr. 


— —— Verordnung fir. die deutſche Schulhaltere 
und Sdulhalterinne, wie. fowohl diefelbigen , als der 
Schuljugend Cleern in, der-ehre und Quche fic) gu vere 
halten haben. Gol. 

L4 1715. 
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1719. d. 25, Febr. Inftrudionfiir die Vorgehere bey deners 
Schteib und Rechenmeiſtern. Fol. 


— — Inttruétion fir die Herren Diaconos, welde 
die teutſchen Schulen vifitiren follen. Fol. 


— — Anweifung zur Catechiſation in Frag » und 
Antwort. Fol. 


— d,12, Mart, Daf niemand * Vorwiſſen des 
Loͤbl. Zinnß « Meifter » Ames auf einige Kram oder 
Stande ciniges Geld aufnehmen , weniger felbe vers 
pfanden oder verfauffen folle. Fol. 


— d, 4. lun. Mandat und Verfindung wegen des 
zwiſchen Ihro Mom. Kaif, Maj. und der Crone Franfe 
reid) getroffenen allgemeinen Sriedens den 16. jun. alls 
bier angeſtellten Dankfejtes. 8. : 7 


— a. 28. Iul. Kaiſerl. Patent, die Schmahs Schriften, 
ſchimpfliche Gedichte 2c, betr. 


— d. 2. Aug. Herrenloſes Diebs⸗Geſind, Gartbruͤ⸗ 
der und Landſtreuner betr. 


— ad.s. Aug. Raufsund Handelsleute ſollen die Hand⸗ 
werksleute mit guten Geld bezahlen. Fol. 


— a. et d. Gebets Formul, fo nad) denen Predlgten 
und Betſtunden in der Stadt und auf dem Land gleich 
nad) dem gewoͤhnlichen Kirchen / Gebct wegen Schwan⸗ 
gerſchafft der Kaiſerin abgeleſen werden ſoll rc. 


— fa,ctd, Allgemeines Kirchen/ſamt andern ats 
daͤchtigen Gebeten, wie ſolche in denen ordentlichen 
Sonniags⸗Feſt / und Woden « Predigten, Betſtunden 

und 
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und Befpern in der Stade Nuͤrnberg und Dero Ges 
biet gepflogen werden follen. 8. 


1716. dg,Dec, Dic Lafter der Unzucht, Ehebruchs und 
des Jungfrau ⸗Schaͤndens betr. | 
Iſt hter renovirt und den 156 Jul. 1712. emanirt. 


— dit. Dec. Mandat die angeordnete Examina und 
Wifitationes in denen lateiniſchen Schulen betr. 


1716, ſ. d. Ordnung und Vorſchrifft wie (ich beedes die 
Cleern und Kinder ju verhalten haben, wenn fie der 
——— der Sebalder Armen Schule genieſen wols 
en. Fol. 


— f. d. Allgemelnes Kirchen/ſammt andern andaͤchtl⸗ 
gen Gebetern, wie ſolche bey gegenwaͤrtiger Tuͤrken 
Gefahr rc, ju gebrauchen. 8. 


— d. 31. lan. Mandat und Verkuͤndung des auf der 
26. Febr. angeſtellten Faſt Buß/und Bettags. 8. 


— ſ. d. Werbefferter und yum Theil neuer Anhang 
gue Nuͤrnbergiſchen Kinderlehr wc, 


— d,13.Febr, Rauberiſche Vande ju Wolfgfeld bere, : 


— d. 20. Mart. Verbot des Eleinen Waidwerts. 


— d, 24, Mart. | Kinder » Mord und Verheclung der 
Schwangerſchafft betr. 


Renou. 15. Oct, 1717. 


— a. 17. Apr. Kaif. Maj, gluͤckliche Entbind 
einen Prinzen. Fol. ial aia 


— d.19. Aug. Die wider den Tuͤrken in Ungar ee 
fochtene herel. Victorie bere. Sot tren in Ungar ets 
| jf 


1716 
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1716 d.26. O& Croberung der Veſtung Demeswar bes 
treffend. Fol. | 


1717. ſ. d. Beidhts und Abfolutionss Formuln , wie die 
felbe - - in der Stade Nurnberg und dero Gebier auf 
dem Land ju gebrauchen. g. 


—— f, d. Allgemeines Kirchens fame andern andaͤchtigen 
Gebcten , wie folde ben gegenwartigem Virfenfrieg - - 
in der Stade und dero Gebiet gepflogen werden follen. 8. 


— d.20. Ian. Mandat umd Verkuͤndung des auf den 
10. Febr. angefielleen Faſt⸗ Bugs und Bet⸗ Tage in oer 
Stadt und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Gebiers. z. 


— a. 20. Mart. Das Zechen auf dem Land und Herein⸗ 
ſchleichung verbottener Getraͤnke betr. Fol. 


Idem renou, relun, 17 18. 


— d.30, Apr, Die Raͤumung der Graben betr. Weegs 
und Steeg⸗ Amt. Fol. 
Renou, d. 29. Apr, 1719, 1720, 1721, 


— d, 20. Mart. Dag Hereinfuͤhren des Biers aus hie⸗ 
ſigen Aemtern und fremder Herrſchaften Gebiet betr. Fol. 
Idem Renou. 1, lun. 171. et 20. April, 1720. 


— d. 23. May. Dankſagungs-Formul wegen Nieder—⸗ 
kunft der Kaiſerin mit einer Erzherzogin. Sol 


— d. 26. Iul. Mandat die truͤnnigen Burgere bere. MS. 


Iſt dieß Mandats Exemplar, fo id in diefem Band bee 
funden , weil tein ungebundenes au finden tar, zu dem 
erſtatteten Bericht an das Reichs⸗ Dicariats » Hof + Geri of 


\ 
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in caua Chriſt. Spaͤth contra Martin Enteriſche Erben als 
bter, zur Beolage verwendet, anfiatt defen ein gefdriebes 
nes herein gelegt mordene | 


—— d. 25. Aug. Wegen erlangter Bictorie und Croke 
rung Belgrad, | 


—— d, 1. O8, Falliten⸗Mandat. 


— f. d. Specificatio deree Bibliſchen Texte, welche 
in denen Predigten auf das bevorftehende Evangeliſche 
Dank -und Subels Felt indenen Nuͤrnbergiſchen Kir⸗ 
chen erflaret werden follen ; wovon die Auswahlung 
jedem Kirdyen e Diener uͤberlaſſen wird. 


— d.rs.Sept. Mandat und Verftindung des Evange⸗ 
lifthen Danks und Jubel⸗ Fefts, welches in diefem 1717. 
Jahr, den 31. Otc. in der Stadt und auf dem Land des 
Mirnbergifthen Geblets nunmehro bas zweyte mal ces 
lebriret werden folle. Sammt bengefugrem Formular, 
wie es mit dem dffentliden Gortesdienft ju alten, und 
dem abfonderlidhen Danks Gebdct. 4. 


— d. ry. O& Decret, die fredjen Scand + Diener 
betreffend. 


1718. 4. 14. Ian, Proclama,die durch den Scharf Richter 
perbrennte pasquillantifdye Schrifft , die Anatomie ges 
nannt, betr. MS. ° 


— £. d. Ordnung fir die Sanftentrager. 4. 

— A ty. lan. Decretbaf Birger follen ihre in fremde 
Sande ver(hidende Waaren in einer Zollbaren Quantis 
tat bey dem $, Bolls und Wage Aemtern jedesmalcn ans 
zeigen. 


ꝰis. 


172 = LI. Jus Noricum. B. Priuatum. 


1718. d. 10, Febr. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
2. Mart. angeftellten Fat Bug und Bees Tage in der 
Stadt und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Geblers.g, 


—— a. 24. Mart. Verbot des fleinen Waidwerfs. 


— d. 28. Iul. Den geſchloßenen Frieden mit den Tuͤr⸗ 
ken betreffend. Fol. 


— d. Die Ordnung des oͤffentlichen Gottes⸗Dienſts 
bey chriſtlicher Einweihung der neuen Egidier⸗Kirche, 
fame dem darzu beſonders verfaßten Gebet. g. 


— d. 14. Sept. Steuer» Schalfungen betr. Fol, 


— f. d. Dankſagungs-Formul, welche den 18. Sepe, 
wegen gluͤcklicher Niederfunft der Kaiſerl. Gemahiln 
ong “ie denen Frih « Prediggen abgelefen werden 
ole, Fol. - a 


-—— d. 30. Dec. Guben + Sehfitrenfahren an verſchiede⸗ 
nen Orten, fonderlidy auf demEgidien - Hof beter, MS, 


1719. d. 35, Ian. Mandate und Verfiindung des auf den 
22. Febr. angeftelten Faſt⸗ Bug: und Bers Tage ia der 
Stadt und auf dem Land des Murnbergifayen Gebictg.g. 


— a. 17, Mart, Verbot des Fleinen Waidwerks. 


31720. d. 11. lan. Mandat, dle Kirdendiener in der Stadt 
und auf dem Sand des Nuͤrnbergiſch. Gebiets betr. g. 


— d. 16, Ian. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
14. Febr. angeftelten Faſt ⸗Buß «und Bers Taqsin der 
Sradt und auf dem Land des Nurnberg. Gebiets. 8. 


— d. 24. lan. Das Kinder + Morden und Hinlegen fos 
woh! der todten als {ebendigen Kinder betr. 


1720, 
v 
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1720. d. 6. May. Jauner, Zigeuner und anderes Diebss 
und Herrnlofes Gefind berr, Cr. M. Augfpurg. 


—— d.28. lun. Ponals Patene wider das Diebs z Maus 
berifdy Zigeuner-Saunerifd)-Derrnlofes Gefind, Cr. M. 


— d, 12. lul. Dag verbottene Zechen an unberechtig⸗ 
ten Orten betr. | 


— d. 22. lul. Die Urphed, Bredere beter, 


— d.2§.Aug, Die Hereinſchleichung der Uchter und 
Saifen betr. 


— d, 12. Sept. Decret, die Publication eines, wegen. 
der bisherigen Reſidenten, Mache und Agenten uncer dem 
2, Aug, ergangenen allerhoͤchſt Kaiſerl Refcripts betr. 


— d.16.Sept. Mandate, den hiefigen Wieh» Marks 
betreffend. 


— d9.Nou. Die Contagion fn Frankrelch su Mars 
feifle berr, 


— fd. Verzelichniß derjenigen Perfohnen, die das 
Wochen⸗Allmoßen geniefen, Fol. 


— A4. 11. Dec. Mandat und Verfindung des auf den 
Gonntags den 29. Dec. angeordneten Danf s Buf + und 
Vers Tags in der Stadt und anf dent Land des Nuͤrn⸗ 
bergiſchen Gebiets. 8. 


1721. d.29, lan. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
26. Febr. angeftelten Faft>s Bus + und Bets Tags, in 
der Stadt und auf tem sand des Nuͤrnbergiſchen Ges 
biets. 8. ; ; 


—— d.27,Febr. Die Contagion in Franfreid) betr, 


— a.20. Mart, Verbot des Heinen Waidwerfs. 
1721, 


174 LVI. Jus Noricum. B. Priuatum. 


1721 d. 15. lul. Die Hereinſchleichung dee Victualien bes 
treffend. 

— d, fr. Aug. Die — der an entlegenen 
Orten gemachten Kutſchen, Chaiſen und anderer Waa⸗ 


ren betr. Fol. | | 
Idem Renouirt d, 8, Mart.1737. Viterius. renouatum 


18. Dec, 1743. 

— d.26.Aug. Neu revidirte und erlaͤuterte Banco⸗ 
und Wechſel⸗Ordnutig, fame zweyen Obrigkeitlichen 
Decretis vom 28. Febr. 1713. und 4, May 1714, die 
Judenhandlung beter. Murnb. 1722. 4. 

—— d.19. Aug. Die Contagion im Konigreidy Pohlen 
betreffend. | 

—— d. 16. Dec. Die Verfaͤlſchung des Getraids mit 
Gips und Kalch bere. , : 

— d. 23. Dec. ‘Das Handeln der Italiener und Juden 
auf dem {and betr, 

19722. d. 24. Tan. Mandat utd Verfiindung des auf den 
18. Febr. angeftellten Faſt⸗Buß⸗- und Bets Tags. g. 
— d.16.Febr. Meu revidirte Banco sund Wechſel⸗ 

Ordnung, 4. - 
— d. 14. Mart, Die Unzucht und Verlaugnung der 
SGdwangerfhafeberr. 8, 
— a. 21. Aug. Verneuerte Toba: Ordnung. 4. 
— 6,08. Decretum, was bey Schließung der Ban- 
co publico und wann fonft allda nicht geſchrieben wird, 
gu obferviren iff 4. 
— d.2g, Nou. Die Berfauffung dev rauhen Haute 
betreffend. eae J an 
| ; 1723¢ 
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1723- d.20. Ian, Mandat und Verfindung des auf den 
10. Sebr. angefteliten Faſt-Buß⸗ und Bers Tage in dev 
Stade und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Gebiers. g. 


— di17, Apr. Decret, was bey Schließung bes Banco 
publico und wann fonft alda nicht geſchrieben wird, 
befonders aber der Juden Schalfungen wegen, ju obfers 
viren. 4. 

Iſt aud) der Banco-und Wechſelordnung vom J. 1722 
einverleibt. | 


— 4.7.Jon. Das verbortene Hins und Wiederziehen 
der hiefigen Grade Burgere und der Burger in denen 
Vorſtaͤdten hiefiger Stadt betr. 


— a. Gebets-Formul, ſo nach denen Predigten und 
Bets Stunden in der Stade und auf dem Land gleich 
nach dem gewoͤhnlichen Kirchen⸗Gebet wegen Schwan⸗ 
gerſchaft der Kaiferin abgelefen werden folle. 


— d.1.08. Gefege und Ordnung fur die Leinens 
Gewand⸗ Handels + Leute offenen Gewerbs alhier. 4. 


— dg. O& Mandat, die unefeliden Schwanger⸗ 
ſchaften und das heimliche Kinder gebahren bofer Dire 
nen betr. 8- | 

1723. de eodem dato in 4, 


—— £ d. Herzliche Fuͤrbitte fur beede Kaif. Mai. und 
Dero gluͤckliche Reile. | 

—— £. d. Herzliche Dankfagung wegen beeder Nom. 
Rail. Maj. Maj. bisherigen glidliden Reiſe, und ins 
briinftige Bitte fuͤr Derſelben beftandigen Kalſerl. Al⸗ 
lerhoͤchſten Wolſtand. | | 

— d,15,08, Das Offers Felt. beter. Auf dem Land. 


— — Das Ofters Felt betr. In der Stadt, etwas 
veraͤndert. 1744 


* 
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1724. d. 28. Ian, Mandat und Verfindung des auf der 
23. Febr. angeſtellten Faſt Bug. und Bettags in der 
Stadt und auf dem Land des Nuͤrnbergiſch. Gebiets. g. 


— d.12.Febr. Die verbottene Gemeinmachung und 
Verehligung der hieſigen Soldaten und liederlichen 
Dirnen betr. 


— d. 2, Mart. Die Abnehmung der Raupen und any 
ders Ungejiefers von denen Vaumen undHecken beer. 


— 4. 14. Mart. Der hier arbeitenden Nandwerfs. Pure 
fche und Dienft - Boren fleifige Befuchung des Beicht⸗ 
fiubls und Geniefung des Heil. Abendmals be.r. 


—— f. d. Danffagungs,Formul , fo wegen aluͤckl. Nies 
derkunft Kaiferl. Majeſtaͤt Gemablin den 16. April in der 
Stadt und auf dem and, nad) denen Fruͤh⸗ Predigs 
ten abgelefen werden folle. : : 


— d.ar.lul. Die Viehs Geuche, aud fogar. an Mil. 
pret und Pferden betr. 


— d,s. Aug. Die Hereinſchleich⸗ und Verhaugicung 
allerhand Victualien betr. 


—— 4.6.08. Die Feilſchafften und Herumſchreyen dee 
Marts Waaren an Neil. Sonntagen betr. 


— d.28.Nou. Die von denen Kaufleuten denen Hands 
werks/⸗Leuten ftatt baaren Geldes aufdringende Waas 
ren betr, ‘Sol, , 

3725. d. 18. lan. Mandat und Verfiindung des anf den 
14. Febr. angeſtellten Faſt⸗Buß ⸗ und Bets Tags. 8. 
— d,17. Febr. Die Einnehmung unzuͤnfftlger Hand⸗ 
— in beeden Vorſtaͤdten and denen Garten bere, 

5 ; 


1735. 
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1725 d.19.Febr. Die Verwahrlofung der Kohlhafen in 
denen Kram Laͤden betr. Fol. 


— d.3. May. Das Zechen an unberechtigten Orten, 
auch Hereinſchleichung allerhand Getraͤnks und auslaͤn⸗ 
diſcher Weine betr. Fol. 


— d.sy.Sept. Ankunft der Kaiſerlichen Gubernantin 
lin denen Oeſterreich ſchen Niederlauden. MS. 


1726. d. 13. Febr. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
6. Mart, angeſtellten Faſt⸗Buß⸗ und Bet + Zags in 
* Stadt und auf dem Land-des Nuͤrnbergiſchen Ges 

iets. 8. 


— 4.13. May. Snjteuction wie ſich die Chirurgt bey 
denen dermalen graffirenden anftetenden Peted) + Fico 
bern gu verhalten und dic Patienten beforgen follen. 


— div.Iun. Decret, whe es dér Schaafweide halbert 
gehalten werden foll, | | 
Siecle oben 1710. den 28- Febr. 


— d, 30. Of. Die Mord - Vrenner bere. 


1727. d. 3. Febr. Kaiferl. Patent , fremde Werburigen, 
Verfauf und Ausfihrung der Mannſchafft fewohl als 
der Pferde , Kriegs- Miunition rc, aus dem Reich beter. 

Procl. d, 25. Mart. 


— a. 13. Mart. Verbot des kleinen Waidwerks. 


— a.r. Dec. Das Vorfahren unter den Staͤdt, Thos 
ren und in der Stadt ber. i 


4728. d. 22, Ian, Mandat und Verfindung des aufden 
oan. Febr. angeſtellten Gaft + Buse und Bee +» Zag in 
P.l, Sect. Ld M der 
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der Stadt und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Ges 
biets, 8. 


— —— Defcriptio derjenigen Hochſtapplers oder fal⸗ 
ſchen Brief⸗Bettlers⸗Bande. Fol. 


— a. 12. Mart. Fuͤrſtl. Eichſtettiſche Roll « Tafel. 


Diefe Zo» Tafel ift su drucen befohlen und der Abs 
druck davon in Die Regiſtratur gegeben worden. 


— 4. 1. Apr. Cin unter der Veſten niedergelegtes neu⸗ 
gebohrnes Kind betr. 


— a. 13. May. Das Tumultuiren und Zuſammenlauf⸗ 
fen der Leute ben Schlieſſung der Thore, Fol. 


—— d, 28, lul. Die Vieh +s Seude bere. Fol. 


— d.g.Nou, Das fdnelle Rennen und Vorfahren 
der Kuiſcher betr. 


— d. 23. Dec. Kaiſerl. Mandat, die Schuhe Rnedhe ber 
trefend, nebſt Specification deren in Augſpurg aufgeftan 
denen und nad) Friedberg ausgetrettenen Schuhlnech⸗ 
fe 2. 


1729, d. 27. Ian. Die Verwahrlofung des Feuers beter. 


— d.16.Febr. Mandat und Verfindungdes auf der 
2. Mart. angeſtellten Faſt-Buß⸗ und Bers Tags. in 
der Stadt und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Ges 
biets, 8. 


— d. 28. Mart. Verbot des Fleinen Waidiverfe. 


—— d. 11, Apr. Die Stinde und Kraͤme auf dem Marke 
und anderer Orcen betr. 


1729- 
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1729. d. 21. Apr. Juden⸗Mandat. 


— ad.5. Oct. Die Raumung des Pegnitz⸗Flußes von 
der Weidenmuͤhl biß nach Fuͤrth betr. 


— a. 26. O& Die Vieh⸗Seuche betr. 


Renouatum d. 24. Sept. 1731. d. 24. Sept. 1738 
d. 1g. Sept. 1742. 


— d, 10. Nou. Inftruction fur die Pfatrherren und Dias 
conos auf dem Sand wegen des mit A. 1730 herannas 
henden Kirdyens Subilai. MS. 


1730. d. 2¢. Ian, Pasquillantiſche Reimen, welche mit 
dagger ant die Rathhauß Wand geſchrieben worden, 
tr. MS, 


—— d.g.Febr. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
———— angeſtellten Faſt / Buß⸗ und Bees Tages in 

tadt und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Ge⸗ 
iets. 8. 


— d, 6. Mart: Verbot des kleinen Waidwerks. 


— 27, Mart. Kaiſerl. Patent, die Ausſchaffung frem⸗ 
der Werbungen und Verbot die Einkauf und Ausfuhr 
der Pferde und all anderer Kriegs-Ruͤſtungen betr. 


— a—. 25. May. Das Jubilaͤum wegen der Augſpurgi⸗ 
ſchen Confeſſion betr. 8. 


— fd, Ecbauliche Anſtalten zu dent ſolennen Danks 
und Buß Feſt, welches von einem Hochloͤbl. und Hoch⸗ 
weiſen Rath des Heil. Roͤm. Reichs Stadt Nuͤrnberg 
zu geſeegnetem Andenken der vor 200 Jahren, auf dem 
Augſpurgiſchen Reichs⸗Tag Kaiſer Carl dem V. glor⸗ 

Wwuͤrdigſter Gedaͤchtniß uͤberreichten Evangeliſchen yearn 
| Ma. ens⸗ 
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bens» Befenntnif am 25. und26. Jun. diefes 1730. 
Jahrs in der Stadt und auf dem Land zu fenern arts 
geordnet worden. 8. 


1730. fd. Erbauliches Dank: und Buß-Gebet welches 
ben aͤhrlicher Wiederholung der auf dem Augſp. Reichs— 

Tag uͤberreichten Evangeliſchen Glaͤubens Bekenntnlß 
angeoednet worden. 8. 


— d. 11. Tul. Geſetze und Ordmimg fiir die Leinenge— 
wands Sjandels: Lcure offenen Gewerbs alhier. 


—— d.1§. Nou. Manbdat, die Verachtung des Heiligen 
Abendmals, aud) fouften von einigen Dero Burgern 

. und Angehorigen in der Stadt bifihero gefuͤhrtes gorts 
lofes eben und ſchaͤndliche Hindanſetzung des mit erhas 
benen Fingern geſchwohrnen Aids betr. 8. 


1731. ſ. d. Verzeichniß derjenigen Perfobnen, welche das . 
Allmoßen in Mirnberg zu genießen haben. Gol. * 


— d. 16. lan. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
7. Febr. angeftellten Saft > Bug ound Bee z Tage: in 
der Stadt und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Gee 
bicts. 8. | 


— dd. 7, Mart, Verbot des kleinen Waidwerks. 


—— «. lun. Gin inder Peqnis bey Schniegling todt 
gefundenes neugebohrnes Rind betr, MS. 


— d. 12. lun, Inftruion fir die Geiſtl. anf dem Sand 
wegen des alljahrl. Gedaͤchtniß Tages der uͤbergebenen 
Augſp. Confeffion. MS. 


——- d.1g.Tul. Das Fleine Waidwerk ynd Vogelheerd, 
wle aud) Loͤſung der Zettel bett. 


1731. 
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1731. d. x. Sept. Die bey freyen Marckts-Zeiten ſich 
allhier einfindende Aerzte, welche denen Leuten Purgans 
tia, Laxantia, und andere Sachen beybringen, betr. 


— a4.19. Sept. Vieh⸗Markts⸗Ordnung. Fol, 


— —— Nachrlcht wegen dev aufs neue graſſirenden 
Vieh Seuche. 


— a4.7. Nou. Dem Landmann wird anmit zu wiſſen 
gemacht rc. Die Dieh s Geuche betr. | 


3732. d.31. Jan. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
27. Ser. angeftelleen Faſt⸗Buß / und Bers Tags in 
Bee Stadt und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Ges 

ists. 8. | 


— f. d. Beicht und Abfolutions « Formuln , wie dies 
felbe Theils an Sonn⸗ und Fenyertagen nad) der Pres 
digt theils in denen Beicht ⸗Veſpern in der Stadt 
Murnberg und Dero Gebiet auf dem Land yu gebraue 

“chen , famt angehangter Litaney, einer abſonderlichen 
Vermahnung jum Gebeth in dencn Woden Predigten 
und dem Frentags » Geberh. 


— d. 3r. Jan, Decret, das Kaiferl. Patent der Hands 

werfer Mißbraͤuche betr. nebſt dem Raiferl. Patent. d. 

d. 16. Aug. 1734, ſelbſt und nod cinem Nuͤrnbergiſchen 
d,‘d.7.Jan. 1732. Sol. 


— d. 3. Mart. Wegen der Vleh⸗Seuche. | 
— a. 26. Mart. Verbot des fleinen Waidwerks. 


— d.15.May. Des Loͤbl. Fraͤnkiſchen Creifes verneu⸗ 
ert und geſchaͤrftes Ponals Parent , wieder das Diebs⸗ 
Rauberiſch-⸗Zigeuner » Sauncrifth ¢ S.ecenlofes und 
anderes Bettel + Gefind. : 

M 3 1732+ 
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1732. d. 11. OF Offence Verruff unt Anfchlag die Mas 
nifeſtir ¢ und Cinlofung deren ben den Juden verſetzten 
Pfanden rc, : 


1733. d. 20, Tul. Den 5, 11. Articul des Kaif. Patents 
der Handwerks⸗Misbraͤuche beer. 


— a. 31. Aug. Die yu einer Zeit allfier bey der Spis 
tals: Bricfe und bey Schniegling gefundene neuge⸗ 
bohrne 2, todte Kinder berr. 


— d.1g. Sept. Die von denen Hicfigen Hauskuech⸗ 
ten und Schnellern verfupplendes Nandels Guͤter an die 
„Fuhrleute bere. 


— d,13. Nou. Die Einfuhr und Verarbeitung des 
fremben Drats und Zeuchs auch gefdlagenen Mofings 

etr. 

1734. d. 22. Febr. Mandat und Verfiindung des auf 
den 10, Mart. angeſtellten Faſt-Buß⸗ und Bees Tags 
in Der Stadt und auf dem sand des Nuͤrnbergiſchen 

| Gebiers. 8. 


— a. 13. Mart. Kaiſerl. Kriegs⸗Declaration wider 
Frankreich und Savoyen. 


— d. 15. Mart. Das Deſertiren der hieſigen Soldaten 

ctr, ; 

—— d.20.Mart. Kaiferl. Kriegs + Declaration wieder 
Frankreich und Sardinien. 


— d, 22. Mart, Kalſerl. Patent die Aufkauf und Aus⸗ 
fuhr der Pfertre , Viehes, Gerreids , Meel, Haas 
bers , New, Strohes rc. betr. 


— dd. 18. May. Mandar und Verfindung des auf 


_ ben 30, May als den Sonntag Rogate angeſtellten ers 
| tracts 
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traordinari Faſt⸗ Buß / und Vers Tags in der Stade 
und auf dem Sand des Nuͤrnberg. Gebiets. 8. 


1734. d. 27, May. Craif.« Mandat das Defertiren dee 
Soldaten bey der Kaiſerl. und Reichs » Armee betr. 


— fd. Allgemeines Rirchen: fame andern andaͤchtigen 
Gebeten ,- wie foldhe in denen ordentliden Gonntagss 
Felt >und Woden Predignen, Berhitunden und Veſpern 
in der Stadt Murnberg unddero Gebict gepflogen wers 
den follen. g. , 


— dry. lun. Das Tanzen und Spielcuthalten vers 
botten. Fol. | 


— d.6. O& Das verbottene Lichter und Gaiffenhers 
einſchleichen. 


— f.d. Abdruck der von der hohen Kaiſerl. und Ke. 
Generalitat erfaffenen Verordnung wie fid) der Gols 
datin den Winter Quartieren von 1734, in 35. zu 
verhalten har, Nuͤrnb. den 27. Oct. 1734. 


— fd, Verorduung des Loͤbl. Fraͤnk. Craifes wie fid 
der Quartiers- Mann gegen die einzunehmende Kaif. 
Voͤlker su verhalten hat. Nurnberg den 23. Mov, 1734. 


—— fd, Gerordnung des Loͤbl. Franf. Creifes, wor⸗ 
nadpdeffen eigene Trouppen zu Roß und Fuh im Wine 
ter sQuarrier und Poftirungs-Orten von 1734. in 1735 
fid) su verhalten haben. Nbg. den 29, Mov. 1734, 


— drs. Dec, Die Aufe und Verfauffung der raus 
hen Haͤute betr. ; 
Wurde den cr. Rov. 1735. renovirt. 


1735- d. 4. Febr. Mandat und Verfindung des auf 
den 23. Febr. angeſtellten Faſt⸗Buß ⸗ und Bee — 
M 4 n 


184 JID. Jus Noricum. B. Priuatum. 


in der Stadt und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen 
Gebiers. 8. | . 


——— d,7. Febr. Die geflieſſentliche Verftcigerung und 
Vertheucrung des Getraids ber. 


— dito. Febr, Der Fubrleute Haber⸗ Umgeld bere. 


— d. 12. Sept. Die Hin: und Wiedersiehung der Bure 
gere aus hieſiger Stadt und beede Vorſtaͤdte betr. 


—— d. 11. Nou. Die Auf- und Verkauffung der rauhen 
Haute betr. | 


— a4d.19. Nou. Die Noly Vertheuerung betr. 


— d.22, Nou, Abdrucf der von der hohen Raiferk. 
und Reichs Gencralicat erlaſſenen Verordnung wie fidp 
der Soldat in denen Winter + Quartieren von 1735 in 
1736. 3u verhalten hat. 


— d, 25. Nou. Forbung und Neinigung der £ u, Pris 
veten. 


— f.d, Dank-Gebet am Ende des alten Jahrs, foe 
wol ben dem befondern Gottesdienſt in der Se. Marien⸗ 
Kirchen, alg aud) nach den fonft gewoͤhnlichen Veſper⸗ 
Predigten yu gebrauchen. g. 


ge 19. Dec. Verordnung des Loͤblichen Fraͤukiſchen 


Creifes, wie fic) der Quartierss Mann gegen die eins 
gunehmende Kriegs « Volker ju verhalten har. 


1736. d. 28. Ian. Mandat und Verfiundung des auf den 
15. Sebr. angeftellten Faſt-Buß⸗und Bers Taga in 
der Stade und auf dem Sand des Nuͤrnbergiſchen Ge: 
bicts. 8. 


— a4. 14. Mart. Verbot des fleinen Waidwerks. 
| 3736. 
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1736. d. 6. Iun. Continuatio der Berechnung, was fie 
Auslagen , ftatt des geſammten H. Reichs, der Lobl. 
Fraͤnkiſche Creis bey der in der Veſtung Philippsburg 
haltenden Garnifon rc. bißhero weiters gethan, und 
dahero die Erſetzung wieder gu fordern hat x. 


— d. 1. Nou. Die Verwahrlofiung des Feuers beter. 


— 28. Nou. Die verbottene Abreiſung der angeſchla⸗ 
genen Craiß⸗Patenten und Mandaten betr. MS, 


1737. d. 16. Febr, Mandat und, Verkuͤndung des auf 
den 6. Mart. angeſtellten Faſt-Buß⸗- und Bee- Tags 
in der Stadt und auf dem sand des Nuͤrnbergiſchen 
Gebiets. 8. 


— d.g.Mart. Das verbottene Hereinbringen der ans 


berer und nabgelegenen Drten verfertigten Kutſchen 
und Chaifen berr, 


— d.4.Apr. Das Fahren in den Wald nach Stoͤ— 
en und duͤrren Geſtraͤuß beer. 


— a. 5. Sept. Ohne erhaltene Oberheerlidje Certificas 
tion foll niemand Geld oder Guter aufnehmen, verfens 
den, oder verfuͤhren. | 


— d. 14. Nou. Die Holy: Vertheurwnig betr, 
1738. ſ. d. Oberherrlidke Intimation an die ſaͤmtliche 
Gaſſen⸗Haubtleute in der Stadt und beede lobl. Aemz 


ter Wohrd und Gofienhof , die Einforderung und, den 
Erlag der Turfenftcucr betr, Fol. 


— d.3. Febr. Mandat und Verfindung des auf den 
19. Febr. angeftellten Fajt- Buss und Bettags in dev 
Stade und auf dem Land des Nuͤrnberg. Gebiers. 8. 


— d.14. Mart, Gerbot des Fleinen Waidwerks. 
M ¢ 173% 
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1738 d. 10. Tul. Murhwiflen und Nachlaufen der Leute, 
wann Perfonen in Verhafft gefuͤhret werden, betr. MS. 

—— d. 13. Sept. Contagion in Siebenbuͤrgen und der 
Wallachen betreffend. | 

— d. 24.Sept. Unvermuthet gefabrlide Vieh +» Seus 
che betreffend. 

Renouatum d. 18, Sevt. 1742. 
—— d.25.Nou. Raumung der ſ. v. Priveten betr. 


— d.19.Dec. Des §. Fraͤnkiſchen Cratfes ausfdpreis 
bender Furjten Mandar wegen gefaͤhrlicher Seuchen. 


1739. d. 17. Ian. Forbung und Neinigung der ( wu. Pris 
veten betr. | 
—— d, 28. Ian, Mandat und Verfindung des auf den 


11. Febr. angeftcilten Faft » Bus: und Bet « Tags in der 
Stadt und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Gebiers. 8. 


— d.14.Febr. Publication des von Hochloͤbl. Fraͤnki⸗ 
ſchen Craifes Hochfuͤrſtl. Ausſchreib⸗ Ame ergangenen 
Contagions » Parent, 


— d.s, Mart. Verbot des Fleinen Waidwerfs, 


— 1, Iun. Reinhaltung des Pegniz⸗Fluß und Viſch⸗ 
bachs betr. © : 


—— d, 20, lun. Hol; » Vertheurung ber. 


—— d.6,lul, Contagion in der Stadt Ofen und andern 
dem teutſchen Reich naher gelegenen Orten. des Koniy 
reichs Ungarn betr. J 
— d.6. Nou. Verneuerte Ordnung fuͤr die Senften⸗ 
traͤger. 4. 
1739. 
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1739 d.19, Nou. Schnee fur das Thor yn fuͤhren. MS. 
Renov, 1742, d. 23, Febr, | 


— d.28.Dec. Continuirte Anſtalten wegen desContas 
gions + Uebels in Ungarn, 


1740. d, 17. Febr. Mandat und Verfindung des auf den 
2, Mare. angeſtellten Faſt⸗Buß⸗ und Bettags in dev 
Stade und auf dem sand des Nuͤrnbergiſchen Gebiers,g. 


— d,30, Mart, Berbot des fleinen Waidwerks. 


— d, 27, O& Verkuͤndung bes Todesfalls Kaifer 
Carls VI, | 


—— d, 3. Nou, Mandat und Verfiindung des auf den 
20, Mov. als den 23. Sonntag nad) Trinitatis angeftells 
ten ertraordinari Saft «Buf s und Bettags in der Stade 
und auf dem sand des Murnbergifthen Gebiets. g. 


— d. 13. Dec. Das Reichs-Vicariat auf erfolgtes 
Abfterben Kaifer Caroli VI. betr. Fol. 


Infert, Patent. Bau. d, 30, Oct. 174% 


1741. ſ. d. Oberherrliche Intimation an die famelide 
Gaffen s Haubtleure in der Stadt und beede (661, Aems 
ter Woͤhrd und Goftenhof , die Einforderung und der 
Erlag der Tuͤrkenſteuer betr. Fol. 


— d.24, Ian, Mandat und Verkuͤndung des auf der 
15. Febr. angeftelten Faſt⸗Buß / und Bets Tags it 
F Stadt und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Ge⸗ 

iets. 8. 


— d. 8g. Mart. Verbot des kleinen Waidwerks. 


174 1: 
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1741 d.19. Apr. Den durd) muthwillige Jungen vers 
uͤbten Unfug und das tumultuariſche Zuſammenrottiren 
bey Schlieſung der Thore betr. 


— d.29.Apr. Ordnung, die Ehehalten und Dienſt—⸗ 
bothen betreffend. 4. 
— d.30. Aug. Ordnung, die Ehehalten und Dienſt⸗ 


bothen betr. 4. 


— dg, OS. Cartel zwiſchen dem Konig in Frankreich 
und dem Fraͤnk. Craiß. Franz. und teutſch. 


1742. d. 24. lan. Cartel unter hohen Herren Fuͤrſten und 
Standen des L. Fraͤnkiſchen Craißes, wegen Ausliefe— 
rung derer Deſerteurs errichtet. Nuͤrnberg. 


— 6.26. Ian, Proclama wegen Erwaͤhlung eines Ris 
miſchen Koͤnigs. MS, 


— 4.27. lan. Die Erwaͤhlung eines neuen Roͤmiſchen 
Koͤnigs und kuͤnfftigen Kaiſers betr. 


— ſ. d. Danks Gebct, wegen des yu Frankfurt am 
Mi. den 24, Yan. 1742. erwaͤhlten Rom. Koͤnigs und 
kuͤnftigen Kaljers. 8. 


— a. 30. lan. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
7. Febr. angeſtellten Faft » Buß / und Bet⸗Tags in der 
Stadt und auf dem sand des Nuͤrnberg. Gebiets, 8. 


— d. 10. Mart. Verbot des kleinen Waidwerks. 


— a4. 8. May. Hereinſchleichen und Verhauſiren aller⸗ 
hand Victualien betr. 


— d. 18. Sept. Unvermuthet gefaͤhrl. Viehh⸗Seuche 


betreffend. | 
Decr. d, 24. Scat. 1738. 1742 
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1742 f. d. Anweifung, wie fid) ben der abermals eins 
geriffenen leidigen Seuche unter dem Hornviehe ju vers 
halten. 8. a | 


— f. d, Des $. Franfifhen Cralfes auf die jegtmalige 
Cantonicungs -3cit errichtete Ordonnanz. 3 


— d.25. Aug. Den Konigl. Franzoͤlſchen VolfersQug 
beter. Cr. M. Teutſch und Franzoͤiſch. 


—— d. 26, Sept. Herbeyſchaffen der Effecten, welche de⸗ 
hen Koͤnigl. Franzoͤiſchen als Kaiſerl. Huͤlfs-Voͤlkern 
nechſthin im Craiß entkommen. 


— drs. Nou, Mandat und Verkuͤndung des auf der 
25. Mov. als den 27. Sonntag nad) Trinitatis angeftells 
ten Danfs Buf, und Bettags in der Stade und auf 
dem Sand des Murnberg, Gebiets. 8. - 


— d, 26. Nou. Verhutung der Schloͤt⸗Bruͤnſten be⸗ 
treffend. 


— d,3. Dec. Verordnung wegen ſich aͤuſſernder Vieh⸗ 
Seuche. Cr. M. 


1743. ſ. d. Oberherrliche Intimation an ‘bie ſaͤmtliche 
Gaſſen⸗-Haubtleute in der Stadt und beede loͤbl. Aem⸗ 
ter Woͤhrd und Goſtenhof, die Einforderung der fuͤr 
Ihro R. Kayſ. Maj. von geſammten Reichs wegen 
verwilligten aufcrordentlidjen Roͤmer⸗Monatlichen Une 
lage betreffend. Fol. 


— a. 19. Ian, Aufkauffung allerhand Kleider und 
Waaren erkrankter und — ————— Perſonen, zuma⸗ 
{en vor der Franzoͤiſchen Mill; verbotten. MS. 


—— d, 25. Ian. Wegen hervorgebrochener Geurhe in 
Ober sund Nieders Ungarn- 


1743 
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1743 d.16.Febr. Mandate und Verfindung des auf den 
27. Febr. angeftellten Faſt -Buß⸗ und Bettags in der 
Stadt und auf dem Land des Nuͤrnberg. Gebiers. 8. 


— d,21. Mart. Verbot des kleinen Waldwerfs. 


—— d.22.Aug. Ordnung des Obſtmarkts 2. Fol. 
Renovatum d, 27, lan, 1797. 


— d.1.O8 Die Hauß⸗Knecht u. fogenannte Schnel⸗ 
fer, welche unberechtigter Weife durch Lauffen in dle 
Haufer Guͤter zuſammen ſuchen und den Kutſchern, 
Karren⸗ und Fuhrleuten heimlich anweiſen, betr. 


— d. 4. Nou. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
24. Mov. alg den 24. Sonntag nach Trinitatis angeftells 

_ ten Dank + Buf- und Bertags, in der Stade und auf 
dem Land des Nuͤrnbergiſchen Gebiets. g. 


—— d. 18, Dec. An auswartigen Orten verfertigte 
Kutſchen und Chaifer und anderes gum Fahren und 
Neuten gehoriges Zeuch betr, 


1744. d. 8. Ian. Erſcheinen ben dem jaͤhrl. Loſung⸗Schwoͤh⸗ 
ren betreffend. Fol, 


—— a. 16. lan. Dtandat und Verfindung des auf den 
12. Febr. angeftellten Fat: Buse und BetsTage in der 
Stadt und auf dem Land des Nuͤrnberg. Gebiets. 8. 


— d. r1. Mart. Verbot des kleinen Waidwerfs. 
—— d. 2. lul. Die Verwahrloſung des Feuers beter. 


— d, 10> Nou. Copia Mandati wegen leldiger Bley 
Seuche art etlichen Orten und Gegenden bey der Stadt 
Nuͤrnb erg. MS. 


— d, 27. Nou. Aufamd Fuͤrkauffen der rauhen Haute, 
fo bifhero gum Nachtheil des Norhgerber Santor 
| | u 
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durch die Suden , Mejgere auf den Dorfern , Reftra⸗ 
ger und andere geſchehen, betr. | 


—— d. 7. Dec. Nachts Zeit nicht ofne Latern uber die 
Gaffen ju gehen. 


1745. d. 13. Ian. Verhuͤtung beforglicd ſchaͤdlicher Feuers— 
Gefahr betr. 


— d. 27. lan. Verkuͤndung des Todesfalls Kalſers 
Caroli VII. 


— a4. 11. Febr. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
3. Mart. angeſtellten Faſt, Buß⸗ und Bettags in der 
Stadt und auf dem Land des Nuͤrnberg. Gebiets. 8. 


— d, 27. Mart. Verbot des kleinen Waidwerks. 


— a. 7. Apr. Cartel zwiſchen ihro Koͤnigl. Mayeſtaͤt 
in Ungarn und dem Fraͤnk. Craiß. 


— a. 10. May. Das Reichs + Vicariat auf erfolgtes 
Abſterben Kaiſer Caroli VII. betr. 


Infert, Patent. Bauar. d. 16. Mart. 1745.- 


—~ d.2, Sept. Verbot, daß man fein Feuerwerk noch 
fliegendDe Roͤhrlein werffen fol, MS. 


— f. d. Dans Geberh wegen dee gu Franffurth am 
Mann den 13. Sept. diefes 1745. Jahrs erwaͤhlten 
Roͤmiſchen Konigs. 


— d.14.Sept. Proclama wegen des erwahlten Nomis 
ſchen Konigs Franciſci. MS. 


— a4. 15. Sept. Verfindung der Anftalten wegen ers 
waͤhlten Rom, Koͤnigs. 


—— d.16. Nou. Decret, wie viel denen ſaͤmmtl. Meiſters 
des Rimmerhandwerfs fir Lohn zu nehmen verwilligec 
worden. Fol, 1745. 
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1745 f.a.et.d. Herzliche Fuͤrbitt fiir thro Kaif, Kaiſ. 
Mayſt. Mayſt. and dero gluͤckliche Reiſe rc. 


— —— Danffagung wegen bender Kaiferl. Majes 
Ragen gluͤcklich vollendeter Reiſe. 


— — Fernrere Fuͤrbitte fiir der Rom. Kail. Majſt. 
gluͤcklichen Fortgang in dero geſeegneten Lelbes⸗Zuſtand 
und dereinſt erfreuliche Entbindung. 


1746. ſ. d. Beicht und Abſolutions/-Formuln, wie dle⸗ 
ſelben theils an Sonn⸗ und Feyertaͤgen nach der Predigt, 
theils in den Beicht-Veſpern in der Stadt Nuͤrnberg 
und dero Gebieth auf dem Land zu gebrauchen famme 
angehaͤngter Litaney, einer abfonderl: Vermahnung zum 
Gebeth in den Wochen⸗Predigten und dem Freytags⸗ 
Gebeth. 8. 


— d. 27. fan. Suldigung Kaifers Franciſci durch Herrn 
Grafen von Sagenhofen betr. Fol: : 
— a. 31. Jan, Mandar ten Holy. ar betr. Fol. 


— 4. 12. Febr, Nachſicht zahlbar anhero trafirte 
Wechſel⸗Briefe betr. 4 


— d.1g.Febr. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
23. Febr. angeftcllten Faſt-Buß⸗ und Bertags in der 
Stadt und auf dem Sand des Nuͤrnberg. Gebicts. 8. 


— f. d. Danffagungs Formul, fo anf nacdhfifommens 
den Gonntag den 6. Mart. diefes 1746. Jahrs in der 
Stadt und auf dem Sand nad den Predigten gleic nad) 
dem gewohnliden Kirchen Gebet abgelefen werden ſolle. 


— d,16. Mart. Berbor des kleinen Waidwerks. 


— d. 7. May, Unberechtigte Waaren⸗Maͤckler und 
Haus + Knedhte bet. 
: | 1746: 
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1746. d. 15.08, Boͤſe gottlofe Vaganten und Mords 
brenner betr. 


1747, d. 4.Febr. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
15. Febr. angeſtellten Faſt-Buß⸗ und Bettags ip der 
Stadt und auf dem Land des Nuͤrnberg. Gebiets, g. 


— d. 10. Mart. Verbot des kleinen Waidwerks. 


— fa. etd, Sernere Fuͤrbitte fir der R. Kaiferin Ma⸗ 
jeſtaͤt gluͤcklichen Fortgang in dero geſeegneten Leibes⸗Zu⸗ 
ſtand und dereinſt erfreuliche Entbindung. 


— f. d, Dankſagungs-Formul, fo auf naͤchſt form 
menden Sonntag den 14. May dieſes 1747. Jahrs in 
der Stadt und auf dem Land, nach den Predigten (gleich 
— i gewohulichen Kirdens Gebet ) abgeleſen wers 
den folle. | | 


— d.2.Nou. Verfindung des auf den 22. Nov. ans 
geſtellten Dank + Feltes in der Grade und auf dem Sand 
des Nuͤrnberg. Gebiets, mit dem Dank » Gebet. 8. 


1748. d.g.Febr. Mandat und Verfindung des auf den 
28. Febr. angejtellten Faſt Bug und Bettags in dev 
Srabe und auf dem Land des Murnberg. Gebiers. g. 


— d.1g.lul. Decree, daG die muthwiligen Lofunge 
Reftancen ju Abfuͤhrung ihrer Ruckſtaͤnde executlue an⸗ 
gehalten werden ſollen. 


— f. d. Dankſagungs- Formul, welche den 29. Sept. 
wegen ghiflider Entbindung Kaiferl. Maj, nach den 
Predigten abgelefen werden fol. 


— d.g.O0&. Mandat und Verkuͤndung ves auf dett 
20. Oct: angcordneten Einhundertjaͤhrigen Wefiphab 
ſchen Fricdens - Gedddnis > und Dankſeſtes. 8. 

Fi. Sect. II. N 1748. 
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1748. d, 4, Nou, Decree , den Verkauf der rohen Haute 
betreffend. 
Vide 13. Dec. 1714. 


— a4. 10. Dec. Decret, daß die ohne obrigkeltl. Vor⸗ 
wißen anderwaͤrts erloffene Copulationes fiir null und 
nichtig zu achten x. Fol. 


— — Derret, daß ein jeder Fremder ſeine herein⸗ 
gebrachte Tuͤcher Stuͤckweis in der obern Waag, oder 
Clenweis auf offencl, Mark verfauffen foil. 


1749. d. 30. Jan. Mandat und Verkindung des auf den 
19. Febr. angeftellten Faft- BuG + und Bettags. 8. 


— d, 11, Apr. Decret, daß die muthwilligen Loſungs⸗ 

Reſtanten bey Vermeldung der wuͤrkuchen Pfand- Aus 

tragung und Executions⸗Verfuͤgung ihre alte Nuc, 
ftande abfuͤhren ſollen. | 


— d,7. Tul. Decret, wie es der Schaafweide halber 
gehalten werden fol. Sol. 
~ Vid. 2g. Febr, 1710. 


1750. d. 24, lan, Mandat und Verkuͤndung des auf den 
11, Febr. angeftellten Fafts Buf -und Beitags. g. 


— f, dd, Dankfagungs + Formul , welde den ry. Febr. | 
wegen gludlider Entbindung der Kaiferl, Konigh Mav 
jeſtaͤt rc. mad) den Predigten abgelefen werden folle. Sol. 


$751, d.4.Febr, Mandat und Verfiindung des auf den 
24. Febr. angeftellten Faft ⸗Buß ⸗ und Bettags. g. 


— d.§.Sept. Decret, daß die Lehen⸗ und andere Gute 
ſcher alles unordentlichen und ſchnellen Reunens ſich 
Ganjlid) enthalten ſollen. Fol. 

Renou, d.26.luu. 1755. Viterius renou. d, 4, Avg. 1761, 


175%. 
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1752. d. 4. Febr. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
16, Febr. angeftellten Saft s Buss utd Bertags. 8. 


—— d. 21. Apr. Decret, daf dic L461. Ames + und Cis 
genherrfthafften ben allen ben Dero Unterthanen und 
Erbleuten fid) aͤußerenden Veranderungsgefallen , ges 
horiger Orten, entweder in Loͤbl. Landjtemer - oder des 
nen Pfleg- Aemtern, wohin die Steuer von einem 
Eur oder Stuͤck yu entrichten tft, wegen der Steuer⸗ 
und Quartiergeber Ruckſtaͤnde die erforderlidje Kunds . 
ſchafften bey Zeiten einziehen, und folde fodann von 
dem ju erlegenden Kaufſchilling vorderfamft behorig abs 
fuͤhren follen. 


— a. 25. Sept. Decret wegen des Unlufis, der in dle 
Pegnits und Fiſchbach geworffen wird. 


— d.6. Nou. Decret wegen des Larerntragens bey dev 
Mache. Fol. 
Renouatum d, 4. Oct. 1755. Vlter. renou. d. 8. 
Nou, 1762. . : 


1753. d. 15. Febr. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
7. Mart. angeftellten Saft s Suf eund Bettags. 8. 


— d. 12. Jun. Procl, den von der ungesogenen Jus 
gend in verfthiedenen Gaſſen aud) auf andern Plaͤtzen 
der Stadt mit Aufwerfung der fogenannten Sdanjen, 
aud Schieſen und Schreyen rc, erregten Unfug bers. 

Renou. d. 15. lune 17545 ‘ 


— d.16.Jun, Decret wegen Verhelung der Schwan⸗ 
gerſchafft. Fol. 
— a. 21. lun. Deeret wegen des Badens in der Pegs 
nig und Wenhern. 
Renouat, d, 15, lul. 1754. Fol, 
_ Nao 3754: 
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1754. ſ. d. Allgemeines Kirchen⸗ fame andern andaͤchtigen 
Gebcien. g. : 


— 28. lan. Mandat und Verfindung des anf des 
27. Febr. angeftelleen Faft «Buf - und Bettags. g. 


— d.1g.Febr. dic Fuhrleute betr. Fol. 


— fd. Danffaqungs: Formul, welche Gonnt. ben 9. 
Sun. wegen glidl Niederkunft dee Kaiſerl. Koͤnigl. 
Majefiat in der Srade und anf dem Land nad den 
Predigten abgelefen werden foll, 


— a. 7 Aus. Decr. den Unfug bey den MNachefidbern 
bes Meifters vorm Wald betr. Fol. 


Renous d. 1, Sept, 1756. 
— f.d, Unterridt, wie der Landmann bey einer Horns 
Wich s Geudye fid) zu verhalten habe. 8. 
— d. 13. Nou. Die Vieh » Seuche betr. 
— a. 31. Maii. Das Ausrdumen ber Pegnitz und Nes 
parirung der Waſſerbruͤche betr. 


Renou. d. 27. Sept. 1755. d. 29. Sept. 1757. d. 16. Tun, 
1998. Fol. 


1755. d. 16. Tan. Mandat und Verfindung des auf den 
12, Febr. angeftellten Faſt⸗Buß ⸗ und Bettags. g. 


— — Die fremden Werb⸗Haͤndel und Deferteurs 
bete. Fol - . 
Renonat. d, 16. Aug. 1763, 


—— d. 11. April, Verneuerte Hebammen -Ordnung, 4. 


_—— _ +. 08. Decr. das Latern sTragen bey Nachtzelt 


Vid, d, 6 Nou.1752, 17565. 
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1755. d, 26, Tun. Decret wegen des ſchnellen Rennens 
und Fahrens der Kutſcher. Fol. 
Vid, d. 8, Sept. 1751. 


—— d.ry. Iul, Decret , das — in der Pegnitz und 
Weyhern verbotten. Fol. 
Vid. an, lun, 1753. 


— a. 22. Aug. Verkuͤndung des auf den 21. Sept. 
angeordneten 200laͤhrigen Neligions « Frledens s Geo 
daͤchtniß ⸗/ und Dankfeſtes. 8. 


—— d.27, Sept. Das ———— und Heimfuhren 
im Wald Sebaldi betr. Gol, 


— — Gafenhauptleute ſollen ſogleich ausgebro⸗ 
chene Feuersbrunſt im Loͤbl. Bau⸗Amt, und om der 
Haupt + Wade anjeigen. 


— d. 4,08. Das cima und — verbot⸗ 
ten. Fol. 


— f.d, Dankſagung, welche Sonnt. den 9. Nov. wegen 
gluͤcklicher Entbindung der Kaiſetl. Koͤnigl. Majeſtaͤt in 
der Stadt, und auf dem Land nach denen — abs 
gelefert werden foll, | 


1756. ſ.d. Waldordnung betr. bie Marga Unterthanen 
fo Wald » Geredrigheit in den ——— Wal 
dern haben, 4. 

Siehe oben 1935. Den 24. Mart. 


— d.30., flan. Mandat und Verfiindung des anf den 3. 
Mart. angeſtellten Fat» Buss und Bettags. 8. 


— d.16.Febr. Den Bettlern wider die Patrouille u. 
Streifer feine Zuflucht zu geben. Fol. 


N 3 | 1756+ 
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1756. d.22,Apr. Das Spiclleuthhalten-an Sonn + Felts 
Feſqhertagen und Feyerabenden betr. Fol. 


— d.26,Apr. Verneuertes Regulativ, wie ben der 
| Univerfitat Altdorf in criminalibus ju ver fahren, sol. 


— d, 30. lul. Das Hereinicleiden der Victualien , 
HaMwerfswaaren und andere Contrebanden betr. Fol. 


—— d. 4, Sept, Den Unfug bey der Ochfentheilung betr. 


ener | 7.Sept. Den Unfug ben den Miacheébere des 
Meiſters vorm Wald betr. 


re d. £6, Sept. Dic unbefugten Waaren Matter betr. 
Fol. 


— 4. 16. Sept. Die in dic Churbalerl. und Schwaͤbi⸗ 
ſche Ereiß⸗ Lande fahrende Fuhrleute ſollen nicht mehrers 
alg 50°55. Centner aufladen. 


—— d.29.Sept. Das Ralſonniren uber hohe Haͤupter 
ben ietzigem Krieg betr. Fol. 


— d,9.Nou, Die Enthaltung des Sqleihenbrennens 
betr. Fol. 


— d. 10. Nou. Gartner fen ſich alles Unfugs auf 
dem Marte enthalten. 


— fd, Danffagungs «$ —— welche den 19 Dec. 
wegen gluͤcklicher Niederkunft der Kaif Maj. Gemah⸗ 
lin abgelefen werden fol. 


1757. d, 27. Ian, Ordnung des Obſtmarktes. 


—— dig, Febr. Mandat und Verfindung bes auf den 
23. Febr. angeftellten Faft> Buf -ynd Bettags. 8 


— a. I1. lul. Das Raiſonniren uͤber hohe Potentaten 
betr. Fol. 1757. 
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1757. a. 16. Aus. Die Einmifthung in die Kaif. Werbs 
handel und Deferteurs beer, Fol. | 


— d,20.Aug. Das Sofung ¢ Amt bere. 


1758. 9. 13. lan. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
g. Febr. angeſtellten Faſt ⸗ Buf + und Bettags. 8. 


— a. 30. Sept. ‘Die Avocatoria der in Preußiſchen 
Dienſten ſtehenden Perſonen betr, Fol. 


— à. ic. dee. Die Einquartirung des Generalſtabs 
betr. Fol. 

—— d,27.Dec. Das Schießen und Plagen um die 
Meus Sahrs Bele betr. Fol. | , 


1759. d, 30. lan. Das Gaffenbettela der Handwerfspure 
{dye betr. Sol. 


— a4. 12. Febr. Mandat und Verkuͤndung des aufſden 
28. Febr. angeſtellten Faſt-⸗Buß⸗ und Beth⸗Tags.g8. 

— a. 21. Apr. Die Deſerteurs von den Nuͤrnb. Creis⸗ 
Contingent betr. Fol. 

— a. 2. Aug. Die Feucrs ⸗Gefahr betr. Fol. 


— c— a Unterricht, wie ſich der Landmann ben ele 
ner Horns DBieh » Seudje gu verfalten hat, als eine 
Germehrung des I. 1754. auf oberferrl. Befehl ges 
mein gemadten Unterrichts. 8. 


1760, d. 31. Ian. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
20. Febr. angeſtellten Faſt ⸗Buß⸗ und Beth⸗Tags. 8. 


—~ d.4. Mart. Die Paßirung bes gemuͤnzt⸗ oder un⸗ 
gemuͤnzten Gold und Silbers betr. Fol. 


— a. 24. Mart. Die Begehung des Charfreytags be⸗ 
treffend. Fol. | ; 
N4 » 1760 


200 TTI. Jus Noricum. B. Priuatum. 


| 1760, dg. Apr, Renovirtes Mandat,den Preif des Hole 
zes beter. dem 31. Yan, 1746, po 


— d.6.May, Die Kriegefteuer betr. Fol. 


— d.14, Aus. Dic Raumung des Pegnis s Flufes 
betreffend. 


—— d. rr.Sept. Privilegium dem Mechanico Carl Erb 
bon Wien ertheilt. Fol. an 


— d. 4. Of. Gortrag, welder bey dem Dank, 
feft wegen der Vermaͤhlung Prins Joſephs auf den Kans 
zeln abzuleſen. Fol. | 


— d. 15. Nou. Die Enthelligung des Sabbats be⸗ 
tteffend. Fol. | | 


1761, f. d. Mandat und Verkuͤndung des auf den 4. Febr, 
angeſtellten Faft s Buf + und Vertags. g. 
Decr. d, 27, Dec, 1760, 


— —— Werorduung anf Befehl E. H. Magiftrarg , 
um denen Armen, jumal auf dem Sande, mit einem 
nothigen Uncerricht und woblfeilen Arzeneyen an Hans 
den zu gehen, bey dem im Monat Jui. und Aug. fidy Ges 


duferten , ſchmerzhaften Durdfall. Fol. ; 


— a4. 4. Aus. Das fchnelle Rennen und Fahren der 
Lehn⸗ und anderer Kutſchen betr. Fol. 


Vid, ſup. de & Sept, 1951. 
— d.1, Sept. Verboth der Holzausfuhr. Fol. 
— — Das Vorkaufen des Holzes beter. Fol, 
Renou. d, 13. lan, 1970. 


id 


1761. 
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1761. drt. Nou. Das Hajards Spiclen in den Wirthe⸗ 
und Caffee⸗Haͤußern berreffend. Fol. 


Renouw. d. 35, lun. 1763- 


1762. d. 27. Jan, Manbdat und Verkuͤndung des auf der 
24, Febr. augeſtellten Faſt Buf: und Bettags. g. 


—— d,2.Mart. Die wuͤtigen Hunde betr. Fol. 


— fd. Medicinifthe Verordnung , die Wut der Hun, 
de betreffend. Fol. a 


— d, 26, Mart, Eine abermalige Kriegsſteuer betr. Fol. 


— d.31.Mart. Die Reinigung des Pegniz⸗Flußes 
betreffend. Fol. 


— a 29. O&. Mandat und Verkuͤndung des auf dew 
21. Nov. angeſtellten Dank⸗Buß⸗ und Bettags. 8. 


—— d.g, Nou. Renovirtes Mandat das Latern⸗Tragen 
ben Nachtzeit beer. Fol. : 


— — Deerretum Additionale, die Beftimmung eines 
Tages fur den Appellantiſchen Theil zur Abſtattung der 
Golennien intra fatalia, betr. Fol. | 


1763, d,12.lan. Mandat und Verfiindung des auf ders 
16. Febr. angeftellten Faſt » Bus rund Bettags. 8. 


— f. d, Gebct, weldes ben d¢m - den 27. Febr. 1763. 
angeftcliten Dankfeſt wegen’ des gluͤcklich geſchloßenen 
Friedens abgelefen werden (oll; mit angefuͤgter Ordnung 
des Gottess Dienftes. 8. | 


— a. 14. May. Die ungleichen Meden wider das teut⸗ 
fhe Haus, wohin fic) zwey aus dem Rudthaus ents 
fprungene Verbrechere gefluͤchtet, beter. Fol. 


N ¢5 1753, 


\ ® 
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1763. d. 15. Iun. Renovirtes Mandat, das Hazard-Spie⸗ 
len betr. 


— d, 22. Aug. Das NRepartitions + Gefhafte ber Kon. 
Preußiſchen Contributions » Gelder betr. Fol. 


— dg. 6. O&, Das Retorfions e Meche gegen fremds 
herriſche Collateral und andere Freunde betr. Gol. 


1764. d. 31. Ian. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
7. Mart. angeſtellten Fafk z Buf + und Bertags. 8. 


— f. d, Sirbitte wegen vorzunehmender Wahl des 
Mom. Koͤnigs und Reiſe des Kaifers Maj, und der bens 

den Erzherzogenꝛc. Fol, 
—— f. d. Dankgebet, wegen des su Frankfurt am 
| Mann am 27, Martit 1764. erwaͤhlten Roͤmiſchen Ko» 

nigs. 8. 
— d.28, Mart. Die gluͤcklich ausgefallene Rom. Ris 
nigss Wahl und anjuordnende folenne Betftunde bee 
treffend. Fol. 


— f. d, Fuͤrbitte fiir die Herren Kron⸗Deputatos und 
deren ganjen Comitat x. Fol, 


———— — Dankſaaung wegert ihrer Kaiſ Majeſt. gluͤck⸗ 
lich vollendeter Reiſe rc. Sol — 


—. — Danffagung wegen gluͤckl. Heimkunft des 
Nuͤrnbergiſchen Kron s Comitats x, Fol, 


— d, 10, O& Das Ke. Edict die Handwerks Mife 
brauche betr. ſelbſt, nebſt der Anweifung der ausſchrei⸗ 
benden Fuͤrſten des Franfifthen Creyßes yu defen Ves 
folgung, Gol. 
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1764. d, 1.Dec. Das Ks, Edict von 1731. wegen der 
Handwerfs Mifbraudje. Fol. 


1765. d. 4. Febr, Mandat und Verfindung des auf den 
20. Febr. angeftelten Faſt ⸗Buß⸗ und Bettags. g. 





d.1. Apr. Das Recher und verviclfaltigeen Koftens 
Aufwand unter den Nandwerfegenofjen und bey dem 
Gefhwornenmaden betr. Fol. 


— d.14, Iun. Gortrag, welder den 27. Sun. 1765. 
ben dem tegen der Vermaͤhlung des Rom. Koniges Mat, 
angeftellten Dankfeſt von den Kanjeln abjulefen rc. Fol. 


— d. 16. Aug, Die fremden Werbungen und Defers 
teurs betr. Sol. 


— d, 2g. Aug. Den Tod K, M. Grancifct betr. Fol. 


—— d. 4. Sept. Das Tobakſchmauchen der im Hols ars 
beitenden Nandwerfer und Tagloͤhner betr. Fol, 


— d.1. O&. Die Sefhwehrung der Nothgerder wegen _ 
Corfaufens der rauhen Haͤute betr. Fol, 


— d.11. Dec, Trauer⸗Ordnung. Fol, und 4. 


1766. d. 3. Ian. Auswaͤrtige Kriegs s Dienfke nicht angus 
nehmenic, Fol. 3 ig | 


— Jd. 23. Ian. Dic Lofungs Neftanten betr, Fol. 


— d. 22. Jan, Mandat und Verfindung des auf den 
12. Sebr. angefte Iren Faft - BuGeunds Verh s Tages. g. 


— d,10,0a Kaiſ. Mandat, dic Kammer + Geridtes 
Vifitation betr. Wien. Cwurde in Nuͤrnberg angefchlas 
gen.) Fol. 
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1766. a. 24- O& Das boͤſe und heimliche Wegzlehen der 
Birger betr. Fol. : 4 


— d.1g.Dec, Fraͤnkiſches Rreis-Mandat, die fremden 
Werbungen und auslandifden Emiffarten betr. Fol. 


— in fine anni. Fuͤrbitte wegen allgemeinen großen 
Waſſermangels. Fol, | 


1967. d. 2. lan. Der in den Haͤuſern und vor den Thien . 
aufgeſchuͤttete Schnee foll vor das naͤchſte Srade + Thor 
gefuͤhrt werden. 


mete | 14. Ian. Das uͤppige Schlittenfahren am Gonns 
tag betr. Fol. - | 


— d.12, Febr. Mandat und Verfiindung des auf ben | 
4. Mart. angeftelleen Faſt Bug. und Berrags. g. 


— d.4. Iul. Vortrag, welcher den 12. Sul. 1767. wer 
gen der verwittibten Kaiſ. Kon. Apoſtol. Maj. Wieder—⸗ 
geneſung von den Kanzeln in der Stadt und auf dem 
Land abzuleſen. Fol. 

— a4. 31. Jul. Den in dle Pegnitz und Fiſchbach gewor⸗ 
fenen mancherley Unluſt betr, Fol. 

— — Neau revidlirte Stempel Papier⸗Ordnung 4. 

Publicatum d. 1. Dec. : 
— d.30,O8 Kreiss Mandat die Chauffeen , Gabele 


fuhren und allzuſchwer beladene Saft sund Frachtwaͤgen 
betreffend, Fol. | 


— dz. Dec. Die neue StampfsOrdnung. Fol, 
— drs. Dec, Die Erleihterung der ZolleAbgaben. Fol. 


1768. d.23. lan. Mandat und Verfindung des auf den 
16. Febr. angeftclten Faſt⸗⸗Buß⸗ und Bettags. g. 
| 1768. 
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176%, d. 26. Apr. Die Abhauung gruner und gewadfiger | 
Walddaumlein berr. Fol. 


— d.21, May. Den Advocatis , Procuratoribus und 
Motariis die Anweiſung su geben, dah fie ben Kauf⸗ 
Contracten, Erbfdafis. Theilungen , und legten Wils 
fens s Werordnungen ju einer Abgabe und Vermaͤchtniß 
an das zu errichtende Armen + und Arbeits Haus glimpfs 
lid) vermahnen ſollen. Fol. 


—- 6.7 Jul. Kaiferl, Edict, das Anwerben und Ause 
wendern deutſcher Ne. Unterthanen außerhalb des Kis, 
Graͤnzen betr. Wien. Fol. 


—-- d, 22. Aug. Eben dleſes Rail. Edict von der Stadt 
Nuͤrnberg publicire x. Nbg. Fol. 


— d, 16. Aug. Das Studiren und Promoviren dev 
Nuͤrnb. Burgers ound Sands ¢ Kinder und Sripendiaten 
auf der Univerfitde Altdorf dete. Fol. - 


— dts. Nou. Sid) bey Nachtzeit niche ohne ben fich 
habendes angezuͤndetes Licht in der Laterne auf den Straſ⸗ 
fen antreffen ju-laffen. Fol. | 


— f. d. Anwelfung whe der Landmann ben einer unter 
—. —— Krantheit x. ſich zu verhal⸗ 
ten hat. 8. 


1769. d. 19. lan. Mandat und Verkuͤndung des auf der 
z. Febr. angeſtellten Faſt ⸗ Buse und Beitags. 3. 


—— fd, Das Wildpraͤt, und Gefluͤgel in der Brut 
und fonft zur Unjeit nicht mit Abnehmung der Cyer, 
durch puͤrſchen und ſchießen und in andere Weege abs 
zufangen, und yu mindern, 


— a. 3. May, Das neve Armen + und Arbeitss oder 
. Manus 
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Manufacture s Haus in dem Ratharinen ¢ Klofter, und 
Abſchaffung des Bettelns betr. Fol. 


— f. d, Die an der Pegniz angeſloͤßte Gand, Stein 
oder andere Materie, fo dem Fluß an ſeinem ordenti. 
Gang und Sauf hinderlidyift, beer. Gol. 


Impr, 176¢, fine die et confule, 


— 4,17. fun. Die bey der Herſtellung der Heer⸗ und 
Commercial: Strafien im Fraͤnk. Kreis in neue Gelds 
Pracftation abjudndernde Magn -und Handfrohn bes 

- treffend. Fol. | : 

— d,8.Aug, Intimation, wie es mit Einſammlung der 
gum Armen, und Arbeits aus gewiedmeten Beytraͤge 

zu halten, nebjt beygefuͤgter Liſte der Salve Garden. Fol. 


— d, 23,08, Verneuerte Leich⸗ Ordnung, Fol, u. 4. 


Iſt fuͤr unvollſtaͤndig ertlart, und wieder aufgehoben 


— Nachtrag zur Trauer ⸗Ordnuug. Fol. u. 4," 


1770. d. 13, Ian, Die Steigerung des Brennholzes bee 
treffend. Fol. 
Renou. und decretirt d. 1. Sept. 1761. 


— 4. 31. Ian, Mandat und Verkuͤndung des auf den 
28. Febr. angeſtellten Faſt⸗Buß / und Beth» Tags, g. 


—— d.7, Mart, Verneuerte Seid)» Ordnung. 4. 
— — Anderweite verneuerte Leich ⸗Ordnung. Fol. 


— a. ↄ. Mart, Fernerweite Intimation das Armen ⸗ und 
Arbeitshaus betr. Fol, 


— 4 · 12. Mart. Die Stadt- und Landkutſcher betr. x. 
nebſt einer Tayo Ordnung fuͤr dieſelben x. Fol. 
| 3770. 
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1770. d, 23. Mart. Verneuerte Feuer⸗Ordnung. 8. 


— d,29. Mart. Die Haltung grofer Hunde und dfe 
unter den Hunden und Kagen ausgebrodjene Wuth bes 
F treffend. Fol. 


— a.s6. lun. Auctions⸗Ordnung. 4. 
— a.24. Iul. Verneuerte Kindtaufordnung. be / 


—— d.7, Aug. Das Aufborgen verſchiedener Perſohnen 
aus der Millz berr. Fol. 


—— dg. Nou, Die auswartigen Sotterien und Lotti bee 
treffend, Fol. | 


—— d.9. Nou. Fuͤrbitte wegen allgemeiner leidigen 
Theurung. Fol, | 

— —— Eben diefe ohne Tag. g. 

— f. d. Ordnung des Gottesdienftes und Gebet, anf 
den 25. Mov. abjulefen. 8. | | 


— — Des §, Franfifchen Kreiſes anderweit vers 
neuert und geſchaͤrftes Ponal, Patent wider das Diebss 
MNauberify +» Zigeuner - Jaunerifd) s Herenlofes und ans 
deres Bettelgefind. (Sign. Mbg. den 7. Mov. 1746.) Fol. 


1771. d. 3. lan. Vorkehr und Verfigung weger dev lel⸗ 
digen Contagion betr. Fol. 


— 4. 3. Ian. Mandat und — —— des auf den 
13. Febr. angeſtellten Faſt⸗Buß⸗ und Bettags. 8. 


— a. 22. lan. Das ſpaͤte Gaͤſtſetzen auf dem Land. hee 
treffend. Fol. 


— a.5. Febr. Die Aufhebung des bisher von Frank⸗ | 
reich ausgeuͤbten Albinagial⸗Rechts betr. Gol. 
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hauß ben anhaltender Theurung beter, . 


—— d. 4. Apr. Die frembden Handwerfs. Purfche betr. 
nebft bengelegeem Formular fiir den Herbergs⸗Vater. Fol, 


— dirs. lun, Gebets s Formul wegen noc). anhaltens 
der Theurung. Fol. 3 


—— d. 20, Aug. Eben diefelhe mit Abaͤnderung. Fol. 


- —— Das Gerrald in die Stadt, oder in die 
Stuaͤdtlein und Fleden auf offenen Marks ju Verkauf 
zu bringen. Fol. 


— a. 10. Sept. Daf alle it der Stadt ſich aufhaltende 
Perfohnen, Burger und Schutz⸗ Verwandte, Cins 
heimiſche und Fremde aufs neu genau verzeichnet wers 
der follen. Fol. 


— a.5. Nou. Gebethss Formul wegen noch anhalten⸗ 
der allgemeinen leidigen Theuerung rc, 8. 


— d. 13. Nou. Die abermalige Speiſung der verarms 
ten Burger ben einbrechendem Winter berr, Grades As 

moß ⸗Amt. Fol. 

— N. Dec, Einige mediciniſche Verordnungen ben der 

ſich hler und da zeigenden Krankheiten. 4. 


Iſt nur von einigen Menſchenfreunden gedruckt, aber 
oͤffentlich ausgetheilt und an die Aemter geſchickt worden. 


1772. d. 29. Ian. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
4. Mery angeſtellten Faft. Buf» und Bettags. 8. 


| —— f, d. Gebet, wie es wegen der allgemeinen Thenes 
tung in hicliger Stadt, und Landſchafft in allen Kirchen 
ferner abjulefen, 8. 


1772. 
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1772, 4. 23. Apr, Kaiferlides Parente dle Handwerks 
Misbraiide betr. Fol. * 


— a. 30. Iun. Decret, das vorhergehende von Hohen 
Craiß/Ausſchreib⸗ Amis wegen anhero geſendete Pas 
tent betr. Fol. 


——~ d.g.lul. Decret, keine fremde und nicht unter hles 
figem Schug ſtehende Perfonen in die Hauͤſer zu nefe 
men; auch die Salveguarden in Einfuͤhrung der Vette 
ler und anderer verdadhtigen Seute nicht ju hindern. Sol. 


3- 
CVRIA ET ARCHIVVM. 


In Folio. 

1032.) Memoria Saecularis Curiae Norimbergenfis ante . 

hos C. annos fplendidius renouatae atque amplificatae 

oratione academica recolenda + - interprete Chrifti, 
Gottl. Schvvarzio. Alt, 1719. 

Dieß tft das ſchöne lateiniſche Carmen, womit Schwarz 
zu der Jubelrede des noch lebenden hochverdienten vorder⸗ 
ſten Herrn Predigers und Antiſtes Spoͤrls eingeladen, und 
welches nachmals Apin ſeiner Sammlung der Carminum 
Schvvarzianorum einverleibet hat. Es begreift zugleich ein 
Paar Kupferſtiche von Rathhaus-Medaillen, von welchen 
die Nuͤrnbergiſchen Muͤnzbeluſtigungen J. Theil, 0. 51. 52. 
Stuͤck nachzuſehen ſind. 


1033.) Memoria Saecularis Guriae Norimb. ante hos C. 
_ annos fplendidius renouatae atque, amplificatae oratione 
publ, in alma Academia Altorf. ipfis Nonis April. A. 
MDCCXIX. pie celebrata aJoh, Conr. Spoerl, Nor. MS. 
Here M. Martint hat diefe thm von mic mitgetheilte 

Rede in feinem Thefauro differtationum - - T,1, P. l. 

p. 197. ſqq. abdruden laffene Ciehe unjern 1. Band. 

n. 323 + 325. — 
P. I. Sect. II. 0 1034.) 
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1034.) Inventarium des Hausraths auf bem Rathhaus, 
A. 1585. ad. 4. May beſchrieben. MS. 6 Gogen. 


1035.) Ausfuͤhrliche Beſchreibung aller auf dem Marks 
ufe in den obern ſchoͤnen Zimmern befindlichen grofien 
und fleinen Gemaloen. Mit Anzeigung der Namen der 
Kunftler , von wem jedes Stuͤck gemalet und verfertiget 
worden, Woben aud) allezeit angemerfet ju finden, 
welde Tafeln ale Probftucde von den hicfigen Malern 
kraft ihrer Ordnung gemadt und auf das Rathhaus 
find geliefert worden ; wie aud) wer die ſchoͤnen Stas 
tuen an und uber den Caminen auf dem obern Gang, 
und aud) die auf den atifern dren Portalen des Narhs 
haufes in Stein gehauen , befdyrieben von Georg Jacob 
Sang. A. 1711. MS. 3 Bogen. . 
Dicer G. J. Lang war guerft cin Maler und Nath. 
hangvogt , fonnte alfo um fo viel leichter und gefthidter 
dieſe Befdreibung machen. Dann ftudierte ex erſt Medis 
cin, wurde Doctor und Phoficus zu Nuͤrnberg. Dieſe Bes 
ſchreibung ift uͤbrigens viel genater und vollſtaͤndiger, als 
bie in des Blainville Reifen vortommende. 


1036.) Abbildung der Nuͤrnbergiſchen Rathftube. 

Yt cin Kupferftid auf einem ordentlidhen Bogen nad 
bet Lange abgedrudt, mit dem das Jahr 1677. anjeigenden 
Vers: VVenn Die GereChten Die OberbanD baben, fo 
gebets VVoL 3V, Prou. 28. v. i2. Die Mustheilung der 
Rathsſitze tt mit Numern, Ramen und Wappen der da⸗ 
malé lebenden Perfonen angeseigt, 


1037.) Abbiloung der Nuͤrnbergiſchen Rathſtube. ob. 
Georg. Cotta, Mechan. Lipf- excud. 

J ft cin fauberer Kupferftid) auf einem Medians Bogen 
mit Dem die Jahrzahl 1717- anseigenden Vers: VVenn Die 
gereChten Die oberhanD haben, fo gehets gereCht zV. 
Prov. 2g. v, 12. Der Rathsgang ijt mit Numern angeseiget. 


1038.) Nath s Sefion ad Annum 1734. bis 1735, — 
| n 
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Ein roth und ſchwarz gedruckter Bogen, det die Rath⸗ 
fiube ſehr genau beſchreibt. Er ift auch in der Nuͤrnbergi⸗ 
ſchen Staatse und Regiments s Verfaffang hefindlid, fo 
wie in Det ausfubrlichen SpecialsHefchreibang des Nuͤrn⸗ 
bergifchen Grade z Regiments ein hieher gebhdriger Abriß 
und Austheilung der Rathſtube su Nuͤrnberg angutreffen ift, 
Siehe von diefen 26 Schriften unfern 1, Sand i. 484. 4850 


1039.) Series Nuͤrnbergiſcher Mandaten, wie folde in 
Den Kansley + Archiven in Holios Banden von Lit. A-R. 
bejeidynet zuſammengetragen und aufbewahret gefunden 
worden, MS. | ea) os ; 

Jd) habe oben p. 27. in diefem Band von gegenwaͤrti⸗ 
gem durch pen fel. Herrn Conful. Colmar gefertiaten Bers 
zeichniß bereits das melrere gemeldet. 

| In Quarto. | 

1040.) Emblemata Politica in ‘aula magna Curiae Nori- 
bergenfis depicta. Quae facra virtutum fuggerunt 

' monita prudenter adminiftrandt fortiterque defendendi 
Rempublicam, Petrus Iſelburg excudit, 

Unter dem Dedications + Kupfer diefes ungemein felts 
nen Buͤchleins ſteht Nobiliff, Ampliff. ec Prudentiff, VV. 
DD. COSS. et Senatui Reip. Nuremberg. Emblemata haec 
in aula magna Curiae depi&a DDD, Petr. Ifelburg glyptes, 

_ clo, lo, c.xvil, KL, lanuar; Det emblematifdhen Kupfer 
ſelbſt find 32. Stuͤcke. Die Ertlarungen derſelben in deuts 
fen und latemiſchen Verſen hat D. Georg Rem gemacht. 
Jin J. 1640. tt iu Nurnberg tn Verlegung Wolff Endters 
cin Nachdruck nebſt ben Kupfern in 4. beforget morden, der, 
fo viel ich aus Erfahrung weis, aud nicht gemein tft. 


1041.) Emblemata Curialia auftiora; Opera Iani-Chuns 
radi Rhumelii, Philoſophi Medici, Norib, 1629, 

Die in dem vorigen Budlein befindliden 32, Emblemata 

find hier mit andern lateiniſchen Verſen erklaͤtet und nod 

- fo viel hinzugethan, dag derſelben in allen 77, geworden 

finds Kupfer find aber hice mat dadey. oo 

| O2 i042.) 
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1042.) a. Regifter eines Theils des Nuͤrnbergiſchen Stadt⸗ 
Archives, und der Vormund-Ames⸗-Regiſtratur. 


b. Extract aus einem Inventario allerley Sachen tc. 


— 
DEDVCTIONES IN CAVSSIS PRIVATIS, 
CVM LITIBVS S. PROCESSIBVS. 


Amtmaͤnniſche Streitigkeit. 

Abdrud eines von der Unlverſitaͤt zu Ingolſtadt ertheilten 
Gutachtens Herrn Fr. Chph. Amtmanns von der Hens 
den, Appell. wider die von Hochfuͤrſtl. Sulzbachiſcher 
Regierung wegen des Herrn von BVrauns. Verlaffens 
ſchaft Ihme angefonnener und endlich de fa&o volls 
zogener Inventirung, aud) folgbar pratendirter Nach⸗ 
ſteuer beter. A. 1737. Fol. 


Barbierer und Bader. 

1043.) Gruͤndliche Ynformation uͤber die fang obhanden 
gewefene und publica Authoritate verglidjene Differens 
tien der Murnberg, Barblerer u. Bader et refp. Wund⸗ 
drjte. 1704.4, | 
Barchet undLeinensWeber c. die Leinwandhaͤndler. 

1044.) Species Fa&i in Sachen der fameliden Meiſtere 
des Barchet⸗ und Leinenweber s Nandwerfs zu Nuͤrn⸗ 
berg , contra die Seinwandhandlere offenen Gewerbs ba, 
felbft, den - - Gerfauf und Ausſchnitt des fremden ſo, 
wol als einheimifdhen Weber⸗Gewuͤrks betr. 1754. Fol. 

Der Verf. und Advocat der Weber war der fel. Here 
D, Magnus Weickmann, 

1045.) Actenmafige Species -Facti in Gachen der ſaͤmtli⸗ 
chen Meijtere des Bardet , und Seinenweber . Hands 
werks zu Nuͤrnberg c. die Seinwandhandler offenen Ge⸗ 
werbs dafelbjt 1c. Mit bengefiigter Special ¢ Widerles 
gung der von dem Seinenwebers Handwerk divulgircen 
unddeon Specici Facti. 1755. Gol, 

Der 
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Der gegenfettige Advocat und Vers. dieſer Schrift war 
der fel. Herr D. Jobe Fried. Schmid. 


Bauriedliſche Erbſchafts⸗Irrungen. 

1046.) Verlauf der Erbſchafts Itrrungen bey der Ver⸗ 
laſſenſchaft von Frauen Kunig. Bauriedlin, Hen. Andr ˖ 
Bauriedels, Diac. Egid. fel. nachgel. Wittib. (1765.) Fol. 

Es iſt ein einzelner Bogen und deſſen Verf. Herr M 
V. E. Zobel, Schaffer zu St. Sebald. 


Baers und Viatiſche Handel. 
1047.) Unwarhaffte Laͤſterſchrift, welche der Obrift Lucas 

Frledrich Bayr ju mein Chriftoff Viariffen Hauptmanns 

vermennter Befdimpffung in Teutſch · und Welſchland 

hin und wieder — derer beygefuͤgt iſt: 1. Mei⸗ 

‘ne unumgaͤngliche Ehrenrettung. 2. Eine Speclal⸗Ab⸗ 

leitung derer in beſagter Bantither Schrifft befindlidjen 
vornehmſten Abfurditeten. 4. | 


Bergwerks⸗Intereſſenten e. Zobel. 

1048.) Hoͤchſt gemuͤßigtes Klag⸗Lbell und rechtliches Bit⸗ 
ten unſer außer Herrn G. F. M. und derer Seinigen, 
faͤmbtlich uͤbriger Nuͤrnbergiſcher Bergwerks Intereſſen⸗ 
ten und Eonſorten die Fuͤrſtenbergiſchen Bergwerke im 
Kingingerthal wider dero gewefenen Schichtmeiſter Das 
niel Zobeln. Mit Benlagen Lit, A. B.C, usque ad Q. 
f,leta. Fol. 


Doores Iuris et Medicinae. 


$049-) Species Fadii famt denen Beylagen und den dats 
auf von der hol, Suriften-Facultat auf der weitbe⸗ 
ruͤhmten Hochf. Wuͤrtemberglſchen Unlverſitaͤt Tuͤbingen 
geſtellten Rechtlichen Bedenken den Rang, und andere 
von undenklichen Jahren her, quaſi poſſedirte lura ac 
Pracrogatiuas, der faͤmtlichen Hoctorum luris et Me- 
dicinae , in ded H. R. R. F. Srade Nuͤrnberg detref⸗ 
feud. U.1707. Fol. Q3 — Voa 


214 ‘III. lus Noricum. B. Priuatum, 


Von. dicfer feltnen Deduction, deren Verf. wahrſchein⸗ 
lider Herr D. Wart, Pfand, als mie andere angeben , D. 
job. Dav. Gandreuter wat, fiche Vogt. p. 638. und die 
Bibl, Feuerlin. p. go, . | 


Den Inzichter Enderlein beter. 
10f0.) Agta in Sachen des Inzichters, Joh. Joſeph Ens 
dericins , dic von ihm geſchehene Entleibung feines Cas 
— Joh. Conr. Keſſelbergers betr. (1730. ) MS. 
Fol. 


Fifdher contra J. F, Wagner. 

105 1.) Extraftus Summarius A&orum primae et fecun- 
dae initantiae iun&ta facti {pecie et trutina iuris in Gas 
den Gabriel, Melchior und Yoh. Fifther, Gebriidere 
ju Miirnberg und Erlangen contra Yoh. Frieder. Wage 


ner ju Windsheim, Appeliatiqnis, in punto fororiae 


- hereditatis etc. A. MDCCLIIII. §ol. 


Der Verfaffer ijt der fel Here Gel). Rath Roͤnig v, 
Roͤnigsthal. — 


1052.) Sententia (in hae cauſſa) publ, 1, O& 1762. 
Fol. I 
J. W. Feank c. die rothen Bierbraͤuer. 

105 3.) Actenmafige Relation oder Facti Species, adiun- 

Gis Refponfis luridicis illuſtrium Vniuerfitatum Bigae, 

- in Sachen Soh. Wolff Franfens contra die fameliche ros 
the Vierbrauce in Nuͤrnberg. C1, eta, Fol. 


. Fuͤreriſche Streitigkeit. 
1054.) Zwey Reſponſa Tubingenſia, welche uͤber die in 
Sachen Herrn Georg Siegm. Fuͤrers von Haimendorf 
auf Steinbuͤhl ꝛc. contra deſſen Frou Schweſter, Frau 
Baroneſſe Mar. Soph. Rieterin geb. Fuͤrerin, in pri- 
ma 


4 —— —— — — — — 
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ma et fecunda inftantia biffer ergangene Acta ertheilet 
worden, (1701. 1704,) Fol, | 


Greylein contra Kugler. 

10s.) Rechtsgegruͤndete Vertheidigung deren Relſenden 
gegen die Wirth und Gaftgeber wegen deren in cin Gaſt⸗ 
haus eingebradjten und daraus entfrembden Sachen 
durd ein von der L. Suriften Facultaͤt auf der Hochf. 
Univerfitae ju Wuͤrzburg in Sachen Georg Valentin 
Greylein , ehehin fahrenden Stuttgardiſchen dermahlen 
reitenden Galiburger Ordinaris Borens und Burgers 
su Muurnberg , entgegen und- wider - - Marr Kugler 
Wirth sum ſchwarzen Adler in Unterbdbingen ausges 
ftelltes Refponfum Luris -- Wiirsburg, 1744. Fol. 


1056.) Ein von der $. Juriſten⸗Facultaͤt auf der Hochf. 
Wuͤrtembergiſchen Univerſitaͤt ju Tuͤbingen ertheiltes 
Reſponſum luris in Sachen Ge. Val. Greyleins - - 
entgegen und wider - - Marr Kugler - - (1744.) Fol. 


1057. Rechtliches Gutachten (in eadem cauſſa) Georg. 
Frid. Deinlinus ICtus Altorf. (1744,) Gol. 3 


Srundherrifhe Streitigkeiten. 
1058, Breuisenarratio cauſſae, in Gachen Grundherren | 


von Alrenthann. und Wenherhaus, contra die Gemeind 
zu Grofs und Klein» Gefdeid , puno decimarum, 4, 


1059. Species Fakti, das Grundherriſche Haus zum guile 
denen Schild genannt und andre Guͤter betr. 4. 
Iſt vom Herrn D. Mart Pfund fel. verfaßet. 


Gils und Vatteriſche Streitigkeiten. 
1060.) Species Facti mit angehengter Confutation der ein⸗ 
gemengten Rationum dubitandi n S. Gull contra Vat⸗ 


cern. Nol. 
O 4 . Haber 


4 
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Halleriſche Streitigkeiten. 

1061. Extractus Actenmaͤßigen, und in Rechten gegruͤn⸗ 
deten, unpartheyiſchen Responli luris, dec Hochfuͤrſil. 
Wuͤrtembergiſchen Juriſten-Facultaͤt ju Tubingen in 
Sachen wenland 8. T. Herrn Phil. Jac. Hallers vor 
Hallerjtcin wc, contra deſſen Herren Gefchledes » Agnas 
ten, puntto diuerforum praetenforum srauaminum, 


(1722.) Sol; 


1052.) Pro Memoria Cine von dem H. A. von Halleri⸗ 
ſchen Hauſe durch die nicdriger liegende 2. v. Marpers 
geriſche Hofraith neuerlich pratendirende Seruitutem 
Cloacae betr. d. d. 18. Sept. und 2. Dec, 1756. 

Der Verfalfer iſt der fel. Herr Rath und Confulent 
v. Marperger ſelbſt, und dieſe Sdrift wer zu befome 
men. Es iſt ein Gegen⸗Pro Memoria mit Beyl. dabeog. 


1063.) Urthel in dieſer Sache, 2, d. 14, May. 1759. MS. 


1064.) Actenmafige Species Fati nebſt einem verlafiger 
Extractu Attorum Cameralium in Gachen General von 
Halleriſchen Unterthanen zu Grinfperg, Weinhof, Pens 
zenhof und Stuͤrzelshof im Muͤrnhergiſchen wider Herren 
Burgermeiſter und Rath der Stade Nuͤrnberg und das 
figes Sand. Pflege Ame: Praetenfi Mandati de transmit- 
tendo Atta , iis fatis inftruttis, ad impartiales Exte- 
‘ros , cumClaufula, M. May.1762, Sol, 


Heubelin contra Sichart. ' 
1065,) Actenmaͤßige Species Fadicum annexo Refponfo 


Juris , in cauffa Heubelin contra Sichart von Sicharts⸗ 
bofen. (1713.) Fol. | 
Holzſchuheriſche Streitigkeiten. 
Species Fai , cum breui iuris deductione in Rechtshaͤn⸗ 


gigen Sachen Weyland Herrn Siegm. Gabriel Hols {thus 
hers 
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- Hers, von Meuenburg wnd Thalheimb, hinterlaffenen 

Lehens-Erben, wider Weyland Herra Adam Erhard 
von Weftenberg., modo Benedict Krebfens Erben rc. 
Refcriptorum Caefareorum none Executionis. (Ohne 
Ort und Jahr.) 4. 


31066.) Factum und Rechtliche Ausfuͤhrung in Gacher der 
Holzſchuheriſchen Familie contra die Meidenbachifther 
Erben, und nachmals den Freyherrn Yohann Philipp . 
Friedrich von Hutten, das Rittergut Afpach betr. Fol. 


Iſt eine unvollendete Deduction des fel. Herrn G. R. 
von Koͤnig, die ohne Titel yom Bogen A, bis K. oder S. 
42. laufet und mitten im Contert aufhoret- 


2067.) Genuina Fafti Species et Extractus A@torum Came 
ralium usque ad Triplicas inclufiue fummarius atque 
legalis in Gadjen von Holzſchuheriſcher geſammter Fas 
milie ju Muͤrnberg, contra die Herren Grafen ju Cas 
fiell Ruͤdenhaußen und Reheweiler, wie aud) Frens 
herrn von Muͤnſter, als gemelnſchafftlichen Centherren 
su Burg Haßlach und Dero nadgeordnete Centgrafen, Ci- 
tationis ad vid. fe manuteneri in poffeflione vel quafi et 
libero ¢xercitio lurisdi€tionis baffae f, Vogteiicae fami- 
liae Holz{chuherianae in pago Hermannsdorif legitime 
competentis. Weglar, 1760. Fol. 


Mud hievon ift der fel, Herr G. R. von Konig Gers 
faſſer. 


Honoldina cauſſa. 


1068.) Confilium ſ. Reſponſum Faris in nobili atque prae- 
clara controuerſia Honoldina, an in fratrum liberis, 
fafta fubftitutione fubintelligatur tacita conditio , fi 
fine liberis. Elegans fcripti et voluntatis quaeftio , di- 
fceptata in A,I,C, iudicio, Cwm aliquot Academia- 

O ¢ rum 
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rum et doétiffimorum uirorum fub{criptionibus, Per 
Chrift, Herdefianum I, D. Norib. A, M. D. LXViL. 4. 


Der Rechtshandel ift smar nicht Nuͤrnbergiſch, fondern 
Augſpurgiſch, aber von verſchiedenen Nuͤrnbergiſchen Rechts⸗ 
Gelehtten bearbeitet, außer Dem Herdefiano nemlich von 

_ D. loft, Baier, Reip. Confil, et Aduoc. und pon D. Andr. 
Stoeckel, Adu. Nor. Sn Det Bibl. Feuerlin. find p. 187. 
nod) cin Paar dasu gehorige Schriften angescigct, die alle 
nicht gemein mehr find, : 


Ingolſtaͤtteriſche Verlaſſenſchafft betr. 


1069.) Pro Memoria I. Die Spoliation der Ingolſtaͤtte⸗ 
riſchen Verlaſſenſchafft berr. IL Die ywente als die 
Hildebrandifhe Spoliation betr. il. Defignation des 
Abfeiten N. durch gedoppelte Spoliation dem Herren 
> F— Lochner 2, gefliſſentlich verurſachten Schadens. 
Fo Lo 


Seinfer contra Stahl. 
1070.) Fafciculus Agtorum in Injurlen⸗Sachen Sor. Ca- 
nut geinfers, Apothefers, contra D. Gorthilf Chrift. 
Stable. MS. Fol. | 


Maͤulerin contra. Schmidt. 

1071.) Species Facti in.Gadjen praetenforum fponfali- 
orum Sdelena Maulerin, contra, Hanns Heinrich Schmid⸗ 
fen, 4. 

Mauffiſcher -Concurs, 
Sr Johann. Peter Mauffiſche Concurs » Acta. MS, 
0 * 
i Mehger-contra. Jaſter. 


1073.) Des Churfuͤrſtl. Bayrlſchen Muͤnz⸗ and. Berge 
Maths, dann Jnfpectoris., Herrn Georg age 
ſiers 
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fiers, 1, V.D. Avertiffement, nebft des Hochloͤbl. Frans 
Fifhen Creifes Mun; Maths und General s Wardeins, 
Herrn Joh. Georg Meggers, gruͤndlicher Prifung ders 
felber : die Probe Chur » Vanrifther Zwoͤlf Kreugers 
Stuce mit der Jahrzahl 1752. betr. 1753. 


- Der fel. Here Confulent G. C. Erlabeck ift der Vers 
faffer. | 


Michel contra ers: 
3074.) Defenfionales, oder Rechtsgegruͤndete Schutzſchrift 
in caufa Marthai Midels , contra Georg Nicol. Mere 


zen, mit allen darjugebdrigen Beylagen. Won Lit. A, 
bis Vv. Sol, = 


Muffeliſche Streitigkeiten. 

1075.) Vorlaͤufige und abgenoͤthigte in Actis et Factis beſt- 
gegruͤndete Muffeliſche Ehren⸗Rettung zu bes L. Pub- 
lici Deſabuſirung, (ſalua uberiore Deductione) auf 
Befehl eilfertigſt zum Druck uͤbergeben. 1728. Fol. 

: Der Vers. ift der fel. D. C. A. RAmmermann. 


- 3076.) Anatomia, oder abgedrungener , dod) wohl funbdire 

ter Machtrag suc Muffelifthen Chrenvettung , der Ge. 
Cafp. Zimmermannifthen unter dem Namen eines fo 
betitelten unſchuldigen Priefterwandels allenthalben wie 
eine Fledermaus herumflatternden ſchaͤndlichen Schmaͤh⸗ 
fdjrifft - - entgegen gefeset x, 1729. Fol. 


Grindlide Hnformation und Actenmaͤßige Vorftelung tn 
Sadhen Joh. Wilh. Muffelifcher. Toͤchter von Eſchenau, 
contra Chriftoph Jacob Muffel und. Conforten, daß 
der maͤnnliche Stamm die meibliche Melicten nad) urs 
fpringlidjer Are und Eigenſchafft des Neidys » Lehens 
Eenheid mit Beftand Rechtens nicht auszuſchlieſſen 
vermogen®. » Cum adiunét, Not.n, 1- 5. ol, 


/ 


Sriinds 
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Gruͤndliche Information nnd Vorſtellung: in Sqchen de⸗ 
rer Muffeliſchen Herren Agnaten von und yu Eſchen⸗ 
an, wider Weyland Heren Yoh. Chriſt. und Hanns 
Mid. Muffel, modo Dero refp, Segatarien und Cres 

ditores. Fol. 


7077.) Kurjer ded) aber aud) unumſtoͤßlicher Beweis her 
Gebruͤder Muffelifthen Unſchuld, vorlaufig , bis deren 
weitere Deduction und refp, Kefutation des jenſeiti⸗ 
gen - - Peinlichen Klagwerfs x. im Oru erfdyeinen 
wird, auf Verlangen Actenmaͤſſig verabfaffet, Mt. Mart. 


1729. Sol. 


An die Kaiferl. Maj. in iure et fatto wohlgegruͤndete Wis 
derlegung des Nuͤrnbergiſchen Berichts fub praef, 12. 
‘Tul. 1729. iunéto petito humillimo pro caffande come 
miifionem ad Magiftratum Noricum trans{criptam , de- 
cernendoque ad definiendam fucceflionem feudalem in- 
tus allegatam , eta cognitione affaflinii nequaquam de- 
pendentem commiffionem lacalem, idque ſalua inue- 
{tigatione criminali , ac {ufpendendo inquifitum ad ple- 
nariam usque. caufae ‘decifionem-a. dignitate fenatoria, 
Impetrantiſchen Anwalds in Gaden Clar, Reg. vers 
witt. Mufflin von Efthenau und Eckenhaid contra die 
Muffelifthe Gebrudere v. E.u, E. Cum adian&. fub 
H..1- 11. incl, in pte Commiffionis.. Fol. 


1078.) Ohnumgaͤngliche bet - fundirte Ne » und Confutas 
tion der fogevaunten.- - griundliden Iuformation und. 
Actenmaffigen Vorſtellung rc. (fiehe oben) Auf Gegens 
Intereſſentiſchen Befehl verabfaffer und jum Druck 
uͤbergeben. M. Jan. 1733, Fol. 


1079.) Die durch frenwilig abgelegten Cérperliden Cid 
yon S. T. Herrn Chriftoph Jacob Muffeln von ynd ju 
Eſchenau uf Edenhaio, Sen. Famil, etc, weiters verofs 

fenbahr⸗ 
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fenbafrte und bewiefene Muffelifthe Unſchuld - - mit 
nadygcfestem Inftrumento Publico im 3.1747. Fol. 
Der Berfaffer tt Herr D. Fob. Burkh. Wolf. 


1080.) Die Larve eines Meinigungs - Endes dem Chris 
ftoph Jacob Muffeliſchen Haug Fluch abgesogen und 
dem, dadurd) auf eine nie crhorte und ftrafbare Are 
hochft gemifbraudten Publico vorgeleger. Den-- Sept. 
1747. Fol. | | 

Per Verf. it det jesige Herr Gel. Nath D. Abrab. 
Jac, von Oertel, und die vorhergehende Numer wieder 
mit abgedrucet. | | 


1081.) Die unter der abgeſchmacken und ftumpffinnigers 
Rubric, dle garve eines Reinigungs⸗-Eides rc. uns 
lanaft herausgefommene Reids + Confticutions + und 
Gers ewidrige Sdmahs und Lafter + Schrift wird zu 
Offenbahrung des darinnen enthalrenen ſchaͤndlichen Uns 
grunds und Beſtaͤttigung dee Muffelifthen Unſchuld 
Actenmaͤßig aus denen Gegnerifd) eigenen Scriptis , 
Documentis und Exhibitis widerlegt, auf derer S. T. 

Herren von Muffel Verlangen d. 1, lun, A. 1748, 


ol | 
8 Mud hievon it Here D. J. B. Wolf Verfaſſer. 


1082.) Die aufe neue mit einem wilden Bart ffaffirte 
Sarve eines Neinigungs + Endes dem Ch. Jac. Muf— 
felifthen Hauß-Fluch unerfdhroden , fanfe und ohne 
alle Gemuͤths-Verbitterung nodymals vermifigt abs 
gesogen , auf milde Verordnung derer Joh. Wilhelm 
Muffeliſch⸗ Weiblichen Relicten. Den 30, Dec. A. 
1748. Gol. 

Der Herr Geheimde Nath DW. von OGertel ift wieder Autor. 


Die Inzichter Rempel und Heidner betr. 
1083.) A@ain Sachen Peter Rempelsund Albrecht Heid⸗ 
ners , Inzichtere, bende von Altdorf, wegen begans 
genen 
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enen Ableibs des Stud, Theol. gu Altdorf, Jacob 
riedrichs Loͤdels ꝛc. MS. Fol. 


| Ruprechtiſches Teſtament betr. 
1084.) Reſponſum Incl. Faeultatis Iuridicae Tubingen- 
ſis in pto nullitatis Teſtamenti. Fol. 
Das Reſponſum iſt 1703. geſtellet und betrift des 
1700. ver ſtorbenen Herrn Ws Rupredts Teſtament. 


Tucheriſche Streitigkeiten. 

1085.) Stadt s Gerides » Acta in Sachen der Hochadel. 
Tucheriſchen Stiftung und deren Herrn Adminiftrato- 
— contra Johann Daniel vow Lierdt xc. 1714, MS. 

ol. 


1086.) Rechtsgegruͤndete Ausfihrung von dér ohnums 
ſtoͤßlichen Gultigfeie der Familien » Anordnungen des 
altadelidjen Geſchlecht derer Tuchere von Simmelsdorf 
2, und der daraus erwachſenden Befugniß, einen 
Agnaten, der das Nuͤrnbergiſche Burgerrecht aufges 
gcben und die Evangeliſche Religion gedndert, von 
dem — Genuß der Geſchlechts⸗Stiftungen, 
Alter⸗Gelder und weiteren Anſpruͤchen * 
und einige andere Linien⸗Fideicommiß⸗ Guͤter niche 
mehr einjuraumen / ingleidben von der Ünzulaͤßigkeit eis 
ner verbottenen Gelbfthulfe wider die denen ofnvers 
bruͤchlichen Familien » Urfunden nachlebende Tucherifche 
Familie, Mie Senlagen von n. 1 - 14. 1764. Fol. 

Det, Verfaffer it der fel. Here Conful, D. J. m. 
Se. Lochner. . 


Welſeriſche Streitigkeiten. 

1087.) Gruͤndliche Species Facti in Sachen Geuder con- 
tra Welſer, einige zu und um Neunhof liegende Gis 
ter betr. Samt einer Rechts beſtaͤndigen —— 

er 


4 
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ef jenfeltigen diſſeminirten Speciei Fai. ſ. I. et a. 
of. 


Es find widtige Beylagen dabey und tft dieſe Deductio 
ziemlich felten. 


1088.) Kurze body Rechtsgegrimbete vorldufige Verthel⸗ 


bigung der auf alte Vertraͤge, alte und neue Ver — 


abſcheidungen gegrindeten von Welſeriſchen Umgelds⸗ 
Befugniß ju Markt⸗Neunhof. 1760. Fol, 
Hat denjel. Hn-, Conful. OD. F, M. §. Lochner gum 
Verfaſſer. 


1089.) Kurze Vertheidigung einer Vertragsmaͤßig⸗erlaub⸗ 
sen Selbſthuͤlfe der von Welſeriſchen Umgeldsherrſchaft 
zu Neunhof wider die unfeine Vorwuͤrfe eines els 
genmaͤchtigen gewaltſamen Betrags, eines Spolii etc, 
1761. Sol. ‘ , 

Gon eben demfelben Verfager- 


1090.) Rechtlich und docuntentirter Beweiß, daß das Uns 
gelds Recht bey der von Geuderifdhen Ueberlafung des 
Markt Meunhofs feineswegs ausgenommen , fonder 
auf die von Welferifthe Familie wuͤrklich transferiret 
worden , folglid) eine vergeblid) aufgeſtellte Exceptio 
deficientis ceffionis keiner dechtlichen Achtung wurdig 
ſey. 1762- | 

Von eben demfelben Verfaffers 


1091+) Kurje doch rechtliche Beleuchtung pro Informatios 
ne ad Caufam Herrn Paul Cark Welfer von und gu 
Meunhof und Roͤthenbach 2c, proprio et Familiae no- 
mine zu Nuͤrnberg, contra Frau Caftellanin Mar, 
Hel. von Welfer , nunc Herrn Lieutenant Joh. Wilf, 
Carl Chriftoph Oclhafen von Sdollenbad ꝛc. das Eins 
ſtand ⸗Recht rc, ietzt aber die Competenz bee . 
— uͤrn⸗ 
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Murnbergifthen Stadtgerichts betr. Gedr. im Dee. 
Mon, 1764. Fol. 
Gon eben demfelben Verfaſſer. 


1092.) Kurje Information in Sachen Herrn Paul Carl 
Welfer von und yu Meunhof auf Noehenbad xc. pro- 
rio et Familiae nomine contra Herrn Yoh. Wilh, 
Carl Chriftoph Oelhafen von Schoͤllenbach rc. das Ein⸗ 
ſtand-Recht cines Neichs » Nitterfpafelidys fteuerbaren 
at ju Tauchersreuth betr. Gedr. im Mov. 176g. 
ol. 
Iſt von dem Hertn P. C. von Weſſer ſelbſt abgefaſſet. 


1093.) Kurze Information in Sachen Herrn P. C. 
Reaſer ic. contra Herrn SF. W. C. Ch. Oelhafen von 

Schoͤllenbach wc. das Tus Retractus ex Capite Condomi- 

mii etniger ju Meunhof habender gemeinfdaftlider 
Rechte betr. Gedr. im Mov. 176g. Fol. ) 


| Woͤlckeriſcher Bauſtreit. 
1094.) Baugerichts-Acta in Sachen Zaharias Woͤlckers 
contra Friedrich Guͤnzell ertheilet. A. 1655. MS. Fol. 


1095.) Acta Appellationis in Sachen Zacharias Woͤlckers, 
Wirths und Gaſtgebers zum rothen Roͤßlein, contra 
Friedr. Guͤnſeln, Schneidern xc. definitiue beſchloſſen 
cl. 1, Mart. 1656. MS. Fol. : 


Wurſteriſche Streitigkelt. 
1096.) Facti Species betreffend dic Graͤflich Stirumiſche 
Veraͤußerung der im Fraͤnkiſchen Craig gelegenen Guͤ⸗ 
ter Wilhelmsdorf, Buchklingen x. (1771,) Fol, 
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J. 
IN GENERE, 
In Folio. 


1097.) Parse Nespublicae Nirenberg: Has iſt $3; 

vhralte Udeliche geſchlaͤcht daraus der Kath 

von 300. Jaren hero erwdlt vnd nod) das Regiment 
fuͤeren, zuſam gebrade und an tag geben. 

Wo ich nidt irre, it dies das fogenannte Halleri⸗ 
fhe Geſchlechtbuch, ein ungemein rares Werfgen von laus 
ter Kupfern. Der aud) in Kupfet geftodene Titel unters 
ſcheidet fid) durt das unten von imeen Gentis gehaltene 
gewoͤhnliche Stadtmappen ; fo verfehrt angrbradt iſt. Nad 
Der Vorrede, oder Dem fo genannten Eingang von 3- Sei⸗ 
ten, folgen die 83. alte Geſchlechte, in ihrem alten Habit 
und mit ihrem Wappen, oder, als Wappenherolde; in 
Lebensgroͤße vorgeſtellet. Ich vermuthe, dak es Portraͤte 
ſeyn ſollen: denn einige find, mie wir aus Vetrgleichüng 
mit unſerer Porträͤt⸗Sammlung wiſſen koͤnnen, ſehr kennt, 
lid und aͤhnlich. Man ſehe z. E. die Pirkheimer nach, 
deren Wappenherold auger Zweifel den beruͤhmten Wili⸗ 
bald pirkheimer vorſtellt. Mad dem Innuhalt befaater 

P. J. Sect. LL Borvede 
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Norrede waren nur Sr. Geſchlechte in diefem Buche ents 
balten : ih habe aber wirklich, der Anzeige des Titels 
gemaͤß, $35 und find die Hider und die Pruͤller, die in 
andern Ausgaben feblen, nod dabey, wiewol mit leeren 
Wappenſchilden. Wie diefe 33. Geſchlechte aber heifen, seis 
gen Die Nuͤrnb. Muͤnzbeluſtigungen im 1V. Theile im 34. 
Stuͤcke S. 269 + 274. ane 7 


1098.) Geſchlecht Bud) deß Heiligen Reichs Seat Nuͤrn⸗ 
berg Darinnen alle alte ond neue Adeliche Geſchlecht 
daraus der Rath von 300. Jaren hero erwoͤlth wordn 
hierin zuſam gebracht. Anno 1610. 

Iſt in der Haubtſache das vorhergehende Werkgen, aber 
eine verſchiedene, doch gleich ſeltne, Ausgabe. Schon das 
Sitelfupfer, fo wie der Titel ſelbſt, iſt verſchieden, und 
nad) der angegebenen Jahrzahl offendar neuer, als Der vor⸗ 
hergebende Dru dem Augenſchein nad ift. Statt des Eins 
gangs tit bier ein fo betiteltes Regiſter uͤber das Ges 

ſchlechtbuch, darinnen angeseigt, wann und zu welcher 
Seit ein jegliches Gefchlecht in Rath erwoͤhlet worden, ond 
mie die Sarben derfelben Wappen fein, pon 2. Bogen. 
Dann folgen die nemlidhen Wappenherolde, und swar gr, 
an Det Zahl, indem die Hider und die Prider feblen. 


1099.) a. Yoh. Seiferts, 1. V.C. Hochadeliche Stamm 
tafcln, Vierter Theil, nadhOrdnung des Alphabets, Nes 
gensburg, 1732. 


b. Ehendeff. Stammtafeln ciniger Miirnbergifthen Fas 

milien, aus deffen werſchiedenen genealogifthen Werfer 
ausgefudet und in diefe Sammlung gebracht. Im 
Sabre 1770. 

Yn dem porangebundenen vierten Sheil it von den 
Nirnbdergifthen Familten feine , al8 die Buireste, Die hint ⸗ 
anftehende von mir befonders gemadte Sammlung aber bee 
greift folgende adeliche und andere gute Geſchlechte: Ambts 
mann , Cammermeiſter genannt Camerarius, Surtenbady, 
Wcder , 
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Boer, Golshuber, Im Gof, Gonntag, Scheidlin , 
Weinmann, und Weller. Weil SGeifece feine Stamm⸗ 

tafeln afle in eignem Verlag drucken laffen, haben fie fid 

ziemlich felten gemacht und find fehr ſchwer au befommen. 


1100.) Yoh, Gottfr. Viedermanns Geſchlechtsregiſter dea 
Hochadelichen Parriciats ju Nurnberg. Bayreuth, 1748, 


So bekannt diefes Were iſt, fo fangt es doch aud any 
ſich felten su maden. Es bedarf viel Veridtigung und ets 
ne Fortſetzung, wenn es volfommen braudbar feyn fol. 


1101.) Allgemeine Regifter Uber fameliche Biedermannts | 
ſche genealogiſche Tabellen, der Keichss fren ohnmit⸗ 
telbaren Ritterſchaft der ſechs Orte Landes zu Franfen: 
Altmuͤhl, Baunach, Gebiirg, Ortenwald, Rhoͤn⸗ 
Werra und Steigerwald, dann der Ritterſchaft in Vogt⸗ 
land und des adelichen Patriciats in Nuͤrnberg / 
nach den Nahmen 1) der Familien, 2) der Orte und 
Beſitzungen. Gefertiget von G. S. Anno 1771. : 

Here Urdivrath Gottfried Grieber ift der Verf. diefer | 
ſehr braudbarn und laͤngſt gewuͤnſchten Regifter, die zu 
Anſpach gedrudt worden. , 


1102.) Geſchlechtsregiſter der Nuͤrnbergiſchen adelichen 
Familien der Herren von Praun, von Woͤlkern, und 
der ausgeftorbenen Herren Schlaudersbach, aus den bes 
ſten Urfunden, Denfmahlen und Machridten zuſam⸗ 
mengetragen und als ein Gentrag ju den VBiedermannis 
ſchen Tabellen des Hochadeliden Patriciats ju Murnberg 
herausgegeben. Altdorf, 1772. 

Ich habe als Herausgeber diefes Werkgen mit einer 
Vorrede verfehen und su jeder Familie, deren Wappen fid 
aud im Kupferſtiche dabey findet, Die Regiſter gefectiget. 
Es it au wuͤnſchen und thetls zu hoffen, daß auf dieſem 
Fuße nod) mehrere Geſchlechter⸗Beſchreibungen als ein Bey⸗ 
trag iv Dem Biedermaͤnniſchen Werke nachkommen. 
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1103 ) Gemeiner Irrthum von dem Urſprunge der Pw 
tricien und Geſchlechter. MS. 4 Bogen, 


Der damaliqe Trof, Gonne ju Erlangen tft Der Lerf. 
dieſet Schrift, die in den Etlangiſchen geleniten Anzeigen 
onf dad Jaht 1744. N. VIII. abgedtudt tii. Cre widerlegt 
die Mevrung, daß die Patriziet von den Anſtalten K. Hein⸗ 
rid pes Voglers, da feltiger mehrere Städte tn Deutſchland 
angeleact, berjaleiten feo, und handelt §. 10. befonders 
pon Muruderg. 


1104.) Geſchlechtbuch des H. MR. State Mirnberg, dare 
innen alie Gefdledhe des Maths beſchrieben werden, 
wann fic in die State fummen und yum Nath erwaͤhlt, 
und welihe wiederum aus der Sratt gezogen, und auch 
dic, fo gar abgeftorben fenn. Alles nad der Ordnung 
hicrinnen jufammengetragen. MS. | 


Iſt ein recht eigentlich fogenanntes Geſchlechterbuch, ders 
gleichen dey uns viele herumgeben. Sede Familie wird in 
Verſen nah Hans Sachſiſchen Geſchmack beſchrieben, und find 
Deren 83 . wien. 1097. ben Sr. aber find die daſelbſt demeldten 
Wappenmaͤnner daru geietdnet, nur bey den Huͤlern und 
Pruͤllern nicht. Bev dieſem Budhe wt uͤbrigens nod befinds 
lid) : 1) eine fletne CThronik mit Nadridten von den 3- Mays 
pen Det Stadt und den Zolleriſchen Burggrafen. 2) Der 
alten adelichen Geſchlecht Hettummen und Freoheiten R. 

“1198. 3) Dte Schulthetien der Stadt Nirnberg, mann 
und i welder Sett diefelben angefangen, wie viel deren 
gerocien und wie fang ein jeglicher tegieret bat. 4) Rathse - 
und Gefdledtbud der Stadt Nurnberg, darin alle Gee 
ſchlechte befdrieben werden, mann und zu welcher eit die. 
felben nacheinander datein genommen worden, anfahend 
1340+ Dieſes legtere kommt mit denen tm 1. Bande.n, 48g. 
489- angescigten Nathss und Gefdlecdtducern, als die aud 
bicher gerednet werden loͤnnen, uͤberein. 


1105.) 


A. Genealogica. 1. In genere. 229 


1105.) Geſchlechtbuch des H. R. Stadt Nurmberg, dar⸗ 
innen alle Geſchlecht beſchrieben worden x. MS. | 


Der Titel lautet, wie der vorbergehende, und der In⸗ 
halt ift auch gang aͤhnlich. Es find nehmlich die alten Berfe 
pon den $3. Famtlien, und Hin und mteder einige Wappen 
thetls dau gemalet theils geseidynet. 


1306.) Nuͤrnbergiſches Geſchlechter⸗Buch. MS. 


Auch hier find die 3. alten Geſchlechte, und zwar fehe 
umftandlic) mit allerley Nachrichten beſchrieben, Dencn die. 
befagten Verſe meiſt angebanget, fo wie diefe an einigen 
Orten vermehret und fortgefeset find. Daran find nody 
befindlid): 1) Undere alte ehrbare Gefchledter, fo von 
yralt vergangener Zeit in Diefer Stadt inden Math geaangeiy 
und weil fie vor langen Jahren auc abgeftorben, faft 
gang und gar aus dem Gedaͤchtniß fommen find, es wird 
aber gleichwol thret tn Den mabrhaften Rathsurtunden ge⸗ 
dacht 1c. 2) Unrathsfahige Geſchlechter. (Dieſer find ar 
der Zahl 140.) 3) Dieſe hernach benannte aus dem Wdel 
find A. 1336. zu Nuͤrnberg Burger worden und haben der 
Stedt auf ihren Schloͤſſern Oeffnung gegeberr, nach Juhalt 
ihrer Verſchteibungen tn der Laden mit griinen K. Ke bes 
zeichnet. 4) 3u welder Zeit die ehrbarn alten Geſchlecht 
zum Regiment fommen feyn. ¢) Wann und wie oft drep 
eines Namens mit einander tin Rath gemefen. 6) Quoties- 
et quibus annis zween einerley Namens auf einmal tn der 
Math erwaͤhlet worden. 7) Specificatio Dererjenigen Pers 
fonen, fo entmedet ex deuotione, oder Leibs Schwach⸗ 
heit , 1. aus dem Rath fommen , oder dafur gebetten. 


£107.) Adelider Familien in Nuͤrnberg Urfprung. MS. 
Kommt fehr nae mit dem vorhergehenden Geſchlechter⸗ 
Bud) uberein, indem es die 83. Familien ofters mit den 
. nemliden Worten, dod ohne Verfe beſchreibt. 
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1108.) Anfang und Herfommen der uralten, adelicherr 
und erbarn Geſchlechte, von A. x 10§. bis auf das Jahr 
1198. nad) der Zerſtoͤrung dicfer Grade Nuͤrmberg, 
die hernad vom K. Heinrid) VL in dem grofen Thurs 
nier find geadelt , in die Stade fommen und in dem 
Rath erwehlet worden; auc) woher jedes Geſchlechts 
Geburths⸗ Linie ruͤhret. MS, 


Dieß Bandgen enthalt die mannigfaltigſten nnd bes 
ſten Familien Nadridten nad ſehr verſchiedenen Rubriten, 
Die unwidglich gu fpecificiren find. Es ijt gefdrieben su Zei⸗ 
ten Herrn Georg Volfamers 1630. und hat an einem paat 

Hrten die Handſchriſt ves — Hetrn Loſungers, 
Hier. Wilh. Ebners von Eſchenbach ſel. 


1109.) Die Namen und Wappen derer alten auch der neu⸗ 
en Nuͤrnbergiſchen Geſchlechtern und Patritien. MS. 


Ein ſehr ſtarker Band, der aber nicht mehr als 23. 
Familien enthaͤlt, jedoch die meiſten nach Generationen 
und genealogiſchen Tabellen. Die Wappen ſind nur gezeich⸗ 
net, und manchmal eine Urkunde angefuͤhret. Es ſcheint 
ein Theil des Gugeliſchen Geſchlechterbuches zu ſeyn, ſo 
ich in dem Nuͤrnb. Gelehtt. Yer. 1. Theil, S. 581. umſtaͤnd⸗ 
Lid) angeseiget habe; denn es hat eine von den 23. bier 
beſchriebenen Familten folgenden Titel : Des Urals adelich 
und Ritrermafigen Geſchlechts der Xechen von Bohen 
Leynach Beſchreibung, aus oes alten Endres RXechen bes 
fcbriebenen Stammbuch de 1559. von mir Cheifioph Sries 
drich Gugel ic. nach und nach abgefebricben , aus Herrn 
Job, Wilb. Kreßens sufammengetragenen ColleGaneis von 
biefigen Nuͤrnbergiſchen Geſchlechten. A, 1692» menſ. No- 
vembr. 


1110.) 48. Stuͤck der Herren Geſchlechter in dieſem Faſ⸗ 

cikel enthalten, MS. 
Sind Lauter Gugeliſche Stam̃tafeln, deren manche iedoch ſehr 
unvollkom̃en und bloße Entwuͤrfe find. DerFamilien find 48. oder 
49. 
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49. itt folgender alphabetifher Ordnung gelegt: 1) Behaim. 
2) Cammermeifter. 3)Dtetherr. 4) Dorrer. 5) Ebner. 6) 
Surer. 7) Gammersſelder. 8) Geuder- 9) Groland. 10) 
Grof. 11) Grundherr. 12) Gugel. 13) Haller. 14) Hars⸗ 
borfer. 15) Hirſchvogel. 16) Holiſchuher, 17) Imhof ˖ 13) 
Kreß. v9) Koler. 20) Loffellols. 21) Muffel. 22) Oelhafen 
23) Paumgattner. 24) Peller. 25) Pfinsing. 26) Pomer. 
27) Reblinger. 28> Reichenbach oder Stromer. 29) Rie⸗ 
ter. 30) Noggenbad. 31) Rummel. 32) Sdeuerl. 33) 
Sdluͤſſelfeldet: 34) Schmidmayer, olim Heyden. 35) Schop⸗ 
pet. 36) Schuͤrſtab. 37) Echwaben. 38) Starken. 39) Tes 
Bel. go) Thil. 41) Toppler. 42) Cucer. 43) Viatis. 44) 
Voit, 45) Bolfamer. 46) Vordtel. . 47) — 48) Zin⸗ 
gel. 49) Zollner. 


1111.) Edle und erbare Geſchlechte, ſo in Munber “4, 9¢s 
wohnt , theils nod) wohnen, aber nlemalen in den Rath 
erwehlet worden. Ms. 

Iſt ein ſſehr gutes Werkgen, ſo gegen anderthalb 
hundert Familien beſchreibet, und zum dae ziemlich weit⸗ 
laͤuftig und genau behandelt. 


4112.) Infignia Gentilitia Familiarum Patritiarum Vrbis 
Imp, Norimbergenfis, tam earum, quae ipfa fenatoria 
dignitate i in Republ. ab aliquot hinc feculis antecellunt, 
quam etiam illarum, quae partim in numerum Confiliari- 
orum et Scabinorum Supremi Reip. Dicafterii adfcribi, 
partim ad praefetturas et alia officia publica eminentio- 
ra, noricos infra muros et extra, adhiberi conſueue- 
runt. Quibus fingulis fingula adiecta funt difticha vel 
ipfa infignia explanantia, vel certe quantum breuita- 
tis ftudio fieri potuit iucunde’ et rite ad ‘ilia accomoda- 
ta. Colle&ta iuxta ordinem (ut praerogatiuac aemulatio 
praefcindatur ) alphabeticum, Anno MDCVII. MS, 


Dieß find die Nuͤtzliſchen Diſticha auf die Rurnbergi. 
fen Familien +> Wappen, die mit den Piccartiſchen glets 


en Innhalts bereits tm Save 1614. gedruckt worden , {0 
P4 mie 
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wie an Theod, Hoepingi Tr, de lure Infignium (Nor, 16426 
Fol.) am Ende aufeinem befondern Bogen, undin Wa- 
genfeilii comment, de Ciu, Noiib, pe 183. fqq. befindlid 
ſind. Hier bey Wagenfetlen find tedod nur 26, in meinem 
MS. aber so. Familiens Wappen mit fo viel Diſtichis, und 
mandhes mtt zweyen, erldutert. Stehe Bibl, Rinck, p. 443. 
n, 23- und Des Nurnb. Gel. Lex, Ul. Chet! , p. 47. und 172. 
In Der ſo betitelten des G. R. A. freyen Srade Nuͤrnberg 
find benderley Diſticha, die Nuͤtzeliſchen und Piccartifden, 
Pe G7e (Gq. in deutſche Lerfe uberfeget su leſen. 


4113.) Waepen - Boeck, Inhoudende veelderhande en- 
de.diverfche Waepenen met haer timbers, van Key fers, 
Conninghen, Hertoghenn, Princen, Grauen, Vryhee- 
ren, Ridders en Edeln- - By een vergadert door Hans 


_ Wonderer van antpen int Jarre M.D, LXIX. MS, 


. =) 


Es ift ein ſehr ftarfer Foliant mit: lauter gemalten 
Wappen, tworunter aud) viele Nuͤrnbergiſche Familtenwape 
pen befindlid find. Vornen tft das Portrat des Sammlers 
dieſes Wappenbuds, Banns Wanderers , in Kupfer gee 
fiodben , mit dieſem Diſticho: ) 

A mirando Dei miracula, nomen habemus , 

Quae nos mirantes, dicere mira decet, 
Nach dem angeseigten Citel ijt Das Wundereriſche mit hets - 
uingefesten Ahnen⸗ Wappen su feben, worunter aud 
das Holzſchuheriſche und Grolandifihe befinditd it. uf 
Dem dritten Blat ijt wieder das Wunderer« und Wellens, 
ſche vereinte Wappen in einer runden Einfaffung die 2 
Lowen mit der einen Take halten, mit der andern aber der 
cine den Nuͤrnbergiſchen, det andere den Antwerpiſchen 
Stadtfahnen fuͤhrt. Unten ſteht: lohannes Wondercr 
Sebaldi filius natus eft 22, die Menf, lul. 1546, Dieſes 
Job. Wunderers Vater Sebald jeugte ihn mit Dragdale 
Dolifhuberin, Herren Carl Holzſchuhers und Frau Agnes 
Grolandin Codter. S. Gattereri Hitt. Hoiz(chuer, p, 238, 
fqq, Wie aus diefer Beſchreibung an eradten, iſt dieß 
: Wappens 
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Wappenbuch, fo id einem gar ſchätzbarn Freunde zu vers 
banten habe, cine Seltenhett, Die id) alleine befige. 


114. Mahmen und Wappen deri Muͤrnbergiſchen Schult⸗ 
heißen, von A. 1226. alsdemerften, bis auf A. 1676, 
als den Goften. MS. : . 

Die Wappen find, bis auf die rr. letzten bloß gezeich— 
neten, alle ausgemalet und durchaus mit kurzen Nadridten 
verſehen. 


1115.) Sammlung der Standreden, die bey Zerbrechung 
Schild und Helms ausgeſtorbener adelicher Mirnbergis 
ſcher Familien find gehalten worden. MS. — 


Man hat geglaubt, daß dieſe Sammlung des Druckes 
nicht unwuͤrdig waͤre. Einige davon ſind zwar ſchon ge⸗ 
druckt, andere aber nicht, und dieſe werde ich unten in den 
beſondern Nachrichten von einzelnen Familien genaͤuer anieis 
gen. Was meiner Sammlung nod) fehlet, bitte id mir 


geneigt mitzutheilen. Sc lies aber einitweilen sufayimens - 


~ — {hreiben und befige folgende Stqndreden : 
1, Die Kolerif@e yon 1688. 
2. Die Doͤrreriſche von 1706. 
g. Die Sahluffelfelderifde von 1709. 
4 Die Voitifthe von 1718. ‘ 
5. Die Grolandifde von 1770. 
6. Die Roggenbachiſche von 1723. 
7. Die Paumgartneriſche von 1796, 
8. Die Tetzliſche von 1736. 
9. Die Pfimingiſche von 1764. 
10. Die Thilliſche von 1771. 


IIIG- 1121.) Carmina Patriciorum , Volumina VI 


> Es find Leichen⸗ und Hochzeit⸗Gedichte, die id a 
verſchiedenen Abſichten, befonders sur Erlauterung der Fae 
miliens Geſchichte, gefammlet , und in Bande alphabetiſch 
geordnet habe. Die Sanmune bon Leiden + Predigten , 

" rs bie 
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bie vornehmlich auch sum Bebnf der Genealogien und Vio» 
gtaphien gemadet worden , fonnte ebenfalls Hieber gered 
net werden , ich veripabhre fie aber, um der Weitlauftgtert 
willen , mit Der td fie anzuzeigen gedenfe , tn den folgenden 
Band von der Nuͤrnbergiſchen Kirchen⸗Geſchichte. 


1122- 1131.) Carmina Variorum, Volumina X. 


Sind gleichfalls Leichen » und Hochzeit + Gedichte, 
eben ſo, wie die vorhergehenden geordnet. Beyde Samm 
lungen merden fortgeſetzet, und meiter unten fommt die 
Cammlung von dergleiden Carminibus in Quart oor. 


In Quarto. 


3132.) Mid. Prauns, ICti, Befehreibung der adelichen 
und erbarn Geſchlechter in den vornehmjten Neichsftit 
ten. Gedruckt ju Ulm , verlegt von dem Autore felbjt 
1c. 1667. 

So lautet der furie in Kupfer geſtochene Titel. Dee 
weitlduftigere und gedrudte Haubttitel heift : Ausfuͤhrli⸗ 
che Beſchreibung der GerrlichFeit , Eber, Grand, Wir 
den , auch Alterthum der adelichen und erbaren Geſchlech⸗ 
ten in den vornebmiien freyen Xeichsftatren 2c. Das 

X. Capitel bandelt umftdndlid von den Nuͤrnbergiſchen Far 
milien, das Dud ſelbſt aber macht jid rar. CG. Bibl, Feu- 
erlin. p. 261, 


4133.) Diff Iuris publ. de Patriciis, vulgo denen abdelis 
chen Gefajledeern ,. quam Praefide Achatio Chriftiano 
Ranger - - in ill. Boruff, Vniverfitate 1684. publi- 
ce propugnauit Phil, lac. Haller ab Hallerftein. Editio 
noua, Lipfiae, 1739. 

Diefe afademifhe , ihrer Seltenheit wegen nadges 
druckte Schrift handelt swar von den Patrizien Aberhaudt, 
bod) hin und. wieder befonders und am meiften von ben 
Nuͤrnbergiſchen. 


1134.) 


= 
* 


wit 
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. 3334.) Eadem Diff. Editio noua, cui praefatio et notae 
_accefferunt. Gieffae , 1740. : 


Da der vorhergehbende Nadhdrud nur 6. Bogen bes 
greift, fo beftebt diefer aus 14, woraus auf Die detradt, 
fide Vermehrung su ſchlieſſen. Aus der Vorrede des mit 
unbefannten Herausgebers ift su erſehen, Dag Die beyge⸗ 
figten neuen Anmerkungen meiftens Erlduterungen aus der 
Geſchichte des Frantfurter Patrictats enthalten follen. 


41335.) Guft, Georg, Koenigii Oratio folemnis valedicto- 
ria de exemplis quibusdam prifcae nobilitatis genero- 
ſiſſimarum familiarum Norimbergenfium, Altorf. 1737. 
(Cum Antelogio C, G.Schvvarzii, quo Norimbergen- 
fes quosdam de facris emendatis bene meritos recenfee 
re pergit,) ; 


Der Redner ift der nadmalige und nun felige Here 
Gel. Nath Bonig von Aénigsebal, und die abgebandelter 


Familien find die Geuderifhe , Boltamerifde und Cones 


riſche. 


2136.) M. Joh. Chriftoph Gatterers Nachricht von dee 


usgabe einer Abhandlung de Nobilitate Patricierum in 


Germania. ( Gefdprieben ju Aledorf ben 6. Oct. 1752.) 


So diel th wets, ift der nunmehrige Herr Hofrath 
Gatterer von Nuͤrnberg aug ermuntert und unterftiget wore. 
ben, die in gegenwaͤrtiger Nachricht von 1. Bogen anger 
acigte und entivorfene Abhandlung zur Ehre und Verthei⸗ 
digung des Patriciats, beſonders des Nuͤrnbergiſchen su 
unternehmen. Die Ausarbeitung dieſes hier gemachten Plans 
iſt zwar unterblieben; doch kan der ParsGeneralis der von dem 


Herrn Verfaſſer bald darauf gelieferten Hiſtoriae Genealo- 


gicae Holæſchuherianae einiger Maſſen fuͤt die Erfuͤllung 
des Verſprechens angeſehen werden. 


1137-) Grindlide Widerlegung der Meynung, als ob. 
der Patrictat zu Nuͤrnberg Anno MCXCVIL feinen Ans 
fang genommen hatte. S . 


chwabach, 1762, 
Der 


-~ 
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Per Verfaffer tt Herr S. W. Getter, und der Inn⸗ 
halt geht Dabin , daß bas Nuͤrnbergiſche Patriciat berertd 
por bem vom Kaiſer Seinrid Vi. zu Nuͤrnderg gebaltenen 
großen Turnier adelich geweſen fey. 


1 


1138.) Io. Ioach. Léffelholz a Colberg Faſeiculus Ana- 
grammatum ad incl. Reip. Norimb, Senatam - ~ ftre- 
nae loco oblatus anno DIVae CLeMentlae ( 8657.) 
Noribergae. : 


4139.) Ioh. Chriftoph. Arnfthvvanger Devota Cabbala, 
h, ¢, Euolutio Nominum - - Dan. Duumuirorum, Sep- 
temuirorum , et uniuerforum in pracluftri Norimb. Re- 

' publica Dnn, Senatorum - - quam e literarum trans- 
pofitione eruit - - anno qui optatur DVLCIMiMVs, 
(1662.) Norimbergae, 

#140.) Ioh. Chriftoph. Arnfehvvanger Tela Anagramma- 
tum in honorem Magnifici Senatus Norib. non ita pri- 
dem texicoepta, breui attextu auttior atque decari 
Virorum Nobiliffimorum - - in confortium Senatus 
patrii loco beate interea defunttorum Dnn, Senatorum 
folenni inauguratione euocaterum cum voto perennan- 
tis felicitatis appenfa. Norimb. (1668.)~ | 


Diele 2. Schriften find von ¢inerley Art, anagrams 
matiſche Sptelereyen, die yorbin Mode waren, zugleich 
aber verfhiedene genealohiſche Umflande erlautern und 
zur Geſchichte der Nathsfabigen Familten geboren. Die 
erfle Loͤffelholziſche Schrift hat nod befonders die Wape 
pen der famtliden 34. Senatoren, die A. 1657. au Rathe 
giengen , und ihrer Gemaͤhlinen. 


1141.) Geſchlecht « Megifter in Nuͤrnberg, darinnen ju 
finden alle Geſchlechte des Maths, wann fie in Me 
Stadt kommen, wann folche von cinem jeden Geſchlecht 
in den Roth erwaͤhlet, auch welde wieder = der 

tadt 


‘ 
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Stadt gezogen und theils abgeftorben find, ingleichen 
was fie fiir unterſchiedliche Stiftungen bin und wieder 
gethan haben, MS, 


Die Hfters erwaͤhnten gz. alten Fantilien find hier 
mit gang guten kurzen Nachrichten beſchrieben. 


1142.) Geſchlechter⸗Buch.  Urfprung der nachfolgen⸗ 
den Gefchleche in der K. F. RN. Stade Murnberg. Item 
was fie fir geiſtliche Stifrungen gethan, und wann fie 
alhie jum Rath kommen find. MS. 


Hierinnen find 29. Rathsfabige Familien nad alphas 
detiſcher Ordnung beſchrieben. 


1143.) Geſchlechter⸗ Buch mit gezelchneten Wappen, Ms. 


Es begreift 251. Familien, und darunter verſchiedene, 
bon denen id) nirgends Nachricht fand, als Hier. Die 
Mapper find jedod nidt bey allen befindlich. Voran 
fteht cine Nachricht oon det Pfarre Offenhaufen. 


1144 : tis.) Carmina Varia , Epithalamia , Epice- 
dia, Propemtica aliaque, Volumina VIII. 


~ Diefe g. Bande von deutſchen, lateiniſchen, aud aries. — 
ifthen Carminibus, allermeift aus dem vorigen Jahrhun⸗ 
Dette, enthalten viel taufend Rleinigkeiten , die man gleich⸗ 
mol and) wiffen mag. Ich habe fie ben Berfertigung 
Des Nuͤrnbergiſchen GelehreenLeritons wohl su nigen gewußt. 
Mandmal ift aud cin Gedicht darunter , das nicht blog 
feines Gegenftandes und der Gelegenheit , fondern aud 
des Ynnhalts wegen yu bemerken und unter unfere Norica 
au rednen iſt. So fieht 3 E. im VIM. Bande: Elegia 
votiua et hiftorica , de ftatu hodierno incl. Reip, Nerib, 
totiusque ordinis Senatorii . Ge, Gebhardo et Flotenti- 
nae Halleriae fponfis oblata a lo. Caſp. Vuagenerio , 
cogo, Othmair, I. V. D. Noribe 1616. | 


In 
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13§2- $3.) Ander. Wuͤrfels hiſtoriſche, genealogifthe und 
diplomatifhe MNachridten zur Erliurerung der Nuͤrn⸗ 
bergifchen Seadt sund Adels⸗Geſchichte. Erſter Band 
in 6.Sticen , mit Kupfern, Nirenberg, 1766. Zwey⸗ 
ter Band, in 6. Sricen mit Kupfern. Nuͤrnberg, 


1767. ; 

Das allererſte Sti fam ohne Namen des nun feel. 
Werf. und ohne YAnseige des Drucorts, zu Altdorf mit fol⸗ 
gendem Titel heraus: Vermiſchte Nachrichten, welche 
die Gefchichte der Reidvaftadte Nuͤrnberg und der adeli, 
chen Gefchlechte dafelbft aus der Hiftorie, Genealogie 
und Diplomati€ erlautern, Mit Rapfern. A, MDCCLXV, 
Es ijt umgedrudt worden, und findet ſich in diefem erjten 
und dem Nurnberger sweyten Drug unter andern ein ins 
terfdied in der Vile Ubhandlung vom Tutſchenteich im 
Nuͤrnberger Wald , am Ende p. 58. Dee Altdorfer Druck 
von diefem Stice ift daher siemlid) felten. Die einzel 
hen Stuͤcken haben inzwiſchen den erſt angefubrten Titer 
der vermiſchten Nachrichten zc, bebalten , bis der Verf. 
beym Schluß eines Bandes den oben angeseigten Haubtittel 
nebft ciner Borrede vorgefeget hat. Die Nuͤrnbergiſche 
Adelsgeſchichte wermifet uͤbrigens diefen fehr fleigigen 
Mann, durd den fie, nebjt unferce Diplomatie, viele 
Beytraͤge und Bereiherungen erhalten hat. 


1154.) Nuͤrnbergiſches Geſchlechter⸗ Buch, mit bennabe 
300, aulsgemalten Wappen diefer, Stadt, und anderer 
Familien. MS. * 


Sf mir cin gar liebes Bandgen, ſo hinter dem gee 
malten Wappen akeseit kurze, bod) gute Nachrichten von der 
Familie mit einer ziemlich alten Handſchrift liefert. Bors 
32* am Ende iſt ein Ausing aus einer Nuͤtnbergiſchen 

hi , : . 


Folia 
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Folia aere fculpta. 


ies.) Eine Sammlung von. allerhand "genealogifthen 
Familicns Monumenten , Vignetten und dergieiden, 
in verſchiedenen Sormaten. 
Es find 30. einielne Sie , beten Anzeige und Bee 
ſchreibung su umftandlid) feon wurde. 


i1s6.) Eine Sammlung von Familiens Wappen in als 
lerlen Sormaten, 


Sie find meiſtens in Kupfer geftoden , dod aud 
einige Holzſchnitte daruntet. Ich bin erfudet worden, 
fie anzuzeigen, Damit man wiffe , mas vorhanden ift; 
und vielleicht erhalte id) aud) von. denen Beytraͤge, die 
ihren Namen in dieſem Verzjeichniße nicht finden und dod 
geftodene Wappen oder Signette haben. Meine Samm> 
lung tft alfo geordnet : 


I, Infignia Familiarum Patriciarum : 


3. Behaim. 32. Ebner. 10,Furer. 5, Geuder. 9, Grund- 

- herr, 2. Gugel. 23, Haller. 3, Harsdoerfer. 22. Holz. . 
{chuher, 6. Imhoff. 17. Krefs, 13.Loeffelholz, 3, Muf- 
fel. 1. Nuzel. 2, Paumgaertner, 1. Peller. 1. Pez. 7; 
Pfinzing, 7, Poemer, 1, Praun, 1. Schlaudersbach, 10, 
Sckeurl. 1, Stromer. 2. Tezel, 8. Tucher, 1, Voit, 3- 
Volcamet. 2, Waldftromer, 16. Welfere 1, Winckler. 
3. Woelckern, 


If, Infignia Variorum. 


2,Bezzel. 1. Dietelmair, 1, v, Endter, 1. v, Eberz, 1.1. 
G. Fabricius, 2 Feuerlein, 1. v. Finckler. 1. Gundele 
finger. 2. v. Hagen, 1, Heyftein-Bechmann. 1. Hoch, 
mann v. Hochenau, 2. v. Hills. 1. Kern. 1% Kefsler. 3, 
Kindsvatter. 4, Koenig v. Koenigsthal. 1. Lahner Not, 
Sign. 1. Lochner, 1,Leffloth, 1, ve Marperger. 2. v. 


_ Merz, 1. Morl. 1. Neuhoſff Not, Sigu, 1. Er — 


sy ** 
— 
— 4 
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1.Ge, Palma (cum epigrammate P, Meliffii,) 2, Pfiiger, 
2. Rinder, 3. Rothfcholz, 1, Scherer, 1. Schrocder, 
1,Ge. Cph, Schvvarz, 1, Suhvveyer. 1,Serz, Sieg-⸗ 
ling, 1. Stettner. 1, Thomafin geb. Heilandin,’ 3, God, 
Thomafias, 6. Trevv, 1, Vimer, 4, Voit a Berg Not, Sign. 
3. Will, 1, Seidler, 1, Zobel, | 


33 
. IN SPECIE 
a 
Familiarum Patriciarum: 
Baumgaertnen 
( Siehe unten Paumpaertner, ) 
Behaim. 

1197.) Io, Cars Sig. Holzfchuheri ab Afpach et Harrlach 
in Thalheim Epiftola ad Chriſtoph. Adam, Frid. Be- 
haimium a Schuuarzbath et Soph. Cathar. Halleriam ab 


Hallerftein, fponfos , de antiquioribus generofiffimae gen- 
tis Bebaimianae meritis et infignibus. Norib. 1735. Fol, 


I158.) Sacra Pafentalia , quae DIS Manibus Ge: Fridr, 
Behaimi de Schvvarzbach , Septemuiri et Scholarchae 
etc, perfoluit Io. Cph. Wagenfeilius. Alt, 1682. 4. 

Eine fehe fone Rede, deren Das Programma acad, 
porgefebet und Lluftfationes geriealogicae angehaͤnget 
find, 


11 .) &. Tozens wahrer und erſter Entdecker der neuen 
elt, Chriſtoph Colon, gegen die ungegruͤndeten Ans 
ſpruͤche, welche Americus Veſpucci und Martin Be⸗ 
haim auf dieſe Ehre machen vertheidiget. Goͤttingen, 


1761. 
E⸗ 
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Es find hier swo Abhandlungen beyfammien , die vore 
her ſchon in den Hannoveriſchen Beytraͤgen gedruct erſchie⸗ 
nen. Die swente , welde die Familie der Herren von 

Behaim angeht, hat den Titel : Unterſuchung, ob dem 
beruͤhmten Geefabree Martin Debam die Entdeckung 
Der neuen Welt zugeſchrieben werden koͤnne. Man febe, 
mas id) vor dieſer Sache bereits vorher, bey Gelegens 
heit eines Gebaueriſchen 3wetfels , in Dem Mufeo Norico 
p.4or. fq, angemerfet, und tibtigens vom Martin Bes 
baim im Nuͤrnb. Gel. Cer. 1. Th. p- 8s. fq. gefagt habe. 
In lo. Fr. Stuuenii diff, de vero noui orbis inuentore 
(Francof, 1914. 8.) handelt aud) das ganie V. Capitel bee 
fonders bon unferm Mariin Behaim. 


1160.) Aufferordentlidhe Reiſen, welche einige Herren 
VBehaime von Schwarzbach in entlegene Lander unter⸗ 
nommen haben, MS. Sol. 3. Bogen. — 


Edeinet die Grundlage von der in Dem Mufeo Now 
rico p. 385. (qq. abgedrudten Fuͤteriſchen Nede, de Mart, 
Behaimo aliisque eiusdem familiae viris qui longis itine. 
ribus inclaruerunt , zu ſeyn und bon dem fel. Hrn. Roͤder 
Hersurtibren. Der eigentlichen Reiſebeſchreibungen, die 
wir pon verſchiedenen Familien haben, als, der Fuerte 
ſchen, Muͤnzeriſchen, Tucheriſchen, u. a. werde th tn der 
Hiftoria Literaria Nor, unter Dem Titel ltineraria gedenken⸗ 


Dorrer. 


1161.) Gtandrede bey der Beerdigung Arn. Ge. Veit 
Dorrers , des Letzten ſeines Mamens und Stammes , 
aufgefege von Herrn D. Chriftoph Scheurl, und gehale 
ten von sicutenant Bayer, M>. Fol. . 

Sie it in Wuͤrfels Nachrichten sue Erlduterung dec 


Ninh. Stadt «und Wdelss Geſchichte 1. Band, S. 3x2-fe 
abgedrudt worden. 


P. I. Sect. IT, Q Ebner. 


* 
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Ebner. 


1162.) Ge. Andr. Reuteri Schema genealogicum exhibens 
gradus confanguinitatis’ mutuae et variae , quibus a 
quatuor communibus avis, nouem omnino vicibus, vas 
riante ferie , fibi inuicem funt cognati D. lod. Wilh 
Ebnerus ab et in Efchenbach , Senator, et Maria 
Magdal. Paumgartnera ab Holcnitein etc. ſponſi. (Nor 
1690.) (Fol, 


Es ift eine Genealogie mit einem gedoppelten lateiniſchen 
Gedicht, und dabey legen aud nod) Carmina Patritiorum 
quorundam anf eben diefe Vermaͤhlung. 


1163.) Io. Paulli Roederi Memoria Ebneriana, h. e. vie 

_ ta et fatta Hieron. Guil. Ebner ab Efchenbach in Artels- 
hofen etc. ex felectis ipfius commentariis collecta , di- 
gefta , elaborata, Norib. 1753. Gol. 


Die (Hone Moderifche Arbeit iſt ihrem großen und vor, 
trefiichen Gegenſtande angemeſen. Am Ende finden fid 
wichtige Fiedta ex Commentariis Ebnerianis, und zwo [as 
teimſche Oden, eine Fenrir, und eine vyxapsasren, 


: £164) In funere Cl, quondam Viri, D. Hier. Ebneri, 
Vrbis Norib. Aerario praefe&li fupremi etc, per He- 
lium Eobanum Hefflum, A, M, D. XXXII. M. Aug. dis 
gum. &. 


Iſt ein fleines, aber fehr rares und artiges Epice- 
dium ponetnem Bogen, mit dem Stadtwappen auf dem 
Titel. Bon dem beribmten Bier. Ebner hat unſer 
fel. C. G. Schwar; aud) ein eigenes Programma gefdrie, 
ben (1740. 4) weldes etn andermal vorkommen wird, 


Fiirer. 


1165.) Soh. sinhard Furers und Dorothea Sabina Ps. 
rie Srammbaum in Kupfer geftoden, Cin Blac in 
Folio. 


1166. 
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1146.) — bey dem Hochadelichen Fuͤrer und Im— 
Hofiſchen orb an a ubergeben von Wolfg. 
Foͤrtſch. Muͤrnb. (1 712.) Fol. 


Der Titel it mit 28. Wappenſchilden — 


1167.) Chriſtoph Fuͤrers von Haymendorf und Wolk ers⸗ 
dorf Schreiben an Kaiſerl. Majeſtat, Leopoldum, wos 
rinnen er den Tod ſeines Vaters berichtet und ſich wes 
gen vicler Verfolgungen aller hoͤchſten Kaiſerl. Gnaden⸗ 
Fol. empfiehit, d.d. Nuͤtuberg 7: Mart. 1690. MS. 


— 
1 63 ) — bey Zerbrechung Schild und Helms vor 
der Hochadelichen Groiandiſchen Gruft gehalten den 11. 
Apr. 1720, von Carl Alexander Grundherr. MS. Gol. 


Grundherr. | | 
1169.) Fama laudatiflimis acquifita aftionibus Dom. VIri- 
ci Grundherri, Duumuiri primarii, oratione A, C. 
1654. defcripta a M, lo. Panlo Sclwinger. Alt, 1657, 4, 


Gugel. 
1170.) Chriſtoph Gugels Adela . tikd Wappenbrief vonK. 


Ferdinand I, ertheilet, d. d. Nuͤrnberg, 20, Apr. 1943. 
MS. Sol, 


Haller, 


4171 ) Oratio de vita et obitu D. Sigism. Halleriab Hale 
lerftein in Grun{perg ete. Praefetti quondam Altorfini; 
conicripta et publice pronunciata a Ge, Hent. Poeme- 

ro. Alt: (1620.) 4. } 


ad 


Qi 1172. 
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1172.) Genealogifthe Anscia , trae Geftalt Herr Jacob 
Wilibald Naler mit J. Anna Catharina Rieterin, eins 
ander befreundet fennd. 4. 


1173-) Chriſtoph Hallers von Hallerſteln yum Zieglſtein, 
Ritters, Kaif. Kon. Rather. Originals Wappenbrief, 
den er ale Comes Palatinus Endrifen Welgen ertheilet, 
Augfpurg d. d. 16. Sept. 1580. Fol, pat, Membran. 


Harsdorfer. 


1174.) Der Herren Harsdorfer und Kreſſen, beeder 
Stammlinien, in welchem Jahr fle ſich verheyrat has 
ben rc, (1656.) Fol. 


1175.) Memoria eruditae nobilitatis D. Georg. Phil. Hars- 
doerferi , Senatoris , oratione parfentali celebrataa 
Vito oe Holzfchuhero a Meuburg, Alt. — 


Holzfchuher. 


1176.) Hiftoria Genealogica Dominorum Holzfchuhero- 
rum ab Afpach et Harlach in Thalheim etc. Patriciae 
Gentistum apud Norimbergenfes tum in exteris etiam 
regionibus toga fagoque illuftris, ex incorruptis re- 
rum geftarum monimentis conquifita, Accedunt mul- 
tae Tabulae in aes incifae , itemque Codex omnis ge- 
neris diplomata atque documenta nondum publicata com- 
plexus. Auctore M. Ioh. Chriftoph. Gatterero, Norimb. 
1755+ §ol. 

Wie oiefes ftattlidhe Merf den Hrn. Hoft. und Prof. 
Gatterer beruͤhmt gemacht und ihm vornehmlich den Ruff 
nad) Gottingen verſchaffet hat; fo it es auch eine ausneh— 
mende dierde der vortreflichen Holzſchuheriſchen Familie und 
ein Einziges in ſeiner Art. 


1177.) X H. Scharfenſteins Trauungs⸗Oden bey dem 
Holzſchuher Fuͤreriſchen Vermaͤhlungẽ · Feſt. Nuͤrnberg, 
1738. Gol. Der 
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Der Titel tft eine in Kupfer geſtochene und mit Wap⸗ 
pen ausgezierte Abſtammung des Brautpaars, Hen. Chriſt. 
Carl Siegm. Holzſchuhers und Frl. Mare Magdal. Fuͤre⸗ 
rin, von einem gemeinen Stammpater im gten Glicde, 
Mart. Holzſchuher. 


1178.) Henr. Tob, Bittneri Votiua nuncupatio ex vefti- 
tus genere de Calceis , D. lo. Sig. Holz{chuhero ab 
Afpach , in'Harlach et Thalheim ete, * Cal, Jan. ‘A. 
1740. oblata, Altorf, ‘4, \ 


1179.) Eiusdem Cogitationes de Fafciis et t Taeniis > cum 
D.loh Sig. Holz{chuhero etc. ad illuftranda aliquo mo- 
do eiusdem auita infignia communicatde tenuisque ftre- 
nae loco ipſis Cal. lan. A. 174 1, miffae, Altorf, 4. 


— Eiusd. Maucoaoyin ——— qua antiquae 

_ nobilitatis. infignia *Holz{chuheriana aliquantum diluci- 
dantur, piis manibus D. Loh. Sig, Holzfchuheri ete. cone . 
fecrata, Alt. 1742. 4. 


Dieſe 3. artige Schriften beziehen fit af einanber und 
etldutern den in dem Holsidhuiyertfhen Wappen befindli⸗ 
den Holzſchuh, die Binge und den Mobhrenrumpf. Es 
ware Daher gu wuͤnſchen daß auch die von Dem fel. Hrn. 
Pfarcer Bitiner fir die Holzſchuheriſche Familie verfersfore 
und gum Druck bereit licgende vierte Schrift, Analecta de 
Crucibus hiſtorica, critica , heraldica, gemein gemacht wuͤr⸗ 
de, indem ſie das wiſchen den vier ——— 
penfeldern noch liegende Kreuz beleuchtet. 


1181.) Gam. Wilh. Oetters Erlauterung einer atts 
_ digen Urfunde vom Jahr 1290. Sdywabad), 1761. 4. 


Die Urfunde ift dem Herrn Oetter von dein Holzſchu⸗ 
heriſchen Haufe mitgetheilet und gegenwaͤrtige Schrift von 
thm dem Herrn Wag + Amtmann Chriftoph Stegmund - 
Holzſchuher von n Aſpach, Harrlach und Thaͤlheim, ith 

Q3 ; geeig⸗ 
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=» geeignet worden, weil fie vornehmllch folgende Worte 
Der Urtunde erlantert: Daz gefchah vor hern Herdegen 
godeme def holtfchuerf, 


1182.) Ein Holzſchuheriſcher Stamm ⸗Baum von dem 
ſel. Hrn J. J. Schwarzen gezeichnet und ſauber ausge⸗ 
malet. Med. Fol. 


Im Hof, 


3183.) Threni, Elegiae et Epicedia in obitum D. Ande. 
Im Hof, Reip. Nor. Duumyiri Primar, Quibus Leonh, 
Wurtbainii , lur. D. induftria auctarii loco acceffit fa- 
mili.e CVRIANAE, over der Hirren Sm Hof, mo- 
defta delcriptiv , in compendium contratla. _Norimb, 
1637. 4 

Unter andern ift bier aud die Gundermannifde Leich⸗ 
predict auf dtefen Orn. Ande. Im Hof befindlic 5 um der 
nettlinftigen Wurfbainiſchen genealogiſchen Nachrichten 
willen aber habe ich dieſe Sammlung hieher gerechnet. 


1184.) Ge. Phil. Harsdoerfferi Panegyris poftuma D. An- 
dreae Sym Sof, UW Viro et Practori meritiſſimo D. 
(146 37.) 4. P 

Iſt ein beforderer Druk der and) iw det vorherges 
henden Sammlung befindlichen Lobrede. 


4185.) Diffettatio Hiftorica de antiqua et nobiliffima Fa- 
milia-ln-Hof, Altdorphii, 1653. 4. 
Der Verfafer diefer kleinen raren Schrift von ¢ Bogen 
. geist ſich in der Dedteation mit vem Namens-Buchſta⸗ 
ken l G. V anund tft der Licentiat Jobann Georg Ulmer, 
ber zween Herren Fin Hof als Hofmeiſter gefuͤhret. S. ven 
ihm Das Hurnd. Gel. Lexikon. | 


1186.) Nominalia, (1663.) cum fig. 4, 
Co 


\ 
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Eo heiſt der Titel einer Heinen Schrift von dritthalb 
Bogen, die aus hebraͤiſchen, griechtſchen, lateiniſchen und 


deutſchen Verſen, uͤberhaubt aus lauter cabbaliſtiſchen und 


anagrammatiſchen Erfindungen auf den Namen Herrn 


Georg Pauls Im Hof beſtehen. 


E187.) Kurzer Auszug des Ehren ⸗ und Tugend Splegels 


dea geſammten adelichen Geiihledrs von Imhof. De 
anno 1753. verfafet von HvZ Kr. R, MS. Fol. min. 


Der fel. Here Georg Chriftoph Gortlich Im Hof 
von und auf Ziegelſtein, Damaliger Kriegsrath , nachma⸗ 
liger Krieggoderfier , tft Der Verf. dieſes artigen Auszugs, 
mitt Dem er mid ſelbſt beſchenkte. Er hat tha vornehmlich 


gum Gedrand und Ermuntcrung der adeliden Jugend vets 


faſſet, das gemalte Stammwappen vorgeſetzet und was von 
Der Fainthic geſchtieben und hin und wieder nachzuleſen wily 
forgfaitig citiret, 


1188.) Kurze Nachricht von dem hochverdienten Generals 


It 


Gouverneur der Hollaͤndiſchen Indien, Freyherrn vor 
Imhof, grofrenthells aus qefthricbenen Urkunden ger 
wommen , von Soh. Tob. Kohler. MS. Fel. 


Iſt aus den Hannorerifhen gelebrten Anzeigen von J. 
1753. abgefdricten, wo diefe Nachticht ©. 834+ 348. ein⸗ 
gedruckt it Daß der beruͤhmte General. Gouverneur von 
der Rirnbergiften Familie dex Herven Im Hof gewejen, 
iſt betauit. _ ! 


Koler. 


$9.) Legrede ben. Beerdigung Herrn Georg Senfried 
Kolers von und zu Meunhof, des altern geh. Maths , 


voͤrderſten Sand. auch Pflegers dee Pilgram Spitals yu 
St. Marta, des legten feines Mamens und Stammes, 


den 1. Aug, 1688. an der Grabſtaͤtte auf St. Joh. Kirch⸗ 
hof-abycleget, MS, Fol. | 


Ft an der Leichpredigt gedruckt zu leſen. 
Q 4 Krefs, 
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Krefs. 
1190.) Oecinfamm, Oter Stammbaum der Herren 
Kreſſen ven Kreſſenſtein. Rezal-Fol 
“ft cin gteſfet und ſeltnet Krpferind, der ixelerh die 


Leritidung Kraftéhof m= Veenbef aebſt der Juanhabete 


Hhamen und Bapren , tie Krefiidhen Lehenberren, das vers 
firedene Jamslien >» Happen und anders abbildet and bes 
ſreibet. 


1191) Seeunds und Blutverwandtſchaft Herrn Wilhelm 
Kreſſen und J. Clara Viatiſſin. 1645. Fol. 
«Unter etlichen lateimichen Diſtichis giebt fic Der Verf. 
mit Den Anfaugsbuchſtaben jeines Namens be C. 8. au er⸗ 
lennen. 


1192.) Herrn Marc. Chriſtof Kreßens und Catarina Sef 
pit te Srammbaumin Kupfer geſtochen. Ein Querblag 
n Sol, 
Iſt cigentltd die Abſtammung der Braut, oder cin Beſ⸗ 
ſereriſcher Stammbaum. 


1193) H. Marcus Chriſtoforus Kreß und Catharina 
Beſſererin, 1654. Cin Querblat in Fol. | 
Vfl die Abſtammung bes Braͤͤtigams, oder ein Krefe 
ſiſcher Etammbaum in Kupfer geftodcn. 


1194.) Gin Kreßiſches Stamm ⸗ oder Familien » Bud 
in 4. fo enthale ; 


a) Chriftoph. ScheureliiCommentar. de vita et obituR. 
P. Dom, Anton. Kreffen I, V. D. et Praepofiti Nor. in 
Collegio S. Laurentii-ete. ad Seniorem Dom. Hier. 
Ebner, Senat. et Daumuirum Nuremb. etc. M,D.XV, 


b) Pet. Umburgers Scichfermont ben der Beftattung 
Herrn Wilh, Kreſſen von Krefenftein auf Kraftshof, 
deo innern geo. Raths x. fo woln aud) Herrn Jobſt 

= : Kreſſens 


1 
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Kreffens von Kreffenftein auf Rezelsdor egers zu 
Engelehal x. Nuͤrnb. 1640, Fr Phlegers j | 


c) Dan. Wagneri Epithalamium genealogicum Creffio- 
Colerianum. (Nor. 1615.) Mtit Portraten und andern 
Kupfern, | | 

Die erſte Scheurliſche Schrift ift ein neuerer Nachdruck, 
und die [este Wagneriſche tft eine meitlduftige genealogiſche 
Ausfuͤhrung von 4. Bogen in Verfen. Here Fob, Wilh. 

KRreß von Brefenttein hat diefes Bud) 1641. binden laſſen 
und mit feinem Wappen bescidhnet. 


1195.) Cin dergleidhen Kreßiſches Stammbuch in 4. fo 


enthalt : | 
2) 17. Portrate von Herren Kreffen. 


b) 17. Abbildungen von Kreßiſchen Guͤtern, Hauͤſern 
und Wappen. 
And dieſe Sammlung von lauter Kupferſtichen hat fid) 
befagter Here 7. W. Kreß von Rrefienftein gemadht und 
mit eigner Hand. folgendes auf fein Wappen sielendes gee 
doppeltes Diftidon hineingeſchrieben: ! 
‘Ephef. 6. 
Sumentes Scutum fidei, Galeamque falutis , 
Et Gladium, qui fit Spiritus ipfe Deie 
His armaturis perfeéti ftare poteftis , 
Aduerfus faeuas Daemonis iufidias, 


1196.) M. Mare, Limburgers Kreßiſcher Ehrentempel, 
nad) Abfterben Herrn Sob Chriftoph Krefeng von 
Keeffenftein rc. des-dleern geheimen Raths rc. erdffnes 
und in cinem deutſchen Gedicht finnbildweis gezeiget. 
Murnb, 1663. 4. Mit Kupf. : 


At eine im Pegnitzſchaͤferiſchen Geſchmack verfaßte und 
am Ende mit erlaiternden Anmerkungen verfehene Lobſchrift. 
Daran gebunden iſt: Pet, Limburgers Leichpredigt auf 

Qs. Herrn 
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Herrn Jobſt Cph. Kreß von Kreßenſtein zc. nebſt dem Les 
benslauf und Epicedien, (Nuͤrnd. 1663.) ſo wie auch die 
ſogleich folgende Duͤrriſche Loorede. 


1197.) Laudatio funebris Dom. Iod. Chriſtoph. Kreſſio 
a Kreffenitcin in Durrenmengenau et Retzelsdorf, Se- 
ptemuiro et Scholarchae per viginti amplius annos mul- 
to meritiflimo , diéta Altorfii a M. Io. Conr. Durrio, 
P,P, Norib. 1663. 4. ) 


4198.) Grand: und Trauerrede fey der Cinfenfung in 
die hochadeliche Erbgruft yu Krafeshof der weiland - - 
Frauen Maria Magdalena gebohrnen und vermaͤhlten 
Kreßin von Kreßenftein re, abzuleſen großguͤnſtig vers 

odrdnet. Den 27. Febr. 1764. MS. Fol. 

Ich habe dieſe Rede zur Begräbniß der. Frau Pflegerin 
von Altdorf auf Verlangen verfertiget. Eine andere von 
bem Herrn Pred. Reichel verfaßte Gedaͤchtnißſchrift wird uns 
ter den Leichenpredigten vortommen. 


Loeffelholz, 


4199. ) Genealogiſche Anzeige, welder Maffen Hr. Hanns 
Carl Loffelholy von Colberg und S. Maria Juliana 
Pellerin, als Chee verlobte cinander verwandt fepn. 
( 1672.) Sol. 

Cine aͤhnliche Schrift, die id nicht befige , fan ich bie. 
bey mit anzeigen; Genealogiſche Anzeige, was Gere leh. 
Jac, Loeffelhalz von Kolberg von ſeinem Keren Vatter 

und Se, Mutter in nachfolgenden 5. gradibus - - far per- 
fonas 3u Worelkkern aebabt bat,  Geftelle durch Leonh, 
Wurfbain, der Xechten D. fA. im 73, Saber, Nuͤrnberg 
1553. fol, pat. S. von dieſer —— taten Schrift Bibl. 
Feuerlin. n, 654. 


4209.) Defiderium Reip. Noricae, fiue Elogia in. obitum 
Dn. loh. Frid. Soffelhof 4 Kolberg, Septemuiri fanétio- 
ris Coniilii —— con{cripta, Norib, (1640.)4, 


Cs 
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Es iff nebft Dem Portrdt unter diefem Titel allerley 
zuſammengedruckt, Die Setdpredigt, Die Landatio funebris 
Altorfii ditta a Nic, Rittershufio, eine MeditatiofPanegy- 
rica Ge, Phil. Harsdoerferi unter dein Titel: Cato Nori- 
cus, und verſchiedene Epicediae - 


| Muffel, | 

1201.) Nachricht von Frau Barbara Miclas Muffels ehel. 
Hausfrau, ach. Kolerin, die cinen Gpan vom beit, 
Kreug vom K. Wenzel, als er bey ihe zur Herberge lag, 
erhalten ( 1375.) fame nod) cinigen Nachrichten, die 
Muffelifthe Familie betrl. MS. Fol. 

Vit aus Dem wahren atten Original , einem mit dem: 
Muffeliſchen Wappen bezeichneten Badlein , copiret und vis 
dimiret von Frtedr. Pund, N. C. P. d. 7. Mart, 1730. Siehe 

uͤbrigens and unter Eſchenau, und was oben unter den 
Deduétionibus in cauſſis pri uatis n, 1075. ſqq. angefuͤhret 


wurde⸗ 
J Murr. 
1202.) Adels⸗ und Wappenbrief Hicronnmo Murren ers 
theilet von K. Carl V. d. d. Regenſpurg 22. Sun, 1541. 
“MS. Fol. ers | 
Iſt eine faubere vidimirte Copie mit ausgemaltem 
Wappen. : , 
1203.) Nachricht von dem Srammvater der Murriſchen 


Familie, Feiedridy von Mure, und deſſen Kindern. 
Ms. Sol. : 


1204.) Geſchlechtsregiſter oder Stammtafel der Herren 
von Durr, MS. Fol. 


. Niitzek. | | 
120¢.) Der Miétihe Baumgarten an dem —— 
ar 
ened. 


Mortenfeft des Preißwuͤrdigen Zelinto —— 
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Bened. Mikels von Suͤndersbuͤhl) mit der fuͤrtrefl. 
Pegnitz- Nympfen Amarillis (Anna Maria Paum⸗ 
gaͤrtnerin) gepflanzet und beſungen von Damon, in 
arate {einer wehrteſten Weidgenoffen. Altdorf, 

1681. 12 
Der unter feinem Geſellſchafts- Namen fic) verbers 
gende Damon mar, der berdhmte Prof. M. D. Omeis. 


1206.) Nuͤtzeliſcher Adels⸗ und Wappenbrief, von K. Carl 
dem V. ertheilet, d. d. Augſpurg 20. Sul. 1548. MS. 


Fol. 
Oelhafen. 


1207.) Oratio panegyrica in piam memoriam Dn. Ich, 
Chriitoph, Oelhafen, in Maioratu Schélnbach, Patr, 
Nor. ICti - - et Procancell. Altorf. di€ta a Tob, Oel- 
hafen de Schélnbach, V..1.D. Alt. 1631. 4. c- effig. 


3208.) Panegyricus funebris quo Dn. Tobiae Oelhafena 
Schélnbach, [Cti - - et Procancell. Altorf, memoriam 
in Coenobio Auguftiniano honorauit, Cph. Andr, Hars- 


doerter, P, N. Norimb. 1667. 4. 


3209.) Merita Dn. Tobiae Oelhafen a Schélnbach , ICti 
- - et Procanc. Alt. fuprema laudatione Altdorfii cele- 
brata ab Ern. Cregel, (Alt. 1667.) 4. 


| | Oertel. 

1210.) Georg Andr. Wills kurze Nachricht von Herrn 
Siegmund Hertel, einem Vorfahren des hochadelichen 
ial und Kreßiſchen Geſchlechtes. Alsdorf, 1754. 

ol. 

Ich habe dieſe ſelten werdende Schrift mit dem in 
Kupfer geſtochenen Bildniß des ungluͤcklich ermordeten Sieg⸗ 
mund Oertels bey Gelegenheit einer Haller⸗Kreßiſchen Vers 
maͤhlung drucken laſſen. 


1211.) 


2. In Specie. a. Familiarum Patriciarum. 253 


1211.) Burgermeifter und Maths der Stade Niirnberg 
Brief, Endiefen Hertel wegen feiner geſtifteten vier. 
Stipendien ertheilet, d. d. 7. May 1541. MS, Fol. 


Paumgaertner. a 


1212.) Epicedion Carmen ſ. MANY CC sO ad D. Hieron. 
Baumgartnerum, Duuntuirum Reip. Supremum, Con- 
iugis Clarae Oerteliae obitum deplorantem fcripta a Ge, 
Mauricio Sen, Nor. 1600, 4. 


1213.) Seĩp. Gentilis ICti Laudatio funebris D. Hieron. 
Baumgagtneri a Baumgarten in Lohnerftadt, Duumuiri 
Primarii - - Norimb. 1603, 4. 


Iſt eine felten gewordene Schrift. 


1214.) Idem. Altdorphii Nor. recudebat Balt. Scherffius, 
1641. 4- 
Um Ende ift das afademifte Proaramma, oder dte 
Einladung des Rectors, Contr. Rittershufens , mit benges 
J fuͤget. 


1215.) Oratio fun. D. Heronymo Baumgartnero de Baum- 
garten in Lohnerftadt, Duumuiro Cenforique primario, 
in praefentia totius communitatis {cholafticae , ante fu- 
neris deduétionem, in {chola Xenodochiana publice ha- 
bita a M. Ge. Mauricio Sen. Norib. 1603. 4. 


Iſt eine in lateiniſchen Herametern verfaßte Rede. 


1216.) Exequiae Baumgartnerĩanae diuerforum auctorum, 
editae a Cunr. Rittershufio, Norib. 1603+ 4- 


1217.) Hn, Andreas Georg Paumgartners und Fran Sar 
bina Haredorferin Stammbaum in Kupfer geſtochen. 
Ein Blat in QuerFol, 


1218.) Perfonalia Hen. Carl Friedrich Paumpirtners * 
olen⸗ 
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Vened. Muͤtzels von Suͤndersbuͤhl) mit der firtreil, 
Pegnis » Mowpfen Amarilis ( Anna Maria Paums 
Qartnerin) gcpflanier und befungen von Damon, in 
— ſeiner wehrteſten Weidgenoſſen. Altdorf, 
16$1. 12 
Der unter feinem Gefedidafts+ Namen ſich verber 
cende Damon mat det berubmte Tref. 213, D. Omeis. 


3206.) Nuͤtzeliſcher Adels- und Wappenbrief , vow K. Carl 
dem V. ertheilet » d. d. Augſpurg 20. Sul. 1548. MS. 


Fol. 
Oelhafen. 

1207) Oratio panegyrica in piam memoriam Du. Ich. 
Chriioph. Oelhaten, in Maioratu Schélnbach, Patr, 
Nor. ICti - - et Procancell. Altorf. diéta a Tob, Oel- 
hafen de Schdlnbach, V.1L.D. Alt. 1631. 4. c. effiz. 


3208.) Panegyricus funebris quo Dn. Tobiae Oelhafena 
Schélnbach, ICti - - et Procancell. Alterf memoriam 
in Coenobio Augutftiniano honorauit Cph. Andr, Hars- 
doeriter, P, N. Norimb. 1667. 4. 


3209.) Merita Dn. Tobiae Oelhafen a Schdlnbach , ICti 
- - et Procanc. Alt. fuprema laudatione Altdorfii cele- 
brata ab Ern. Cregel, (Alt. 1667.) 4. 


Oertel. 
1210.) Georg Andr. Wills kurze Nachricht von Herrn 


- 


Sicgmund Hertel, einem Vorfahren deg hochadelichen 
— und Kreßiſchen Geſchlechtes. Alidorf, 1754 
o 


NG habe dieſe ſelten werdende Schrift mit dem in 
Kupfer geſtochenen Bildniß des ungluͤcklich ermordeten Etey 
deo Gelegenbert einer Haller · Kreftjdhen Ber 

laſſen. 






1211.) 
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1211.) Burgermeifter und Raths der Stade Nirenberg 
Brief, Endreſen Oertel wegen feiner geftiftecen vier. 
Sripendien ertheilet, d. d. 7, May 1541. MS, Gol. 


- Paumgaertner. 


1212.) Epicedion Carmen ſ. mxg¢yyoet ad D. Hieron, 
Baumgartnerum, Duumuirum Reip. Supremum, Con- 
iugis Clarae Oerteliae obitum deplorantem {cripta a Ge, 
Mauricio Sen, Nor. 1600, 4. 


1213.) Scip. Gentilis ICti Laudatio funebris D. Hieron. 
_ Baumgastneria Baumgarten in Lohnerftadt, Duumuiri 
Primarii - - Norimb. 1603, 4. 


Iſt eine felten gewordene Schrift. 


1214.) Idem. Altdorphii Nor. recudebat Balt. Scherffius, 
1641. 4- 

Ym Ende iff das alademiſche Programma, oder die 

— des Rectors, Conr. Rittershuſens, mit beyge⸗ 


1215.) Oratio fun. D. Hieronymo Baumgartnero de Baum- 
garten in Lohnerftadt, Duumuiro Cenforique primario, 
in praefentia totius communitatis {cholafticae , ante fu- 
neris deduftionem, in {chola Xenodochiana publice ha- 
bita a M. Ge. Mauricio Sen. Norib, 1603. 4. 


Iſt eine in lateiniſchen Herametern serfafte Rede. 


1216.) Exequiae Baumgartnerianae diuerforum auStorum, 
editae a Cunr, Rittershufto, Norib. 1603. 4- 


1217.) Sn, Andreas Georg Paumgartners und Fran Gar 
bina Hargdorferin Stammbaum in Kupfer geſtochen. 
Cin Blat in QuerFol, 


1218.) Perfonalia Den. Carl Friedrich —— — 
olen⸗ 
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Holenſtein, von deffen Hofmeifter M, G. A. Will aufge⸗ 
ſetzet, 1720. MS. ‘fol. 


1219.) Standrede ben Zerbrechung Schild und Hetme vot 
ber hochadelich⸗ Paumgartneriſchen Gruft , gehalten vort 
Chriſtoph Gottfr. Krefen von Kreßenſtein auf Kraftss 
Hof. d. ¢. Febr. 1726. MS. Gol. 
Sit mit der Leichpredigt und denen uͤbrigen Funeralien 
oedrucket worden. | | 


Peller. 

1220.) Chriftlicher Ehbund Herren Jobſt Chriftoph Pets 
fers, und J. Anna Barb. von Stetten 2c. 1672. Aug— 
fpurg. 4. 

Unter andern tft hterinnen cine in Kupfer geftocdene 

genealogiſche Anzeige, was Geftalt Hr. Jobſt Chriſtoph Pel— 

ler mit J. Anna Barb. von Stetten einen Welſer zu einem 
Stammvater haben. ——— 


Pez: | a 
4221.) Le Tableau du vraiChretien. Der Abriß cines 
wahren Chriften ing Deutſche uͤberſetzt durch M. B. B. 
A Monſieur Gottfried Pez de Lichtenhof et {a trés- gra- 
cieufe Epoufe Helene Sabine Ebner d' Ef{chenbach, 8. 
Die Ueberſetzerin diefer bey einer Hochzeit uͤberreichten 


Schrift ift die vamatige Jungfer Birtmannin , jegige Frau 
Schulzin in Hales 


al 


Panzing. 

4222.) Stanbrede bey Zerbrechung Schild und Helms 
bor der alt + Hochadelich⸗Pfinzingiſchen Erbgruft gehals 
ten pon Paul Mid. Ebner von Eſchenbach. (Den 19 

Mer, 1764.) MS. Sol, 
Iſt mit der Leihpredigt und uͤbrigen Trauerſachen su» 

faminen gedruct. — 

Poéiner. 


j 
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| Poemer. 
1223.) Oratio fui. in honorem D. Barthol. Poemeri, Se- 
nioris, Triumuiri et Scholarchae - - conferipta et ha- 


bita publice in Acad, Alt. A.S. 1590. per D; Cafparum - 
Baltafaris Pracfecti Alt, F. Paumgartnerum, Alt. 4, | 


1224.) De vita et morte D. Iac, Poemeri, Scholarchae, 
Cratio habita publ, Altorphii a Cafp. Panfa. - Addita 
funt etlam carmina in eiusdem obitum. Nor. 1607. 4. | 


1225.) Arn. Joach. Poͤmers des Juͤngern Schreiben an cis 
hen Freund vor dem Pémerifihen Geſchlecht und feinen 
vaͤtetlich⸗ und muͤtterlichen Ahnen. Folgen hernach die 
Lehenherren, von denen ungefaͤhrlich vor 300 Jahren 
das Geſchlecht der Poͤmer belehnt geweſen. MS. Fol. 

Ich habe dieſes Schreiben in dem Vorbericht zu dem 
zten Theile der Nuͤrnb. Muͤnzbeluſtigungen abdrucen laſſen— 


1226.). Genealogiſche Nachricht von den vornehmſten und 
meiſten Herren Poͤmern, von Srephan Poͤmer dens 
Ritter an bis auf Hen, Georg Chrijtoph ViL P omer. 
Ms, Fol. | | 


: Prauti. | | 
1227.) Bom Geſchlecht der Brunen yu irc : fonderlidy 
pon dem erften Burgermeifter der Grate Zuͤrch. Cin 
Hiftery ſehr luftiq und nutzlich zu leſen. An den Eds 
Ten Ebrenveften Panlum Brunen ju Nuͤrenberg. Bue 

tnd) » 1999+ 4 
Iſt eine febr rare Schrift non 4. Bogen mit verſchie— 


—— Wappen, beſonders Dem alten und neuen Prauni— 
en. 


$228.) M. Yoh. With Schauberts Tranerrede auf Sra, 
Carl Siegm. Ferdinand von Praun, aus Nuͤrnberg— 

Jena, 1749+ 4 | | 
1229. 
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1229.) Praunifche Bittſchrift um die Rathsfaͤhigkeit, mit 
vidimirten Extracten aus Familien⸗Buͤchern. MS, Fol, 


Rieter. 

1230.) Kurzer Berlcht von der Rieteriſchen (nun Fuͤre⸗ 
riſchen) Eckbehauſung am Markt, wie auch Kaſſerll⸗ 
chen und Koͤniglichen Begnadigungen uͤber ſolches Haus, 

aus den Nuͤrnbergiſchen Annalibus und aus einem als 
ten ſchwarzen in Fol. geſchriebenen Buch, fo in dev 
Rietereriſchen Verſperr aufgehalten, gezogen. MS. Fol. 


1231. Ehrengedaͤchtniß der uralten Hochherrlichen Riete⸗ 
riſchen Familie, aus denen in der Kirche ju Kalben⸗ 
ſtelnberg aufgehaͤngten Schildern und andern Monumen- 
tis nach denen unterſchiedlichen sinien in Ordnung gee 
bracht. MS. 4. 

1232.) Riederiſche Monumenta in der Kirche ju Allerhei⸗ 

ligen. MS. 4. | | 

Yon defen benden letztern MSS. habe ich bereits gus 
ten Gebraud gemadt in den Nuͤrnbergiſchen Munabelustis 
gungen, Il. Theile, 44-47. Stuͤcke. 


Roggenbach. | 
1233.) Roggenbachiana , beſtehend aus folgenden : 


a) Nachricht von der Familie der Roggenbach. 
b) Stammtafel der Moggenbach. | 


e) Ertract aus J. F. Gauchens Adels⸗Lexico, die Rog⸗ 
genbach betr. 


d) Beſchreibung des Roggenbachiſchen Wappens. 


e) Perfonalia Hrn. Georg Engelhard Roggenbachs vor 
und auf Ordenreuth, | | 
; f) Per- 


f 
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f) Perfonalia' Hrn. Georg Carl Noggenbachs auf Oeden⸗ 
reuth, Umgeld⸗Amtmanns gu Nurnberg und des lezten 
feines Mamens und Stammes. 


§) Standrede bey paces CO und Helms vor 


der adelichen Roggenbachiſchen Grufe gehalten von 
Georg Friedr. Poͤmer, den 4. Oct. 1723. MSS, 


Scheurl. 


32 hg Ge, Chriftoph Munzens Cantate bey der Trauung 
n. Yoh. Carl Sdheurls von Defersdorf , mit Fri. | 
Anna Lucia Gurerin. Nuͤrnb. 1721. Fol 
Auf dem Titel ift eine in Kupfer geftodhene Abſtam⸗ 
mung Brautund Brautigams von einem gemeinen Stamm⸗ 
bater, Chriſtoph Sdheurl, mit Wappen, 


1235.) Cinige herzliche Erinner / und Ermahdnungen eines 
treuen Vaters an feinen einigen lieben Sohn, als devs 
ee jum erſtenmal communiciren follte. 1735. Altdorf, 
1762, 8. - 

Der Vater ift der felige Herr Senatot Cheiftoph Gott, 
lieb Scheurl von Defersdorf, und der Sohn der dermalige 
Pfleger zu Engelthal, Here Carl Wilh. Scheurl von Des 
fersdorf , det Diefe Schrift hat drucken laffen. 


Schlaudersbach. ~~, 


1236.) Geſchlechts-Regiſter der ausgeftocberien Herren 
chlaudersbach, in 4. Tabellen. MS. Fol. 


Iſt nebſt den Prauniſchen und. Woͤlkeriſchen Genealogiel 
Hon mit im Orv herausgegeben worden; ſiehe oben a. 1102⸗ 


Schleicher. 
4237). Nachricht von der Familie der Herren Schlelcher 
und deren Abſtammung. MS- Fol. 


Pil. Sete a g nut 
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Schluffelfelder, 


12 38.) Standrede hen Rerbredjung Schild und Helme vor 
ber Hochadelichen Schluͤſſelfelderiſchen Gruft, gehalten 
von Joh. Chriſtoph Kreſſen von Kreſſenſtein, Kraftshof 
und Duͤrrenmungenau. (Den 19. Nov. 1709.) Ms. 


Iſt mit der keichyredigt: und andern Leichſachen zuſam⸗ 
men gedruckt. 


—— — 


1239.) Poft funera virtus D. lo. lodoci Schmidmaiers ab 
et in Schwarzenbrugk etc. Patr. Nor. deſcripta et Al- 
torphii recitata a Io, Paulo Selwinger. crorscxivil, 
Norib. 4. 

Dich ift der Vohlthäter der Altdorfiſchen Univerſität, 
ber fir deren Bibliothek cin anſehnliches Capital permachet 
und Arabiſche, Syrifhe, Rabiniſche und Hebraͤiſche Lets 
tern sur Orucerey geſtifftet hat , die die Univerſitaͤt nod bee 
figet. Am Ende find eine MengeCarmina lugubria, 


1240.) Genealogifthhe Verseichnif was Frau Gufanna 
Ctifaberha geb. Schmidtmaierin, Hen. Zach. Heinleins, 
des qroscrn Raths allhier, Ehewirthin , in 30, Gene- 
rationibus an Wann und Weibs - perfonis ju Vorels 
tern gchabr habe, von Sconh. Wurfbain D. 1651, — 
Mp. Sol. 


Schiirftab. 
12 ?; Genealogiſche Nachrichten von denen Herren 
8 uͤrſtab. MS. Fol. 


1242.) Angebliche Verwandte⸗ und Sippſchaft der bene 
den lege verſtorbenen Schuͤrſtabe ju Nuͤrnberg, aus 
dem grofen Schuͤrſtabiſchen Grammbaum —— von 
C. W. v. W. 1772. MS. Fol. 


1243, 
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124.3.) Soh. Georg Schirftabs Patriciats · und Wappens 
Diploma von K. M. Leopoldo errheiles d. d. Wien rg. 
Dec. 1698. MS. Sol, ‘ 


1244.) Copia Raiferl. allergnaͤdigſten Schreibens an den 
Magiſtrat zu Nuͤrnberg in puncto des Schuͤrſtabiſchen 
Patriciats. did. Wien 28. San, 1701. MS. Fol. 


1245.) Copia anderwelten Kaiſerl. Referiptian den Rath | 
zu Nuͤrnberg, den Georg Wolfg. Schuͤrſtab fuͤr einen 
Patricium zu erkennen und in den Rath zu waͤhlen. d. d. 
Laxenburg 1. Jun. 1729. MS. Fol. 


1246.) Copia fernerweiten Kaiſerl. Refcriptian die Stadt 
Muͤrnberg d. d. Wien 5. Ang. 1729. den Ge. Wolfg. 
Schuͤrſtab fuͤr einen Stadt Nuͤrnbergiſchen Patricium zu 
erkennen und in den Nath zu erwehlen. Fol. 

Dieſe Copia iſt gedruckt und wird von einigen, obwol 
ganz mit Unrecht, auc) unter die Recurs-Acten gerechnet. 


1247.) Copia Refcripti Caeſatei ad Magiftratum Norimb, 
in pungo receptionis Patricii Georg Wolfa. Sdirftabs 
jn Senatum. d. d. Wien 7. Ape. 1730. MS. Fol, 


Strothef, 
£448.) Copia 8. Stromerifther Urfunden und Kaufbrlefe 
d, d. 1356. 13576 1437. 14.38 MS. Gol. | 
Der fel. Here Wuͤrfel hat fie in feinen Nachrichten mer 
Nuͤrndergiſchen Stadt und Mdels + Gefhicdte 1. Band, 
hum. XXIII, - XXX, alle, nebft nod) mehrern Stromeri⸗ 
ſchen Urtunden und Familten + Nadhsidten abdrucken laffen. 


‘Tetzel. 


1249.) H.C.S. Genealogica Deduaio, welcher Geftale 
Eraſmus Tegel von Kirchenfiscenbad), und Hieronymus 
Ra Wilhelm 
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Wilhelm Schluͤſſelfelder von Schluͤſſelfeld, beede Hers 
ren Hochzeitere, daun Deroſelben Jungfrauen Hochzei— 
terinnen, alſo alle vier, von einem Urvater herftanimen 
y ure in gleidem Grad cinander verwande fenn. 1644, 

ol, 7 | 


1250.) Genealogifhe Verzeichniß, welder Maſſen dle 

potas nadfolgender swener Par Eheverlobren 
Perfonen , Herrn Car. Erafm, Tegels mit J. Anna Fe- 
licit, Hallerin, dann Hrn. Hier. Wilh. Schluͤſſelfelders 
mit SJ. Mar, Salome Tetzlin, jufammengebracht wers 
ben koͤnnen. Von Leonh. Wurfbain S.DoQor. 1644, 


Fol. 


1251.) Teftamentum des E, ©. Furfidhtigen und Weifen - 
Herren Jobſt Friedrid) Tegels von und zu Kirchenſitten⸗ 
bach , des Eltern Geheimen Maths und Lofungers alls 
hie. Dat..d. 10, Mart. 1612. Apert. d. 23. Nou. 1612. - 
: MS. Sol, 


12/2.) Paragramma Cabbalifticum Trigonale auf Hrn, 
Felix Jacob Tegel von und gu Kirchenſittenbach x, von 
Joh. Carl von Nameid, 1733. MS. Fol, 


1253.) Gtanbdrede vor der Grufe Hru. Felix Jacob Tee 

_.Kels von Kirchenfittenbad , des Letzten ſeines Mamens 
und Srammes, su Rirchenfittenbad) den 14. Sept. 1736. 
gehalten von Yoh Burkh, Volfamer von Kirdhenfittens 
bad). MS. Fol. | 


Thill. 

1254.) Standrede ben Rerbrechung Schild und Helms 
an dem Grabe Herrn Guftay Gabriel von Thill, des 
Lerten feines Mamens und Stammes , !den 27. Febr, 

1771. gebalten von Georg Chriftoph Oelhafen von 
Schoͤllenbach. MS, Fol, | 

Tucker. 
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Tucher. 


87 Summariſche Deduction von dem Alterthum, 
hurnier-Ritter⸗ und⸗Stiftsmaͤßigkeit, auch Reichs—⸗ 
Immedietaͤt des Geſchlechts der Tucher vow Simmels, 
dorf und Winterſtein rc. xc. Nebſt einer Beſchreibung 
dererſelben merkwuͤrdigen Civil - und Militair - Chargen 
gelſt ⸗/ und weltliden Fundationen , Guter + Acquifitio- 
nen, vorjiglichen Heirathen , Erbbeqrabniffen, Mo- 
numentorum , alten Wappen⸗ und Siegelmaffigfcie , 
und andern sg Machridten, Wit einem Vor  . 
bericht und Sortfesung der gruͤndlichen Widerlegung der 
Meynung, als ob der Patriciat zu Nuͤrnberg Anno 
MCXCVII. feinen Anfang genommen haͤtte. Aus uns 
verwerflidjen Scriptoribus, Monamentis und Urfunden 
geſammlet und aufgefesce von J. G. T. Schwabach, 
1764. Fol. 
Der Verfaſſer iſt der Churbayriſche Hofrath, Here 
“Sob. Georg Tucher. Dem ſchoͤnen anf großen Median⸗ 
Format gedruckten Werke find verſchiedene Kupferſtiche bey⸗ 
gefuͤget. 
Sonſt tft nod) von der Cnderifden Familie nachm⸗ 
fehen, was mir im L Theile unter den Dedudionibus in 
cauſſis publicis bey den Gerechtſamen wegen Cimmelsdorf 
Me 915 = 170 UND bereits in Diefem I. Chetle unter ben De- 
dufionibus in cauflis privatis n. 1085. 86. angefulret haben. 


12 


Viatis. 

12256.) Lebensgeſchichte Herrn Joh. VBarthol. von Viatis 
auf Schoppershof, feiner Hochadel, Familie Seniors , 
der mitten in dem Laufe feines akademiſchen Sebens zu 
Altdorf - - den 22. Yam 1770. das Reitliche mie dent 
Ewigen verwedfelt -~ verfaffer von G, A. W. MS. Fol. 


R 3 Veit, 
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1264.) Herrn Emanuelis Welfers Documentum ber dhe 
Aunkunft und Aufnehmen Welferifcher Familiae, aus 
der lateiniſchen Sprach in das Hochdeutſche gebrade. 
Geſchehen und geben in dem Edlen Stifft Baſel 1073. 
| Med. Fol. Nebſt dazu gehorigem in Kupfer geſtoche⸗ 
nen Bildnif Emanuelis Welferi Canonici Ecclefiae Ca- 
thedralis Bafilienfis, (Obiit A.D. MLXXVL G.GE. f.) 


Es ift cin anderet und griferer Drug des dem allere 
erſt beſchriebenen Stammbaum n. 3, cinverleibten Doers 
mentes, : - 


1265.) Welſeriſche Monumente, in Kupfer geſtochen. Fol, 
Es find folgende 8. Stuce : 1) Grabftein ( Bartholome, 
Jacob und Ulrich der Weller) fo ehemals zu Augſpurg auf 
per finftern Grob befindlich geweſen. 2) Diefer Schild 
(Julius Welfers, Deutſch⸗Ordens⸗Herrns von 1278.) bes 
findet fid) zu Nuͤrnberg in der St, Jacobs⸗Kirch, su Heilss 
bronn in Dev Klofters Kird), und zu Ellwangen in Preugen 
in der Stadt- Kid alle prey von gleither Grose. 3) Des 
ſes Epitaphium (Jacob Welfers und Frau Ehrentraut) if 
auf dem Gottesacer bey St. Johannes befindlich. 4) Chri⸗ 
ſtoph Welfers Gedadhtnus in dem Dom su Negenfpurg bey 
bem SJofephs + War, auf der Evangelten Sette, A. 1536. 
5) Antonii Welfers Gedaͤchtnus in dem Creutzgang des Dome 
gu Regenſpurg, A. 1568. 6) Dtefe3 Epitaphium (lo, Wel-. 
feri) ftehtin dem Chor der Dominicaner Kird su Aug⸗ 
fpurg. 7) Hochadeliche Welferifhe Fenfter in unferer lies 
ben Frauen Kird rechter Hand des Hodaltars allhter bef. 
8) Sebald Weller des 1. Begraͤbniß su Ulm anf dem Gottess 
acker A. 1585. Es ift in hoffen , daß nod mehrere derglei⸗ 
oe Welferifhe Denkmaͤhle in Kupfer geſtochen erideinen 
werden ; | ee 


1266.) Marci Velferi Opera hiftorica et philologiea, fa- 
cra et profana - - Acceffit » Vita , Genus et Mors Au- 
Goris Nobiliflimi. Accurante Chriftoph. Arnoldo. No- 
rimb, 1682. Fol. Mein 
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Mein Exemplar tft ein hochſchaͤtzbares Geſchenk de8 vor⸗ 
treflichen Curators unferer Univerfitat, Heren Paul Carl 
Welfers von Neunhof auf Réthenbach , dergleiden aud 
Die Bibl. Feuerlin, p. 62. n. 616. erhalten au haben ruͤhmet. 
Das Wer€ ſelbſt if befannter Maffen far die Geſchigte uber, 
haubt widtig, befonder3 aber bieher in gegenwaͤrtiges Fach 
gehoͤrig, metl es unter andern. folgendes. begreift : 1) Die 
auf Dem Titel bemeldte pon ©. Arnold gar fon und weit⸗ 
lduftig verfaßte Lebens +s und Gefdledts - Gefdidte Mare 
Welfers. 2) luſti Rycquii Pietatem in funere Marci Wel- 
feri, ad lo, Brantium, 3)M. Welferi Epiftolas ad viros il- 
luftres, aus melden nod) mehr von dem Leben und Verdiens 

ſten diefes ftatthden Mannes aufgetlaret wird. | 


1267.) Georg. Andr, Reuteri Schema Genealogico - Ga- 
micum exhibens gradus confanguinitatis mutuae et mul- 
tifariae , quibus D. Car. Wilh. Welferus a Neunhof et 
V. Gen, Clara Sab. Kreffia a Kreffenftein-inter fe in- 
vicem funt cognati, (Norimb. 1689.) Fol. 


4268.) Taedae Iugales nuptiis D. Carl Wilh. Welferia 
Neunhof et Gen. V, Clar. Sab, Kreffiae praelatae - - 
(Nor. 1689,) §ol, 4. Bogen. 


3269.) Ferrando jum Berbinden Velifanders mit dee 
ſchoͤnſten Clarjadinden rc. Fol. 4. + Bogen, 

Es ift cin witziges Pegnigihaferifiyes Cpithalaminm , 

pas der befanute und muntete Nector Gamuel Saber gu der . 


in Den beydenvorhergehenden Numern bemeldten Verbine 
bung verfertiget. 


3270.) Ein im Kupfer geftochener genealogiſcher Wap⸗ 
penfrans bey der Vermaͤhlung Hrn. Joh, Carl Welfers 
von Meunhof und Frl, Juliana Regina Geuderin von 
Hevoltsberg. 1709. Fol, 

Iſt außer Zweifel sucinem Hodseitgedidt geftoden wore 
dens 1 habe aber einen — Kupfer ⸗Abdruck. 
5 1271. 


266 WW. Hiftoria Ciuium. A, Genealogica. 


1271.) Sey Vermahlung Herren Chriftoph Carl Welfers 
mit Frl. Mar. Gabina Furerin von Naimendorf '- - 
tibergeben von May, Zeidlern, Ch. Muf. Dir. und Sam. 
Fabro, 1713. Sol. | 

Iſt cigentlid eine Trauungs⸗Cantate, aber auf dem 

. Sttel mit einem in Kupfer geſtochenen genealogtithen Waps 

pentrans gum Beweis der Herfunft des Brautpaars yon ete 

nem gemeinſchäftlichen Stammvater gesieret, den id aud 
ohne Text befouders adgedruct habe. : 


3272.) Ein dergleichen genealogifher Wappenkranz, in 
deffen Mitte der Profpect von Meunhof, als eine Wigs 
nette bey der Cantate pur Vermahlung Seren PaulCarl 
Welfers von Meunhot und Roͤthenbach, mit Frl. Mar, 
Clara Scheurlin von Defersdorf. 1747. Fol, Lob. Lac. 
Schwarz del. I. M. Seligmann ſtulp. | 


1273.) Nachrichten von dem uralt + adclidhs frenherrlicer 
Stifts- und Turnler, mafigen Geſchlecht der Welſer. 
Nebſt Beſchreibung der dermalen vorhandenen Welſeri⸗ 
ſchen⸗Medaillen. MS. Fol, 
 @ind mir mitgetheilet und in den Nuͤrnbergiſchen 
Minsbeluftigungen, im U. Theile beym asſten Stuͤcke, genie 
Ret werden, | 


42°74.) ColleStanea 3u einer ausfifrliden Geſchichte der 
—* und beruͤhmten Philippina Welſerin. MS. Fol. 
Ich habe dieſe Collectanea ju einer gewiſſen nod nicht 

beyſeite gelegten Abſicht bereits vor einigen Jahren gemacht. 


1275.) Hluftres Welferi, qui matriculae Academiae Al- 
torfinae nomen dederunt, MS. §ol. 

_ Sind die Ramen der famtlichen Herren von Welfer , 

+ = Hie und in welder Ordnung fie gu Wledorf ſtudieret haden. 


1276. 
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3276,) Proie& Schedae requifitionis Herrn Yoh. Carl: 
Welfers von Meunhof, adminiftratorio nomine, an 
Hrn. Procurat. Carl , ein auf dem Neunhofer territo- 

rio veruͤbtes attentat betr, de a. 1714. MS. Fol. 

Kan and) weiter hinunter gerednet werden, mo ben 
Neunbof nod) verſchiedenes Die Welſeriſche Familie anges 
hendes dorfommen wid. 


3277.) Oratioin obitum et memoriam Dom. Sebaldi Wel- 
feri., Senatoris Confularis Norimb. A.S. 1589, in au- 
ditorio publico Altorfii fumtibus eius exftructo et ab eo 
dicta Welferiano folemniter recitata, 1770. q. 

Man weis nod) nicht, wer der Verfaffer diefer auf 
den Ctifter des vortreflichen Auditorii Welferiani ju Altdotf 
gehaltenen Rede fey. 


3278.) Belli in Germania flagrantis extinQio e coelo pee 
tenda, quamemblemate quodam delinedtam et carmi- 
ne heraico deferiptam ipfis Catend. Ign, Dan. Parenti- 
bus fuis {trenae cuiusdam loco exhibuit Carolus Guiliel- 
mus QBelfer , Anno quo ‘Teutones gemebundi, con- 
queruntur: granDis sVppLIClo torqVet, Vae! regua 
sVpreMVs. (167§.) Norimb. 4. cfr , 


3279.) Marco Chriftoph. Velfero , ex perantiqua et fax 
ma meritisque a multis iam faeculis celebratiliima Vel- 
{criana gente oriundo, Reip. Auguftanae Septemuiro 
- - a.d, 1g. Jun. 1762. ad coeleftia translato - - Mo« 
numentum erigunt Reour et Collegae Gymnafii Augutt, 
3762. 4- 

Iſt ein in ftilo lapidari verfaßtes (hones Monument 


— 


von einem Bogen. 


1280.) Kupferftide von den Welſeriſchen Geſchlechts-Me⸗ 
daillen und Gedaͤchtniß⸗Muͤnzen. Quer Octav. 

Es find bis daher 13. Stuͤcke von Medaillen, zu wel 

— Hea nod einige Siegel und Wappen kommen, — 
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cchon etlide fertig find. Zu den Medaigven fol nod ein 
Text geſchrieben und fie anf die rt der beliedten Mtinsbogen 
famtlid herausgegeben merdey, 


Siche ibrigens was oben unter den Deduionibus in 
eauſſis privatis n, 1087 -93. vorkam. 


Woelckern. 


3281.) Geſchlechts⸗Regiſter derer Herren von Woͤlckern 
gu Nurnberg , nebjt cinigen dicfe Familie betreffenden 
Urfunden. MS. Sol. 

Das Geſchlechtsregiſter ſelbſt tt nad der oben n. 1102. 
gemadten Anzeige nunmehr im Drug vorhanden 3 ein und 
anders abet die von Det Famille geſuchte Rathsfaͤhigkeit und 

| gehoͤrige Beylagen betreffend bleibt in der Handſchrift 
legen. 


b. 
Aliarum Nobilium Honeſtarumque 
Familiarum. ‘ 


Bachmeyer. 
CSiehe wetter unten Luz.) 


Bofch. 


1282.) Der Boſchen von Duͤnkelſpiel, Nuͤrnberg x, 
Stamm ⸗Regiſter: verfertigt von D. loh. Georg. Fabri- 
cio, Med, Norimb. Anno 1657. Fol. 

Es beſteht diefes feltne Werkgen, welches man nicht 
immer complet aytrift, außer Der Zueignung, dem Wap⸗ 
penbrief und der Stammtafel der Boſchen, aus 56. Seiten, 
die die Generationen beſchreiben, und dabey ſind in die⸗ 
fem meinen Exemplar 9. grofe und 2. kleine Portrate von 
Boſchen und andern gu ihrer Familie gehorigen Perjonen 


in Kupfer geſtochen. 
‘Drexel 
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Drexel. 


£283.) Wahre Abbildung des Grabmahls, fo von Meffing 
- 4 Schu hoch auf einem {chénen lftrifchen Marmorftein 
beveftiget ift, vvelches Ihrem - - - in Venedig er-. 
blaften Sohn IVSTO IACOBO DREXEL die - - ge- 
beugten Eltern an den Ort feiner Ruhe, auf der Infel 
St. Chriitotfero nahe bey Venedig - - aufrichten laffen 
A. 1752. im Mon. Sept. Frid. Romsteck ex aere figura- 
rig Mart. Tyroff feulp. Cin Kupferblat in Median . 


von Eberz. 
1284.) Machridt von der Eber giſchen Familie, MS, Fol, 


1285.) Copia des Eberziſchen Wappenbriefs, geben von 
Carol V, A. 1523. dew 12. Mov. MS. Fol. ; 


1286.) Adelsbrief Ellas, Tobias und Abraham den E⸗ 
berg — von K. Leopold A. 1667, den 10. Sept. 
MS. Ol. ‘ 


Eckebrechr. 


1287.) Herrn Hieronymus Eckebrechts und Fr. Clar. Sab. 
von Lemp auf Ebenreuth , verw. Feuerlin, Abftame 
mung von einem gemeinfhafrlidben Stamvater , Bare 
thel Biatif. M. Vyroff. fec. Cin Quartblat, 

Iſt eine (hone in Kupfer geſtochene Hodjeit + Vignette 
alg cin Stammbaum mitden Wappen der Brautsleute. 


Fennitzer. 

1288.) Copia Teftamenti bes Erbarn Hanfen Fernigers, 
des Eltern, Meſſerſchmidts und Burgers allfier zu 
Murnberg , gemade den 22. Mov. 1626., MS. Fol, 

Dies ift der rechtſchaffene Birger » det die anſehnli— 
chen Fennigerifhen Stipendia und die Bibliotheé in dem - 


Pfarchof in St, Lorensen nebſt mehtern geftiftet. 
Feusrkin, 
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: . _ Feuerlein. 
1285.) Stammtafel des uralten anſehnlich und beruͤhm⸗ 
ten Geſchlechts ber FEVERLEIN, ſonderlich der Theo- 
phil - Feuerlinifchen Branche, Fol. pat, 
Es ſind vier ſolche Tabelleñ von der Feuerltniften 
Familie gedruckt ynd ſehr tat. Ich beſitze nur dieſe einnge, 
bod) alle vrete geſchrieben, die ſogleich ſolgen. 


1290.) Vier Stamrafetn des uralten, anſehnlichen und 
beruͤhmten Geſchlechts der Feuerlein. MS, ‘Sol. 

Die eine iftcine Genetal » Tafel mit dem Rirnbergis 

ſchen Hanfe ; Die andere ſteſlt Die Windsheimer Familie, die 

dritte Die Emetzheimer und die dierte die Weifenburger vor, 


t291.) Wappenbrief von K. Carl. des V. Maj. Hanns 
senerlein ertheilet. Nebſt Genealogte der Herren Geus 
erlein in Murnberg in 6, Tafeln, unddem Abdruck des 
appens. ge 
Sit in Dem Mufeo Norico Num, XII. p. 10g «1 14s bee 
Indlich und Daraus befonders abgedruct worden. 


Fritz von der Obernbiirg, 


1292+) Fritziſcher Teftaments» Extract , ein Capital von 
4000. fl ju Pramien » Bidchern in der Sebalder und 
Spitglee Schule betr. MS. Fol,. 


1293.) Burgermeiſter und Rachs der Stade Nuͤrnberg 
ewiger Geldbrief uͤber 4000, fl. der Fritziſchen Sriftung, 
d. d. 2. May. 1729, MS. Sof. | 

Frau Barb, Sabina Frigin geb. Paumgartnerin vor 
Holenſtein hat in ihret d, d. 22. Bee. 1728. verfaßten ſchrift⸗ 
lichen Diſpoſition in Conforntitdt der mit ihrem fel. Ehege, 
mahl, rn. Joh. Georg Frig von der Obernbuͤrg, Fraͤnkiſchen 
Yet 6 Krtegs » Commiffarto , genvmmenen Abrede dieje 
Done Stiftung gemadht, wodurch fo mander ———— 

c 
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be und Singling sum Fleiß und Studieren ermuntert wore 
ben if. | 
Gaertner, — 
1294.) Genealogie der Gartner zu Nuͤrnberg. MS. 1. Bo⸗ 
gen in Fol. > 
Geiſenhauer. | 
maps Geiſenhaueriſcher Stammbaunt. MS. 1 Bogen in 


Haas. 7 
1296.) Kaufbrief des Erbarn “Joh. Haaß rc. uͤber die am 
Genersherg gelegene neuerkaufte ( vormals Fritziſche) 
Behauſung verlaurend. 1732. MS. Gol. 


Haendler. 

1297.) Huvvelyks-Zangen. Ter Bruilofte van den Heére 
Zacharias Haendler; en tonkvrouvve lacoba Cornelia 
Huntum. Echtelyk vereenigt binnen Amfterdam den 23. 
van Wyn-Maandt, 1757. 4- max, 

Sind lauter Hollandiſche Hocseitgedidte auf einen ges 
bohrnen Nuͤrnberger, des fel. Herrn Schaffer Zaharias 
Handlers bey St. Lorensen zweyten Sohn, der iu Amſter⸗ 
bam lebt. — — 

von Hagen. 

2298.) Copia Adelsbriefes beeden Gebruͤdern Yoh. Gott⸗ 
lieb und Juſtus Jacob Hagen von K. Carl VI. ertheilt, 
d. d. Wien 10, Jan. 1738. MS. Fol. mit gemaltem 
Wappen. | 

Hardesheim. . 

1299.) Genealogia Hardeshemiana, Tabb. III. MS. Sol, 


Hartmann. 
300.) Oratio fuper obitum magne fpei iuuenis Pauli 
Hartmanni, Io, Hartmanni, Ciuis Nor. Filii, recitata 


a Sebaſt. Hainlin, Norimb. 1613, 4. Cum epicediis. 
. , Herold. 
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| Herold. | 7 

£301.) Copia Documenti ſ. Priuilegii Nobilitatis Hungae 
riac Fratribus Heroldis a Ferdinando III. concefli, d.d, 
6, Mart. 1657. MS. Fol, 


3303.) Abfchrife von einer Copia vidimata des denen 

Heroldiſchen Gebriidern vom K. Ferdinand UI. ertheils 
ten deutſchen Adelsbriefes, d.d. Megenfpurg 16. Mart. 
1664, MS. §ol. : 


¢ 


Hirfchdoerfer. 

1303.) Reforis Acad. Witteberg. Andreae Iodoci, S. Th. 
D, ct P. P. teftimonium pro M. Heinrico Hirfchdoerfe- 
ro ex opido Chemnatanorum in Palat. fup. fito. d. d, 
Witeb. 12. Mar. 1587. MS, Orig. Perg. fol, pat, max, 
cum append, fig, 


1304.) Georg Hauners, Churf. Pfals » Sandetcheer s 
~  Antts » Verwefersund Ridters zu Auerbach, Schreibes 
rey» Teftimonium fir Hanns Chriftoph Hirſchdoͤrfer, 
d, d, 27. May 1611. MS. Orig, Perg, form. pat. cum 

. app. fig. 


#305.) Ge. Hauners, Chuef. Pfals »Schulthelfen + Amess 
Richters ju Neuenmarkt, Sdreiberey +s Teftimonium 
fiir Hanns Chriftoph Hirſchdoͤrfer, d. d. 15. Sun. 1613. 

. MS, Orig. Perg, form. pat, cum app, fig. 


1306.) Yoh. Wilh. Ebners, Pflegers zu Lauf, Schrei⸗ 
beren s Teftimonium fiir Gebaft. Hirſchdoͤrfer, d. d. 
Lauf 20. Mov. 1659. MS. Orig, Perg. form, pat, cum 
app. fig, | 


~ 8307.) D. Johann Paul, Wurfbains , Com. Pal, Caeſ. 
. Wappenbrief fir Sebaſt. Hirſchdoͤrfern, Gerichtſchrei⸗ 
bern des Ames und Fleckens Hilpoltſtein, d. d. Nuͤrnb. 
23. Sept. 1695, MS. Orig, Pers, Fol. cum app. fig. 
vou 


— 
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von Hoefler — 

1308.) Copia Adelsbriefes fiir Herrn D. Joh. Jacob Hoͤf⸗ 
fer, Serj. Brannlhweig » Wolfenbuͤtteliſchen Subde- 
legatum ben der Rammergerices- Vifitation ju Wes 
lar, von Kaif. Joſephs II. Maj. ertheiler; d. d. Wien, 
24. Mart. 1768. MS; Sol: , 


ee Hofmann. J —— 

1309.).Lebenslauf Fr. Katharina Iſabella, Hrn. Friedr. 

Paul Hofmanns, J. V. D. et Aduocati ord. Ehellebſte, 
einer geb. Schaͤferin. (1715.) MS. Sol, 


1310.) Copia Decreti Caefarei fiir den Nuͤrnbergiſchen 
derzeitlgen Kriegs⸗Lecretarium Andreas Georg Hof⸗ 
mann, als Kaiſerl. Ober-Kriegs, Commiflarium, dd, 
Wien 23. May 1727. Ms. Fol. 


Rindsvattei. 
1311.) Copia Wappenbriefes Dominicus Kindsvattern vor 
Baltaſar Eißlinger, Kaiſ. Rath und Com. Palat. er⸗ 


theilet, d. d. Schorndorf 24. Apr. 1571. Mit dem illu⸗ 
minirten Wappen. MS. Fol, 


Koenig von Koenigsthal. 

3312.) D. Guft. Georg Koenigii Monumentum prouiden- 
tiae diuinae Anno Parentibus optimis Dom. Iod. Lazaro © 
Koenigio et Dom, Barb. Iohannae Koenigiae , ex ftirpe 
Brunonum, lubilaeo coniugali MDCCL. éxftru@um 
Wetzlar. Sol. ar eee 

Es iſt der Koͤhleriſche Muͤnzbogen, der die Jubel. Me, 
daille beſchreibt, oder das so. Stuͤck des rscoger Jahr. 
gangs der belicdten Hiſtoriſchen Muͤnldeluſtigungen, mit beys 
gebunden. | 


™~ 
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. 1313.) Hilaribus - - Dom. Hulderici Eberhardi Keipffi, 
kcclefiae Fridbergenfis Antiftitis - - Soceri {ui - in 
fetto lubilaci Minifterialis 1753. pie celebratis accan- 
tat Guit. Ge. Koenigius. Wezlar. Sot, 

Dies ift die erſte Schrift von verfhiedenen beyfammen 
bdefindlichen Subelacten » worunter befonders die Koͤnigiſche 
Diflertatio Epiftolica de Capitulo karali Fridbergenfi 
ad focerum, cum mantifla quinque documentorum, ſich 
ausnimmt. 


1314.) Keipfiſches Ehrengedaͤchtniß in einer Sammlung 
aller bern Gelegenheit der geiſtlichen Amts⸗Jubel⸗-Fey⸗ 
er ſowol, als nicht lange hernach gefolgter ſeligen Sus 
belfrende Herrn Hulderich Eberhard Kelpff zum Vor⸗ 
ſchein gekommener freundſchafftlicher Antheilnehmungen, 
fuͤr deſſen Nachkommenſchaft, zur geſegneten Erinne⸗ 
rung, nach Ordnung des gleichfolgenden Anweiſers, 
errichtet und zuſammengetragen tm Namen des Wohl 
fel. jungern Frauen Tochter. Frankf. am M. Fol. 


Nachdem der Herr Oberpfarrer und Confiftorialis 
Keipf 1759. als Jubelprieſter geſtorben, find dieſe ſaͤmtli— 
chen Acta, worunter aud die game vorhergehende Numer 
befindlich iff, durch Beforgung oes Schwiegerſohns, des 
nun aud fel. Hrn. Geh. Math Adnigs von Asdnigsthal , 
zuſammengedrucket, oder vielmebr unter einem allgemeis ~ 
nen Titel und Anweiſer zuſammen gefiiget worden. 


1315.) Schema genealogicum fefquifeculare Koenigio- 
Brunonianum, MS. Fol. reg. pat. 

Es ijt diefe Konig + Brunonifhe Geſchlechts⸗Tafel awar 
17¢0. bey Gelegenhett des n. 1312. erwaͤhnten Ehe + Jubel⸗ 
Feſtes gedruct , aber fo felten gewocden, dag id mid nur 
mit einer Abſchrift behelfe. 


1316.) Copia Adelsbriefes fir Hern. Geh. Nath Guftav 
Georg Konig von Koͤnigsthal und feine ehelidye —— 
erben 
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erben xc. von K. Franzens Maj. ertheilet, d. d. Wien 
19. Mart. 1759. MS. Fol. 


Der fel. Here Gel. Rath iſt ſchon vorher von des 
Fuͤrſten von Sdmarsburg - Rudelftadt Durchl. in den A. 
Delftand erhoben, bier aber von Kaif. Maj. mit mehrern 
und anſehnlichern Privilegien, aud ert mit dem Namen 
von RKoͤnigsthal (dec ſeine Besiehung auf die Sdrife 
tele 1. Bs Moſ. 14, 17. hat) begnadiget worden 


1317.)° Lebensgeſchichte Hen, oH Rath Guſt. Georg 
Koͤnigs von Konigethal. Ms. Fo 


Dieſer aus 9. Bogen beſtehende ſchoͤne wid genaue 
Aufſatz ruͤhrt von dem fel. Hrn. Geh. Rath ſeldſt her und 
ſollte sur Grundlage einer von bem Hrn. Prof. Nagel i 
verfaſſenden Lobſchrift, oder eines Commentariiin numis. 
ma Koenigianum, Dienen, Det durch den Cod des oe 
den Hrn. Geh. Raths unterbroden worden iit. Ich ride 
inswifthen den Anfang davon, als ein ſchaͤtzbares Ftag⸗ 
ment ; bier an einem etwann nicht unſchiclichen Orte ein. 
Quotiescunque praeterita tempora animo meo reuoluo, 
Vir Illuſtris aque Generofiflime , quod quisque, qui re- 
rum bumanarum non incuriofus eft , tacere folet: toties 
theatrum mihi’ ſiſtitur mira rerum et ſpecierum uarietate 
repletum, et ipfe ingenti admiratione abripior. Res 
et tempora ualde mutata funt; multa, quorum olim {pes 
érat, interciderunt, fed et haud pauca contigerunt, quae 
feliciter ſtant, et quorum memoria numquam intermorie- 
tur, Quum tamen diuina prouidentia uoluérit effece- 
ritque, ut in Academia Norica docendi cauffa uiuam, res 
potiffimum ad do@rinam , do€osque uiros ſpectante- 
crebto menti meae obferuantur, Redeo faepe in illa tempo- 
ra quibus ftudiis folidioris cognitionis hic operam date doe- 
pi; uidere mihi uideor illos celeberrimos do&rinaque’ 
excellentiffimos Viros, qui tam Altorfii decus falusque’ 
fuere ; quorum iam magna pars alta pace corhpofitl ia⸗ 
eent; ct quorum cinerem humus arctusque cippus te- 

+2 . it, 
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git, fed gloria ubiuis patet. Repeto mecum uitam et 
mores eorum, qui illo tempore ad fcientiarum ftudia 
hic incumbebant ; quorum quidam tunc tempus et pecu- 
niam perdiderunt , “atque occafionem lubricam negle- 
xerunt; fedet poftea defpe@i uixerune, et obfcuri ac 
{quatidi latent; alii inftar immaturorum fru@uum ui fu- 
premi fati in florentiffima aetate decerpti funt; alii prae. 
mia diligentiae et honeftatis carpere coeperunt ; mune- 
ribus publicis fun&i, fed breui, mortalitati erepti funt; 
quidam tandem eorum doérinae , munerum , honorum, 
meritorum , et fortunae luce corufcant et fuperfint, Stc 
uarie mens mea in rebus humanis oberrat » mouetur, do- 
let , miratur, et laetatur, prouti in materiamy aliquam 
delabitur, Inter eos , quos hic olim noui, ac fauentes 
habui , et quiiam ampla fortuna et gloria’ abundant 

Tu mihi femper figillatim occurris, Vir illuftris et ge- 
nerofillime, cuius diligentiam et uirtutes, quibus in vi- 
ta Academica eminebas, itentidem recogito, aliisque 
commemoro, eosque adhortor, ut Te fequantur, ec 
tandem merita Tua in patriam eo modo et ratione, qua 
ipfis liceat , imitentur, Quum autem nuper apud Cele. 
berrimum, Excellentiflimumque Profefforem Willium , 
Collegam meum Coniun@iffimum , in numifina gloriae 
Tuae fignatum et a patria Noride meritis Tuis in fe datum 
incidiflem , et mecum perpenderem , me uno labore pof- 
fe cum ftudio, quo prifcum Tuum in me favorem, merie 
ta et gloriam Tuam colo, tum amori Tuo, quo filios 
Tuos , adolefcentes copiofiffimae fpei iure meritoque 
profequeris , quos etiam ipfe Tuo nomine et fua uirtn- 
te ualde diligo, fatisfacere, fi ipfis pleniffimum affidui- 
tatis et uirtutis exemplum in adolefcentia, itemque 
prudentiae , meritorum et gloriae ad aetatem uirilem 
decorandam in uita Tua proponerem: mentem meam 
cupido fubiit numifma gloriae Taae cufum commentario 
witae Tuae illuftrare. 


Kraufs 
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Kraufs.. 


1318.) Verfchiedene die Kraußiſche Familie -betreffende 
Original «Urfunden, MS. Fol. | 
Sie gehen vornehmlich den Hen. Hanbtmann Chriftian 
Wilhelm Krauß, der 1734. zu Philippsburg fo ungluͤcklich 
ums Leben gefommen, und feinen Vater, den gewefenen 
Churbrandenburgifdhen Capitain - Lteutenant, Herrn Joh. 
Sraug, ane ) 


Kurz. 

1319.) Soh. Matth. von Wacenfels 2. Wappenbrief 
fir Chriſtoph Kurjen , den altern, Burger und des 
Maths ju Veldenic. d. d. Prag rt. May 161g. MS. . 
Orig. Perg; form. pat, max,cum app, fig, - 


Langhans. - 


1320.) Slegm. von Birfen rc. Wappenbrief fiir Johann 
Wolf Langhans xc did. Nuͤrnberg 24. Yun. 16g0, 
MS. Orig. Pers. form. pat. max, cumapp. fig, . 


Leincker. 


1321.) Snventarium auf Abfterben Hrn. Lor. Canut Lein⸗ 
fers x. aufgerichtet, 1719. MS. Fol. Dtebjt den 
Theiljecteln, J 

Linck. 

1322.) Geſchlechts⸗-Regiſter der Linkiſchen Famille zu 
Murnberg, mit beygefuͤgten Machridyten von verfthies 
denen andern Linkiſchen Familien, welde, fo vicl ders 

malen wiffend , mit obiger in feince , oder doch ſehr 

ungewifer Verwandſchafft find. MS, Fol. 

Die Haubt+ Familie, von Det hier die Nede iſt, iſt 
die Linkiſche im Cheradher Kloſiter. Der Verfarfer iſt Hert 
D. Hier, Pius Aink, per diefen Aufſatz A. 4729. extra’ 
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hiret und an Hrn. D. und Prof. Georg Seine. Link yy 
Altdorf tiberfendet pat. — 


Lochner. | 
4323.) Empfindungen an einem Hochjzeltfeſte. Naͤrnb. 

1765. 12, | 

Cind dem Lochner und Funkiſchen Brautpaare gee 


widmet. 
| Luz. | 
$324.) Splendidiffimae genti LVZJANAE Kayferorum 
etiam cognomine clarae tabulam hane Sentilitiam ho- 
noris et amoris caufa confecrant lofeph. Frid. Bach- 
meyer Nepos Luzianys eiusque coniux Reg. Maria or- 


tu Kayferia, A.R.S,MDCCLIL. M. Tyroff. fec. Noe 
 gimb. Sol, Cin (Hines Kupferblat. 


Marperger. 3 
¥325-) Copia Adelsbricfes Herrn. Conful. Paul Jacob 
Marperger von K. Franjens Maj. evcheilet, dd. Wier 
15. Oct. 174.8. MS. Sol, | 


3326.) Copia Kaiferliden Baths + Diplomatis Hrn. Cons 
ful. Paul Yacob von Marperger ertheiler » dd. Wien 
15- Mart, 1750, MS, Gol. | | 


~ Memminger. 


4327-) Originals Wappenbrief Lorens Memingern von K. 
Friedrich ertheilet, d. d. Wien 1443. an S. Urbans Tag. 
MS. Perg. Form. pat. 


Miiller. | 
4328.) Leſchſermon und Lebenslauf Hrn. You. Yac. Mile 


lers, Diac, Senioris ju St. Lorenzen in Nurnberg , 
ben 29, May 1716. MS. Fol. | 


Miinzer. 
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oa. 4 Miinzer. 
1329.) Gedaͤchtniß der Muͤnzer, die rs 77. mit Wolfg. 
Muͤnzern, von Bambetg, Rittern, ausgeftorben. 
MS. Fol. 
Munz. 


_ 1330.) Mein Motarii Marth. Munjzens Lebens ⸗Lauf. 
MS, 4. | | 
Sein Sohn, der verdiente damalige Rector Gymnafii 
G. C. Munz, hat vollends su Ende gefubret , was der 
Sater angefangen. 


Neubauer. 
“x331.) Traners Sermon und Lebensgefhidte der Frau 
Hofrathin Maria Marg. Meubauerin (von Hrn. Schaf⸗ 
fer Trefenreuter verfaffer) 1746. MS, Gol. 


1332.) SebensgefHidte Herrn Nofrath D. Loren; Wilh. 
Neubauers, von ihm felbft verfaffer. MS. Gol. 


1333-) Sebensgefthidee Herrn Faͤhndrich Yoh; Gortlted 
eubauers (von &. A, W. verfaffet) 1755. MS. Fol. 


1334.) Ein Fafcicul von allerhand die Neubaueriſche Fax 
mille angehenden Documenten zc. 


Purgold. | 

1335.) Nachricht von der Familie der von Purgold, bes 
onders Hrn. Conrad Heinrich von Purgold auf Won⸗ 
bad), geweſenen Gradt » Haubtmanns ju Altdorf, auf 
Werlangen jufammen getragen von G. A, W. 1770. 
MS, Sol. 

Richter. 

1336.) Teftamentum Siegmund Richters, Burgers und 
Genannten des groͤßern Raths zu Murndery , erzeugt 
und aufgerichtet den 14. Sun. 1586. MS. Fol. 

84 Von 
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Von dieſem Richter, feiner Familie und dem von ihm 
im erft angefuͤhrten Teſtamente geftifteten Stipendio ſiehe 
bie Ruͤrnd. Muͤnibeluſtigungeu Il, Th. 25. St. 192. ff. Se 


von Sandrart. 


1337.) Herrn Joachims von Sandrart Sramms Tafel, 
MS Koop —— 


Schenken von Reicheneck. 
1338.) Gam, Wilh, Oetters Wappenbeluſtigungen Gedy 
fies Stuͤck. Augſp. 1764, groß 4. m. K. 
Es enthaͤlt diefes Stuͤck vornehmlich eine hiſtoriſche 
Nachricht von dem Urſprung und Wappen der Schenken, 
welche gu Reichenec tm Nuͤrnbergiſchen ehehin gewohnet 
haben. Man vergleiche damit, was der ſel. Herr Pf. 
Wuͤrfel tu ſeinen Nachrichten suv Nuͤtnb. Stadt « und 
Adels-Geſchichte 1. Band aten Ethé, S. 70. f fa von des 
hen Schenten zu Reicheneck gefaget und geliefert hat. 


Schmidlein. 
13 3°) Hrn, Chritoph. Agricolae, Com. Pal. Caef. und 
Brandenburgiſchen Maths, Motariars + Diploma und 
Wappen « Confirmation und Verbefferung fir Ande. 
Jac. Schmidlein, Norimb. d. d. Nuͤrnberg 9. San. 


7 


164.4. MS. Orig, Perg, Sol, 
| yon Schmidt. 
1340.) Copia dreyer Urfunden fuͤr die Herren. Schmidt 
“auf Altenſtadt, ehehin Fabricius genanne: | 
a) K. Marimifians II. Wappenbrief fur Sohann Fas 
bricius, d.d. Wien 2, Mov, 1564.: | hann § 


b) K. Rudolphs II. Adelsbrief fir Georg, Johann 
den altern und Johann den juͤngern Fabricius, Gee 


bridere » did, Wien 10. Dec, 1577, | 
c) &. 
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©) K. Carls Vi. Beftactiqung und Erneuerung des As 
dels fiir Johann Chrijtoph Unthoni , Johann Ges 
org und Wolf Chriftoph , nun von Sdmidt auf Als 
tenſtadt, reſp. Gebriudere und Vetrern, d. d. 
Wien 23. Febr. 1713. MS. Fol : 
Ciehe ein mehrers won diefer Familie in J. G. Biee 
dermanns Geſchlechtregiſter der Ritterſchaft in Voigtlande 
Tab. LX. (qq. wo jedod) Tabula LXI. oper der halbe Boe 
gen H. 3 ſehr unridtig befunden und umgedrucket worden. 


Schweppermann. 


3341 ) Joh. Georg. Fichtneri ICti diff. Vetus Digum Teu- 


tonicum: dem Mann cin Ey, dem frommen Schwep⸗ 
permann zwey. Alt. 1729. 4. 


Weil der beruͤhmte tapfere Seyftied Schweppermann 
ein Nuͤrnberger geweſen, gehoͤrt dieſe akademiſche Schrift 
allerdings hieher, ohngeachtet ſie wenig von dem, was auf 
dem Titel ſtehet, deſto meht aber von der belohnenden und 
wohlaustheilenden Gerechtigkeit bey Gelegenheit der bekann⸗ 
ten Schweppermanniſchen Geſchichte redet. Man ſehe die 
genauͤere Nachricht, die id) tm Mufeo Norico p.9 {qq. vom 
S. SHweppermann ertheilet. Sonſt beſitze ich noch Schwep⸗ 
permanniſche Urkunden, die unter meinen Collectaneis von 
tha fiegen. ©, unten Gnadenberg, 


von Seidel. 


1342-) Abgensehigte Widerlegung einiger der Adelichen 
Seideliſchen Famil'e zum A a Dru gebradten 
unridtigen Paffagen. Fol. 
Dieſe kleine Schrift ift von Herrn Baron Gottfe. Luods 
wig vou Seidel auf Wartenderg, Lidersdorf und Biesdorf, 
per ſich lange bey uns in Nurnberg aufgelalten , verfafiet 
und figniret Chriftians Erlang den 3. Dec. 1722. Sie bes 
trift eine Stelle von der Setdelifthen Familie, die in els 
nem 17216 ausgegebenen Synodal- Programmate Herrn 
Superintendent W. Ch, Ratbels befindlich iff. Am Ende 
3 § iſt 
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iſt das in Kupfer geſtochene und mit Farben erleuchtete Ways 
pen einer andern nidt adeliden Seideliſchen Familte. 


von Seutter. aa 

1343.) Acht Seuterifche Wappen - und Adels / und andere 
Diplomata : | 

a) K. Marimilians 1. Wappenbrief fir Ulrich und Gore 
dian die Seuter, d. d. Linz 29. Yan, 1491, 

b) &. Carls V. Vermehrung und Vefferung des Wap⸗ 
pens fiir Gordian und Laurens die Geuter , d, d. Ree 
genfpurg 17. Sul. 1532, 

e) K. Ferdinands 1. Adelsbrief fiir Gordian und Mare 
thaus die Seuter, d.d. Augfpurg 1. Mart. 1559. 
qq) K. Marimifians 1, Privilegion und Vefrenung fie 
Gordian und Mattheſen die Seuter, d.d. Wien, 2. 

Sun, 1569. 

ce) K. Rudolffs Il. Beftattiguugs » Brief, d. d. Prag 
11. Aug. 1578, | 

£) K. Ferdinands III. Beftattigungss Brief, d. d. Nes 
genfpurg, 25. May 1641, 

S) K. Leopolds Veftactigungs «Brief, d. d. Wien, 25. 
Oct. 1658, 

h) K. Carls V. Raths/und Schug- Diploma fiir Gors 
dian Seuter von Kempten, d. d. Augfpurg, 1. Sept. 
1539 

Sichart von Sichartshofen. 

1344.) Chriftyesiemendes Dank: und Dens Mal, dem 
Dreyeinigen Gote abgeſtattet und aufgerichtet fiir die 
gnadige Erhaltung und wunderbahre Erldfung , in und 
aus fo grofem Unghicf und Todesgefahr, fo mid) Yoh, 
Jac. Sichart von Sichartshofen im g. Jahr meines Als 
fers durch zweyer Narifer ploͤtzlichen Ruin und Einfall 
mc betroffen - - den 27. Mul. 1719, 8, | 

| Sorg 
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‘ Sorg. * 
1345.) Inventarlum uber des E. Endres Sorgen , Burs 
gers ynd Genannten des grofiern Raths allhie zu Nuͤrm⸗ 
berg fel. hinterlaffene Haab und Guͤter aufgericht 158 3. 
MS. Orig, Fol. . 
Stinzel, 


1346.) D. Bictorin Streitbergers, Com, Pal. Caeſ. und 
Brandenburgifden Raths- - Wappenbrief fir Hanſen 
Stinzeln, dJ. d. Onoljbad) 6. San. 1625, MS. Perg. 
Orig, form, pat, 


Tyroff: 

1347.) Der woͤchentlichen Hiſtoriſchen Munjbeluftigung 
außerordentliches Stuͤck bey der laͤngſt erwuͤnſchten 
Tyroff + Kenkeliſchen Hochzeit⸗Freude. Den 14. Sept. 
1729. Nuͤrnberg. 4. 

Der ſel. Koͤbler hat ſeinem Verleger zu Ehren dieſen 
außerordentlichen Muͤmbogen, und zwar in Verſen, dod 
auf proſaiſche rt in fortlaufenden Zeilen gedruckt, geſchrie⸗ 
ben und als cin Hochzeit⸗Carmen austhetlen faffen. 


Volkamer. 
1348.) Genealogia Volkamerorum. MS. Fol. 


Diefe aus etlichen Bogen beftehende gute Nachrichten 
betreffen Die Familie derer Herren Volkamer, die uns die bes 
ruͤhmten Medicos und angefehene Kaufleute gegeben hat - 


Wagner, 


3349.) Paragramma Trigonale auf Herrn Banchier Erase 
mus Wagner von IJ. F.R, MS. Fol. 


Der befannte (piclende Joh. Friedr. Riederer mar het 
Verfaſſer diefer Kleinigkeit. 


W alchurner, 
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Walthurner. 
1350.) K. Ferdinands I, Wappenbrief Paulus Walthnur⸗ 
nern ertheilet, d. d. Wien 15, May 1558. MS. Perg. 
orig, form, pat.. ;~ . 


Weller von Molsdorf, 
1351.) Stammbaum der Weller von Molsdorf , in 
Kupfer geftoden. Fol. | 

Die Weller von Molsdorf, oder die von Molsdorf ges 

nannt Weller, find eigentlich keine Nuͤrnbergiſche Familie, 
bod) find deren zween, Alexander, und D. Paul, ein Des 
Disus zu Rurnberg geweſen, welder letztere aud) hier in dies 

fem Kupferſtiche mit feiner Fran abgebildet tft. Unten liegt 

ber Ctammuvater, Rudolf pon Molsdorf, det A. 950. gee 


lebt bat, ae 
Welz. 
1352.) Herrn Chriſtoph Hallers pom Hallerſtein zum ies 


gelſtein, Ritters, Kaif. Kon. Raths und Com. Pak. 
Wappenbrief Endris Welltzen ertheiler , d. d. Augſpurg 


16, Sept, 1 5 68, MS, P erg. Orig, form, pat, max, 


| Will. : 
1353.) Geſchlechtbuch der Willen in Nuͤrnberg, 1763. 
_ MS. Fol. Mit Kupferftiden, Zeichnungen und gemals 


ten Wappen. 


1354.) Sebenslauf Herrn. M. Paul Wids, Pfarrer ju 
St. Leonhard vor Murnberg, geſt. 1667, MS. 4, 


1355.) Lebenslauf Frauen Urfula, Hen. M. Paul Wills, 

_. Pfarrers ju Sr. Leonhard hinterlaffenen Wittib, aufs 

Gefeset von Leon}. Trummer, Diac. Jacob. 168 1.MS.4. 

Ich Habe diefes mit vielen Nadridten und Stamm, 

tafeln verſehene Werkgen gu meinem und meiner Familte 
Beſien ſelbſt zuſammen getragen. 


1356.) 
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1356.) Curriculum Vitae M. Jo. Leonh. Willii, Diae, 
Herfchbrucc. a fe ipfo defcriptum, MS. §ol. 


1357.) Seben Herrn M, Wolfg. Jac. Willens, Diac. Xe- 
-nodoch, MS.’ §of. J | 3 


1358.) Monumentum gratae mentis Viro Max. Reu. et 
Ampliff, Dom M. Andr. Willio ; Ven. Collegii Lau- 
rent. Seniori Spect, Patrono diuinitus dato , pie’ et fin- 
cere confecrabat Nicolaus Buttner, MS. Fol. pat, Cis 


ne Zierſchrift. | 


1359.) Leichſermon und Perfonalien’ Herrn M. Georg 
Ande. Willens , Diac. Laur. von deffen Beichtvater 
Herren Schaffer Georg Vigitil, MS. Fol. ‘ 


1360,) Leben Herrn Gottfried Willens , eines beruͤhmten 
Kaufmanns. MS. Fol. 


1361.) Leichſermon und Lebensgeſchichte Frau Anna Heles 
na Wilin ~ gebohrnen Muͤllerin, von deren Beichtva⸗ 
ter Herren Senior Yoh. Helnr. Oertel. MS. Fol. 


1362.) Perfonaliert vier Prof, Williſcher Kinder :a) Anna 
Charlotta Friderica ¢ b) Heinrich) Wilhelms, c) Jacob 
Theodor Heinrichs, und d) Gottfried Wilhelms. MS. 4. 


1363.) Ein Fafciculus Carminam aliorumque Scripte- J 
rum , die Williſche Familie betreffend. Fol. 


1364.) Ein dergleichen Fafciculus, 4. 


von Wimpfen. 
1365.) Stammbaum der Familie von Wimpfen. Atanias 
sculpfit, Fol. reg. 
Unten liegt der Stammvater, Siegmund Hoͤrmaun 
gon Wimpffen, der A. 13772 gelebet hat. 
ne ; Wolf. 


288 IV. HiftoriaCiuium, B. Ordinum. 


Gedanken gerathen , dergleichen Namen - Cinfafungen. alg 

eine Fortſetzung biß auf das Jahr 1765."in eingeinen Blats 
tern drucken zu laſen. Es wurden aber gar wenige Exe 
emplare bloß fuͤr einige Liebhaber und Subſcribenten abs 
gezogen, Daher dieſe Continuation nod) ſeltner iſt, als das 
Haubtwerk. ©. Bibl; Feuerlin, p. 545. n. $34, 


1370.) Difpenfatorium Pharmacorum omnium, quae in 
ufu potiffimum funt..- - Autore primo Valerio Cor- 
do.'- - - Opera et ftudio Collegti Medici Incl. Reip. 
Norib. emendatiusac fele&tis compofitionibus audius, 
nunc vero ex tertia editione multo emendatius pub- 

_licatum. Norib. 1612, : 

In der Vorrede des Collegii Medici wird von deg 
Val. Cordi Bud) ein mebhrers gehandelt und unter ane 
bern angefiihret, mie felbiged sur Norm bey uns gewors 
‘Den ift, mit folgenden Worten: Cum ante plures annos 
liber hic VALERIL CORDI in re herbaria ac medicamen- 
taria doctiſſimi, Senatui noftro Ampliff, fuerit oblatus 
ac dedicatus , atque’ poftea approbantibus Medicis do- 
Giffimis nonfolum publice apud nos receptus , ac Phar. 
macopoeis commendatus , fed etiam crebro in Germania 
et alibi cum magna auctoris laude recufus, ftatuit Ampl. 
Senatus, ut nunc etiam in officinis noſtris retineatur, et 
ad hunc quidemi modum, quo nunc a nobis publie 
catur , emendatus ac miltis utilibus remediis fin- 
gulari ftudio auaus , ad imitandum Pharmacopoeis in pa- 
randis fuis medicamentis proponatur, quem-etiam Medici 
tamin annua quam quotidiand officinarum inſpectione ſe- 
querentur, | 


1371.) Difpenfatorium Collegii Medici Norimbergenfis, 
- - Quarto publicatum. Nor. 1666. . 

Statt etnet Borrede findet fich wenigſtens bev meinem 
Exemplar, weis nicht, ob ben allen, ein gedoppeltes Pros 
gtamma, betreffend Die Ausgabe des admirandi pene et ſtu⸗ 
pendi GALENI operis graeco = latin,’ welches D. — 
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Ge, Volkamer dem Witdorfifdhen Prof. D. Cafp. Sofmann 
um einen nidt geringen Preiß abgefaufet und jum Druck 
oder Verlag dargebotten hat. Dad erfte Programme ift von 
D. W,P.et P. P. (dD. i. Dan. Wulfer, Pat. et Prof — 
Pubi.) Cal; Mart, 1665+ untergereichnet, bas andere ei⸗ 
gentlid) ein Teftimonium Collegii Medici de iufta genu- 
inorum in omnia Magni Galeni opera commentariorum * 
poficffione ; d.d.6. Mart, 1651. Das flattlihe Were 
felbft tit von D. Volkamer auf defen Schwiegerſohn, 
Getfe, Chomafins , gefommen nnd letder nod immer une 
genugt vorhanden, tte es benn eben dermalen in den 
Appendicibus Bibl, Thomafianae wieder ju Verkauf aude 
geſetzet wird, » 


3372.) Difpenfatorium Noribergenfe antehac in maiore 
forma editum , nunc vero virtutibus unicuique phar- 
maco fubie&is notisque et indice additis in minore for- 
maa ad ufum commodiorem adornatum a Io. Ge. Voleka- 
mero, Reip. Nor. Med. ord. 1676. MS. 

Ob dieſe von D. WolEamern dirigirte Ausgabe aud 
wirklich ediret fev, mets ich ſelbſt nit. Bey diefem MS. 
liegen viele cigenhandige Briefe und Bedentens S. Ap- 
pendices ad Bibl. Thomaf, p. 47. . 73. . 


2373.) Nobiliffima decantatiffimarum medicinarim triga, 
Mithridatium Damocratis ; Theriaca coeleftis , Con- 
fettio Alkermes , quam praefidente Ill, Senatorum ge- 
nerofa biga = - - nec non praefentibus Incl. Collegii 
Med. Decano, Senioribus et officinarum Pharmaceuti- 
carum vifitatoribus , ceu arbitris aequiflimis , Mat- 
thias Roeferus , Pharmacopoeus - - - exhibuit ac div 
{penfavit d. 25. Apr. Norib. 1690, | 


3374.) Collegii Med. Nor. Decani Programma Fheviacam 
et Mithridatema Laur. Canuto Leinkero confictendum 
eoncernens, 1706.m, Ian. Fol. pat, 
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Dieſe befannten Arzneyen, beyonders der Theri⸗ 
af und Mithridat, merden bey uns aus guten widtigen 
Urſachen oͤffentlich und feyerlich verfertiget und geſchauet, 
ba dann meiſtens cine dergleichen Einladung oder Anzei⸗ 
ge dabey zum Vorſchein kommet. 


1375.) Gin Fafcicutus A@orum Collegii Med. Nor. MS, 
Diefe Acta betreffen Hrn. D. Blomarts receptionem 
in Colleg. Med, in abfentia, Die purgantia Der inden Mefs 

fen ausftehenden Aerzte, u. dergl. 


1374) Ein fafciculus AQorum das Collegium Pharma- 
ceuticum betr, MS. | : 

Hierunter ift allerley , a E. Berit, wie famelide 
Apotheker in Nurnberg aud) in allen dbrigen Reichs + und 
andern beribmteften Stadten des Nangs und Vorgangs 
megenangefehen feyn und gegen die Barbierer gehalten 
werden ; Bittſchrift um Vermehrung des Titels oder Pras 
dicats, und eine Menge fleiner anecdotorum, 


1377.) Exilis ingenii primitiasimmaturas Viris - - Me- 
dicinae Doctoribus Incl. Collegii Med. Nor. Decanis , 
Adiun&is, Membris ~- - - d. d.d,Claudius Lydl, 
L. A.C. Bau, Anno qVo aVXILIante Deo aVrea Vrbs 
norlberga nVLLo aeftVofo Morbo atfLigebatVr, 
(1749-) 

Man fieht diefem aus 2. Vogen beftehenden lat. Cars 
men feine Abſicht leicht an die fo menig, als Die Verſe, 
einer Ewigkeit werth iſt. Inzwiſchen heben mir es auf, 
teil es die damals [ebenden Medicos zu Nurnberg famts 
lid) und namentlich recenfitet. 


£378.) Eptract des Rathſchreiber/und der beyden Rath⸗ 
ſchreiber zugeordneten Schreiber⸗Eids. MS. Fol. 


1379.) 
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1379-) Leges ober Gefege » fo vow denen Scholaren auf 
der Manege zu beobachten. Fol. pat. 


£380.) Reglement , trad) welchem ſich fe reſp. Herren 
Scholaren der Nuͤrnberglſchen Manege ju achten haben. 
Murnb. den 1. May. 1763. Fol. pat. : 


Iſt eine vermehrte Ausgabe des vorigen. 


1381) Reglement, nad) welchem ſich die reſp. Herren 
Scholaren, ſo die edle Fechtkunſt profitiren wollen, 
zu richten haben. Fol. pat. 


Iſt unterzeichnet von Ge, Friedr. Bromig, Fede 
und Exercitien⸗ Meiſter. — 


In Quarto. | 
4382.) Nuͤrnbergiſche Advocacen Pflicht. MS, | 


| Sie ift in der Stadtgerichts-Ordnung (ſiehe oben 
S. 88.) befindlid) und daraus extrahiret. 


1383.) a. Collegium Conſiliariorum Norimbergenſum, 
Aduocatorum et I. V. Dottorum, 


b. Catalogus fiue Enumeratio omnium Medicinae Dofto- 
rum, quotquot a prima Collegii Medici fundatione ab 
il. Senatu Norimb. in numerum prafticantium , quos 


vocant, feu Phyficorum ordinariorum recepti fuerunt, 
Ms. — 


Yt eine ungemein fleifige und mit Regiſtern verſe⸗ 
hene Arbeit des fel. Hrn. Diac. C. C. Sirſchens, die ih 
in meinem Nuͤrnbergiſchen Gel. Lex. wohl geubget habe, 
indem fie nicht etwann bloße leere Verzeichmße, ſondern 
bey iedem Manne, wo es moͤglich geweſen, einige bio⸗ 

graphiſche Nachrichten enthaͤlt. J 


1384) a. Catalogus omnium Medicinae Doftorum, quote 
quot a prima Collegii Medici fundstione a, 1592¢ 
Ta — mm, Mane 
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m. Maio fata ab ill. Senatu Nor. in numerum Pra- 
Gticantium , quos vocant, f, Phyficorum ordin, recepti 
fuerunt. . 

Iſt eine vermehrte Abſchrift des vorigen. 


b.) Sciagraphia Colleg ii Medici Norimbergenfis. MS. 


Diefe furse Nachticht von der Stiftung und gegenwaͤr⸗ 

si tigen Beſchaffenheit des Collegii Medici ijt unterseidnet: 

DFiBaier, abgelaſſen an en. D, Senkenberg nad Frank⸗ 
furt am Mayn, den 2. Jun, 1750. 


1385.) Original - Schauhaus - Tettimonia der Nuͤrnber⸗ 
gifthen Medicorum de ann. 1625. {qq. (20. Stuͤcke.) 


1386.) Andromachi Senioris antiquiffimum de Theriaca 
Carmen adImp. Neronem , recufum occafione Theri- 
acae recens paratae in officina Leinkeriana, Norimb. 
175 4: 

Per vortreflich gelehrte Herr D. Fob. Siegm. Reins 

Fer ift der Verf. und Herausgeber diefer Schrift, wel, 

He mit einer ſchoͤnen zu der Gelegenheit. ver Ausgabe eis 

gendé verfertigten Titel «Vignette verfehen tit 


In O&auo. 


1387.) Sammlung einiger fleinen Schriften von dem 
Urſprung und den Schickſalen der Wundarzneykunſt 
und der nothwendig damit verbundenen — 
funft - - mit Beyfuͤgung eines merkwuͤrdigen Re- 
fponfi der beriifmten Medicinifthen Faculede ju Halle 
fiber die Frage : Ob die in der Raifert. freyen Rs. 
Grade Nuͤrnberg befindlichen Barbierer und 
Wundaͤrzte unrecht gethan, dafi fie fich von 
gemeinen Handwerks⸗ Sinften abzuſondern ſu⸗ 
chen, und ob fie nicht eben ſowol als die Abo⸗ 
theter, fur Angeborige es ——— zu 
* cer 
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balten ſind? Nebſt einigen dazul gehoͤrigen Beye 
lagen. Erfurt, 17587. 


In Duodecimo. 


1388.) Pharmacorum conficiendorum ratio, vulgo vo- 
cant Difpenfatorium - - Authore Val. Cordo. (Stade 
tyappen.) Norimbergae apud Jo, Petreium. 

Dieß ift die erfte und febr rare Ausgabe des Difpen- 
fatorii Norimb. in deren Borrede nod mehrere , als die 
fthon oben extrabirten Nachrichten von dem tung verftors 
benen. Dal. Cordo und feinem Bude ju lefen finde 


1389.) Officina Pharmaceutica Oellingeriana. Norib, 

1663. | : 

Georg Erasmus Oellinger hat unter diefem Titel cine. 

gang moll eingeridtete Defignationem alphabeticam me- 

dicamentorum omnium in officina fua proftantium bet» 
auagegeben. 7 7 


3390.) Rrafe, Wirfung und Gebraud) des Theriacks, 
Mithridats und Gift - Latwergen Matthioli , wie ſolche 
Stuͤcke ordentlich aufgelegt und ju finden find ben Georg 
Bafilius Wittig, Apothefern bey der gildnen Kugel 
in Nuͤrnberg. 1675. 


| 2. | 
COMMERCIVM. 


In Folio. 


1391.) Rurje doch grindlice ond aigentliche beſchreibung 
eines ordentlichen rechten Buchhaltens - - durd). Ni⸗ 
col. Wolffen, Burgerinn Nuͤrnberg. Nuͤrnb. 1610. 

* Richt nur it diefes Wertgen Herren Burgermerfter 
und Rath unferer Stadt dediciret, fondern aud bejonders 
TU Nuͤrmbergiſchem Handelss Gebraud eingeridtet. 

, T 3 1392.) 
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1392.) Kaufmannſchaft und Handlungen in frembde Sane 
der von den Biirgern ju Nuͤrnberg. MS 


Der Innhalt diefer Schrift verdienet , genduer ane 
gezeiget zu werden. Es find folgende Rudrifen: 1) Bar, 
ger zu Nurnberg find Zolfrey an den Kaif. Hoflagern , w 
Aſchan, zu Worms , at Spener. 2) Rurnberguad Mayni 
find gegen einander Zollftey. 3) Kaufmannſchaft wird zu 
Nuͤrnberg angefangen. 4) Nuͤrnberg und Eger vergleichen 
fid) wegen Des Zolls. 5) Burger zu Nurnberg find Zollfrey 
in Denen Stadten , fo allhier keinen Sod geben. 6) Oſter⸗ 
marfts + Hrevdett. 7) Zolfrenhett mit der Stadt amd 
unD Rappurg, y) mit der Stadt Heilbronn, 9) mit deF 
Stadt Minden, 10) Burger gu Nuͤrnberg find zu Reus 
enmarft ftenetfrey. 1) Freyheit, in Bohmen und Poblen 
su handthteren, 12) Zolfrenhetten von K. Ludwig V. 1332, 
und von K. Carl IV. 1347. 1355. und 1366. beſtaͤttiget 
13) Nuͤrnberg und Gemuͤnd gegeneinander Zolfrey. 14) 
Srenhett in Ungarn zu handeln-. 15) Nurnberg und Prags 
Zollvergletdhunge 16) Zolfrevhett in Bohmen, Maͤhren 
und Poblen. 17) Freyhett tn Bayern su handeln. 18) Freys 

heit in Rtederlande yu handeln. 9.) Freohert in Pohlen zu 

handeln, 20) tn Mabren, 20) in Bie Habſpurgiſchenkande su 

bandeln 22) Kaufmannsguͤter autgehalten. 23)§rey in Dem 

Patriarchat Aquileia su handeln. .24) Calihandel.' 25) 

Freyheit aussurufen. 27) Verzeichniß welderimaffen man 

Die Zollfreyheit su Franffurt und zu Mayn pon wegen der 
Stadt Ruruverg erfordere und aufhält. 


1393.) Werzeidnify aller derer zollfreyen Staͤdte und 
Orte alhier in Nuͤrnberg. MS. 


Iſt ein blog alphabetiſches Verzeichniß. 


1394.) Ordnung des Banco publico ju Nuͤrnberg Decre- 
tum in Senatu d. 16, lul. 1621. MS. 


Dieſe 


* 
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Dieſe i in Druck ſelten vorkommende Satie habe td 
in ben Nuͤrnb. Muͤnzbel. 1. Theile, Se 43. f. abdrucken 
laſſen. Sie iſt ubrigens oben unter den Ordnungen und 
Mandaten nicht befindlich. 


1395-) Was ben Aufang des Banco von E. H. Rath der 
Stadt Nurnberg verordnete Herren Deputirte, Doctor - 
res , Marfts - Vorftehere, Banchieri, Adiuncti, ers 
waͤhlet worden , von A. 1621. folg. MS, 


1396.) Eine eine Gammlung von den jaͤhrlich heraus⸗ 
fommenden Banco + Kalendern, Fol, pat. | 


Cie find mit Denen in Hol; gefenittenen Wappen der 
Herren Deputitten, Confulenten, Marttsvorfteher , Bars 
chiere, und Markts » Adiuncten verfehen. 


1397.) Cinige Nachrichten und — von Fallimen⸗ 
ten 1c, MS. 


3. 
OPIFICIA. 


In Folio. 


1398) Gon Urfprung und Herfommen , fame der Bee 
— aller Handwerker in der Stadt Nuͤrnberg. 


Ein gutes weitlaͤuftiges Werk, welches 250. Handwer · 
fer beſchreibet, darunter aber gar viele, Die nur in Dew 
weitlaͤuftigſten und ungewoͤhnlichſten Berfland unter die 
Handwerfer gerednet werden, 3 E. Apotheker, Augenarst, 
Illuminiſt, Mahler, Schulmeiſter, Nachtarbeiter oder 
Pappenheimer u. dergl. : 


1 39 99.) Continuatio derienigen Schriften, welche von des 
en Vierbrauern bey E. H. Rath eingegeben und hernach 
in gegenwaͤrtiges Bud) eingetragen, Ms. ' 


T 4 I Dieſen 
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Piefer Band geht von A. 1693. bif 1705. und fest 
mehrere voraus, die id nidt befige 5 Dod enthale er die 
neve Bierbrduer » Ordnung, was Dderfelben anhangig 
und wie fid Der bey uns betannte Bierbraͤuer⸗Proceß ges 
endiget hats iſt alfo gleichwol in feiner Urt cin Ganges, das 
gat wol braudbar und ſchaͤtzbar ift. 


8400.) Die Nuͤrnbergiſche Muhl - Ordnung, MS. 


Am Ende fleht : Verneuert und Ddecretiret A. 1545. 
Siehen oben unter den Ordnungen und Mandaten S. 36, 


1401) Die auf ben Nuͤrnbergiſchen Muͤhlen ruhende 
Guͤlt und Gattergelder. Ms. 


14.02.) Pecken⸗Ordnung ju Nuͤrnberg. Ms. 


Dadey itt nod : Weitere Ordnung und Bevelch, wie 

— €8 binfiiro mit Beſchauung der Talten gehalten. werden jot; 

hdie aus laͤndiſchen Been betteffend; Bericht der Brodſa⸗ 
tzung zu Nuͤrnberg. | 


1403.) Cine Becfen » Redynung , oder Specification aller 
nothwendigen Ausgaben und Unfoften ben einem Mels 
fter des Beckenhandwerks, fo er das Jahr 400 Sta Ger 
traidabbaten thut. MS. . 


1404,) Buch ber das Handwerf der Been. MS. . 


Es ift angefangen worden von Mid. Gummerftein 
1634. und enthalt Verzeichniße ) aller in Den Rath gee 
wablten Been, 2) der verordneten Herren des Raths zum 
Brod+und Mublwert, 3) der geſchwornen Meifter, 4)der 
iungen Meifter , von den dltejten Zeiten bts auf 1730, 
Am Ende ift cine furse Erflarung von des L. Miser + und 
Been + Handwerks Aus⸗und Eingug vom guldenen Bruns 


— am Fiſchbach zum ſilbern Fiſch bey dem weißen Thurn, 
49⸗ 


In 


In Quarto, 


1405.) Kurze Befhreibung von dem ſchoͤnen Auszug ves 
$, Schreiner: Nandwerfs bey Verdnderung ihrer ere 
berge - - welder den 22. und 23, Jan, 1731. in - - 
oo ee worden und in 45. Jahren nide gee 
ſchehen. Mit der Oration,fo ein Gefell daben abgeleget. 


1406.) Muhm = und —— ben dent oberherr⸗ 
lid) - - erlaubten Aufiug der l. und weltberuͤhmten, 
Schreinerzunft in - - Murnberg, nebft ciner Lobrede, 
welche ein Gefell abgeleget. 1768. | 

Dabey iſt eine in Kupfer geftodene Vorſtellung des 
lho , die and unten unter den einielnen Blattern vor⸗ 


In Oétauo. 


1407.) Ein Artliches Geſpraͤch von einem Teutſchen 
Sprach verderbeten Franzoſen, fame einem einfaltigen 
Lobfprud) siber den Auszug des $ Schreiner » Nando 
werfs » fo gehalten worden in Nuͤrnberg den 22. und 
23- Jan, 1731. Sulzbach. | 


Folia fingularia 
aere {culpta. 


3408.) Aigentliche Abbildung der langen bratvvurf, 
vvelche yon dén Knechten des Metzgerhandvvercks 
d, 8. und 9. Febr. 165. in der Statt von irer Zvvölf- 
fen herumb getragen vvorden, und y.varth ihre Lenge 
658. Eln hatt am gevvicht gehabt ¢14. Pfundt, die 
ftangen daran fy it getragen vvorden , vvard 49, 
yverk{chuch lang. Zu fonderbaren Ehren und lang- 
vvurigen angedencken einem gantzen hier under ge- 
fetzten ERBAREN und L. handvverck vvard folches 
yerfertigt durch Lucas Schnitzer.in Nurnberg, Ein 
Bogen in Fol. 


T 5 Unter: 
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_ Unter dem Kupferftide flehen 100. Namen von damalte 
gen Metzgern. . 


1409.) —— sg yale Kampf 2 den 12, * 
monds 1671. auf der Pegnitz angeſtellt und gehalten. 
Ein Bogen in Fol. 

Die Abbildung iſt eigentlich ein Holzſchnitt, und dat· 
unter ſtehen Verſe. | 

1410.) Des Preißloͤblich, Erbarn und Kunſtreichen 
Handwerfs der Paffamentirer oder VBortenmader ruhm⸗ 
und denkwuͤrdig anfehnlider Ays s und Einzug - - vor 

ihrer alten Herberg beym grinen Baum, jum Pfaus 
en - - beſchehen - Den 15. Aug. 1694. - - wie ges 
genwartige Kupferbildniß vorfteller, undim poetiſcher 
Medart - - befchrieben von Joachim Muͤllner. Swen yw 
famengefugre Bogen in Fol. 


1411.) Wahre Abbildung des ſchoͤnen Umgangs, fo in 
~ - Mirnberg - - von der £, Bruͤderſchaft des Tuch⸗ 
mader s Handwerfs , 3u ihrem gewoͤhnlichen Neujahrs⸗ 
Tanz nach Wohrd A.176g. den 11. Yan. folenniter ift gee 
halten worden. Cin Bogen Kupfer und ein Bogen Lert. 


8412.) Abbildung des Schreiner⸗Aufzugs ( 1768.) Cin 
Bogen in Fol, 

Die dau gehorige in 4. gedrudte Beſchreibung tft oben 

n, 1406. angefubret worden. Uebrigens giebt es Derglete 

chen Hantwerts « Umslige nod mehr, als id hter habe ſamm. 

Jen und anzeigen fonnen 3 und in meinem J. Theile habe th 

©.29. n.d.) demerket, daß der Kupferſtecher J. A. Boͤner 
eine eigne Sammlung davon gemacht habe. 


1413.) Erklaͤrung der aufs deutlichſte in Kupfer geſtoche⸗ 
nen Vorſtellung, wie ein Rind oder Ochs in Nuͤrnberg 
aufgchauen und zertheilet wird, nebft befonderer Bes 
nennung eines jeden Stuͤckes. Ein Kupferbogen in Gol, 
nebſt einem daju gehorigen Zettel. 

4. MI- 


4. Militia Civiliss = 99 


+ | 
MILITIA CIVILIS. 


In Folio. 


1414.) Ausfdreiben der Schisenmeifter und Schießge⸗ 
fellen der Zylbuͤchſen yu Nuͤrnberg auf Sonntag der 
28.Sept. 1550. Geſchehen am 22. Aug. 15 50. Form. pat. 

Dergleichen Patente ſind auf E. E. Raths Befehl und 
mit der Herren Burgermeiſter Inſiegel gedrucket und als 
cine feyerliche Einladung an verſchiedene Orte und Stadte 
geſendet worden. 


1415.) Befthreibung und Vorftelung des Stuͤck⸗Schieſ⸗ 
fen, weldes auf - - ergangenen Geveld) im J. Ch. 
1671. den 28. Aug. auf dem Schieß⸗Platz bey Sr. Jo⸗ 
hannis Kirchhof, vier Tag lang, aus vier Falkonen - 
denen Conneftablen sur Uebung und ibrer lichen Bure 
gerſchaft ju fonderbarer Ergoͤtzlichkeit gehalten und ans 
gcordnet worden, durd) die - - Zeugherren, verniite 
tels Magni Carls, gemeiner Stadt Zeugmeifters und 
Ingenieurs. Nuͤrnb. Mie 4. Med. Kupferblaͤttern. 


1416.) Beſchreibung und Vorftelung des ſolennen Stuͤck⸗ 
Schießens, welches auf hohen oberheerl. Befehl - - 
1733, den 8. Sun. ohnweit des gewoͤhnlichen Schieß⸗ 
platzes ben St. Soh. Kirchhoff, gegen drey Wochen 

_ lang, aus 9. fedspfindigen Canons - - gehalten und 
angeordnet worden durd) - - die Zeugherren - - vers 
mittels Leonh. Steph. Creuznachers, Stuͤckhauptmanns 
und Zeugmeiſters. Nuͤrnb. 1734. Mit 14. Regal⸗ 
Kupfertafeln. 

1417.) Burgers Noll , wie es von Anfang - derer das 
malen aufgeridteten hochl. Burgers Regiments Herren 
Officers - - fame ihnen jugeqebenen Feldwaibeln, 
darzu ernennet und in 24. Compagnien abgetheilet - - 
geſchehen. Den 5. Yul. 1632, MS, | ) 

: 1453. 
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1418.) Inſtruction derer Capitains ben dem §. Burger⸗ 
Ausſchuß (in 14. Arcifeln.) MS, 
Diefe Inftruction tft unterseidnet : aaum ariegeſtuben 
unter Dem gewoͤhnlichen Secret , den 18. gebt. 1669, 


In Oauo. 


1419.) Mol dee Herren Officiers des L — 
ments. Sambt den Allarm- Plaͤtzen. A. 1736. MS, 
Dergleichen Rollen werden nothwendiger Weiſe immer 
New verfertiget, und id) habe nur eine und die andere in 
meiner Sammlung sum Exempel beplegen wollen. 


Folia fingularia 
acre {culpta, 


£420.) Abbildung des Stuck -Schiefens, fo auf gnaedi- 
gen Befehl eines H. Magiftr. der Fr, R. Stadt Nurnberg 
A.1729. d. tr. Iun. hinter dem Schiefplatz gehalten 
vvorden, Cin Bogen in Fol. 


1421.) March der Nuͤrnbergiſchen Conftabel nad) dem ihe 
nen verordneten Plag sum Stuck⸗ und Scheiben » Schieſ⸗ 
fen, den g. Sun. 1733, Niirnberg zu finden bey LG, 
Pufchner, Ein Vogen in Fol, 


5422.) Perfpectivifcher Grundrif des Lagers und der Bats 

terie ben dem angeftellten Sri » und Scheiben⸗Schieſ⸗ 

fen gu Nuͤrnberg im Yun. 1733. Nurnberg bey I. G. 
Puſchner. Cin Bogen in Fol. 


3423.) Eigentliche Abbildung des grofsen Stahl - oder 
Armbrutft -Schiefsen auf der AllervviefSen, nah an-- 
Nirnberg, nach verflisung 41. lahren da dergleichen 
nicht gehalten, anheuer vviederum - - erlaubet vvor- 
den, und felbige auch vviirklich auf den 27. Iun, A, 

1768. daſelbſt feinen anfang nimt etc. Jo, Berndt fecit, 
Cin halber Bogen in Fol, 

5. SO- 
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5. 
SOCIETATES VARIAE. 


In Folio. - 


14.24.) Einem anfehnlidyen Freunde» Krang zu ſonderbah 
ren Ehren. 1696. — | 
Unter dem Ramen des Kramses oder Krdnsleins find 
in Nurnberg von ie her gar mancherley Gefed(haften und 
Verſammlungen dewefen. Hier wird eine derfelben tn quods 
libetiſchen Verſen beſchrieben, die ſich anfangen und ſchließen: 
Iſt euer Kuchen Braun, fo laſſet ihn zerſchneiden. Wie 
hiet Braun, ſo ſind die Namen der Geſellſchafter, doch 
nicht ohne vielen Zwang, jeder zweymal, in Verſe gebracht, 
und zwar folgende: Stoͤberlein, Schweyr, Schoͤner, 
Endier, Lohner, Mayr, Taffinger, Sirſchvogel, Beebr, 
Schell, Gutthaͤter, Weichman, Ingolſtaͤtter, Beach, 
Waldmann, Schmidt f Rlein. 


425.) Articuin und Ordnung der ſaͤmtlichen Bruͤderſchaft 
der hicfigen Liberen + und Herren s Bedienten , wie fie 
fidy gegen die aufgerichtete Laden verhalten-follen. Muͤrn⸗ 
berg den §. May. 1752. MS. | 

Scheint eine Nadahmung der ſogleich vorkommenden 
Geſellſchaft der Handlungs + Diener su feyn, und hat die 
gute Abſicht, den franfen und in Fatalitat gerathenen Mite 
gliedern beyzuſtehen, aud fiir ein eignes Grad der Geſell⸗ 

ſchaft geforget. 
| In Quarto. 

1426.) Abgefaftes Grund. Realement , nad) weldyem die 
Handtungs + Diener ledigen Grandes in Nuͤrnberg A, 
1742. eine Huͤlfs⸗Caſſa sum Beſten ihrer Geſellſchaft 
errichtet haber. Mach dem Original gleichlautend, nebſt 


einem Vorbericht. Gedruckt auf Koften der Jutereſſen⸗ 
ten A, 1758. * 
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Joh habe diefe wirklich huͤlfreiche und lobmerthe Geſel⸗ 
fchaft nebit der auf fie geprigten Gedichtmgs Mime in ver 
— Munsdeluftigungen dritten Theile, 12. Stuͤcke, bes 

rieben. 


1427.) Ehen daſſelbe. Cine newe und verinehrte Aus 
gabe von 1761, 


Bn derfelben ift 1770. nocd cin befonderer in ben Seis 
temablen und der Signatur E. fortlaufender Anhang ges 
Drudet worden, der die Abbildung und Befdreibung erſt⸗ 
befagter Medaile enthält. 


6. 
HABITVS f. TRACHTEN. 


In Quarto. 


2428.) Nuͤrnbergiſche Trachten. In Quer⸗ ober Noten⸗ 
Format. 


Mit dem Titelkupfer, das eine Nuͤrndergiſche Braut mit 
ihrem Braͤͤtigam vorſtellet, (und daruͤber halt ein gekroͤn⸗ 
ter Adler denProfpect der Stadt Nuͤrnberg und obangefuͤhr⸗ 
ten fursen Titel tn einem Zettel, finden ſich bier tn allen 
49. Abbildungen und Blatter, Es find in der Haubtſache 
bie Nuͤrnbergiſchen Bleider + Arten, bie in Berleg J. H. 
Kramers, Buchhaͤndlers in Nuͤrnb. 1669, hetausgefommen; 
fiebe davon die Bibl, Feuerlin, n. 1922. In meinem Erems 
plare aber find nidt nur mance Platten nmgedndert , fo 
wie etwas moderner gemacht, fondern th habe aud) folgens 

de Stuͤcke, Die Derten feblen, nemlich: 1) Eine Erbare 
Frau und Sungfrau mit der guldnen Flinderhauben. 2) 
Fremdgekleidte hohe Standsperfonen aus dem Geſchlecht. 
3) Cine Jungfer, wie fie in Winter: geht ; Eine Funofer 
ta weißen Regentud, tote fie trauert; Eine Frembe tm Ree 
gentud. 4) Eine Frau, wie fie zu Gottestiſch gehet; Ei 
ne Ftau vom Geſchlecht, wie fie auf Radhodseiten gehen; 
Cine Frau mit dem Muſchelbund. 5) Cine — 
taut 
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Braut in Perlenfrans ; Eine fo genannte etnlaufende gar 
gemeine Braut ww frih. 6) Eine Beaut im Aufſatz. 7) 
Drey Hocseiter. 8) Cine Handwerksfrau; Eine Magd, 
fo Das Kaltgebraten austragt; Eine Magd im Regentud, 
9) 4. Jungfern, wie fie im Haufe daher gehen. 10) Cine 
Inngfer, wie fie auf die Hodsett gebt ; Eine, wie fie das 
Rind bey der Caufe halt. 11) Die sur Stuben einkehrende 
Geſpielinnen. 12) Eine Bakherin, wie fie au Gottes Tiſch 
gehet; Eine, die Grine Waare zu Mark trdgt; Eine, wie 
fie ur Rirde geht. Dahingegen feblen mir 3 Stide , die 
in jenem alten Krameriſchen Exemplare nod befindlid find, 
fo wie Die Erklaͤrung des Titelblats, Chas ohnehin bey mir 
gang anders ift,) aud) eine Vor⸗ und Schlußrede. Die mir 
feblenden Kupfer find: 1> drey andere Arten Bratt mit ih ⸗ 
ten Cifhjungfrauen. 2) Die drey Schulern, fo die Koͤrb 
tragen. 3) Die Bauerns Fubr, mie fie nach der Hochzeit 
heimfabren. Der Liebhaberey su Gefaden und auf befons 
ders Gerlangen habe id) diefe weitlauftige Unseige machen 
woden, , 


1429.) Die fogenannten Weigelifdhen Trachten. Illuml⸗ 
ret. | 
Es {ind 20. Blatter , die al8 eine tleine Sammlung, 
bod) ohne Titel und Cert, in der Chriftoph + Weigelifden, 
nadmals Tyrofifhen Handlung zu haben waren. Unter eis 
nem Paar Blattern ift angeseiget : C, Luyken ad wivum del, 
et f. 1701. “4 


1430,) Deutliche Vorftelung der Nuͤrnbergiſchen Trach⸗ 
ten, in Kupfer geſtochen, mit feinen Farben erleudhtet 
und anjeko mit den noͤthigſten Erklaͤrungen kuͤrzlich vers 
ſehen. Nuͤrnb. 1766. - 

Es find die allercr(t angeseigten Weigelifdhen Kupfer , 
— ich auf Verlangen des Verlegers einen Text geſchrie⸗ 
en habe. 


1431.) Eben dieſe Vorſtellung. Ein ſchwarzes unbeleuch⸗ 
letes Exemplar. ae | 
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In Octauo. 


~ 3432.) Kleidungs⸗Arten und Profpecten yu Nuͤrnberg. 
La Maniere de s* habiller a Nuremberg. Les Vues de 
cette Ville, Alda ju finden ben P. C. Monarh.- 


Det Trachten find hier 52. Stie , und mar illumini⸗ 
tet. Die Profpecten find ſchwatz. Bede aber find nebit 
mebrern aud tn Folto abgedtucet und in unferm 1. Bande 
He 100, angeieiget worden. 


2433.) New - Figuren - ABC. Buͤchlein mit Nirns 

ger Kleidertrachten gezieret, von Soh. Alex. Boner, 

—- In Mucnberg ju finden bey Friedr. Wilh. 
yet. 


In Duodecimo. 
1434) Nuͤrnbergiſche Trachten. LC. Weigel exe. 


Es find go. Stide, nad) Art der ftamoͤſiſchen Spiel. 
darten aufgerogen und in ein Sutteral zuſammen geleget. 
Sic find vom juͤngern Weigelifden Verlage. 


Außer diefen bisher recenfirten fan id nod folgende und 
{war feltene Trachtenbuͤchet anfibren, in welchen untet ane 
dern aud Nuͤtnbergiſche Vorſtellungen vorfommen : 


4) Omnium poene Gentium Imagines, ubi oris totiusque 
corporis et weftinm habitus , in ordisis cuiuscunque ac 
loci hominibus diligentifime exprimuntur. Egit impen- 
fum 1, Rutus , fculpfit Abrah, Bruynas, his ſty n auxilium 
attulit H. Damman, 1577. Fol, 


_ b) Imperii ac Sacerdotii ornatus , diuerfarum item geatium 
peculiaris veftitus, Excud, Abr. Bruin, His adiunxit com- 
mentariolos Caefar, Pontif, ac Sacerdotum Hadr; Damman 
Gand, 1573. Fol, 7 


e) Habitus Praecipuorum Populorum tam Viroram quam 
Foeminaram, olim Sngulari loh. W eigelii Proplaftis No- 
| rimbere 

4 
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imbergenſis arte depicti et excufi; nune vero. debita di- 
ligentia denuo recuf, Das ift: Tradtendud x. ulm, 

1639. Fol. Dieſe Nachricht von einem Trachtenbuch ves 
alten Nuͤrnbergiſchen Formidneiders Hanns Weigels giebt - 
din Supplement zu Doppelmayrs Rirnd. Mathem. uid 
Rinflern G20, 3 


| Folia fingularia 
7 | aere fculpta. 7 oer 
1435 ) Eine Nuͤrnbergiſche Kronbraut. Ein Blat in Fol, 
Oben ift ein Profpect bon Nuͤrnberg mit dem Versgen: 
Werte wer nur will, ich -wette; Nuͤrnberg iſt ein Cron 
der SGeatte, | 
1436.) Nuͤrnbergiſche Trachten. bey LP. Wolff feel. Er- 


ben, Ein Bogen in Fol- — 
Es find 18. verſchiedene Perſonen, und det Bogen iſt 
fhitn. 45. bereichnet. 
1437.) Dergleidjen, LLP. Wolff Gel. Erb. in Nurnberg exe. 
Ein Bogen in Fol. es | 
Auf dieſem mit n, 40. bezeichneten Bogen find nur g. aber 
groͤßere Stuͤcke. I 
1438.). Ausruffende Perſonen in Nuͤrnberg. IOP. Nolff 
‘feel. Erben exe, Ein Bogen in Fol. | | 
Iſt der feltnere Bogen , ber umgedndert terden mußte. 


1439.) Eben dleſe. Ein BogewinFole - 
Iſt der gednderte Bogen , abet fo wie der vorige mif 
n, 189. bemerket. 


: ae I J 
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HISTORIA AGRI NORICI 
SEV HISTORIA ET IVRA LOCORVM 
IN DITIONE SEV AGRO NOR. SITO- 
RVM VEL SALTEM CVM CIVI- 
TATE CONNEXORVM. 





A. 
IN GENERE, 
In Folio. 


1440.) S Se, — * dem Land Pflicht und 
Huldigung. M 
Iſt eigentlich ein — fuͤr die Eigenherren auf dem 
Land, ihre verſchiedene Handlungen und Beſtrafungen der 
Stevel betreffend. Gleich voran ſtatt des Titels ſtehen dieſe 
alten Verſe: 
Vawer bring dein Gilt su rechter eit, 
Dann du gehn Nuͤrmberg hat nicht went. 
Korn, Habern, Kees, Ever, Hdenner und Hennen. 
Erbeyß und Ruebn, bring alg in Dennen, 
Gnd deniening den id) thue benennen. 
Solſt mid firn Aygnherrn ertennen. 
Cont nindert wo Redhtns gwertig fein. 
Verſorg dak dein, geh feltn zum Wein. 
Halt dein Pflicht, am Guett nichts verwendt. 
Noch ohn wiſſn deins Herrn nichts verpfendt. 
Dial Schuldt, Zinß, lag vleyßig einſchrepba. 
So kanſtu ein aueter Pawer bleybn. 
1441.) 


A, In Genere. 307 


1441.) Offencliches Patent, die in fremder Fraiß ficus 
irte, dahingegen aber mit dem Eigenthum , dann 
Ziunſen, Gefaͤllen, Renthen, Guͤlten, Steuern, Reiß, 
Folge, Cinquartirung und allen Rechten yu der Stadt 
Nuͤrnberg gehoͤrige Unterthanen, mit Contributionen 
und andern Kriegs » Ungemad) ju verfdjoncn. Datum 
Nuͤrnberg den - - - | 


1442.) Kaif. Maj. lofephi Mandat das exercitium luris 
colleftandi, inhofpitandi, et refp.canonem percipiendt 
der Stade Nuͤrnberg, wie auch der Weller und Pfin⸗ 

Singe, uber die fogenannten Walenfelfifthen Afterlehen⸗ 
leute und Unterthanen ju Steinbad), Klein « Haflach, 
Peters» und. Nockersdorf betr. d. d, Wien 12. Dee, 
_ 1712. Ms. . 
| Es ijt dies geftharfte und wichtige Kaif. Mandat’, fo 
viel id) weis, gedrudt, aber febr felten. 


B. 
IN SPECIE. 





I. 
BRVNN. 


In Quarto. 


1443.) To. Dav. Koeleri Commentatio hiftorica ad Priui- 
legium Norimbergenfe de Caftro Imperii Foreftali 
Brunn, Altorf, 1728. 

Dieſe Reichs s und Kaiferlidhe Forſt- und Yaad’ Burg 
fiegt in Dem Laurenjer Wald, und find ohnweit des Doͤrf⸗ 
gens Brunn nod die Rudera davon gu ſehen, Die aud bey 
dieſer Diſp. in Kupfer abgebildet find, fo wie gleichfalls ein 
Chaͤrtgen, oder Chorographia Caftri Brunn brygefuͤget tt. 
Wii Ende yt ein Anhang von 13. dieſe (done — 

V2 te 
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befrdftigenden und erlauͤternden uUrkunden, worunter die 
erſte das auf Dem Titel benannte Privile gium K. Carl des IV, 
pon 1247. it, in welcher er unſerer Stadt dieſe Wald⸗Burg, 
eben ſo wie die Burg und Thurn ob Murnberg gelegen em 
pfiehlet. 

BVRG, fiche OBERBVRG. 


2. 
ESCHENAV, 

1444:) Der ſaͤmtlichen Herren Muffel von und yu Eſchen⸗ 
au und Efenhaidre. Peinliches Urtheil uber Martin Sg 
ro, d.d, Marf Eſchenau 4, Nan. 17143, ( Executis faita 
per Carnificem Jo, Mich. Wiedemann) 4." 


3. 
FVRTH. 
a 


Varia. 


In Folio. 


1445.) Kurzer Bericht von dem Alterthum und Freyhei- 
ten des Freyen Hof + Markts Firth famt denen Profpe- 
&ten des Hof- Markts, der Kirchen, der vornehmften 
Gebiue und der umliegenden Gegend an den Tag ge- 
legt von Toh. Alex. Boener, 1709. : 


Ich habe dieſes Werkgens hereitsin dem lL. Bande n. 93. 
94. unter Den Boͤneriſchen Profpecten gedacht , es aber and 
hier Der Bolftandigtett wegen, und weil es nidht nur Kupfer, 
fondern aud) einen hiſtoriſchen Text hat, wieder anzeigen 
wollen. 


1446.) Der Further Privilegia. MS. hi 
Fn der Haubtſache iſt es cine Haubt⸗ Beſtaͤttigungs⸗ ure 
kunde K. Leopolds fur Die Bamberger Domprobſtey, d. d 
Wien 
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Mien 9. Rov. 1699. welche aver folgende Privilegia in fid 
ſchließt: 1) Henrici Il. d. d, Frantf. am M. 1007. m, Nous 
2) HenricilV, d. d. Manns r4. Mug. 1062. 3) Friderici lil 
d. d. Frankf. 1442. am Montag vor St. Laurentii. Welthe 
Privilegia jedod alle in der unten angufuhrenden Shige 
leintidhen Deduction n. 1466, abgedruget und beurtheilet 
find. Dann folat ferner : 1) Benennung devjenigen Dots 
fer, fo zur Domprobitey wegen des Amts Furth gehodren. 
2) Wie hod fid) ungefehrlich das Einnehmen zu Furth A. 
1568. erftredet bat. 3) Uebergab der Hofmaré Furth an die 
Domprobjtey iu Bamberg, mit den Stiftungs⸗ und Beſtaͤt 
- tigungs » Sriefen. 


1447.) Kaif. Maj. Leopoldi Mandat an die auf Marggr 
BVrandenb, Onolzbachiſchen Lehen fisenden Grade, Mien. 
bergifden Unterthanen zu Fuͤrth, Poppenreith, Harmm, 
Dechendorf, Kottmannsdorf, Beerbach, Hergerſpach, 
Clarsbach, Weyersbuch, Lauffenholz, Moͤgeldorf, 
Wachendorf und Rohr, ihre Steuern, Quartier⸗ und 
andere gewoͤhnliche Schuldigkeiten 2c. abzuſtatten, d. d. 
Wien 13. Dec. 1703, 


1448.) Eben dieſes Mandat an die auf Marggr. Brand. 
Culmbachiſchen Lehen ſitzende Nuͤrnbergiſche Untertha⸗ 
nen ju Kalkreith, Loh und Dennenlohe etc, de cod, dato, 


14.49.) Kaif, Mal, Yofephi Mandat an die Bambergiſchen 
und reſp. Nuͤrnbergiſchen Affterlehenleute und Sinters 
faffen zu Girth, fid) der Murnbergifthen Befteuer- und 
Bequartirung ferner niche ju entziehen rc, dod. Wien 
1. Apr. 1711. 


1450.) Kaif. Maj. Caroli VI. Mandat an die Bambers 
gifthen und refp. Nuͤrnbergiſchen Affterlehenleute und 
Hinterfaffen su Fuͤrth, wider deren aufruͤhriſche Wie 

derſetzlichkeit und Ungehorfam rc, d. d. Wien 13. Aug · 
3716, . 
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1451.) Kaif. Maj. Caroli VI. Mandat an die Bamber⸗ 
iſchen und refp. Murnbergifhen Affrerlehenleute und 
Riuterfatfen sn Sureb, die Quartierss und Steuer⸗ 
Onera an den Magiftrat zu Nuͤrnberg abjutragen zc, 
d. d. Wien 23, Dec. 1717, 


1452.) Kaif. Maj. lofephill. Mandat an die Murnbergir 
{den Uncerthanen zu Fuͤrth, fic) der Confignation 
durd) bie Steuer s Haubtleuthe auf feine Weife zu wie 
berfegen und das zur Wege⸗Herſtellung aufgelegte Gelds 
praeftandum willig gu jablen xc. d. d. Wien 20. Aug, 
1771. 

1453.) Kaif. Maj, lofephill, beharrliches Mandat auf 
die Proreftation gegen das vorhergehende, d. d. Wien 
27. May 1773. : 

Dergleiden Kaiferlidhe Mandate und Gehorfams + Par 
tente gegen Die Further Unterthanen find aud) ergangen 
d, d, i8. Jul. und 17. Aug. spor. und 16. Upr. 1710. 


‘In Quarto. 


Hiftorifhe Machricht ven der Judengemeinde in dem Hof 
marft Furth unterhalb Nurnberg , in Zween Theilen 
2. Sranff. und Prag. 1754. 

Mud dieſe Schrift des fel, Herrn A, Wuͤrfels habe id 
bereits in Dem 1. Bande w. 472, angefubret, hier aber gleids 
wol nidt vergeſſen wollen. / 


1454.) Rede sur Einfeegnung und Uebergabe an Gott des 
neu erbauten Waifens und Armen, Sdulhaufes in dem 
Hofmarfe-Flecen Firth, abgehalten den 22. Apr. 1767. 

Mo id nidt irre, iſt der Here Lic. Richter Verfaffer 
dieſer Schrift, die suerft eine hiſtoriſche Nachricht von dem 
neuen Inſtitut, dann Die Reden und Einfuͤhrungs⸗Feyer—⸗ 
lichteiten begreift. 


In 
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In Odctauo. | 


1455.) Gon denen Palatiis Regiis , Kaiferl. Pfalzen oder 
efidensen, die vormals in denen Reichs: Provinyerr 
geitanden , worauf zuglelch tempore Carolingorum dle 
angejtellt gewefenen Comites Palatii die Comitiuam Pa- 
_ latii ju ererciren gehabt. Inſonderheit von denen Pala- 
tiis Regiis in der Provinz Franken, und vow der uncer 
K. Conrado 1, dem nen erridteten Ducatui Franconiae 
in caufis minoribus bengelegten Comitiua Palatii uni- 
uerfali. Qu deren Ausuͤbung ein Kaiſerl. Geridre, 
~ modo das Kaif. Landgerihe B. N. angerichtet, und 
demfelben ju erequirung feiner Verfigungen und Cre 
kenntniße das Gleits⸗Amt Girth untergeben wor⸗ 
den. Dann von denen zu gleidher Zeit in Terris luris 
Saxonici et Allemannici Dem Raifer ad cognofcendas 
caufas maiores ad latus geordnet aufgefommenen Co- 
mitibus Sacri Palatii, und denen davon tempore Inter- 
regni, annoch dbrig gcblicbenen beeden Neids + Vicas 
riis. Woben hinlanglid) erwiefen worden , daf die Co- 
mites Palatini feine Comites Palatii geweſen, und nie 
eine Comitiuam Palatii gehabt haben, Colin, 1766, 


1456,) Von dem chemaligen Quftande und von der heutis 
gen Gefthaffenheit der alten Kaiſerlichen Hofmarken, 
denn von denen dazu gehdrig gewefenen Hofmarfss Ges 
tidten. Schwabach, 1767, 

Beyde Schriften haben einerley Verfaſſer, Hn. Advo⸗ 
cat Veudecker ju Furth , der in der erflern ein {chon unter 
den Carolingiſchen Kaifern zuFuͤrth geſtandenes Palatiumke- 
gium, yeis nicht, ob im Scherze oder Ernſte, behaubten, 
und tn ter andern vom kirchlichen und weltlichen Zuſtande 
ber Hofmerken uͤberhaubt, und der Further beſondets hans 
deln, und Hiemit denn aud in den grogen Terrttortals 
Streit der Stadt Mitnderg mit dem Hauje Brandenburg 
cingeben mid, 
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b. 
Deduétiones Furthenfes. 


$457.) Kurje dod) grundlidye Vorftelung des Hochf. Hau 
ſes Brand + Onoljbad competirenden [urium uber den 
Marktflecken Furth und dcren zugefuͤgte Krdnfung von 
dem Hochſtifft Bamberg ynd deffen Domb + Probften: 
wie fic) ſolche vornemlid) aug einem von der A. 1650. 
zur Frledens-Executlon verordnegen Reids» Deputas 
tion erfdlidjenen - mit verſchledenen Mullicdten belades 
nen Sprud) darfteller, felbige aber turd) diefe Deduction 
vindiciret und das dabey erlittene Grauamen und die uns 
juftificiclide Procedur , mit Repraͤſentirung der urs 
ſpruͤnglichen und continuirten Beſchaffenheit des Markts 
Furth ,.und was dag Hodf. Haus Onolzbach per Secula 
her vor Tura daruͤber non interrupta feric ererciret, - - 
vorgeleget wird. Mit Benlag A. usque Ff. ſ. J. et a, 
a1. Bogen, Fol, — 
Siche von dieſer ſeltnen Deduction die Staats-Canzley 
T. XXX. p.346. T. XXXI. p. 132 Und Biblioth, Dedu- 
Gion. Lunig, P. l. p.432- | 


$458.) An die hochl. Reis» Verfammlung zu Regens 
urg eingerichtes abgetrungenes Memoriale, odt: 
Kurze dod) griindlidhe Vorftelung, welchergeſtalten 
das Hochf. Haus Brand, Onolsbac) durch die vor Kaif. 
Maj. und dem H. R. Neid nad) dem Friedenfchug mit 
der Crom Schweden ad executionem Pacis wrordnete 
Reichs-Deputation, occafione cines vor dod Hochftife 
_ und Domb Probftey ju Bamberg A. 1651 emanirten 
ai fid) wider das Inftrumentum Pacis faufenden s und 
mit vielen andern Mullicdten beladenen Spruchs, nun 
erft wolle graviret und aufs empfindlidfe lacdiret wers 
den, mit gesiemender Bitte, um defer: Abwendung 
und rechtliche Affifteny. Wor der Hochf. Br. Onolzb. 
Geſandtſchaft uͤbergeben. A. MDCCXVI. 6, Bog, Fol, 


| 
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Iſt pe 12. pon Wolf Freyherrn von Metternid) uns 
terzeichnet. S. Staats + Cansley T. XXIX. p. 506, und 


Bibl, DeduGion, Lunig. P, I, p+ 431. 


Unverfaͤngliche fuccinctte Remonftrationes und wohl fundir⸗ 
te Urfachen, warum dem Hodfitftl. Haus Brand. O⸗ 
nolzbach, ben dem vor die Dom » Probftey zu Bam⸗ 
berg pon der ad Execytionem Pacis in pune Am- 
neftige et Gravaminum verorpneten Reichs⸗Deputa⸗ 
‘tion ergangenen nidjtigen — verwichenen Jahrs aber 
und alfo nad) etlid) Cojahrigen Reitverlauf erft hervors 
gefuchten und von hodpreifl. Neichs > Hofrachconfirmirs — 
ten Spruch, der regreffus ad Comitia often bleibe. 
(1716.) Ein Bogen. Fol. 
S. Staats-Canzley T. XXVIII. p. 636. Bibl. De- 
duct. Lunig. p. 433. 
Kurze und unvorſchreibliche Gedanken und Conftitutiones 
uͤber die Worte Vogt, Vogthey, und vogthafft ſeyn, 
was ſolche in Deutſchland, beſonders in Franken, be⸗ 
greifen, und was ſich davon auf die von einer Hodys 
wirdigen Doms Probftey ju Bamberg ruber das Ame 
Fuͤrth angemafte Vogtheiliche Obrigfeit appliciren laſſe. 
Dem unparthenifihen Lefer ju fernern Machdenfen und 
Erfehung wie viel Unbill durd) deren Mipbraud) dem 
Hohf. Haus Br. Onoljbad) , als Territorial z und 
Fraißlichen hohen Obrigkeit, wie auch Erbſchutzherrn 
uber das Amie Furth zugejogen und angemuthet werde, 
vo:geleget, Fol. | 
| S. Staats + Cansley T. LU. pe 369. und, Bibl, De- 
du&, Lunig. p. 434. 


Tus Protectionis Brandenburgicum in Pagym Furt defen- 
fum, oder Gruͤndliche Ausfuͤhrung, daß dem HNodf. 
Hauß Brand. Onolzbach von eit des Burggraf Cons 
tabs her, der das Hochw. Dom + Capitul ju Bamberg 
im XIV.Sec. mit gewigen in und um Fuͤrth wohnhaf⸗ 
ten Mannſchaften und Gefallen befthenfer » der Erbe 

a Vs_ —T 
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ſchutz je und alleseit ber 300, Jahr competire habe , 
von felbigem aud) beftandig exercirt und von ermeldten 
Dom + Capitul felbft Anfangs und geraume Zeit darnach 
agnofciret, von denen Erb» Schutzverwandten abers 
— allen Regentenss Aenderungen noviter requiriret, dury 
_ fedesmal ertheilte neue Schutzbriefe bejtarciget , in de 
That aud), woman fie Dom + Capitlifdher Seite der 
Conradifden Difpofition zuwider graviret , der Schug 
ihnen thatlid) und mit Nachdruck geleifter worden ~ - 
Mic Beynlagen A. bis Q. (1718.) Fol. 
S. Staat8: Cansley T. XLVI. p. 677. T. XLIX, 
Pp» 348. Und Bibl, Dedutt, Lunig. P.J. p. 433. 


Kurze dod) gruͤndliche Vorftellung , was vor Vortheil ets 
ne $. Dom. Probjtey zu Bamberg durch) den von dem 
Hochf. Haus Onolzbach mit ihr coram Commiffione Cae- 
farea A,1717. aufgeridteten Sertrag , aus Feinem 
Meche, fonder bloß amore pacis gezogen, und wie fie hins 
gegen foldjen mifbraudt, ben allen dem aber undiliger 
Welſe dem Hochf. Hausimpuriren will, ale ob felbiges 
dem Recefs contravenire, Mit Benlagen A. bis K. 


(1720.) Fol, 


Schreiben an J. R. Kaif Majeftdt vom Corpore Evangel. 
d.d. 4. Dec. 1748. die von dcr Doms Probften su 
Bamberg in der Gerichts, Verfaffung der pur evans 
aclifthen Hofmarf Furth attendirende Weftphalifche 
Friedensſchluß widrige Meucrungen betreffende xc, 


©. Aa Ecclefiaht, XIV. p. 488. fqq. 


In Fao et Ture beftens gegruͤndete Gegen s Snformation 
auf das por dem Hodftift Bamberg und: deffen Don 
Probſtey gegen das Hothf. Haus Brandenburg fub Ru- 
bro Pro Informatione Diftcibuirte Impreffum , die vow 
lenem ſich anmaffende Reichs-Geſetzwidrige Befegung 
der Gerichtſchreiberey⸗Stelle gu Surth betr. A. 1749. 


Fol, 
5 1459.) 
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1459.) Germani Religiofi, ICti, Gendfdreiben an Tit. 
Gere Kirden + Rath SF nad) M** uber die rase 
Ob der in dem ohnweit Murnberg liegenden pur Cvane 
geliſchen Ore Fuͤrth in Dienften ſtehende Dom + Probe 
ſtey Bambergiſche Amtmann contra annum normalem, 
ftatt der deuotionis domefticae ein priuatum Religionis 
Catholicae exercitium einjufubren befugt etc. A.1752, 
Zwey Bogen in 4. : | 


1460.) Nothduͤrftige Antwort auf Germani Religiofi IC- 
ti Sendfdpreiben an Herren Kirchenrath S. gu N. uber 
die Frage: Ob der in dem. ohnweit Nurnberg liegenden 
pur Evangeliſchen Ort Furth in Dienften ſtehende Bam⸗ 
bergifthe Dom. Probften + Amtmann contra annum nor- 
malem, ftatt der devotionis domefticae ein privatum 
religionis catholicae exercitium einjufubren befugt fene, 
und ob nicht foldem das Evangelifthe Neligionsweferr 
ſtark touchirenden Umftand eine dafige Gemeinde ſowol 
alg die dafige Hochf. Srand. Onolzbachiſche Territorial- 
Kirchen- und Erbſchutzherrſchaft ſich mie Fug widerfee 
tzen und zu Steuerung dieſes Grauaminis alle Rrafte ate 
wenden dorfte. A. 1752. Zwey Bogen in 4. 


14.61.) Fa&ti Species von der Hochf. Brand. Onolzbachi⸗ 
ſchen Reftitution des Status Anni Normativi zu Girth, 
nachdem folder bifher von dem Fuͤrſtl. Stife Bamberg 
und deffen L. Dom» Probften verſchiedentlich gefranfet 
worden, und nod) weiters abgeaͤndert werden wollen, 
Cum Adiunctis Lit, A. usque O. Anno 1752. Sechze⸗ 
hen Bogen. Fol. | 7 


1462.) Vorlaufige Anmerfungen oder kurze Beleuchtung 
eines unter der Nand und in geheim diftribuirten Bam⸗ 
bergifdjen Impreffi , die von diefem Bißthum und defs 
fen Doms Probjten denen Hochf. Brandenburgiſchen 
Haufern in dem Hofmarfe Firth und deſſen Eingehds 
tungen occafione derer in.Camera Imp. feit 2%: 154+. 

| wegen 
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wegen der Tuͤrken Sreuer und deshalben verftridien 
Aritleute und Gerichts-Knechte auf die Conſtitution 
bes Landfriedens ausgebrachten Ladungen ic, uubefugter 
Dingen ftrittig ju machen ſuchende fowol gemeinſchaft⸗ 
lich-Landgerichtliche und particular - Berechtfame bes 
treffend, Onolzbach, MDCCLIV wen Aliph. new 
— Bogen, undein Alph. dreyjehen Bogen Beylagen cum 
indieg reali, Sol. _ | . 


1463.) Pro Memoria in Sachen Brand. Onolsbad) con- 

tra dag Fuͤrſtliche Stifft Bamberg, dann dafige Doms 
— und Conſorten, Mandati C. et 8. C. die Erbe 
Schutzes- und Schirms + Geredrigfeit uber Furth bee 
treffend. ſ. a. §unf Bogen. Fol. | 


Pro Memoria in Sachen weyland Hen, Weigands, jetzo 
Hen. Adam Friedrid) Nofephs Maria, Biychoffs und 
Fuͤrſten zu Bamberg und Wuͤrzburg, wider Sradthals 
ter und Mache ju Onolzbach, nunc Hen. Chriftian Fries - 
drich Carl Alerander , Marggrafen yu Brandenburg , 
Mandati poenalis et Citationisad videndum etc. die Gers 
ftricfung dee Domproͤbſtiſchen Amtmann und Gerichts⸗ 
ier su Fuͤrth betr. nec non inter easdem remiffio 
nis, Fol. | 


1464.) Refponfum-Iuridicum Confultativum ber dag von 
der Further Gemeinde in cauſe frafae pacis Bamberg 
contra Brandenburg ergriffene Remedium Revifionis , 
nebjt einem Anhang , darinnen die angejogene pore 
nehmſten Actenjtuce enthalren, YA, 1767. Meun Bos 
gen.in 4. 


1465.) Rechtliches Bedenken von einer Hochloͤbl. Juriſten 
Facultaͤt zu oe in Gachen der NKevidirenden 
Gemeinde zu Mark + Firth et Conforten ad caufam wey⸗ 
land Hrn. Weigands , jetzo Hen. Adam Friedrichs, Bis 
ſchoffens und Fuͤrſten zu Bamberg, wie aud) den Hn. 

| | Dohm⸗ 
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Doha + Probften dafelbft , wider Herven Stadthalter 
und Raͤthe zu Onolzbach, fego Orn. Chriftian Friedrich 
Carl Alerander, Marggrafen ju Braudenburg Onolz⸗ 
bad), desgleichen Burgermeifter, Schutzfuͤhrer, und 
Vorſteher der Gemeinde ¢ in dem Hof + Mark Firth , 
und incorporirten Dorfſchaften Sutervenienten , Man- 
dati poenalis 5 die Verſtrickuag des Amtmanns und Gee 
richtsknechts zu Fuͤrth betreffend, nunc Revifionis. Men- 
fe Februar, 1763. Ade Bogen in Fol. | 


Refponfum praemiffo ftatu cauffae puncto Aduocatiae et 
luris collectandi in Gachen Bamberg contra Brand. - 
ee und Marf Sure auf Anfrage dev Letztern. 

⸗ 176% ‘ 
Dieſes Refpohfum ſteht in Hrn. J V7. Pheters Aus⸗ 
erlefenen Rechtsfaͤllen sweyten Bandes drittem TCheile, 


(Gottingen 1772. Fol.) und tft daſelbſt S. $78. ff. das 
CCXIV, in der Ordnung . 


1466.) Hiſtoriſche diplomatiſche Abhandlung von denen 
Landesherrlichen Gerechtſamen des Hochf. Hauſes Bran⸗ 
denburg uͤber den Marktflecken Fuͤrth, zur Erlaͤuterung 

einiger zwiſchen dem Hochſtifft Bamberg und deſſen Dom⸗ 
Probſtey, dann dem Hochf. Hauſe Brandenburg ſeit A. 
i544. und 1719. obgeſchwebten und an dem hoͤchſtpreiß⸗ 
lichen Faiferlichen Reichskammergericht WA. 1766. ents 
ſchiedenen Rechtfertigungen. Mitciner geographiſchen 
Delineation der Gegend von Fuͤrth und 125, Beylagen. 
1771, Fol. 

Hett Hofrath Schnitzlein ift der Verfatfer dieſer 
weitliuftigen Deduction, die 1. Alph. und 13. Bogen, fo 
wie Die daran befindlichen Urfunden 1. Alph. und 18. Boe 
gen begreifen. Sn des Hrn. Verfaſſers Sele@is Nor. die in 
unfermL Band n. 310-13. angefuͤhtet worden, und su wel⸗ 
Hen neuerlid nod) der-vierte Theil getommen , ift aud) vere 
ſchiedenes von Furth » und swat in dem 1.3. und ge Thei⸗ 
le i iw leſen. 
4 GNA- 
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4. 
GNADENBERG. 
- 1467.) Sammlungen zur Geſchichte vow Gnadenberg, 
MS. Sol. 

Es find meine Cofectanea su etner vorhabenden Geſchich⸗ 
te Diefes Klofters , fo ehemals auf furse Zeit in Nuͤrnbergi— 
ſchen Haͤnden, allesett ſehr nabe mit unferer Stadt vere 
bunden gewefen. Ich habe fie ſehr fleißig sufammensettas 
gen, mit dtelen Zeichnungen verfehen und aljo geordnet: 
3) Wer vom Kl. Gnadenberg geſchrieben und nachgulefen- 
2) Zur Copogtaphie. 3) Zur Geſchichte. 4) Den Orden 
und die Aebtißinnen betr. 4) Die Tfarre su Gnadendberg 
betr. 6) Das weltlide Amt alla betr. 7) Nexus des KL 
Gnadenberg mit Nuͤrnberg. 8) Monumente zu Gnade 
berg. 9) Documente und Urkunden. ro.) Sigilla. 11) Sin- 
gularia quaedam Gnadenbergenfia. 12.) Perſonae aliquot 
Gnadenbergenfes , Hagenhufanae etc, 13) Einige mit 
Gnadenberg verwandte Orte. Ich habe dem Freyherrn von 
Neitelbla verſchiedenes hievon mitgetheilet, welches er aud 
in feinct Nachricht von einigen Kloͤſtern der 5. Schwedi. 
ſchen Brigitte (Fr. und Ulm, 1764. 4.) genuͤtzet, weswe⸗ 
gen er mit ©. 87. §. 197. das Compliment gemacht bat: 
Der - - - - Prof, Willsa Altdorf , demich fair ein und 
andere Nachrichten Dank ſchuldig bin, ift, im Gefolg dee 
mic ertheilten Nachricht feine vollftandige Gefchichte von 
Bl. Guadenberg , mit vielen Urkunden bealeitet , an das 
Licht 3u ftellenwillens gewefen/ deren Abdrad sur Er⸗ 
ſetzung des Wangels inden kloͤſterlichen Geſchichten wob| 
zu wuͤnſchen ware 5 fonften aber iff mic nicht bekannt, 
daß bishieber vom Bl. Gnadenberg eine volljiandige Gv 
ftorie follte berausgegeben worden feyn. Ich habe aud 
biefes Vorhaben nod nidt aufgegeben, fondern fammie 
nod) immer dazu, und erbitte mir deswegen Beptrage , 
bejonders von Urkunden. 


5. GRVNS- 


B. In Specie. 5.Griinfperg. 6. Herspruck. 3 19 


5. 

| GRVNSPERG. 

1468.) Auf die unvergleidlid fdhone Gophiens Quelle 
3u Grinfperg bey Aledorf , von D. Ge, Friedr. Deine 
lein, Prof. in Alidorf. MS. 4, ic}, 

Jn den Eignen Schriften und Uederfegungen der 
Deuticen Geſellſchafft in Letprig, dritten Theil p. 208. 
faq. tft dieſes Gedicht gedruct zu finden. Ich habe meiner 
Abſchrift nod beygebunden: Biſtotiſche Nachricht von 
dem bey Altdorf ebemals angelegten Luſtort, die Ads 
wen Gente genannt; aus det pden Sammlung der Frans 
fifhen AGor. Erudit, et Curiofor, VIII, Stuͤck p. 4820 
Sonſt wird unten bey dem Titel Reich nod einiges von 
Gruͤnſperg vorfommens 


6. 
HERSBRVCK. 
1469.) Nattfhleg Wher das Ambe Herßpruck. MS. Fol. 


470 ) Gravamina gegen das Hochf. Haus Brandenburgs 
anreuth , undin ſpeeie deffen Beamte su Oſternohe, 
ben dem Amt Hersbrucf, MS. Fol. 
_ . Sie find gefammelt und datirt Hersbruck den 16. 
Sun. 1714. 


1671.) Hersbruc cine Srade ju Nuͤrnberg gehorig, des 
Reichs Boheim Lehen. MS. 4. 

Iſt cine hiſtoriſche Nachricht von der Stadt, den ebe. 
maligen Probjien, Amtleuten, Pflegern, Kafinern und 
Stadtſchreibern, ohngefabr von der rt, wie wir fie in der 
im I, Band n. 20. 21. angefuͤhrten Beſchreibung haben 


1472.) Nachricht was mit Einnehmung Herforucts A. 
1634. fic) begeben hat, wie es dee Stadrpfarrer , 
Siegm. Faber, aufgezeichnet. MS. 4. 

| 1473-) 
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1473.) Oratio in laudem Opidi Heresbruccenfis con- 
{cripta et fub moderamine Cel. C. G. Schvvarzii Anno 
1715. M. Maio inalma Palaecome publice recitata a 
Io. Vito Ponhoelzelio , Heresbruceo -Ner.; MS. 4. 

Iſt die Handſchrift, welde ich im Dem Mufeo Nor, 
Num, V. p. 33. fqq. babe abdruden laffen. 

4474.) lo. Lud. Apini Febris Epidemicae A. 1694. et 
1695. in Noricae ditionis Oppido Herfpriccenfi et vi- 
cino traétu graffari deprehenfae , tandemque Petechiatis 
redditae Hiftorica Relatio ete, Norib, 1697, 8. 


KALBENSTEINBERG: 

1475.) M. Soh. Aler. Ddderleins Slavoniſch⸗Rußiſches 
Heiligthum mitten in Deutſchland; d. i. der große Heis 
fige und Martyrer , Pheodor Stradilat , oder Theo- 
dorus Dux, augeiner, in der Hodhadel » Rieterifden 
Kirche ju Kalbenfteinberg ; ohnweit Weißenburg am 
Mordgau , aufbehaltenen, mit uralten Gemahlden und 
alt Rußiſchen, oder Slavoniſchen Beyſchriften gezier⸗ 
ten ſehr alten Tafel, nad) unterſchledlichen Menaeis 
und Martyrologiis beeder, ſowol der Morgen « als As 
bendlaͤndiſchen Kirchen, vorgeſtellet. Nuͤrnb. 1724, 4. 
Mit einer großen Kupfertafel. 

Weil Kalb, ober Kalbenſteinberg, ſeit 1754. in Nuͤrn. 
bergiſchen Beſitz iſt, fo gehoͤrt dieſe Beſchreibung um fo viel 
mehr hieher, als in dem Borberihte verſchiedenes von dem 
Otte und der nun aͤusgeſtorbenen Familie Set Herren von 
Nieter gemelbet wird. Hd die and) daſelbſt bemeldte Bes 
fHreibung Hn. Pfarrer und M. Girberts von den raren 
Ralbenfteinbergifhen Kitden +s Ornaten sum Vorſchein gee 
fommen , zweifle id), oder wuͤnſchte, durd den Augenſchein 
bavon uͤberzeuget au werden 


§. KRAFTS- 


B. InSpecie. &. Kraftshof. 9. Lauf. 3at 


; — 8. 
J KRAFTSHOP. 
1476.) Crafftshoͤfer Gemain⸗Ordnung. A. 1563. MS. 4. 


©. bibl. Feuerlin, n, 1632. b.) aus der id fie durch gis 
tige Mittheilung erhalten habe. 


9 . 
F LAVP. 
14.77.) Rathſchlaͤg des Ampts Lauff. MS, Fol. 
1478.) Extrad aus der Vefhreibung der Guter und des 


Schloßes, und des Amts Lauff Einkommen und Zuge⸗ 
hoͤrung, de A. 154m MS, Fol. 


1479.) Ausfuͤhrliche Nachricht von dem Spital zu Saufe 
MS. Fol. 


Vertheidigung der Laufer Wildbahn und Jagd ⸗ Gerech⸗ 

tigkeit. MS. Fol. 
Dieſe bereits in dem 1.Band unter den Deduetionen 

angefuͤhrte Hoffmaͤnniſche Schrift muß and; vornemlich hie* 

her gerechnet werden. 


1480.) Kurzgefaßte Nachricht von dem reichen Spital zu 
St. Leonhard in Lauf. Altdorf, 1763. 4. 

Iſt eine Epiſtel der Altdotfiſchen deutſchen Geſellſchaft, 
von deren damaligen Secretaͤt Hrn. M. J. C. Wartini vere 
faſſet. 

10. 
- NEVNHOF. : 


1481.) Neunhof bey Lauf den Herren Welfern gehorig. 
MS, §ol. 


Es enthaͤlt dieſes Ms. alletley: 1) xExtracddum ex aftis 
in caufla Nuͤrnberg in fpecie Herren Meller contra Brand. 
Bayreuth , den Einfad in Neunhof beter, 2) Hodhiett + und 

P. J. Sect. II. X Copu⸗ 
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pulation⸗Stritt zwiſchen der Pfarre Kalchreuth und Beer⸗ 
bach. 3) Hochzeit⸗Mahls Irrung zwiſchen dem Amt Bayers⸗ 
dorf und Lauf, Hanns Fahn Welferifchen » und Kunigun⸗ 
Da Keilholzin Grolandiſche Unterthanen zu Oedenberg betr. 
4) Dergleichen, einen Welſeriſchen Unterthan zu Großen⸗ 
gſchaid betr. 5) Nod) dergleichen, eine Welſeriſche Unter⸗ 
thans⸗Tochter ju Kleingſchaid bete. 


1482.) Wie yu Markt Neunhof das Hochnothpeinliche 
Halse und Blutgericht von der Reichsadelichen vonWels 
ſeriſchen Cent sund Fraiſch⸗Herrſchaft gehaleen wird. Fol. 

Iſt zu bequemern Gebraud erft neuerlich gedrucet 
worden. 


1483.) H. Wilibald Pirfheimers Befchreibung des Flefe 
fens Meuhotes, aus dem Satein in das Teutſche uͤber⸗ 
feet , benebenft mit gebuͤrlichen Anmerfungen und ets 
lidjen poetifdyen Gedanfen vermehret, 1648. 4. 

Dieſes Shreiben , fo Hr. PirFheimer 1521. von Neun⸗ 
hof aug anfeinen guten Freund , Den Domberrn Bernharp 
Adelmann von WAdelmannésfeld ergehen laffen, tft in Pirkhei- 
meri Opp. a Goldafto editis , in Den Epiftolis p. 232. {qq. 
zu finden und hier von dem Pegnisfchafer Moutano, oder 
D Job. Hellwig, ins Deutſche uͤberſetzt und mit einer 3u, 
ſchrift in Verfen verfehen. Die gegenmartige Ausgabe hat 
fid) ſelten gemadt, und deßwegen tft folgende erſchienen. 


1484.) Hen. Willibald Pirkheimers Beſchreibung des Mark⸗ 
Fleckens Neunhof, in lat. und deutſcher Sprache, mit 
denen noͤthigſten Anmerkungen. 1758. 4. 

Die Unmerfungen find ang der vorigen Musgabe ſtheils 
beybehalten, thetls gemindert und gemebret, die Zuſchrift in 
Verſen iſt weggelaſſen, fo wie die am Ende befindliche Poes 
tiſche Gedanten auf aderley Gegenfiande in Neunhof, dafuͤr 
aber tft der lateiniſche Text der deutſchen Ueberfegung gue 
Cette geftedet worden. 


1485.) 
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1485. ) Welferifthes Peinlidhes Urthel fiber Heine. Schroͤ⸗ 
deln rc. Publ. Markt Meunhof den 17. Mart. 1718. 4. 


1436 ) Urgichten und Peinliche Ureheil ber 1. HannsGe. 
Ernſt, 2. Soh. Hoͤgerl, 3. Mich. Shaler, welche wegen 
veruͤbter Diebftahle in bern Reichs⸗Adelich yon Welferis 
ſchen Marktflecken Meunhof den 22. Aug. 1758. mit 
Strang und Sdywerd vom. Leben gum Tode gehracht 

worden. QWoben noc) 3. Urthel von obigen smeichcane 
ten Anhangen - angefuͤget ſeyn. 4. 


II 
OBERBVRG. 


1487.) Urfunden, Sehen + Rauf» Vererd «und Verwedss 
—— u. a. uͤber die Oberbuͤrg bey Nuͤrnberg. 
MS, Sol. 

Es find 33. Urfunden fiber dieſes anſehnliche Landqut / 
und darunter gleich die erſte Der Reichs + Lehenbrief uͤber 
Dic Oberbuͤrg K. Carl des IV. d. d. — 1372. Mitt⸗ 
wochs vor Pfingiten. 


1488.) Oberburger Mandat zu mogeldorf F verleſen ꝛtc. 
Ms. Fol, 
I 2. f 


OFFENHAVSEN. 


1489.) Andre. Wiirfels Beſchreibung einiger Bracteaten⸗ 
Dicpfenninge und Geſchmeide, welde zu Offendaufert 
fn dem Olittnbergifthen find ausgegraben worden 2. 
Altdorf, 1761. 4. 

Kaum habe id) diefe Shrift anderswohin zu rechnen 
gewußt. Die Erfindung und Ausgrabung gefdal in dec 
Pfingſtwoche 1760. pon zween Tagloͤhnern. Der ſel. Verf. 
hat die Stuͤcke, die er fir ſich belytelt , und Iter beſchrieb, 
bald darauf in das Churbayriſche Muͤnzkabinet in der ruͤhm⸗ 
lichen Abſicht dberlaffen , damit fie der Nachwelt langer , als 
in Privat + Handen , verfidert blieben, Denn es find un⸗ 
X 2 gemein 
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gemein rare Muͤnzen darunter , und befonders ift cin Hra- 
toldus Dux unter Den deutſchen Herzoglichen Muͤnzen das 
altefte Sti, fo mir bis dato haben. Weil fowol der Ku⸗ 
pferſtecher ber diefer Wuͤrfeliſchen Beſchreibung viele Feh⸗ 
fer der Einbildung begangen, als and der fel, Verf. ſelbſt 
ſeine eigenen Meynungen und Vorſtellungen von dieſen 
Muͤnzen gehabt, fo machte ſich Herr Joſeph Eucharius 
Obermayr nod) einmal uͤber deren Abbildung und Erklaͤ⸗ 
rung, die er auf eine ſehr vorzuͤgliche und gelehrte Art ge⸗ 
liefert hat in {einer Siſtoriſchen Nachricht von Bayet iſchen 
Muͤnʒen (Frankf. und Leipz. 1763. 4.) S. 209. ff. Er hat 
fie in Kaiſerliche, Herzogliche und Biſchoͤfliche Muͤnzen eine 
getheilet und gezeiget, wie ſie ſowol die bisher bekannte 
Reyhe der Quelfifdent Muͤnen fortſetzen, als auch den 
fernern Verlauf des Bayriſchen Muͤnzweſens im 12. und 13. 
Sec. entdecen und erlaͤutern. Uebrigens iſt die Wiirfelis 
ſche Beſchreibung neuerlich erſt eingedruckt worden in die 
Auser leſenen und nuͤtzlichen enigteiten fuͤr alle Muͤnz⸗ 
liebbaber, 18. 19. und 20. Stuͤck. (Nuͤrnb. 1771. 4.) 


13. 
« RASCH. * 
1490.) Raſcher Urkundenbuch. MS. Fol, 
) Es enthalt diefe (hine Cammiung folgendes: 1.) 
Stiftung der Fruͤhmeß su Raſch 1465. 2) Vertrag zwiſchen 
denen ju Grub, Schwarzenbach und Dodrlbad rsas. 3) 
Vertrag swifHen Raſch und Wetzelsberg den Fubriveg bet. 
1529. 4) Auswechslung des Zagersberg gegen den Kolbens 
lohe 1526. 5) Wertrag swifchen Raſch und Weselsberg 
Viehtriebs halben, 1928. 6) Confirmation der Fruͤhmeß 
zu Raſch von Biſchof Wilhelm von Eichſtett, 1466. 7) Vers 
trag zwiſchen der Herrſchaft Altdorf, auc Reinhard Tee 
- en, und der Gemeinde zu Raſch, 1547. 8) Erblucken⸗ 
brief sun Raſch. 9) Vererdung der Schmidten su Raſch. 
10) Deredtigung des Hofs sum Prackenfels. 11) Friedte 
Behaims Kauforief uber das’ Schloß —— 
12 
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12) Extract ans des Amts Altdorf Privilegiens oder Orde 
nungs + Bud, aufgericht 1661. Blumenbeſuch bett. 13) 
Endres Hertels deg altern Kaufbrief uͤber Hohen Raſch, 1550, 
54) Beſchwehrung einer Gemetne su Altdorf wegen der 
Schafweids⸗ Verlaffung su Raſch, 1617 15) Berants 
mortung Der Gemeine su Raſch. 16) Befheid der Herren 
Gandpflegeree 17) Markung tm Hohenſchlag gebalten , 
161g. 18) Nachbarliche und gutwillige Vereinigung mit 
Dem Weyherfluß in die Surgtanner oder Wlberfperger Wey⸗ 
et, 1615. 19) Extract ans dem Saalbuch dber das Amt 
Altdorf. 20) Verzeichniß der Wrticul und Puncten, die 
Gemeins Ordnung zu Raſch betes 21) Vertrag swifden 
Raſch und Doͤrlbach Viehtrieds halber. 22) Pflicht und 
Belohnung eines Flures su Raſch, 1607. 


{4. 
ROCKENBRVNN. 
1491.) Monumenta und Infcriptiones , welche zu Rocken⸗ 


brunn an der Wand gegen den Cingang uber ju ſehen 
find, MS. Fol. 


15. 
ROTHENBERG. 
1492.) Dan. Guil, Molleri difp. de Caitro Rotenberg, Alt. 
1704+ 4 | | | 
1493.) Kurzgefaßte Hiftorifthe Machriche von der beruͤhm⸗ 
ten Geftung Nothenberg. Frankf. und seipsig. 174.4: 4. 


Mic einem Kupfer, fo die damalige Velagerung des 
Mothenbergs vorftellet, 


Dieſe Schrift ift dem fel. Heren Pred. Conr. Schsne 
leben zugeſchtieben und meiſtens aus Den Hamburgifden 
hiſtoriſchen Remarquen von 1704. genommen worden. 


1494.) Mothenberger Urfundens Bud). MS, 4, 
- St 
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Iſt cine (hone Sammlung von allen Urtunden, Rauf 
bricfen , Vertraͤgen, Specificationen der Burgarafens 
Ganerben, Ortſchaften, die Rothenberg angehen, und dere 

. gletden. | *. 


| 1495-) Vergleid wiſchen der Herrſchaft Rothenberg und 


der Stadt Nuͤrnberg die von beyderſeits Uncerthanen 
anjuftellende Hochzeiten bete. d. d. 22. May 1606. MS, 
Sol, | | 


Sit tn her porhergehenden Sammlung nidt befindlid 
und ein Theil oder Extract eines ju Vorchheim wegen up 
terſchiedlicher Irrungen vorgegangenen Vergleichs. 


4496.) Die Herrfchatft Rothenberg unvveitNurnberg ge- 


gen der Obern Pfalz gelegen. Ge. Cpb. Kilian Exc. Gin 
Slat in QuerFol, : 


Iſt ein Landchärtgen, weldes ids im 1. Bande nod 
nidt habe anseigen fonnen und alfo bieber ſetze. 


16, 
WILHERMSDORE. 


1497.) Wilhermsdorfer Receß wegen der Religion und 
Pfarrgeredrfamen mit Nuͤrnberg errichtet d. d. 20, lul. 
1679. MS, Fol. 


1498.) “Soh. Chriftian Mibels Hiſtoriſche Beſchreibung 
von Wilhermsdorf - - Anhang von den beeden Ritters 
gutern Neufes und Sudflingen. Nuͤrnb. 1742. 5. Mit 
einem Kupfer, 

Der Magiftrat der Stadt Nuͤrnb. wird su Wilhermss 
borf als Benefactoren in das Kirchengebeth eingeſchioſſen, 
zahlt aud jabriid 24 fl. fur Kirch⸗ und Schulbediente das 
hin. Bor diejem hat unfere Stadt die Parochial - ura Das 
felbft gehabt. 

SS) W— 


BIBLIOTHECA 
NHORICA 
WiLL AWN A 
Rritifehes Verzeichniß 
aller Schriften, 


welche 


die Stade Rurnberg 


on geben, 


zur Erlauterung deren Geſchichte 


ſeit vielen Jahren ila hat, 
nun ab 
im bffentlichen Drucke 
beſchreibet 


Georg Andreas iL, 


Kaif. . Hof + om Pfalzgraf, det Dichtkunſt, Geſchichte 
und Politik oͤff. ord. Lehrer. 


PAMS TUT. 
SCRIPTORVM AD HIST. LITERARIAM 
PAIRS LIL. 

AD HIST. NATVRALEM ET MIXTAM 


PERTINENTIVM. 





Altdorf, 
gedruckt bey Sol. aut Meyer, 1774 
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Dem 
MAGNIFICO, 
Wohl gebohrnen 
und Hochgelehrten Derrn, 
Herrn 


D. Johann Conrad 
Feuerlein, 


vortreflichen und hochberuͤhmten ICto, 
ber Republik Nuͤrnberg vordern Conſulenten, 
der Univerſitaͤt Altdorf Prokanzler und hiemit 
Kaiſ. Hof⸗ und Pfalzgrafen, 


meinem 


bod gencigteten Gonner! 
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Magnifice, 
Wohlgebohrner und Dodhgelehee 


Derr, / 
Hochseneigteſter Goͤnner! 


8.4 


if; * 


J. Vertrauen auf die mit Ew. Wohlgebohrnen 
Wagnificens von Jugend auf unterhaltene 
Freundſchaft duͤrfte ich wol mehr, als die Zueignung 
dieſes geringen Baͤndgens, wagen. Bey dieſer aber 
bin id) um fo viel kecker, weil dad Verhaͤltniß, in 
weldbem id) mit Denenfelben gu ftehen dat Gluck. 
habe, mid) vom dem Verdacht einer Schmeicheley, 
oder anderer unreiner Abſichten ber Dedicanten, gangs 
lid) losſpricht. Nichts, alé warme Liebe, mit der id 
Gie verehre, und ein ehrerbietiger Dank fir Dero 


auénehmende Verdienfte um meine Nuͤrnbergiſche Bibs 
a 3 liothek, 


liothek, find es, die ich, wie hiemit geſchiehet, dffents 
lich habe bezeigen wollen. Es war nicht genug, daß 
Ew. Magnificenz mein Vorhaben mit Bevfall und 
Unterſtuͤtzung, und mid) mit Mittheitung fo vieler ſchoͤner 
Sachen aus Dero gang unvergleichlichem Buͤcherſchatze 
bechrten 5 fondern Gie tbernahmen aud die muͤhſame 
DB: ihdftigung, alle Bogen meiner Handſchrift mit der 
Denenfelben gan; eignen Genquigfeit und Sorgfate 
durchzuleſen und mid) durch grindlide Bemerkungen 
und Sftere Vermehrungen in den Stand gu fesen, 
dem Werkgen einen gréfern Grad der Vollkommen⸗ 
heit zu geben, alé id) flr mic) vermocht hdtte. Thun 
Gie biefes, mein allertheuerſter Gonner, ferner ; 
wilrdigen Gie mid) Ihres dauernden Wohlwollens, 
und geniefen Gie in gluͤcklichen Tagen bis auf ein gee 
fegnetes hohes Alter die fo wohl gegrindete Freude an 
Ihrem whrdigen eimigen Sohne , und die Fruͤchte dex 
rubmooleften Bemuͤhungen um den Staat und um un⸗ 
fere Shnen ſo empfohine und fo angelegene Hoheſchule. 


Ich, fo lange id) — bin in der ehrerbietigſten 
Hocdadtuna F 


Ew. Wohlgebohrnen Magnificenʒ 


gan geborfamfter Diener 


Georg Andreas Will. 





Vorrede.“ 


We Vermuthen hat mein Vorrath zur Nuͤrn⸗ 
bergiſchen Gelehrten⸗Geſchichte gegen⸗ 
waͤrtiges viertes Baͤndgen unſerer vaterlaͤndiſchen 
Bibliothek nicht ausgefuͤllet, und ich habe noch die 
Matur » und Vermiſchte Geſchichte dazu nehmen 
muffen, Die Liebhaber werden mir folded cher vere 
danken, als daG fie damit unzufrieden ſeyn follten. 
Gie erfpahren einen Theil des Aufwands; das gans 
ze Werf kommt eher zu Stande, und nun finnen 
wit dag nad) dem erftern Plan uͤberbleibende ſechſte 
Baͤndgen yu der Portedts Sammlung anwenden. 


a4 Am 


vit Vorrede. 

Anm gegenwaͤrtigen vierten Bandgen war bes 
reits der Druck ded dritten Theiles, oder der Ges 
lebrten- Gedichte, geendiget , als id) auf eine ganz 
unerwartete und freymuͤthige Art mit literarifden 
Schaͤtzen befchenfet wurde, deren Anzeige billig hies 
her gehoͤret; weswegen ich aud) meine Lefer und Lieb⸗ 
haber, mit ibrer Erlaubniß, bier in der Vorrede 
umftdndlic) davon unterbalten will, Ich irre ges 
wiß miht, wenn id) Bebaubte , daß icy ihnen und 

Der ganzen gelehrten Welt cine wichtige und gemein⸗ 
nuͤtzige Nachricht ertheile. | 


Es iſt bekannt, dag der fel. D. Guftan Ge 
org Seltner, vormaliger a4idbriger Profeſſor zu 
Audorf, dann Paftor zu Poppenreuth, woſelbſt 
er im J. 1738. geſtorben iſt, einer unſerer groͤßten 
Maͤnner geweſen, der ſich um die Auslegung der 
H.Serift, um die Theologie, Philologie, more 
genlandifche Literatur, RKirdyens Gelehrtens und bes 
fonders unfere Nuͤrnbergiſche Geſchichte, ganz cis 
gene und unfterbiiche Verdienfte gemacht hat, Wan 
wundert ſich billig uber die ungemeine Arbeitſamkeit 
dieſes vortreflichen Gelehrten y der bey dem mith, 
ſamſten Veruf in dem ex lebte, cine fo große 


Men⸗ 
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Menge von Schriften, die idpin dem Murnbergifders 
Gelehrten Lerifon anfubrte, hat liefern , und zwar 
mit einer fo groſſen Genauigfeit fertigen koͤnnen, 
Daf feine derfelben ſchlecht, oder nur mittelmagig 
gerathen ware, Bey allem dieſen fuͤhrte er bis an 
feinen Tod den verbreiteteften Briefwechſel mit den 
groͤßten Maͤnnern in und zum Sheil auger Deutſch⸗ 
land, und hinterlies noch uͤber dieſes eine betraͤcht⸗ 
liche Anzahl gelehrter Ausarbeitungen, Collectaneen 
und anderer theils zum Drucke fertiger Handſchrif⸗ 
ten. Weil er keine Kinder hatte, vermachte er 
dieſe Handſchriften und ſeinen ganzen Briefwechſel 
ſeiner Schweſterſohn, dem ſel. Diac. zu Fuͤrth, 
Friedrich Matthaͤus Luft, einem gelehrten 
Manne, den beſagter ſein Oncle, und der beruͤhm⸗ 
te Abt Mosheim zu Helmſtaͤdt, ausgebildet ha⸗ 
ben, und der ſich auch durch ſeine bibliſchen Er⸗ 
laͤuterungen aus den morgenlaͤndiſchen und andern 
Reiſebeſchreibungen ruͤhmlich bekannt gemacht hat. 
Allein dieſer wackere Mann uͤberlebte Zeltnern 
nicht volle zwey Jahre und ſtarb fruͤhzeitig im 3yſten 
ſeines Alters. Seit dieſer Zeit liegen die Zeltneri⸗ 
ſchen Handſchriften bey der Luftiſchen Familie als 
ein beiſcneries Denkmahl des Fleißes und Rubs 
a 5 mes 
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mes ihres großen Freundes. Der aͤlteſte Sohn 
des ſel. Diac. Lufts, Herr Andreas Georg 
Luft, vormals zu Heroldsberg, nun zu St. Le⸗ 
onhard vor Mirnberg, Paſtor, verwahrte fie und 
gieng lange mit dem Gedanfen um , fie der gelebre 
ten Welt befannt und cin sund anders wenigftens 
davon braucbbar zu maden. Gr hat hiezu die ere 
forderliche Gelehrfamfeit und Gaben’s aber Gott 
feste ihn in eines unferer weithduftigften und muͤh⸗ 
famften Pfarramter, in weldem er alle Hoffnung, 
dieſe Schaͤtze fir fic) und andere zu mugen , aufs 
geben mute. Um fie iedoch nicht dem bloger 
Schickſale und einer ungewißen Zukunft zu tiberlafs 
ſen, kam dieſer wuͤrdige Mann mit ſeinem Bruder, 
Herrn Chriſtoph Siegmund Luft, Hochgraͤf⸗ 

lid) ⸗Solmſiſchen Secretaͤr zu Wildenfels in Sach⸗ 
ſen, an mich und bothen mir dieſen Familien⸗ 
Schatz ſo leutſelig als freywillig und ohne alles 
mein Geſuch, bloß in der Abſicht an, ob id et, 
wann durch mich und andere im Stande ſeyn moͤch⸗ 
te, ihn bekannt zu machen und etwas davon her⸗ 
auszugeben. Ich zauderte ſo wenig mit der freu⸗ 
digſten und danfbarſten Annehmung dieſes ganz uns 
erwarteten großmuͤthigen Anerbietens, als wenig 
| der 
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ber Herr Paftor Luft fdumte , mir die Hands 
{cbriften felbft gu meinem Beſitze gu uͤbermachen. 
Ich danke diefem hochgefchagten Freunde hiemit 
aud) dffentlich fir das auf mid) gefeste befondere und 
gar geneigte Qutrauen , fo wie im Namen der ges 
lebrten Welt und aller Zeltneriſchen Verehrer, fiir 
‘Das Gergniigen, den Nutzen und alle Fruͤchte, die 
fic) iest und in Sufunft vor diefer gang uneigen⸗ 

nuͤtzigen Uebergebung moͤchten genieffen laffen. 
Die Freude und Emſigkeit, mit der ich mich 
uͤber die Zeltneriſchen Handſchriften hermachte, ſo 
daß ich mich einige Zeit ganz in dieſelben vergrub, 
kan ich nicht beſchreiben. Man muß mich, und 
meinen Patriotismus, und Zeltnern kennen, 
wenn man ſich ſolches, und was ich empfunden 
habe, vorſtellen will. Ich dachte dabey, wie 
gluͤcklich ich zu dem Zeltneriſchen Namen ſey, und 
erinnerte mich ſogleich an meine Freundſchaft mit 
dem fel. Doct. Med. Guſtav Georg Zeltner, 
bem Taufpathen und Brudersfohn des Theologen, 
pon dem idy audy den Ueberreſt des Briefwech⸗ 
ſels ſeines fel. Vaters, vicle literarifche Anekdoten 
und die ganze Portraͤt⸗und one uͤber⸗ 

kommen habe. 

Nigh 
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Nach dieſer Erzaͤhlung eile ich su meinen Vor⸗ 
haben, die Zeltneriſchen Handſchriften zu beſchrei— 


ben, oder vielmehr nur anzuzeigen, und einige An⸗ 


merkungen dabey zu machen. Vorausſetzen muß 
ich, daß es gleichwol nicht alle Handſchriften ſind, 
die der beruͤhmte Mann hinterlaſſen hat. Was 


er zu dem nuͤtzlichen Werke und Vorhaben de cy- 


pographiis illuftribus et priuatis gefammlet hat , 


uͤberlies er noch vor feinem Tode feinemalten Schuͤ⸗ 


— 


ler, Freunde und Correſpondenten, dem nun auch 


ſel. Memmingiſchen Polyhiſtor D. Schelhorn. 


Die ſchoͤnen Vitae Antiſtitum Ecclefiae Norimb. 
ab initio repurgatae doctrinae, die er gleich dem 
Culmaͤnniſchen, Helingiſchen, Kaufmaͤnniſchen Les 
ben ausgearbeitet hat, ſind in die Ebneriſche Bib⸗ 
liothek gefommen. Die Hiſtorie der Nuͤrnbergi⸗ 
ſchen Normalbuͤcher iſt in mehrern Handen, und 
gan; neuerlich Hoffnung gu decen laͤngſt gewuͤnſch⸗ 
ten Ausgabe zu Nuͤrnberg gemadt worden. Die 
akademiſchen Diſputationen des ſel. D. Zeltners, 
mit deſſelben eigenhaͤndigen Anmerkungen vermeh⸗ 
ret, beſitzet der Hr. Pfarrer Luft, nebſt einem 
und dem andern, noch. Was ich uͤberkommen 
habe, ſind auſſer dem Briefwechſel, von dem ich 

zu⸗ 
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zuletzt reden werde, theils gelebrte Arbeiten und Hands 
ſchriften des fel, Seltners ſelbſt, theils anderer , 
die bey ihm fliegen geblieben find; oder die er ſich 
in feinent iuͤngern Jahren hat abſchreiben taffert, als 
. E. Collegia von dem beruͤhmten Fol. Andr. 
Schmid, einem ehemaligen Lehrer -unfers. D. 
Feleners. Ich recenfire: fie alfo in folgenden 400 
Klaſſen. | 
& Jj 
MSS. b. D.G.G. Zeltneri, omnia neta, 
— affecta. 

— A. 
— Biblica et Exegetica. 
1.) Expofitiones in librum Hiobi, 8. 


Cind von ded fel. Mannes eigner Hand serie 
und ſchwer au lefen , sehen aud nut bis auf Dag Rap. 32. 


2.) Expofitiones Matthaei Cap, XXII 5 14-29. item 
‘Cap, XXVI, cum initio Cap. XXVII. 4. 
Cind and von det eignen) aber dießmal ſehr leſerli⸗ 
den Zeltneriſchen Hand, 


3)) Breuis introduSio in: Apocalypfin Iohannis, 4. 
Yt eine gan} turie Sciagraphie oder Tabelle zu Vor⸗ 
leſungen uͤber die Offenbahrung. 


4.) Kurze gu der hell, Schrift —— dienliche Erinne⸗ 
rungen, zu ee aa nuͤtzlichem Gebrauch deutſch 
verfaßet von G. G » Reltner 4e 
Die 
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Pie Abſicht dieſer Arbeit fan id nicht beſſer ausdruͤ⸗ 
den , al8 wenn ich fage, daß fie meinem Geduͤnken nah 
eine populdre Exegetif hat fenn ſollen. Urſpruͤnglich wat 
es cin Collegium, das Feltnce felbft alfo betitele:: Prae« 
cepta exegetica a me G, G, Z. A. 1728+ 1729+ in cala- 
mum diGata et fubinde deinceps amplificata, Es iſt von 
fremder Hand geſchrieben, abet durchaus von Seleners 
Hand vermebhret und verbeffert. 


9.) Compendium perbreue Exegeticae S, 4, 


Gin gar tleines Compendiolum , dod von 3. elgnst 
Hand beridtiget. 


6.) Compendium Exegeticum. 4. 
Ein weitlaͤuftigers, auf gleiche Weiſe beridtigtes 
Lehroud. Die Se. ill. Special, de interpretatione li- 


brorum S. S. metricorum, hat.3. mit eigner Hand bar 
au geſchrieben. 


7.) Hermeneutica S. 4. 
Durchaus von der eignen Hand 3. 


8.) Criticarum circa Hebr. Codicem et Linguam con- 
trouerfiarum breuis confpettus. ( D.in Colleg. Curfus 
Philol. Maioris A. 1711. et 12.) 4. 


Ein braudbares , aud) durchaus mit 3. cidner Hand 
verbeſſertes Werkgen. Bon dem groͤßern Philologifden 
Curfus, von dem es cinen Theil ausmachte, wird. unten 
aw reden ſeyn. 


B. The- 
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| B. 
Theologico - Dogmatica, Polemica, 
‘Homiletica. 
g.) Expofitiones in b, Baisri Compendium Theologiae 
pofitiuae. 8. | . 
Iſt mol von 3. eigner Hand sim Lehrgebtauch, aber. 
tiemlih unleſerlich geſchtieben, aud) unvollſtaͤndig 


10.) Collegium Antitheticum diſpp. XXVIII. potiores 
cum Pontificiis controuerfias exhibens S. R. Zeltneri 
manu fcriptum, 4. | : 


Cin ſehr fleifiges und leſerliches Wert von 76. Bi gene 
1.) Confideratio dofrinae Pontificiae per quaeftiones 
et refponfiones breuiter et neruofe delineata. 4. 
Iſt von frember guter Hand sum Drude bereitet und 
enthdlt 71. Stages 
12.) ‘Tabulae Polemicae fol. oblongo. 


Bie 3. die Moraltheologie tn Tabellen heraudgeges 
ben, fo hat et aud) hier bie Polemit verfaffet. | 


13.) Compendium Homileticum. Varia hut pertinentia 
Colleclanea. 4. 


Iſt von der Hand des fel. Marines geſchrieben und 
pon ibm felbft Extenfiones in Synopfin Rhetoricae 
Ecclefiafticae betitelt. 


C. He. 
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Hebraica, Rabbinica; fudaiea. 
34.) De Accentibus Hebraéorum, 4. 
Sit eine gan} kleige Anweiſung cur tbh, a 


15.) Manipulus Rabbinifmorum, Fol. ; 
Iſt ein einsiget eigenhaͤndiger Sie 4 


16.) Ein gewißer Bericht von der Deutſch⸗Hebraͤiſchen 
Schrift, deren ſich die Juden heutʒutoge beditnen, q. 
Andy cin einiiger Bogen von frender ‘Hand. . 


2 


17 7) Nachricht von dent Buche Or lees. erev , (Sidhe 
‘aegee Abend) und’ einem Ausjuge daraus. F — 


13.) Traciatus Talmudiei afiquot, 4. 
Es find. eigenhaͤndige gelehrte commtertationes her 
den Cod, TVD IS 3 7 ND — ONO » 
TN dD om YAW. : 


| 19) Summarium Maforethicum, ; 4. 

Es liegt nod) dabey de Mafora cotipendiof ehare 
ratio 4 Und beydes iff von 3. Hand — verdeſſert and 
immer vermehret. 


20.) Hiſtoriae Iudaicae et Controuerſiarum inter nos at- 
que illos agitatarum fummarium. 4, — 

Nad der Art der 3. Breuiariorum , die der fel. 2 
herausgegeben , Controverfiarum cum Remonftrantibus ‘ 
Controuerfiarum cum Enthafiaftis et Fanaticis , und Cen- 
troverfiarum cum Ecclefia Graeca a¢ proinde etiam Rue 

thenica, 


Vorrede. xvu 


thenica; tft aud gegenwaͤrtiges verfaſſet und deſſen Dna 
gabe um ſo mehr zu wuͤnſchen, als die Handſchrift ſau⸗ 
ber und zum Drucke fertig iſt. 


D. 
Hiftorico - Ecclefiaftica et Literaria, 
21.) Breuis manuduétio ad Hiftoriam Ecclefiafticam, 4,1 


Eine vollſtaͤndige bis auf Sec. VI. ineluſ. gehende 
Handſchrift; ob es aber die Arbeit bes fel. 3. ſey, weis 
ich nicht gewiß. 


22.) De Concilis Commentatio. 4, 


Geht bis anf Sec, 1X. inclut. iſt auch vollſtaͤndig und 
meift von 3.eigner , hier befonders leferliher Hand. 


23.) Collegium Literarium , ſ. Hiftoria Literaria, quae 
eft enarratio rerum in orbe erudito Seftarum, 4. 

Dich ift der fogenannte Curfus philologicus maior , 

ein ftattliches , bis ing zte Alphabeth laufendes und von 3. 

eigher Hand emendirtes unt vermebhrtes MS, Er hat dieg 

Collegium priuatiffime gelefen, und deſſen Ausgabe tit of 

ters gewuͤnſchet, auch von dem fel. Kleemann, Pfarrec at 
Altenthann, einſt angezeiget und verfproden worden. 


24.) Collegii Literarii altera pars. 4. 
Enthalt cigentlid nad dem Plan Seétionem Ills 
Theologicam tn 6, Capps 


P. Ul, - Bb 25.) 
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25.) Ad Curfum Philologicum maiorem pertinentia. 4, 
Iſt vornemlid) der ausfuͤhrliche Plan diefes Curfus, 


26.) Collegium Theologico - Literarium. 4, 

Aud ein weitliuftiges Wert, wie das vorige, 
bas alle Theile det Theologie, in der Dogmatik alle 
Artikel, und alle MNeligions * Secten literariſch durch⸗ 
gehet, hiemit aber voller Gelehtſamkeit und Belefenbeit 
ſteckt. Es it abnlid mit n, 25. dod nadeinem gang ane 
bern Pian ausgeardeitet worden. | 


27,) Bibliotheca Homiletica Compendiaria. 


Eine vollſtaͤndige von 3- revidirte gute Handſchrift 
pon 9, —— 


28.) Breuis in notitiam librorum ad Orientalis Litera- 
turae cognitionem facientium Ifagoge, 4. 


| SR bas fogenannte Collegium ad Literaturam Orien- 
talem , welded 3- gelefen-und den 26. Apr. 1703. geens 
Diget hat. Die gute Abſchrift iſt durchaus mit 3. eigens 
haͤndigen Reviſſonen verfehen. 


29.) Oratio de Theologis academicis ex Theologis aca- 
_ demicis prognatis, 4. 


30.) Oratio de commodis et emolumentis in honores 
theologicos ex Lutheri facro minifterio promanan- 
tibus. 4+ 


31.) 
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31.) Oratio de Theologis Norimbergenfibus aliis eccle- 
fiis ad tempus commodiatis, ; 

Diefe 3. fhdnen Rede, hon denen die lestere fos 
gleid in den Drug fommen fol; hat 3. als Decanus gee 
halten, da er feine 3. Collegen, DBaiern , Pfigern und. 
Vernholden , nad und tad su Doctoren creiret. 


Methodica et Philologica. 
32,) Methodus et appatatus ftudii theologici ; cum de- 
lineatione tabellari. 4. 
Eine gute) abet unvollſtaͤndige Handſchrift. 
33.) Hiftoria rei numariae Sactaé,-4, 

Richt nur von den bibliſchen Muͤnen handelt diefes 
feine vollſtaͤndige MS. fondern es snthalt etgentlid) eine 
Hiftoriam facram et ecclefiafticam ex nummis ; pie bis 
auf das Ende ded porigen Jahrhunderts geht. Ich ſtrauch—⸗ 
fe amar , ob es eine Arbeit ded fel. 3. iſt; dod liegt von 


ihm cin eigenhaͤndiger Bogen dabey / Der ein Supplement 
zu diefer Arbeit enthalt. 


34.) Obferuationes quaédam ad Nieuporti Compendi- 
um Antiquitatum Romanarum; praemifia breui intro- 
du@ione. 4, | 

Gin gar unvollſtaͤndiges MS. Ein andets ibet bie Re⸗ 
landiſchen Antiquitates ludaeorum Sacras beſitze th ſchon 
lange und habe es in dem Nuͤrnb. Gel, Ley: angeiergels 
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35,) Annotata ad Grammaticam Graecam, 4, 
Sind etlihe eigenhaͤndige Boͤgen. 


36.) Praecepta quaedam ‘Artis Epiftolographicae. 4, 
Eine minder erhedlide , doch vollſtaͤndige Handſchrift 
mit Exempeln. 

F. 
Philofophica. 
37.) Metaphyficae Obdferuationes, g. 


38.) Varia Philofophica. 4, 
Es find obieGiones cum refponfionibus, Ethica, ¢ine 
tabula pathologica étc, - 


39 Collegium Ethico - Philofophicum, 4. 


Der Entwurf iff weitliuftig und vollſtaͤndig, die 
Ausaarbeitung deſſelben aber unvollſtaͤndig. 


40.) Annotationes ad Buddei Philofophiam pra@ticam. 4. 


‘Sind aud unvodftandig und heutintage freylich wee 
nig oder nichts bedentend. 


41.) C. A. Heumanns Politiſcher Philofophus, 4, 
Iſt ein uber dieſes Buch gehaltenes Collegium und 
deffen Zergliederung. 


— 


42.) 
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veramben. 4. 


42.) Cinige’ Anmerfungen uber die Hiftorie der Gee 


G. 
Loci Communes, Colleétanea, Excerpta 
et fim, 
43-) Loci communes theologici. 4. 


Eins fleiffige Arbett non 3. eigner Hand. 


44-) Colleftanea de Theologia et Script, S, eiusque li- 
bris. 8, | 


Aud) eine eigenhaͤndige Urbeit. 


45.) Colleftanea ad Epitomen phrafeotogiae 8. 


Dieſe Epitomen hat 3. in ſeinem edirten Nucleo 
Rhetoricae S. verſprochen, die Collectanea aber moͤchten 
freylich nur fuͤr ihn brauchbar geweſen ſeyn. 


46.) Collectanea et Excerpta varia ad Hiſt. Ecctef. et 
Liter. praecipue fpectantia, It. de ritibus ecclefiafti- 
cis. 8. 


| Waren aud eigenhandige fir den fel Dann mebt, 
ala fic andere, brandbare Collectanea. 


47.) Colle&tanea ad Hitt. Ecclefiatticam, 4 
Sind wenige eigenhandige Blatter. 


_b3 48.) 


f 
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48.) Eptracte aus verſchledenen Buͤchern und differtt. 4- 


Aud cine cigenhandige muͤhſame und mannidfaltise 
' Arbeit, 


49-) Projecte ju allerhand differtt. 8. 


Bey gedultiger Perluftration bdiefer Schedarum [iefe 
fid) nod) allerhand davon benuͤtzen. Fur mid habe id ets 
was von unferm Siegmund Meijterlein darunter gefune 
den und bemerfet. 


go.) Colleétanea varia de feminis hebraeis, 


Dieſer hat fid) 3. bereits au feinen ſchoͤnen difpp, de 
feminis ex hebraea gente. und zwar Det generali , und 
denen de Debora, Prifcilla, Alexandra, Beruria, Ree 
becca Polone und Ialtha, bedienet. 


gt) Collef&tanea de Elofcha, femina ex gente Hebr. 
erudita. 4. 


Diefe Eloſcha war eine Pohlniſche Juͤdin, die in 
pas hetl. Land gefommen und darinnen geftorben tli. Was 
3. hier von ihe sujammengetragen , verdienet ing reine gee 
bradt und dem Dru€ ubergeden au werden, 


52.) Colle&tanea ad diff. theol, criticam, -qua oftendi- 


tur , Ecclefiam Euangel. non effe fectam, ſ. Tertullus 
obtrectator. 4. . 


Dieſen Tertullum obtre&atorem hat 3. bereits 
1711. herausgegeben, 


$3:) 
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52.) Quaeftiones Synodales , additis refponfionibus b, 
Zeltneri, Fol. 


Sind Aeifige Gelehtte Arbeiten, Die ber fel. Mann 
fir Benadhbarte gefertiget und in {einen eigenhandigen Cons 
cepten sufammen geleget bat. 


II. 
MSS. aliorum eruditorum virorum. | 


§4-) Io. Andr, Schmidii Meditationes Philofoph, de ani- 
mae ecftafi, vifionibus aliisyue phaenomenis. 4. 


55.) Eiusd, Theoremata exiftentiam Dei concernentia. 4. 
$6.) Eiusd. Difciplinae Juris natur. fynopfis methodica, 4, 
$7-) Eiusd, Collegium Ethicum. 4, 


58.) Eiusd. Collegium Theologicum naturale, 4, 


59.) Eiusd. breues annotationes ad 7 heophrafti charafte- 
res ethicos. 4. 


Ich sweijle , ob unter den vielen Schriften diefes ges 
(ehrten und moderaten Cheologen etwas on obenſtehen⸗ 
Den sum Druce gefommen, 


60.) Auslegung uber die Offenbahrung Sohannis. 4. 


b4 Eine 


a 
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Cine alte Handſchrift eines unbekannten Verfaffers, 
Det Die Offenbabrung Johannis durd die neuern Begeben⸗ 
heiten det letztern Jahrhunderte erfuͤllet fab. 


61.) Unvorgreiflihe Gedanfen von accurater Erlernung 
des Studii Rabbinici, von Sn. Seiferheld, Pred. su 
Cawabifh+ Halle. 4. 

Vermuthlich ift dieſe tleine artige Arbeit dem fel. 
Zeltner zut Beurtheilung uderfendet worden und hey ihm 
liegen geblicben. 


62.) Io. Conr, Zeltneri Schediafma de Toh, Faufto , ty- 
posrapho clariilimo, in loh. Fauftum, praeftigiato- 
rem famofiflimum , conuerfo, 4. 


Eine sum Dru fertige, von unferm fel. 3. revic 
bite Handſchrift ſeines Bruders, des Pfarrers zu Alten⸗ 
thann, welche ein Vorlaͤufer ſeiner verſprochenen Arbeit de 
typographiis priuatis hat werden ſollen. 


63.) Eiusd. Leben Albrecht Divers. 4, 


Es ijt Schade , daß dieſe Arbeit, au welcher der ges 
lehrte Sr. Chrijiog b Jacob 3m Hof dem Verf. viele Bey⸗ 
trage geliefert, unvollendet geblieben iſt. 


64.) Fiusd. Collectanea de claris Correctoribus, cum 
epiſt. ad Schlegelium. 4. 


Er hat bereits (don eine Centurie von gelebrten Core 
tectoren herausgegeben und nod) mebr gu dieſer Materie ge 
fammlet, gud von verſchiedenen Orten Beytrage erhalten. 


Def 
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Dieß ſind nun die Zeltneriſchen Handſchriften, 
mit denen ich beſchenket worden, und von denen 
id) nicht nur ein und anders felbft benuͤtzen, fons 
Dern aud) nad der loͤblichen Abſicht der Lufti- 
ſchen Familie einem jeden Gelehrten , was davon 
gefallig ift , mittheilen will, wenn er zu Ehren 
des fel. Seltners mit einer Ausgabe , oder auf 
irgend eine Art , offentlichen Gebrauch zu maden 
gedenfet. Ich werde fie ingwifdyen wohl verwah⸗ 
ren, und nad) meinem Tode follen fie zum Anges 
denfen der grojjen Verdienfte Seltners um die 
hiefige Univerfitdt in deren oͤffentliche Bibliothek 
geftellet werden. Der Briefwechſel aber foll in 
meiner Nuͤrnbergiſchen Bibliothe® ftehen bleiben. 
Penn id) werde doch wol hoffen duͤrfen, daß dies 
fe das Schickſal der Zertruͤmmerung nicht erleber 
und leiden werde, nachdem felbft Muswartige (ſ. 
die Jenaiſchen gel, Seitungen von 1774. 18, 
Stic > dergleichen Hoffnung ſchon geheget haben, 


Diefer Briefwedfel aber ift , wenn ich mein 
aufridytiges Urtheil geftehen ſoll, noch wichtiger, 
alé die vorbin angezeigten Handfdriften. Qu ges 
fdweigen , daß es die allerberuͤhmteſten Maͤnner 

b § | find, 
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ſind, die ſich uͤber nicht geringe, allezeit gelehrte, 
Gegenſtaͤnde mit Zeltnern, und zwar meiſt in der 
den Gelehrten eignen Sprache unterhalten haben; 
fo begreifen dieſe Briefe tauſend artige Particula— 
ritaͤten von Zeltners oͤffentlichen und Privat⸗ 
Fleiße, von ſeinem und ſeiner Correſpondenten 
Lebensumſtaͤnden, und von der Gelehrten + Gee 
ſchichte feiner Qeit , die fo unterbaltend als lebrs 
reid) , und demjenigen allerwenigftens nicht gleids 
giltig find , der die Verhaͤltniße, in welchen 
Seltner lebte, geFannt hat. Murein Paar Um⸗ 
ſtaͤnde anzufuͤhren, die ich aus dieſem Briefwech⸗ 
ſel erfahren habe, ſo wird es nicht unangenehm zu 
wiſſen ſeyn, daß Zeltner zum Mitglied der Aka⸗ 
demie der Wiſſenſchaften zu Berlin ernennet und 
zum vorderſten Theologen auf die neue Univerſitaͤt 
zu Goͤttingen von Poppenreut aus beruffen wor⸗ 
den, beyde Ehren aber nicht gemein gemacht und 
letztere gaͤnzlich verbetten habe, da dann hernach 
die Wahl auf einen andern Altdorfiſchen Gelehr⸗ 
ten, den (el. J. YD. Feuerlein, fiel. 


Wenn fic) Beit und Gelegenbeit , befonders 
ein den Verlag unternehmender Buchhaͤndler, fine 


det , 
\ 
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det, bin ich ſehr ernſtlich Willens, dieſen Briefwech⸗ 
ſel herauszugeben. Da er aber bloß aus Briefen 
Zeltneriſcher Correſpondenten beſtehet, fo wiinfchs 
te ich vorher noch Briefe von Zeltnern ſelbſt zu 
erhalten, die eine Beziehung auf jene haben, und 
deren es wol, auch in unſern Gegenden, noch vies 
le geben ol. Die. Lefer wollen nun einſtweilen 
aué den Mamen der Correfpondenten und der Ans 
zabl von weit mehr, alé 1200. Briefen, die id 
ſogleich angeige , cin Lictheil von dem Werthe dies 
ſes Schatzes fallen, 


Adolphi, Epifcopi Iaurienſis. Epp. 2. 


Apini, Sig. Iac. P. P. Nor. dein Dire&, Grad ne 
Brunswvigenfes , Epp. 18, 


Arnoldi, Io, Conr, Theologi Gieffenf. Epp, 2. 
Afpe, Matthiae, Biblioth, Vpfalienf{, Ep, 1. 


Baieri, Io. Wilh. Patris, Theol. Tenenſ. Ep, 1, (ad M. 
Andr, Zeltnerum, Sen. Egid, Nor, ) 


Baieri, Io. Lac. Filii, Med. Alt. Epp. 3. 
Baieri, Io. Dau, Fratris, Theol. Alt. Epp, 2. 
Bartels , lo, Henr, Adiun&i Witteb. Ep, 1. 
Barthii, lo, Henr. Argent. Theol, Epp, 4. 


y. Base 
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v. Bashuyſen, H. I, Philologi Serueſtani, Ep. 1. 
Baumanni, G. C. H. Conc. Aul, Kirchberg. Ep. 1. 
Bengelii, Io. Alb. Coenob. Denckend, Praep, Ep, 1. 
" Berckenmeyer, Guil, Chrift,Cand. Hamburg, Epp, 7. 


: Bernholdi, Io. Balt, Conc, Aul. Pfedelbac, dein Theol, Alt, 
Epp. 6. 

Beyfchlagii, M. Io, Balt. Archidiac. Sueuo - Hal. Epp. 4. 

Be; {chlagii, Tac, Franc, Ep. 1. 


Beyfchlagii, Frid. Tac, Hala - Sueui, Gymn, Patr, Adi, et 
atachetar Epp. 16. | 


Bieck , Io, Erdm. Paft. et Confift, Isleb. Epp. 2. 
Bierlingii, Frid, Guil. Theol. Rintel. Ep.t. 
Bittneri, Henr. Tob, Paft. Lauff, Epp.2. 


Boehmeri, Iuft, Chriftt, Prof. Helmft, poltea Abbatis Luc- 
cenf, Epp. 11. 


Bohneri, M. Leonh. Epp, 14, 
Bonboeteri , lo. Frid, Paft, Mayenfels, Epp. 2. 


Bruckeri, Jac. Cand, Auguft. poft Rectoris Kuffbyrenfis, 
Epp. 23. | 
Bucheri, Franc, Solisbac, Min. Eccl. ——— Epp.4, 

Buddei , Io, Franc. Theol, Jen. Epp. 3. 
Burckardi , Jac. Hitperhuf, et poftea Guelferbyt. Philologt 


et Polyhiit, Epp. 2. 
= Burgii 
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Burgii, Io. Frid. Theol. Vratislau. Ep. t. 
Biirgeri, Ge, Wolfg. Stud. Ien. Epp. 2. 


Burgeri, M. Paul, Stud. Lipf, dein Vic. Minitt. Nor 
Epp. 2 | 


Callenbergii, Io. Henr. Prof, Hal. Epp. rt. 


Carpzouii, lo, Gottlob, Theol, _Lipf dein Lubecenf, 
Epp. 2. 


Chliadenii, Mart. Theo]. Witteb, Epp. 4, 
Coleri, fo. Cph. Patt, Sardam. Ep. 1 
Coleri, Io, Cph, Theol. Vinar, Epp. 8. 


Cranzii L, V. Paft. Babenhauf. Cemit. Hanouienſ. olim 
Commilitonis Zeltneri, Ep,f. > 


Crenii, Thom, Philol, Lugdynent. Epp. 2. 
Crophii, M. Phil. Iac; Reét, Auguftani, Epp. . 
Oypriani, Ern. Sal. Theol. Gothani, Epp. 9. 
Danzii, fo. Andr. Philol. Ienenſ. Epp. 11. | 
Dafferi , Lud, Herc, Diac, Bietigheimenf, Ep. 1. 
Deintini , M. Ge. Frid. dein ICti Alt. Epp. 2. 


Deueriingii, lo, Laur. Paft, Vnterleimbadenſ. Schvvars 
zenberg, Ep. 1 
Devlingii., Sal. Theol, ‘Lipl Ep. 1. 


Dietelmairi , Mich, biſpot. Sebald. Epp: 2⸗ 
Dieteri- 
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Dieterici, Io. Ge, Conc, Aul. Baruth. poftea Superint, 
Culmbac, Epp. 4, 


Dieterici, El. Gottl Adi. Witteb. Ep. 1. 
Dinckleri , lac. Vit, Theol, Stud, Witteb. Ep. 1. 
Dornemanni, L. G, Stud. Hamburg. Ep, 1. 
Ellrodii ; M, fo. Dau. tune Baruth. Prof. Epp. 4. 
Engelharti, Io. Phil. Stud. Onold, Epp, 2. 
Engelkenii; Herm, Cph. Theol, Roftoch, Ep, 1, 
Engereri , Ioh. Helb, Diac. Suobac. Epp, 4. 
Englerti, M, Io. Prof, et Diac, Suinfurt, Epp. 4. 
Fabricii , Io. Abbat. Regiae Lutt, Epp, 25, 
Farbaky , Io, Stud, Hungari, Ep. ti 

Feuerlinis Io,Conr. Superint. Norlingenf. Epp, 2. 
Feuerlini, Iac, Guil. Theol, Alt. poft Goetting. Epp. 1. 


Feucrlini,; Conr. Frid, Patt, Wohrd, dein Antift, Maria- 
ni 4 Epps 6. 


Feuftkingii, D. lo, Henr, Theol. Witteb.- Ep. 1. 


Fifchlini, Lud, Melch.Superint, Spec. et Paft. Hayden- 
heim. in Duc. Wurtemberg. Epp, 18. 


Fleffae, Io, Ad. Confift. Diac. Aul, et Prof.Baruth. Epp.12, 


Flofimanni , loſeph. Prof. Imp, Ecclef. ad S. Emmeran. 
Ratisb, Ep. 4, 


Foeder- 


if 
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Foederreiteri, Io, Cph. Rector. Weydenſ, Ep. 1. 


Foertſehii, Mich. Theol, Ienenſ. Ep. J. 

Frickiorum, Io. et Fliae » Vimenf, Theologor. Epp. 1g, 
Friderici, Io, Iac. V. D. Min. apud Vimenf. Ep. 1. 
Frifii, Mart. Theol. Kilon, Epp. 6. — | 

Froereifenii, lo. Leonh. Theol. Argent. Epp, 3, 
Fru&uofi, Capuc, Guard, Neofor. Ep. 1, 


Firftii, Wolfg. Cph. Paft. Prixenftadt. dein Superint. 
Koenigsberg, in Duc, Hilperhuf, Ep. 1, 


Funccii , Yo. Cfti. Mag. Lipf, Ep, 1. 

Gebaueri , Ge, Citi. ICti Lip. poft Goetting. Epp. 7. 
Gebhardi , Brand, Henr. Theol. Gryphisvv, Epp, 4. 
Geigeri, Gothofr, Engelh, Rett. Sebald, Ep, 1. 
Geishirti , Io. Conr, Coll, Gymn. Ifenac, Epp. 4. 
Gerhardi, Ephr, ICti Alt. antea Ienenf, Epp. 7. 
Girberti, Elifaei, Paft, Erlang. Ep. 1. 

Goepelii, Andr, Medici Mulhufani , Com, Pal. Ep. t. 


° Goetfchii, Iuftin. dein Paſt. Vorrac. Ep, 1. 


Goeze, Gottfr. Citi, Paft. et Praeful. Graeffenhaynichienf, 
Adiunt, Epp: 3, 


Goezii, Andr, Stud, poft Coll, Sebald. Ep. 1. 
| . Gollit~ 
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Gollingii, M. Io. Wilh, Infp, Alumn. Alt. Epp. 2, 


Graefii, Conr. Cand, dein Paft, Kirchenfittenbac, tandem 
Diac, Sebald. Epp. 35. 


Grafii, Andr. Cph, Studs poft Coll. Gymn.. Auguftani, 
Epp: 2. 


Grundherri de Altenthann, Leonh. Epp, 2. 
Haferungii, Io. Caſp. Theol. Witteb. Fpp. 6. 
Hahnii, Car. Lud. Ecclefiaft, Langenſalz. Bpp. 4- 
ab Hardt , Herm, Philol, Helmft, Ep, 1. 
Hartmanni , Io, Iac, Sen, Laur. Ep, 1. 

Hafaei, Theod, Theol. Bremenſ. Ref. Epp. 2. 


Hafeneftii , Io, Ge, D. Med, Hohenloici Aichiatri, tune 
Phyf, Wirishem, Ep. t. 


Haffelii, Io. Bern, Cortc. Aul, Guelferb. Epp. 4. 
HafSfurteri, Io. Laur, Diat, Aul. Baruth, Epp. Ja 


Hauberi Dau. Eberh. Schaumburg. Theol. et Stadhhas 
genf, Superint, Ep, 1, 


Heimreich , I. H. Philol, et Med, Coburg. Epp. 2. 
| Herdegenii, M, Io. Antiſt. ad Sp. S. Epp. 4. 

| Hermanni, Ge. Sam. Cand. Med. Lipf. Ep. 1. 
Heroldi, Andr, Philol, Bibl. Lipſ. Ep, 1. 


4 Heu- 
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Heumanni , Cph. Aug, Theol. et Philol, Goetting. Epp.1s. 
Hiemeri, D. Eberh, Frid, Abbat, Hirfaugienf. Ep.1. 
Hirfchii, Citi, Diac, Hersbrucc, dein Sebald, Epp. 22. 
Hockeri , Io. Lud, Infpett: Heilsbronh. Epp. 4 | 
Ho#manni, Io. Maur, Med. Alt, dein Arch. Onold, Epp, 3, 
Holite , Ge, Andr. Paft, Alfeld, Ep, I. | 
Huthii, M. Gar. Aug, Lipfenfis , Epp. 2. 


Jani, lo. Laur. Paft. ct Superint, Solisbac. dein Superint. 
Oehring. EPP. 20. cum lani vitae curriculo aliisque 
perfonalibus. | 


Jani, Io, With. Theol. Witt. Ep. t. 


Imhofii, de et in. Weydenmiihl, Cpl. fac. Epp. 98. 
cum annotatis ad b, Zeltneri vitas Theologorum Al- 
' torf, etNor, aliisque. 


Imhofii , Iac, Wilh, Ep. I 

Ingolitetteri , Andr. Meret Nor. Ep. i. 

Iochii , Io. Ge. Theol. Witteberg, Ep, te . 

Johannis , Ge..Cfti. Prof. Bipontiai, Ep. I- 

Kazaueri, M. Chrift, Steph. Adiunéti Witteb, Epp. 3¢ 


Kazenvvadelii, Io. Leonh, Cand. YVimenf. Ep, 1, cum ob- 
feruatt, ad vitam lo, Lufit. 


P. ik é Klau- 
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Klaufingii, D.Henr, Theol. Wittenberg, Epp, 4. 
Koeleri, Io. Dau. Hiftorici Alt. Ep, r. 

| Kortholti , Matth, Nic, Gieffenfis Philol. Epp. 2. 
Kortholti , Sebaft, Philof. et Senioris Kilon. Epp. 2, 
Krakevviz , D, Alb. loach, Theol. Roftoch. Ep, 1. 
Krafft, M, Io. Melch. Hiftorici Huſum. Ep, 1. 
Krafft de Dellmenfingen, Marc. Ant. Ep, 1. 
Kyckii , Sebaft. Infpe&. Ecclef. Solisbac. Epp, 27. 
Kyckii, Andr. Gotthelf, Filii, Ep, 1, 
Laemmermanni , C. A. ICti Nor. Ep. 3. 

Langii, Ioach, Theol. Halenf Epp, 9, | 


Langii, lo. Mich, ante Theol. Alt. poft Superint. Prenz~ 
lau. Ep. Te 


Lauterbachii, Io, Stud, Lipf. Ep, 1, 


‘Lauterbachii, Sam. Frid. Frauftadt, ad eres Chrifti 
P aft. Ep. I, 


Leonharti, Io. Tob, Praefe@i Sulzbiirg. Ep. 1, 
Leporini, C. P. Hiftor. Quedlinburg. Ep. 1, 
Leffelii, Io. Cafp. Archidiac. Briegenf. Epp. 2. 
Liebknechti , D, Io. Ge, Theol, Gieft Ep. I. 


de 
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de Lith , Io. With, Confit. et Gen. Superint. Onold. 
Epp. 45. 


Lochneri. Cph. Diac. Lauff. ante Paft, Artelshof. tunc 
Moegeldorf. Ep.1, 


Lochneri, M. Io, Car. Ep. 1: 

Loefcheri, Val. Ern. Theol, Witteb, et Dresd. Epp. 3 
Lomeri, M. Gottfr. Senioris Auguit, Epp. 14: | 
Lofeano , M.I.F. Lipf. Epp. 2 

Lotteri, Io. Ge, Auguftani, Fp. 1. 

Maichelii, Prof. Tubing. Fp. 1: 

Maii, D, Io. Henr. Filii, Philol. Gieff. Epp. 4. 


Martini, M, Io. Beniams Confift. Hohent. Langenburg: 
et Archidiac. Ohrdrutf, Epp. 2- 


Maucharti, D.Burc. Dau. Med. Tubing. Ep. i. 
Mayeri , Io. Cand. dein Patt. Schvvimbac, Ep. 1. 


Meelfubreri , Rud, Mart Apottatae famigeratiffimi ; 
Ep. 1. 


Metzgeri , Ioh.Ioach, Superint. Ratisbon. Epp. 4: 


Michaelis, M. Gottfr. Paft. Leuz{chenf. prope Lipfiam 5 
Ep. 1. | 
Milleri , M. Io. Toach. Archidiac. Croffenf, Epp. 2, 
Moerlii, Gut. Phil, dein Antift, Sebald. Ep. 1. | 
: c 2 Mocrilii; 
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Moerlii, Io. Sig. t.t. Diac. Egid. nune Antift. Seb, Ep. h 
Moshemii , Io, Laur. Theolog, t. t. Helmftad. Epp. 2. 
Milleri, Io. Diac. Sebald. Epp.2, 

Miilleri , Ioh. Henr. Prof, Alt. Ep. 1. 

Mizelii, Phil. Sam. Paft. et Confift, Onold. Ep. 1. 


Munzii, Ge Cph. t. t. Cand, dein Reftoris Gymnaf. E- 
gid. Epp. 2. 


Negelini, Ioach, Antift, Laurent, Epp. 1. 
Neubaueri, Ern. Frid. Theol. Gieff. Ep. 1. 
Neydeckeri , Andr, Iur. Cand. Baruth. Ep. 1. 
Nitfchii , Ge, Superint, Gen. Gothani, Ep, 1. 


Oederi, M.Ge, Lud. Coll. Gymn. Heilsbr, dein Rect, 
Onold. tandemque Decani Feuchtvvang. Epp, 7. 


Olearii, Gottfr. Theol. Lipſ. Epp. 2. 
Olearii , Io, Ge. Superint. Sangerhauf. Ep. 1, 


Palmii » To, Ge. Paft, Hamburg, olim Cencionat. Aul. 
Guclferbyt. Epp. 3. | 


Pachmayeri » M.I. Paft. Pontif. Gnadenberg. Epp. 2, 


Pade de Creuzenftein, Liebh, Max, Confil, Appellat, 
R. Bohem, Epp. 2, 


Pfaffii, Cph, Matth, Cancellar. Tubing. Epp. g. 
Pfafhi , D, Iv. Cph. Sen. Theol. Tubing, Ep, In 
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Pfaffreuteri » M.C.H, Cand, Ratisbon. Ep, 1. 
Pfizeri, D. Io. Iac. Theol. Norimb. Ep. 1, ’ 
Polke , M, Franc, Senior. emer, Elifabeth. Vratis!, Epp. 2. 
Polke, M, Io. Cfti, Cand, Min. Vratisl. Epp, 9. 
Pregizeri, G, C. Prof, Tubing. et V. D. M. Ep. 1. 
a Preyfing , G.F, Lib, Bar. Ep. 1. 
Pritii, Io. Ge, T heol, Francof. Epp. 21, 


Raabii, Ge, Mich. Patt, — in Wachftein , - 
Ep. 1. 


Rabe , Ioh. Jac. Stud, dein V. D. M. Onold, Ep. a 
Raidelii , Ge, Mart. Diac Alt. dein Sebald, Nor, Epp.3g. 
Rambachii, I. I Halenf, et Gieff. Theol, Ep, 1, 
Raneri » Petr. Paul, Paft,adD, Helen, Epp. 4, 
Raupachil ) Bernh. Paft. Hamb. ad D, Nic. Epp. 7. 
Rehmii, A, N. Stud. dein Diac, Cadolzburg, Ep, 1. 
Reichardti, Io, El, P.G. Goth. Epp. 3, 
Reime, M. Henr. Gottl. Holf Adiun3ti Ienenſ. Ep. 1. 
Reimmanni, Jac. Frid. Hildef: Superint. et Poly hit, Ep. r. 
Reizii, M. Io. Ad. Le, Paft. Markbreitenf, Ep. 1, 
Reulchii, Erh. Prof. Helmftait. Ep.6. 

63 Riegeri, 
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Lvintivenii, Lo, Ge, Puilol et Treal. Miemumnins. 52> 37 
tclunaulii, Wolfg, Ad, Stud. dem Pat. Thora Bet 
bclynidii, Jy, Andr. TheoL Helmft, Epp. 16& 
bilmidii, Io, Prid, Stud, Jur, dein Adu. Nor. Ep. & 
Helunidil, Wolfg, Paft, Kraftshof, Ep. 1 

ds lnetigentl, Cii Wettor, Dresdenf Ep. 1. 

be hes ther » fa Sig, (Ctl et Procanc. Alt. Ep. 1 

Sy Rt, Wa das Reet, Pranoefart. Ep. 1.- 
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-hulzii , Magni Melch, Stud, len. dein Paft. Gaftenfeid, 
- poft Diac, Furth, Ep. 1. 


uchumacheri, M, Henr. Aug, Conr. Gymn, Grimenf, 
Ef. I. 


chuparti, Io, Gottfr, Prof. Sueuo Halenſ. Patt, Heilbronn. 
et poft Theol, Gieff. Epp. a1. 


_ schvvarzii, Cfti, Gottl. Polyhift. Altorf. Epp. 6. 
3chvvarzii, Io. Conr. Philol, Coburg. Epp. ‘4. 
3chvvindelii, M. Ge. lac, Diac, Nor, ad Sp. S, Epp. 16. 
Seelen, Io,Henr. Philol, Lubec. Ep. 1. 

Seidelii, Andr, Paft. [ll{chvvang. Epp. 18. 

Serpilii, Ge. Superint. Ratisbon. Epp. g. 

Serpilii, Sam. Paſt. Oedenburg. in Hungar. inf. Ep, 1. 

. Serpilii , Sam. Wilh, Stud. dein Paft. Presburg, Epp. 2 
Seybothi : Io. Guill Exulis , Ep, 1. 


Sonnenmeyeri, Wolfg. Dan, Patt, Bisvvangenſ. dein mon- 
tani Pappenh. Epp. 10. 


Sonntagii, Cph, Theol. Altorf. Ep. 1. 
Spechtii , Adr, Stud. dein Ecclefiaft. Rauensburg. 
Epp. 3. 


c 4  Spoer- 
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Spoerlii, M. Io. Conr. poſt Antiſt. Nor. Epp. 3. 
Springeri, Io. Balt. Ratisbon. Ep, I, 


Starkii, Io, Balt. Praeconis Ecclef. Venet, occultae , dein 
Antift. Nor, Epp, 5, 


Starkii , Jo, Frid, Theol, Francof. Epp. 3, 
Stengelii, M. Io. Paft, Vimen{ Epp. 4. 
Stollii, Gottlib. Polyhift. lenenf Ep. 1. 


Stoy , M. Io, Frid. Paſt. Engelthal. dein Diae. Nor, 
Epp. 3. 


Strelini , Ge. Frid, Capell, Aul, Oetting, Ep, 1. 
Stromeyeri, M. Io. Iac, Prof. Metaph, Vimenf. Eppa. 
Stiibneri, Ge. Alb, Superint. Baruth. Epp. 2, * 
Supfii, Je. Frid, Paft. Waldthannenf, Epp, 2. 


Tezelii, Gutt. Ge. Ecclefiar, et Scholar, Nor. Ephori, 
Ep. 1. 


Thilonis, God. Re&. Gymn. Briegenfis in Silefia, Ep. 1. 
Thomafii, God. Medici et Polyhift, Nor. Ep, 1, 


de Thun, Ludou, Comitis , Profelyti e Pontificiis , 
Epp. 3, 


Tiezmanni, Henr, Confefi, Onold, Ep, 1. 
Trefen- 
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Trefenreuterorum, Fratrum, Epp. 5. 
Trefenreuteri, Cph. Frid. Theol. Altorf. Epp. 3. 
Treueri, God, Sam. Helmft, Philof. et ICti, Epp. 6. | 


Treuneri , Io, Phil, “Theol, Tenent poft Sen. Avguft. 
Epp. 5, : 


Verpoortennii , Phil. Thgod, Lic Coburg. P,P. EPP? 
Vigitill , To. Cph, Stud, dein Disc, Net Fe Ie 
Vimeri, Ge. Cand. Minit. Ep. 1. | 


Vnkauff, M. Io. Ge. Patt, et Conliſt. Ptedelbae. pot De 
cani Gunzenhufani, Ep. 1. 


Vrispergeri, Sam, Sen, Aug. Vind. Ep. 1. 


Wachteri , Ge. Superint. Memming. Epp, 20, una cum 
COSS. et Senatus Memming. Epp. 2, 


Wachteri , Georg. Filii , Cand. dein Diac. Memming. 
Ep. I. 


Walbaumii , Ant. Henr. Diac. Saleld, Ep. 4. 
Walchii, Io, Ge. Theol. Ienenf, ‘Epp. a 
Waltheri, I. D. Vornheim, Ep. 1, 

Weideneri, D. Io. Ioach. Theol, Roftoch. Ep, I. 


Cc ¢ Ww eid · 
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Weidneri, Io. Diae. et poft Sen, Auguſt. —* 21. et ad 
eum b, Zeltneri Ep. I. 


Weifii, M. Aegid. Epp. 3, 
Weifii, M.Chriftiani, Lipf Ep. 1. 


Weifii, Io, Mich, Stud, dein Paft. Vorracenf, poſt Diac, 
Laur, Nor, Epp. ae 


Weismanni, Citi. Eberh, Theo. Tubing. EPP. 4- 
Welleri , M. Io, Diac. Dresd. ad S. Crucem Epp. 9 
Welleri, M. lo, Tac. Filii, Epp. 2 | 
Wendrichii, Ge, Patt Graefenthal, Ep. 1.’ 
Wernsdorfii, Gottl, Theol. Witteb, Epp. 8. 

- Wezelii, Io. Lud, Stud, Baruth. Epp;.3.. 


Wezelii, Iuft, Gymn. — olim Conred, * Antiſt. 
NMaor. Ep. 1. 


Wibelii, L.E. Diac. Eccl. Wilhermsdort. Ep. 1. 


Widmanni » M. Ge, Miffionarii Callenberg, ad Iudaeos , 
Epp, 2. 


Wiefe , Virici, Paft, Hamburg. adSp.S. Epp. 2. 

Wirthil, Cph. Stud. Solisbac. Ep. t. . | 

Woelckeri, Ge, Car, Acad. Altorf. Procancell, Epp. 3. 
| W olfii , 
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Wolfii, fo. Cph, Paft. Hamburg. ad Se Cathar. olim Phi- 
lol, Witteb. Epp. 9. 


Wolle , Cph. Philol. Lipf Epp. 2. 

Wuftendoerferi, Mich. Cantoris Onold, Ep. 1. 

Zeibichii , Chrift. Henr, Theol. Witteb. Ep. 1. 

Zeltneri jlo. Conr. Fratris, dein Paft, Altenthann. Ep, 1. 

Zettelii ,' M. Franc, Stud, poft Reét. Sch. Solisbac. 
Epp. 3. 

de Zinzendorf, Comitis, Se@ae Herrnhuth. Praefulis fa- 
migeratiflimi, Ep. 1. 


dy fomme wieder auf den gegenwaͤrtigen 
Band meiner Bibliothef, Von deſſen dritten lis 
terariſchen Sheil habe ich gwar den Plan ſchon mits 
getheilet , aber aud) im ausarbeiten etwas geandert 
und erweitert, weswegen ich ihn bier mit dem noch 
nicht angeseigten Entwurf des vierten Theiles volls 
ſtaͤndig liefere. 
| PARS III. 
HISTORIA LITERARIA. 
I. Hiftoria Literaria Nor. ftricte fic dicta. 
A. InGenere. 
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B. In Specie. 
1. Perfonalia Eruditorum. 
a.) Biographiae. 
4.) Collectiones, ; 
6.) Biographiae fingulares. 
b.) Teftimonia, Diplomata, Program- 
mata, Monumenta, 
c.) Epiftolae gratulatoriae, 
d.) Epiftolae literariae. 
a.) impreffae, 
6.) manuferiptae. 
e.) Controuerfiae literariae. 
f.) Itineraria, 
8.) Alba, 
2. Scholae, | 
a.) Auditorium publicum. 
b.) Gymnafium. | | 
_¢.) Scholae triuiales, 
3. Bibliothecae. 
a.) publicae. 
a) Senatus. 
8) Fennizeriana. 
y) Xenodochiana. 
b.) priuatae. is 
4. Mule, Technophylacia,Phyfiotamea ete. 
5. So- 
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5. Societates. 
a) Phonaſeci. 
b) Camerariana. 

c) Societas Florigera ad Pegneſum. 
d) Societas Teutonica. 
e) Academia Naturae Curioforum, 
f) Societas Cosmographica. 

6. Inftituta quaedam. 


a.) Vrania ſ. Obferuatorium Aftronomi- 
cum Nor. 


b.) Theatrum Anatomicum. 


c.) Commercium Licterar. Phyfico-Tech- 
nico - Medicum, 


7. Reslibraria, 
a.) Typographia. 
b.) Bibliopolium. 
8. Artifices. 
a) Biographica et Hiftorica 
b) Artificia ipfa. 
c) Academia Pictorum. 
II. Hiftoria Literaria. Nor. curiofa et anecdota. 
A. Varia. — 
| B. Scripta Hebdomadaria. 
C. Satirae et Pasquilli. 
D. Poemata Varia, PARS 


XXXXVI YPorrede. 


PARS IIT. 
HISTORIA NATVRALIS ET MIXTA. 
I. Hiftoria Naturalis. 
A. Regnum Animale. 
B. Regnum Minerale. 
C. Regnum Vegetabile. 
D. Meteorologica. 


II. Hiftoria Mixta. 
A. Curiofa. 
B. Fatalia. 
C. Ludicra, 
D. Speétanda et Spectacula. 
E. Scenica ſ. Dramatica. | 
F. Fabulae Romanenfes. 
G. Oeconomica. 
H. Anniuerfaria, Gratulatoria, Dedicatoria. 


Gefcricben gu Altdorf, den 24, October, 
im Sabre 1774. 
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HISTORIA LITERARIA STRICTE 
| SIC DICTA. 
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A: 
IN GENERE. 
In Folio, 


1515.) M Ge. tac. Scotomi, Nurinb. Vi D. in pa- 
@ tria Min, Pandettae Theologico- Lite- 
rariae, oder: allgemeines gelehrtes Prieſter⸗Lexicon ꝛtc. 
1728. MSS. 7 : ) - 
Ich Habe diefe ſchätzbarn Collectanea, die fid) bet ges 
lehrie Scbwindel gemadt nnd in 15. Banden nad alphas 
bethifder Otdnung hinter dieſem vorgedendten Titel sus 
fammen geleget hat, bevetts in der Dorrede su Dem IV. 
Theil ves Nuͤrnb. Gel. Lex. weitlauͤftig beſchtieben. Ste 
find mehr, alt nur cin Prieſter⸗ Srrifon , und es hat 
Sdwindel nicht alleine zu Ledensbeſchreibungen der Cheo. 
fogen aller Kirchen, fondern aud anderer Gelehtten, ges 
fammlet und meift on ſeiner eignen Hand ganie und halbe 
Bogen zuſammen gefdrteben; deſonders aber von aller hand 
A2' gclehre 


‘ 
! 
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4 L. Hiftoria literar. flri€te fic dita. 


gelebrten Nirnbergern , Nuͤrnbergiſchen guten Familien und 
andern Die Gefdicdte des Vaterlaades angehenden Begee 
benbheiten , feine Nachrichten gefammlet. Hin und wieder 
liegen and) ausfuͤhrliche Lebensbeſchreibungen und viele gee 
prudte Sachen, Programmata ,- Carmina u. dal. Die 
Kupferftihe und Bildniffe der Gelehrten aber, die bey dies 
fen literariſchen Pandekten lagen, find bi8 auf Schwindels 
eigne Portrate davon tweggefommen, und wird fid) Davon 
unten ben einer andern Gelegenheit reden laſſen. Zum 

guten Glide habe id diefes Werk au einer Zeit, da e8 von 
feinem Untergang nicht meit entfernet war, gerettet und 
aus den Haͤnden des Hellen» Caffelifthen Herrn Gefandten 
pon Heimenthal, eben da er die ungliclicde Reiſe nab 
Pohlen antrat, von der er nidt mehr suride fam, ets 
halten. 


16.) Bibliotheca Norimbergenſis, ſ. Catalogus Scripto- 
rum, quorum auctores vel natiuitate Norimbergenſes 
fuerunt, vel ſub illuftri hac Republica publico mune- 
re funt funéti, ut et au€torum extrancorum, qui de 
perfonis aut rebus Norimbergenfibus {cripferunt , To- 

mus J. MS, | 


17.) Bibliothecae Norimbergenfis etc. Tomus II. MS. 


1g.) Appendix I. ad Bibliothecam Norimbergenfem > Tee 
eenſens feripta Norimbergenfium «swrues edita, MS. 


19.) Supplementa ad Tomum J. Bibliothecae Norimber- 
genfis. MS, 


20.) Index Materiarum dn Bibliothecae Norimbergenfis 
Tomo IL MS. ” 

Mit unglaublihem Fleiße bat der fel. Lrhard Schmio, 
der als Paſtor zu Firth geftorden, dieſe fuͤnf ſarke Bande 
cigenhandig aufammengettagen und damit cine vollſtaͤndige 

DBibltos 
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A. In genere. F S 


Bibliothek alert von Nuͤrnbergern verfaßten Schriften Utes 
fern wollen. Nicht nur Schriften⸗-Verzeichniſſe, ſondern 
aud Auszuͤge don Anekdoten und Lebensumſtanden aus als 
lerley Quellen, enthale dieſes Werk, und ich habe es daher 
bey ber Berfapung Des Rurnd. Gel. Lexikons vorzuͤglich ges 
niiget und immer angefuͤhret, ohngeadtet id damalé nue 
nod) Die drey erſten Bande eigen gehabt, die beyden legeern 
aber erſt nadgehends von der Gutigkeit des Beſitzers uber⸗ 
fommen babe. 


21.) Conr. Schoenleben Oratio inaug, de gloria humanio- 
rum literarum Noribergae alias propria in poiterum 
_quoque fancte prouidenterque tuenda, MS. 


Iſt vie Aufptcal Rede, womit der fel. Schoͤnleben 
die drofeßion im Egidiſchen Yuditorvo angetretten. 


22.) Icones Virorum omnium ordinum eruditione, om- 
nique item genere et varietatc artium de Republ. Li- 
ter, et {peciatim de Academiis et Gymnafiis - - optime 
Meritorum - - ftudio atque opera Frid, Rothicholzit 
Nor. et Alt. 1725, Partes III. 


Ein jeder Sheil enthalt so. Bildniffe, Aber die hinter 
jedem Titel cin Index benndlich ft. Es find lauter Ges 
lehrte, und großen Theils Nuͤrnbergiſche. In denen unten 
anzufuͤhrenden Rothſcholziſchen Beytraͤgen sur Hiſtorie Der 
Gelehrten find die Indices, oder Verzeichniße dou dieſen 
dreyen Theilen abgedruckt. Die Sammlung wt ziemuch ſel⸗ 
ten, und gilt and hier, mas wit in unſerm II. Band ue 1368, 
angemertet haben. Wm allerfelteniten aber ift die gans voll⸗ 
ſtaͤndige Sammlung defer lconum Erudicorum’, yu det nod. 
2. Theile gehoren, Daf deren in allen fante find, wie fie 
Die Bibl, Feuerlin, n, 506. anfuͤhrt. 


23.) Frid, Roth - Scholzii Pinacotheca — quibus 
Academiae per uniuerſam Europam celeberrimae earum · 
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que fingulae Facultates, Societates item literariae , 
ut et viri fingularis doftrinae laude confpicui, ac deni- 
que Notarii Caef, Publ. iurati ufi funt et adhuc utuntur. 
Norimbergae, ap. Ge. Wolfg. Knorrium, 1738. 


Unter 3. verſchiedenen Titeln ijt dies Wertgen hers 
ausgetommen, von Deffen groper Seltenbheit die Bibl, Feu- 
erlin, p. §3. n.g09. zeuget. Der erie Citel it unterzeich⸗ 
net: Norimb, apud lo, Ge, Eckfteinium et Ge. Wolfg. 
Knorrium , 1732» Der zweyte Titel iſt der, den wit eden 
abgeſchrieben haben, und unter Dem Dritten etwas verdns 
derten fteht unten: Auguftae Viodelicorum apud Io, Andr, 
Pfefteliam S,Caef Mai. Chalcographum, 1741, 8 ent: 
hale suerit einen alphabethiſchen Index, Dann 41. Kupfer⸗ 
tafefn, movon 39, in 37, Sectionen, Wappen von Ata 
Demien und Gelebhrten , und die swo letzten Notariats, 


. SGignette in 2 Sectionen vorjielen. Nicht nur der Nuͤrn⸗ 


bergiſchen Univerſitaͤt zu Altdorf und ihrer Fatultäten, fone 
dern auch gar vieler Nuͤrnbergiſcher Gelehrten und Familien 
Wappen find tn dieſer Sammlung befindlich, daher fie hier 
Platz gewinnen mag. [renee Ge ees 


In Quarto, 


24.) Chriſt Gottl, Schvvarzii Programmata XXIV. de 


Norimbergenfibus bene meritis, 1714 - 41, 


Dieſe 24- Programmata maden eine eigne Samm. 
lung aus, die hddjt yelten mehr vollſtaͤndig su befonunen 
ift. Der feel. Schwarz hat jie als Einladungen zu lauter 
akademiſchen Reden geſchrieben, und fie fuͤhren gewoͤhnlich 
den Titel von verdienten Nuͤrnbergern, ob ſie gleich nicht 
alle, dod) die meiſten, dieſe Matetie' behaudeln. Ich wid 
fie alle nach ihter Ordnung anzeigen: a) de Norimbergen- 
fibus de Acad, lenenſi bene meritis. b, c. d) de Norim- 
bergenfibus de Acad, Wittemberg. bene meritis, e) de 
Norimbergenfibus de aliis Academiis bene meritis, f.¢ h) 

! de 
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de Norimbergenfibus de Acad, Ienenfi bene meritis, i)de 
Norimbergenfibus de Acad, Argentoratenfi bene meritis. 

k) de Norimbergenfibus qui in Acad. Ingolftadienfi incla- 

ruerunt. 1) de Pet, Apiani vita, m) de prifcis Dominis 

Burggrauiisque Leisnic, n) de Norimbergenfibus qui ing 
Acad, Regiomontanainclaruerunt, 0) deNorimbergenfi< 
bus de Acad-lulia bene meritis p) de Norimbergen- 

fibus de re facra bene meritis, ex Annal. G, Spalatini MSS, 

q) Stemma Richenzae Auguftae uxoris Lotharii Impe r) 

de Norimbergenfibus qui Moguntiae inclaruerunt, s) de 

Norimbergenfibus de Aug. Conf. bene meritis, t) de quie 
busdam Comiitiis religionis iuriamque facrorum cauffa ante 

Sec. XVI. Norimbergae celebratis, u) de vetufta et ge- 

nerof, Kreflisrum gente, w) Ill. Diplomata Henrici VII, 

‘Régis Rom. x) de Norimbergenfibus de Sacris emene 

datis bene meritis. y) vita Hier, Ebneri, Duumuiri prim, 

_ Nor. immortaliter meriti, æ) Epiftolae VIU. B. M. Lu- 

theri ex Autographis. | 


as.) M. Ioh, Ignat. Vollandi Merita Phil. Melanchtho- 
nis in rem literariam Noribergenfem. Alt. 1719. 

Iſt eine gelehrte akademiſche Streitidrift , nad wels 

chee ith laͤngſt eine aͤhnliche de meritis b, Lutheri in rem 

literar. Nor, entworfen babe. Metn Eremplar iſt mit ets 

nigen guten Handanmerfungen des fel. C. C. Hirſchen vers 


fehen. 

96.) Conr. Frid, Feuerlein Oratio inaug. de Noriberga 
Orientali ſ. ‘de meritis Noribergenfium in Philologiam 
orientalem et linguam cumprimis Hebraeam, Ex MS, 
b. Parentis edita et Programmate inuitatorio adautta a 
filio lo, Conr. Feuerlein. Suobaci, 1760s. 


27.) Idem. MS. 
Diefe Rede wurde den 1g. Mery 1739. gebalten, da 
Hert Pred. Seuerlein die Profefion det Hebr. Sprdde am 
Egid. Auditorio antrat. 

) 28.) lo. 
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28.) Jo. Sigism. Moerlii Oratio inaug. de meritis Norim- 
bergenfium in Geographiam, hab, d. 16. O&. 1750, 
cum munus Prof. Hebr. L..ac Geographiae in Audit, 

_ Egid. fufciperer. | 

Iſt ein Abdruck aus dem Mufeo Nor. p. 121 = 136, 


29) Idem. MS, | 
| Hiebey find einige wenige Addenda. 


go.) Norimbergae inclytae Nobilis et. Literatae Speoj- 
men J, oder des weltberuͤhmten Edlen und Gelehrten 
Muͤrnbergs I. Theil, enthaltend allechand zur Geſchich⸗ 
te der Stadt Nuͤrnberg gehorige Madridten, Urfuns 
den und Sdriften , wohlmeynend mitgetheilet von Pa- 
- triophilo, MS. | , 

Der Patriophilus iſt Schwindel, ; der dieſen Titel 
nebft ber Vorrede des Werks sum Oru fertig gemacht und 
in Diefer angesetget hat, Daf er in dreyen Sectionen 1) 
Norimbergam claram et celebrem, 2) generofam et no- 
bilem, und 3) literatam, befdjreiben mole. Dann- fols 
gen in diefem Bande , den id dev. ausnehmenden Gitigteit 
bes Herrn Pred, Vogels Hodehrwarden su verdanten has 
be, lauter Conectanea auf einzelnen Blattern, nedft vere 
ſchiedenen Beylagen und Urkunden. Mit Vergnigen febe - 
id , Dab Schwindel ohngefaͤhr den Gedanken gehadt habe, 
ben id nun mit diefer Nuͤrnbergiſchen Bidliothet ausfayre, 
Er fammelte alles, was von Nuͤrnberg handelt , und bes 
ſonders gab er fid) ungemein viele Mihe , was bin und 
wieder zerſtreut von unferer Stadt und ihren Gelehrten 
vortommt, zu extrahiten und zuſammen ju tragene 


31.) Colledianea Norimbergenſia. MSS. 
Sind von mir ſelbſt gemachte, meift literariſche Col- 
leGanea, ae. 


In 
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32.) Friedrid) Moth s Scholjens Beytrag zur Hiſtorle 
derer Gelehrten. 3. Theile. Nbg. und Altd. 1725. 26. 
Die Ubficht dieſes Beytrags war ganz artig und 
merth , daß das Snftitut fortgefeset, oder nod) erneuert 
wurde. Erſtlich lieferte Rothſcholz Verzeichniße von denen 
in Kupfer geſtochenen Biloniffen gelehrter Leute und Kuͤnſt⸗ 
let, Dic bey ihm zuhaben waren; Zweytens Grabſchriften 
andere Monuinente und Lebensbefthreibungen ; Drittens 
Mecenfionen von Mebaillen, vie gelehrten und beruͤhmten 
Leuten zu Ehren geprdget worden , dergleidhen er auch vor 
den Titeln hat in Kupfer ftedhen laffen. Man findet durch⸗ 
aus Nuͤrnbergiſche Gegenftande und unter andern die Vers 
zeichniſſe der Rothſcholziſchen Portraͤt⸗ Sammlungen. 


33- 34-) Fraͤnkiſche A&a Erudita et Curioſa, die Geſchich⸗ 
te der Gelehrten in Franfen, aud) andere in diefem 
Cren§ vorgefallene Curiofa und Merkwuͤrdigkeiten in 
fid) haltend. 24, Sammlungen. Nuͤrnb. 1726 - 32. 
2. Bande, a 
Zeimreich 3u Coburg , Chriſt au Leipsig, und die Alt⸗ 
dorfiſchen Yrofefforen , Zeltner, Seuerlein, Deinlein und 
Koͤbler, haben Theil an diefem nuͤtzlichen literariſchen Jur⸗ 
nal, fo die Frantifhen , befonders aber Nuͤrnbergiſchen 
und Altdorfiſchen gelebrten Neuigkeiten damaliger Zeit mit 
manderley Wnefdoten ersahlet. Feder Gammlung iſt 
das Bildnif vines Fraͤnkiſchen Gelehrten vorgeſetzet, und 
darunter find grogtentheils Nuͤrnberger. | 


35-) a. Nova Literaria CirculiFranconici, ober Fraͤnki⸗ 
fhe Gelehrtene Hiftorie, wasdieim Fraͤnkiſchen Crayß 
neu herausgefommenen Schriften, fowol , als die Pere 
fonen der Gelehrten felbft und deren Leben, aud befons 
dere Obfervationes , Erfindungen und andere curicufe — 
Merkwuͤrdigkeiten anbelangt. 2, Stuͤcke. Mbg, 1725. 


As Es 


~ 
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Es find nicht mehr, als diefe 2. Stuͤcke heraus getoms 
men. €in Medicus zu Coburg, Ernſt Friedr. Juſt. Seim, 
reich, ift det Utheber davon, fo mie von dem erſt angezeig⸗ 
ten Adis Franconicis y Die aus Diefen Nouis Liter, entitans 
ber: , oder darauf gefolget finde S. lugleri Bibl. Hift. Li- 
ter, ſelect. T,iL, p. 861, a 


b. Nuͤtzliche und auserlefene Arbeiten per Geleheten im 
Reich, d.i. inFranfen , Sdwaben, Obers Rhein, 
VBanern , Oeſterreich, Bohmen tnd angraͤnzenden 
Orten. 7. Stuͤcke, mit Porttaͤten. Nbg. 1733-36. 


Ft eine Art der Fortſetzung der Fraͤnkiſchen AGorum 
Eruditorum, Die von den drey beruͤhmten Altdorfiſchen Pro⸗ 
feſſoren, Feuerlein, Deinlein und Rébler, nad einer ets 
was verdnderten Cinridhtung geſchtieben worden. S. lugler, 
1. Cy Pe 862+ 


ec, Gelehrte aus alten Madhricheen gezogene Neuigkeiten, 
womit allerhand migliche und curieufe yur Theologic , 
| Surisprudens und Politik, yur Philofophie, Philolos 
gic, Hijtorie der Gelahrtheit x. gehoͤrige Gachen , 
aus bisher noc ungedruckten Urfunden communiciret 
worden, 2. Stace. Nuͤrnb. 1737, 


Der fel. Rector Jungendres hat diefes Jurnal heraus⸗ 
gegeben, fo gar viele Nuͤrnbergiſche Mertwuͤrdigkeiten und 
Anekdoten enthaͤlt. | 


36.) Bentrdge su den gelehrten Wiſſenſchaften, vornem⸗ 
lich der Theologie, Philologie und Hiſtorie. Ehemals 
vou unterfbiedliden in der gelehrten Welt beruͤhmten 
Mannern geſammlet rc. 4, Srice, Fr. und Leipj. 

* 1764. 65. 

: Auch dieſe periodifhe Schrift hat Jungendres ediret 
und ſehr viel Nuͤrnbergiſches daringen abdrucken laſſen, bes 
ſonders Ditherriana, Der fel. Dy Xlederer mar es, det 
Dem 
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dem Herausgeber die vielen Fehler angezeiget, welcher wy 
gen et ſich in Den Vorreden entfduldiget. | 


‘g7.) Frid. Tac. Beyfehlagii Sylloge variorom Opufculo- 
rum, Tomil, Fafciculi V. et Lomill, Fafc, 1. ‘Hal, 
Sueu, 1727-3731, , 


Dieſer fruͤhzeitig veetordene Schwaͤbiſch » Halliſche Gee 
lehrte, hatin Altdorf ſtudieret, mit unſern Profeſſoren und 
wvielen Nuͤrnbergern eorreſpondiret, and daher verſchiedenes 
in Die Nuͤrnbergiſche, beſonders unſere Gelehrten⸗Geſchich⸗ 
te gehoͤtiges in dieſet Sammlung beygebracht, ſo ich auch 
einzeln anzeigen wil: 1) C. G. Schuuarzii Elegia in Re- 
ſurrect. et Adfcenf, Chrifti, 2) Annotatio ad anteced. 
Elegiam, 3) M,Lutheri, Ph, Melanchthonis , P, Mofel- 
Jani, I, lonaget I.Draconis ad Fob, Hefflum Epiftolae, 
4) Diff, ad D. G, G. Zeltnerum , quae fiftit fupplementa 
ad vitam lo, Lufftii,’ 5) Epiftolae loach, Camerarii alio- 
rumque ad Ge, Voglerum. 6) H, Eob. Heffi Elegia inHo- 
merilliada. 7) C, G.Schuuarzii Index Librorum Aldino- 
rum, 8) 5. i. ApiniSchediafma de nimio Hiſt. Lit. ſtudio. 
9) Ei, Orat. inaug. de Philofophia polemicaetc, 10) Ei. 
Medit, de incremento Phyfices per Medicos fa@a ad D, | 
I. 1,Baierum, 11) Commonefa@io de recurrente Memo- 
ria See, Conuentns Suobacenfis, 12) S. J. ApiniEpift.de 
Reip. Nor. munificentia erga literas et literatos , teftimo- 
niis exterorum confirmata, 13) 1.M. Dilherri Hiftor, de 
C. Ae et Conuentu Naumb, 14) Senatus Reutling.Epift. 
ad Cl, Volcamerum et H. Baumgartnerum , Reip. Nor, ad 
Aug, Comit, 1530, Legatos. 15) D. G. Molleri difp. de 
titulo Defenforis fidei. 16) Eis Centum difticha, 17). 
1.B. Bernholdi difp, de probitate Socratis. 18) L, Speng- 
leri Epift, ad Georgium Pium , March. Brand. 19) l. M., 
Groffii Diff, Ep. de Art, Suob. a, 1528 compofitis et nu- 
per repertis, 20) Obf,ad praeced. Diff. Epift, 


38.) Nach⸗ 
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38.) Nachrichten aus dem Reiche der Kunſt und Geleht⸗ 
ſamkeit. 1754. 


Ich war ſelbſt der Verf. von diefer erſten Nuͤrnbergi⸗ 

ſchen gelehrten Zeitung, die ans Schuld des Verlegets, J. 

J. Cremers, bald wieder aufgehoͤret hat. Man hebt dieſe ges 

ringen Blatter, die bis in das ſechſte Monat des Jahrgangt 

laufen, deswegen nod auf , teil fie allerley enthalten , das 

man nidtin ihnen fudt , 1 B.S. 283. ff. das Leben ves 

“ fel. Apotheker “job. Ambrof. Heurers ’ Acad, Nat, Cur, et 
Scient, Londinenf, Collegae, 





B. IN 


B. In Specie.1. Perfonal. Erud. a. Biogr. 13 
B. 








IN SPECIE. 
| | : 
PERSONALIA ERVDITORVM. 
, | ae | 
Biographiae. 
a) Colle@tiones. - 
In Folio. 


39.) M. To, Henr. Bocrifii Prolufio Mifcellaneorum ex Hi- 
ftoria Literaria quotannisedendorum: in qua fimul fi- 
ſtitur Schediafma breuiter concinnatum de nonnulliscla- | 
sis Franconiae viris eorumque in rem liter, meritis. 
~ Suinfurti, 1712. | | | 
Es mird verſchiedener gelehrter Nuͤrnberger hier ges 
dacht, und bald unten in 4. kommt die Fortfegung Diefes 
Beytrags mur Fraͤnkiſchen Gelehrten » Geſchichte vor. 


) M. Ie. Ruprecht Programmata ScholaftieaX, Weiſ- 
fenburgi Nor. 171 - 62. ? | | 

Hin und wieder tommt in diefen Schulſchriften ver, 
ſchiedenen Innhalts etwas pon Nirnberg vor, befonders 
literarifdhe Nadridten und Briefe ; vornemlid aber t/t dag 
rote und letzte zu merken: quo Reipublicae Norimb, et Ci. 
vitatis Weiffenburgenfis confpirationem amicam in Ma- 

giftris {cholafticis, ex parte academicis , ultro citroque * 
_ dandis atqué commodandis patefaftam delineat difceffio- 
nem meditans Auftor, Der Derfaffer ift nemlich von der 
Rector fielle zu Weißenburg ium Rectorat zu St. Lorensen 
nad Nirenberg beruffen worden. : 7 

| 41. 42.) — 
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41. 42.) Nuͤrnbergiſches Gelehrten Serifon. MSS, 

In weyen grofien Sanden habe id meine Originals 
Handſchrift, woraus diefes Wert abgedrucket worden, aufs 
gehoben, umifo meht, metl id tn bem Deuce verſchiedenes 
auf Verlangen und an gefallen gedndert oder ausgelaſſen 
habe , fo fid in ber Handſchtift nod befindet, und adenfang 
nad) -ineinem Code aufgeſuchet und beurtheilet werden tan. 


43.) Biographiae autographae ad Lexicon Eruditoram 
Norimbergenfium pertinentes, MSS. 


Es find dies die mit bey det Ausarbeitung meines 
Kirn. Gel. Lex. eingeſchickte, grdftentheils eigenhdndige, 
Lebensbeſchreibungen Det Darinnen vorfommenden lebenden 
gelehrten Manner, die ih aufzubewahren in mancherley 
Betracht fir noͤthig und nuͤtzlich gehalten habe. Es liegen 
aud Briefſchaften und andere Einſendungen dabey. 

In Quarto. ° 
44.) DeClaris Norimbergenfibus et iis , qui Norimbér- 
gae 5 vel Norico diftriftu viuentes literis vel artibus 
inclaruerunt, Cum appendice de Viris claris et erudi- 
tis ex ordine Patriciorum: MS, 
Sit dag MS. Koenigianum, obdet ein Cotleginnt Des 


Prof. Ge, Matth. Koͤnigs, das id in dem Nuͤrnb. Gel, 
Sex. gar fleifig gebraucht und angefuͤhret habe. , 


. 45-48.) M.D, Omeifii de Claris quibusdam in orbe li- 
terato Norimbergenfibus difputationes1V. Alt. 1709. 


Dieſe gleihfals von mir gar wohl geniste Ardeit 
ijt cine Nachahmung der vorhergehenden und geht nak 
alphabetijder Ordnung von dem Budftaben A, bid Le 


49-51.) Lamprandrologia Norimbergenfis , ee dadu- 
chia Molleriana -- illata. Alt. 1706. 7.1 


Sind 
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Sind 3. untet Dan, Wilh. Mollers Vorſitz gehaltene 
Difputationen , die fo viel Leben gelehrter Maͤnner beſchrei⸗ 
ben, alg: dieerfle ; Ande. Arnolds; die mweyte; Ge. Phil. 
Hareoocfers ; und die dritte Aeonb. Wurfbains. 


y2.) M. Io. Barth. Lenzii Profefforim natione Francorum, 

qui Wittenbergam illuftrarunt, feries, Wittenb.1702. 

Eine atademifhe Difp. die unter andern aud die 

pielen Nuͤrnberger, die su Wittenberg gelelret haben , 
beſchreibt · 


$3. $4.) Io. Henr. Boeriſũ de claris Franconiae viris , eo- 
rumque in rem literariam meritis , f{chediafma fecun- 
dum et tertium. Sueuophordiae , 1715, 16. 


Siche was wir oben zu vi. 39. angemertet haber. 


55+) Nachricht voit einem Nuͤrnbergiſchen Gelehrten⸗Lexl⸗ 
fon, welches naͤchſtens herausgeben wird G. A, Will. 
1754 


56-59.) Nuͤrnberaiſches Gelehrten Lerikon, oder Bee 
ſchrelbung aller Nuͤrnbergiſchen Gelehrten beyderley He⸗ 

ſchlechts, nad) threm Leben, Verdienſten ind Schrif⸗ 
ten , zur Erwelterung der gelehrten Geſchichtskunde 
und Verbeſſerunq vieler darinnen vorgefallenen Fehler 
aus den beſten Quellen in alphabetiſcher Ordnunq vers 
faſſet von Georg Andreas Will. 4. Theile. Nuͤrnb⸗ und 
Aled. 1755 = $B. Pre Cn 2. . me po S/E- 


| Die Menge derdienttvotler Gelehrten und Schrift⸗ 
fteffer , die Nurnberg von se her aehabt, und die ungemein 
bielen Fehler; die in dem allgemeinen Gelehrten Lerifor 
angetroffen merden , haben mid zu dieſem Werte ermun⸗ 

tert und Den erften Gedanten zu deffen Abfaſſung gegeben. 
Man unterſtuͤtzte es, fo bald id den allererſt angezeigten 
Pian davon druden lies, von allen Seiten. her mit Bevtra- 
ere gen, 
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gen , Unter denen die wichtigſten bem fel. D. Riederee sy 
verdanken find, der alle meine Boͤgen in. der Handſchrift und 
ber Correctur durdgelefen und Durch dief Buch in die enge 
fie Freundſchaft und den vertrauteften Umgang mit mir gee 
trettenift. Sich darf es ohne Citelfeit fagen, dak mich dies 
. Wert einen vieliahriaen unbeſchreiblichen Fleiß gekoſtet hat, 
Yn Betracht des groſſen Aufwandes, den ich auf die Huͤlfs⸗ 
mittel und den eignen Verlag su wenden hatte, bin id nicht 
nur nidt dafuͤr befohnet , fondern in meinen Vermigensum, 
ftdnden fehr verfiriet worden. Dafuͤr mug th mid mitder 
allgemein guͤnſtigen Aufnahme und den Urtheilen beruͤhmter 
Maͤnner, die in dieſem Theile ver Gelahrtheit entſcheidend 
find, begnuͤgen laſſen. Der fel. Baumgarten (in ſeinen 
Nachricten von merkwuͤrdigen Buͤchern ar. Stig, Srgsq. 
n. 2.) fieht das Werf als ein autes Muſter an, von mebs 
vern Gegenden unfers Vaterlandes ébnliche Uriternchmuns 
gen auf eine lebrreidye Art einsnrichten; und Herr Jagler 
én Der Bibliotheca Hiftoriae Literar, feleéta Tomoll.p.1rva 
nennet es opus cedro digniffimum. Der Mecenfionen, die 
in ber Venediaer « Erlanger « Gottinger « Leipziger. Regen: 
fpurger > und Wienerifden gelehrten Zeitungen vorfamen, 
nidt su gedenken. | * 


Go-'77.) Eben dleſes Werk it 18. mit Papter durch⸗ 
ſchoßnen Baͤnden. rot eat 

In diefes mein Handeremplat habe iA von Zeit zu 

Zeit Vermehrungen und Verbeſſerungen eingetragen die ich 

etwann nod) su der laͤnaſt verſprochenendiusgabe eines Haupt · 

Supvlementens Bandes nuͤtzen werde. Auch liegen hiebey 

bie Zuſaͤtze, die mit ber fel. D. Riederer bis an fein Les 

_ bengende lieferte, indem et mir bon Zeit zu Zeit einenBo, 

gen anfchidte , den er bey (einer Lectuͤre nad und nath ge 

oo a 

78.) Mufeum Noricum, oder Sammlang auserleſener klei⸗ 

ner Schriften, Abhandlunger und Nachrichten in 

" en 
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Theilen der Gelahrtheit, vornemlich der Nuͤrnbergi⸗ 
ſchen Geſchichte. Aled. 1759. 


Nach geſchloßenem N. Gel. Lexikon habe ich dieß Werk⸗ 

gen heranssugeben: angefangen, und in demſelben allerhand 
Fortſetzungen und Zuſaͤtze yu jenem geliefert Man hat 
— gewuͤnſchet, daß dieſes Muſeum wieder eroͤffnet 
wuͤrde. 


7g.) Antiquitates.et Memorabilia Hiftoriae Franconicae 
= = por Soh, Werner Krauß. Hildburghaufen, 1755. 


Eigentlich hat dieß Bud nue die Stadt und Drdces 
Kongsberg, Sonnenfeld, Bebhringen und Schalkau sum 
Gegenftand; dod kommt nidt nur unſers berihmten Job, 
Regiomontani eben , fondern aud) hin und wieder Nats 
ridten von verſchiedenen in unferet Gefdicte gehorigen Pers 
fonen vot. Unter andern liefet man S. 262. ff. die Urkun⸗ 
ben, womit etliche Nuͤrnbergiſche Burger die Pfarred av 
Weſtheim A. 1422. geftiftet oder Dotiret haben. 


go.) C. C. Hirfchii Colleftanea de Claris Norimbergen- 
fibus. MS. 3 


Unter andern legen bier cin Paar Hirſchiſche Schrei⸗ 
ben an den fel. Hn: G. S. Feuerlein zu Gottingen von etl, 
der bisher undefannten gelehrten Nuͤrnbergern, die nace 
mals in den Hamburgifden Brirfwechſel von 1751. S. 561. 
ff. cingedtudet worden. 


: Lebensbeſchreibungen beruͤhmter Rechtsgelehrten und 
a vieler Nuͤrnbergiſchen. MS, 


Es find bey 300. Rechtsgelehrte, dltere und neuere 
und datunter 43. Nuͤrnbergiſche, Deren Leben bier beſchrie⸗ 
ben wird. Es naͤhrte ſich jemand damit, dieſe Leben suc 
fammen au tragen und abruſchreiben. 
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In Odtauo. 
$2.) Seben allerhaud Nuͤrnberger, MSS. 


Gind 25. Lebensbeſchreibungen, meiſtens bon Theolos 
gen, altern und never. Det Verfaſſer ft mit undetannt. 


83-84.) Uterariſches Modienblat, oder gelehrte Anzeigen 
und Abhandlungen. 2. Vande. Nuͤrnb. 1769. 70. 


Det Here Pred: Moͤtl hat den Handtgedanten zu die⸗ 
ſem Sutnal an Handen gegeben und felbiges aud mit ge, 
lehrten Beytragen unterfiiiget ; worunter die Etgaͤnzungen 
und Verbeſſerungen Ber Bibliothecae Graécaé Fabricii febr 
porsiglidy find. Auſſer dieſem haben mir dec Here Bros 
fansler Seueclein, die Herien Profeſſolen Ricoecee 7 VNagel, 
Sadwers, Der Hr. Conr. Sager | und cinigé du&martige, 
als, der Here Hofe. Lang in Heti'ngen, der Hert Xaab 
in Anpach u. a. verſchiebene auserleſene Arbeiten eingeſen⸗ 
det. Erſt kuͤrzlich, nachdem dieſes Wochenblat ſchon 3. Jab, 
te aufgehoͤret hat, iſt mir ein an mid) als Den Herausge⸗ 
ber gerichtetes und von dem Verleger bishiechet zuruͤcke bee 
haltenes Schreiben, des Hn. Buͤtgermeiſter Freytags vom 
14. Oct. 1771. au Handen getommen , in weldem dieſer bes 
ruͤhmte Mann allerhand Bemerfungen und Radridten 
mittheilet und anbietet ; die dus den Vermehtungen feiner 
Anale@orum literar. de libris rarioribus genommen find, 
als die / wie er ſchreibt, wol niemals an das Lidt fommen 
werden, weil fit ſchwerlich cin Verleger zu einem Bude von 
10 - M8 12. Banden it Medex. finden duͤrfte. Es iſt alfo 
in der Chat i bedauern, daß id durch den Verleger ge⸗ 
wungen worden bin dieſes gemeinnuͤtzige Inſitut aufm⸗ 
geben, fo ich gar gerne fortſetzen und erneuern wuͤrde. Weil 
es bon der Nuͤrndergiſchen Literatur febr viele WUnieigen bat, 
verſchiedene literariſche Briefe gelehrter Nuͤrnberger mit, 
theilet, Schriften recenfiret , aud) Beytraͤge zu Lebensbes 
fébteibungen unferer Lands⸗ eute liefert,3. E. Abd. Wick- 
neri Calendatium ; fo fonnen wit es billig in unferé Nuͤrn⸗ 
bergiſche Dibliothet ſtellen. 
&) Bio- 


1. Perfonalia Eruditor. a. Biographjae. 19: 
a) Biographiae Singulares, | 
Alberti. - 


8s.) a. Funeralia D, Mich. Alberti, Reg. Poruſſ. Confilia-. 
rii Aul, et Confit. Medie. et Philoſ. P,P. Reip, Norimb, 
Phbhyſici Ord, ete. Hal, Magd, 1757. Gol. 


Sie beftehen in bem akademiſchen Letdy>sProgramma,der 
Rambachiſchen Standrede, dem Lehenslauf, und dem Ca- 
talogo Scriptorum, deren eine gar aroffe Anzahl tft. 
Ser feel. Hr. Hofrath mar ein gebohrner Nuͤrnberger, und 
fein Vater, M. Paul Mart. Alberti, Senior ju St.Lorensen. 


b. Elogium D. Io, Henr. Schulzii, Med: Eloqu. Anti- 
quitt. et Philofoph, P, P. feriptum a D. Frid, Widebur- 
gio. Hal, Magd, 1745. 

Dieſes hter angebundne Elogium aebdiet: eigentlich in 
Den Altdorfiſchen Theil, to es wieder vorkommen wird. 


Althamer. 


86.) Andr. Althameri Vita, Accedunt I. Althameria Mo- 
naſterii et al. Item Biga Epiſtolarum et de Sueuiae lau- 
dibus Epiſtola. II, lo. Hornburg de ſitu Gundelfingae, 
lil. Epiftolae XXX. ad Althamerum. Omnia cura et ftu- . 

_ dio Io. Arn, Ballenftadii. Wolfenb. 1740. 4." 


Beer. J wid 


$7.) Memoria infignis Theologi ac Petyhiftoris 3 Norimb, 
Mart, Beerii, Paft. ad Sp. S. et P. P. ad Ge. Cph. Fie- 
rerum perfcripta alo. Fabricio. Alt. 1693. 4.. | 


Birkntann. 


88.) Perfonalia Chrifteph. Birkmanni, ad D, ea Di- 
aconi Senioris, MS. Jol, . 


Be Iſt 
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Iſt der eigenhandig merkwuͤrdige Aufſatz den der fel, 
Hr. Birkmann von feiner Lebensge(hidte gemadt hat. Sies 
be Die Note sur folgenden Numer. 


89. ) Wohlverdientes Ehrendenfmal Hn, Chriſtoph Birks 
> manne , Seniors an der Egid. Rirche zu Nuͤrnb. und 
feiner Ehegattin , Fr. Sib. Mago. geb. DOehmin , webs 
- che im Mart. 1771. einander in wenig Tagen sur fel, 

RMuhe — ſind, herausgegeben von M. Steph. 
a e. Halle. 8. 

o: * » G8 find eigentlid) Leichſermoneu und debentläufe, die 
ich im vorigen Bande hatte anseigen. follen » wo id) fie bey 

Be vires gehabt hatte. Dod fonnen fie aud hier Platz fins 
den ; weil Birkmann ein gelehrter und durch fetne weitlaͤuf⸗ 

- tige Correfpondens fehr befannter Mann wear. Die Leics 

fermonen find von Dem Beichtvater, Hn. Sen. Bessel » der 
aber, weil er ſolche unter vielen Unrulen sum ablefen und 
nicht gum Drucke verfertiget, unanfrieden it , daß ſolche 
obne fein Vorwiſſen gedruet worden. Birtmanns Lehenss 
fauf ift der allerer(t angeseigte von ihm felbjt verfaßte Auf 
fag, det aber bin und wieder aus guten Gruͤnden beſchnit⸗ 

—ten worden iſt. Seiner Gattin Lebenslauf hat der ſel.Su⸗ 

denprediger Sofmann geliefert. Wm Ende ſtehen Carmina 

= pon folden Seelen, dte mit gewiſſer Verſicherung auf ihre 

-Ls fel. Erloͤſung warten. Sonſt findet man Birkmanns Leden 

aud nod. in fotgendersu Hamburg gedrudter Wochenſchrift: 

Nahrung des Hersens fur rechtſchaffene Lefer in allen Stans 

mee Cll, Shetl, 1772) GS. 2-11, 


Boehm. 


*5 Memoria Dn, Ioh. Boehmii, Med. Doct. et Pra&. 
— Venetos Cel, qualis in Commercio Liter, Phy- 
fico - Technico - Medico Norimbergae inftitato lesi- 
tur. ol. 

er vehn war zwar kein Nuͤrnberger, ſondern 
cin gebohrner Preuße, hat aber in Nuͤrnberg ſich auf die 
. Apo⸗ 
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MApotheterfunft und Medicin geleget, eine Nuͤrnbergerin 
gebeitathet , aud) fo viel Sede fiir Delirnberg -gehabt , dag 
ex in ſeinem lezten Willen gar anſehnliche Legate dabin 
vermacht hat, und war fir die armen Schulen zu St. 
Yorenjen, Egidien und im Epital 2000. fl. fiir die Witts 
frauen in der Rarthaufen doo. fl. fiir 12. Altdorſtſche Studi, 

oſos Theol, et Medic. anſehnliche Stipendia; fur die 
Univerfitdt su Altdorf, der er ſchon in feinem Ledenein gar 
ſchoͤnes Herbarium verehret, feine Bibliothet, und fit Die 
Kranken im Nuͤrnberger Spital sum h. Geift 2000. fl. Wud 
hat ct Dem anatomifthen Theater su Nuͤrnberg fetue Anima- 
lia exotica fpiritu vini afferuata, nebſt der Anatomie des 
beruͤhmten Bidloo nod in feinen Lebserten uͤbermachet. An⸗ 
Derer Legaten von etliden taufend Gulden ad pias cauflas gu 
geſchweigen. Es ift tein beruͤhmtes Waifenhaus oder dere 
gleichen Inſtitut, wohin der reiche und woblthatige Bébm 
nicht etwas gefchentet hat, Bis nad) Indien erſtreckten ſich 
feine Wohlihaten, Der Abt Fob Fabricius hat tn der 
Pedication feiner Amoenitatum Theologicarum Diefes 
Boͤhms Leven andy beſchrieben, und angefuͤhret, daß ec 
von ihm und dem reichen Venrdiger Kaufmann Pommer 
cin Eapital von 1000 fi. fiir Die Untverfitat Altdorf ad pios 
ufus geſchenkt befommen. Sabricins wollte Davon und von 
andern gemadten Sammlungen eine gewiffe Anſtalt fur die - 

 Profefforen + Wittwen allda evridten, welches Vorhaben 
aber durch feinen Absiug nad Helmftadt unterbrochen 
wurde, (0 Daf man endlich nur befagtes Capital mit vies 

ler Muͤhe und nad langer Zeit von etlid) zo Jahren in 
Sicherheit bracdte. 


Burger. 


91.) Andr, Goezii Commentarius de laudabili-vita Pauli 
Burgeri , Phil.et BB. AA. Do&. Oraculorum diuino- 
rum Norimbergae in Sebald, eoque primario templo in- 

' terpretis, Nor. 1768, 4, . 
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Camerarii. 


92.) Significatio voluntatis loach, Camerarii , Sen, Poly- 
hiftoris Confummatiffimi, ad Liberos fuos 4, 


Ft ein Stid ans bem Mufee Nor, mo es Num, XI, 
P. 89 fqq. vorfommt. | | 


93.) Toh. Frid. Fifcheri Oratio de Toach, Camerario, 
Grammatico pariter atque Theologo excellente. Lipf, 
1762. 4. 


94.) Io. Ge. Schelhornii de vita, fatis ac meritis Philippi 
Camerarii, ICti, Hiftorici ac Philologi pereximii et 
primi Acad. Altorf. Procancellarii , (Commentarius. 
Accedit praeter feletta ex epiftolis virorum cel, adipfum 
{criptiseius relatio decaptiuitate fua Romana et libe- 
ratione fere miraculofa, Nor. 1740. 


Da dieſe vortrefiche Lebensbeſchreibung su Nuͤrnberg ges 
drucket worden , fo hat man fie dafelbft in verfhiedenen 
Stellen caftrirt. Ich befike ex MS. auctoris eine Abſchrift 
Des Ausgelaffenen, womit ih au feiner Zeit und an ſeinem 
Orte etwann dienen werde. 


3 


Dietelmair. 


95-) Programma in funere Dom. Io. Phil, Dietelmairi,Med, 
Do&. et Prattici feliciffimi. Argent.1745, Gol, 


Diefer iunge Medicus, cin Bruder unfers beruͤhmten 
Theologen , Hn. D. FJ. A. Dierelmatrs, ift su Strasburg 
Geftorben,wo er ſich nod) in Der Anatomie und Hebammentuntt 
Hat ten wollen. Der Altdorfiſchen Univerſitaͤts Bibliothet 
vermachte er cin kleines Capital, von deſſen Intereſſen medi⸗ 
ciniſche Buͤcher angeſchaffet werden. 


Dilherr. 


96.) Ioh. Mich, Dilherrus- - oratione panegyrica exhi- 
bitus Altorfii a Chriftoph,Molitore P. P, Norib. 1669. 4. 


97-) 
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97-) In pivs manes Ioh, Mich, Dilherri - - pia memoria, 
quam in Chriftian - Albertina , qaae Kiloni Holfat. eft y . 
publica panegyriteftatus eft M, Nic, Moth elfer, Nor, 
“Kil. 1669, 4- ae 

Beyde Lobreden find aud an der Dilherriſchen Leidypree 
digt befindlid. Siehe unfern Ul, Band, n. 692 


98-) Catalogus feriptorum alo, Mich. Dilherro editoram. 
1665, 8. cum effig. ) 


| Dilthey. | : 
99.) D. Ant. Feiedr. Buͤſchings Chrift bey den Saͤrgen. 
Qwente verbefferre Auflage. Hamburg, 1759- 8. 
Blog wegen der Rede bey bem Sarge der au Petersburg 
1693. verftorbenen Frau Paftorin Megine Luiſe Dilthey, aco 
bohrnen DHegenwaldin , eines gefdidten Rurndersiiden 
Frauemimmers, habe th dieſe Sammlang bon Leichenteden 
hieher gerechnet. 


Dot. 


100,) Programma Acad, Argent, in funere Alexandri Doft, 
Norimb, Theol. Stud, Arg. 1624, fol, pat, | 


Eberlein. 
101.) Programma Acad. Jenenf. in funere M. Ge. Eber- 
lein , Nor, LL, Stud. Ien. 1625, fol, pat. 
Er it in einem Studenten » Tumult verwundet worden 
und an Der Wunde geftorben. : 


Ericius. 
yO2.) Vita Ioh. Ericit, ICti Nérimb, ex monumentis fide 


dignis ut plurimum ineditis depromta et edita a Car. 
Sebaft, Zeidler. Nor, 1769. 8 . 


B4 7 In 
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In dem Literarifthen Wochenblate, U. Bande, S. a8o ff. 
find Zuſaͤtze und Verbeſſerungen su diefem Leben eingeridet, 
; bie Der Here Verf. ſelbſt hergegeben hat. 


Efehenbach. 


103.) M. Andr. Chriſt. Eſchenbache VBetrachtung des Ens 
bes, enthaleend J. einige Predigten, fo von den lesten 
Dingen handein, II. feinen von ihm ſelbſt aufgefegten 
Sebenslauf, III. einige Sebensregetn, die er feiner Toch⸗ 
ter vorgefdrieben, Nuͤrnb. 1729. 8. 


Der Lebenslauf diefes wackern Philologen tft fehr merts 
wuͤrdig. 


Faber. 


104.) Lebenslauf Hn. Samuel Fabers, Kaif, gekr. Poe⸗ 
ten und des 8. Gymnafii Egid. Rectors. 1716. 4. MS. 


Fabricii. 
g05.) Wolfg. Ambrof. Fabricii , Med, Cand. unverwelt- 
licher Ehrenkranz. Nuͤrnb. 16 $3. 4 
Diefer Fabricius ift alg Doctorandus zu Lion — 
und der Vater, D. Job, Ge. Fabricius, hat thm zu Eh,. 
ten folgendes zuſammendrucken laffen: 1) 3wo Prediaten, 
eine von Sol). Fabricius , und die andere von M. Seb. Fac. 
Krauß. 2) Perfonalia. 3)Epiftolam medicam contin, hifté- 
riam morbi, quo W. A, Fabricius extinctus eft, ad pa- 
rentem eius perfcripta a Car, Spon, 4) Epicedia, ¢} Az 
enna Boravxes de fignaturis plantarum, quod Romae 1652. 
trattauit W. A. Fabricius. 6) Aveardewmar, quam fub praeſ. 
I. R. Salzmanni defend, Gu,-A, Fabricius, Argent. 1649. 
7) Propemtica etc, Tubing. 1650 Siche aud upfern tL 
Band, n. 738. — 


106.) Lucernae Veterum. 4. 
Eben 
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_ Eben diefer W. A. Fabricius hat hievon eine orat. inaug. 
halten wollen; da er aber daruͤber geftorben, fo lies fein 
Vater dre Sammlung von Lampen , die der Sohn gemacht, 
sum Zengniß feines Fleiſes in Kupfer ftedhen und gab fie uns 
ter dieſem Titel heraus. 


307.) Memoria Ioh. Fabricii, Ecclef. Norib. Antiftitis ’ 
et quondam Prof, Theol. Altorf. feruata a Io, Conr, Dur- 
rio. 1676, Alt. 4. 


Wird in der Altdorfifhen Geſchichte aud vorfommen. 


-408.) Memoria Fabriciana, 8. 


So will ih diefes Familienbuch betiteln , welches fic 
Sept. Ande. Gabrictas A. 1657. hat zuſammen binden laſſen 
und das folgende Stice begretft: 1) einen in Rupfer geftoe 
Henen Stammbaum der Fabricier. 2) lo, Ge, Fabricii Bae- 
calaureatum philof. collatum Altorfii 1613. 3) Eiusd. Ma- 
gifterium coll, Alt. 1616. 4) Progr, C, Bauhiniad promot. 

doct. eiusd, Baf, 1620, 5) Eiusd, Do&uram med. coll. 
Bafileae 1620 6) Eiusd, et Felic. Bofchiae Nuptias celebr, 
Norimb, 1622. 7) Epicedia in praematurum. obitum pare 
uuli lo. Ge, Fabricii, 1626, §) Carmen nupt. lo. Bapte 
Fabricio, Arithmetico etc. fcriptum a Ge, Fabricio, 1591, 
9) Carmina funebria in obitum Ic, Bapt, Fabricii, Arith- 
metici , 1626. 10) Elegiam fun, natiuitatem, vitam et obi- 
tum lo, Bapt. Fabricii, Arithm, comple&. fcriptam a M. 
M. Rindeto, 1626. 11) Eandem, ing Deutſche uͤberſetzet. 
Acht FabricifhHe und Boſchiſche Bildniffe in Kupfer aea — 
ſtochen. Mehrerer Fabricier Leben werde id in dem Alte 
dorfiſchen Theile anfubren. 


PFranciſeci. 

109.) Verzeichniß meiner, Erasml Francifct , bishero ges 
drudter Schrifeen - - Mebjt einer bengedructten grinds 
Lichen Widerlegung derer Verleumdungen , womit der 
grobe Boͤhmiſche Diffamant, welder fid) M. Io. — 

B 5s thaei 
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thaei nennet, dicfelbe fowol, als mich felbften, anges 

gtiffen xc, Nuͤrnb. 1691. 8. | 

| Mag an flatt einer Lebensbefdhreibung diefes bekannten 
Polygraphen dienen. ; 


Fritfchel, 


110.) Programma Acad. Ienenf. in funere M, Ioh. Frit- 
{chelii, Norimb, Ienae, 1632. fol. pat. 


Grauius. 

III.) Grauiomnema, i. e. Leſſus fuper obitum Dom, Ioh. 
Grauii, Gymn. Egid. Rectoris, editus a Fautoribus, 
Amicis, Difcipulis, Nor. 1644, 4. 

Es ift die Gundermanniſche Leihpredigt mit bem Leben’ 
faufe aud) dabey. 


Gundlingii. 
¥12.) Examen rigorofum, tweldes Apollo mit Hn. D. Mic. 
Hieron. Gundlingen und Hn. Yoh. Franc. Buddeo, nad 
deren Tode ben einem Convents Tage feiner Mufen ans 
geftellet = - regiftriret und promulgiret von Aletophilo. 
1731, 
In Dtefer ſpielenden und in ber That kindiſchen Einklei— 
Dung (denn es ift Dod wol kindiſch, menn Apollo Gund, 
lingen fragt : fo find Der Herr Geb. Rath auc etn guter Vos 
et? fo haben der Herc Prorector and) Cheologie fiudierct? ) 
find die Leben, Schriften und Verdiente diefer beyden gee 
lehrten Maͤnner umſtaͤndlich recenfiret und befonders von 
Gunolingen manderley unerwartete, aud Nuͤrnberg und 
Altdorf hetreffende, Anekdoten angebradht Was font von 
— Leben geſchrieben ift, fiebe in bem Nuͤrnb. Gel. 

ef. 

11 Derer mew entdeckten Eliſaͤiſchen Felder zweyter 
Theil, beſtehende in einer neuen Converſation zwiſchen 
einem 
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einem aus der Srenherrl, Familie von Schallſack und 

dem -!- Geh, Nath und Frenherrn Jac. Paul vor 
Gundling - - Freund Seipy. 1736, 

Ton diefer nad Art der Geſpraͤche im Reiche ber Tods 

ten verfaßten Schrift it fhon cin Theil, den th nicht oes 

fige , 1735 vorher gegangen, in welchem der Freyhere von 

Kyau mit dem Geb, Rath von Gundling converfirte , fo wie 

ein Dritter Sheil, in welchem der Baron Schellſack undFrey⸗ 

herr von Gundling fic) gleichfalls uaterreden, nod) 1736, 

dazu gefommen if, 


Hagendorn, 


114.) Perfonalia Hn, Yoh, Conr. Hagendorns, Rectors der 
Schule ben St. Lorenzen , welder 1732. geftorben, vor 
deffen lezten Beichtvater Ge. Vigitill, D. L. MS, Fol, 


Haloander. 


115.) Memoria Greg. Haloandri, ICti et Inſtauratoris Iuris- 
prudentiae , auctore Ge, Laur, Hausfritz. Nor, 1736. 


| Heigel. 
116.) Programmain fun. Dom, Pauli Heigelii , Theol, 
Doét. et Math. fup, P, P. A. 1690. defun&ti, Helmft, 4. 


Heigel war zu Rurnberg 1640. aus einer vornehmen 
Familie gedohren, | 


Heimburg. 


117.) Vitae Greg, de Heimburg,, V. I, D. Principum- 
que diverforum nec non Reip, Nor. Confiliarii, bree 
wis narratio, per Jo. Ara, Ballenftadium. Helmft, 

— 17 37. 4 


Heſſus. 
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Heffus. 


718.) Chriftoph. Frid. Ayrmanni Progr. de Helii Eobani 
Heffi ortu etnomine. Gieflae, 1739, 4. 


119.) Eiusd. Differtatio altera de Hel, Eob. Heffi. nomi- 
ne etconiugio. Gieflae, 1740. 4, 


120.) Hiftoria accurata de Phil. Melanchthonis vita , et 
totum vitae curriculum Georgii, Principis Anhaltini 
ut et Hel. Eob. Heffi, comprehendens trifolium illius 
actatis doftorum et eruditorum virorum, compofita 
auct, Ioach. Camerario, Pabeperg. Lipf. 1723, 


Die HriginaleAusgabe der Camerariſchen Narrat, deEob, 
Heffo merde id unten bey den Brtefen de’ Heſſi beybringen. 
Mod) iff and) Heſſi Seben einseln zu Leipzig 1696, in 8. here 
ausgekommen. I | 

Hoffmanni. 


321.) Memoria Dom, Iac, Guil, ‘Hoffmanni, Math. et 
Phyf. P. P. Erlang. Erlang. 1752, Gol. 


Er war in Nuͤrnberg 1704. gebohren. Gegenwaͤrtige 
Memoria ift das akademiſche Leichvyrogramma. 


122.) In obity Io, Conr. Hofmann , omnium difciplinaram 
genere praeftantiffimi ac de republica literaria optime 
meriti , lacrymofa celebriorum in literis virorum pa- 
rentalia, Venetiis, 1756. Fol. 


Diefer gelehrte Land?mann privatifirte zu Genedig und 
ftarb 3 Padua. Daserfte , fo in diefer (hin gedructen 
Eammlung vorfommet , ift eine Gedaͤchtnißrede. Dann fol 

gen Dentmable und Epicedia.von den beruͤhmteſten Dane 
nern, andy dem Facciolati, in allerley Sprachen’, dev las 
teiniſchen, griechiſchen, hebtdifhen , italiaͤniſchen. 


123.) Kurzgefaßte Lebensgeſchichte Chriftoph - Gortlieb 

Hofmanns , Dieners des Worrs Gottes bey der Muͤrn⸗ 
bergiſchen Mtilig. 1772. 8. s 

os err 
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Here Kaplan Mayr zu Woͤhrd ift der. Verf. diefes Les 
benslaufes, dev hier beſonders gedrudt, aber an der Hof 
maͤnniſchen Wochenſchrift, Betradhtungen zur Berubigung 
des Herzens in den Tagen des Leidens, zuerſt befindlich iſt. 


Homann. 


124.) Dom, Io. Chriftoph, Homanni, Med. Doct. etPhy- 
 fici ya. d. 22. Nou, #730. defun@i, Memoria, Hoe. 
finceri affectus monumentum ftatuerunt CommerciiLit,, 
Phyfico - Technico - Medici Sodales. Nor, Soh 


8 Ketzmann. 
125.) Eines hochberuͤhhmten Theologi , D. G. G. Z. P. P. 
Sendſchreiben an M. G. J. S. ad Sp,S. Diac, Sen. Nor, 
vor dem merfrourdigen Seben Soh. Ketzmanns, erftew 
evangelifden Rectors der Saul su Se. Sorensen in 
Nuͤrnb. Fr. und Leipz. 1734, 4. | 
Schwindel hat diefes an ihn geridtete Sdreiben D, 
Xeltners aud in feiner (Theoph.Sisceri) Neuen Sammlung 
pon latter alten und raren Buͤchern, 1. Sti, S. 183. 
ff. abdrucken laſſen, wo nod cin Eingang von Dachfelii 
Bibliis accentuatis hefindlid if, der hier weggelaſſen murde. 


Kreſs. 


126.) Sn. Antoni Kreſſen, J. V. D. und Probſt allhler zu 
Sr. Lorenzen in Nuͤrnberg fel. Leben. A. 1513. Fol. Ms. 
Hierinn iſt 1) des Probſts Leben von Chriſtoph Scheurl 

an Hier. Ebnern, Loſungern, beſchrieben, fo aud) Friedt. 
Peypus 1515. zu Nuͤrnberg gedruckt hat. 2) Ein Abſolu⸗ 
tionsbrief fiir A. Kreſſen von 1503. eines Eides wegen. 3) 
A. Kreſſens Doctorsbrief von Erzbiſchof au Sens, 1503. 
4) A. Kreſſens Weyhbrief wegen per Probftey zu St. Loren. 
jen, 1904. 5) A. Kreſſens Gleitsbrief von Rom 1506. fu- 
per indulgentiis, 6) Nachticht von einem gar ſchoͤn mite 
1 Figu⸗ 
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Siguren gemalten Choral ⸗ uud Meßbuch, fo A. Kreg bende 
au ber Lorenzer Kirche hat ſchreiben laffen; ingleichen pon feis 
nen lateinifhen Buͤchern, die fidin dem Pfarrhofe zu St. 
for. bey der alten Bibliothet nod finden. 7) A. Kreffens 
Teftament, 1513. 


Linck. 1 
12%.) Ad exfequias Car, Mart. Linekii, Nor. Iur. Cand. 


invitat Fridericianae Proreftor I. P. Ludevvig. Hal, 
Magd. 1717. Sol. 


Lochner. 


128.) a. D. Sac. Hier. Lodners Trauer⸗ und Troſtſchrift 
bey dem Tod feines Vruders, Hn. M. Carl Friedr. 
Lochners , Paftors ju Furth. Bremen, 1699. g. 

Enthalt unter andern unter dem Titel, Ehrengedadts 
nif, eine umftandliche Lebensgeſchichte. 


b. M. Fok. Chrift, Schulenburgs Liebliche Wohnungen 
- - auf Beranlaffung des Leichtertes Hn. IM. Carl 
Friedr. Lochners, Paft. zu Furth. Bremen, 1699. 8. 

Hiebey ift nod: 13. €. §. Lochners Nathanael, und 
Ehendeff. erfonnenes Ymmerleben einiger Juͤnger Jeſu, nad 
Anleit. Matth.16, 2g. Nuͤrnb. 1694. 


Loehe. 


129.) Zwo Trauer ⸗Oden uber das allzufruͤhe Abſchelden 
An. M. Joh. Conr. Loͤhhe, Diac. Mar. Math. Phyſ. et 
Metaph, P. P. welcher den 23. Mov. 1723, Me Sthaw 
buͤhne der Vergaͤnglichkeit betrat, undden erften Tag des 
1769. Jahres wieder verlicf. 8. | 


Es find nod) 2. Leidhgedidte und ein Denkmahl von 
ben 3uhdrern des Sel. dabey , die zuſammen einen guten 
Theil von Perfonalien enthalten. 


130.) 
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130.) Klaggedicht eines Frauensimmers uber den Hintritt 
Heren Profeffor Loͤhe, von K.S. 1769. g. 
Loͤhe war ſelbſt ein guter Didter, und hatte es daher 
verdienet, wiitdiger befungen au werden. Am Ende des 
gten Bandes Der beliebten Loͤhiſchen Wochenſchrift, Die Lbs 
re Gottes 1¢. ift das Leben des verdtenftoollen fel. Manned, 
wo ich nicht irre, vom Hn Wagamtmann von Murr ber 
ſchrieben, angehangets | Se 


Marci 
331.) Chriftoph, Lud. Dietherrii laudatio fun. incompa- 
rabili Theolog6 Cornelio Marci difta 1646: Norib. 4, 

Voran fteht Dilherns Einladung iu diefer Rede, und 


am Ende cine Dei Damaligen Zeiten augemeßne Spielerey 
de numero fenario Norimbergae forente, | 


\ 


Marpetgerii 
432.) Honores Academici futieri Bernhardi_ Gualtheri 
Marpergeri, Doét. Theol. in Pot. Polon; Regis Sax. 
Eleét. aula Sacrorum Antift: Prim, et Confil. Eccleſ. 
Lipfiae et Vitebergae 1747; exhibit, Fridericoftadii 
prope Dresdam. fol. mai. 


Es find Programmata , die die Lebenzgeſchichte ded fel. 
Oberhofpredigers beſchreiben; und Lobreden von beyden 
Univerſitaͤten, deren eine D. Biefling, die andere Prof. 
Zeibich gehalten. 


£33.) In Numisina Noricum honori Paulli Iacobi de Mar- 
perger, Dynaftaé Schiebelsbergi, S.C. Mai. a Confil. 
Reip. Nor, Confil. primi, Francosicaequé Regions Le- 
gati, cufum Conimentarius eidem Perill. Viro facet 
Joan. Guilielmi de Berger - - éditus a Sam, Luth. Ge- 
ret. Roft. et Wismas. I755, 4. 


, 


° Bergers — 
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Bergers Commentar liver die Marpergeriſche Medaitle 
ift cine wahre und vortrefliche Lobrede. an vergleiche die 
Nuͤrnb. Mansbeluftigungen Ill. Band, 28. Cri. 


Matthaei. 


134.) Kurze Sammlung betreffend die Perſon, Begeben⸗ 

heiten und Schriften des Profelyten Adam Rud. Ge. 
ph. Matthaͤi in Murnberg , von cinem auswaͤrtigen 
ungenannten Freund ———— Halle, 1766. 8. 


| _ Mayer. 
135.) Elogium Tob. Mayeri, Reg. Soc, Gott, Sodalis 
_ Math, Acad, Bonon, Socii, in confeffu Societatis Scien- 
_ tiarum d. 13. Mart, 1762. legit Abr, Gotth. Kaeftner, 
Gott.1762. 4, ae | 
_ Wayer war ein gebohrner Wuͤrtemberger, lies ſich aber 
in Nurnberg ntedet und gieng von dar nad Gortingen- 


Moerl. 


136.) Zwey gur Leichpredigt des fel. Herrn Pred. Guſt. 
Moͤrls annoch gehoͤrige Stuͤcke. J. Gedaͤchtniß⸗ 

Muͤnze “aus den Koͤhleriſchen Muͤnzbeluſtigungen vom 
a 1750. den 27. May. II. Ody Senvytiny in G, 

P. Moerlium decantata a Ie, Paull, Roedero. fol. mai, 


Ofiander. 


137.) lo. Sam, Strebelii, Re&, et V. D. M. de vita et 
. €logio Andreae Ofiandri-Commentationis Pars prima, 
Onoldi, 1760. 4. 


138.) Eiusd. de vita et elogio Andr. Ofiandri Commenta- 
_ tionis Pars altera, Onoldi, 1760. 4. 


__ Hert Strebel hatte ſich vorgefeget, in feinen gewoͤhn ⸗ 
lichen Shul Programmatious von beribmten mene ’ 
’ : t | 


+, 
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die fic) auswaͤrts niedergelaffen haben, su handeln. In 

dieſer Abſicht Hat er des Grafen Joh. Siegm. von Schulin, 
des Heine. von Henninges , des Foh. Heiner. Boeclers , und 
und Denn aud) unfers Ofianders Leben befdhrieben. 


Pammingeri. 
139.) Virorum Sec. XVI. ineunte clariff. Leonardi, So- 
phoniae et Sigismundi Pamingerorum vitam, eruditio- 


nem et famame tenebris eruit reipublicaeque literariae 
feliciter reftituit Car. Chrifti. Hirfchius, Sol. MS. 


Wie die meiften gelehrten in der SHandfehrift hinterlaf. 
fenen Arbeiten des fel. Sirſchen, fo aud) gegenwaͤrtige Leben 
Der Paminger , find uad) deffen Tod in meine Hande gekom⸗ 

¢ Men, und war dieſe in einer gedoppelten Abſchrift Des fel.” 
Mannes, wovon id) die eine Dem beruͤhmten Oettingiſchen 
Heren General» Superintendenten Michel mit der Bedings 
nif sun Beſitz uͤberlaſſen habe, daß fie dem Drucke uͤberge⸗ 
ben wuͤrde. Die andere, fo das erſte Concept des-fel.Mans 
nes geweſen ſeyn mag , ohngeachtet es nat ſeiner Art ſehr 
ſauber geſchtieben iſt, hebe ich ihm su Ehren unt fo mehr 
auf und zeige ſie hiet an, weil ſie von der zum Drucke ge⸗ 
fommenen Abſchrift hin und wieder ſehr verſchieden iſt. 


B. Caf. Chriſti. Hirfehii de vita Paniingerorim 
Commentarius, quem VIL Programmatibes conclufum 
e bibliotheca S. R. Dom. Ge, Ad. Michel. edidit atque 
illuftrauit Phil, Alb. - Chriftfelfius, Octting. (1764 - 
67.) 4. 

Hert G. S. Michel hat das von mir -echaltene MS, 
dem On. Rector Chriftfels uͤbergeben, der eb auf dieſeWei⸗ 
ſe zum Drucke befoͤrderte. Gleich in dem erſten Program⸗ 
‘ma iſt auch meine den erſten May 1763. a dieſem Paminge⸗ 
tifthen Leben geſchriebene Vorrede abgedrucktt, “in welder 
id) noc einige Zuſaͤtze su der Hit ſchiſchen Arbeit gemadt has 
bee Ich wollte fie nemlich feloit herausgeben, konnte aber 
fo wenig einen Verleger dazu bekommen, als zu dem nod 
LIII. C wich⸗ 


— 
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widtigern Leben Mich. Neanders, das id) auch in dee 
Hirſchiſchen Handſchrift befige. 


Pfeiffer. 


141.) lufta FunebriaToanni Pfeiffero ; Ser. Princ. Brand. 
Culmb. a Confiliis Aul, eiusdemque Chori Mufici Prae- 
fecto 1768. defun@o ; indicunt, Ill. Collegii Chriftian- 
Erneftini Profeffores Publici, Baruthi. Fol. 

Here Hofrath Pfeiffer ift su Nuͤrnberg 1697. geboh⸗ 
Ten worden. 
Pirkheimer. 

142.) V. Ill. Bilibaldi Pirkheimeri - -~Opera Politica, 
Hiitorica, Philologica et epiftolica ; cum Alb. Dureri 
firuris aeneis, Adie&is opufculis Pirkheimeriaufpicio 
concinnatis : Claraé Pirkheimerae Abbatiflae, Conr, 
Celtis ,. lo. Stabii, Cph. Scheurli, Eob. Hefli, Epi- 
ftolae variae variorum eius aeui doftiff. quorumque vi- 
rorum ad Pirkheimerim. Vna cum Conr. Rittershufii 
Commentario de Vita et Scriptis Pirkheimeri. Omnia 
nune primum edita ex Bibl. Pirkheimeriana V. N. Io. 
Imhofii, Patr. Nor. collefta, recenfita ac digefta a 
Melch. Goldafto Haiminsfeldio. Francof. r610. Fol. 


um des vortrefliden Nittershufifthen Eommentars vom 
Leben Pickbeimers willen ; ſtelle ih dDiefe Opera hieher, als 
die ohnehin pon Bevtrdgen und Anefdoten zu unſerer Lites 
rat> Gefdidte vol find. Man rednet fie unter die raren 
Hider , und fie tommen aud wirklich bey uns (don felten, 
und ausmdrtig nod weniger vor. 


143.) Theatrum virtutis et honoris; obder Tugendbuͤch⸗ 
lein aus etlichen furtrefl. griechiſchen und lat. Scribens 
ten ins Deutſch gebracht durch Nn. Wilib. Pirfheimern. 

Aus deffelben hinterlaffencn Bibliothec durd — pore 
. nehmen 
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nehmen gelefrten Mann -- an Tag geben. Mit vore 
geſetztem Leben des Autoris, Nuͤrnb. 1606. 8. 

Man kan dieſes Tugendbuͤchlein die kleinen und deut⸗ 
ſchen Opera Pirkheimeri nennen. Johann Im Hof, ein 
wuͤrdiger Urenkel des groſſen Pirthetmers , hat fle, vore 
nemlid) jum Gebtauch feinet Soͤhne, zuſammengetragen, 
‘fie aud dieferi Sbhnen Sediciret und Pirtheimers Leben 
vorgeſetzet, welches er aus defferd eignen Commentarien, 
ſchriftlichen Urtundett ind Bidern mit Fleiß sufammen ges 
tragen, und woraus hernad der Rittershuſiſche Commentar 
entftanden iſt. Man mug fid) wohl vorſehen / dag manbey 

dieſer und Det vorhergehenden Numer die dazu gehdrigen 
vielen Kupfer mit befomme , indem hin und wieder caſtrir⸗ 
te Exemplare angetroffen werden, 


- 444.) Vitae Clariſſinorum Hiftoricorum 5 Pomp. Laeti, 
lo. Auentini; Beati Rhenani, Phil. Callimachi, Ioh. 
Cufpiniani , BILIB, PIRKHEIMERI, ex bibliotheca 
et recenfione Chr, Gottl. Btideri. Ilenae, 1740. 8. 
Here Buder hat hier den Rittershuſiſchen Commentar 
pon pirFbeimers Leben p, 79- 247. mitgetheilet, der dem⸗ 
nad den allergrdften Theil diefes Buches ausmadt. 


Prentier. 
145.) Curriculum vitae Dom. Pauli Chriftoph. Prenneti, 
I, V. Lie. MS. fe 
Er wat 1679. it Feucht gebohren, und flach 7r1. zu 
Altdorf, wo er als Privat + Docent mit Beyfal Collegia 
hielte. 
Raidel. 


146.) Vita Georg, Mart. Raidelii, Nor. in Bafilica ad D. 
Sebaldi Sacerdotis , defcriptaab Andr, Goetzio, Al- 
torf. 1741. 4, 7 ye 


Ca ‘Regie. 
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Regiomontanus. 


147.) Tychonis Brahei Vita. Authoré Petro Gaffendo, 
Acceff, Nic, Copernici, Ge. Peurbachii et IOH. REGI- 
OMONTAN], Aftronomorumcelebrium, Vita, Edit. 
fecurida auct. et corre&t, Hagae Com. 165 ¢. 4. 


Die erſte Parifer Ausgabe ft von 1654. in grog 4. 


148.) Ge. Math, Bofe Progr. inuitat, ad audiendam oratio- 
nem G, Peurbachii et J, Regiomofitani panegyricam, 
Witteb. 1757- 4. 

Auch das Programma handelt durchgehends von unjerm 
Regiomonsano , feinen Obfervationen und Schriften. 


149.) Chriftoph. Iac. Mellin Commentatio de Jo. Regi- 
montani in humanitatis ftudia meritis, len. 1763, 4. 


150.) Erafmi Rheinholt Oratio de Ioh, Regiomontane , 
Mathematico. Witeb.1549. 8, ' 


Reh. 


Ist.) a Zyrnuato. larcrnoe ad Licentize in Medicina 
gradum obtinendum propofita Guiliclmo Reh, WNo- 
rimb. Monspelii, 1617. 4. mai. 


db, Aywucwa laresxoy pro Doftoratus gradu + - pro- 
pugnabit Guil. Reh, Nor. Med, Lic, Monspelii , 
1617. 4. mal, eer 
In der letztern Schrift, und awar in der Fnangura, 
tion’ » Rede , womit D. lac, Pradillaeus bem Wilh. Reb 
die Doctormirde ertheilet, find p. r9. diefes Nuͤrnbergers 
Lebensumſtaͤnde enthalten. Voran fteben aud now 
auf einem jufammengelegten Foliobogen die Thefes pro 
prima Apollinari laurea , die Reb 1613. au Drontpelier vere 
theidiget und dem Collegio Medico in Nuͤtnberg zugeſchrie ⸗ 


ben hate 
7 = 3 Rehber- 
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* Rehberger. 


152.) Ehrengedaͤchtniß Herren Andreas Nehbergers , els 
nes um das Nuͤrnbergiſche Zion hochverdienten Lehrers. 
Muirnb. 1772. groß 8. (Mit dem vorerefliden von J. 
A. Schweikart in Kupfer geſtochenen Bildniß.) 

Dieſe von Hn. D. Dietelmair mit einer Vorrede ver⸗ 
ſehene Sammlung enthaͤlt 1) die letzte Predigt des fel. Hn. 
Pred. Xebbergers; 2) die Trauerpredigt bey Beerdigung 

Hnun. Peed. Kebbergers pon Hn. Pred. Moͤrl.; 3) die ause - 
fuͤhrliche Lebensgeſchichte Hn, Rehbergers yon Hn. O. Dies 
telmatr, 4) cin Denkmahl der Liebe. von den Subdrern des 
fel. On. Predigers gejtiftet. . Hiebey fan id nicht unerine 
nert laffen, daß man Predigten von dem fel. Hn. Kebbere 
ger neuerlich herausgiebt, z. Ceeine VelpersPredigt den re. 
Mary 1749. am S. Cantate ven thm gebhalten , die durds 
aug nicht fiir ſeine Arbeit erfannt werden. Er hat uͤberhaubt 
feinen Bortrag allemal in ganj kurzen Entwirfen verfaffet, 
und ift thin smar nachgeſchrieben morben, aber desmegen 
find nicht jede WUnffage feine game und in ihrem Zuſam⸗ 
menhang gehaltene Predigt. az ae 


Reinhart. 


15 3? Sehens + Gefthichte Martin Neinharts , Diener des 

Worts bey St, Aegidien in Nuͤrnberg, wie and) dec 

« Peter und Paul Kirche vor dee Stadt Fruhprediger, bes 
chrieben von Andreas Gorefried ( d. i, Gog. ) Schwa⸗ 
bad), auf Koften Joachim Ehrhart Julius (d. i. Joh. 
Eberh. Ihle.) 1772. 4, | 


Richter, 


154:) Das Verhangnis der Meifter in der Unordnung 

der Galle des menſchlichen Lebens. Oder Leben und 

~ Begebenheiten des Hn. C. G. R. 1. V. Lice Won ihm 

felbjt in Engliſcher Sprache beſchrieben, wegen — 
C 3 


eſon⸗ 
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befondern Schickſale aber in die Deutſche uͤberſetzet. uf 
fenheim , 1748. 8. 

Man mugs mehr einem (nftigen Roman, als eine ges 

lehrte Lebensbefdreibung des Hn. Lic. Xichters hier ſuchen, 

fo wie von fic felbft ermefien , dag die Ueberſetzung aus dem 


Engliſchen cine der Einkleiduug des gansen Buches angemeſ⸗ 
fene Erdichtung fey, 


Roefel. 


155.) Ausfuhrliche und zuverlaͤßige Nachricht von dem 
Leben, Schriften und Werfen des .perftorbenen Minis 
aturmalers und fcharffichtigen Naturforſchers, Auguit 
Johann Roͤſels von Nofenhof , entworfen von C. §. 
€. Kleemann, Mignagurmalern. (Nuͤrnb. 1761.) 4. 


Iſt eigentlid dem vierten Theil der Roͤſeliſchen Inſe⸗ 


cten + Belujtigungen vorgefeget, aber aud befonders ausges 
geben worden. 


256.) Nuͤtzliche Verfuche und Bemerfungen aus dem 
Meiche der Matur - Mit Kupfern. Nuͤrnberg. 

( 1760. ) Se \ 
Der Buchhaͤndler und Verleger Ge. Bauer hat dieses 
getinge Wertgen eigentlich ſelbſt jufammengetragen und fid 
don Gelehrten Beytrage erbetten. Ich habe vielen Antheil 
Datan, und unter andern Die S. 132. ff. befindlide Nach⸗ 
richt von den Lebensumftanden Hn, Aug. Job. Xdfels von 

Rofenhof nebft ber 3ugabe S. 214. geſchrieben. 


Romani, 


157.) Vitaed Aventure di Don Clemente Romani, nati- 
vo Romano , prima Religiofo , Sacerdote, Confeffo- 
re ¢ Praedicatore nel fuo Monafterio di S. Agata al 
Monti in Roma della Congregatione Benedettina di 
Monte Vergine, hora Maeftro della fua materna To- 
fcana Lingua in Norimberga, 1758. 8. 


Xomatri 


- gr’ i. + 
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Romani hat fid) in Nuͤrnberg zur evangeliſchen Kirche 
gewendet und in Deren Lehrbefenntnifé von dem fel. Heren 
M. Sdcoͤnleben unterridten lalfen , dem et aud diefe feine 
Lebensgeſchichte und Begebenheiten zugeſchrieben hat. Nach⸗ 
Bem er yu Sena, Leipsig und Halle ſich eine gute Weile als 
Sprachmeiſter aufgebalten, fam er wieder nad Nurnberg, 
und endlid) gieng et nad) Erlangen, wo er als Lector ges 
florven ift. Die gegenwartige italidnifche Lebensbefdreibung 
hat fo viel Freyes und Anfldfiges , dag fie su Nuͤrnberg uns 
terdruͤcket und Dadurd rar geworden iſt, woranf dann fols 
gende deutſche erſchien. | . 


158.) Merfwirdige Qufale und Begebenheiten des Don 
Clementis Romani aus om gebirtig , Sectors der “Stas 
lianifchen Toſcaniſchen und Hifpanifthen Sprache su Ere 
lang, von pemfelben in zweyen Theilen abgefaffet. 
Erl. 1760. 8. J 

Dieſe Ausgabe wurde mit einer Einleitung von dem 
unnuͤtzen in der Scholaſtiſchen Lehrart vermehret · Dann 
folgt der Lebenslauf, als der ſogenannte zweyte Theil. In 
dem angehaͤngten Schriftenverzeichniß giebt der Verf. ſelbſt 
* erſt erwaͤhntes italiaͤniſches eben als au Nuͤrnberg cons 
fiſciret am 


Saubertus. 


159.) Toh. Sauberti, Theologi, Vmbra delineata Io. Va- 
lent. Andrea. Studtgard, 1647, 4. 
Diefe sween beruͤhmten Cheologen und gar guten 
Freunde find mit cinander Abereingefommen, daß einer des 
andern Gedaͤchtniß nad deffen Con ſchreiben woke. 


. Schroeder. 


160.) Oratio panegyr, de uita et obitu Ioh. Schroederi, 
Theologi celeberr, et Ecclefiae Nor, ad D, Laurentit 
Superintendentis, habita Altorfii a Chrift. Matthia, 
Dithmarfo, Th. D, et P. Prim, Norib, 1622. 4. 

C4 Schvve- 
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Schwebel. 


161.) Memoria M, Nicolai Schvvebelii, P. P. et Refo- 
ris Gymnafii Ill. Carolino - Alexandrini, ad meéliorem 
uitam translati a. d. 7, Dec, 1773. commendata a Io. 
Car, Frid, Gefnero, Conre&t. Onoldi, Fol, 


Silberradii. 


162.) Ge. Chrift, Gebaueri Programma Io, Gaft, Silberra- 
dii, Nor, folemnia inauguralia indicans, 1738, Gotting,4. 
Es enthalt das Leben Herrn D. Silberrads, ynd liegt 

defen unter Gebauern gebaltene Inaug. Diſp. de Hercto 


Cito ob inaequalitatem in melius reformando occaf, L, Ill, 
* C. Commun. utr, indic, Dabey. 


163.) Io. Steph, Piitteri Progr. Ge, Guft, Silberradii, 
Nor. et Wilh. Aug. Rudloffi, Megapol, folennia inau- 
guralia indicens, Goett, 1767. 4, 


Hier ift die Lebensgeſchichte des iungen Herrn D, Gils 
berrads , des vorigen nod lebenden Sohns, der bereis 


we i ‘ Febt. 1767, eines febr fribseitigen Todes verflors 
en i 


Trefenreuter. 


464.) Memoria Trefenreuteriana, h. e. Vita et Opufcula 
M. Io, Vdalr. Trefenrenteri, in ill.Gymnaf. Acad. Co- 
burg, Direétoris quondam Adiun&i et Paedagogearchae, 
itemque Philof, et Eloqu, P. P. confcripta, colle&a et 
congefta a Jo. Paullo Roedero, Nor. 1745. 4. 


Rad Det LebensbelHreibung folgen 56. lateiniſche 
SHriften des gelebrten fel. Trefenreuters , nemlich Diſſer- 
tationes, Epiftolae et Programmata , Die alle werth find, 
Daf fie vom Untergange ercettet, wurden. 


Trevvii-. 


1, Perfonalia Eruditor.a. Biograpbiae, “41 
Trevvii. 


165.) M. Yoh. Frledr. Stoy {eben Heren Yoh, Georg Trew 
1c, Nuͤrnb. 1743, 4. 
Siche unfern Ul. Band, wo wit n. 1467. den weitlaͤufti⸗ 


gen Titel diefer Sdrift — und mit einer Anmerkung 
erldutert haben. 


166.) Vita Chriſtophori lIacobi Trevv etc, fol. mai, 
Iſt ein Sthe aus dem Bruckeriſchen Bilderſaal. 


167.) Idem, fol. mai. . 


Iſt ein von der Hand def fel. Herrn Geh. Rath Trew 
corrigirtes Exemplar 


163.) Ebendaffelbe, deutſch. Groß Fol. 


169.) Ebendaffelbe , deutſch, und von der Hand des va 
Crew verbeffert. ‘Grog Sol. 


170.) D. Henr, Frid, Delii de vultu fereno morientium 
Oratio, qua piis manibus - - Dom. Chriftoph. Iac. 
Trevvii, S.R.1. Nobilis etc, Academiae Fridericia- 
nae Erlangenfis nomine d. 1g. Aug. 1769. parentauit, 


Erl. 4. Cum Programmate académico ad audiendam 
orationem etc. 


Wegen der Der Univerfitdt su Erlangen von bern fel. 
Herrn Gel. Rath Trew nod) verehrten Bucher +s Dubletten 
wurde ibm diefe Lobsund Gedaͤchtniß⸗ Rede gebalten.. Die 
prddtige Trewiſche Haubdts Bibliotheé, mit Dem Natura⸗ 
lien» Kabinet u. a. aber ift einig und allein nad Altdorf ges 
ſchentet worden und diefer Univerfitdt Ausſchließungzweiſe 
cigen. Deren ihrem grofen Wobhlthater erridteten Monue 
mente fommen in unferm Altdorfiſchen Theile vor, 


i 


Crs | Vog el, 
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Vogel, 


171) Wolfg. Gundlingii Oratio- fun. in obitum Joh. Vo- 
gelii, Scholae Sebald, Reforis meritiff, recitata 1663. 


Alt. 4. 
Volcamer, 


372.) Pro gloria et memoria Volckameriana funebris 
pratio, habita folenniter (Wittebergae ) emortuali., 
poftexcefflum, die, ab elapfo anno, ſancti fenis et il- 
luſtris olim Praefidis, a Ge. Cafp. Kirchmajero, P. P. 
1694, Fol. Cum effigie, . 

Der beruͤhmte Nuͤrnbergiſche Medicus, Fob. Georg 
Volkamer, her aͤltere, der Atademie der Naturforſcher Pras 
fe8, tft der Gegenftand diefer Lobrede, mobey nod dads 
Wittenbergiſche Univerſitaͤtz Programme und am Ende ei 
nige Epicedia befindlich find. 


Wickner. 
173.) Calendarium Abdiae Wickneri. MS, 4. 


Ich habe es in dem Liter. Wochenblat, IU. Band, 
S. 199 ff. 209 ff. 232 ff. abdrucken faffen, Es enthdle das 
Leben diefes wackern Mannes , nebſt einer Heinen Chronik 
bamaliger Zeiten, Jn dem Drude ift, wie ih bey Bere 
gleidung mertte, etmas meniges von dem MS. ausgeblie⸗ 
ben. Der Here Restor Chriſtfels yu Hettingen hat 1770- 
an einem Programma , melded die Beſchreihung der gluͤck⸗ 
liden Entdeckung einer Stele Nehemias auf einem perga⸗ 
mentnen Buch⸗Einband enthaͤlt, Anhangsweife ein aͤhnli⸗ 
des, aber dod) von dem meinigen verſchiedenes, Tagebuch 
dieſes gelehrten Philologen mitgetheilet, wodurch id vore 
nemitd bemogen worden bin, aud das meinige dem Drucke 
au uͤbergeben. J 

Wild, 


374.) Heinr. Rud. Redeckers Progr, ad difp, inaug, Dn. 
Cyriaci Wild, Norib. Roftoch, 1666, 4. — 
| xO 
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Wild wurde zu Nofto der Redten Doctor, und dieß 
Programma enthaͤlt ſeine kurze Lebensgeſchichte. 


Wirth. 


175.) Leichſermon und Lebenslauf Hn. Ambrofii Wirths, 


alteften Gudenpredigers, von Chriftian Hirſch, Diac. 
Seb. MS. 4. 


Weil id dieſen eigenhandigen Auffas ves fel. Sirſchen 
erft neverli® erhalten und nicht mebr tn dem vorhergehen⸗ 
den Dritten Band unter den Leidpredigten habe anbringen 
finnen, mag er hier Pak finden. Der Lebenslauf ift ohne⸗ 

- hin merkwuͤrdiger, als det Sermon , und Wirth hat vieles 
geſchrieben und ediret. 


Wolf. 


176.) Phil. Alb, Chriftfelfii Singularia aa ad e vita 
Hieron. Wolfii, Oetting. 1763. 4. : 


Der herihmte Bhilologe Herr Wolf hat nide nur zu 
Nuͤrnberg ſtudieret, fondern aud an der Sebalder⸗ Sule 
daſelbſt cine Informator + Stelle und nachgehends das In⸗ 
fpectorat Det 12. Alumnen betleidet. Er gieng heimlich von 
Nuͤrnberg weg, weil er ſich fir behexet hielte. 


Wurfbain. 


177.) Memoria Wurfbainiana ſerĩpta ab E. R.( fine die 
et confule,) 4. 

Ebebart Reuſch hat dies Gedaͤchtniß des beruͤhmten 
Nuͤrnbergiſchen Medici , D. Gob, paul Wurfbains, Kaif, 
Lcibarstes und der Atademie det Maturforfdher Directors » 
verfaſſet, und ift folded vermuthlich in die A@a Acad, 
Nat. Curiof, eingedtuctet worden. 


b. Tefti. 
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b. 
Teftimonia, Diplomata, Program. 
mata, Monumenta, 


Ayrfchoettel. 


178.) P. Slevogti Progr. ad promot. magifterial. Chi- 
ftoph, Ayrfchoettel, Norib. lIenae, 1647. fol, 


Baieri, 


— Ioh. Guil. Baieri, Th. Lic. Progr. ad orat. aufpic, 
de diuerfis aetatibus et varia fortuna Theologiae Chrift. 


Jen. 1674, fol. Cum monumento in ftilo lapid, Ioh. 
Guil. eee facro. Fol, 


380.) Epitaphium Ferd, Jac, Baieri Jo, Iac. Filii. A. R. S, 


MDCCLXXII. Menf, Nou. 4, Cum explicatione fingu- 
Jari autoris MS. | : 


His der nod lebende Here Prdfident Baier von Nuͤrn⸗ 


berg nat Anſpach zog, hat er fic ſelbſt dieſe Grabſchrift 
berfertiget und druden laſſen. 


Birkmann. 


B81.) Fe. Dan. Haberling Progr. womi¢ er dle Jgfr. 
Marg. Varb. Birfmannin Cjegige Fras Schulzin) 
_ pur, Kaif. gekroͤnten Poetin erflaret, Reta 1758, Fol. 


Eiſen. 


182.) Facultatis Iurid. Argentorat, teſtimonium lo.Cph. 
Eifen, Norib. datum — Fol. 


Fabricius. 
383.) Ge, Fabricii, Nor, V, I. D, KEULYALO Literaria, 4. 


Cie 
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Sie enthaltey: 1) Gradum Licentize in Gall, Vniuerfi- 

tate Andegauenfi collatum 1661. 2) Infignia Do@oralia 
ibid, tributa, 3) Kaiſerl. Notariat+ Amt Spirae Nemetum 
conferitt r653. 4) Signum Notariatus - verficulis diluci- 
datum, 4) Vale Spirenfium ſ. Propemptica. 1654. oblatae 


Goez. 


i845 Affeftus et ingenii Goeziani Monumenta plane fin- 
gularia. 4. 

Es find gedrudte und gefdriebene Monumenta, Ap- 

plaufus, Satirae, Pasquilli, pon allerhand Art und auf als 


lerhand Gegenftdnde und berſonn. Die geſchriebenen ſind 
meiſt riccaumatuc 


Hit(ch. 


* 85.) M. Cph, Zippelii, | ‘Gymn, Poet. Rect, et P, p. 
Progr, ad orat. valedictor. Car. Chrift, ‘Taam Heres- 
_ prucco: Nor, Reginoburgi , » 1723. Fol. 

196.) Eiusd, Progr, ad Oratt, Hirfchii et Richi. Ratispo 

nae, 1723, Sol. 


ae. lungendres. 


187.) Ge, Wilh. Poezingeri Progr. ad promot, magifter, 
Jo. With. fungendrefii , Sam, Seitzmairii, Norimber- 
genfium,aliorumque, Erlang, 1743. Fol. 


‘ Leucht. » 

1838.) Diploma Comitiuae - - welches aus Ralferl. Gnas 
de Heern Chriff. Leonh. Leucht, 1. V. D. und verfthtedes 
her Reichsftaͤnde Confiliario , ertheilet worden, 1690. 
Muͤrnb. ge ~ 


f 


Linck, 
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(en. Verſchiedene Altorfina find, um die Sammlung nidt m 
sertheilen, hier aud sugleid) beygefuͤget worden. 


In Folio. .. 


199.) M. Sig. lac. Apini Meditatio de incsremento Phyfi- 
ces per Medicos fatto , quo D. lo, lac, Baiero Sponfo 
nuptias fecundas gratulatur, Alt. 1720. 


200.) Sendſchreiben an Hn. D. Job. Cone. Feuerlein, 
als fic) derfelbe 1750,' verfobte , in einem Gluͤckwunſch 
mit bengefigten Furjen Gedanfen von dec Pfliche zu 
es y von einigen guten —— D. H. W. 

Ich habe dieſe ſehr geringe Serve: tn metnem undan, 

berer Freunde Namen verfaffet. 


201.) Bey der Fuͤreriſch + und Hallerifchen Verbin⸗ 
dung - - von cinent danfbaren Diener, 1765. 


202,) &. A. Wills Furze Nachricht von Hn. Siegm. Hers 
tel, bendem Haller⸗Kreßiſchen a i 
1754 

203.) Ge. Gabr. Griſſhameri Epiſtola qua — Ge. Kes- 
lero Doftoris Artium dignitatem Laureamque Poetieam 


gratulaturus, id quod in poefi pulchrum eft , neste 
oftendit. Ienae, 1728. 


204.) Soh. Paul Siegm, Kreß von Kreßenſtein Gedans 
fen von den Eigenſchaften und der Befdhaffenheit eines 
Brautpaars , weldes ſich eine ghidlide Ehe verſpre⸗ 


chen fan, bey dev Reef s Ebneriſchen Bermahlung, 
Aled, 1754. 


205.) Henr, Cph, Wagneri Aliquid de Nihilo, in hono- 
rem D.D, Cpb. Aug. —— de die Auguſti o- 
nomaſtieo etc, 1733. 

206.) 
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206:) Toh. Andr, Mich, Nagelii Epiftola ultimo honori 
Amal. Cath. Nageliae, et confolationi unici fratris fui 
Ge. Jac. Nagelii, praematuram mortem coniugis fuae 
deplorantis, dicata. Alt, 1763, 


207.) Epiftola gratul. ad Car. Bened. Niitzelium ab et in 
Siinderspiihl , Incl, Circ, Franc. a Confiliis Bellicis etc. 


Der Verf. Magn. Dan. Omeis nennt ſich am Ende. 


203.) Gendfehreiben an die unvergleichliche Kuͤnſtlerin Sr. 
Suſ. War. Preiflerin, bey ihrem Geburtstag am’ 
g. Dec. 1754. von einem Mirglied der Hers. deutſchen 
Geſellſch. ju Helmſtaͤdt. | 


Det fel. Here Cph. Bietmann war der Verfaſſer. 


209.) loh. Mich. Frid. Lochneri Schediafma iurid, de Ap- 
pellatione verbali, quo D, D. Jo. 4d, Quenztro + + 
die nuptiarum gratulatur. 1753. | 


210.) Epiltola Gratulatoria ad Carolum Velferum Reip. 

Nor. Triumuirum, Ephorum, (Alt, 1694.) | 
Aud diefe Epiftel ruͤhrt vom M. D. Omeis her, der 

fid) am Ende genennet fat. 


~ In Quarto. | 
211.) Godofr. Michahellis Diff; Epiftol. de Sceptro vin- 
centibus promifflo, ad Apoc, 2, 27. qua D. D. Jo. 


Dau, Baiero, cum Sceptrum acad. 1748, capefferet, 
gratulatur. Alt, aoe - 


212.) Theol. Betrachtiing von ben Abſichten Gottes bey 
der Verfluchung der Erde , ther 1. Mol 3, 15 - 19. 
dem von Debaim und von. Arefifchen Vermaly 
lungefefte gewidmet. 1773. | 


P, ILL. dD Der 
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Der ungenannte Berfaffer fol der damalige Diac, 
bey St. Egidien , Herr Bob. Mich. Bach, gewefen ſeyn. 


213.) Epiftola gratulatoria ad Maur. Guil. Bibmerum de 
honoribus in Philofophia fummis. (Alt. 1699.) 
David Allgoͤwer ijt der Berfaffer und handelt vom 
Werth der Philoſophie. : | 


214.) M. Mich. Piccarti Epiftola wacauvSytixy una 
cum elegidio ad D.Jo. Bufereutium IC. {cripta fuper obi- 
tu coniugis eius ex antiquiff. et {plendidiff. Furerorum 
familia oriundae. Nor, 1600. | ‘ 


21¢. Ioh, Mich. Frid, Lochneri Meditationes de iure re- 
praefentationis in linea adfcendentium , quas D. Ge. 
Frid. Deinlino tradit et de fafcibus acad. gratulatur, 
Alt, 1749- 


216.) Was die Rechtsgelahrehelt fur cine Serbindung mi¢ 
der Arinenwiffenfhafe habe, ineinem Sendſchreiben 
an Hn. Job. Fac. Sriedr. Deinlein , als derfelbe die 
Doctorswiirde in der Arzneywiß. erhielt x. Aled. 1751. 


Yh habe diefe Epiftel in fremdem Ramen geſchrieben. 


217.) Bened. Guil, Miinch Meditatio exeget. de corona 
Chrifto fponfo a matre impofita, ad ill, Cant. Cant. 3, 
11. quam D. Job. Auguftin, Dietelmair, Diac. Egid. nup- 
tias celebranti offert. Nor, 1745. 


218.) M. Ioh. Barth. Riederer de {ponfi apud Hebraeos 
ornatu facerdotali ad lef. 61, 10, differit fimulque D. 
Job, Aug. Dietelmair nuptias gratulatur, Nor, 174¢. 


219.) Idem de honorificentiffima Doftorum publicorum 
in primis ecclefiafticorum compellatione qua Patres 
vocan- 


a 
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vocantur , praefatus D. Job, Aug. Dietelmair fummos 
in Theologia honores gratulatur, Alt. 1747. 


220.) Godofr. Michahellis de acelamationibus folennibus 
iisque fecundis breuis difquifitio , quam D. D. Job. 
Aug. Dietelmair Confulatum Acad. fufcipienti facram 
effe voluit. Alt. 1752. 


221.) Io. Conr. Zieh! Diff. de Schola Iabnenfi celeberri- 
ma quendam Iudacorum Academia, qua D. D. lob. Aug. 
Dietelmair Fafees Acad. gratulatur, Alt, 1760, 


222.) Car. Frid. Michahellis Meditatio de illuftri ſeruato- 
ris promiffione Petro data ad Matth, 16, 28, 29. quam 
D. D, lob. Aug. Dietelmair , cum tertia vice Confula- 
tum Acad, fufciperet , inter pia vota offert. Nor. 1764. 


223.) M. Paulli Auguftini Dietelmair Difl.Epiftol, de con- 
fcientia reclamante , qua D. D. Job. Aug. Dietelmair , 
Parenti optimo , dignitatem Reforalem denuo fufcep- 
tam gratulatur. Alt. 1772. 


224.) loh, Frid, Frank D. D. lob. Aug. Dietelmair Conſu- 
latum Acad. quinta vice fufceptum gratulatur et de Gee 
org. Calixto e Iulia in Altorfinam Academiam fruſtra vo- 
cato quaedam praefatur, Alt, 1772, 


225.) Joh. Pauli Felvvingeriuberior explicatio priorita- 
tis naturae confecrata honori D. Job. Mich. Dilberri, 
item D. M, Ioh. Iac, Rudt. Alt. 164g. 


226.) Laurentius Prudentii gyarxevacinwe. Vincue 
lum natalicium ad D. Laurent. Diirnboferum, Theol. 
in Egidiano urbis Noricae , neftente Efromo Radinge- 
ro, ad diem Laurentii. Norib. 158g. 


sit eine tleine artige und feltne Schrift. | 
D2 227.) 


* 
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227.) Diff. epiftol. medico · literar. de hiftoria motus pe- 
riodici fanguinis, qua D. Erb. Andr. Frommanno de 
impetratis fummis in Philofophia honoribus gratulan. 
tur conterranei C. A, G, Gruner et I, F. Keffel, Ait. 1745. 


Der nadmalige Herr D. Gruner ift der Verf. 


228.) J. C. M. Abhandlung von einer hefondern Are 
Kronen , womit man die Momer theils jum Reiden 
der Unterwuͤrfigkeit, theils gum Zeichen der Hochach⸗ 
tung, Danfbarfeit und Freundſchaft, ju beſchenken 
pflegte » welche dem Herrn Job, Ad. Rud. CariGew 
Det von und ju Heroldsberg auf Stein und Uncerndorf 
2¢. bey dem Antritt des 1762. Jahre uberreidet worden, 

Here M. Martini ift der Verf. diefer uachmals wider 
aufgelegten Schrift. . 


229.) M. Tob. Nadleri Exercitatio epiftol. de aftionibus 
indifferentibus per principium rationati explofis, qua 

» D. Cars Sig. Ferd. Grundherr ab Altenthann et Weyer- 

- hats etc, delatae dignitatis amplitudinem gratulatur , 
cum voto pro Calendis anni 1751. Alt. 


230.) Ioh. Mich, Frid, Lochneri Problemata Iuris publi« 
ci, quae D, D. Job. Heumanno fubmittit fimuique de o- 
nomattico die gratulatur, Alt- 1749. 


231.) Hannib. Fran; Chriſtoph Holſte Gedanken von den 
Quellen einer gluͤcklichen Verbindung, bey der Hierer 
und Holſtiſchen Verbindung. Helmſt. 1757. 


232.) Ebendeſſ. Gedanken von den Vorzuͤgen der Vere 
bindung eines Priefters, ben der Holſte und Tyroffi⸗ 
ſchen Verbindung, Ald, 1762. 


233.) M, Ge. Wolfg, Panzer de benediftione perituri ad | 
bow mes 


1. Perfinalia Eruditor. c:Epiffolae Gratulat. $3 


mos in Medicina honoreés gratulatur. © Sulzbaci, 
I7Sf 7 ; 


234.) Die Abfidhten der Gonnengrofe, ein Beweis vow 
dem DafennGiortes, womit Hn. D. Job. Jac. Kirſten 

zu dem jum drittenmal Ubernommenen Rectorate glide 
wuͤnſchet Wilh. Gord. Reig. Aled. 1762. — 


235 ) Ad D. Georg. Koenig , Vniuerfit, Seniorem, fuper 
obitu uxoris Epiftola confolatoria Ge. Reich, Hammers, 
lan,, Alt. 1686, . _ 


236.) Phyſico⸗ Theologiſche Betrachtung uber die Amei⸗ 
- fen gue Exklaͤrung einiger Schriftſtellen, dem von 
Aref und von Halleriſchen Vermaͤhlungsfeſte ges 
widniet. (Nuͤrnb.) 1773. 
Hert Fob. Mich. Back , damals Dias. ben St. Egid. 

hat fie dbetreidet. | 


237-). Iqh. Mich. Frid. Lochneri Qbferuationes mifcellae 
de Donis Nuptialibus, quibus D. M. Job. Car. Loch- 
nero, Eccl, Furth, Diacono, fponfo, yota foluit. Alt. 
1749: — | 


238.) Yo. Conr. Feuerlein Diff, Epiftol, de Hadriani Imp. 
eruditione , qua D. Jo. Andr. Mich. Nagelio Faſces A- 
cad, gratulatur, Alt. 1743, . 


239.) Toh. Sig, Alex, Panzeri Diff, Epiftol, de quaeftione, 
an fecundum Ius Naturae in focietate coniugali imperi- 
um. obtineat, qua D. Job. Andr. Mich, Noagelio facra 
Nuptialia gratulatur,. Alt, 1747. : 


240.) Ge, Wolfg. Panzeri Diff, Epiftal. de origine pun- 
ctorum et vocalium hebraicarum ex fententia Humfrey 
D 3 Prideaux 
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Prideaux, quam D. Jo. Sig. Alex. Panzero, Fratri, cum 
ſummos in Philofophia obtineret honores facram effe 
valt, Alt. 1747. 


241.) Chrift. Alb. Gothilf Gruneri Diff, Epiftol, qua con- 

_ filium Bibliothecae Phyfiologicae Hiftorico - Literariae 
confcribendae aperit, infimul D. Jo. Sig. Alex. Pan- 
zero f{ummos in Philofophia honores fauftos effe iubet, 
Alt. 1747. 


242.) Ge, Cph, Alb. Spifii Commentatio Epiftol. qua in 
quaeftionem politicam , num cuiuis prouinciae condu- 
cat inftituere Academiam , inquirit, ac fimul D. Ge. 
Frid. de Poemer, Septemuiro, Rei Sacrae et Literariae 
Praefidium gratulatur. Alt. 1764, 


243.) Ge. Andr. Willii Narratio de M. Gregorio Purman- 
no , Decano [ ehrbergenfi, cum Epiftola ad Jo. Ge. Pur- 
mannum. Alt, 1754, 


244.) M. Ioh, Godofr. Bernholdi Exercitatio hiftorica 
de Interregno magno non Interregno, qua D. Job. 4d. 
Quenzero honores Doftoris I, V, gratulatur. Alt, 17515 


245-) Confarreatio aufpicatiffima connubii ineandi apud 
_ veteres Romanos folemnitas, 1762. 


Iſt cine ſehr gelehrte Schrift Hn. D. Joh. Siegm. 
Seinfers an Hn. Pred, A. Relybeeger , bey deſſen Verheis 
tathung , geridtet. . 


246.) Vſus Verfionis Alexandrinae in N. T. aliquot ex- 
emplis demonftratus. Ad D. Coriftoph. Aug. Reicheli- 
um, Templi Egid. Antiftitem etc, Ge, Ern. Waldau. 
Alt. 770. i cd 


247.) 
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247.) Ioh. Aug, Dietelmair Diff, Epiftol. de Religione 
Chriftiana Philofophiae nomine a veteribus compellata, 
qua D. lob, Bartholom, Riederer Honores philofophicos 
gratulatur. Alt, 1740, : 


248.) Eiusdem Dogmatis Chriftiani de Coniugio Hifto- 
ria quinquefecularis , quam nuptiis D. M. Job. Barth, 
Riedereri , V. D. M. facram effe iubet. Alt. 1746. 


249.) M. Ioh. Godofr. Bernholdi Diff, antiquaria de Fla- 
mine Diali eiusque Coniuge Flaminica, qua D. M. 
Job. Barth, Riederero, Patt, Rafch, nuptias fauftas effe 
lubet, Alt. 1746. | 


250.) Ben, Guil. Munch de fymbolica Doftorum Eccles 
fiae N. T. denominatione , qua Joh. 3, 29. Diror 
Tou vuaQiou vocantur, differit, fimulque D. M, Lo, 
Barth. Rede Eccl, Rafch, Paft, nuptias gratulatur. 
(Nor.) 1746, 


251.) Obferuatiuncularum literariarum hexadem fiftit , 
eamque D, D. Job. Barth. Riederer in gratiffimae mentis 
teftimonium facram effe iubet patriis mufis valedictue 
rus Ge. Ern, Waldau, Alt, 1766, 


252.) M. Io, Conr, Harrepeteri Diff. Epiftol. de Tanfana 
Marforum, Populi Germaniag Dea, qua M. lo. Rupe 
precht Rettoris {cholae Norimb. ad D, Laureatii pro- 
Uinciam gratulatur, ( Parifiis, 1762.) 


253.) Ioh. Ge, Volekameri Epiftula de Stomacho {cripta 
ad D. D. Job, Ge. Sartorium. Alt. 1682. 


254.) Mercurius in der Sonne, d, i. kurze Beſchrelbung 
einer merkwuͤrdigen Himmelsbegebenheit , welche nad) 
ftens zu beobadhten fenn wird, wodurd) ben dem Sauf 

D 4 jens 
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fenthaler » Geifilerifchen Hochzeitfeſte feinen Gluͤck⸗ 
wunſch beseuget ein: befannter Freund und Diener. 
Muͤrnb. 1756. | 

Der Verfaffer hievon iſt Here Eichhorn. - 


255.) M. Tob: Nadleri Exercitatio Epiftol, de gratia gen- 
tiles conuertente extraordinaria falfa et fictitia, quam 
D. lac. Guil. Scheurl a Defersdorf etc. itemque D. Cpb. 
Car. Grundberro ab Altenthann etc. offert atque perfe- 

Ga matrimonii folennia gratulatur. Nor, 1752. 


256.) M, Car. Frid, Sixtus de re&o guftu philologico 
aréte cam difciplinis facris coniungendo difputat fimul- 
que fratri optimo Jo. Andr. Sixto de ſummis in 1 heolo- 
Gia honoribus gratulatur. Alt. 1772, | 


257.) Io. Ge. Rofenmilleri Commentatio in Iob. XI, 18 
D. Ad. Rud. Solgero, Antiftiti etc. ob infignia in fe be- 
neficia collata grati animi caufJa dicata, Alt. 1760. 


Der Verf. iſt dee dermalige verdiente Herr D. und 
Prof. Xofenmiller su Erlangen. 


258.) Volemari Dan. Stoer Diff Epiftol. de Seniore An- 
tiftite veteris Ecclefiae , qua D. lob. Conr. Spoerlio An- 
tiftitis Egid. gradum et Infpeftoris in Gymnafio offici« 
clum gratulatur. 1749. 


259.) Volcmari Dan. Spoerl Diff, Epiftol. de ornamentis 
f{ponfi fponfaeque Hebracorum in die nuptiali, qua in 
nuptiis D. M. Job. Lud. Sporlit, in Eccl, Herspracc3 
V.D,M, Fratris fui, profperrima quacuis apprecatur, 
1758- 


260.) Joh. Leonh. Sraudners Abhandinng von dem wake 
ren Endzweck der menſchl. Handlungen, ben der fei 
| nem 
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~~ nem geliebten Bruder, Neren Chrift Wilh. Staud⸗ 
ne ertheilten Doctorwuͤrde, gluͤckwuͤnſchend entworfen. 
(0. 1758. 


261.) Bened. Guil. Müneh Diff, epiſtol. de matrimoniis 
Sacerdotum V, T, cum filiabus facerdotum initis, qua 
in nuptiis D. Volcom. Dan. Stoerii, in aede Nor. Sp. S. 
dicata V.D. M, gaudium amoremque teftatur, ( Nar. ) 
3747: 


262.) Diff. epiftol. de imperio maritali iure tam diuino 
quam humano approbato , qua D. D. Cpb. Guil. Stiir- 
mero, Adu. ord. et P, P, feliciflimos hymenaeos ex ani- 
mo precatur Aulus Licinius Zopyrus. ( Nor. 1752.) 


Unter dieſem Ramen hat fid der gemefene Prosurator 
Sobel verſtecket. | 


263.) De fponfae ornatu fplendoris ecclefiae N. T. fym- 
bolo, ad lef.49, 18. differit, atque fimul D. D. Cpb. 
Frid. Trefenreutero , Th. P. P. nuptias celebratas nomi- 
ne Collegii Philobiblici, quod fub praefidio D. D. €fti. 
Frid, Boerneri Lipfiae floret, gratulatur Io, Tac, Bofius, 
A. M. Lipf, 1738 ’ 


264.) Friblingsgedanfen nebft einem Traume, ben Ges 


legenheit der Verbindung Herrn Job, Andre Veillod⸗ 
ters - - von Orefied. 1762. Sy 


465.) Cph. Alb, Vogelii Diff. Epiftol. in Matth, 28, 19, 

_. quo D. Jo. Alb. Vogelio, Parenti, dignitatem Antifti- 
tis Laurent, Candidatoramque Infpetteris gratulatur, 

Tubing.. 1773. , | ) 


.266:) Ge. Eenft Waldau Gedanfen iber das Wohlgefal⸗ 
len, daß in Chriſto alle Fuͤlle wohnen ſollte, Col. 1, 19, 
wobey er Herrn Joh. — Vogel ju der ia 
5 mod! 
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chen Wuͤrde eines Antiftes an der Saurenserfirde und 
Inſpectors der Candidaten Gluͤck wuͤnſchet. Nuͤrnb. 
17734 


267.) §. Yoh. Leonh. Staudners Schreiben an Heren 
Guft. Phil, Dogel , 6. R. sic. von den vornehmiten 
Merfmahlen, die den Gelehrten eigen find und fie von 
dem uͤbrigen Theile der Menſchen unterftheiden , auf 
Veranlafinng einer fenerliden Gelegenheit. Fr. und 
Seip; 1761. 


268.) Cph. Melch. Schmidbaueri de re medica veterum 
Graecorum ad illuftrarida quaedam diuini codicis loca 
difquirit, et D. D. lo. Nic. Weifio P. P. purpuram 
academicam, qua iterum ornatur, fauftam, felicem 
fortunatamque precatur. Alt. 1746. 


269.) Schedion Epiftolicum quo Vira - - Ge. Andr. 
Willio - - diem natalem trigefimum quintum pie gra- 
tulatur H. C, W, Paftor et Superintendens, Carols- 
tuhae, 1762. 

Herr Seine, Cph, Wagner, Superintendent su Ems 
menbdigen und Baden> Durladifher Kirchenrath, hat, 
weil id feiner, als ehemaligen Pfarrers iu Eſchenau, in 
Dem Nuͤrnb. Gel. Ler. gedadte, mir die Ehre gethan, dies 
von det Avtodirie handelnde Schedion an mid au 
richten. - 


270.) Von dem Erhabenen dee Dichtkunſt in den geiſt⸗ 
licen Ledern, womit - - Hn. Ge, Ander. Will 2. 
gu dem den 30. Mov. 1769, feierlidhen Mamensrage 
gluͤckwuͤnſchet Ge, Wilh, Zapf. Ulm, 1769. 


271.) De egresiis religionis repurgatae ac deinceps paf- 
fim fruftra controuerfae , aliarumque rerum, praecie 
pue vero Norimbergenfium , monumentis, quae in fa- 

| milia 
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milia Ludouiciana afferuata adhuc fuperfunt , aliquan- 
do forfan diuulganda exponit, cum D. M. Nic. Ern. 
Zobelio, Diac, Egid, Anna Mar, Helena Maieria nube- 
ret, bonisque coniugibus gratulatur, 1749- 


Iſt aud ſchon in unferm UL, Band n, 24. angefiilys 
tet worden. . 


a 
Epiftolae Literariae. 
«) Impreffae. 


In Quarto. - 


222.) Duae Epiftolae: Henr. Stromeri Auerbachii ; et 
Greg. Coppi Calui medicorum : que ftatum reipublicae 
Chriftianae hoc feculo degenerantis attingunt, Adie- 
a eft Andr. Franci Camicziani Epiftola ad Pircheime- 
rum: fubiunétis etiam in fine libelli in Leum epigram- 
matis. Lip, ap. Melch, Lottherum A, M.D,XX, 


Ein kleines feltnes Ding von 4. Bogen, das in die 
Opera Pirkheimeriana nidt cingedrudet worden. 


273.) Briefwechſel den beruͤhmten ICtum Dr. Peter 
eſenbeck betreffend. : 
Iſt aus dem Mufeo Norico 5 wo er pe 145 {qq. auf 
2. Bogen abgedrucet und dabey nod Epiftola Hel. Eobani 
Heffi ad Laz. Spenglerum befindlid iſt. 


274.) Amandi Rofacii ad'Cunradum Rittersbufium IC, Epi- 
ſtola, in qua Poetaftro Bilouiano refpondetur, (1603,) 
Elias Butſch, cin junger flattlidher Phtlologe , tft es, 
der unter dem Ramen Amandi Rofacii Rittershuſen, oder 
eigentlich deſſen Spongiam , ein elegiſches Carmen , wider 
cinen Poetaſter vertheidiget hat, 


275.) 
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375-) Epiftola Confolatoria D. Ge. Remi IC. ad Cl. M, 
Petr, Fradelium. Pragae. ( 1620, ) 


Es betrift dieß Schreiben einen Angriff, den Fradel pon 
einem gewiſſen Gabernvefcbel hat leiden miffen. Am Ende 
fichet cin ruͤhmliches Schreiben Philipps U. Herzogs von 
Pommern an Fradeln. Dies fleine Anecdotum it auger 
Zwrifel rar. | 


276.) Io, Hornungi Cifta Medica, qua in Epiftolae CL, 
Germaniae Medicorum familiares - - afferuantur. Po- 
tillimum ex poftuma Cl, quondam D, Sig. Schnitzeri, 
Vim. Archiatri Babeberg. communicata, Norib. 


Enthalt einen Shak von literariſchen Briefen, die id 
and) in Dem Nuͤrnb. Gel, Leriton hatifig gebraucht und ane 
gefibret habe. Von Nuͤrnbergiſchen und Altdorfiſchen Bert. 
ten find folgendDe , deren Briefe in diefer Cifta ftehen : 
Balt, von Nerden, Cafp. Hofmann , Eph, Heine Aycer , 
Ernſt Soner , Ge. Palma, Hier, Besler » Joach. Cameras 
ting Bater und Sohn, Fob. Clem. Cuno, Leonh. Dold, 
Mic. Taurellus, und Phil. Scherbe. Das Buch mache fid 
etwas felten. Auf dem Titel ſieht man in der Titeleinfafs 
fung Die Rurnbergifdhe Etadtwappen, und das Jahr der 
Ausgabe, 1626, fleht am Ende der Vorrede. 


277.) Th. Reinefii D, ad Viros Ck D. Cafp, Hofmannum, 
Chriſt. Ad, Rupertum , Profeff, Noricos, Epiftolae, 
Lipſ. 1660. (cum effigie Reinefii. ) . 
€ hat dief Sud zween Titel, auf deren zweyten nod 
ftehet : In quibus multae Infcriptiones yeteres hactenus ine 
editae vulgantur, emendantur, explicantur ; varia etiam 
in {criptoribus antiquis eorrupta loca notantur et reftitue 
untur, Dieſe Anseige entſpricht Dem Innhalt vollkommen; 
denn es iſt cin Wert voll kritiſcher und philologiſcher Gee 
lehrſamkeit. 


273.) 


1. Pexfonalia Eruditor. d. Epiftolae Literar, 6% 


278:) Ge. Richteri IC, Eiusque Familiarium Epiftolas Se- 
leftiores - Accedunt I, Richteri Vita. I]. Orationes 
duae, IIL. Mantiffae fex, quarum prima Epiftolas con- 
tinet Cafp. Hofmanni ad varios ; /ecunda variorum ad 
Hofmannum 3; tertia Andr. Dinneri ad varios ; quarta 
yariorum ad Dinnerum 3 guinta variorum ad varios 5 
Jexta denique iudicia feptem. IV, Spicilegium Epifto- 
larum illuftrium, Norimb, 1662, (cum effigic Richteri,) 


Aichter war Profansler der Altdorfiſchen Univerſitaͤt 
tind hatte badurdh und font einen ausgebreiteten Briefwech⸗ 
fel mit den beruͤhmteſten Madnnern femet Zeit. Das 
Werk, fo id) gleichfalls bey demMuͤrnb. Gel. Leriton beftandig 
gebraudt habe, ift voll von Wnefdoten su unferer Literare 

— und afademifchen Geſchichte und verdient das auf dem Ti⸗ 
tel nod ſtehende Lob: Opus quaefitis ac refponfis Theolo- 
gicis , luridicis, Politicis, Medicis, Philofophicis , His 
ftoricis , Geographicis, Philologicis, Criticis refertiffi- 
mum, in quo eminent et elucent eae, quae a Gracc®, 
Italis, Gallis, Anglis, Belgis aliisque miffae fuerunt, 


279.) Richterus rediuiuus, f. Ge, Richteri IC. Eiusque 
Familiarium Epiftolae Selettiores etc, nunc de novo rea 
cuſae plurimisque in locis auftae. Norimb. 1686. 


. Diefe Ausgabe it von der vorigen in nichts unterſchie, 
den, als daß 1) hier ein neugedrudter Titel umgeſchlagen, 
2) dab Richteriſche Bildniß weggenommen, 3) die Epittola 
dedicatoria Des Richteriſchen Sohnes, Joh. Georgs, an dte 
damaligen feds Herren Yeltern, und die Datan befindlts 
den Verfus Gratulatorii , fo zuſammen wwey und ein viers 
tels Bogen ausmachen, wedgelaffen , und 4) cin Blat von 
Druckfehlern aim Ende beygefdget worden, das in der ers 
ften Ausgabe nice befindlid war. Das recaſam und av- 
Gum auf dem Titel it demnad cine Buchhaäudleriſche Lyk 
und Unwahrheit, wedurd fhonmander , uad wir ee 
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dahin gebradt worden, daß mireinerley Sud sweymal gee 
fauft haben, | 


280.) Ernft Cph. Hochmanns von Hochenau zwey Schrel⸗ 
ben eines an den Hn. Landgrafen su Heflen » Darmftort, 
a andere an des Hn, Herjogs von Wiirremberg Dal. 

Gind 2. aus dem Mufeo Nor. p. 297. faq. aenommes 

- ne Boaen, deren Anzeige ich in Dem vorigen Theile von 

der Kirchen⸗Geſchichte vergeffen und fie deswegen unter die 
Epifteln geleget habe. 


281.) Sehreiben Hn. D. Joh. Mich. Langens , aus Preny 
lau , an Hn. Rath, Ande, Yngolftetter ju Nuͤrnberg. 
Ein auch ans dem Mufeo Nor. p. 240. ſqq. genommener 

— der wegen literariſchen Innhalts noch eher hieher 


282.) Epiftola de Tuvenci, Hifpani Presbyteri, Hifto- 
ria Euangelica , heroico defcripta carmine ,. denuo e- 
denda, (Alt. 1708.) 


M. D Omeis hat dieſe Epiftel an den Mbt Foy, 
Sabricius zu Helmſtaͤdt aeridtet. Fuvencus tft aud) nade 
gehends wirtlid) herausgefommen. 


283.) De quibusdam nondum editis Epiftolis Toach. Ca- 
merarii , Papeberg, Differtatio Epiftol, M. Sig. Iac, 
Apini, P. P. Nor. ad M. Iac, Bruckerum, Auguftan. 
Nor. et Alt. 19724. 


Ueber hundert Eamerarifhe Briefe, theils griechi⸗ 
ſche, alle an Mich. Roting geſchrieben, ſind es, die Apin 
hier bekannt machte und heraussugeben verſprach. 


284.) D. Guſt. Ge. Zeltners kurzgefaßte Hiſtorie der ge⸗ 
druckten Bibel + Verfion und anderer Schriften * 


J 
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M. Luthrriin der Beſchtelbung des Lebens and Fatorum 
Hanns Lufts, beruͤhmten Buchdruckers zu Wittenberg 
und anderer daſigen und benachbarten Typographorum, 
an Sn. Leonh. Luft. Nuͤrnb. und Aled. 1727. 


285.) Ebendeſſelben kurzes Sendſchrelben, worinnen er 
von der alten und hoͤchſt raren deutſchen Wormſer Bi⸗ 
bel zuverlaͤßige Nachricht an Sn. Mich, Leinweber ers 
theilet und zugleich die Fata Der Wormſer Propheten, 
wie auch der Wormſiſchen Kirche ſelbſt, und dann 
endlich der Beringeriſchen alleraͤlteſten Harmonie der E⸗ 
vangeliſten u. a. m. erlaͤutert. Altdorf, 1734. 


286.) Eiusdem de impedimentis et adiamentis conuerfi- 
onis Iudaeorum praecipuis,, ad D. Ioh, Helvvig Enge- 
rer Epiftola, Francof, et Lipf 1735, 


287.) Ad D, D, Albert. Hallerum de vafis linguae faliua- 
libus atque fanguiferis Epiftola Cph, Jacobi Trevv, Ac- 
cedunt Tabb, aen. IV, Norimb. ( 1734.) 


288-) Ge, Frid. Sebaldi Exercitatio homiletico - exege- 
tica fuper 2.Cor. ¢, 21, quam Confiftorio Hildburg- 
hufano fubiicit, Nor. 1761. 


289) D. Ferd, Tac. Baieri, Ie. Tac. Filii, Epiftola Itine- 
raria ad V. Ill. D.D. Cph, Jac, Trevv, S. R. I. Nob. 
exarata, Cum tabula aen. Sumtibus Auforis. 1765. 


In OGauo. 


2y0.) Narratio de H. Eob. Heffo - - compofita a Toach. 
Camerario Pabebergenfi. Epiftolae Eob. Heſſi ad Ca- 
merarium et alios quosdam, familiari in genere, cum 
lepidae ac facetae, tum eruditae et literatae : cum qui- 
busdam Camerarii et aliorum fcriptis. Norimb, 155 3. 


Von 
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WVon der Narratione de Eob. Heffo fiehe oben n. 120. 
Paran gebunden habe id : Explicatio H, Eob. Heffi in 
lo, Murmelii R, tabulas de ratione faciendorum verfuum, 
Norimb. 1552. : 


291.) Libellus alter, Epiftolas comple&ens Eobani et a- 
liorum quorundam doétiffimorum virorum, nec fon 
verfus varii generis atque argumenti, Lipf. in officina 
Papae, 1557. 

Angebunden habeid): a) Paedagogii Ill, Ganders- 
hewmii Inauguratio, Conftitutio, Clailes, Leges, Hen- 
ricop, 1571. 6) Caii Inftitutionum Liber prior et po« 
fterior, 


92.) Tertius Libellus Epiftolarum H. Eob: Heffi et alio- 
rum quorundam, Editus aut. Ioach. Camerario Pabep, 
Lipf 1561. . 
Angebunden ift hier : Libellus de Synonymia Teren- 
‘til etc, a Baf, Fabro, Sorano, Lipf. 1556, 


293.) Libellus nouus, Epiftolas et alia quaedam monu- 
menta doftorum fuperioris et huius aetatis comple- 
&tens - + editus ftudio loach, Camerarii Pabeperg, 
Lip 1568. . 

Ich fan mid ber diefe vier Bandgen nidt belfer, als 
mit Den Worten deg fel. Herrn D. Schelboens in den Ets 
goͤtzlichkeiten, 1. Band, S. 234. ausdruͤcken: Diefes iſt ei⸗ 
ne der feltenften Brieffammiungéen , und tan witd fie in 
wenig Bibliotheken vollftandig finden, Ich babe lange 
Seit gebrauche , bis id) fie nach und nach einseln zuſam⸗ 
mengebracht. ie vorrebmite Urfache davon iff, weil 
ein jeder Theil aus einer andern Buchdruckerey het vorge⸗ 
tretten, und die Ausgabe eines jeden nach den vorberges 
benden etliche Sabre angeſtanden. Man hefer bierinnen 
nicht obne Vergniigen ond Yuen Briefe, te ſonſt nicht 
anzutreffen. Die meifien find an loach, Camerarium und 

| Eob. 
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_Eob, Heffum und von diefen an andere gefcbrieben, Mor⸗ 
bof lobt dDiefe und Camerarit Epifteln in feinem Polyhi⸗ 
ftor gar ſehr und nennet fie elegantiſſimas. Siehe aud 
Schvvindelii Thefaur, Bibliothecal, P. I. pe 81. fq. Zu 
bet vollſtaͤndigen Sammlung der Heſſiſchen Briefe gehdret 
nod), was Arenbold in Confpe&u Bibliothecae uniuerfalis 
Epiftolarum p, 20. und die zuverlaͤßigen Nadridten LIL 
Stuͤck, S. 333. angemerfet haben. Uebrigens habe ih hier 
bey diefem vierten Bande nod) eine andere rare Brieffamme 
{ung angebunden : Epiftolae Clarorum Virorum, fele@ae 
de quam plurimis optimae, ad indicandum noftrorum 
temporum eloquentiam. Colon. 1569. 


294.) loach. Camerarii Bapenberg. Epiftolarum familie 
arium Libri VI. Nune primum poftipfius obitum fin- 
gulari ftudio a filiis editi. Francof, ap, haeredes A, 
Wecheli, 1583. 


295 ) loach, Camerarii Pabeperg, Epiftolarum Libri quin- 
que pofteriores. Nunc primum a filiis in hoc fecundo 
volumine ftudiofe colleftae .et ad utilitatem publicam 
editae. Francof, ex offic. Paltheniana, 1595. 


Auch diefe seen Bande findet man felten beojammeny 
weil fie aus zweyerley Buchdruckereyen, und det andere 
zwoͤlf Fabre nad dem erjten herausgefommen, Wan hat. 
bie Ausgabe derfelben den zween gelehrten Camerariſchen 
Soͤhnen, Joachim und Philipp, zu danken. S. Schels 
born 1. c. p. 236. und Arenbold in Bibl. Epiſt. p. 15. 


296.) Liber continens continua ferie Epiftolas Phil. Mee 
lanchthonis {criptas annis XXXVIII. ad Joach, Camee 
rar. Pabep. nunc primum pio ftudio et accurata con- 
fideratione huius editus, curante eum exprimerndum 
Ern. Voegelino, Lipf, (15 69.) ps : 


Gleichfalls eine rare und ſeht brauchbar nad pee Zeit, 
— eingerichtete Brief Sammlung. .S. Schelhorn 

. ©. P. 2378 - 
P. Ui. E 297) 
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297.) a. Epiftolarum Phil. Melanchthonis Liber Quartus 
- - ftudio et cura Joh,Sauberti, Nor. 1640. 


b. Appendix Libri quarti Epiftolarum Phil, Melanch- 
thonis,compleéens Epiftolas XXXVI, annis 1544. 45. 
46. 47-48. ad Vit. Theodorum aie et haétenus 
nondum editas, nunc ~ - Libro Quinto praemif- 
fa aloh.Sauberto. Norib, 164%. 


¢, Liber Quintus et Vitimus Epiftolarum Phil. Melanch- 
thonis - ~- accurante Ioh,Sauberto, Typis Nori- 
cis 4 1646, 

Man nennet dice Sammlung die NurnbergifdeTheis 
le der Briefe Melandthons nicht nur weil fie von unferm 
Prediger Saubert yu Rirnberg editet morben » fondetn 
aud meil dad vierte Bud mit dem Anhang lauter Briefe 
an unfern Dele Dietrich, und dag finfte unter andern an 
verſchiedene Nirnbetger enthdlt. Es fonnte and now die 
Leidner Sammlung der Briefe Melandthons hieher ges 
rechnet werden, als in welcher S. 43-253. alleine 196. 
Briefe ſtehen, welche Melanchthon vom J. 1523. bis an {eis 
nen 1560 erfolgten Tod an unſern Hier. Paumpaͤrtner ges 
ſchrieben hat. 


408.) Virichi de Hutten ad B. Pirkheymer Patr, Norimb, 
“Epiftola » quaet vitae fuae rationem.et temporum in 
' quae aetas ipfius incidit , conditionem luculenter de- 
{cripfit. In lucem denuo protulit et Commentarium 
quo Ill, huius Equitis fata et merita exponuntur, fub- 
iecit Jac. Burckhard, Wolfenb, 1717. ( cum effigie 
Hutteni.) 
Die merkwuͤrdige Epiftel hat Sacten felbft zu ſeiner 
Zeit herausgegeben, und nach o2. Jahren itt fie wm Stantf. 
1610, 4. unter tem Titel, Difcurfus Epiftolares etc. gum 
Vorſchein gefommene 


299.) 
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299.) Io. Iac. Grynaei Epiftolae familiares LXVI. ad Chris 
ftoph, Andr. lulium - - quas una cum vita Grye 
naei edidit M. Sig. Iac, Apinus, Nor. et Alt, 1720, 


Was unfer Gugel mit demberdhmten Baſeler Theolo. 
gen Gryndo flr Bekanntſchaft gehabt, und was diefer bey 
ienem unter andern geſuchet, fiehe in dem Nuͤrnb. Gel. Ler. 
Dieſe Briefe ſelbſt aber find suerft 17145. herausgefommen. 
S. Faft, Vniuerſ. Alt. A. 1720, p. 1316 Buch fod cine Uns 

_ gabe von 1758. vorhanden fenn , die mit aber nidt befannt 
it. Vermuthlich hat jedesmal der Verleger nur einen never 
Titel umgefhlagen,um Die Waare an den Mann zu bringene 


300 - 304.) Commercium Epiftolicum Norimbergenfe, fi- 
ue Virorum Celeberr, Norimbergenfium ad diuerfos , 
et diuerforum Celeberr. ad Norimbergenfes Epiftolae 
e MSS, primum editae a Ge, Andr, Willio etc. Alt, 1756. 
$7-59» Particulae tres, | 


Ich habe uͤber diefe drey Baͤndaen oon ſchoͤnen und 
merkwuͤrdigen Briefen, worunter viele Schwarziſche und 
Thomaſiuſiſche find, feht guͤnſtige Urtheile erhalten, bes 
fonders von bem fel. Baumgarten in den Nachrichten vow 
mertwuͤrdigen Bidern , B10. S. 374. 75. in den Got, 
tingiſchen Anseigen von gel, Sachen auf das Jaht 1756, 
S. 935+ 36- und vom Hn. Jugler in Bibliotheca Hift, Lit. 
felefta Struuiana, T. Il. p. 1606. Ein Paar Thomaſiuſiſche 
Briefe im weyten Bandgen habe id caftriret. Was iy 
laͤngſt Wilkens war , dieſes Commercium Epiftolicum nem- 
lid fortinfegen , als wozu id) Vorrath genug habe , tan cts 
mann dod in 3utunft nod geſchehen. 


gos.) Documenta Literaria vari argamenti in lucem pro- 
lata cura Ioh. Heumanni, Alt. 1758. 
Fi cin Shag von alten Briefen, er ſich faſt me 
allen monomentis -indoftriae et ingenii incomparabilis B, 
Pirkheimeri in bem von ihm ehemals bewobnten Daufe zu 
Nuͤrnderg neuerlid gana erecla gefunden, und or 
2 a 
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aus aud) der fel. Riederer feinen Beytrag zu den Refors 
mations » Urfunden genommnn hat 5 fiehe unfern Pel. n. 
25. Der fel. Hr. von Seumann dat Ddiefen Briefen cine 
Commenrationem Ifagogicam votgeſetzet. 


306.) lo. Ge, Styrzelii Epiftolae quaedam [electae, ad 
Cph, Hoeflichium , Reip. Nor. Synd. et Nic. Ritters- 
hufium, IC, Altorf. quas cum notis et vita auctoris et 
adieétis II. orationibus Conr, Rittershufii de Legibus, 
ex autographis edidit Ge, Theod, Strobelius, Nor, 


1763s 


30%.) Conradi, Georgii et Nicolai Rittershufiorum, Pa- 
tris et Filiorum , Epiftolae, quas ex autographis edi« 
dit Ge. Theod. Strobelius, Nor, 1769. 

Dieß find ein Paar ungemein attige SCammlungen ven 
gelehrten Briefen, su welchen der verdiente Hr. Strobe 
literariſche Anmerkungen gemadht, den Snnhalt det Briefe 
vorgeſetzet und tauglide Negifter angehanget hat. 


308.) Srhilderung der Wetzlatiſchen Buͤhne aus einem 
Schrelben nad) Murnberg gezogen. 1770. 
WMan lieſt hier eine ausfuͤhrliche Beſchreibung der Cole 
liſchen Schauſpieler Gefelfhaft, an wen aber das Schrei⸗ 
bennad Nuͤrnberg geridtet war, weis ich nidt. 


309.) Memoria Gottfr. Mafcouii auftore I. L. E. Puttman- 
no. Accedunt I. Barbeyracii, C. G. Schovarzii, L. D. 
Koeleri, A. H. Gundlingii , I. G. Heineccii., G. Maſeo- 
uii et I, G. Boehmii Epiftolae aliquot ineditae etc. Lipfi 


1771. | 


310.) Theoph, Chr. Harles Opufcula varii atgumenti. 
Accedunt Specimen Thefauri Epiftolici Schvvarziani et - 
alia. Halae > 1773-6 $ 


Weil 
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Weil id) die Ausgabe des mit anfaͤnglich anvertrau. 
ten Schwarziſchen Briefivedfels bisher nidt fortiegen tonnte, 
hat ſolchen nun Herr Hofrath dacles ,"der. eine Schwarzi⸗ 
ſche Enfelin sur Ehe hatte , von feinem Schwiegervater Hn. 
D. WeiF iberfommen und wil den nod nicht gedrudtertund 
ausgefudten Urberreſt von Sriefen herausgeben, womit 
er Hier cine feine Probe madht. In den Opufculis felbft 
bat Dr. Harles feine difp, de originatione vocabuli Nu- 


renberg wieder abbrucen laffen und eine Anmerkung beh⸗ 


gefuͤget, morinnen er ded befannten Erlanger Zeitungsſchrei⸗ 
ber Grofens als Urhebers fetner Herleitung des Worts 
Nuͤrnberg von Nordenberg (iſt eigentlich die Seideliſche 
Meynung) gedentet und demſelben bie keine Lob» 
ſpruͤche madi, 


In Duodecimo, 


311.) a Huberti Langucti Epiftolae politicae at hifto- 
ricae ad Phil, Sydnacum, Lugd. Bat. ex effic. Elzeuir. 
1646. 


b, Viri Cl. Hub. Langueti ad Joach. Camerarium Patrem, 
et Joach. Camerarium Filium, Medicum,{criptae Epifto- 
lac, ob res politicas , et hiftoricas memorabiles lectu 
utiliffimae, Nunc primum editae a Ludouico Ioach, — 
F. [oach. N, Camerario, Groningae, 1646. 


Dicfe zweyte Sammlung von Languetifdhen gp i 

"an Die Camerarios, um deren Willen das Bandgen hteher 
gehoͤret, hat cine unvergleidlide Vorrede, die mit unter 
die Meifterwtice pon Vorreden gebhoret, deren man ebebin 
nur drey in det Welt hat wollen gelten laſſen. Eigentlich 
ift es eine Epiftala dedicatoria ad Achatium Burggrau. 
et Bar, a Dhona, Confil, Ele&. Brandenb, intimum , ots 
innen Ludwig Camerarius viel merfwirdiges von einen 
etgnen Lebensumſtaͤnden, vom zojaͤhrigen Kriege und befons 
Bers wider die Sefuiten ſchreibt. 


E3 312.) 
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212.) a, Teftimonium Flauianum XXX, Epiftolae philo- 
logicae et hiftoricae de Fl. loſephi teftimonio, quod 
Jefu Chrifto tribuit L. XIIX. Antiq. c. IV, Chriftoph, 
Arnoldus fideliter illas recenfuit , argumenta praemilfit 
et iudicia excerpfit, Norib. 16631. 

Die 30. Briefe find von, oder an Nuͤrnbergiſche 
Gelehrte. 


b. Hug, Grotii et Matth, Berneggeri Epiſtolae mutuae, 
Argent. 1667. 


¢. Farrago Epiftolarum ad Dan. Guil, Mollerum miffarum, 
in decades diitributa, Alt, 17:0. 
In diefem erften Zehend find Briefe von 10. verſchie⸗ 
denen Gelehrten, 


d. Decas fecunda Epiftolarum ad D, G,Mollerum miffa- 
rum Cph.Sonntagioconfecrata, Alt. 1711. 


Cind alle sehen von D. p. J. Spener, 


e. Decas tertia Epiftolarum ad D,G. Molleram miffarum 
G,G. Zeltnero dedicata. Alt, 1712. 


Sind aud) 10. Speneriſche Briefe. 


6) Epiftolae Manufcriptze, 

Aus diefer Sammlung habe ih zwar in meinem Com- 
mercio Epiftolico Norimb, bereits verfdiedenes sum Drug, gee 
bracht; es ſteckt aber nod) fo viel ſchoͤnes und herrliches in dere 

~ felben , dat id nody verſchiedene Bande davon fiden koͤnnte. 
Die Briefe find faft durchgehends eigenhaͤndig, bis auf etliche 
wenige, bey denen ich bemerten werde, Daf fie ex autographis 
abgeſchrieben find. Yhren Innhalt fan ich nicht anzeigen: ben 
biclen aber laͤßt fic) aus dem bloffen Ramen der beruͤhmten 
Manner, die fie geſchrieben haben, ein Schluß auf den Inn⸗ 
halt machen, und keine andere, als die beſte Erwartung bas 
den. 
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ben. Briefe von andern unberibmtern, oder gar, und zumal 
auswaͤrtig, unbefannten Namen, enthalten dod mandmal artic 
ge Anetdoten, die uns in unſerer beſondern Geſchichte nicht 
gleidgiltig find , obwol fir dag Publicum nicht intereffant mde 
ren. Das Seles meiner Sammlung , die gute Freunde iu mets 
nein befondern Dank nod tmmer vermehren iſt diefes: der 
Brief mugs entweder von einem Nuͤrnberger, oder an einen 
gelehrten Landsmann geſchrieben ſeyn. 


313.) Cph, Althoferi ad Cph. Welhamerum Epiftolae Il, 
de a. 1625. 26. 


Sind gedruct in dem Commerc, Epp. Nor. P, lll, 
P. 13. £99. 
814.) M.S.1, Apini ad Jo. Conr, Zeltnerum Ep. 17I§. . 
©, Commerc, Epp, Nor. Pell, p. 69 
315.) Commercium Epiftolicum Chriftophori et Andreae 


Arnoldorum, Epp. XV, 

Sind meiftens Briefe des Vater— an den Sohn. Un⸗ 
ter andern ift cin Schreiben von Merdaunt Webster, ets 
nem Engelldnder , und eines von A. Beverlant an 2, We 
nold dabey. 


316,) Io, Guil. Baieri ad L. F, Reinhartum Ep, 1680, 
©, Commerc. Epp. Nor, P. J. p. $7, 


317+) Balbiad I, L Haafium Ep. 
S. von diefem Balbus unfern P. II. n. 1258, 


318.) Conr. Bauari, Pait, Happurg. ad Blaf, Stoeckel 
‘Ep. 1548. 


319.) Io, lod. Beckii ad Tob. Eiflerum Ep, 
E 4 320.) 
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| 320.) M. Dom. Beeriiad M. Melch. Diem Ep, 


g21.) Luc. Frid. Bebaimi ad L. F. Reinhartum Epp. II. 


1645, 46. 
S. Commerc, Epp. Nor. P, I, p- 4. 8. 


322.) Ge. Frid. Bebaimi ad L. F. Reinhartum Ep, 1676, 
©, Commerc. Epp. Nor, P, le p. 49. 


323-) Io. Balt. Bernboldj Patris ad Io, Godofredum Fil. 
Epp. VIL. de a. 1741. 42. 43. 
Siind allerliebfte Briefe und ſelbſt einer tm lateini. 
ſchen Verſen darunter, Die dem fel. Manne fo leidt waren. 


324.) D. lo. Wil, Brein ad I. C. Zeltnerum Ep, 1716, 


325.) lac. Burckbardi ad I. C. Zeltnerum Epp, IL 1714.15. 
©. Commerc, Epp. Nor, P. Il, p. 9g. 89 . 


326,) I. A. Bühbelii, Re&. Hersbrucc. Commercium Epp, 
cum Viris Clarif 


Sind die eiqnen in cinem Octanband mmfammenges 
fhriebenen Concepte des fel. Mannes von Briefen an Vols 
‘Land, Geiger, Pfiger, Pensel, Peller , Hagendorn , Zelt⸗ 
' ner, Senfdwanger ; Spices, Wernberger, Carbadh, Wide 
mann, Mind, Schulze, Pfifter, Weis, Colmar , J. Fe 
Schmid, Hild A. H. Frank, G. F. Poͤmer S. Bock, 
Seyfried, Golling, Schneider u. a. 


327.) loach, Camerarii, Medici, Commercium Epp, cum 
Viris Cll, Epp. XXUL | 


Es find Briefe Petr, Victorii, Rich, Bar. Starhember- 
gii, A. Libauii , lo. Oleandri, Ge, Walteri, Cafp. Am- 
thoris, Car; Pavili, an Camerarium, und von ihm concte 

~ pitte Schreiben ad Tychonem Brae, Melch, Sebiciam , 
Er. 
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Er, Neuftetterum cognom, Sturmer, Wilhelmum Lande 
grau. Haff. I, L. Hauvenreutterum , Cafp, Wolphium , 
Ad, Occonem, Ge. Laubium, Io, Cratonem a Craffthaim , 
Andr. Paulum , Erneftum Epifc, Bapenberg, 


328.) Io, Coclaei ad Ge, Peham, Eccl. Laur, Nurberg. 
Praepofitam Ep. Cum Epicedio Coclaei in obitum Ant. 
Creffi. Elegia F. B. Chelidonii in mortem Ant, Creffi, 
Hexaftichon Io Coclaei ad manes Ant. Koberger. Ex 
Cod. MS. Sec. XVI. Bibliothecae Rebdorfenjis de/cripta. 


329.) lo, Cochlaei ad Kil. Leib Epp. III, eiusdemque ad il- 
lum Epp. IV. Coronidis loco accedit Epiſt. Conr, Adel~ 
manni ad Kil. Leib, | 


Von meinem gar werthgefhasten Correfpondenter , 
Herrn Canonicus Wand zu Rebdorf habe td Abſchriften 
dieſer wichtigen Cochlaͤiſchen Briefe erhalten. 


930.) Io. Cunonis ad Cph. Welhamerum Ep, 1609. 
©. Commerc. Epp, Nor, P, lll. p. 9, 


331.) Wolfg. Cph, Defsleri ad 1, C, Zeltnerum Epp. I, 
1714+ 
©. Commerce, Epp. Nor, P, Il, p. 71. 84¢ 
332.) Io, Mieh. Dilberri ad L. F. Reinhartam Epp, VI. 
©, Commerc. Epp, Nor, P, I. pe 9,10. 32+ 33. 81. 83. « 


333-) Cph. Theoph. Dilherri ad L. F. Reinhartum Ep, 
1650, 


©. Commerce. Ep, Nor. P.I, pe 260 
334.) Ad Laur. Durnboferum Epiftolae XXXL Virerum 
Cel, : 


Dieſe ſchoͤnen]j Briefe find von loach, Camerario , 
Sebaft, Theodorico, Dau. Vuettero, P. Meliffo , Ge 
E 5 Lichten- ° 
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Lichtentaler , Ge, Volcarto, M, Helingo , I. 1, Grynaeo, 
C bis daher find fie in Dem Commerc. Epp. Nor. P. IIb 
P. 48 fqq. abgedrudt, ) I. Sturmio, Esre Rudigero , Phil. 
Camerario, Greg. Foruuerck, C. Peucero, Hegio, Petr, 
Toffano , By Schoenborn u. a. welche letztern nod ungt 
druckt find. 


335.) Io. Conr. Durrifad L. F, Reinhartum et Sam. Spoe- 
relium Epp, IL. 1663. 72. 
©. Commerc, Epp. Nor. P, I, p. 47. Pe lll, p. 36, 


336.) M. Io. Erbardi , Exulis, ad Cph. Welhamerum 
Epp. III. 1624, as, 


337-) lo. Fabricii, Patris, ad L. F, Reinhartum Epp, IL 
1647. 49. 
©. Commerc, Epp. Nor, P. I. p. 14.19. 21. 


338.) Eiusd, ad Sam, Spoerelium Ep, 1649, 


339-) lo, Fabrict, Filii, ad L. F. Reinhartum Epp. II. 
1676. 77. | 
©, Commerce. Epp, Nor, P, lll, p. 48. $3. $4. 


340.) Io, Paul. Feluvingeri Epiftolae quaedam fele@tiores 
et arcanae ex autographo defcriptae, 


Es find 7. Briefe, die 163g. an bie Herren Sdolare 
hen, den Profansler Ridter und deffen Amanuenſem Burs 
get in akademiſchen Sachen geridtet worden. 


341.) M. Io. Conr. Feverlini ad L, F. Reinhartum Ep. 1684. 
S. Commerc, Epp, Nor, P. I, pe 67. 


343.) M, C. F. Feuerlini ad N. Ep, 1732+ 


343.) lac. Wilh, Fewerlini ad C. C. Hirfchium Ep. 1749", 
& 344 
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344. Eiusd. ad G, F. Deinlinum Epp, IV. 1749. 
Es liegt aud) dabey G. C, Gebaueri Ep. ad Deinlinum, 


345.) M. Fetzeri ad L, F. Reinhartum Ep, 1677. 
©. Commerc, Epp. Nor. P. l. p. $1. 


346.) I. W. Fingeri ad 1, C, Zeltnerum Ep. 1716, 


347+) lo. Frifcbmuthi ad L. F. Reinhartum Ep. 1666. 
©. Commerc, Epp, Nor. P. l. p. 33 


$48.) Conr. Fronmiilleri ad Erb, Bezzelium Ep. 1679. 


349.) Chriftoph. Fureri Commercium Epift. cum Cll. Vi- 
ris, Epp. LXIII. ab a. 1582 - 1608. | 


Diefen vortreflichen Briefwechſel von Lanter Originals 
ſchreiben habe id Dem um mid und diefe Bibliothet gar 
verdienten und hochgeneigten Ginner, Herren Stadtalmoss 
Pfleger S. E. non Holzſchuher su verdanken. Einer unferer 
gelebrteften Staatsmaͤnner, der aud) durch ſeine Reiſebe⸗ 
ſchreibung ſehr bekannte Ritter, Chriſtoph ul, Fuͤrer, une 
terhielt ihn mit den anſehnlichſten und wackerſten Maͤnnern / 
einem gewiſſen Bertoldo, Phil, Camerario, Crebelio, Pau- 
lo Colero, Io, Iac. Hallero, Cph, Heldio, Wolfg, Loef- 
felholzio, Hier. Paumgartnero, Cph. Tuchero, Ge. Vole 
camero, Mut allein von Phil, Camerario {ind go. Briefe 
an Sarern, und drey von diefem an jenen, Datunter, die 
tinen herrliden Nachtrag au dem von dem fel. D. Schel⸗ 
born gelieferten Commentario de vita et fcriptis Phil, Ca- 
merarii abgeben. 


gy0.) Rob. Gentilis ad Cph. Welhamerum Ep, 1610, 
351.) I, M. Gefneri ad Munziom Ep. 1731. 


352) 
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352.) H, Gipbanii ad C. Rittershufium Ep, 1603, ex au- 
tographo, : 


$53-) LL. Glofri ad L.F. Reinhartum Ep, 1693, 
354.) G. H. Goœæii ad C. Hirfchium Epp, II. 1734, 


35f-) I. W. Gollingit ad Cph. Bezzelium Epp. XVIL 
1724-32. 


356.) Lh. Hack/pan ad S, Spoerelium Ep, 1651, 
357+) Ge. Alb. Hagendornii ad N, Ep. 1676, 


358.) Commercium Epiftol. M. Io, Hagendornii, Alumn. 
Alt. Infp. Epp. CXXVI, 

Diefe reidhhaltige Correfpondens befteht aus Briefen 

Ph. Scherbii, E, Soneri, M, Piccarti , G, Glaciani, Cafp. 

Hofmanni, B, Haueri, M. Geislingeri, A, Bohemi, G, 

Goeringeri, H.Fabricii, I, Agricolae, I, lordani, J. Stet- 

neri, Ge, Volcarti, ua, die allermeifien Briefe aber find 
pon einem gewiſſen Vito an Hagendorn geſchrieben. 


359,) de Hagendorn ad C. G. L. Rinkium, Ep, 


Iſt eine poetiſche Abſchiedsz⸗Epiſtel des su Altdorf ſtu⸗ 
dierenden Heren yon Hagendorn an den jungen RinEen. 


360.) Greg. Haloandri ad Hier, Paumgartnerum, Decu- 
rionem, Ep. 

Iſt cine Abſchrift, deren nod eine andere eines Schrei⸗ 
bens der Leipziger Cheologen, Io. Davveri et Alex, Alefiis 
an die Wittenberger, Lutherum, Melanchthonem, Bu- 
genhagigm , Crucigerum, beygefuͤget iſt. 


J 361.) 


= « 
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361.) M. Io, Jac, Hartmanni ad N, Ep. 1714. 


362.) Tac. Heilbrunneri ad 1.F, de Pelckovener Ep, 1610. 
Weil diefer Brief cine Vocation unfers Cpb. Wels 
bamers betrift, habe id ihn in meine Sammlung geleget. 
363.) Helm/tadienfium Theologorum literae teftimeniales 
pro L. F. Reinharto, 1649. 
©, Commerc. Epp, Nor, P. I. pe 23+ 


364.) Eob. Heſſi ad Laz, Spenglerum Ep, 128. 
©. Mufeum Nor, p. 160. | 
865.) Cph. Aus. Heumanni_ad Jo. Balt. Bernholdum Ep, 
1750. 
Es fliegen von dem fel. D. Bernhold Anmerkungen 


uͤber die Heumaͤnniſche Ueberſetzung des N. T. dabey, die 
ſehr wichtig find. | 


366.) M. Mich. Ho ffmanni ad Cph. Welbamerum Ep. 
1625. — 


367-) Io. Horneii ad L. F. Reinhartum Ep. 1658 
S. Commere. Epp, Nor. P. I P. 31. 


368.) Fr. Vir. Horneii ad L, F, Reihhartum Epp, II. 
©, Commerc, Epp, Nor, P. I, p.17. 83. 


$69.) Cph, Tac. Imboſu ad I, C. Zeltnerum Epp. nA 
S. Commerc, Epp, Nor, P, II. p. $7 {qq. 


370,) Yo. Ge. Imhoſii ad L. F. Reinhartum Epp. IL 
- +» &, Commerc. Epp, Nor, P. 1, p. 55. 59. 


⸗ 
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371.) Io. Hier. Jmbofii ad Andr. Rinderum Ep. 
©. Commer, Epp, Nor, P, Ill, p. 39. 


372.) M. C.S, Kazaueri ad I. C. Zeltnerum Ep, 1715. 


373-) 1. C. Klimmii ad Alexandrum Helladium Epp. If, 
1709. 10. 
Helladius, ein Grieche, hat fid damals in Altdorf 
aufgehalten. Des gelehrten Blimms habe id) in meinem 
Nuͤrnb. Gel. Leriton gedadt , wuͤnſche aber ſelbſt noc immer 
mebrere Radridten von thm au erbalten. 


374.) Ge. Koenigii et ad eundem Epp, III. © 
Es iſt ein Brief Koͤnigs an Cph. Welbamern , und per 
Marpurgenfium Theologorum, fo mie Balt. Menzeri 


Schreiben an ibn. Beyde legtere fiehe in Commerc, Epp. 
Nore P, Ill, p. 33. 34. 


375.) Fr. Chr. Lefferi ad C, C, Hirfchium Epp, V. et una 
_Hirfchii ad Lefferum. 
©. Commerc, Eppes Nor. P. I, p. 188. ſqq. P. UE 
p- 122, {qq. 


376.) Raccolta delle lettere del celebre Sigt. Antonio 
Magliabegki a Signori Andrea Criftiano Efchenbach e 
Giov. Chriftofano Wagenfeil , nonancora ftampate. 


Es find fieben aus den Urſchriften copirte und zum 
Orn fertige ſeht ſchoͤne und gelehrte italiaͤniſcheSchreiden. 
377.) Balt. Maiorisad C, Welhamerum Ep. 1615. 
978.) M. Io, Maioris adC, Welhamerum Ep, 1606. 
379.) Mich, Manneri literae fupplices ad Dom. Scholar- 
chas, 1653. 


\ 


980.) 
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380.) M. Io, Mannichi ad C, Welhamerum Ep, 1611. 


31.) M. B, W. Marpergeriad M. Io. Leonh, Kulmichi- 
um Ep, 3704s 


382.) M. G. Mauricii ad C. Welhamerum Ep, 1608. 


383.) M. Rod. Mart, Meelfubreri ad M. Ande, Rinderum 
Ep. 1699- 
©. Commerce, Epp, Nor, P. III, ps 41. 


384.) Io. Godofr. de Meiern ad Godoft, Thomafium Ep, 
ex autographo. 


S. Commert. Epp, Nor. P. IIL, p. 126 | 


385.) Ph, Melanchthonis ad Maur. Helingum, gubernan- 
tem fcholam Isleb. Epp. III, apographae. 


Der erfte diefer Briefe tft nod nicht gedrudt, der 
swente und dritte aber Lib. Ve Epp. Melanchth, p. 333. 
ſqq. defindlich. 


386.) Io, Barch. Menkenii ad God. Thomaſium Ep. 
©. Commerc, Epp. Nor. P. Il. p. 54. 


387.) M. Mich. Merckelii ad C. Welhamerum Ep, 1619. 


388.) M. Moeringbi ad C. Welhamerum Ep. 1615. 
389.) M, G, Mulleri ad C. Welhamerum Ep. 1613. 


390.) M. Io. Cph. Mylii ad C. C, Hirfchium Ep. 174% 
@, Commerc. Epp, Nor, Ps Ill. p. 195. 


391.) Gabr. Niizelii ad C, Welhammerum Epp. Il, 1607. 


393.) 
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g92.) Cfti. Frid. Pfeifferi ad C. C. Hirfchium et Hit. 
{chii ad Pfeitferam pp. Il. 1744, 


893.) Leonh, Peujchelit ad C, Welhamerum Ep. 16413. 


394.) Wilib, Pirkbeimeri ad Kil, Leib Epiftola apogra- 
pha, de a. 1529. 
Aus einem Cod, MS, Kil. Le‘bii, het in der Rebs 
dorfer Bibliothet hefindlid iſt, betitelt, Apologia Veram⸗ 
wortung des Cloftec(tands , ift mir dieß lateiniſche und vers 
deutſchte Schreiben Pirkheimers mitgetheilet worden. Es 
find nod ein und andere Nachrichten dabey, fo wie ein Aus 
qg eines vorhergegangenen Schreibens Al. Leibs an Pirk⸗ 
heimern. Das Pirthermerifdhe Schreiben tft fehr merkwuͤr⸗ 
Big, weil es su erfennen giebt, wie mentg dieſer beruͤhmte 
Mann D. Luthern sugethan mar. Bil. Leib hat htevon 
aud) in feinem Tract, de lib. arbitrio, et praefcientia Def 
atque bonis. operibus, beym Ende, Nachricht gegeden 
fi eine Stelle aus diefem Pirkheimeriſchen Briefe anges 
u ret, 


395.) Chrift. Frid. Rascit ad Godefr. Thomafium. Fp. 


396,) Commercium Epiftolicum L. F, Reinbarti, Epp. VI. 
Diefer Briefiwedfel ,‘ wobey allerhand Concepte und 
Abſchriften liegen , betrift Das vom Prof. Xeinhart heraugs 
gegebene Catechismusbuͤchlein und feine Strettigteiten mit 
Weinmannen. Etwas davon ift gedrudt in Commerc, 
Ep. Nor. P.I, p. 25. 76, 81. 


397.) Ge. Richteri, Patris, ad Io, Ge. Richterum, Filium, 
Epp, XXVI, / 


398.) Ge, Richteri, Procancellarii, Commercium Epifto- 
licum cum Profefforibus et Decanis Altorfinis etc. 
Epp. CXL, 

Cigent> 
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Eigentli find es 116. eigenhaͤndige an Richtern er⸗ 
gangene Briefe. Dann liegen bev vielen feine contipirten 
Antworten. Es ſcheint von allen diefen Briefen Feiner gee 
brudt au ſeyn, und fie moͤchten eine ſchoͤne Nachleſe zu den 
Oben n. 278. angefibrten Epiftolis Richteri geben. Die Nas 
men Det Cortefpondentten > und zwar 1) der Altdorfer; find: 
lo, Ludvvell ; N, Rittershufius, I. Kob, 1. Bruno, L, lun- 
germann, I, Tydaeus, C. Hofmann, M.Hoffmann, A, 
Trevv, 1, Fabricius, 1, C; Durrius, G, Noefslerus, G. Koe- 
nig; G. M. Koenig 3 2) det Nuͤrnbergiſchen and auswaͤrti⸗ 
gen Correfpondenten: G.Rem, P. Weber, C, Arnold, 

IL. C. Kreſs, 1, A. Poemer, G, Calixtus, I, Gefenius, Kee 


ſtelius, Cph. Coler; und Guido Patinus ad C, Hofman- 
num, : 


399.) 1. B. Riedereri ad C. C. Hirfchium Ep. 1746. 
400.) Euch, Gottl. Rinckii ad N. Ep. 1738: 
401.) Cfti, God. Laur. Rinkii ad Patrem; Autinculum et 
varius amicos Epp. XX. | 
Sind Lauter Originals Concepte. 


402.) Ad Cunr. Rittershufium Tac, Bongarfii Ep. apo- 
— — 


403.) Commercium Epiftolicum Nic, Rittershufii cum Iac, 
Noetio et luft. Hier, Kaeſtelio. Epp. XII. 
Gon diefen Briefer find 3. Rittershuſiſche und ein 
Graͤnzeriſcher an Kaͤſteln gedruckt in Commerc. Epp, Nor. 
P, Ul. Pe 66-72, 


| 404.) Ad Nic. Rittersbufium lof. Scaligeri et. Guil, An- 
tonii Typographi Epp. II, | 
SEs find mm Orue fertige Abſchriften, wobey Nod bes 
findlich: Ad Ph. Melanchthonem Eps Io, Starmii, ad lo. 
Pik , F Uagiumi 
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Hagium Ep. Frid, Taubmanni ; ad C. Arnoldum Ep. 1, C. 
Durrii ; I. 1. Gronouii ad C,Arnoldum; C, Peuceri ad 
Reéorem Scholae Portenfis; P. Francii ad 1. G, Graeui- 
un. Letztere iſt eine gar ſchoͤne poetiſche Epifiel. Etwas 
pon dieſen Briefen habe id indeſſen ſchon druden laſſen in 
dem Literat. Wodenblat , lL. B. p. 218. 20. 


405.) Tufti Rifneri ad Dom. Scholarchas , To. Fabricium , 
Sigm, Schulium, M. Schumacherum, . C, Steiningee 
rum, 1, C, Durrium aliosque 5 Epp, X. 


406.) Ge, Paul, Roetenbeccii er ad I. G. Rofen- 
bachium Epp. XIX, 


407.) Cph, Ad Ruperti ad Io, Frid, Gronouium Epp. 1X, 
Sind cigenhandige Concepte. 


408.) Io. Sauberti ad Io. Schroederum Ep. apogt, 


Iſt in Zeltneri Hilt. (Crypto: - Socinifmi Alt. pe 480. 
fq. abgedruckt. 


409. M. Lud, Schallingi ad C. Welhamerum Ep, apogr. 


410.) Mart. Schamelit ad C. C. HirfchiumEpp, XIV, 
Sind alle 14. tn Commerc, Epp, Nor, P. tl, p. 132 
fqq. abgedrudt. 
411.) Io, G. Schelbornii ad C. F. Rafcam Epp. III. apogr. 


Der legte diefer Briefe betrift bas Leben Ce S. Curionis 
undift gat weitlauftig und merkwuͤrdig. 


412.) Phil, Scherbiiad Ern, Sonerum Ep, ( ex leéto, paruo 
fuo fepulchro.) , 


. 41 3.) Wolfg. Ad. Schmayfii ad 1. C. Zeltnerum Ep, 
©, Commeic, Epps Nor. P. ls pe 96, 
414-) 
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414.) M. Henr, Gottl. Schneideri ad I. C. Zeltnerum Ep, 
©. Commerc, Epp; Nor, P. Il. p. 94. 


41s.) Andr. Lud. Scbopperi Phylothecium Literarum ad 
. Patronos et Amicos fcriptarum A. 1629. Norimbergae. 


_ Sind eigenhindige Concepte von 5. Briefen an C. Mars 
ci, Ult. Geundherrn, A. Dinner uy as 


416.) Commercium Epp, Io. Phil. Iac. Schopperi cum Cel, 
Viris. Epp, XLVI. 
WVon folgenden guten Theil berühmten Maͤnnern find 
dieſe Briefe an Schoppern geſchtieben: C. Arnold, 1, G. 
Brendel C, Bittner, A, L, Colbio, CG. Dilherr, I. M. 
Dilherr,-1, C, Diirr, J, P. F elvvinger , Francken, I, T 
Molitor, I, B. Mulz, M. D. Omeis, N. H, Oelhafen , 
C. L.Praemer, D.Priefter, L, F. Reinhart, I, 6. Rich- 
* ter, L. C. Wagenfeil , 1, G. Wurfbaim 


417.) M, Cph. Scbroederi ad M. Melch, Diemium Ep, 


418.) C. G. Schuvarziiad I. C. Zeltneram , C. Bezzeli- 
um et N.N, Epp, V, | 
Zwey von biefen Briefen find gedrudt in Commerc, 
Epp. Nor. P,Il, p. ga- Pell. p. 92. | 


419.) Dan. Schoventeri ad M. Iutt, Résnerum Ep, 
©, Commerc. Epp, Nor, Pa lll, p. i. 


420.) Laz, Spengleri ad Vit, Ditericum Epp. XXXII, ab 
a, 1f29 - 34. 

Sind Abfdriften merkwuͤrdiger deutſcher Briefe, moe 
bet) aud) noch 2. Briefé Hier. Paumgartners dn L. Speng⸗ 
fern befindlid find, die U. G. Saußdorff im Leben & 
Spenglers p. 71. (qq. fo wie einige Auszuͤge Der Spengle⸗ 
riſchen Vriefe an V. Dietrich, hat abdrucen laſſen. 


Fa 421.) 
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421.) Stanislai Augufti Polon. Regis ad Ge. Nic. Riedne- 
rum Ep. d,d, 10. Junii 1772. | 

Der ganse Brief tft von der eignen Hand bes vortref. 
lichen Koͤnigs geſchrieben und verdienet, wel er , fo viel 
id weis , nod nirgends gemein gemacht ift , Daf ich ibn bier 
zum bleibenden Ungedenten einſchalte. 

Herr Wins» Meiſter Riedner, Der tugendbafte - 
Trieb welder Ihnen das Denkmahl oer an mic , am zten 
gbre des letzten Jabres ausgeuͤbien Schandihat, dard 
eine Medaille anzugeben bewogen bat, ift mir hauptſach⸗ 
lid) deswegen angenebm, weil das ein Beweiß ift , der 
gegen mich gencigten and guthersigen DenFungs + Art cis 
nes Einwohners der beruͤhmten Stadt Nurnberg , is 
welchee Sreunde zu baben, mir sugleid) ſchmeichlend und 
lieb iff, “jn Erwiederung der von Ihnen an mich uͤber⸗ 
fcbidten Medaillen glanbe Ihnen einen Gefallen zu ihun 
durch Ueberfendung der unter meiner Regierung geprage 
ten Medaillen, am daf Gie daraus urtheilen mogen, 
wie der Grab + Stichel in Warſchau gebraucht wird. Und 
fodann empfeble Ihnen, mit aufeichtigften Wunſch dem 
Goͤttlichen Schutz. Warſchau der to. luny 1772, 


Stanislaus Auguftus R, 
An den Serrn Min; Meiſter 


George Nicolaus Riedner. 


Nurnberg. 


422.) M. To. Car. Stephani ad L. F. Reinhartum Fpp. IV. 


Drey von diefen Schreiben f, in Commerc, Epp. Nor, 
P. I. p. 36. ſqq. 


423-) 
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423.) Andr. Vinglenkit ad L, F, Reinhartum Ep. 
S. Commerc. Epp, Nor. P. 1, ps Gle 


424.) lo. Vorftii ad L. F. Reinhartum Ep. 
S. Commerce, Epp. Nor, P. |. p.34. — 


425.) Io. Cph, Wagenfeilii ad Io. Cph. et Io, Tob. Mullnes 
_ rosEpp. XX. 
Sechſe von diefen Briefen habe id abdrucken laffen tn 
dem Literarifthen Wowendlate 1. Band, p. 221. ſqq. Ue 
Band, p.170. 6qq. 


426.) 1, C. Wagen/eilii ad Cph, Risnerum Epp. II. 
S. einen diefer Briefe in Commerc. Epps Nor. P, il. 
P. 29.4 


427.) Dan. Wagner ad C, Welhamerum Epp. II. 
428.) Wolfg. Waldungi ad Io, Welhamerum Ep, 


429.) Tob. Waltheri Med, Do&. ad D, Confil, S. et Vir 
. ginem Sch, Epp, II. 1751. 52. 
Ihres ganz befondern Innhalts wegen wurden von die⸗ 
ſen Briefen Abſchriften genommen und aufgehoben. 
430.) M. Io. Weberi ad C. Welhamerum Epp, IL 


431.) M, Mich. Weberi ad C, Welhamerum Ep. 
S. Commerc, Epp, Nor, P. lll. p. 18+ 


432.) M. Paul Weberi ad L. F. Reinhartum Epp. IV. 


Prey von diefen Vriefen ſtehen in Commerc. Epp. Nor. 
Pol, Pe 280 69. 730 


F 3 433) 
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433-) Cph. Welbameri ad Ladou, Goetz. Ep. 1620, 
434-) Wolfg. Leanhardi et Io. Henrici 7% el/erorum ad Ge, 
Remum et Nic. Rittershugam Epp. VEL 
Sind Wichtiſten ven Originalbricfen, die son 2.1635. 
bis 1646. geidtichen morden. 


435.) lo. Cafp. Wetzelgad C. Hirfchium Epp. H, 1726, 
— 3728. 


436.) To. Chrift, Wibelti ad C. C. Hirfchiam Ep. 1743. 
437.) M. lo. Wicoueri ad C. Welhamerum Ep. 1612. 
438-) M, Andreae et M. Ge. Andreae 7 Ultorum , Patris 


etFilii, Commercium Epitolicum, 


Dieſe Correfponden; betrift meift Amt ss und Familien. 
Cathen , dod ijt aud cine literariſcde darunter, Die mein 
fel. Bater mit D. Job. Mich. Langen gefibret, 

439-) Cafp, Wittigii ad Fratrem Ep. 

Iſt ein meitlduftiges Schreiben eines latholiſch gemore 

denen Rurnbergers an feinen Bruder, 


Yo.) Jo. Cph. Wolfii ad LC. Zeltnerum Ep, 
4 ©. Commerc. Epp. Nor, P, Il, P. 90. 


441.) Io, Chrifti. Wolfj 2d C. C. Hirfchium Epp. VI. 
Im Commerc, Epp. Nor, P, Il. p, 199- ijt einer Dies 
fer Briefe eingedruckt. — 
442.) Dan. Wiilferi ad L. F. Reinhartum Epp. EV. 


Drey von denſelben find im Commerc, Epp, Nor, P. I. 
Pe 12+ 15. 20, aniutreifen, : 


| 443.) 
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443-) lo. Conr. Zeltneri ad Schubartum et Fingerum 
Epp. II. 


* * 


* 


444) Commercium Epiftolicum Andr. Citi, Efchenbachii 
cum Viris Cel. Epp. CLXXX. 


Da der vorige Bogen ſchon abgedruckt war, erhal⸗ 

te ich dieſen vortreflichen Briefwechſel eines uaſeret gelehrtes 
ſten Philologen. Mein wertheſter Freund, der Hr. Rector 
Hummel der bereits eine Ausleſe davon sum Druck beſtimmtt 
hatte, lies mir ſolchen zukommen. Es find erſtlich Eſchen⸗ 
bachiſche Concepte von Briefen an 1. G. Graeuium, Omei- 
fium, AeMachliabechium, A. Pufterla, F,M, Ducci, 
G. M.Koenigium , C. Cellarium, fablonsky, Wedeli- 
um, Schoderum, M. Falmanoum, [, Saubertum , R, 
Verwey , Hofmannum, Cunonem, de Stofch , Fuchfi- 
um, [.C,Landgrauium, G. F. Magnum, de Spanheim, Com, 
de Sporck, G.C, Moellerum, Com. de Wartenberg etc. 
Dann folgen Briefe an Eſchenbachen, Omeifii, 1, L, Api- 
ni, I.Cunonis, C,Daumii , F. M. Ducci, C. Efchene 
bachii patruelis , I. Fafoldi, Bar. a Fuchs, M. L. Faſter- 
lint, G, FeHeupelii, D. E, Iablonsky, G, M. Koenigii, 
Kochii, 1.C, Landgrauii , Com. Marfigli, R. M. Meel- 
fureri, G. F. Magni, G. C. Moelleri, I. Sauberti, W. 
H. de Stoſch, Schmidmanni, M. Stoerii, R.Verwey, 
M, Wagneri, G, W. Wedelii, A, Helladii, Panagiotae, 
M. Goetzii, F. l. Leyfii, G, Buchingii, alior, DieBriefe, 
Die Eſchenbach in des Muͤnzrath Aaufers Namen an den 

Cardinal Whani geſchrieben, find aud dabey. 


445.) Chriiti. Efchenbachii et ad eum Epp. IV. 
Eſchenbach, det Vater, fhried an Flaccum, Priefer 
Het Griechiſchen Kirche zu Venedig, um Radridt von dieſer 
wo. ithe und ibrenLehren von ihm au erhalten. Loner, Feuer⸗ 
lein und ein Ungenanntet ſchreiben an Eſchenbachen. 


F 4 415.) 


* 
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446.) Abr, Blendingeri ad Cph, Theoph, a de 
—— IC. Ep. 1672. 


Auch dieſe und die vorhergehende Numer, lagen nod 
bey Dem grofen Eſchenbachiſchen Briefwedfel. 


* y * 


47-59-) Virorum clarorum , nobilium illuftriumque ad 
Georg. Andr, Willium datarum literarum ColleG@io. 13, 
Vande oder Kaften. 


Es ift mein eigner Briefwechſel, Den ic feit mehr als 

25. Fabren unterhalten und in grofe Kaͤſten, die nach Art 
ber Foltobdnde gemacht find , geordnet habe. Ich hebe dare 
innen nur ſolche Briete auf, dte gelebrten oder midtigen 
Innhalts, oder fonft unterhaltend, oder don Maͤnnern gee 
ſchrieden worden, deren Handſchriften verebrlid find. Ei⸗ 
nige wenige von fonderbaren Leuten moͤchten aud darunter 
ſeyn. Es wird mit hoffentlich nice sur Eitelkeit und Prah⸗ 

lerey ausgeleget werden, wenn id) die Ramen der Freunde 
und Goͤnner anfuͤhre, die mid ihres Briefwechſels gewuͤtdi⸗ 
get haben. Car. Fr. Aichinger. Ge. Lud, Alefeld. Io. Dau. 
Baier, Ferd. lac. Baier. Io, Fr. Bauder, P, 1, S. Bauriedel, 
M. Bayerlein. Ge. Fr. Becker, Car, Andr. Bel. A.G,Beck. 
Bernholdi , pater et filii, E.C,Bezzel, 1, Gottl. Bieder- 
mann, Chr. Birkmann, Aug.Fr.Boeck, Ad, Birkner. 

Io, Care Pet, Bonhoefer, I, W. Brenck, Sebaft. Brickner, 
A. 1. de Cammerlander. P. A, Chriftfels. C. C, Claufner, 
lo, Fr, Coburger. Frid, Car, Cafim. L, B, de Creutz. 
Dan. Crudi, Car,Colmar. C,F. Dannreuther, Ge. Fr, 
Deinlein, 1,A, Dietelmair, L.F,A,Diltheye lo, Cph, 
Doederlein, Aug.Dolefchal. lo,Henr, Driimel, Chfti, 
Car,am Ende. 1I,M,deEndter, Io, Eppelein, Ge, Ch, 
Erlabeck. Car, de Falkenftein, St, Ferd, Fichtner. Io, 
Henr, Sam, Formey, Erh. Andr. Frommann. Ch, Sigm, 
Fairer de Haimendorf, lac, Wilh, Feuerlein, lo. Conr. 
Feuerlein. Paul, lac. Feuerlein, I, C. Gatterer. Ch. Fre 
' . Geiger, 
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Geiger, C. F. Gellert. I. H. Giegler, I. C, Gottfched. 
Mich Groll, Io, Ge. Groſs. C, A, G. Gruner, 1,G.Fr. 
de Hagen. Gottl.Em. Haller de Gouméens, F. D. Hae- 
berlin. G. Ch, Harles, S. D. Hartlieb dius de Walsporn. 
Ge. Hecking. I, H.Henrici, Ge, Seb. Herbft. C.L, de 
Hertenberg, 1,1, Hervvig. lo, Heumann, G, Lud. Hirfch. 
lo, Chr, Hirfch. 1,1, de Hoeflere Otto Fr. Hoerner, IL. P. 
Hoettel, C.Hofmann, Io,iGe.Hofmann. C,S.Holzfchuher 
de Afpach. S.E,Holzfchuher de Harrlach, B, F, Hum- 
mel, W. laeger. A. lankovits, C. A, Imhof de Helm- 
ftatt, Chr, Gottl, loecher. Seb, Iac,{ungendres, C, Kal- 
hard, 1. Kiener, 1,1, Kirften, 1,P,Klar. Chr, Ad, Kloze 
lo. Dau, Koeler. M. Kohlmann, W.8, Kraemer, B. N. 
Krohn,’ C,Kindtsvatter, G. G. Koenig de Koenigsthale 
Ge, Gothofr. Kuſter. 1,P,Lange Mart, Frob, Ledermiil- 
ler. Io, Sigm, Leincker. Iuft, Gottl, Linck, W. Fr. Link. 
Io. Mich. Frid. Lochner. 1,C,Loehe. P. D. Longoliuse 
L. I. Mack, Paul. lac, de Marperger. Conr, St. Meintel, 
L. C.Fr, Metzel. lo, Sigm, Moerl, Ph, Wilh, Mofebache 
Fr, Car. de Mofer. Ge. Marqu. Muffel de Efchenau. Ges 
Ferd. Miller, M. Miinch, 1, WV. Munker. C.F, Munz. 
C. G. de Murr, Tob. Nadler, lo, Ern. Neubauer, lo, Aug. 
Noeffelt, Io,Car.Conr,Oelrichs, Sam, Wilh, Octter. 
G.C, Oefterreich, lof. L, B, de Petrafch, Matth, Ge, 
Pfann, Ge.Fr,dePoemer. 1,C,Pofewiz, 1. G, Pure 
mann. I, A. Quenzer. Sal. Ranifch. B. G, Reyher. Chr, 
Gottl. Richter. I, B. Riederere A, 1. Roefelde Rofenhof. 
lo. Rupprecht, Henricus XII, et XII, Comites Rutheni, 
L W.Schaubert, lul. Car. Schlaeger, C. M.Schmidbaus 
- er, lo, Paul, et Car, Ben. Schneideri, Dau, Gotttr.Schoe- 
ber, I.Fr.Schoepperlin, M, Fr, Schorer. loh,Sigm. 
Schreiber de Grunreuth. Cph, Phil. Sinold dictus deSchuz, 
Ge. Conr, Schuler, Chr, Gott!.Schvwarz, Nic, Schrve. 
bel, Ge,Fr. Sebald, H. C,Lib,B, de Senckenberg, Gee 
Th, Serz, Io. Andr.Sixt, loh. Chr. Siebenkees. Frid, 


Lud. Comes de Solms et Teclenburg, lo. lac. Spiese 
| FE § M, Stein, 
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M. Stein. C. W. Stirmer de Vnterneffelbach. Io, Le, 
Tauber. Mar. Reg, Thomafius de Trofchenreuth et Wid- 
dersberg. Lud, Lib, B,de Thungen, I.L. Toppe Chr, 
Iac. Trevv, lof. Valer. Equesde Vannetti, Io, Lud, Vhl- 
F.F.Vimer, lo.Albr, Vogel, H.C, Wagner, Ge, Erne 
Waldau, Cph. Wilh, Waldftromer de Reichelsdorf et 
Schvvaig, Tob. Walther. E,E, Weinland, lo. Nic. Weifs, 
Car, Guit, Weller. Paul, Car, Welfer,de Neunhof. loh- 
Chr, Werner, Io, Wilh, Widmann, Io, Dit, Winckler, 
Sam, Vit, Winkler, Laz. Car, deWoelckern. Wilh, Wols- 
hoter, 1.G, Wuttich, Andr, Wirfel, Chr, lac, Warfel, 
Ge. Wilh. Zapf, Car. Seb. Zeidler. Der oben n, 43. in 
per Note angeseigten, fo wie fur die Altdorfiſche deutſcheGeſell⸗ 
ſchaft gefuͤhrten weitlaͤuftigen Correfpondens nicht au ges 
denken. 


e. 
Controuerfiae Literariae. 


In Quarto. 


460.) M, Nic. Schvvebelii Refntatio Cenfurae ineptae, 
quam anonymus quidam cenfor Actis Eruditor, Lipfiae 
excufis aduerfus Bionis et Mofchi Idyllia Venetiis apud 
Pafchalium A, 1746, edita inferendam curauit. 


Der fel. Schwebel hat feine Ausgabe des Vion und 
Moſchus weitlaͤuftig und gelehrt hier vertheidiget. 


461.) Die ſchaͤdliche Schaambafrigfeit in Heiluug der 
Kranfheiten , aus Hn. Yoh. Jac, Baiers im J, 1709. 
zu Aledorf qehaltenen afademifthen Abhandlung in das 
deutſche uberfeget. 1763. 

Der Herr Vrafident Ferd, Jae, Baier ijt der Uebers 
ſetzer dieſer Difp. feines Hu. Vaters. Eine mit uͤberſetzte 
poetiſche Stelle aus lo. Bapt. Sidono hon dem Falle einer 
Maylaͤndiſchen Inngfer, die im herabſtuͤrzen an einem Nas 
gel hangen geblieden und uͤber Entbloͤßung ihres Lethes ang 

uns 
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unnoͤthiger Schambaftigteit geftorben ift, gab Gelegenheit 
zu einem Strett des Hn. Ueberfegers mit bem fel. Hn. Sen. 
C. Dirkinann, der diefe Stelle fiir drgerlid) gebalten. Here 
Baier ſchrieb deswegen ein Pro Memoria an thn, d.d. 24. 
O&, 4763. Hr. Birkmann antwortete auf das P. M. d, d. 
2. Nou. 1763. und Hr. Baier ertheilt einen Beſcheid auf 
Diefe Beantwortung ded, 8. Nou 1763. Dieſe geheime 
Controvers habe id im MS, an diefe verdeutſchte Difp. ges 
bunden, und nod) Daben liegen: Apographum praefami-« 
nis lo, Maur, Hoffmanni ad auditores et {pe€tatores, cum 
A, 1700. cadauer femininum cultro anatomico fubiiceret, 
fo eine attige und ſcherzhafte commentatio ct apologia 
corporis feminini iſt. | 
| % 

462.) D. D. God. Guil. Mullero, Reip. Francof, ad M, 
Archiat?o S, P. D, Ferd, Jac. Baierus 1, 1, Fil, ( Nor. 
3764) : 

Dies Schreiben hanot mit erſtberuͤhrter Controvers aus 
fammen und beftrafet augletd einen gemiffen Herrn D. 
Chrifk. Val, Merkel, der nad Nurnberg in yas Collegium 
Medicum Fommen wollen und yon 3.3. Baiern geſchrie⸗ 
ben bat: noftro aeuo non amplius claffici auctoris inftar 
eft celeberrimys lo, lac, Baicrus, ut tunc temporis fuit 
habitus. 


In Octauo. A 


463.) Chriftoph. Pelleri Politicus fceleratus impugnatus 5 
i, e. Compendium Politices nouum fub fchemate homi- 
nis politici aliquoties antehac editum etc, Nor. 1665, 


Der Verf. des hier impugnirten. Pelleriſchen Politici 
{celerati fol cin Preußiſcher Kansler mit Namen Eph. Rape - 
pe, oder Rab, gemefen feyn, dex unter dem Namen Paci 
fici a Lapide pelleen angegriffen und deffen Bud) cum fue _ 
augtario editet hat Giehe von mehrern Wusgaden unſer 
Nuͤrnb. Gel. Lez. 


464) 
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464.) Abgenoͤthigte Vereheldigung einer ohnlaͤngſt heraus 
gcfommenen Sarift , welde den Titel fuͤhrt: Cacozelia 
gentium in tradendis doétrinis de generis hamani men- 
tisque humanae origine et refurreétione mortuorum etc. 
gegen eine daruͤber abgefafte ungegrundere Cenfur. F. 
u, & 1738: 


Here M. Lic, Ernſt Sobel wollte fic) mit diefer Schrift 
gegen eine von Dem Herrn WAdvocaten D. G. C. G. in die 
Hamburgiſchen Beridte von gelehrten Sachen eingeſchickte 
Recenfion rechtfertigen. 


465 ) Schreiben an Hn. Grolln in Dresden d. d. Nuͤrn⸗ 
berg, 8. lul1757. 

Der damalige Here Procurator M. F. Redermialler 
hielt fic) megen Mecenfion feines Sendfdreibens von den 
Gaamenthierhen vom Hn. Grol, jesigen Buchhaͤndlet in 
Warſchau, damals in Oresden, fir beleidiget und lies dite 
ſes aud eben nidt gelinde Schreiben an ibn druden. Mu 
diente es fo viel, daraus erfehen zu haben, dag Here Leo 
dermuͤller in die beliebte wanite Wochenſchrift, der Menſch, 
Einſchickungen machte. 


466.) Controvers Wer den Verfaſſer der fo betitelten Pas 
ragraphen. 


Sie befteht aus folgenden Schriften: 1) Bernb. Frieder; 
Hummels Uachricht an das publicum, Wit). 1764. Here 
Rector Hammel murde in den Jenaiſchen gelehrten eis 
tungen fir den Berf. der Paragraphen angegeben und vere 
theidigt fid) bier bagegen. 2) Entſchuldigungsſchteiben an 
eine Standsperfon in Nuͤrnberg, welche von cinigen dum⸗ 
men Leuten far den Verf. dec fogenannten Paragrapben 
gebalten wird, 1768. Hr. Gammel! entidhuldigte fid bey 
Hn. von Murr, dak er ihn fic ben Berf. der Paragras 
phen gebalten, und Hr. von Murr laͤßt dieſes Hummeliſche 
Schreiben drucken. 3) C. G. von Murt Verweisſchreis⸗ 

fcbreiben 
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ſchreiben an B. F. Gummel , Rect, der Stadtſchule zu Ales 
dorf, mit einer Einleitang and Fursen Anmerkungen des 
lestern heraus gegeben. 1768. Dies Schreiben lies Hr. 
Hummel pruden, und darduf murde Friede, den Hr. v. 
Murr in einem 4) Schreiben anboth, und Hr. Gammel tn 
einem 5) Schreiben annahm. Beyde leste find niche ges 
prudt. Das iounderlidite mat, das meder Hr. hammef 
noch Hr. von Murr Berfaffer der Paragraphen mars Mau 
erfubr bald darauf, Dag Hr. Friedr. Domime. King, Bas 
dendurlachiſcher Hotrath ; fie gefdriedben habe. 


Dag uͤbrigens dieſer Titel von literariſchen Streitigkeiten 
ſo wenig voll gefuͤllet iſt, kommt daher, weil ſchon manches im 
I]. Bande unter den theologiſchen Controverſen vorkam, und 
mod) mebhrers in dem Altdorfiſchen Bande zu ſtehen kommen 
itd. Aus dem Nuͤrnb. Gel. Ler. laſſen ſich auch nod) mehrere 
Naͤhrichten von Controverſen aufſuchen. — 


— 
Itineraria. 
In Folio. 

467.) Hanus Tuchets Reiſebeſchreibung. Am Ende: 
ebruckt und volendet durd) Hanſen ſchoͤnſpergar czu 
Augſpurg Anno dñ Tauſent vierhundert int + Ixxxij » 

— | 
SG iſt die erſte und ſehr feltne, obwol feblerhafte » 
Ausgabe der Tucheriſchen Nerfedefehretbung , die teh te. dem 
Liter, Wodendlate 1. Band, S. $7 ffs beſchrieben hade. Fn 
‘einem fo betitelten Reyßbuch des heil, Landes (Frankf. an 


M. 14684. Fol.) Fommt N, 13. diefe Tuchetiſche Retfedes 
ſchreibung aud) vor 


468.) 
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468.) Auferordentliche Neifen, weldhe einige Herren Bes 
haime von Sdwarsbad) in entlegene Sandee unternoms 
_ men haben, MS, 


Siehe unjern II. Band, n. 1160, 


. ) In Quarto. | 
469.) Entwurf eines Actus Orat. vor Nuͤrnbergern, die 
fid) burch ſchoͤne Reiſen beruͤhmt gemacht haben. 1741. 


47°.) Oda in Norimbergenfes qui longis per orbem iti- 
neribus inclaruerunt, | 

r Beyde kleine Schriften find vom damaligen Hr. Rectot 
» det mit Diefer Materte feine Gymnafiaften uͤbte. 


471.) Oratio de Mart. Behaimo aliisque eiusdem familiae 
viris, qui longis itineribus inclaruerunt, in Gymnaf, 
Egid, alo, Sig, Furero ab Haimendorf etc. habita. 

Iſt aus Dem Mufeo Nor, num. XXX, genommen, 

und find von mir Anmerkungen su diefer Rede beygefuget 

worden. Stebhe, aud) die Totziſche Schrift, die id) Pel, S, U. 
n. 1159. angefubret habe, 


472.) Io. Conr. Feuerlini oratio de Tucherorum quorun- 
dam, Johannis ptaefertim Tucheri , itineribus, 


Iſt gleichfalls aus bem Mufeo Nor, n, XX. genommena 


473.) Hanns Zuders Reiſebeſchrelbung. Am Lnde: 
Muremberg nad) xpi gepurt M.CCCE. vnd in dem 
Ixxxij, far, | 

Aud) diefe fehr rare und verbefferte Ausgabe habe id 
in bem Liter, Wodenbl. l. Band, S.62. befirieben. Der 
Drucker mar, nad Vergleihung mit andern Buͤchern ia 
urthetlen, Cont, Beninger, oder Seiningers 


474) 
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474-) Grindlicher ond eigentlichet Bericht der Meerfart, 
fo Johan Thucher, einer des kleinen Rahts onnd Bure 
ger ju Nuͤrnberg, gen Venedig, Yerufalem, ju S. 
Katharinen Berg, Sinan, Alerandria, vin wider gen . 
Nuͤrnberg gethan rc, Franff.am Merson 


Es ift diefe Ausgabe gleichfalls nod) felten. Ich habe 
Datan gebunden : Warhafftige befchreybung der Meerfart 
fo von Stephan von Gumpenberg, Friedr. von Wolffs⸗ 
fel, und Hans von Bameraw , aud» Gans Srrigel und 
Tic. Magerer, bede Burger zu Wuͤrzburg, ſampt vier 
dienern und ein Caplan von Wuͤrzburg, tm Wintet if 
volibracht worden 2c. Frankf. am M. 1561. Es gehoren 
dieſe 2. Reiſebeſchrelbungen in fo ferne zuſammen, als fie 
miteinander und von einem Verleger gedruckt worden, der 
aud die erſte Tucheriſche mit dem Colnmnen⸗Titel, Game 
mer Meerfart, und die andere mit Winter Meerfart bee 
zeichnet hat. } 
4.75.) Reyßbeſchrelbung Herrn Wolfg. Muͤntzers von 
abenberg, Ritters xc. von Venedig aus nad) Jeruſa⸗ 
lem undConftantinopel,und daun wider nacher Venedig 

dabey auch zu end des Authoris Stiftung beyge⸗ 

fuͤget worden. Alles aus ſeiner eygnen Sand verzeich⸗ 
nuß. Nuͤrnberg, 1624. 


Mit dieſem beruͤhmten Ritter iſt das Geſchlecht der 
Muͤmet von Babenberg ausgeſtorben,, daher ev unter ame 
detn eine gar anſehnliche Stiftung fiir 100, alte arme Maͤn⸗ 
ner gemacht hat, die ben uns nod jaͤhrlich vollzogen wird · 
Nebdſt dem Bildniß des Ritters mug die Abbildung des Kirch⸗ 
gangs der 100. Manner bey den Exemplaren dieſer Reiſt⸗ 
beſchreibung ſeyn. 


476.) De Chriſtoph. Furero, primario Senatus Norimb⸗ 
Dupmviro, oratio. 


/ Mt 


96 I. Hiftoria Literar. etc. B.' In Specie: 


Iſt aus dem Mufeo Nor. num. XXXL. genommen, 
und handeltvon den Reifen dieſes beruͤhmten Herrn Sixers, 
deſſen Reiſebeſchreibung fogleid folgt. 


477.) Idem. MS. 


Iſt die eigne Handſchrift des fel. Verfaſſers, des das 
inaligen Rector Rdders, 


478.) Chriftoph. Fureri ab Haimendorf , Equitis aurati , 
Duumviri Reip. Nor, prim, Itinerarium Aegypti, A- 
rabiae , Palaeftinae, Syriae aliarumque regionum ori- 
entalium. Add. eftoratio funebris et carmina exfequi- 
alia -- cumau€ario aliorum eiusdem honori_ nuncu- 
patorum. Nor, 1620, 


Det beruͤhmte Ge. Richter hat diefe vorsiglihe Reis 
ſebeſchreibung ing Lateiniſche gebracht und herausgegeden. 
Auger den verſchiedenen erlduternden Kupfern tt Chriſtoph 
Fuͤrers Bild und Wappen dabey. 


479.) TChriftoph Firers von Haimendorf, Nitters tc. Reif 
Beſchreibung in Egypten, Arabien , Palaftinam, 
Syrlen rc, mit bengefigter Landtafel und derfelben Er⸗ 
flarung. Game kurzem Anhang Yacoh Fuͤrers vor 
Haimendorf , feines Sruders, Conftantinopolicanifder 
Neife. Muͤrnb. 1646. 


Auch diefe deutſche voͤllige und ausfuͤhrlichere Reitfedes 
ſchreibung hat Ge, Richter ediret, und zwar ſo, wie fie Fuͤ⸗ 
ret felbft mit eigner Hand auf das allerfleiftafte beſchrieben 
und aufgezeichnet bat. Sie hat etlide Kupfer mebr als die 
lateinifame , aud nod cin Paar Portrate und Wappen. 


480.) Salomon Sdweiggers ewe Reyßbeſchreibung 

auß Teutſchland nad) Conftantinopel und Jeruſa⸗ 
lem - - Mit roo, fhonen neuen Figuren - in 
III. untetfchiedlichen Buͤchern. Nuͤrnb. 1608. 


af 


Aniher 
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Auffer den vielen in Hols geſchnittenen Vorſtellungen 
ift and bes Prediger SGchweiggers Bild und Wappen 
dabey. 


481.) Sal, Schweiggers newe Reyßbeſchrelbung - - - 
zum andernmal gedruckt und verlegt zu Nuͤrnberg, 1613. 
Det Augenſchein lehret, dak dieſer Druck wirklich 
cine zweyte Ausgabe fey. Eine dritte fam zuMuͤnberg r619- 
und eine vierte 1064. zum Vorſchein Man mug fic vote 
feben , Dag man bey dieſen Ausgaben die Figuren vollſtaͤn⸗ 
dig erhalt; als woran ¢8 bey gar vielen Exemplaren feble. 
Einen kurzen Auszug der Schweiggeriſchen Reiſebeſchrei⸗ 
bung hat Mart. Cruſius in griechiſche Verſe gebracht und 
mit einer proſaiſchen lat. Erklaͤrung verſehen. Es iſt ſolche 
Mich, Neandri orbis terrae partium ſuccinctae explicat. 
CGipſ. 1589. 8.) beygefuͤget. Auch iſt ein Auszug aus 
der Reiſebeſchreibung ©. Schweiggers iu Nurnberg 1665. 
in Quer gy. gedtudt, der fehr rar ift. 


482.) Neue Reysbeſchreibung eines gefangenen Chriftert, 
wile derfelbe neben anderer Gefaͤhrlichkeit sum ficbendens 


mal verfauft worden - Inſonderheit von der Tuͤr⸗ 
fen und Araber jahrlidhen Walfahre - - Yeent von 
der Stade Jerufalem - - Desgleidjen ven der 
Stadt Conftantinopel - - .Gampet einer Sandtafel, 


darinnen feine vornehmſte Neifen in IIII. unterſchied⸗ 
lichen Biichern begriffen. Aufs fleifigft eigner Perfor 
befdhrieben und ausgeftanden durch Johann Wilden, 
VBurgern in Nuͤrnberg. Mit einer Borrede Hn. Sas 
fom. Sdweiggers. Nuͤrnb. durch Valt, Sderffen , 
1613. 

Sans Wild hat in Ungarn im Kriege wider den 
Botſchkai gedienet, iit gefangen und in die Sclaverey 
gefdleppet morden. Auger der auf dem Titel angezeigten 
Landdharte tft fein Bildniß bey dieler Reiſebeſchreibung. 


Plo « 483.) 
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483.) Neue Reysbeſchreibung - = durch Johann 
Wilden - - Muͤrnb. durch Ludw. Lochnern, 1623. 
Iſt ein Nachdruck der vorhergehenden rar geworde⸗ 
nent Reiſedeſchreibung, die ſchon auf ein fl. 24 fre geſchaͤ⸗ 

Get wurde. | 


484.) Soh. Sac. Saars Oſtindianiſche funfzehenjaͤhrlge 
Kriegsdienft und wahrhaftige Beſchreilbung, was fid 
ver 1644 - 59. mit ihm und andern feinen Cameraden 
begeben habe, amt allermeiften auf der grofeu und 
hereliden Inſel Ceilon. Nuͤrnb. 1662, Querformat, 

Dieſe Reifedefhreibung ift mit des Verfaſſers Bildniß 
und vielen Rupfern verſehen. Voran fteht ein Discodrs 
ber die Hollaͤndiſche Krieg&dienfte in Oftindien D. W. 
Die von. Job. Cpb. Arnſchwanger auf J. J. Saaren 
gehaltene und 1664. in 4, gedrudte Leichſermon fan aud 
Hieher gerednet werdem 


485.) Soh. Gigm. Wurfbains vierzehenlaͤhrige Oſtindl⸗ 

aniſche Krieg ound Ober » Kaufmanns -Dienfte - - 
mit unterfthiedlidhen Kupfern gejleret an den Tag ges 
legt von I. P. V. D. Sulzbach, 1636, 

Job. Siegm. Wur fbains Vater, Conſulent Leonb. 
Warfbain , hat zwar bereits 1646. einen in 9. Bogen bee 
ftehenden und von dem beruͤhmten Seiler (in Der Rahs 
fcbrift Des 39. Briefes und sten Hunderts ſeinet Sendſchrei⸗ 
ben) kuͤrzlich angefihrten Bericht von diefen RNeifea in eigs 
nem Verlag herausgegeben: weil aber detfelbe nur aus 
Briefen, ohne vorhergegangene genduere Ertundigung sus 
fammen gefudet orden, fo find vielfaltige Febler einges 
ſchlichen , Daf man endlid) bemogen wurde, das ganze ets 

gentliche Reiſebuch, das der Verf. in zwey gleidhlautenden 
MSS, hollaͤndiſch und deutſch hinterlaffen , dem Drude zu 
uͤbergeben, deffen Veranftaltung fein Sohn, D. Job. pant 
Wurfbam uͤbernommen hat. Belagter erfter Druck hat 
den Titel: Joh. Sigm, Wurfbains Reifbefchrerbung , 
oe . welche 
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welche ex im Namen und von wegen der bochlsol, in 
Tiederland angeordneten Oftindianifchen Compagnie 1632 
in M. Apr. angetretten und im M. Jun. 1646. vollender 
bat, geftelt durch feinen Water Leonh. Yurfbain D. 
Nuͤrnb. 1646. 4s 


436.) Breuis defcriptio itineris Brendeliania Noriber- 

ga usque Patauium, MS, 

Job. Mart, Brendel hat diefe Reife nad Padua ges 

macht und deſchrieben, und es tan hiedurc det im Nuͤrnd. 

Gel. Lexikon von ihm vorkommende geringere Artikel bes 

teidert werden. In Henzeri Itinerario(edit, Norib, 1629. 

8.) fommt p. 298. = 342. febt bieles von dem vor; was 
Drendel vor felner Reife angemertet hat. 


487.) Sebenslauf Yoh. Mich. Maͤndeleins, eines Nuͤrn⸗ 
—— der 1642. gebohren und 1695, geſtorben iſt. 
8. 

Er hat ſchoͤne Reiſen durch and Italien, nad Aſia 
und Africa gethan und ſich beſonders im gelobten Lande 
und in Egypten ſehr wohl umgeſehen. Die Seltenheiten 
die er aus dem Morgenlande mitgebracht, haben viele groſ⸗ 
ſe Potentaten und Magnaten in ſeinem Hauſe zu Nuͤrn⸗ 
berg in Augenſchein genommen. 


488.) Hn. D. Maters Reiſe von Nuͤruberg nach Holland 
und Engelland. MS. | — 
Er hat dieſe Reiſe mit einem jungen Hn. Chriſtoph 
Friedr. Oelhafen von Schoͤllenbach A. 1679. gemacht. Wer 
aber dieſer D. Maier geweſen, kan ich nicht ſagen. Die Reis 
ſebeſchreibung iſt vornemlich cin Verzeichniß det Orte, die 
von Nuͤtnberg bis Londen zu ſehen ſind. 


489.) D. Ferd. fac. Baieri Epiſtola itineraria ad D. D. 
Cph. Jac. Trevv S$, R. 1. Nob. Cum tab. aen, fumtibuis 
auctoris; i765, — 

© 2 Der 
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Der Here Prafident Baier beſchrieb hier cine gelebete 
Und Naturalien » Retie , Die ex tm beygeſetzten Fabre in die 


Fraͤnkiſche, Schwaͤbiſche und Pfaͤlziſche Nachbarſchaft un 


ternommen hat, Siehe aud) oben n. 289. 


— In Octauo. 
490.) Wahrhaſte und merkwuͤrdige Schickſale reiſender 


Perſonen nebſt denen anbey ſich aͤßernden Denkma⸗ 
tt 


len der gottliden Vorſehung. 1, Band, der aus 4. 
Stucken beftehet. Erlang, 1761. 


| So wenig mir der Herausgeber diefer artigen Gamms 
lung , die aus verſchiedenen altern und neuern Reifede, 
ſchreibungen gemadt und infammen geiogen worden:, bes 
fannt ift, fo wenig weis id) auch, ob auſſer diefem L 
— Band nod mehrere sum Vorſchein gefommen find. Das 
ganse dierte Stuͤck enthalt unter einem befondern Titel pie 
merkwuͤrdigen Begebenheiten eines von den Tuͤtken gefane 
genen und fiebenmal verfauften Nuͤrnbergers, nemlid veg 


‘Soh. Wilden, von dem mir ovens. 482. 83. geredet haben. 


Agr.) Weft s Sndlanifthe Reißbeſchreibung de A, 1639. 
bis 1645, von Amfterdam nach St. lorius de Mina, ein 
Caſtel in Africa, von Michael Hemmerſam, Burgern 
in Nuͤrnberg, in deffen Lebzeiten felbften ;ufammen ge⸗ 
tragen, anjetzo aber mit Kupfern gezleret, fame einer 
Vorrede u. a. vermehtet durch Chriſt. {udw. Dietherrn, 
V. I.D. Nuͤrnb. 1663. — 

Semmerſam, mie er auf bem Titel heiſt, ober 
Bemmersheim, wie er ſich ſelbſt su Anfang ſeiner Eridblung 
nennet, mat ein Gold- und Pacifer Arbeiter von Rirnberg, 
und hat diefe Reife, auf welder er 5. Fabre unter den Wels 
ben sugebradt , ſchon mit 20; Jahren f. A. angetretten. 


«492.) M. Ben. Hopferi Epiftolarum biga de feliciffime 
cum concreditis fuis Principp. Wiirtembergicis pcraGta 
* BR en gee pere- 
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peregrinatione eaque ad amicom G. M. K, (Koenigium) 
ſeripta et communicata cum lo, Fr. Hekelio , qui ean- 
dem iuffitimprimi. Lipf, et Dresd, 1697. 


Bon diefem Sopfer, einem gebohrnen Altdorfer, ſ. das 
Nuͤrnd. Gel. Lex. 


493) Nikol. Ernſt — Reiſen von Wien uͤber 
elarad bis Kilianova, durch die Butſchiack- Tarta⸗ 
ren uber Kavſchau, Bender, durch die Nogew⸗Tar⸗ 
taren in die Crimm, dann von Kaffa nad) Konſtantino⸗ 
pel, nad) Smirna und durch den Archipclagum nad) 
Trieſt und Wien, in den Yahren 1768. 69, 70. Mebft 
einem Anhange yon den befondern Merkwuͤrdigkeiten 
der crimmifthen Tartarey, in Briefen an einen Ircund. 
Wien., 1771. 
Kleemann iſt ein gebohr ner Nuͤrnberger und des fel. 
Diac, Mariani, Dn. Se. Paul Kleemanns Sohn, hat vor 
20, Jahren gu Altdorf fludteret und iſt nad manderley 
Shidialen cin Kaufmann geworden , der mit Gatern und 
bem Sdiffe fetnes Patrons, Hn. Grafen Rudigers von Stas 
tenberg , 1768. von Wien abgefahren ift, um die Reife 
ri einen —— in Die erimmiſche Tartarey su ma 
en. 


494.) M. E. Kleemanns Reiſen - Zweyte und ver⸗ 
mehrte Auflage mit vielen Kupfern, Seipsig » 1773¢ 


Det Verf. gibt felbft von diefer neuen Musgabe in der 
Vorrede folgende Rechenſchaft: Wor obngefabr einem 
Jahre wurde dice Reifebefebreibung in Wien gedruckt, 
und das ordentlich darhber aefibrte Tagbuch, wegen 
test berrſchenden Geſchmacks, in Driefe eingetheilet. 
Die Scbreibart ſchickte fich gar nicht dazu, und niemand 
wirde fie fie Briefe erFennen, wenn es nicht bey Anz 
fang derfelben mit groffen Buchfiaben weislich bemerket 
wre, Ueber dies ſtrich ote Wiener Cenſur faſt oie selfs 


te und das merkwuͤrdigſte aus ; folglidy HE Dee Zuſam⸗ 
G 3 men⸗ 
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menbang febr serftimmelt, Bupferftiche Fonnten and 
nicht dasa Fommen, weil ein elender Stuͤmper meme 
Feichnungen verkebrt auf die Platre terug , weder Schat⸗ 
ten nod) Licht beobachtete , und fonft den ſchlechteſten 
Abdruck lieferte. Alles dieſes verantafte diefe neue Aufla⸗ 
Ge, Die wirklich um vieles vermehrt iſt, und dat ordentlid,ges 
fuͤhrte Tagbuch enthalt. 


oe * 

Es finden ſich hin und wieder noch einige Reiſebeſchrei⸗ 
bungen von Nuͤrnbergern als: 1) war in der Thomaſiuſiſchen 
Bibliothek (ſiehe beren Appendices p. 46. n. 58.) Jacob Lets 
prechts Reiſe bon Nbg. in und durch Italien 16014. geſchehen. 
Ein MS, wou der Titel gedruckt war. 2) yebdren aud einiger 
Maffen des in den Supplementen au dem Nuͤrnb. Gel. Ler. 
angefibrten Carl Ftiedr. Behrens Reifen hieher , die zuerſt poes 
tiſch 1728. dann proſaiſch 1737. und 1739. 8. berausgetommen, 


£- 
. | Alba. 
495.) Verzeichniß der Wappen , welche in meinen 
Sus chern befindlid) find. MS. 4. 

Aufer dem mannidfaltigen Mugen und Vergnuͤgen, fo 
die Stammbider , vornemlid die von gelehrten Maͤnnern 
herruͤhren, verſchaffen, gab id befonders auf die in meis 
ret angeftelten Stammbuder + Sammtung befindlide 
Wappen Ut? Es find deren eine grofe Menge, guten 
Theils (hin und genau ausgemabhlet, und darunter ſeht 
viele, die man mol nirgends abgebildet findet , weswegen 
id) mir Diefes Verzeichniß dardber verfertiget habe. Zu li⸗ 
terarifhen Umftdnden und Reiſebeſchreibungen habe id mets 
ne Stammbuͤcer aud dfters, befonders bey Verfaffung des 
Nuͤrnb. Gel. Lexikons, gebraudt, und it wuͤnſche, dag 
meine Sreunde diefe Sammlung vermehren helfen moͤgen. 
Die aufehnlidfte Stammbuͤcher⸗Sammlung bey uns re 

ubti: 
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uͤbrigens oer beruͤhmte Gottfr. Thomaſius, die nun der 
Hert Conſulent Sogee bdeſitzet, und uach derſelben, kommt 


bes Hn. Senior Bessels feine, die bereits uͤdet 130. Stuͤck 
angewachſen iſt · 


496.) Emblemata ete. Stamm und Wappenbuͤchlein, wol⸗ 
geſtelte und kuͤnſtliche Figuren, ſamt deren Poetiſchen 
rklarung, auch von Adels ankunfft bend fuͤr Adels pers 
ſon und allerhand Standt, von newem in kupffer geſto⸗ 


chen durch Dieterich von Bey Leodien. Franco. ad M. 


1592. Quer g. ! 
S iſt ein artiger Einfal, ein Stambud sn drucken und 
inmn Kupfer in ſtechen / um einen guten Freund zu einem be⸗ 
liebigen Sinndild ſchreiben und in den dabey defindltden 
leeren versierten Schild fein Wappen machen au laſſen. 


~ 


- Gegenmactiges Exemplar befas suerit Ge. Stegm, Winds” 


ler A. 1696. Dann deflen Bruder, Chriſtoph Andreas A. 


1706. Giehe von beyden das Nuͤrnb. Gel. Lex. IV. Theil , 
C. 261 f, | 


'497,) Ioh. Traugott Adolpbi Album, ab a,1748 ſaq. cum 
_ figg. Quer 8. | 


498-) Ioh. Balt. Bernboldi, Franci, Album, 1640. cum 
 figg. Quer 8. I 


499) Toh. Citi, Bernboldi, Vffenhemio- Franci, Album. 
669. c. fig, Quer 8. 


goo.) Joh. Balt, Bernboldi, Franci, Album, 1704. © figg. 
‘ Quer 8 | 


ot.) Ioh. Ge. Bibneri , Hortulani Altorf. Album. 1718. 
ſqq.c. figg, Quer 8. : 


502.) Chriftoph. Mart. Dornfeldi Album. 1644 ſad 
Quer 8. , 
G 4 $03.) 
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503.) Ioh, Conr, Durrii Album. 1644. ¢. figg. Quer 8. 
Enthalt viele artige Gemaͤhlde. 


$04.) M. Jo. Frid. Durrii, (patris) Weidenbachio-Frar 
ci, Album. 1680 fqq. cum figg. Quer &. 
Aus Dem Rirnd. Gel. Lex. ift zu erſehen, mite dieic 
Duͤrr hieher fomme. . 


505.) Toh. Frid, Durrii, (filii) Vfenhemio-Onoldiai, 
Album, 1719 fqq. Quer 8. 


#8) Ipoh. Chriftoph. Dretzelii Album. 1622. cum figs. 
ver 8. ; 


s07.) Ioh. Chriftoph, Egenn Ratisbonenfis Album. 1608. 
cum figg. 8. 

Wegen vieler Nuͤrnbergiſcher Wappen und Innſchriften 
redne id) es hieher. Der fel. Hr. Pred Solger, der es bes 
fag, hat hinein geſchrieben: diefes Stammbuch toftet wegen 
der fuͤrtreflichen Wappen grefer Grafen und Herren und ihe 
tet cigenen Handſchriften, nebſt andern ſchoͤnen Miniatur⸗ 
Gemaͤhlden 2fl. zo fr. 


508.) Henr. Wilh, Erhardi Spirenfis Album. 1658. Quer §. 
cum figg. . 
Es hat viele Nuͤrnbergiſche und Altdorfiſche Hands 
ſchriften. 


509.) Joh, Bapt, Firlegeri Nor. Album, 1612. ¢. figg. 8. 
Aud in diefes Furlegerifhe Stammbucd hat ver fet. 
Hr. Pred. Solger hineingeſchrieben: diefes ſchoͤne Stamm 
bud), darinnen fofthar gemablte Wappen und Figuren bes 
fiudlich 2ff. 


s10.) 


\ 


| 
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10.) Gebhardi Gertneri Norimb, Album. 1620 ſqq. cum 
; ſigg. 8. 
Hat ſehr viele gemahlte Wappen. 


str.) M. Mich, Goechaeg Album, #645 {qq, cum figg. 


512.) Io, Lud, Hagendornii Album, 1640 ſqq. cum figg. 
° Query. 


ia Begreift viele artige Gemaͤhlde. | 


— 


$13.) Philotheca lok. Bapt. Ieniſchii, Auguſta Vindeli- 
ci. 1659. cumfigg, Querg, 7 
Hat Altdorfiſche Handſchriften. 


©! $14.) Ioh. Wilh. Jingendrefii Album, 1740. fq. Quer g 


— 


*71 5) NN, Negelini Nor. Album, 1738. fqq. cum figg. 
! Quer g. J 


f 516.) Toh. Georg, Neubaueri Album, 17$0. ſqq. cum fig. | 
6 Quer g, 


517.) Ein aus etlichen Stammbuͤchern, vornemfid) eines 
Mirnbergers, Paul Bernhard Noͤttels, tnd anderse 
woher, gefammeltes Stamms und Wappenbud), mit 
vielen gemahleen Wappen. Quer 4. 


$18.) Wolfg. Alb. Poemeri, Patric. Nor. Album, 1616. 
{qq. cum figs. 8, 7 : — 


$19.) Album Mich, Poenle, Hersbrucco -Nor. 1593. cum 
figg.' 8. 


20.) Bernh. Praetorii Yespurgenfis Catti, P.L. et lega- =~ 


lis Phil. Studiofi, Album 1591. fqq, cum figs, 8- 
Gs Das 
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Das Stammbudh enthalt gar viele fone Wappen, 
und felbft von feinem Beſitzer, der diuini ingenii uir ges 
nennet wurde , cin artiges portifdhes Programma de utili- 
tate et ufu huiusmodi libellorum contra momos, G&: 


von ihm Das Nuͤrnb. Gel. Ler. | 
$21,) Georg, Samuel. Riedneri Album. 1735. fqq. Quer g, 


$22.) Genio Doctorum qui Reip. bono, voce ac ftylo, 

difciplinas literasque iuugrunt, ornarunt, fouerunt, 

iuuant , ornant, fouent, NICOLAVS RITTERSHV- 

_. SIVS CONRADIF, grati animi figaum L. M. pono 
confecroque a CID, 19. CXV, 12.cum figs, 

Dies ift der Vitel eines meiner (hagbarften Stamms 

bier, fo der vornehinften und beruͤhmteſten Perjonen 

Handſchriften, qud einige wenige Wappen hat. 


$34) Ge. Hieron. Roeferi Med. Stud, Nor. Album, 1699. 
~ {Quer §, - | 


§24.) Gottlib, Schovarzii Auftriaci, Tur. Stud, (Abrah, 
Schvvarzii, I. V. D. fil.) Album 1618. ¢, figg. 8. 
Nebſt der Abbilduug einer Nuͤrnbergiſchen Krondraut 


hat es viele Nuͤrnbergiſche und Altdorſiſche Namen und 
Wappen. 


52s.) loh. Ge, Seigmairi Album. 1638. Gq. cum figs. 
Quer g. 


Iſſt wegen her gar vielen Wappen und fhinen Mi⸗ 
niatur⸗ Gemdhlden das toftbarfte in meiner Sammlung. 


526.) Io, Henr, Seume Liber Mnemoneutieus, 1716, 
Quer g. ; | 


527.) N. N. Sonntagii, unius e D. Chriftophori filiis, 
Album, 1715.fqq cum figs, Quer g. 
| $28.) 
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528.) Io, Iac, Stoerii , Nor, Album, 1708, Quer g, 
$29.) Ie. Vogelii Nor, Album, 1707. Quer g. 
$30-) loach, Willii Album, 1625. ſqq. cum figg, 12, 
931.) Andr. Willii Album, 1678, Quer g. 


$32-) Georg, Andr, Willi, patris , Album, 17096 Ae 
Quer g. 


$33.) Georg, Andr, Willi, filii,Album patronis oblatum, 
1744. ſqq. Quer g, 


$34.) Eiusdem Album Amicis dicatum. 1744, f4q. cum 
figg. Quer g. 


$35.) Chriftoph, Wilh, Andr, Willi Album, 1770. Querg. 
$36.) Ioh. Cont. Zelénert Nor, Album. 1711, {qq Quer Se 


$37.) Guft, Georg. Zeltneri Altorf. Album, 1739, {q9. cum . 


2. 
Scholae. 


a. | 
Auditorium Publicum. 


In Folio. 


$38.) Toh. Mich. Dithetri Programmata LI, ab a. 1643. 
usque ada, 1668, 


Der 
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Der beruͤhmte Wilbere iſt von Jena nach Nuͤrnberg 
beruffen und thm die Erridtung eines Auditorii publici 
aufgetragen worden, an weldem er det erfte Profeffor der 
Theologie, Philologie und Philofophie ſeyn ſolte. Wie 
fleiffig und unermuͤdet Dilherr an dieſer Anſtalt arbeitete , 
scugen Diefes1. Einladungen zu Reden, dte ex ſelbſt gehal⸗ 
ten , oder unter feinet Anffidt halten laffen. Cin gutet 

* Theil derfelben find metrifd verfafiet und geben ein Sup⸗ 
plement zu dem Nuͤrnb. Gel. Lexy. ab. Seit Dilberns Zeit 
nun blibet dies oͤffentliche Auditorium, an welchem allezeit 
gelehrte und beruͤhmte Profeſſoren waren. Die Abſicht die⸗ 
ſer Anſtalt iſt, iunge Leute, die aus Schulen kommen, durch 
verſchiedene oͤffentliche Vorleſungen, die fie meiſtens ein 
Jahr beſuchen, ur Univerſitaͤt vorzubereiten. Ich kan hier 
die ſaͤmtlichen Profeſſoren, die an dieſem Auditorio gedienet 

haben, durch die Anzeige three Programmaten, Reden 
und Diſſertationen bekannt machen. 


139.) Chriſtoph. Arnoldi, Orat. Poeſ. et LGr. P. P. Pro- 
" “grammata XIII. ab a. 1669-- 1683. 


$40.) Andr. Vnglenkii , Theol. Met. et Log. P, P. Progr. 
ad orat. inaug, de uſu et abufu Philofophiac theoret. 
in Theologia, 1687. 


$41.) Sim. Bornmeifteri, Hift. P. P. Progr. ad orat. aufp. 
de erroribus Hiftoricorum gentilium in rebus facris. 
1687. 


$42.) Andr. Arnoldi P, Progr. ad orat. — de re num- 
maria. 1687. 


43. ) Eiusd. Progr. ad orat,; H. Gu. Ebneri seſta domus 
Auftriacae ex numis expon. 1691, ° 


$44.) 
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644.) Andr. Cfti, Efchenbachii, Eloqu. Poef. Hift. et 
Gr, L. P, P. Progr, ad orat,aufp, de imminente barba- 
rie declinanda, 169¢, , ‘ 

Dieſe (hone Rede ift nicht nur fogleid in 4. abgedruckt 
worden , Cf. unten n. $91.) fondern ftebt aud in Eſchen⸗ 
bachs gufammengedtudtenDiffertationibus academicis(170¢. 
8.) und neuerlich ift fie mit Caſp. Hoffmanns Mede de bar_ 
barie , pon Joh. Bapt. Decker, zu Ftanffurt am M. 


1747. 4. wieder herausgegeben worden. | 7 


545.) Eiusd, ad orat. numiſma hebraeum illutte. inuitatio, 
1596. : | 


546.) With. Seyfriedi nummi ebr. interpres in Auditorie 


Nor. oratione publ. repraefentatus. 
Das vorftehende Progr. iſt aud wieder beygedruckt. 


$47.) A.C, Efchenbachii Progr, ad orat, parent. Car, Vel- 


{ero a Neunhof habendam. 1698. 


$48.) Andr, Myhidorfii, Theol, et Hift. Eecl. P. P, Pro- 


gr, ad orat, aufp. de pratiudiciis in Theologia et Hiſto- 
ria Eccleſ. 1698 

$49:) Gutt. Ge, Zeltneri Prog, ad declamat. auſp. dereon- 
fanguinitate Theologiae myfticae et Metaphyficae ſcho- 
lafticae. 16983 


Dad Progt. ſelbſt iſt cin der ſcholaſtiſchen Metaphyſit 


in ftilo lapidari geſetztes artiges Epitaphium. 


§50.): lo, Ge. Fuchfii, L. Ebr. P. P. Progr. ad grat. inatg. 


de ebr. lingua qua beati coeli ciues in future aeuo collo- 
cuturi fant. 170g ; 


— &gt) 


* 
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fst.) To. Mich. Sonntagii. Log. et Met. P. P. Apologia 
pro {cholis Lutheranae Ecclefiae {cripta ad ofat, ful. de 
nafuta fapientia. ( 1711.) 


552.) lo. Gabr, Doppelmayri, Math. P, P, Progr. ad orat. 
aufp. de neceffaria Mathefis cum Philof, Nat. coniunétti- 
One. 1704. 


f 53.) Io. Henr. Mulleri, Phyf P. P, Progr. de utiliffima 
Phyficae tractatione. 1705, 


$54.) Guft, Phil, Moerlii, Eth. et Geogr, P. P, Progr. ad 
orat. inaug, de Philofophia mor. fub iugo gentilium et 
chriftianorum Philofophoram gemente , noftris feré 
temporibus manumiffa. 1714. 


$55.) Io. Wulferi, Hift. Eecl, et Polit. P. P, Progr. ad 
orat. aufp, de ingentiHiftoriae Eccl in grauiffimis theos 
logicis et politicis controuerfiis utilitate. 171 5. 


56.) Andr. Efchenbachii Progr. ad orat. Io. Sig. Gabr. 
Holz{fchuheri deAuditorio publ. Egid, ab in¢endii furo- 
re feruato, 1719, 


557.) Eiusd. Progr, ad orat. Io. Cph. Kreff a Kreffenftein 
de Patricioram Nor. in rem literat. meritis, 1720, 


558.) Eiusd, Progr. ad orat. Ge, Guil, Holzfchuheri ab 
Afchpach de Carolo M, 1720. | 


$59.) Eiusd, Progr. ad orat. lo, Conr. Hoffmanni de Ca- 
rolo IV, 1720, 


560.) Eiusd. Progr, ad orat. Car. Guft, Fureri de conftan- 
ti femper Reip, Norib. erga lmperatores imperiamque 

; R.G, fide, 1721. 
Bil 4° #61.) 
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561.) Sig, Tac. Apini, Log. et Met, P. P. Schediafma de 
nimio eoque noxio Hiftoriae Liter. ftudio , ad orat. fol, 
de Philofophia polemica fobrie in docendo pertrattanda, 
1722 


$62.) Iuft. Wezelii, Polit, et Hitt, P. P, Progr. ad orat. de 
- prudentiae ciuilis et hiftoriarum connubio, 1725, 
Das Progr. handelt gang de immortalicate Reip, No- 
rimb, 
$63.) Ge. Ierem. Hoffmanni, LL. OO. P. P. Progr, ad 
orat. aufp. de Iudacorum aduerfus praecipuos etiam V. 
T. Sanctos iniuriis, 1725; | 


$64.) Toach, Negelini, Orat. Poef. et Gt, L, PP. Progr, 
_ad orat, inaug. de Vlyffe literario, 1725. , 


565.) Eiusd. Vlyffes literarius, {. Orat, de fingula+ 

ribus et nouis quibusdam ex orbe literato, qua 
in Audit.’ Egid, Nor, d. 25. Mart, t72¢. Eloqu. 
Poef, et Gt. L. Profeffionem publicam aufpicatus eft. 
Additur Cafp. Dornauii Vlyffes Scholafticus cum Cafp, 
Hofmanni, D, et Prof, Alt, orat, de barbarie immi- 
nente, 


Iſt das eigenhindige MS. def fel. Mannes, tie et 8 
zum Drude gefertiget, in dem es aud nebſt Dem Progr. 
1726. in §. erſchienen tft. 


* 566.) Eiusd, Progr. ad orat, Sig. Frid, Poemeri de infi- 
gnioribus quibusdam facroram iuribus quibus Senatus 
Nor. iam ante tempora religiunis diuinitus inftauratae 
rette fapienterque ufus eft, 1729. 


$67.) xiusd. Progr, ad orat. fol. fecular, de Norimberga 
veritatis tefte ac.cuftede, 173 ° , 


Dab 2 


e 
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Dak diefe (hone sum Gedaͤchtniß der Augſp. Conf. ges 
haltene Rede lateiniſch und deutid in den Druck gekommen, 

. Habe td P. II. n, £64. 65. angeseiget. Es ltegen hier and 
bie bey Der Feverlidfett muficirten Odae Seculares Dabey, . 


$68.) Io. Herdegeni, Log. P. P. Schediafma de rariffima 
Th. Murneri Logica memoratiua , ad orat. fol. de cla- 
ris quibusdam in orbe literato Norimbergenfibus , qui 
vel docendo vel fcribendo de arte Logica praeclare me- 
ruerunt, 1739 


$69.) Conr. Frid. Feverlini, L, Ebr. P, P. Progr. ad 
orat. aufp, de Noriberga orientali, ſ. meritis Norim- 
bergenfium in Philologiam orient. et linguam cumpri- 
mis hebr. 1739. 
Den Dru diefer Rede haben wir oven . 26. anges 
zeiget. 


570.) Joach. Negeleins Einladungsſchrift zu der Gedaͤcht 
niß⸗-Rede, die Herr M. Conr. Schoͤnleben ju Ehren 
der beruͤhmten Stifterin Gr, Elifabeth Kraußin gehals 
ten. 1739 ; 
Das Progr. handelt von lanter Jubelfeyerlichkeiten in 
und auger Nuͤrnberg. Vergleiche unfern U. Theil, oder. 
Band, n. 1491. 92. 


$71.) Eiusd, Progr, ad orat. parent. b. D. Guft. Ge, Zelt- 

nero habendam aM. Jo, Car, Lochnero, 1740. ° | 

Diefe Rede verdiente gedruct mu werden und war cis: — 

gentlich betitelt: Idea cxmexesias facrae Paulinae in exzvemnia 
theologica Zeltneriana. 


$72.) Ad. Rud, Solgeri, Hift. Eccl, et Lit, P. P, Progr. 
ad orat. inaug. de variis Bibliorum Codicibus et Verfe 
onibus temere deprauatis. 1746. * 4 


$73.) 
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¥73-) To. Balt, Starkii, Hift, et Philof P. P. Progr. ad 
orat, inaug. de nexu fororio inter ftudium hiftoricum 
‘et philofophicum , maxime vero politicum, 1746, 


574.) Chriftoph. Guil, Stirmeri, Iur. Nat. et Gent. P. Ps 
Progt. quo de ortu ac progreffu luris Nat paucula 
praefatus ad orat. inaug. de {tudii luris Nat, et Gent, ne- 

. Ceflitate ac praeftantia. 1748. 3 


575.) Ge. Mor. Sowig Anfindigung einer bey Abends 
ftunden ju haltenden Vorleſung beer Hun. P. Segners 
Cinleitung in bie Naturlehre. 1748. 


$76.) To: Conr. Spoerlii, Theol. ét Philof Mor. P, Ps. 
Progr. ad orat. aufp, de Theologia pacifica. 1750, 


677.) Conr, Schoenlebenii, Eldqu, ét Poef. P. P. Progt: 
{pecimen quoddam aliquot quaeitionum oratoriarum 
controuerfarum exhibens , ‘quae tandem in logomachias 
abeunt , ad orat. aufp. de gloria humaniorum litera- 
rum Norimbergae alias propria in pofterum quoque 
fan&te tuenda, 1740. 

Die Rede ſelbſt, die den Druck laͤngſt verdienet hatte, 
haben wit oben n, 21. angtizeiget. 


578.) Io. Sigism. Moerlii, Hebr. L. et Geogr, P. P. 
Schediafma in quo lo. Harduini diſquiſitionem de ſitu 
Patadifi terreftris examinat et fimul ad orat, inaug, dé 
meritis Norimbergenfium in ftudium geographicum in- 
witat. 1750. 

Yn dem Mufeo Nor, habe id) die Rede p- rar. ſqq. 
abdrudenlaffens Man vetgleide die obige num, 28. 


$79-) Nic. Schvvebelii , Gr. L. P. P. Programma de 
fingulari fupremi Numinis providentia in Propagan- 
a H 9 


i 
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dis conferuandisque graecarum literarum ftudiis , ad 
orat, aufp, de varia graecae linguae fortuna in Germa- 
nia ab antiquiori aetate ad Caroli M, usquetempora, 


1750. 


580.) Ge. Phil. Schunters, der deutſchen Spr. und Be⸗ 
redſ. P. P. Elnladungsſchrift zur Inaug. Rede von den 
Verdienſten unſers Nuͤrnbergiſchen Vaterlandes um die 
Sprache der Deutſchen. 1750. 


$81.) Chriſtoph. Aug. Reichelii, Eloqu, ac Poeſ. P. P. 
Progr. quo memoriam Phil. Melanchthonis de Norim- 
berga optime meriti celebrat et ad orat, fol. de eauſſis 
calamitatum , quas Melanchthon fub vitae finem fubiit, 
inuitat. 1760, 


$82.) To. Conr. Loehe, Math, P. P. demonftrationem 

per explofum et exceffum et defeftum paucis explicat 
et ad orat, fol, de eo quod periculofum eft in noua de 
aquarum decrementis hypothefi, inuitat. 1764. 


$83.) Sig. Tac, Seyfriedus , Met. ac Log. P. P. fata quae- 
dam ad hiftoriam Metaphyficae pertinentia enarrat et ad 
orat. fol. in laudem Philofophiae Wolfianae habendam 
inuitat, 1769. 


In Quarto. 


§84.) Fafciculus difputationum a Profefforibus Nor, in 
Auditorio Egid. vel Coenobio Auguftiniano habitarum: 


a.) Dan. Wiilferi diff, philol. in qua de emendata lati- 
ne loquendi confuctudine et ufu agitur, 1645, 


b.) Eiusd, diff, philol. inqua quid ufus poffit in produ- 
cendis, antiquandis, viciflim recipiendis verbis Jati- 
nis, oftenditur, 1646, 

c,) Io. 
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E.) Io. Cph, Sturmii pofitiones philofophiae, 1663. 


d.) Eiusd. disquif: dialect. de petitione eius quod erat | 
in principio, 1663. 


e.) Leonh. Trummeri Pofitiones de martyrio. 1663. 
f.) Io. Geuderi XXX, thefes polit. de legibus, 1667, 


g.) Io. Jac. Seyppelii femicenturia thefium mifcellanea- 
rum, 1670, 


h,) Ge. Beerii pofitiones mifcellaneae XXV. 1672. 


i.) Andr. Vnglenkii dif! hift, theol. de mendis Concilii 
Tridentini, 1687, 


X.) Mart. Luth. Fafterlingii difp. iur. de utilitate bro- 
cardicorum. 1693. 


585.) I. M. Dilherri Orat. de reéta liberorum educatione 
hab, Norimbergae 1642. 


$86.) Ebendeff, Rede von der rechten Kinderzuche > aus 
dem Sat. ins Deutſche uberfese von Einem Liebhaber. 
Iſt eigentlidh eine Gafirede , die iu Dilherrns Bes 
tufung und der Erridtung des Auditorii publ. Gelegenheit 
gegeben. S. das Nuͤrnb. Gel. Lex. unter Dilberr. Der Ica- 
rus academicus Dilherri ( Nor, 1643.4.) enfdlt die eis - 
gentlide Einweyhungsreden des Auditorii; und in Dilher- 
ri Difputationum academicar, praecipue philologicare 
Tomo Nouo (Nor, 1652. 4-) flehen aulest p. gas. fers 
Difputationen , welche Dilherr mit verfhiedenen Refpons 
benten in dem Egid. Wuditorio gehalten hat, 


\ 


— 


Ha $87.) 
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$87.) Dan. Wiilferi P. P. Progr, quo ftudiofam iuuentu- 
tem adterfam , cultam integramque latinitatem ex ipfis 
fontibus addifcendam inuitat, 1645. 


$88.) Io, Heldii, Ebr. L, P, P. de Iudacorum fynagogis 
et{cholis oratio aufp, hab. 1664. 


$89.) Andr. Vnglenkii orat. inaug. de uſu et abufu Phi- 
lofophiae theoret. in Theologia, inprimis contra Carte- 
fii dubitationem atheifticam. 1637. cum progr. 


590.) Sim. Bornmeifteri dif. inaug. de erroribus Hifto- 
ricorum gentilium inrebus facris recenfendis. Adieétae 
{unt eum progr, variae annotationes. Svvobaci, 1688, 


591.) A. C. Efchenbach Oratio de imminente barbarie li- 
terarum declinanda, publ, ditta 1695. 


Siehe die not, adn, 544. 


$92.) Catalogus pracleftionum publicarum et priuatarum, 
quas Profeffores Auditorii Egid. poft reduétas felicitér 
camoenas a fatalitempli Gymmnafiique ruina in dictum 
Auditorium publ. a flammis feruatum, deinceps habee 
bunt. 169%. 


§93-) Eiusmodi Catalogus. 1724. 


$94.) M.Jo. Heénr. Mulleri Orat. de utiliffima Phy ficae 
traftatione, diftapublice Norimb. 1705. cum Profef- 
fionem Phy fices aufpicaretur 5 acc. defcriptio obferua- 
tionis Eclipfeos folis totalis in Obferuatorio Nor. habi- 
taecum nonnullis animaduerfionibus et corollario. 


595.) Be. Mor. Lowlzens Beſchr. eines Quadranten, det 
ur Sternkunde und yu den Erdmeſſungen brauchbar iff. 
ebft der Einladung eine feyerliche Rede anzuhoͤren xc. 
1751. J | 596.) 
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996.) Ebendeſſ Rede iber den wahren Mugen , welchen 

das menſchliche Geſchlecht aus der Hohern Mathematik 

lehen fan. Ben Autrettung des Lehramtes der mathes 
matiſchen Wiffenfdhaften 1751, abgeleget. 1752. 

Hiebey liegt no des Verf. Göttingiſche Cinladung 

pon Det rictigen Berwandlung der ſcheinbahren Zeiten els 

ner Pendeluhe in die wahren Gonnensetten , Hdyter, 1755» 


97-) Ebendeſſ. Nachrlcht wegen anzuſtellender Verſamm⸗ 
ung, darinnen die Eigenſchaften und Wirkungen unferer 
Luft durch Verſuche erlaͤutert und bewieſen werden ſol⸗ 
len. 1754. the 


$98.) lo. Cph. Gattereri, Hift. Germ. et Art. Dipl, P.P, 
Commentatio de Gunzone, Italo, qui Sec, X. floruit, 
ad illuftr, huius aeui ftatum literar. qua orat. inaug. de 
difficultate artis diplomaticae indicit. 1756, 


£99) Eiusd. Oratio de artis diplom. difficultate nune 
in ufam praele&tionum publ. edita multisque obferua- 
tionibus locupleta. 17§7- : 


Goo.) Joh. Conr. Loͤhe Einladung ju den Vorlefunges 
ber die Experimental s Phyfif. 1764. 


601.) Ebendeſſ. Einladung zu zweyerley Vorlefungen ber 
die Experimental » Phyfi— und Cosmogenie, 1765. 


Go2.) Ebendeſſ. Einlad. zu swenerley verſchiedenen Vorle⸗ 
ſungen uͤher die Philofophie und die Aerometrie. 1765. 


603.) Ge. Frid, Kordenbufchii , Phyſ. et Math, P. P. 
. Progr, inaug. de cura et cautione neceflaria adhibenda 


circa obferuationes ¢ocleftes ratione habitationis obfer- 
@atorum, ad orat, aufp. de terrae motu, 1769. 


H 3 604) 
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604.) Fafciculus variarum orationum in Auditorio publ. 
et Coenobio Augutftiniano a variis habitarum : 


a) Ge, Bartholdi , Nob, 1yrol, Orat. continens rationes 
quibus motus fuit accedere ad religionem Euangel, 
relifta Pontificia, hab. in Auditor, Auguſt. 1647. 


b) Cph. Arnoldi [anus oratione philol. in Auditorio no- 


uo eX antiquitate renouatus. 1648, cum progr. Dil- 
herri, 


¢) EAaas marluluxos Dasvomevy - - —8 ey 
TH EdsuSscomoas NwciuBecyy - - ro Oe- 
BIC yal LOU Tou ‘ABsuawou, Macywcoo - Mag- 
virou⸗ AEAoyiTUEvog. 
Gottfried Havemann htelt dbiefe griechiſche Mede von 


ber Nothmendigteit und Nuͤtzlichkeit der griechiſchen Spra- 
dhe mit befonderm Beyfall. 


d) M. Io, Cph. Arnfchvvangeri Memoria Secularis Paci 
Relig. Auguft, earmine hexametro inftaurata, 1655. 
cum progr. Dilherri, 


e) Ge, Gabr, Paumgartneri luxuriantis reipubilicae ruina 
et medicina, propofita duabus orationibus, 1661. 62, 
cum progr. Dilherri. 


f) Io. Fr. L. B. in Egk et Hungersbach Orat. .de pietate, 
1664. 


g) Eiusd. diff. de mutuo pacis et concordiae ftudio, hab. 
memoriter 1668, cum progr, Dilherri, 


h) Cph, Lud. Dietherri Vibra Dn, Reg. Sibyllae, Ge. 
. Sigismandi Dom, de Stubenberg etc, reliftae viduae, 
natae Keuenhulleriae , Baroniffae de Aichelberg , ora- 
tione parentali delineata 1667, 


i) Citi. 
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4) Chfti. de Pomis Trinitas probata ac vindicata e V- T. 
Rabb. commentariis, oratione ebraica memoriter 
hab. 1669. cum progr. C. Arnoldi. 


k) Io. Ioach. Loetfelholzii diff. de pacis fructibus, dicta in 
Aud, publ. 1671. | | 


1) Andr, Ge. Paumgartneri de virtute domus Auftriacae 
aduer{us Turcas oratio. 1688, 


_. In Duodecimo. 
605.) M. Io, Maieri Orat, de verae chriftianae religionis 
corruptione, hab. in Auditorio nouo publ, 1647. cum 
. progr, Dilherri, és 


606.) Ge. Andr.im Hof. Politicus Graecus expreffus ora- 
tione fuaforia, in Monafterio Auguftin. habita. C. A, 
Ruperti methodus ftudii philologici pariter ac politi- 
ci acceflit. Nor. 16s. cum progr. Dilherri et praefat. 
C, Arnoldi. 


607.) Io, Sculteti, Med. D. Prophylaxis circa praefen- 
tem et futurum fanitatis ftatum, oratione propofita in 
publ, ad D. Egid. Auditorio. Nor. 1665. | 7 


1666. | * 
ik, Ba ke 
Gymnafium Egidianum. 

we . In Folio... . 


609.) Io. Cont. Feuerlini Progr. ad orat. de Eruditionis 
pretio, qua dedicauit e ruderibus fuis reftauratum 

- Gymnafium Egid, 1699, f. pate 

ry H 4 610.’ 


608.) Eiusd. Plantarum cultura oratione exculta, Nor, 


3 
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610.) Andr, Cfti, Efchenbachii Confiliam tegen Stabili⸗ 
rung der griechifdyen Sprache im Gymnafio Egidiano, 
1699. MS, . | 


611.) Memoria Secularis reuocati ex opido Altorfino in 

‘ ‘urbem Noribergenfem Gymnafii, A. 1733. in Coenobio 
ad D. Auguftin. celebrata. Nor. Mit der Abbildung 
des Gymnaſil und viclen Muͤnzen. 

He. Rect. Munz und He. Conrect, Koͤder, die damals 
bem Gymnaſio vorftunden, haben diefe Handlung dirigiret, 
und legterer in’ befondere alle die don Den Schuͤlern gehalte⸗ 
ne Reden ausgearbeitet, | — 


12) Io, Goil. Schauberti Orat. de Anna, Ruſſor. Imp, 
habita in verna {cholarum luftratione 173. cum ex claf- 
fe 1, Gymn. Egid, ad altiora proucheretur. Nor. 


In Quarto. 

613.) Fo. Sauberti Pietatis et iuftitiae reftitutio ex fcho- 
lis, oratiuncula inaug, in Gymnafio Fgid. 1633. exhi- 
bita et demonftrata. Acceflit. Ph. Melanchthonis ora- 
tio. ante feculum de eedem Gymnafio r¢ecitata, et Eob. 
Heffi punctum grauiſſimum; cum LL, Scholatticis ho- 
die introduftis et indice leGionum eorumque difcipulo- 
rum. Nor, 1633. 


614.) Idem. Praemiffa eft Hiftorica Enarratio de Gymnafi 
Ecid, origine, incremento,, decremento, translatione 
duplici, pariter ac propagatione usque ad praefens 
tempus, a M. Io. Held, S. L. P. P. et Gymn. Egid, 
Rett, Nor, 1673. 

Eten diefer Feld hat aud) Hodiernum Gymnafii Nor, 
ftatum breui oratione delineatum 1656. in 12. herausgege 
ben, fo febr feleen tft, 


615.) 
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61s.) Fafciculus Carminum Emblematicorum, quae 2 
Gymnafiaftis Parentibus ſuis ftrenae loco exhiberi fole- 
_ pant. XX. Grice, von 1657 - g2. 


Es find lateiniſche und deutſche Verfe Aber cin Shema, 
momit die Gymnaſiaſten Proben des Fleifes und der Ger 
fdictichfett ablegen ſollten. Hinter dem Titel ift allezeit ein 
in Kupfer geftodenes Emblema, fo das Chema angtebt. 


616) Opinio orbis domina, cuius tripartitum territo- 
rium breui orat. delineauit et Gymnafio Egid, valedixit 
Guſt. Ge, Tetzel a Kirchenfittenbach, Nor. 1677. 


617.) Eruditionis pretium inter utrumque extremorum 
_ medium, Oratione Gymnafii Egid. Nor. quod e cineri- 
_ bus fplendido fatis aedificio refloruit , inaugurali 
1699. recitata, propofitum , nuncque poftnouennium 
demum publ. luci expofitum a lo, Conr. Feuerlino. Ne- 
rolingae, 1708. . 
Es ift das oben n. 609. angefilhrte Progr. dabey und 
awo lat, Oden Sam. Fabers, die bey der Rede muficiret 
worden find, und aud) 1699- cinseln gedrudt dabey liegen. 


618.) a. Soh. Conr. Feuerleins des aus der Afche von 
Grund neu erbauten Nuͤrnb. Gymnaſiii yu Se. Egyd. 
bisherige Fata, in 3. vollendeten Periodis , und die mit 

' deffelben nunmehr angehenden vlerten Periodo Ober⸗ 
herrlidy erneuerte und verbefferte Lehr⸗ und Zucht⸗An⸗ 
ſtalt. Qu Ende find die neuen Catalogi leGionum filr 

alle Vi. Claffes. 1699. 


-b, Difcipulorum Gymnafii Egid. Leges denuo renouatae 
A.MDCC. Deutſche Erlauterung diefer Gefege. 


Diieſe Geſetze find aud 1738. mieder gedeudt worden. 
61 9-) Cenſur uber Herren Roͤtenbecks Sogif, Ms. 
_ 3 H § | Rei! 
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Weil die Roͤtenbeckiſche Logit auf Befehl des Magi⸗ 
ſtrats fur das Gymnciium geſchrieben worden , folte fie 
aud zu Nurnberg cenfiret werden. Zuerſt befam fie det 
Prof. Logicae , Geinr, Geyfeied, und Dann det Inſpector 

Ghymnaſii, Job. Cone. Fcuerlein ; legterer widerlegte weit⸗ 
laͤftig die Cenfur bes eriten, und Diefes founte Roͤtenbecken 
dafuͤr, daß er fid) unnothig hat maͤſſen kritiſiren laſſen, an 
vieler Genugthuung geretden. : 


620.) M. Iuſtin. Wezelius Orationem inaug. de genuino 
Gymnafiorum a Chriftianis conftitutorum {copo, 1794, 
Norimbergae in Gymnafio Egid, habendam indicat, 


621.) Eiusd.Orationesduae, I, de mira hominum diuerfi- 

tate in diiudicando Gymnafiorum pretio, qua funtticni 

_ in Ill, Heilsbronn,Athenaeo publice valedixit: II. de ge- 

nuino Gymnafiorum a Chriftianis conftitutorum fcopo, 

~ qua in Egid. apud Norimbb, Gymnafio Reftoris munus 
publice aufpicatus eft. Nor, 1705. 


622.) Probe von dem Mugen der Niftorie inderMoral aus 
dem Leben des Socrates, bey einem deutſchen Nedner-Aufs 
trite etlicher Nuͤrnbergiſchen Gymnaſiaſten geseiget von 
G. C. Munz. Nuͤrnb. 1734. 

Auf dem Titel it der ſchoͤne Socrates⸗Kopf. 


623.) Einladungsſchrift in welder von den oratoriſchen 
affions « Uebungen etlider Nuͤrub. Gymnaſiaſten 
achricht ertheiler der Rector Ge, Ch. Munj. 


624.) Die in dem Seiden Jeſu geoffenbabrte Liebe, in els 
nem deutſchen Redner⸗Auftritt gezeiget von G. C. Mung, 
Nuͤrnb. 1735. 


Die vorhergehende Einladung iſt wieder mit beyge⸗ 
drucket. Sonſt liegen noch dabey: Ad frequentandum 
actum oratorium boni augurii ergo ſub initia muneris res 
cens collati habendum pauca de pietate in ſcholis neceffa- 

rio 
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rio urgenda praefatus G. C. Munzius, Gymn. Patrii No- 
rimb, adhuc, ,nunc Salfeldenfis Lycei Rector, Salf. 1736- 
2) Rede von dem Recht der Lehrer uber ihre Schiller bey 
bem Ancritt des. Salfeldiſchen wWectorats gebhalten von G. 
€, Munʒ. 


625.) Orationem de Germaniae togatze Iaudibus in luftra- 
tione Scholarum autumnali 1737. publice habebat a fe 
ip{o elaboratam Bened, Guil. Munchius ex Gymn, Egid. 
Claiie I. ad altiora prouchendus. Nor. 


Mehrere dergleihen unter der Aufſicht des verdienten 
Mect. Roͤders gehaltene Reden habe ich in dem 1. Theile 
n. 379 fqqe angefuͤhret, weil fie Die dortſelbſten angefegte 
Materie behandelten. . 


626.) Verzeichniß und Ordnung der Rede + Uchungen, 
weldje von 1768-74, von cinigen Gymnafiaften im Au- 
ditorio Egid. offentlid) gehalten worden. 7. Grice. 


In Octauo. 


627.) Innocentia Calculi et Podagrae in innocentibus ,. 
fermone publ. in Gymnafio Nor, ad D. Egid, aſſerta ab 
loh, Sauberto, Conc. Laur, Nor, 1637. 


628.) Ge. Henr. Vrfini Grammatica Graeca 5 «« Norimber- 
genfi aliisque Gymnafiis et Scholis accommodata. Nor. 
| Iſt ein befanntes dfter aufgelegtes Schulbuch. 


629,) Ge. Paul,Roetenbeccii Logica Vetus et Noua, quam 
Jil, Senatus Norici iuffu in incl. Gymnafit Nor. uſum 
confcripfit. Francof. etLipfi1703, 2 

Zu weitlduftig und ungeheuer fir den Schulgebrauch 
war dieſe Logif allerdings 3 aber gelehrt und nuͤtzlich ift fie 
dewiß, und man fol fie fa nicht unter die Bank oe 

ae: | eu⸗ 


oe 
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Menere Gelehrte bezeugen es riod, daß fie viel aus ihr 
gelernet haben. 


630.) Logica Roetenbecoii contrafta ~ + in ufum Gymna- 
fii Norimb. 1724. 
Hr. MF. Job. Ulr. Stde hat die Roͤtenbeckiſche Logit 
"> gufammengezogen , und der Hr. Pred. G. P. Moͤrl in der 
vorgeſetzten Borrede Rechenſchaft von dieſem Auszuge ges 
geben, der nicht allein im Gymnaſio, ſondern auch in den 
andern Schulen zu Nuͤrnberg eingefuͤhret worden. Die ers 
ſte Ausgabe erſchien 1709. | 


In Duodecimo. 

631.) M. Io. Heldii Principia Ethicae ex Ariftotele , pro 
_ Gymnafio Norimb, Accedit praetatio et Snomologia ethi- 
_ ¢alo. Mich, Dilherri. Nor, 1660. 

Er hat aud) Conr. Horneii Comp, Logicae inffu et au- 
foritate fuperiorum 1675. auf gleiche Ure herausgegeben / 
ſo M. Ge. Beer 1702, vermehrt edirte. 


632.) M. D. Omcifii Compendium Ethicum , is ufan 
© Gymnalii. Nor. concinnatum. Nor, 1701. 
Omeis hat aud cin Compendium Rhetoricum in ufom 
Gymnafii Nor, gefdrieben , fo 1699, und 1705. in 2. here 
auskam. 


c. 
Scholae Triutales, 
In Folio. 


633.) Cantata fo bey einem Actu orat. priuato - - unter 
ber Dire&tion M. Geb, Jac, Jungendres, Coll. Sch, 
Seb. in Mirnberg, - - abgefungen worden, Sena, 
1731, ; 


634.) 
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634.) Cantata zu dem zweyten Aftu orat. ben welchem den 
Ruftand ſowol des geſammten Frankenlandes, als ins 
fc ee unferee lieben Moris zur Zeit des erſten Augſp. 
Confelfions» Yubilai - - vorftcllen werden, - - wozu 

. invitiret M, S. J. Sungendres, Conr. Sebald, Nurnb, 
(17336) a 


635.) Cantata gu einem auf der Sebalder Schule bas eti 
ftemal aufgefuͤhrten AGu orat. in weldem Seb. Nats 
dens, erften Evangel, Mectors bemeldter Schule Le⸗ 
benslauf recenfiret wird - - woju invitiree M.S. J. 
Sungendres , Conr.Sebald, Nuͤrnb. 1734. 


636.) M. Cph, Speccii, Schol. Laurent. Coll. Orthogras 
phia germanica. Nuͤrnb. 1631, 


Iſt eine Tabelle fir feine Schuͤler in Patentform. 


637.) Tantaten , welde ber einem auf der Laurenzer 
Schule zum erſtenmal aufgefuͤhrten Actu orat. ſollen 
abgeſungen werden. (1746.) ! : 


638.) Zu dem dritten Adu orat. auf det Laurenzer Schu⸗ 
fe am Zag der Unterfthr. des Weſtphaͤliſchen Friedens 
= - {nbitires M. GS. J. Sungendres, Rectot. (1748.) © 


639.) Cantate su cihem Aft orat. fo jum Geddchtnif bed 
vor 100. Jahren erriehteten Friedens + Crecutions + Mes 
ceG in der Saur, Schule den 21. Sul. 1750. foll aufge⸗ 
fubret werden, - - wozu einladet Ms S. J. Sungens 
bres, R, J 


640.) Zu dem ſechſten Adu orat. auf der Sant. Schule, 

welcher tas Gedaͤchtniß des vor 200. Jahren errich⸗ 
teten Religlions-Frieden erneuern ſoll, invititet Ma 
S. J. Jungendres, R. (1755-) 


&41,) 
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641.) Die Sdwade einiger den oͤffentlichen Schulen 
hoͤchſt ſchaͤdlicher Vorurtheile , bey dem fiinften Aetu 
orat. auf der Schule jum h. Geift, entdecket - M. 
Joh. Colmar, R. Nuͤrnb. 1732. 


642.) Da von dem Stifter des l. Spitals sum h. Geiſt im 
J. 1333+ die fogenanuten 12. Knaben, als der Anfang 

der Schule jum h. Geift angeordnet, uber dieſes aud 
im J. 1633. durch E. H. Magiſtrat die ehedeſſen mit oer 
Egidier Schule gemeinſchaftl. genoſſene Collectur u. a. 
der Schule zum h. Geiſt voͤllig uͤberlaſſen worden, ſo 
hat ben Gelegenheit des ſechſten Actus orat. ſolches 400. 
und 100. jafrige Gedaͤchtniß verneuern wollen ~ - M. 
Joh. Colmar, R. Muͤrnb. (1733.) 


643.) Zu einem auf der Schule jum h. Geiſt 1732. anges 
ftcllten deutſchen Adu orat. von den 7. frenen Kuͤnſten, 
follte geh. einladen M. Mic, Weber » Conr. Nuͤrnb. 


644.) Als der erfie Aus orat. uͤber die deutſche Neidhs 


Hiftorie auf der Schule sum §.Seijt 1739. gchalten mers 
den ſollte = Soh. Heinr. Oriimel, Conre&, Mog. 


645.) Als der andere AStus orat. uͤber die deutſche Reichs. 
Hiftorie auf der Saute jum h. Geift 1740. gehalten 
werden follte, - - Soh. Heinr. Druͤmel, Conr. Nbg 


In Quarto. 
646.) Panegyricus Ieſu Chrifto coeli et terrae Imperatori 
digtus in Schola ad D. Sebaldi apud Norib. aM. Wolfg, 
Waldungo, Scholae eiusd. miniftro, (1¢91.) Nor. 


Es find nod) allerhand gleidseitige Gedidte und andes 
re Schriften angebunden. . 


647.) a. Quadriuium Grammatices Io, Coclaei ‘Norici, 
Art, Mag, Norinbergae nuper clucubratum, pro iu- 
| 5 : | uen= 


™y 
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uentute Scholae Laurentianae (praefertim nouae do- 
mus pro manfuetioribus litteris extruétae.) In fine ; 
Impreffum eft hoc Quadriuium Norinbergae alo. Stuchs 
A. 1s 1a. Cal. Mart. 


b. Tetrachordum Mufices Io. Coclei Norici Art. Mag, 
Nurnbergae nuper contextum pro iuuentutis Lauren- 
tiane eruditione imprimis, Jn fine: Impref. in offici- 
na excuforia Dom. Ilo. Weyffenburger sacerdotis A. 
Ist. | 

Beyde gar feltne Schriften find dem damaliaen Proof 
zu St, Lorenzen, D. Ane, Kreßen, zugeeignet, deffen Vers 
dienſte um Bie Wns und Cinridtung dec Lorenjer Schule, 
an welche Cochlaͤus als Rector berufen worden , fer geruͤh⸗ 
met werden. Mir it auger der Seltenheit dieſer Bier 

ſelbſt dad Ereinplar ſchaͤtzbar, indem ef aus der Tirtheimes 
riſchen Bibltothef herfommt, wie das auf dem Bande vins 
gedrudte Wappen und die darunter ftehende Worte, Liber 
Bilibaldi Pirckheimer, gu erfennen geben. Don dem zwey⸗ 
ten giebt es nod eine andere Musgabe, zu deren Ende ſteht: 
Finis Tetrachordi Mufices Nuraberge Impreffi in officina 
excuforia lo. Stuchsfin Anno 1512. 


648.) M.Cph. Speccii, Scholae Laur. Col. Oratio de 
paupertatis incommodis, Nor, 1636. 


649.) M. S. I. Iungendres, Schol, Laur.Re&. Progr, de 
neceflaria utilis cum dulci permixtione iniuuentute eru- 
dienda, quo ad Aétum orat. in Schola Laurent, prima 
vice producendum isuitat, 1746. 


650.) Idem occafione Aus orat. fecundi in Schola Lau- 
rent, producendi prooemii loco differit de Eruditorum 
erroribus ex linguarum atque hiftoriarum ignorantia. 
ortis, 1747: 

Hievon gicht es einen verfihicdenen Dru, 


: ; 651.) 
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651.) Idem Etymon vocabuli Boanerges,-inquirens fimul- 
que Neotericos quosdam hypothefes a veteribus ven- 
tilatas hodie recoquentes inprimis de angelorum morte 
in tranfitu quafi compellans , ad tertium actum orat. in 
Schola Laurent. producendum inuitat. 1748. 


652.) Eiusd. Memorabilia Guftaui Adolphi eiusque filiae 
Chriftinae , Regum Suecor. quibus ad Aétum orat. 
quartum in Schola Laurerit. in memoriam fecul. Reécef- 
fus Executionis Pacis Weftphal. Noribergaé feliciter 
conclufi inuitat. 1750. 


G53.) Eiusd, de A. C. doftrina propter Formulam Interim 
adtempus aquibusdam receptam minime deferta Progr. 
quo Aum orat. quintum in Schola Laurent. haben 
indicat, 1752. | 


654.) Ebendeff. Oratorlſche Gartenluft in einer Med 
Uebung, 1754. 


655.) Ebendeſſ. Einladungsſchrift zu einem deutſchen Actu 
orat. jum Gedaͤchtniß des vor 200. Jahren ertichteten 
Religions, Friedens. 1755. 


In Octauo. 


656.) A&a Scholaftica etc. finftett Bandes vlertes und 
ſechſtes Stuͤck. Leipz. und Cifenad, 1745. 


In diefen benden Stucen it ves fel. C. C. Sirſchens 
Nadridt von den Nuͤrnbergiſchen Trivial» Shuten, nedſt 
ben Leben aller Lehrer in der Sebalder Schule, abgedrudet 
und jwar von S. 351 - 384. und ©. 948-576. Der fel 
Mann war gefonnen, die uͤbrigen Schulen eben fo gu be 
ſchreiben, tft aber durd den Cod Daran verhindert worden; 
dow hat et feine Colleetanea Daw hinterlalfens 
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657.) a. Verzeichniß, wo dle Nachtſingchoͤre det Sebal⸗ 
der Schule tdglidy fingen, MS, ae * 


b. Verzeichniß, wo die Nachtſingchoͤre der Lorenzer Schu⸗ 
le taͤglich ſingen. MS, — — 


e. Verzeichniß, mo die Nachtſingchoͤre ber Spitaler S 
le taͤglich fingen. MS, _— ene 


d. Aria, welche bey dem jaͤhrlichen Schluß des Nacht⸗ 
— — dem Chor der Spitaler Schuͤler geſungen 
w to. e 


| 3. 
Bibliothecaé. 
, a. | 
Publicae, 
«) Senatus, 


Tn Fol 10. 
658.) Oratio de Bibliothecae publicaeNorimbérgae noua a¢ 

numerofa praeftantiflimorum librorum, codicumque ma- 

nufcriptorum acceffione; publicis fatta fumtibus, in 

auGtumnali cenfu Sebaldinae Scholae III. Id, Nou. A. S. 

R. 1767. recitata ab Andr. Goezio, patriae primaria¢ 
{cholae feniore ac III. curiae collega. MS. 

Die Vermehtung der Stadt ⸗ Bibliothek durch die er 

faufte Solgeriſche, (von der id unter den Pridat + Biblio⸗ 


fen mebrets anfuͤhten merde,) hat Gelegenheit zu dieſer Re 
de gegeben. 


In Quarto. | 
659.) Io. Iac, Leibnitii Incl, Bibliothecae Norimbergen- 
fis) Memorabilia , add. annotationibus neceffariis, 
P, Lk 1 Aeco. 
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‘Acc, Cph, Arnoldi de urnis fepulcralibus in agro Ans 
glorum Nortfolcienfi repertis epiftola gratulat, Nor. 
1674. cum figg. 

Mar etgentlid cine zu Altdorf gehaltene Rede, bey 
bet aud) das Molitorifhe Projramma befindlih, und die 
bier in dieſer Cractats + Geftalt im Dru eridtenen. Sie 
ift ſchwer au befommen und mat iid siemlid jeiten. 


660,) Notae ad To. Sauberti Hiftoriam Bibliothecae No- 
rib. eiusque Orationem I, et II, MS, 


Der fel, C. C. Sirſch hat dieſe guten Anmertungen , 
bie mol des Drucks werty waren, sufammengetcagen, 


, 661.) Auguftae S, R. I. Lib. atque Ill, Reip. Norimb. 
Bibliothecae publicae recentis augmenti ornamentique 
infignis monumentum A, S. R. 1766, 


Zu diefem Litel und der in Kupfer geſtochenen Inſcription 
ber in der dffentlidhen Stadt + Bibliothe® aufgeſtellten Cols 
geriſchen hat Hr. Unde, Gog und fein Sdpngen Job. Adam 
ein Paar Versgen pro more gemacht. 


662.) Io. Andr. Mich, Nagelii Diff, de duobus Codicibus 
MSS, Bibliothecae publicae Norimbergenfis. Alt. 1769; 
3u der befannten Unternehmung des Hrn. Bennicors 
hat €, Hol. Math unſerer Stadt die Barianten ans derien 
in der oͤffentlichen Bibliothet zu Nuͤrnberg befindliden 
Codd. MSS. durd Die vortrefliche Bemuͤhung deg Hrn. Y, 
Nagels auszeichnen undihm sufertigen laffen. Der beruͤhm 
te Hr. Prof. beſchreibt hier diefe Codd. und giebt eine Pros 

be von thren Lesarten. | 


In Ofauo. 


663.) The State of the Collation of the Hebtevvy Mae 
nufcripts of the Old Teftament; at the end of the 
eighth gear, 1767. by Benj. Kennicott. Oxford, 


Der 


3, Bibliothecae. a Publicae. 131 


{ . 

Der Hr. Rennicot ruͤhmt in diefer Sdrift die grog. 
muͤthige Unterftigung von Nurnberg durch die pl. Tit, Here 
ten Chriftopb Carl Kreß von Arefenftein and paul Carl 
Weller von YZeunbof, fo mie die Bemahung des Hn. P. Na⸗ 
gels, und deswegen habe id diefer Schrift, die aud latei* 
nifD vorhanden ift, sur Ehre meines Baterlandes hier cinen 
Plag gdnnen wollen. 


664.) Catalogus librorum maximam pattem praeftantiffi- 
morum et rariffimorum etc, Nor, 1769. 


Ft ein Verieichniß von Dubletten aus ver Stadt⸗ 
Bibliothet, 


In Duodecimo, 


665.) lo. Sauberti Hiftoria Bibliothecaé Reip. Norib. 
duabus oratiynculis illuftrata , quarum tina de eius ftrue 
Gtoribus et curatoribus, altera de tarioribus quibus- 
dam et ſeitu dignisagit. Acc. appéndix dé inventore 
typographico , itemque catalogus librorum proximis 
ab inuentione annis usque ad a, 1500. editorum, Nor, 
1643. cum figg. 


Zn dieſem Heiner fid aud) tat machenden Bidleirt 
gehdten die oben n. 660. augefuͤhrten Hirſchiſchen Notae. 
Wenn der Vers. pe 79. die Eriahlung , dak P. Alexander 
IN, Kaiſer Friedriden auf den Hal’ getretten, fir hoͤchſt 
spahr ausgah und daw fete: ut miremur, inueniri pot- 
uiffe, qui tam praefra&e tantaque verborum petulan- 
tia id negarent ; fo hat unfer gelehrter Prof. €. A, Xuper⸗ 
tus folded aut fid gesogen und deswegen an Reinefium aes 
ſchrieben: Meditor aliquid aduerfus N. N. quime ob af. 
firmatiuam ante feptennium propiignatam in oratione ini 
fipida de Bibliotheca Norica contumaciae et laſciuiae pubs 
lice infimulare aufus eft, ©. Reinefii ad Hofmannum et 
Rupertum Epiftolas p. ¢8t. Er hat aud wirklid fein Wort 
sebalten und ſich in Dent Obferuationibus ad Hiftoriae — 

Ia | ver 
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uerf, Synopfin Befoldianam ininorem Cap. XVIII. p. 663. 
{qq. ſehr nachdruͤcklich vertheidiget. Die ansfibrlide Ab⸗ 
hand lung Auperti aber uber die Etzaͤhlung, dag P. Alexan. 
Der K. Friedrid) dem J. auf dem Hals getretten, iftin Wee 
gelini Thefauro Rer, Sueuicar. eingedrudt. 


gs) Fennizeriana, 


In Folio. - 


666.) Bibliothecae Fennizerianae, quae in domo paro- 
chiali ad D. Laurentii Norimbergae inde ab A. 1616, 
quo a Ioh. Fennizeroy ciue honeito et operarum inter 
cultrarios elocatore condita, colligitur et adferuatur, 
Sacra Secularia A, 1716. carmine elegiaco celebrataa 
M. Loach. Negelino, 


In Quarto. 


667.) Catalogus Bibliothecae Fennizerianaé quae Norim- 

bergae in Aede parochialiLaurentiana afferuatut et quot- 

_ annis augetur, in certos ordines difpofitus, praemif- 
fa vita b. Fundatoris et eius effigie, Nor. 1736. 


Der damalige Bidliothecarius, Hr. Seniot Fob. 
Mich. Weiß hat dieſes Siders Verzeichnis herausgegeben , 
das Leben des merkwuͤrdigen Stifters, eines gemeinen 
Handwerksmannes, , vorgeleget, die Erecutores der Stif, 
tung , Die aud anſehnliche Stipendien auszutheilen habdenr 
UND Die Bibliothecarios angefiihrety fo wie die voranftebens 


on Tlegie mit einer Verdeutſchung eindrucken 
q Cll. ; 


v) Xenodochiana. 

668.) D. Chriftoph. Furero, Duumuird prim, Praetori 
et Caftellano, quod Bibliothecam , quae in Templi 
Xenodochiani facrarip eft, veterem nouae ac numero- 
fioris utilique librorum apparatu diuitis acceflione 

pub- 
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publicis ſumtibus augendam curauerit , gratias agunt 
- = praediétae aedis Paftor, Senior, Diaconi, 1653. | 
Nor, typ. Cph, Gerhardi. 4, 


Iſt cin kleines lateiniſchez Gedicht. 


b. 
Bibliothecae priuatae. 


669.) Apparatus librorum quo uſus eſt dum viueret D. 
Mich. Alberti. Hal, Magd. 1760. 8. 

Fe nehme auch dieienigen Bibliotheten mit, die wol 
nicht in Nuͤrnderg, aber von Nuͤrnbergern angelegt und 
hiinterlaſſen aren. J 
670. 71. 72.) Bibliotheca Arnoldiana ſ. Catal. libror. quos 
Viri Cel, Chriftoph. et Andreas Arnoldi collegerunt, 

- PLL 1725. Cum additamento. 8. J— 


S. J. Jungendres hat dieſen Catal. verfertiget und ei⸗ 
ne leſenswerthe Vorrede vorgeſetzet. 


673.) Verjyeichniß gebundener Buͤcher, welche bey Chriſt. 

Gotth. Hauffe rc. zu haben find, 1774. 8. cum pretiis. 

Iſt vie ſchoͤne Bibliothet des fel. Hn. Rector M. Andr. 
Ge. Seckens, die ſich deſonders durch vorzuͤgliche neve 
Buͤcher von Geſchmack und durch die artige Sammlung 
von Etziehungs ⸗ Schriften, ausnimmt. — 


674.) Bibliotheca Birckmanniana. (Nor. 1772.) 8- 


War des letzt verſtorbenen Hn. Senior Cph. Dirk, 
manns Bibliothek. - 


675.) Catalogus librorum mathematicorum , quos multo 
indicio et labore collegit M, Ge, Arnold. Burger , Reip. 
Nor, Primicerias, (Nor, 1716.) 8- 


I 3 ‘676. ) 
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676.) Catalogue der gebundenen Buͤcher von allen Faeul⸗ 


taͤten des fel. Herr Diae. Oeuerleins. Nuͤrnb. 1771. 8. 
cum pretiis. 


677.) Verzeichniß der Buͤcher Hu. Joh. Heinr. Driv 
mels , geweſenen Salzburgiſchen Hofraths und Prof. 
Publ, 1770. 8. ¢. pret. 


678.) Car, Citi, Hirfchii Librorum ab A, I, usquead L, 
Sec, XVI. typis exfcriptorum ex libraria quadam fu- 
pelleG&ile Norimbergae priuatis {umtibus in communem 
ufum colle@a etadferuata Millenarius[, fpeciminis loco 
ad fupplendos Annalium typographicorum labores 
editus. Ner.1746, Millenarius Il. 1748. Millena- 
rius IH, et IV. 1759, 4. 


Diefer herelihe Shak von vier tanfend Buͤchern, die 
HON 1500. bis r¢¢0. gedrudt find und unter andern Die Au- 
sograpta Reformationis et Lutheri begreifen, befindet fic in 
bet ganz vortrefliden Imbof⸗Ebneriſchen Bibliorhet , die 
in dem Imhofiſchen Hanfe bey St. Lorenzen in Miienberg 
ſieht und au dffentlihem Gebrauch beftimmet worden - bis 
- daber iedoch nod) als eine Privat + Bibliothek anzuſehen iſt. 
Dieſen Millenariis , pie mic dem ſel. Hirſchen wegen ibres 
Mannidfaltigen Nugens nicht genug verdanten tdnnen , 
find aud Codices MSS, beygefiiget und febr braudbare Res 
gifter angehaͤnget. 


679.) Ge. Mart. Raidelii Commentatio critico - literaria 
de Claudii Ptolemiei Geographia eiusque Codicibus 
tam MSS. quam typis expreflis, Nor. 1737+ 4. ¢. fig. 

Dem Herrn Grafen vow pertofati und dem Dertn 
“ler. Wilb. Ebner you Eſchenbach hat der Verf. biefen 
Tractat sugeeignet , qui, wie er fagt, ex Veftris Bibliothe- 
eis enatus, Veltros Codices defcribit, 
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680.) M. Conr.Schoenleben Notitia egregiiCodicĩs Grae- 
- ei Noui Teſt. MS. quem Noribergae feruat Vir, IIL 
Hier. Guil. Ebner ab Efchenbach. Nor. 1738. 4- 


Mit einer in Kupfer geſtochenen Probe des Coder. 
enn dad Exemplar vollſtaͤndig ſeyn fol, muͤſſen 13. Kus 
vfertafeln dabey ſeyn, die man aber felten antrift, Ge 
Bibl. D.1,C, Feuerl. p. 282- n, 2192, 


681.) Toh, Ande. Mich, Nagelii Diff. de tribus Codicibus, 
MSS. Hebraicis, Alt. 1749. 4. | 
Auch dieſe 3. Codices mit einem nod Anhangsweiſe 
babe befdrivdenen Cod, MS, Maimonidae {ind ang der 
Eonerifhen Vidliothet. 


682.) lo, Andr. Mich. Nagelii diff. de contraétu quodam 
Judaico emtionis et venditionis, Alt. 1744. 4- 
Hus der Ebneriſchen Bidliothet ift diefer A. 1426. zu 
Mbg. erzeugte Contract dei Hn. Berfe im daſelbſt befindlts 
den Original mitgctheilet worden, GS. unſern l. Th. 0. 471. 


683.) A. Perfii Fl. Satyras fex ad fidem optimarum editio- 
num.unacum variis lettionibus Codicis Ebneriani edi- 
dit Ge, Frid, Sebaldus tabulisque aeneis incidit Io. 

Mich, Schmidius. Nor. £764. 4+ 
Dieſer gans in Kupfer geftodere ſchoͤne Perfius hat am 
Ende auf etnem befondern Bogen varias lectiones ex anti+ 
quo fpiendidiffimae™ Bibliothecae Ebnerianae Codice 
Membranaceo,tiber welchen aud das Bildniß des fel. Hertn 
Rofunget H. W. Edners von Eſchenbach nad einem Medail⸗ 

ten » Avers in Kupfer geſtochen iſt. 


684. 85.) Hiftoria Bibliothecae Fabrictanae - ~ aufiore 
Joh, Fabricio. P. I-VI. Wolfenb. 1717.- 1724. 4 

Dicle Bibliothet iſt urſyruͤnglich Nuͤrnbergiſch und Alte 

dorfiſch gewefen und bans a Heimſtaͤdt von dem Befiger / 

4 den 
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bem Abt Sabricina , und deffen lest verfiorbenen Sohne, 
ſtattlich vermehret worden. Nun ift fie nabean dem Schick⸗ 
fale der Zerſtreuung. Zu wuͤnſchen ware es, dag mehrere 
Gelehrten ihre Bibliotheten mit fo guten kritiſchen Recenſio⸗ 
nen und literarifhen Nadhridten beſchrieben , als der Wht 
Sebricius gethan hat. 


686. 87. 88.) Catalogus Bibliothecae Feuerlinianae auctio - 
ne publica diuendendae. P.1, Il. 176g. P, III. 176% 
Goetting. g. 

Mud dieſe (Hine Bibliothet iſt eigentlih in Nuͤrnberg 

und Altdorf angeleget und in Gottingen, wohin der Befiger 

berfelben, Hr. Gen. Sup. und Confift. Rath O. Fac. Will. 

Senerlein , gegangen, vollends vergroͤßert und endlid and 
durch ben Weg der Auction wieder sertcimmert worden, 


689.) Tac. Guil, Feyerlini Bibliotheca Symbolica Euange- 
lica Lutherana - + Pars Prior - et Pofterior - - 
Omnia ex fchedis b. Poffefforis infigniter au@a et lo- 
cupletata recenfuit et in publicam utilitatem aptata 

cunm neceffariis indicibus edidit D, Ioh, Barth, Riederer, 
Nor. 1768. 8. 

Dieß ift nur cin Cheil der Feuerliniſchen Bibliothek , 
bet allein 4329. Stuͤcke betragt und in feiner rt , al8 eine 
Sammlung su unferer Sombolit, ſchwerlich feines gleichen 
gehabt haben, oder nodbaben und befommen mird 5 meds 
wegen Denn aud) su wuͤnſchen und sur Ehre Deutfdlands 
hoffentlich zu erwarten iſt, dag diefer Shag beyſammen 
bleiben und zu einer oͤffentlichen Anſtalt gemacht werden 
moͤchte, als wozu der nunmehrige Beſitzer, Hr. Joh Cont. 
Feuerlein, beruͤhmter Kauf⸗ und Handelsmann au Nuͤrn⸗ 
berg, billige Bedingniße vorlegen wird. Großvater, Vatet 
und Sohn ſammleten daran, und letzterer, der fel. Hr. G. 
S. D. Fac. Wilh. Feuerlein, hat fie bereits 1752. adieais 
annott. et cum appendice ordinationum et agendorum 
Ecclefiarum noftrarum et Catechifmorum noftratium bee 


; ſchrit · 
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ſchrieben und herausgegeben. Man mug feine auch bey dies 
fer neuen Ausgabe beydehaltene Worrede und die Rieder 
reuſche Zueignungsſchrift leſen, um fid von dem Gansen 
und den vorzuͤglichen Bemuͤhungen des fel. D. Riedeters 
um dieſe Bibliothet eine richtige Vorſtellung maden zu tine 
ren, 
690.) D. Ioh. Cont. Feuerlini, ICti et Conf Nor, Prim, 
Supellex librariae Suobaci, £768. §, ©. pret. 


Nicht um fie zu verfaufen, fondern um feiner eiguen 
Bequemlidteit willen und yur Nadridt und Mugen feines 
einzigen wuͤrdigen Sohnes hat unfer dermaliger Here Pros 
fansler Das Verzeichniß feiner ans den brauchbarſten undfel, 

tenſten Badern beſtehenden Bibliothek drucen und mit Preiſ⸗ 

fen verſehen laſſen. Sie beſtunde damals ſthon aus ſechſt⸗ 

halb tauſend Banden, hat ſich aber binnen dieſer Zeit der 6. 

Sabre wol um eben fo viel vermehtet, und wit haben in bale 

den einen neuen Theil su ermarten. Wegen Der Noten und 

befonders der Bemerfung det Seltenheit der Bacher, ift pres 

fer Catalogus fehrfhagbar. * 
691.) Auctions ¢ Catalogus , derer aus allen Facultaͤten 
beftehenden ( Senerifchen ) Bucher rc. Ohirnberg, 

1764+ 8 | | 


652.) Verzeichniß eines betraͤchtlichen Buͤchervorraths, 
der ee gus guten und ſeltnen hiſtoriſchen, ans 
iquariſchen ic. Buͤchern beftehet. Nuͤrnberg, 1773. 8. 
c. pret, 
Iſt cine Fuͤreriſche, von unſerm beruͤhmten Protansler 
ya ‘Sob. Oelbafen von Schoͤllenbach herfommende Biblio⸗ 
— t ¢ e 
693.) Catalogus Bibliothecae Gundlingianae - digeffit 
ediditque Chr. Ben. Michaelis P, P. ( Hal, 1731.) 8- 


I¢ Un⸗ 
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Unferm berdhmten Landsmanne, dem fel. Geb. Rath 
Vic, Gier. Gunodling, ju Ehren, gedenfen wir diefer feinet 
anfehniichen Bibliothet, bie aus beynahe so taufend Baw 
ben beftanden und verauctioniret worden. 


694.) Verseicnif aflerhand theel, juriſt. hiſter. and philos 
logiſcher Bucher, Nuͤrnb. 1767. 8. c. pret. t 
War der Buͤchervorrath des fel. Diac, Sebald, Herm 
Job. Jac, Haafens, 


695.) Catalogus librorum venal, ex Bibliotheca thealogi- 
co - philologica b, D. Ioh. Heerdegenit , Paft, ad Aed. 
Spir, S. Nor. 1767. 8, ¢, pret, 

Enthielt vtele feltne Buͤcher, die aud mit aſteriſcis be 
zeichnet ſind. 


696.) Bibliotheca Huthiana. (i762.) Nor. 8. 
Iſt cin wohlgeordneter Catalogus von mehr al? 6000. 
Buͤchern, die der beruͤhmte Medicus, der fel. D. Ge. Les 
onb, Guth , beſeſſen. 


697.) Verzelchniß einer betraͤchtllchen Menge gebundener 

brauchbarer und ſeltener Buͤcher. Nuͤrnb. 1765. 8 
c. pret, 

Det fel. Rector S. J. Jungendres beſaß dieſen Vorrath, 

und tft manches herrliches und ſeltenes Buch aus der oben 

n. 670. 71. 72. angeſuͤhrten Arnoldiſchen Bibliothet darun⸗ 

ter geweſen. 


698.) Catalogus Librorum varii generis et argumenti ex 
Bibliotheca Aoenigsthaliana. Wezlar. 1771. §.- 
Iſt ein guter Sheil der Bibliothet des fel. Hn. Geb 
Rath G. G. Roͤnigs von Aénigetbal, | 


699.) 
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699.) Catalogus librorum mifcellaneorum - - welche die 
Leinweberiſche Erben in des Sel. Verftorbenen Behaus 
fung yu verfaufen haben. Nuͤrnb. 1735, 8. 


Mic. Leinweber hat als ein Kaufmann und unftudters 
ter Privatmann eine ziemlich anfelnlithe Bibliothek aufame 
men gebracht, in welder ſich die Bibelſammlung beſon⸗ 
ders ausnahm, weswegen aud) D. Zeltner bas oben n. 285. 
angefuͤhrte Sendſchreiben von der raren Wormſer Bibel an 
ihn hat ergehen laſſen. 


700.) Catalogus Librorum ſelectiſſ. Iuridicorum inprimis 
atque Hifturicorum aliorumque , quos comparauerat 
ICtus quidam Norimb. poft fata, celeberrimus, Nor. 
3730. 8. c. pret. 
Der Confulent Citi. Leonh. Reuche, der befonders uns 
tet Dem Namen Thucelii ſich im deutſchen Staatsredte durd) 
_ Shriften beruͤhmt gemacht, hat diefe anſehnliche Bibltos 
thet gefammlet, die fon wegen threr aͤuͤßerlichen Pracht 

Verwunderung erwecket, fo wie fie von Geruven in Notit, 
Rei Lit, unter die vorzuͤglichſten Privat » Bibliotheten zu 
Nuͤrnberg gerednet worden. Der Altdorfiſche Eqntos Here 
Taſca hat diefen wohl eingeridteten Cataloguin nebſt det 
Borrede verfertigee. ; 


yor.) Catalogus Bibliothecae feleftiffimae colleGionem 
continens Librorum lurid. Philol, Hiſtor. atque aliorum 
Mifcellaneoram, Nor. 1733-8. , 


Ein vornehmer ICtus hat diefe ſchoͤne Bibliothet ges 
_ fammlet. 


-4702,) Catalogus Bibliotheeae ſelectae b. Mich. Frid.Loch- 
_ meri, M.D. Archiatri Caef, etc, Nor. 1760. 8. c. pret, 
Lochner ift ein mahrer Polyhiftor und etn Freund von 
Gottfe, Thomafius gewefen , mit Dem ec in Die Wette gue 
te Bier fammlete. Gegenmartiger Catalogus enthalt aud 
blog Die Bibliothet eines Literators, = 
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703.) Io, Fr. Conr, Chr. Iacobi Diff. inaug. de Fragmen- 
to Codicis Bibl. Hebr, MSti, Praefide Ge. Andr. Wiil- 
lio hab, Alt, 1772. 4. 

Das hier beſchriebene Fragment ift aus der ſchoͤnen Bib. 
liothet des betruͤhmten Hn. Schaffer M. Pansers Dem Hn. 
M. Jacobi mitgetheilet morden, der dieſe unter meinem 
Vorſitz vertheidigte gelehrte Probſchrift gang adeine verfaſ⸗ 
fet hat. 

704.) Bibliotheca Pelleriana, ſ. Catalogus quadriparti- — 
‘tus etc, (Nor, 1717.) 8. | 

Der Hr. Profansler Chriftoph Peller hat diefe anfehn 
liche Bibliothek hinterlaffen. 


5.) Catalogus Bibliothecae ſelectae continens thelau- 
rum librorum ex omni genere eruditionis, qui Norim- 
bergae in aedibus Scbunterianis vendentur. Alt, 
1759. 8. ; 

Iſt die ziemlich meitladftige Bibliotheé des fel. Hn, 
Hoft. D. Ge, phil, Schunters gemefene 


706.) Bibliotheca Theophili Sinceri ſ. aay 7 librorum 
magno ftudio et fumtu colle@orum a M. Ge, Jac. 
Schuvindelio. (Nor. 1753.) 8. ¢. pret, 

Schwindels Gelehrfamteit und grofe Buͤcherkenntniß, 
zumal der alten, ftebt bidig in einem klaßiſchen Anſehen 
und hiemit fam aud) feine eigne Bucerfammlung voltom, 
mien uͤberein. In Der Borrede fleht das Leden und Serif. 
tenverzeichniß dieſes iterators, Der Catalogus hat afteri- 
feos raritatis, ift abet guten Theil’ febr fehlethaft vecfers 
tiget ober abgedrudet. Man koͤnnte, menn man nod ge 
naiiet fammeln monte, aud feine Madridten von Lauter 
alten und raten Buͤchern, feine Anale&a literaria, Den: The- 
faurum bibliothecalem, feine Neue Radridten von laus 

ter alten Buͤchern hieber rechnen, weil ale diefe Schriften 
guten 
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guten Theils Buͤchet aus der oͤffentlichen, aus der Ebneri⸗— 
ſchen und feinet eignen Bibliothek beſchreiben. 


707,) Bibliotheca Anonhymiana . Catalogus Bibliothecae 


locupletis, ratitate, fele€tu, ligatura librorum {plen- 
didiffimae ete, Vierinae , 1738, 8. ¢. pret, 


Dieß it dte erſte Solgeriſche Bidliothek, die einzeln 
verkaufet und zerſtreuet worden iſt. Es iſt wahr, fie enthaͤlt 
ungemteine Seltenheiten, denen abet aud) ungeheure Preiſ⸗ 
fe bengefaget find. Gegenwaͤrtige Ausgabe tft befonders 
felten wegen folgendet Umitdnde : 1) wegen centorum flor, 
p. 76. n. 12. 2) wegen bet Mote von der Caftticung der 
Wohleingerichteten Buchdruckerey, p. ¥s-n. Yo. 3) megert 
monetur Grofchufhus, p.95. 1.44. mot. 4) wegen pla- 
gium unicum, P. 281. ne 183. not. 5) megen Des am Eis 
be deſindlichen Verzeichnißes einiger raren Buͤcher auf ete 
nem angebdngten einzelnen Bogen, von dem die Biblioth. 
Rinckiana p, 871. zweifelt, ob er mit dffentlider Cenfur yum 
rude gefommen, teil nemlt® aufdemfelben gar ſchlimme 
und verdammliche Buͤcher angeseiget find, untet andern und 
am aflerlesten Liber de tribus impoftoribus gallica lingua 
confcriptus 5 um so fl. taxiret. 


708.) Idem. 


Die verinderte und cafitirte Ausgabe , wo p.76, und 
Ss, umgedrucet und det Anhangbogen weggelaſſen wordert. 
Es fol von diefer Bibliotheca Anonymiana nod eine dritte 
verſchiedene Edition gebene Auf tem Litel dieſer und det 
porigen tit Der Druckott Norimbergae verkleiſtert und Vien- 
nae darauf geſetzet. 


709+ 711.) Bibliotheca ſ.· fupellex librorum imprefforum 
in omni genere fcientiarum maximam partem tariffimo- 
rum et Codicum MSS, quos - collegit et notis literariis 
- illuftrauit Ad. Rud. Solger, Cum praef, tam in profa , 
: quana 
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quam in ligata, P. J. Nor, 1760, P. II. 2761. P, II. 
£762. 3. Bande. 8. 


Dich ift die swente Solgerifche Bibliothek, die von 
bem fel. Herrn Predige? an E, H. Rath um rgooo fl. vere 
faufet und von demfelben der. Sffentliden Stadtdimiorhet 
einverleibet worden. Unter den Privat+Bibliothefen mar 
fie eine Der anſehnlichſten und koſtbarſten in Nurnberg. Der 
Catalogus ift auch braudbar und fehr fauber gedrudt. Dem 

_ Fe Sheil tt cin (hones und weitlauftiges lat. Carmen, Bib- 
liotheca Solgeriana betitelt, son dem beruͤhmten On. D. 
Job. Siegm. Leinker, und dem UL Theil ein anders kuͤrze⸗ 
te8 de itinere per librorum dof&e exponendorum viam 
Jongiffimam feliciter confe@o von dem fel. On. Pred, Xet 
chel vorgefeset, 


712.) To, Leonh, Gahnii, Rect. fchol, ad Sp. S. Epiftola 
de Bibliotheca Solgeriana aliisque Bibliothecis Norim- 
bergenfibus ad Dom. Ad. Rud, Solgerum perfcripta 
1762. MS. 4. , 

Nachdem der fel. Gabn tn diefer artigen Epiſtel, die 
er dem fel. Hrn. P. Solger beym Schluße feines Catalogi 
uͤberreichet, auerft bon allerhand Nuͤrnbergiſchen Privat, 
bibliotheten geredet, fo handelt er von der Solgeriſchen 
und beſchreibt ihre Vorzuͤge 1) ratione infignis librotum 
multitudinis, 2) raritatis operum et cuiuscunque ger.eris 
librorum , 3) pulchritudinis , nitoris et {plendoris, 4) de- 
lectus ſ. feleQus, 5) quod a Theologo conquifita fit tanta 
bibliotheca, Dann folgt erft die Befhreibung des eignen 
und voraigliden an dem Solgeriſchen Catalogo, 


713.) M, Citi, Henr, Mulleri Commentationes de itinere 
in Heluetiam fatto Specimen I. Fridericoftadii, 1766.4. 


Herr Paſt. Milter zu Gersdorf in der Ober » Lauſitz bat 
feine gelehrte Reife hier beſchtieben und in einem grofen 
Theil diefer Schrift von p. 71 bis 119 alleine von der Sols 

geri⸗ 
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geriſchen Bibliothek ſehr weitlaiftig, von der dfentliden 
Stadtbibliothet aber nur auf 2 Setten gehanvdelt. 


914.) Gerjeidnif einiger Buͤcher, welche um beygeſetzte 
Preife weggegeben werden. 1773. 8 

Yt ein Theil der dritten Bibliothef, die Herr Pred. 

Solger angeleger, naddem er die 2. erſten derkaufet hatte. 

Aud diefe wurde nod ſehr anſehnlich, ader nad dem Tove 

des Herrn Befigers zerſtreuet. | 

715.) Catalogus der gebundenen Buͤcher von allen Fas 

cultdten des. fel. Bauinfpector Stettners. Nuͤrnberg, 
1770. 8 e pret, 


716.) Nachricht von ber Thomaſtuſiſchen Bibliothek, 
aus der Leipziger Menen Zeitung von Gel. Sachen, 
1747. Numi 1g. MS. 


.917- 719.) Bibliothecae Thomafianae ſ. locupletiffirhi 
thefauri ex omni fcientia librorum praeftantiflimorum 
ratiflimorumque quos olim poffedit V, Ill. Gottofr. 
Thomafius. Adi. notae literariae quas ill, poffeffor fua 
manu non paucis in fronte infcripfit, quibus et fuas 
nonfunquam addidit editor M. Ge. Wolfs, Panzer. Vol, 
— 1765. Vol, Il. 1765. Vol. III. 1769. 8. 3 

nde, 


Auch nad dee Auction und dem Verkauf dieſer Biblio» 
thek, die cine Det herrlichſten und sableeidften in Nuͤrn⸗ 
berg mar, wird der Catalogu’ nod lange als ein febr nigs 
lites Buch gebraudt werden koͤnnen, und amar befonders 
Die 2. erften Vande’, die mit mebrerer Genauigkeit, als der 
britte , gedrudt und mit den beften literariſchen Noten ver, 
ſehen ſind, an denen es jenem gdnslid etinangelt. Die Sib» 
liothet ift ordentlich in thre Claffen abgetheilt, und man 
mundert ſich, wie viele befondete tind gleichwol reichlich bee 
ſetzte Saher der unvergleidlide Beſttzer angefiidet hat. Mit 

cin 
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tinem Worte: die Thomaſiuſiſche Bibliothek mar die Biblio. 
thet cines Polnhiftors, und alleine dieſe 3. Bande beſchtei⸗ 
ben 27251, Bucher, und biesu kommt erft nocd cin febr bes 
traͤchtlicher Nachtrag. Daben ltegen nod fleme gedrudte 
Radridten von det Bibliothek felojt und deren Auction. 


720.) In fexus fui ornamentum III. et Do@iff. Virg. Mar. 
Reg. 1 homafiam Catalogum Bibliothecae patriae magnis 
fumtibus edi curantem, et in Clariff. Editorem Catalo- 

gi BibL Thomaf, Epigtammata. MS, 


721.) a. Ad Bibliothecam 7° omahanam Appendices , qua- 
rum prior exhibet ceriturias aliquot librorum varii, 
mathematici et aftronomici potiflimum, argumenti, 
altera Cpdices MSS, membranaceos atque chartaceos, 
Acc. librorum adhut refiduorum compendiaria per nu- 
meros defignatic, Nor. 1772, 8. c. pret. 


b. Verzeichniß einer zlemlichen — ungebundener Bits 
cher aus allen Theilen der Wiſſenſchaften, nebſt einem 
Anhang phyſicaliſch⸗ und medicinlſcher Buͤcher, welche 
in dem Thomaſiuſiſchen Hauſe verkaufet werden. 
1773. 

Per um uͤnſer hieſiges Buͤcherweſen fo ſehr verdiente 
Rector der Stadtſchule su Altdotf, Hr. B. F. Summel, 
hat dieſe noch zur Thomaſſiuſiſchen Bibliothek gehorigen Bir 
cher beſchtieben, und ſind deren wieder 3196. Stuͤcke mit 
ben Codd, MSS. Nicht iu gedenken, dag viele fuͤt minder 
erheblich eradtet und gar nicht im Drude beſchtieben wore 
ben find, al8 wie eine grofe Mende gani kleiner Cractaten 
und die ganze Difputations> Sammlung. 


722.) Catalogus Bibliothecaé Medicae Philofophicae et 
Mifcellaneae, decurfu 50. annorum in priuatum et 
publicum ufum colleétae ac porro pro viribus D. V. 

~  augendae, quam una cum Vhyfiotameo fuo Cel. Aca. 
demiae 
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demize Norico - Altorfinae poft fua fata ultima traden- 

dam A, 1768. folenni attu confecrauit D. Chriftdph. Iac, 

Trevv - - Sek. I. continens Aéta; Diaria; Mifcella. 
. nea et Noua literar. Nor. . 

Odbwmol die ganz unvergleidlide Trewiſche Biblios 
thef, die an Menge und Koſtbarkeit der Bucher atte unfes 
te Privatbibliothefen uͤbertraf, nunmehr su Ultrorf ift, fo 
habe ich Dod dieſes Verzeichnis nod unter die Nuͤrnbergi⸗ 
ſchen ſetzen wollen, weil, da es unſer hochverdienter ſel. 
Stifter edirte und auf dieſem Fuß dew ganzen 
Catalogum herausgeben wollte ;- die Bibliothet nod 
in Mirnderg mat, ind and) ein bengefigter Kupfer⸗ 
flid) meifet, mie fie daſelbſt ausgeſehen habe, . Diesel, 
Gection enthdlt die Surnalen s Gammlung; die alleine 
aus 38464. Banden nod bey dem fel. Hn. Geh. Rath Crew 
beftunde ,. ohne mas -iniwifdhen zur an und 
Fortſetzung nachgeſchaffet wurde. 


723 ) Index Librorum Io. Wilh, Midmanni, Med. D, Io. 
Wilh. Filii, Nor. 1767. 8. , 
aco dieſer ſchoͤnen Bibliothel ; die durch ben MAuctions 


g Jjerſtreuet wurde, find nod) Buͤcher aus der Bafil. Be 
feller und Seinerifven geweſen. 


724.) Catalogus Librorum ; qui venales pealtaat, Nor. 
1768. 8. ¢, pret. 

War ein Ueherreft der widmannlſchen Voluthet 
der von det Auction liegen geblieben iſt. 


225.) Catalogus Bibliothecae ſelectae continens thefau- 
“yum librorum, qui - - Norimbergae i in aedibus Woel- 
; ckerianis vendentur. 1762, 8. 


226.) Catalogas. libroram varii generis maximam partem 
iuridicorum, 1770, 8. e pret, 9" 


(oP. IL K | 727-) 
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727.) Berjeichniß von allerhand Deducttonen » ſamt els 
_ nem Anhang verFauflider mefrentheils juriſtiſcher Buͤ⸗ 
_ het, 8. 6. pret. = 
. Dieſe 3. Catalogi enthatten Boͤcher von det Familie 
der Hetren von Woͤlckern, die folde , wetl fie eine anfebne 
* Fideicommiß⸗ Bibliothek haben, au Vertauf bringen 
eßen. 


72%.) CL" D DDD MW jete. oder Ver⸗ 
zeichnißz ſehr alter rabbiniſcher Buͤcher und Handſchriften 
x, Uiurnd, bey Shriffoph Miegel » 1724. 8 

Iſt ein ſeht feltenes gans rabbiniſches Verzeichniß det 
— rabbiniſchen Bibliothet des deruͤhmten feb 
Prediget Job. Wilfera. 


| #25.) Verjelchniß des Buͤchervorraths Hn D. Georg 
Andr. Wuͤlfers fel. 2. Theile, 1772. 8. e. pret, 
_ SF waren gute und theils feltne Bader aus adlertey 
Wiſſenſchaften, die der fel. Befiger alg ein gelehtter Bib 
Oecieanee geſammlet hat, 


930.): C atalogus librorum faaxtmath aver theolbbico- 
rum atque hiftoricorum, Nor. 1770; g, ¢. pret- 


VWar der ſchoͤne Buͤchervorrath des ſel. Hn. Pf. Ande, 
Wuͤrfels in Offenhauſen, der mit fo vielem Fleiß an un 
ſeret Nuͤrndergiſchen Geli geatbeitet hat. 


931. ) Colleftio librorum compatorum: ad Varit generis 
{cientias , . praefertim Jurisprudentiam pertinentium, 
itemque multorum figuris nitidiffimis in aes incifis or- 
~ ‘natordm 5 qui Norimbergae i 763. dluendentur. 8. 
Dieß iſt die Barou. Wuͤrſteriſche (dine Bibliothet, 
Die Ree Pt Burgermeiſter — au Alldorf — und 
au Riitnberg verauctionizet hat. 


4 phi. * 


A REN 932.) 
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932.) Catalogus librorum venalium ex BibliothecaTheos 
logico - philologica b, D, Guft. Georg. Zeltneri. 9, cy 


ret, 
: Der fel Hr. Doctor hat ſelbſt die Preiße zu feinen Bi. 
- - ern gemadt, tn deren metfte er aud eigenbandig Urtheile 
u. andete Nachrichten gefdrieben hat. Dies Verzeichniß beareift 
Aber die vortrefliche Zeltneriſcht Bibliothek niche ganz, inden 
der beruͤhmte fel. Mann nod dey feinen Lebseiten verſchiede, 
nes Collectionsweiſe davon weggeben, unter anbdern feine 
.  fthonen Rabbinen , aud ein gewiffer anfehnlider Shag 
i... bey der Familie geblieden ift, von dem ich etwann in balden 
eine genaue Nachtricht merde geben tdunen. Ich habe bier 
nod etlihe Buchhaͤndler Catalogos angebunden , und aud 
nod cin von dem oben n. 699. verſchiedenes Verzeichniß 
Leinwederiſcher Bader von 1739. os | 
933.) — bes brauchbaren Buͤchervorraths * 
M. Mic, Ernſt Soveis fel. geweſ. Schaffers zu Se. 
bald. Muͤrnb. 1773, 8. e. pret. i 


ee J— 
Mufea, Technophylacia, Phy: 

- fiotameaet fim | 

— 3 (Cabinette.) — 

934.) Verzeichniß derer auf dem Schloße zu Nuͤrnbetg 

befindlichen Gemaͤhlde und Kupferſtiche. MS. Fol. 

Gs ſind vortrefliche Stuͤcke darunter, die in verſchiede⸗ 
nen Zimmern befindlich ſind und alle Jahre an Oſtern von 
Jedermann koͤnnen geſehen werden, Darunter iſt aud fol⸗ 
gendes: 


735.) Die groſſe Belehnungs⸗Tafel, oder die Vorſtel⸗ 
{ung der von Kaiſer Matthia E. E. Rathe in der Nits 
terftube auf demSchloſſe oder der Neidjsvefte A, 16125 

ertheilten Boͤhmiſchen elehrung. Gio. mad. — 

Pi . 2 
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del. et fecit. Paul. Kiiffner ferips. et feulpfit. Ein Kup fers 
ſtich in Regal » Fol. , 7 
Zum Ungedenten diefer wichtigen Begebenbeit hat ſelbi⸗ 
ge Der Magiftrat vom Creufeld auf eine groffe Tafel abe 
mablen und bie Beſchreibung der ganzen Handlung darunter 
ſetzen laſſen. Die Perfonen find lauter Portrate, Neus 
erlich hat der geſchickte Preftel dieſes Gemaͤhlde abgezeich⸗ 
net und radirt in Kupfer gebracht, aud ein over das andes 
te Exemplar gar fon ausgemahlet, ſo dag es wirklich fir 
ein Original Gemadblde gehalten wird. Die darunter ftes 
hende Sdrift it zu weitliuftigy als dag wit fie abſchreiben 
koͤnnten. 
es * y * | 
736.) Rarior Mufei Besleriani,quaé olim Bafilius et Mich, 
Rup, Besleri collegerunt aeneisque tabulis ad viuum 
incifa euulgarunt ; nunc commentariolo illuftrata a Ioh. 
NHenr. Lochnero, ut virtuti toy UaKaciTou extaret 
monumentum, denuoluci publicae commifit et Iauda- 
tionem ecius funebrem adiecit maeſtiſſimus parens 
Mich, Frid, Lochner, 1716. Fol. ¢. ſigg. 
Was von dieſem Besleriſchen Naturalien ⸗ Cabinet (hon 
ehehin heraustam, und zwarFaſciceulus rariorum etc. 1616, 
u.Continuatio rariorum etc.1622.f0 wieGazophylacium ete, 
1642. tan matin dem Rirnd, Gel. Ler. unter Bafilias unp 
Mich. Kupr. Besler finden. So viel id weiſ, iſt das Cas 
binet felbft an die Herren Engellandis und Wiedmanns, 
~ * und nad dem Tob der lestern ſehr vieles kaͤuflich an den fel, 
Hn. Geh. Rath Trew , mithin zu uns nad Altdorf gekom⸗ 
mene 


erzeichniß des Conſulent / Colmariſchen Muͤnz, Cabi 
iors —* 4 riſchen zCabi⸗ 


Sitche unſern i. Theil yn. 629 


237.) 


| 
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937.) Syloge Numiſmatum ‘aureorum , arvertedrum , 


aereorum , quae. Antiftes beatiff, lo. Mich, )Dilberrus 


. Collegio Sebaldino lubens teitamento reliquit. 4, 


Der beruͤhmte Dilber hat. dem Sebatoer Collegio ſei⸗ 


ne aus fat acht tauſend Bidern beſtehende anſehnliche 
Bibliothek und fein ſchͤnes Muͤmkaͤbinet verinadet ,. fo beh⸗ 
de tn dem Pfarthofe zu St, Sebald atfbewadret. und ge- 


wieſen werden. Diefer Sylloge hat Cpbh, Aendlo eine Bors 


rede vorgeſetzet. 


738.) a. Gemmarum affabre feutptarum thefaurus , quem 
. collegit fo, Matt. Ebermayr , Nor. Digetlit et ‘receffuit 
Ta. fac, Baierus, Nor, 1720. e. fitz. 


b. Capita Deorum et Illuſtrium Hominum , nec non Hie- 


& 


roglyphica , Abraxea et Amuletaquaedam in gemmis 
antiqua partim , partim recenti manu, affabre incifa, 
quae collegit fo. Mart. ab Ebermayer, Nor. Enarrae 
uit obferuationibusque hiftoricis illuftrauit Erhard. 
Reufch, Fr. et Lipſ. 1721, 


fii : + . : c3: . P 42 
"te Imagines Pontificum Romanoruma S. Petro usqué 


aie 
t. 


_2#d Innocentium, XIII. in gemmis a praeftantiilimo ae- 


tatis noftrae artifice caelatae. 1722. Gol. 
Das legte Werfgen enthalt feine Erlauterungen, fone 
dern blof Die Kupferſtiche von Den Gemmen der Paͤbſte m'tets 
net Vortede in welder gemeldet wird,dag der Hr. vonkber, 


_ie,, mater in feinem vortreflidben Cabinete aud) die Gemmen det 


¢ 


}, 


Kaiſer vom Ful. Caͤſar an bis auf Carl VL. det Konige in 
Frankreich und der Dogen gu Venedig angeleget und die 
Bildniße alle in lauter guten Steinen von einem Nuͤrnber⸗ 
giſchen Kuͤnſtler (Dorſchen) mit groffen Koften hat ſchnei⸗ 
ben laffen. Diefe prey lesten Sammlungen find aud now 


_ tm Dru€ und Kupferfiid vorhanden. S. Bibl, D. LC. 


Feuerl, p. 4; 1.30. Was Uber dieſes Ebermaieriſche Cas 
binet, und befonders die erſte Baieriſche Beſchreibung, fir 
K 3 ein 
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tin nenerlider Streit enthanden, klaͤret Die folgends 
Scdhrift auf. — 


39.). Serd. Sac. Baiers, oh. Jac. Sohn, fremmmtgi 
ee Oran tiber bie n'a Klogifchen Schrift von dem 
Nutz 


hrachte und ungegruͤndete Verlaͤumdung ſeines Waters, 
1768. 8. ; 3 oo 
Der ſel Geh. Rath Rlotz hat der Ebermaieriſchen 
Sammlung wol offenbar Unrecht gethan, wenn er dieſelbe 
des Betrugs, die Ausgabe ſehr ſchlechter Kupferſtiche und 
unſern wackern und grundgelehrten J. J. Baier per groͤſten 
Untuͤchtigkeit, ein dergleichen Wert yu unternehmen, beſchul⸗ 
diget, nicht zu gedenken, aud ohne ate Roth und Verane 
laßung mider Nuͤrnberg ausgefallen iſt. Dan fan fid leicht 
vorſtellen, daß ihm in dieſet Schrift fart geantwortet wer⸗ 


740.) Sob. Ge. von Eckhart Ertlirung eines atten Kleino⸗ 
dien/Kaͤſtleins aug dem Ebneriſchen Cabinete zu 
Muͤrnberg, worauf die Verlsonif Helnrichs Herz. von 
Sachſen und Pfalzgr. bey Rhein mit AgnefenPral; Erb⸗ 
Prinzeßin vorgesteles iſt c. Nuͤrnb. 725. 4. © figg. 


41.) Ge. Gottl. Plato Unterſuchung ob die von On. 
Ge. von Ectharein der Erfldcung eince alten —8 


zu Braunſchweig und Pfalzgr. am Rhein zuzuſchreiden 
* oder niche, Mebſt ciner Kupfertafel. Regensb. 
755. 4. 


742.) Cinige RKupferftiche von verſchiedenen Indem Ebne⸗ 
xiſch en Cabinet befindlichen Alterthuͤmern. 4, u. J. 


Dem 
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| Here fet. Hr. 4. W. Ebner. von Eſchenbach hat vers 
ſchiedene Seltenheiten aus ſeinem Cadinete auf einzelnen 
Blaͤtgen in Kupfer ſtechen laſſen, — ich hier — 
uſammengelegt habe. 


a3.) Gravé: dupres Ie deffein original — meme » grandeur 
de Jean Francois. Barbjeri., furnomme. il: -Guercino , 
Tiré du.Cabinet de-Me. Franenholz , Marchand 4 Nu- 
-. rembeng, LA. Schvveikart feulp. Gin Fol. Blat. 


i Dag Franenholifhe: Mahterey's und Kupferſtich⸗ Cabiz 
net darf man in Nurnberg nicht vorbey geben, wenn man 
etwas ſchoͤnes ſehen wid Dick Blat ſtellt einen Devoten 
vor, der ein Crucifix vor ſich halt, 

744, ¥ Plan: general des.Batiments de la — 
d' Amaliebourg a. Coppenhaguo, inventé et deſſiné en 
1749. pat Ordre de feu 5, M. le Roi Chrifian.VI. 
par fon peintre et architeéte Marc Tufcher de Nurem- 

.. berg mort 4 Coppenhagac enid7 Fl. gi 4. . 

Iſt cin ganz neuerlich von dem kuͤnſtlichen Hn. Scre⸗ 
fartin Nuͤrnberg aus / dem Cabinet nes Heern-Lofungers von. 
Geuder von einer Zeichnung tn Kupfer gebrauchtes ſchoͤnes 
Blat, das. zugleich das Angedenken aida beruͤhmten Cu⸗ 
ſchers erneuern mag. — 


745:), Beſchreibung einer Sammlung mnecteodediges Rite 
: pferſtiche welche ſowol su hoher Herrſchaften, als auch 
———— und Gelehrter⸗ nicht weniger. ‘Kunfiltes 
bender Perfonen Vergmigen und Nutzen dienſam, 
nach einer ſyſtematiſchen Ordnung eingerichtet iſt. 1754. 
Mit dem Vetseichnif der in dieſer Collection anzutreffen⸗ 
den Meiſter, einem Zuſatz und Anmerkung, und der 
Bekanntmachung einer Sammlung kunſtre chgemahlter 
Kaifer » Portrate. Fol. 

Diefer ganz unvergleidlide Borrath von ein und 


zwanzig tauſend Kupferſtichen if aus finf unterfdiedenen 
K 4 Camms 
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Sammlungen erwachſen; aus eines cemifen Minifters, der 
gut Zeit Des zojaͤhrigen Krieges gelebt; aus des beruͤhmtun 
Hrof. F- C. Wagenfeils, aus eines kunſtverſtaͤndigen Raths- 
herrn; aus des beEannten Literator Schwindels; und aus eis 
nes nabmbaften Kupferſtechers Collection. Der Hr. von 
Hetmenthal, der fic eine geraume Zeit in Nuͤrnberg als 
Gefandter aufgehalten, hatihn, wie mehrers, sufammen, 
gebradt und an On. Hofrath von Hagen verfauft, von deſ⸗ 
fen pradtigem Rupter > Cabmnete er einen Thetl ausmacht. 
Diefe Beſchreibung verdient megen der Ordnung und Abe 
theiluug aufgehoben zu werden, zumalen fie fid iege ſehr ſel⸗ 
ten mehr findet. 


746.) Tiré du Cabinet de Monfienr le Confeiller aulique 
de Hagen a Oberburg, fait d’ apresie tablau original 
du fameux Rembrand etc. Val. Dan. Preisler fc. et exc. 
3763. | | 


9747.) .Tiré du Cabinet de Mr. le Confeiller anlique de 
Hagen 4 Oberburg , fait d'apres le tablau original du 

-- fameux Adrian van der Werf etc, Vai, Dan. Preisier Ne- 
vib. fo. et exc..1764, | 


Mud das von Hagenſche MalereynsKabinet das der vor, 
treflihe Herr Vefiger an vielen Orten zertheilet hat, ift ſeht 
ſehenswuͤrdig und darinnen dieſe hier in ſchwarze Kunſi uͤber⸗ 
gebrachte Mahlereyen zwey der beruͤhmteſten Meiſter, von 
dergleichen der fel, Valentin Dan, Preisler befannter Maſ⸗ 

‘fen cine Sammlung angefangen. Das erſte Rembrandiſche 
Sti iſt cin Portraͤt, das andere van der Werſiſche aber 
ficlt Den Pan vor, wie erin einer Hdhle den Phdbus auf 
ciner Dfeife fpielen lehrt, Weil Phoͤbus hier einemFranens 
bilde ſehr dhnlid ift, bat man ibn auth fut eine Rompbe 
gebalten, die etn Satyr aut einem muſikaliſchen Inſtru— 
mente untercidtet. 


Gers 
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Verzeichniß des von Hagenſchen Cabinets der Nuͤrnbergi⸗ 
ſchen Schaumuͤnzen. MS, Fol, | | 
+ Ge unfern 1, Theil, m, 628. und 631, 632, 
743.) Befthreibung derer Thaler des Graflidys und Fuͤrſt⸗ 
. lichen Daufes Mansfeld, Nuͤrnb. 1758.4. 6. fig. et tab, 
., §eneal, 
Det Hr, Hofr, von Gagen befdhreibt hier aus feinem 

Thaler⸗Cabinete, das ſich damals (chon auf meht als 6000. 

Stuͤcke belief, zuerſt die Mannsfelder, die in Unfehung der 
»  Seltenheit und anderer Urſachen viel vorzuͤgliches haben, 


* war Willens, mit andern Thalerbeſchreibungen nachzu⸗ 
olgen. 


749.) Verzʒeichniß eines zahlreichen Original⸗ Muͤnzca⸗ 
binets. Nuͤrnb. 1769. 8. c. ſigg. 


750.) hagniſches Orlginal⸗Muͤnzcabinet in Nuͤrnberg. 
1771. 8. C-fiSSe 
Dieſe und die vorhergehende Numer ſind einerley, 
und hier iſt nur ein neuer Titelbogen umgeſchlagen. Der 
Augenſchein lehret einen jeden Kenner, daß das Hagniſche 
Cabinet ſo vollſtaͤndig, oder wenigſteus mit Muͤnzen ſo 
vielerley Art verſehen iſt, daß dieß Verzeichniß Liebhabern zu 
Eintheilung ihrer Sammlungen wird dienen und Ordnung 
sur Rangirung der Stuͤcke an die Hand geben koͤnnen. Des 
Herrn Befigers Wunſch, da et das Cabinet verfaufen wolls 
te, wat, daß es bepfammen bleiben und von einem groffer 
Liebhaber uͤbernommen werden moͤchte. Fnawifhen find 
cinige feltne Stide, aud) Suiten, in das Kaiferlide und 
cinige andere Cabinete uberlaijen worden, Man trift in dies 
fem Verzeichniße Seltenhetten an, Die man wol nirgends 
findDet, und deren aud neune auf dem Litelblat in Kupfer 
abgebildet finds 


K § eo" 
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751.) Conventions s Muͤnzcabinet, oder Selthreibung der 
Shaler, Gulden und: fleinern Silbermuͤnzen, welche 
wad) bem 1753, errichteten Conventions. Mins fug bis⸗ 
her gepraget worden, herausgegeben von J. G. F. von 

& Hagen. Nuͤrnb. 1771, 8. c. figg. : 


Auch diefe Beſchreibung fan cin Verzeichniß des Hagens 
ſchen Munscabinets heifen, weil der Hr. Hofrath alle bes 
ſchriebene Stuͤcke wo ja nicht in Originalen» dody in Abgifs 
fen tefiget. Der Anfang diefer Beſchteibung iſt in den Bas 
reuthiſchen modentliden hiſtoriſchen Nadridten von 1767, 
und 1769, gemadt, ( fiche nnfern L Theil n. 326.) hiee aber 
hie damals beliebte Ordnung der Muͤnzen nad den Reichs 
fretfen mit Der Madaiſchen im Thalercabinete vertauſchet 
und Das ganze Werk betrddtlic vermehret worden. Man 
erſtaunet bidig oͤber die feit nun 20, Fahren geprdgte unger 
heure Menge det Conventions + Munsen und der grogen 
Seltenheiten, Die darunter find. Zwoͤlf der ſeltenſten fel 
len das Kupfer in Hem Titelolat und die Vignetten ‘vor. 


752.) DasLaufferifche Medaillens Cabinet, oder Vers 
zeichniß aller Medaillen, welde fo wol die hiſtoriſchen 
SBegebenheiten von 1679. bis 1742, als auch andere 
Chriſtlich⸗ und Moraliſche Betrachtungen, nebſt der 
vollkommnen Reihe der Rom. Paͤbſte enthaiten und zu 
finden in. Nuͤreuberg ben Caſp. Gottl. Lauffern. Nebſt 
einem Vorbericht. 1742. 4. 

Eigentlich cine Sammlung von Muͤnzſtempeln und nie 
yon Schaumuͤnzen ift es, die Here Muͤnzrath Laufer gelies 
fert hat. Durch den Vorbericht macht man fid die gehoͤri⸗ 
Ge Kenntniß von dem Kabinet. Es mare ſehr zu wunſchen, 
Daf and bie nad Laufern von Herrn Nath Foͤrſter und Hn, 

€ —- Mimmetfier Xiedner gelieferten Schaumuͤnzen auf wichtige 
Begebenheiten unferer Zeit tn eine foldye Cabinets Samm 
(ung gebracht wuͤrden. 


a 
or 


? $3.) 
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75.) a. Numismatum apparatus reoentiorum, quibus 

Aces ultimo, ſeculi elapſi vicennio huiusque initio, geſtas 
quondam memoriae confecrare ſtuduit Laz. Gottl, Lau- 
‘er, Nunc pott.b. parentis obitum excudente Cafp, 
' Gottl. Lauſero. Nor. 1717+ 8. 


vf A pparatus. Numismatum recentiorum - - quibus res 
‘Huius fec. geftas aeternitati' quondam confecrare voluit 
. Frid, Kleinert: nunc. vero poſſeſſus ac continuatus a 
~'Cafp, Theoph. Lauffer, Nor, 1709. 8. \ 


cy Continuatio Numismatum apparatus recentiorum , 
quibus res labentibus hoc fee, annis geſtae memoriae 
1 


————— excud, Calp. ‘Theoph. Laufer. Nor. 
“1716, 8. — 


394s) Beane: Holblings , ber Bef, J Pe. Rothwendige 

Einleitung in das. - = von Caſp. Gottl. Lauffern new auf⸗ 

* uu⸗ Paͤbſtliche ‘Ming, Cabinet, beſtehend in 250. 
Maedaillen. ſ. het a. 8. 


*55 .) Franc, Holbling e S. I. Introduftio in S. Sedis Rom, 

— agternam memoriam, - - in numis memorialibus omni- 

~ um Rom, Pontificum, cura ac impenfis Cafp, Theoph, 
Lauffer. ſ. 1. eta. 8. 


Eine yon, diefen beyden Rumen. ift ner und 
die andere Original. 


756.). Vetuftum Diptychon. Confulare et Ecclefiafticam 
' ex Mateo b. Ioach, Negelini. L. G. Pujfchner fc. fol.. 
Der Sohn. des fel. Befigers, der aud) verftorbene Hr. 
D. Guft. Phil. Negelein, hat ber dieſes Diptydon unter 
dem fel. C. G. Schwarien eine fehr gelehrte diff, inaug. pra 
magifterio 1742. gehalten. 


757 a. Verzeichniß einer koſtbarn Gemaͤhlde, Samm⸗ 
lung x, ¢ Nuͤrnb. 1752.) 8. 
> Ree 
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{celte e rare, la quale s’é per eſſere venduta in No- 
rimberga etc.}g. X 


Letzteres iſt eine Uebfſetzung des erſten, und. dehdes 
ein sum Verkauf eingerichtetes und mit Preiſen verſchenes 
Verꝛcichniß des ſeht vorsigliden Mahleren · Cabinets mes 
nes fel, Schwiegervaters, Sectn Dofrath Leubavecs, | 


758:) Pelleriſches Familicn » Haus, erbauet A. 16o05. 
/ Ein Kupfer in Regalfol. amoeey e § 


759.) Abbildung eines aus Bergs Ceyftal geſchllefenen 

und in Sealien verfertigten Leuchters, welder mit 36. 

ichtern beleuchtet wird, deffen Hohe 9: Rhein, Schuhe, 

der Umkreis aber 21. dergleichen Schuhe betrage, Job. 

* Ge. Pufcbner del. et (oulpf, “Ein Kupferſti⸗ Regalfet 

Außer dieſem deutſchen lieſt man guch einen gleichlauten⸗ 

den lateiniſchen Titel. Der Leuchter ſelbſt, der etwas augers 

ordentlides , aud) von einer fuͤrſtlichen Perſon beftenet wor. 

Den, hernad aber der Pelleriſchen Familie gedlieden ift, 

— gehort mit unter die Roftbarteiten des Pelleriſchen Hauſes 

ſco auf dem Dillinghofe gelegen und eines det grigten-uny 
anſehnlichſten in Nuͤrnbetg iſt. | 


760.) Verjeichniß der Gemaͤhlde, welch⸗ in ee welßen 
men Fidel⸗Commiß ⸗ NauG befindlich ſind “Ms. 
Fol. 


Die meiſten dieſer Mahlereyen find von Jacob Palma 
man findet aud von A. Duͤrer, Cranach, Paul Veroneſe, 
Titian und andern beruͤhmten Meiſtern, etwas darunter. 


761.) Sigilla Arabica e Mufeo Prauniano Noribergae. C. 
G.de Murr del. g. 


Es ift ein befonders abgedructes Blatgen, das zu 
des Dn. Ch. Gottl. von Murr dreyen Abhandlungen von 
der 


be Regiftro d'una famofa Raccolta- di diverfe Pitturg 
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der Geſchichte der Araber uͤberhaubt, derſelben Muͤmen und 
Siegeln, (Nuͤrnb. 1770. 8.) gehoͤret. Man tan dieſe Abs 
handlungen, wie ich gethan habe, ſelbſt in unſere Biblios 
thek ſtellen. Die letzte derſelben beſchaͤftiget ſich vornemlich 
mit dieſen 13. Prauniſchen Siegeln, zu deren Erklaͤrung der 
Here v. Murr die beruͤhmten Hetren Caſirt, Reiske; June 
und agel zu Nathe geiogen hat, Befagter Hr. v. Mure 
arbeitet ſchon 6. Fabre an einer vollſtaͤndigen Beſchreibung 
des hertlichen Prauniſchen Cabinetes, womit er dieſes Jahr 
gat ju Stande fommen und ſolche ſodann im naͤchſten Jal 
te feamsdfifh Herausgeden wird. Man ſehe von dieſem 
Cabinete cinftweilen, was in den Nuͤrnb. Munsdeluftigungert 

IL. Theil, Sa 278 f. davon vorfommt. 


762.) Mableren + Cabinet des fel, Hn. Mart, Reinhards, 
o, Diac, Egid. MS. Fol. 

Iſt das vom Herren Director Fhle verfertigte Verzeich⸗ 

nif der ſchoͤnen Mablerenen feines Freundes. Es beftund 

Das Cabinet aus 136. Walfers und 139. Hels Mahlereyert 

pon den beſten Kuͤnſtlern, und swat maren die erſtern meiſt 

Dietſchiſche. 


763.) Verzeichniß der Mahlereyen ſo wol in Oel als in 
Waſſer, welche zu peer find in Murnberg bey “Joh. 
Gottl. Preftel, Mahler. 4, 

He. Preftel betam dad Keinhardiſche Cabinet in Com⸗ 
mifion zu verfaufen und lies das erftermahnte Ihliſche 
Nerseichnid mit Bemertung der Groͤße und Preiße der Stuͤ⸗ 
fe drucken. a 

764:) Nadwide von deni Schadeloockiſchen Natura⸗ 
liens Cabinet. 17.74. MS. 4. ia 
Der ſel. Hes Pred, Auguſtin Martin Schadeloo bes 

ſat anger einer gar herrlidyen Bibliothek, von det aud) 

nddften’ der -Catalogus erſcheinen witd, cin ſeht hae 

Pwr ran a 
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Cabinet von auserleſenen Condulien , andetn Marinis und 
allerhand Naturalien » weldes die feltenften und beften Oris 
ginalien su dem Regenfußiſchen und Knorriſchen Werke yers 
gegeden hat. Mit diefer in den 3eitungen befannt gemach⸗ 
ten Nachricht wuͤnſchet mah, es an einen Liebhaber gam zu 
verkaufen. 


765.) Verzeichniß der Mahlereyen, welche zu Nuͤrnberg 
in dem Thomaſiuſiſchen Hauſe 1771. kaͤuflich hinge 
geben witha. ik ) 

Der fel. Gotttr. Thomaſius hinterlies auger dieſen 
Mahlereyen) 217. Stide an der Zabl, ein Muͤnz Cabi⸗ 
net, eine Kupfer > Sammlung, alerhand Antiquitaten u. 

ddol. Bon den Antiquitdten hat er eine Sepuleral + Fnferis 

1 ptton auf ein kleines Bldtgen, das id nicht numeriren ,fow 
dern mur beolegen will , tn Kupfer abſtechen laſſen, die alfo 
heiſt und ausfielet: 

L OVIDIO LF SER 
VENTRIONI TR © 
MIL PRAE FABRVM 
Il VIR ID Ill VIR 
QVINQ 
PRIMA L DE SVOF 
HVNC PRIMVM 
OMNIS. OR MVNI 
IN LOC PVB IN 
TVLIT ET SEP 
r CVRAVIT 


66.) Ein altes griechlſches Gemaͤhlde von | 

: auf Holz. Cine Zeichnung in Fol. * — 

Fit nad dem Thomaſiuſiſchen Original, welches wegen 

bet Vorftellung und dabey beſindlichen Schrift erlauͤteri wm 
werden verdienen moͤchte, genau gefertiget. 


767.) 
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467.) Catalogus derer Medaillen- Gepraege , vvelche im 
Veftnerifcben Verlag zu Nirnberg befindlich und in 
Gold, Silber, Kupfer und Englifchen Zinn zu haben 
* find. 4. | F 
Man kennt den ſchoͤnen Veſineriſchen Schnitt. Der 
Medaillen, die hier angezeigt werden, find 4. Claſſen: 1) 
" ” auf oͤffentliche Gelegendeiten, 2) geiftlide und moraliſche; 
3) die’ Weltphalifdhen Friedens + Gefandten, 4) auf Ges 
(ehrte , verfiorbene und lebende. Cire gute Anzahl det 
Stempel, befonders die ganse zweyte Flaffe, ift in die gus 
ten Hdnde des nun auth detftorbehen Medailleur P. Y. Were 
ners gefommen, und nad deffen Tod von Der Loſungſtube 
erfaufet worden. . 


78%) a. Kurze Beſchrelbung der Armatur / Cammer und 
Ranft» Cabinets des fel. verſtorb. Nn. Joh. Ande. Dias 
ris in Nuͤrnberg, als welche beede Cabiners , jedoch elit 
jedes unzertheilt, zu Kauf ſtehen. 4. 


vb. Numifmatum antiquorum thefaurus a V. Nobiliff. D, 
"Jo, Andr. Viatis b. m. ftudiofe colleStus et nune curios 


forum défideriis venum eXxpofitus,’ 4, 


Dieſes aus ganz beſondern Seltenhetten beſtehende 

Cabinet iſt endlich doch zerſtreuet worden; wie denn die Par⸗ 
tiſane, womit Wallenſtein zu Eger erſtochen wurde, in das 
Rinkiſche Cabinet fam, und ein Degen, den Carl Xil. Ks, 

nig in Schweden gefiihret, in der Univerfitits Bibliothek 
qu Ultdorf befindlich tft. Angebunden habe td: Muſeum 

. . euriofum, fo bey Hn. Gottfr. Nicolai befindlid » unterfus 
chet von D. Cſti. Warligen. Wittens. 1702, 


769.) Verzelchniß derjenigen Zelchnungen des wohlfel, 
Hn. Cafp, Woͤlffelds mit Rothſtein, Kreite, Bley⸗ 
x Meffeny. Feder und Duſch, auch in Paſtell gemacht, 
a she. weniger Ceijen mit Farben gemahle, weldje wr 
einen raifonnablen Preis (olen verkauft werden. 8. 
ue 


Dit 


— 2* 


aad 
he 
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Die Sammlung war tn Regensburg , der fel. Woͤlfeld 
aber mat ein Nurnberger, der febr viel Geld auf feine Zeich⸗ 
nungen gewendet hat. Wo fie bingefommen find, weis id 
nidt. Man wird faim einen Kinfiler nennen tonnen, von 
oder nad dem nicht Zeichnungen vorhanden gewefen waren, 


970.) Anvveifuns allet Bilder diefes Cabinets. Job. Pet. 
Wolf exc. Norib. Ein Kupferbogen in Med, Fol. 


5. 
Societates.“ 
a. 
Phonafci. 

Der Meiſterſaͤnger, als er dlteften Geſellſchaft, habe id 
zuerſt gedenten wollen. Ihre Zunft gebort smar nicht unter die 
gelehrten Geſellſchaften; doch hat man fie ehebin dafir gebalten, 
umd fie hat aud) Gelehrte it ihren Mitgliedetn gehabt. Dag 
aud) det beruͤhmte Wagenſeil fid) gat ſeht mit ihnen abgegeben 
und thre Gefdidte beſchrieben, tft befannt, Siche unfern 1. 
Theil, 2. 295. | 

| In Folio. 


971.) Nachricht vor cinem alten Vand gefhriebener Ges 
dichte Johann Roſenbluts. MS, 
Iſt ein febr (honer Band mit gemablten Anfangsbudhs 
ſtaben gewefen, ben ic aus der Schwarziſchen Bidliothes 
_ Cf. deren P. Il, num. XIV, XLIII. Cod. MSS, ) fir Den fete 
Gottſched beſchtieben habe. 


772 76.) Hans Sachſens ſehr herrliche ſchoͤne ond war⸗ 
haffte gedicht. 1. Theil, Muͤrnb. gedruckt bey Chriſt. 
Heußler, 1558. Ul. Theil 1560. III. Thell, 1561. 

AV. Theil, 1578. Ve Theil, 1579. I — 
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Es iſt ſelbſt bey uns eine Seltenheit, die ſaͤmtlichen 
Theile der Hanns Sachſiſchen Werte , zumalen von einer 
Ausgabe , zuſammenzubringen. Man thug fic) and nicht 
itte maden laſſen, Dag auf dem Titel des dritten Theils 
fleht: Dries und lestes Buch; indein man dey deſſen Aus. 
Gabe nod nidt an die nachſolgenden zween Thetle gedacht 
hat, diejelben aud) nidt von Einem Gerleget beforget wurs 
ben. Die dreh erjtenfind bon Georg Willer in Augfpurg 
perlegt , und die 2. letzten von Joach. Lodners in Nuͤrnberg 
Verlag daiu gefommen. Defer Lochner hat hemltd den 
Lund ll, Thetl 1570, und den ill Theil 1577. drucken laſ⸗ 
fen. Der f. und Ul. Theil sft aud 1590. und der Ul. Theil 
£588. zu Nuͤrnberg wieder aufgelegets S. Bible Dol, Ce 
Feuerlini 1. 514+ 18. 


777.) Hans Sachfen ſpruch, damit er dem Maler ſein 
. Valete deditiret. Nuͤrnb. 1576. Fol. 


778+) Don den neun Hauten der boͤſen Weiber, wie eine 
lede Haut mit Namen genennet wird, und was fie fir 
Tugenden haben. Hans Gade, 1710. «. figg, 


4779.) Ein Heldengedidt Hanns Sachs genannt. Aus 
dem Engl. uberfeget von dent Verf. dec Ueberſchriſten 
und Sdafergedichte, Mebfteinigen noͤthlgen Erklaͤrun⸗ 

gen des Ueberfegers, Altona. 

Wernide hat Poſteln, der fic) ded Lohenſteiniſchen 
tind Hofmannswaldauiſchen Geſchmacks angenominen , unter 
dem Namen Stelpo in diefer beißenden Satyre laderlid zu 
machen gefudet und hiezu bat unſer Gans Gachs herhalten 
miffen. Dem Wernicke ift abet auch wieder ton sunols 
dea nad Hauſe geleucdhtet wotden. Siehe untenn. 799, 


470. 81.) Ein Paar Original s Anfdhlage ober Einladun⸗ 
gen der Meijterfanger aus dent vorigen Seculo. MS. 


P. IL b Die 
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Die Meifterfinger haben ehehin fribe um das Frih, 
meflduten tin Prediger⸗Kloſter und nad) der Mittag + Bre, 
bigt in Der Ratharinen + Kirche gefungen , wozu fie deralets 
Hen Einladungen, die meifi mit Sildern eines befungenen 
Gegenftandes verfehen waren, dffentlid anſchlugen. 


782.) Git ſchoͤner Band von Meiftergefangen. MS. 


Da die Meifterfinger + Gefelidhaft su Nuͤrnberg vor 
einigen Jahren fat gaͤnzlich auseinander gieng und aufhorte, 
habe ih dieſen Band, det 1173. geſchriebene Seiten ohne das 
Regiſter enthalt, nebſt dem folgenden und anderen von cinem 
Meifterfanger ſelbſt gekauft. 


783.) Metamorphoſis Ouidii Naſ. in gewiße loͤbliche Mets 
ſter⸗Toͤn gebracht durch Hn. M. Ambroſ. Metzgern dee 
Schul S. Aegid, Collegam. 1625. Nebſt noch 2. ftars 
fen Gammlungen von Meiftergefangen diefes A. Meg 
gers, . 

Das ſchaͤtzbarſte an dieſem Codey it mir dad Regifter, 
welches ſehr umftandlicd alle Tonweijen der Meiſtergeſaͤnge 
mit ihren Verfaſſern, oder Componiſten, anzeiget, und eis 
ne gute Nadlefe su den von Wagenfeilen L. c. angefuͤhrten 
Meiſtertoͤnen giebt, 


84.) Ein ſehr dider Band von lauter Meiſtergeſaͤngen 
— ——— Verfaſſer. MS. erg fang 


Er iſt aus det Riedereriſchen Vibliothek, Cf. deren 
Catal. p. zo6. n. 4.) faͤngt mit dem 6. Cap. des 1. B. Moſ. 
an, gehet bis auf das 2ßgte. Sodann folgen Evangelia u. 
Epiſteln in Verſen, das B. Hiob, geiſtliche Geſaͤnge, bid⸗ 
liſche Hiſtorien u.dgl Bey den meiſtrn Gefingen edt 
Kanne Sachs, oder Bencdict von Wate, aud Namen 
anderer Meifterfanger, als: Lor. Weſſel, Mart. Gumpel , 
Cafp. Fes. Ulr. Eißlinger, Wd. Puſchmann, Hier. Srai, 
bolt; Onophr. Schwarzenbach, Ge. Hager, Ge. Witram, 


Heme. 
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Heint. Endres u. a. m. Hin und wieder find aud Sing 
noten. 


In Quarto. 


mgs.) Hans Sadhfens —— Marggraf Albreches 
zu Brandenburg A, 1557. 


Iſt ein ſatytiſches athe feltetes tneditum pon H. 
Sachfens eigner Hand aus def Schwarziſchen Bibliothek. 


786.) Autographa Hans - Sachfiana. Volumen IJ. 


a) Cin Gefpredy zwiſchen St, Peter und dem Heren r5, 
( 1521.) 


b) Des verlagten Srids Klagtede ic. f. a, 
c) Die gemarthert Theologia x, 1594, 
d) Der flagent waldbruder x. ſ. a. 

e) Ein artlicy gſprech der Gorter te. 1553. 
f) RKlagtedt der welt ob lrem verberben tc. fae | 
g) Klagredt der waren Freundſchafft tc. ſ. a. 

h) Die fieben Anſtoͤß cines Menſchen re. 1553 
3) Ein Rampff gefpred dee. Gorter re. ſ. a. 


k) Nachred das greulich Safter , fampe ſeinen 12. Els 
genſchafften. ſ. a. 


‘1) Das feindtſellg laſter der Melde rc, 1553. 
m) Die drey Klaffer. 1553. 
n) Mercurlus, ein Gore der Kauffleut. 15936 


©) Ein Kampffgeſprech zwiſchen Walfer und Wet. ſ. 9. 
La ) P) Was 


— 
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— bas nuͤtzeſt und ſchedlichſt Thier auf Erden ſey. 
ae 


q) Gon dem verlornen redenden guͤlden. 1553. 


r) Bier hiner ſtuͤck, Acteon ~ Sucius~ Athalanta ~ Arags 
nes - ſ. a. 


s) AT Rom. Kayſer nach ordnung re. ſ. a, 


t) Urfprung des Behemiſchen Landes und Konigrende x. 
1553. | 


u) Dee Marrenfreffer x. 1553. 
w) Die 12. Eygenſchafft eines boßhafftigen wend. 
1553. 


x) Ein Kampffgeſprech zwiſchen einer Frawen und ihrer 
Haußmaydt ꝛtc. 1553. 


y) Die Neunerley Heudt einer boͤſen Frawen etc. La, 


2) Anzeygung wider das Schnoͤd Laſter der Hurerey x, 
1553. 


aa) Ein Geſprech eyner Bulerin und eines liegenden Nat⸗ 
ren ic, ſ. a. 


bb) Der Buler Arzney rc, fa, 

cc) Das untrew Spiel x, ſ. a. 

dd) Dee gan; Haußrat, ber 300, ſtuͤcken ꝛc. 1553. 
e2) Zweyerley belonung 2, ſ. a. 

ff) Die neun getrewen Hayden ita 1553. 

88) ea Ehrenfpiegel der 12, Durchleuchtigen — 


kh) Die 
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hh) Dle vier wunderberlichen Eigenſchafft und wuͤrckung 
des Weins x. ſ. a, 


ii) Die neun Elenden Wanderer rc, 1553. 


737.) Autographa Hans + Sachflana. Vol, II. 
a) AM Nom. Keifer nach ordnung xc. 1530. 
b) Das Hailthumb rc, 1954. 


c) Ein geſprech von den Scheinwercfen der Gayſtlichen se. 
1524, 


d) Der klagendt Ehrenholdt, uͤber Fuͤrſten und Adel. 
1553. 


e) Der ganz Haußrat x. ſ. a. | 


f) Ein Dialogus , des inhalt, einargument der Romie 
ſchen, wider das Chriſtlich heuflein rc, ſ. a. 


g) Cin geſprech zwiſchen S, Peter und dem Herren rc, ſ. a. 
h) Voñ den verfornen redenten gulden, 15 53- 

i) Vier ſchoͤner ſtuͤck Acteon rc. ſ. a. 

k) Die 12. Eygenſchafft eines boßhafftigen wenbs. 1553. 


1) Ein Geſprech eyner Bulerin und eines ligenden Nace 
rene. 1554. — 


m) Die Chriſtliche Gedult. ſ.a. 
m Ein geſprech mit der Faßnacht rc. ſ. a 
0) Ein geſprech zwiſchen Syben Mennern v. ſ. a. 


p) Ein Kampff geſprech zwiſchen dem Tod und dem natuͤr⸗ 
lichen Leben zc. ſ. a. 


L 3 q) Fraw 
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q) Fraw Traurigkeyt mit ihrer Eygenfthaffe x. 1554. 
r) Der Eygennug das greulid) Thier rc, fa, 
s) Bald anderft fo bin ic) genanne x, fa. 


t) Die wunderbarlich , gue und boͤß eygenſchafft des gelts, 


1554. 
u) Der Todt ein Ende aller Yrdiſchen Ding, Ca, 


vv) Eyn Gefprech swifchen dem Gommer und dem Wine 
ter, 15 ) 3° 


e 


y) Der Teuffel leſt fein Lantzknecht mehr in die Hele fu 
ten. 1555. | , 


z) Idem 1556, 


7 


aa) Difputacton zwiſchen ainem Chorherreh und Schuh 


mader rc. 1524. 
bb) Das Mannslob rc, 5563, 
cc) Die Gemarthert Theologia re. 1553. 
dd) Nachred das greulid) Lafter xc. rs 93, 
ee) Das feindefelig Hauß des Neides x. 1554. 
9 — Klagredt dreyer Mayd ber jt harte Dlenſt x. 
Fem Re ca Cn Gv 
; hh) Cin ernftlide ermanung an die Weltfinder ec. rg sf 


ii) Cin 


— 7. Weiber uͤber ihre ungeratene Menner klagen. | 
Ll. 2 ; 
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ii) Des verlagten Frids Klagredtre, 15 53. 

kk) Cin Geſprech mit einem Walddruder, whe Fras 
Treu geſtorben ſey ꝛc. 17854. 
I) Die 72. namen Cheifti. 15 54. 

mm) Der Gamariter mit dem wunden c. fa. 

nn) Die Judit mit Holoferne rc. 15 54. 

oo) Zweyerley Belohnung bayde der Lugent ond Laſter. 
AS § 40 | : 
pp) Ein gefpred) mit dem faulen Lentzen rc, 15 ¢5. 


qq) Cin Gefpred) ond flagred Fraw Arbeit rc. rp s6. 


tr) Ein Gefprech mit dem ſchnoͤden Muiffiggang vnd fels 
nen acht ſchaͤdlichen Eygenſchaften. ſ. a. 


ss) Eyn yder ſehe fuͤr ſich vnd verberg ſich hinder keinen 
Schmeichler. C. a. 


tt) Der Narrenfreſſer. Mer das Narren Badt. ſ. a. 


uu) Die Drey Todtenn fo Chriſtus aufferwecki hat, Ale 
legoria dreyerley Sunder rc. £ a. 


vv vv) Gon der Lieb. f a, 
Obſchon diefe fleinen Sdriften alle in 5. Gachfens 
Werke cingedrucdt worden , fo achtet man fie Dod) aud hebe 
fie befonders auf, weil fie Die bey fetnen Lebjetten und vor 
feinen Augen erſchienenen Ausgaben, aud meiſtens felten 
find. 


788.) Hans Sachfens elgentliche Befhreibung aller Stans 
de auf Erden - - in deutſche Reimen gefaffet -- aud) 
L 4 Htc: 
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mit funftreiden Giguren - - im Deut verfertiger. 
Frankf. am M. 1574. 
Iſt vorher ſchon 1568. herausgekommen, und rar. 
©, Bibl. l. C. Feuerlini p. 274. n. 2104 


789.) Sv⸗ Sachſens Vierdt Poetiſch Buch. Kempten, 
1010. 
Bon dieſer Kemptenerdlusgabe, bie von 1612. bis 1616, 
—— und ſehr rar iſt, beſitze ich bis daher nur einen 
Thei 


790.) Ein ſchoͤner und troͤſtlicher Spruch von dem menſchl. 
Leben und dem Tode rc. 1563. (Nuͤrnb.) 
Am Ende nennt fid der Verf. dieſes Meifteriprads 
nad) H. Sachſiſcher Art, der blind Wolff Gernolt. 


791.) Curriculum vitae a primis cunabulis M, Ambrofi 
Metzgeri usque ad quinquagefimum feptimum annum, 
In fine: fecit M. Ambr, Metzger d, g.Nou, 1629. MS, 

Iſt ein gereimter Lebenslauf eines gelehrten , oder mes 
nigflens ſtudierten Meiſterſaͤngers, in Apollinis Harpfenwei⸗ 
fe, in eilf zu. zeiligen Strophen. 


92 796.) Fuͤnf Meiſterſaͤngeriſche Original + Singno» 
ten + Bucher. MS. Quer Format, "6 
Mit oben n, 782. $3. erwaͤhnten Banden habe ih dies 
fe Notenbuͤcher von einem MNreifterfanger erkaufet. 


In Oétauo, 


797-) M. Gal. Raniſch Hiſtorlſchkritiſche Lebensbeſchrel⸗ 
bung Janns Sacdhfens , —— beruͤhmten Meiſter⸗ 
ſaͤngers zu Nuͤrnberg, zur Erlaͤuterung der Geſchichte 
der Reformatlon und deutſchen Dichtkunſt. Altenb. 
1765. Mit H. Sachſens Bildniß. 


50 
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Yh habe dem fel. Prof. Raniſch, meinem gar werth 
getvefenen Freund und Correipondenten , vieles au dieſer 
ungemein gelehrtund brauchbar ausgefallenen Lebensbeſchrei⸗ 
bung beygetragen. 


-798-) Ge. Heine. Goͤtzens vermiſchte Anmerfungen von gee 
lehrten Schuſtern. Aus dem sat. ins Deurlche uͤberſe⸗ 
Bet , Sena, 1728. | : 


Weil, wie leicht su eradten, unfer 5. Gachs hier ete 
nen Platz gefunden und ziemlich umflandlid von ihm gehans 
Delt worden tit, habe ich dieſe Schrift hter aufgeſtellet. 
Angebunden iſt: G. H. Goͤtzens Abriß eines gottſeligen 
Schuſters, nebſt noch ¢. andern Reden und Anmerkungen 
von gelehrten Schuſtern. Sena, 1728. =e 


799.) Der thoridee Pricthmelfter , oder fchwermende 

oete, in einer luftigen Comodie - - yon Menantes. 
oblenz, 1704, Dg ee 

D. Hunold ſchrieb diefe Romodie wider Wernicken, 

(f. oben n. 779. ) den et unter Dem Namen Wednace sum 

MNadfolger H.SGachfens heftimmt. Des letztern Geiſt u- 

* Pegnigichafer fpielen in die ſem Stuͤcke cine unziemliche Rolle. 


Soo.) Een ſchoon Difputatie van cenen Cuangelifthen 
Schoenmaker ende van eenen Papiftigen Coorheer, met 
twet ander Perfonagien ghefthice tor Nuerenborch. Ghes 
druct buy con Euelen An. M.D, LFV. Am nde: 
Gheſchlet ror Nuerenborch, Anno 1522. 
Diefe plattdeutidhe Ueberfegung der Wittenbergiſchen 


Machtigall yon Hanns Sadfen tt vermuthlid zu Euleuburg 
gedruct und eine fleine Seltenheit. 


gor.) Klages und Trauer⸗Lied, gedidtet von Georg Nas 
get, Schuhmachern in Nuͤrnberg. Gedruckt, 1762. 
Mit Fagers Bild, act, fuae 82. 


L¢ QB 
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Wenn D. Goͤtze von diefem Meijterfanger etwas ges 
wußt hatte , wurde er thn anger Sweifel unter die gelebrten 
Schuſter gefeset haben. Dieſe kleine Schrift ti news und 
vermuthlich nadgedrudt 


b. 
Societas Camerariana. 


802.) Nachricht von einer alten gelehrten Geſellſchaft zu 
Nuͤrnberg. Altd. 1759. 4. 

Es iſt dic Geſellſchaft, oder bas ſogenannte Kraͤnlein 
des beruͤhmten alten Camerarius, ſo ich hier beſchrieben 
habe. Außer demſelben waren Joh. Mylius, Eob. Heſſus / 
Mid. Rotiag, Georg Hoͤppel und Wilhelm Brettengrafer ’ 
Mitglirder der Geſellſchaft. 


803.) Ioach. Camerarii Norica ſiue de Oftentis libri duo, 
Cum praef, Phil, Melan. Jn fine: Vitebergae ap. Ge, 
* Rhau : 532. 8. 
Iſt cin ſeltnes Camerarianum, melded den einen Titel 
Norica fuͤhret, wetl es eine Unterredung Diefer Nuͤrnbergi⸗ 
ſchen Geſellſchaft hefert, und den andern de oftentis, weil 
es von Den Wunderzeichen am Himmel. handelt, bey Gele⸗ 
genheit eines Cometen, den die Geſellſchaft in dem Garten 
ihres Mitgliedes, des Mylius, eben zu feben bekam. Ich 
habe noch etliche auch nicht gemeine Stuͤcke angebunden: a) 
De Theriacis et Mithridateis Commentariolus ( loach, Ca- 
merarii ) etc. Nor, ap. lo, Petreium, b) Erratum, Aeo- 
lia, Phacnomena, Prognoftica l. Camerarii, 1535, ¢) Au- 
guft. Niphi Medices, Philof, Sueffani, de Auguriis LL, 
ll. adi, Ori Apoliinis Niliaci de hieroaliphicit notis LL, 
li. Baf, 1534, d) De balneis dialogus lo. Fr. Brancaleo- 
nis. Nor, ap. lo. Petreium 1536, 


Cc. So- 
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C, | 
Societas florigera ad Pegnefum. 


In Folio, 
$04.) Als die $, Blumen+ Gefellfhaft in Nuͤrnberg das 
erfte hundertjaͤhrige Gedaͤchtniß ihres Ordens 1744, fers 
erte, (cried dieſe Ode Thrift. Aug. Reichel, in der Gee 
ſellſchaft Euſebius genannt. Nuͤrnb. 


In Quarto. 
Sos.) Ge. Wolfg. Carbachii Oratio de palmariis iisque ho- 
die florentibus eruditorum virorum focietatibus. Adi, 
funt breues {ub fin, Annotationes, Alt. 16X0. 
Unter andetn wird von der Pegnefifhen Blumengeſell⸗ 
ſchaft und det Akademie der Naturforſcher gehandelt. 


$06.) Die Blumen s Genoffen dee Pegnighiccen Gefelle 
ſchaft. MS, | | , 
Iſt cin bis auf 1732. gehendes Verzeichniß der eignen⸗ 
ra Geſellſchafts ⸗ Namen und Dentiprude der Pegnige 
fet. 


$07.) Pegneſiſches Schaͤfergedicht in der Berinorgiſchen 
Gefilden angeftimmet von Strefon und Claius. Nuͤrnb. 
1644. ; 

Dieß iſt das hey einer gedoppelten Vermabhlung vers 
fafte Schaͤfergedicht, welches zur Erridtung der Pegnefis 
{hen Biumengeſellſchaft Anlaß gegeben. Geeephon tft Hr. 
Ge, Phil, Harsdoͤrfer, und Job, Klat fam aus Meißen 
nad Nurnberg, um fein Gluͤck hieſelbſt zu machen. 


308.) a) Lobrede der Teutſchen Poeteren abgefaſſet und in 
Nuͤrnberg einer hochanſehnllch volfreiden Verſamm⸗ 
lung vorgetragen durch Joh. Klajus. Muͤrnt. 1645. 


b) Joh. 
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b) Soh. Clai Weyhnachtlied. 1644. 
c) “Soh, Stal Freudengedichte der Geburt J. C. zu Eh 


ren. Nuͤrnb. 


d) Herodes der Kindermoͤrder, nach Are eines Trauer⸗ 
ſpiels in Nuͤrnberg vorgeſtellet durch Soh, Rial, Muͤrn 
berg, 1645. 


e) Der leidende Chriſtus in einem Trauerfplele durch 
Soh. Klal. Nuͤrnb. 1045. 


f) Auferſtehung J. C. in jetzo neuuͤbliche Reimarten vers 
faſſet durch Joh. Clajen. Nuͤrnb. 1644. 


g) Hoͤllen/ und Himmelfahrt Ee = = durch J. Clajen. 
Nuͤrnb. 1644. 


h) Soh. Klaj Engels und Deachens Streit, 
i) Joh. Klaj Andadtslieder, Muͤrnb. 1646. 


Gog.) a) Kriegss und Griedensbiloung in einer Nede auf, 
geftellet, nebenft einer Schaͤferey, durch Sig, Setulius, 
Nuͤrnb. 1649. | | 


b) Sdaferey behandelt durch Floriban bey Uncerredung 
Sillofles und Rofidans. 
Betulius und Floridan bedentet cinerley , den Giegm, 
von Birken, det der zweyte Prdfident de} Blumenordens 
mar, 


S10.) Des Siuffpielenden Strephons Namensfeyer 


feyret unfre Pegnig Schaͤferleyer den x. des Roſen⸗ 
monats. 


311.) Der Pegnitzhirten Fruͤhlingsfreude rc. 1645, 
812.) 


| 
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B12.) Poetiſche Aufiiige ~ ~ von etlichen Pegnitzſchaͤfern 
vorgeftellet, 1649. 


813.) a) Schoͤnheitlob - - von Falindor und Hylas, zween 
Siepafern, Naͤrnb. 1651, — 


b) Das verletzte, benetzte und wieder ergoͤtzte Schaͤf⸗ | 
lein, ein Feldgedidt von Ferrando, 1674. 


Ferrando ift vet Geſellſchaftsname J. 2, Sabers, 


e) Die Blume Siebengeseit - = durd den Blumgenoß 
Hirten Filadon, 1677. 


Siladon mat M. Yoh. Heine. Hager. 


d) Fortfeguug der Pegnitzſchaͤferey behandelnd unter vies 
fen andern reins neven frenmuthigen Luftgedichten und 
Reimarten deter von Anfang des deutſchen Krieges 
verftorbenen Tugendberiihmeeften Helden Lobgedades 
nife - durch Floridan, Nuͤrnb. 1645. F 


$14.) Ein ſtarker Band von allerhand Epithalamiis und 
dgl. worunter folgende Pegnitzſchaͤferiſche: : 


a) Vermaͤhlungsfeſt Daphnis und Daphne - beſungen 
von Serrando. 


b) Praeftantis gloria formae, ecloga elegiaca = - a Flo 
rigera ad Pegneſum Sodalitate, 1684. 


c) Pegnefifthes Hirtengedicht in den Noriſchen Feldern, 
* dem Schaͤfer Myrtillus (d. i. Mart. Limpurger.) 
1667. 


d) Demuͤthiges Gnadverfangen und wolmeinender Gluͤck⸗ 


zuruf an den Erwadfenen, von M.D, O. ( Omeis ) 
1667, 


Sry.) 
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$15.) 2) Das ſterbende Leben - - bellungen wad beſungen 
von dems Pegn tzhitten Prutenio. Nurub. 


b. Der wiedericbende und triumfirende Tedestod Jeſus 
- - eroffnet von dem Glumengenof + Hirten Prurenio, 
Muͤrnb. 1676. 


c) Traucrs und Lobgedicht auf den Begraͤbnißt C 
von Mich Kongehl. Koͤnigsb. “s 5 


d) Anhang etlicher Undadhregedanfen. MS, 

Dieſer Bongebl aug Treugen fibrte den Gefedtbhate 
namen Drutenio. In dem Hirtengefprad oum. b. ſteht p28 
erbauliche Lieb: Go bleibt dennoch ein gut Gewiſſen das 
ſchoͤnſte Kleinod von der Welt 2c. welches in uniere Rare 
bergifdhen und Altdotfiſchen Geſangbuͤcher aufgenommen 
worden iſt. 


916.) Dee Noriſche Parnaß und irdiſche Himmelgarten, 
welchen der Noriſche Foͤbus als deren Beſitzer verwechs⸗ 
let mit dem himmeliſchen Sion und ewigem Paradeis, 

bewandelt und behandelt von Floridan. Nuͤrnb. 1677. 

Das Furerifhe Gut Himmelgarten iſt dabey mit dem 
Morikerberg in Kupfer abdgebildet. Es wird and von dies 
fen Orten, fo wie dem Gute Haimendorf und Rockenbtunn, 
verſchiedenes erzaͤhlet und allerhand Monumente angefuͤhret. 
Die Gelegenheit gar Siegmunden von Dicken dazu der 
Top des. Herrn RKirchenpflegers Ge. Siegm. Fuͤrers pon 
Haimendorf , Steindubl und Himmelgarten. 


In Octauo. 


817.) Hersbewegliche Sonntagsandachten , d. i. Bilder s 
Ueder⸗ und Bet ¢ Burchlein nad) den Evangeliund Feſt ⸗ 
terten x. Nuͤrnb. 1949, 

Hr. Ge. Phil, Barsdoͤrfer ift der Verf. diefer im Peg 
nitzſchaͤferiſchen Geſchmack verfagten Andachten, su welden 
nod 
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nod ein zweyter 652. gedrudter Theil nad) den Epiftelters 
ten gebdret. Die Seltenheit des Buches wird aus der Bibl, 
Chrift, bemerfet tn Der Bibl, D.1.C, Feuerl. n. 2362, Mein 
Exemplar hat der Verf. felbjt Hn. Jobſt Cph. Kreßen von 
Rrefienftein, Der alg Nuͤrnbergiſcher Gefandter den Weſt⸗ 
phalifhen Frieden unterſchriebeu, mit hineingeſchriebenen 
artigen lateiniſchen Verſen dberteidet. 


$19.) Nofimunda , oder die gerochene Raͤcherin. Trauer⸗ 
fptel entworfen von dem Pegnitzſchaͤfer Amyntas. Sr. u. 
Seip). 1676. | : 
Ge, Cone. Ofthof tft dieſer Amyntas, und die Schrift 
felbft On. Wmarantes unbefannt gewefen. 


$19.) Die betruͤbte Pegnefis, den Seben + Kun und 
Zugend ¢ Wandel des Seelig-Edlen Floridans, Hn, 
Sigm, von Birfen » Com. Pal. Caef, durch) 24. Sinn⸗ 
biloer in Kupfer firftellend , und mit Gefprad + und 
Reimgedichten erflarend durd ihre Blumenhirten. Nbg. 
Alles was zu dem Leben und Sterben Siegmunds von 
Dicken gehorte , ift unter 24. Sinnbildern hier gefammlet, 
aud die Leichpredigt von 227, P. M. Alberti, und eine Nach⸗ 
richt von der Blumengenofen neuem Vorfteher beygedtucet, 


$20.) Chriſtliche Veſta und irdiſche Flora, oder + geiſt⸗ 
und weltliche Gedichte eines Mitglleds der Pegneſiſchen 
Blumengeſellſchaft. 1702. 


821.) Pomona, oder aufgeſammlete Fruͤchte der Einſam⸗ 
Feit von verſchiedenen poetiſchen deutſchen, oud) andern 
Gedanken und Erfindungen. Nuͤrnb. 1726. 

Beyde Werte ruͤhren von dem vortreflichen und erfindungs⸗ 
reichen Hn. Caſtellan Chriſioph Vil, Sheer Her, det der 
Blumengefeifhaft Praͤſident geweſen und in derſtlben den 
Namen Lilidors gefuͤhret hat. 

322.) 
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$22.) Hiftorifhe Machricht von des L. Hirten umd Blu — 
mens Ordens an der Pegnis Anfang und Fortgang, bis — 
auf das erreichte Hunderſte Jahr, mit Kupf. gezieret 
und verfaſſet vor dem Mitglied dieſer Geſellſchaft Ama⸗ 
rantes. Nuͤrnb. 1744. 
Der fel. Hr. Pred. Gerdeaen iſt der betatinte Verf. die⸗ 
ſes Wertes , womit der Blumenorden bey Gelegenhtit fer 
nes hundertjahrigen Jubelfeſtes die vollſtaͤndigſte Nachticht 
pon Dem Inſtitut und aden bis dahin geweſenen Mitgliedern, 
ihren Leben und Schriften gegeben hat. Den Abgang ds 
Buches zu befoͤrdern hat mau einen andern Titel aap 
geſchlagen. 


‘In Duodecimo. 
823.) a. Soh, Kai Weyhnachtgedichte. (Nuͤrnb. 1648.) 


b. Der gebefferte Stand Amenons und Karinthe beſchrie⸗ 
ben und befungen durd cin Mitglled der Pegneſiſchen 
Blumengenoßſchaft. Nuͤrnb. 1673. 


Amenon war Dan. Beſſerer, und der Poet 3.2, Faber, 


$24.) a. Siegm. von Birken Oſtlaͤndiſcher Lorbeerhayn, 
ein Ehrengedicht von dem hoͤchſtloͤbl. Erzhaus Oeſter⸗ 
reich. Nuͤrnb. 1657. 


b) Pegneſiſche Geſpraͤchſpiel ⸗Geſellſchaft von Nymfen 
und Hirten, bey dem Windiſchgraͤtz ⸗Oettingiſchen Hoch⸗ 
a — aufgefuͤhret durch den Erwachſenen. 

tn eI fo 


S. v. Birken fibrte in dem Palinen » Orden den Ras 
men bes Erwachſenen. 


325.) Siqm. ron Birken Todes, Gedanken und Todten 
Andenken. Nuͤtnb. 1670, 

Unter einem beſondern Titel iſt dabey: Floridan’ Lied. 

und Lob⸗Andenten ſeiner ſelig entſelten Margatis tm Peg 

nig 
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niggefilde bey ftdlicher Ftuͤlingszeit traurig angeftimmet, w, 
hicrisrten t(t-eine Kupfer » Abbildung von dem St. Johannis 
Kirchhof und dem Birkenſchen Grabmahl. 


926.) Pegnefis » oder der Pegnitz Blumgenoß⸗Schaͤfere 
— in 9. Tagzeiten - durd Floridan. Nuͤrnb. 
1673. | 


$27.) Die gefunde Kranfheit , oder Troft der Podagri⸗ 
hen, aus des Jeſulten Sac, Balde Lat. in unfere Deuts 
fhe Mutterſprach geſetzet von einem Mitglied des gee 
kroͤnten Blumordens an der Pegnig. Nuͤrnb. 1677, 


Serrando, oder J · LH. Saber, ift dee Ucberfeger, 


*& * 

Nur dieſen meinen Heinen Vorrath der Pegnitzſchaͤferiſchen 
Schriften, und darunter vornemlich derer, die hiſtoriſch ſind, 
oder noch von der Errichtung und erſten Geſtalt der Geſellſchaft 
zeugen, habe id) beſchrieben und uͤbrigens weder mid nod die 
Sefer mit Aufſuchung und Sammlung dev ungeheuetn Menge 
Dergleiden Schriften, sumalen der Hochzeit⸗ und Leidh edidte , 
beſchwehren woken. Dre neneflen Crauergedidte auf die vere 
ftorbenen Mitglieder liegen in der P. I. 8. II. me I116- 1131. ane 
gezeigten Cammiung. 


d. 
Societas Teutoniea Norimbergenſis. 


828.) Nachricht von citer Nuͤrnbergiſchen de utſchen Ge 
ſellſchaft, welche gegen das Ende des vorigen Jahrhun⸗ 
derts entftanden iſt. Utd. 1760.4, 
| Hr, Ebrhart Bessel , der als Pfareer iu Feudt ge 

fiurben , ſcheinet der Urheder diefer Geſellſchaft geweſen u 
ſie aus Nachahmung des Blumenordens entſtanden zu ſeyn 


P. Lik, M Ich 
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Ich habe fie aus denen mit mitgetheilten Original Brief 
fdhaften und Sariften der Mitglieder beſchrieben. 


t 


e. 
Academia Naturae Curioforum. 


* 


F | 
Dieſe berihmte Geſellſchaft hat von Nuͤrnberg und Aeded 


ihre meijien Prafidenten , Directoren , YAdiuncten, und cinct 
tradtlide Ansahl der Mitglieder gehabt. So find and dern 


Acta, fowol lateiniſch als deutſch, immet au Nurnberg herauser 


fommen, daß tit uns deswegen dieſes Fnftitut vor andern De 
ten voraiglid sucignen tonnen. 


In Folio. 


$29.) D. Io. Iac, Baieri Programma , quo fe Praefiden 
Academiae N. C, loco Luc, Schroeckii , Dom. Fridee 
ricum Carolum , Praefulem Bambergenfem atqueHe 
bipolenfem autem cius Proteftorem, et D. Mich Erm. 
‘Ettmullerum Directorem Ephemeridum , conftitutum 
effe fignificat, Altorf. 1730. 


$30.). D. Andr, El. Buchneri Programma, quo fe Prt 


fidem Academiae loco I, I. Baieri elegtum , et D. lo 
Wilh, Widmannum Dire&torem Ephemeridum conltitt 
tum eſſe annunciat. Erford. 1736, 


831.) D. Ferd, Jac. Baieri Programma, quo fe Pracidet 


Academiae loco D. Andr. El. Buchneri ele&tum etb 
Chiti, Andr, Cothenium Direftorem conttitutum efle * 
gniſicat. Norimb, 1770. 


$32.) Eiusd. Programmata aliquot quibus novos Colles® 
Sodalitio fuo adfcribit atque renunciat, 1770, 71 


Is 
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In Quarto. 


$33.) aS. C. Maieftatis mandato et priuilegio Leges So- 
cietatis Academiae Nat, Cur. confirmatae atque munitae 
(1677,)Brigae,Cum effigieD,]o.Ge, VolcameriPraefidis, 
b. Hiftorica continuatio progreffus Academiae Leopoldi- 
nae mp. Nat. Curiof. delineata a Luc. Schroekio , 
Directore. Norimb, 1689. Cum figillo Academiae, 


$34.) a, Literae Tapplices ad D. Raymundum, S. R. IJ. 
Comitem , nunc Prineipem de Montecucoli, pro fu 
cipiendo Academiae Nat Cur. Protectoratu, unacum 
reiponfo et gratiarum adione. Nor. 1678, 


b. Apollo TETCUTEXING Ser, Princeps ac HerosD, 

Raymundus Comes de Montecucoli- ab Academia Nat. 

_ Cur. Protettor elettus acclamatione prorfa et vorfa 
publice: cultus aI. G. Volcamero D. Norib. 1679. 


$35.) lo. Iac. Baieri officiofa exhortatio atqueinuitatio ad 
Bibliothecam et Mufeum Academiae N. C, liberaliter 
inftruendum. 1731, 
836.) Academiae N, C, Bibliotheca Phyfica, Medica, Mi- 
ſcella, partim Sociorum munificentia, partim ipfius 
fumtibus comparata, Praemitt. de nonnullis ad eam 
fpetantibus praefatio A, E. Buchneri, Halae 1755 
c. figg. a 
ss Unfermberihmten J. J. Baier hat die Akademie der 
Raturforfher ihre Bibliotheé und Muſeum su verdanten. Er 
haf fie errichtet, ſie ift auch zuerſt in Nuͤrnberg geweſen und von 
Pannen erſi nad) Baiers Tod nach Erfurt gebracht worden. 
Der ſel. Buͤchner gab von allen dieſem in der Vorrede weit⸗ 
laͤuftig Rechenſchaft und fies aud) dre in der vorhergehenden 
‘Miner erwaͤhnte Epiftolam inuitatoriam Baierianam wieder 
mit abdruden. 


M a £, Se 
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Societas Cosmographieca. 


In Folio. 


937-) Homaͤnniſcher Bericht von der Verfertigung großer 
Weltkugeln. (Nuͤrnb. 1746.) 
In dieſem Bericht wird die Addreße angegeben an die 
Mitgueder der projectitten Geſellſchaft ver geographiſchen 
Wiſſenſchaften sur Homanniſchen Officin. 


$38.) Avertiſſement des Heretiers de Homann fur 1a com 
ftrution des grands Globes. (A Nuremb. 1746.) 
Ft der vorige Bericht fransdfifh. Oem folgte: De- 
ſcription complete, oa fecond avertiffement fur les grands 
Globes terreftres et celeftes , auxquels la Societé Cos- 
mographique etablie a Nuremberg fait travailler actuelle- 
ment par G. M. Lovviz, Au bureau geographique de Ho- 
mann, 174% 


In Quarto. 


$39.) Bericht von den Mondsfugeln » welche bey dee 
fosmographifden Geſellſchaft in Nuͤrnberg aus neuer 
Beobachtungen verfettiger werden durch Tobias Mayern, 
Mitgl. derſelben Gefelfdaft» 1750. 


840.) Kosmographiſche Nachrichten und Sammlungen 
‘auf das Jahr 1748. - - von den Mitgliedern der kos⸗ 

L mographifdhen Geſellſchaft zuſammen getragen. Nuͤrnb. 
1750. 

Es it Shade, daß dieſe kosmogtaphiſche Geſellſchaft 
zergangen. J. M. Srans, T. Mayer und G. M. Lowisi 
waren die vornehmſten Mitglieder. Sd finde Job. Heint. 

Draoͤmeln aud unter den Gefellidaftern, Sie wolten ale 
Jahre cinen jolden Vand liefern , und der de ſollte — 
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ein allgemeiner Regifterdand werden, Es find aber nide 
mehr, als dDiefer einzige, zum Voridein gefommen. Alles 
was in dem erſten Theile diefes Bandes, den Nadridten, 
porfommt, tft blof homaͤnniſch, d. i. Durd den homannifden 
Briefwechſel herbeygeſchaffet. Der smeyte Theil, die Samm⸗ 
lungen, tragt aud fremde Sachen und blog Abhandlungen 
por, mworunter Nuͤrnberaiſch⸗ aſtronomiſche Beobachtungen 
ſind. Die Vorrede eroͤfnet cin mehrers von dieſer Geſell⸗ 


ſchaft. 
6. 


Inftituta quaedam. 


a, 
Vrania, ſ. Obferuatorium Aftronomicum 
Norimbergenfe, 


“In Folio. 
Joh, Phil, Wurzelbaur Vranies Noricae Bafis ete, Nor, 
1697, 


Eiusd. Opera Geographico - Aftranomica etc. Nor. 1728. 
Siehe von beyden unfern P. 1. S.1. n. 1. 2, und was 
an das erftere angebunden , fo mie von uns daſelbſt angesets 
get war, 


$41.) M. Io. Henr, Mulleri , Obferuatorii Nor, Dire&, 
et Phyf P. P, Programma praefcriptum Obferuationi 
defeétus folis pene totalis in Obferuatorio Nor. ubi 
ferenitas affulferit , celebrandae. 1706+ 


In Quarto. 


842.) Ioh. Regiomontani Calendarium, Sine loco et ane 
no, In Sine : Duétu Ioannis de Monteregio. 


M 3 . Diefes 
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Dieſes hoͤchſt rate aſtronomiſche Calendarium wird in 
bet Bibl. D. I. C. Feuerlini p, 265. n. 2040. um ¢. fl. ges 
ſchaͤtzet, ohngeachtet 8 nur aus7z Bogen beftebet. Der 

beruͤhmte Regiomontanns hat betannter Maffen ben ung obs 
ferviret, richtig berednete Ephemerides geltefert und ſelbdſt 
gedrucket, mtedenn aud) diefer Kalender aus feiner Draces 
tel) gefommen, und zwar ohne 3meifel im J 1473. Stebe 
nod) Roederj Catal, LL, Sec. XIV, Norimbergaeimprefiu, 
| rum, n, 457. ‘ 


$43.) Welder woll fein lend vnnd leben Furſehen vnd bes 

warn eben etc. Mariviter Kalender id) hanp etc. Am 

Ende: Gedruckt vnd volende¢ ju Mucmberg durdy Few 

derich Peynpus am Abent Concepiionis Marie. Im 
1515. fare. 

Der Vers. diefes feltenen aſtrologiſchen Kalenders iſt 

Leonb, Xaynmann. ©. Hirfchii Millenar. Jl, ne GOs 


$44.) a, Georg Buſch von dem Cometen ,» welder in dies 
fem 1572. J. in dem M. Mov. erfthienen ju Ehren dem 
Marh der Stadt Erfurt. Am nde: Augſp. 1572. 


b. Ebendeſſ. andere Befhreibung von dem Cometen, 
welder in dem verg. J. 1572. erſchlenen und nod in 
diefem 73, J. unter den Girmamenten ſichtbarlich vores 
Sanden, Zu Ehren Burgermetfter und Rath der Reichs 
fiadt Miienberg. Am Ende: Gedruckt ju Erfurt. 

Buſch war yon Nuͤrnberg gebuͤrtig, woſelbſt er and 
bon feinem Vater und Grofvater Malerey und Aſtronomie 
Gelernet hat. Er nennt fic in diefen 2. Schriften der aftres 
nomiſchen Kuͤnſte Liebhaber, Maler und Birger zu Erfurt, 
alg wobin et fid von Nuͤrnbetg aus begeben. Er hat aud 
Den Conieten 1577. beobachtet und beſchrieben. 


$45.) Alter und neuer Schreib⸗Calender auf das J. 1593. 
geſtellt duich M. Loh, Practorium, außm Soachimsrhal, 
ver⸗ 
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verordneten Aftronomum ju Nuͤrnberg und Profeff. zu 
Aledorf. ( Stadtwappen. ) Murnb. 

Rist um eine Kalenderfammlung ansulegen, fondern 
weil die Kalender des Verfaffers, eines Orakels feinet 
Seit, der aud) Nuͤrnbergiſcher Aſtronome mar, eine neve 
Epoche maden , fibre id den gegenwartigen an. Praͤtori⸗ 


us mar ein Feind Der Uftrologie und hat folthe aus feinen - 


Kalendetn verbannt, unr diefe waren deswegen ſchon zu 
fetnet Zeit was befonderes und feltenes. 


$46.) Eigentliche Abbildung des grofen Cometen, fo den 

18. Dec. St, Mt. 1664. ju Augfpurg von vielen glaubs 

wirdigen Perfonen gefehen, und dann ferner ju Nuͤrn⸗ 
berg xc. Cin Kupferftid) in Quer 4, . 

Dergleidhen Kupferfiidhe und Heine Sdriften von Ko⸗ 

meten koͤnnen mebrere angefilret und gefammlet werden. 


$47.) louis per umbrofa Dianae nemora venantis Deliciae _ 
Wurtembergicae , i. e. infignis et infrequenter vifa lo- 
uis in Luna occultatio, fub coclo et inftrumentis Nori- 
cis obferuata quidem, oblata uero et confecrata humil- 
_ lime Ser, Principi ac Dom. D, Adminiftratori Wurtem- 
bergico etc. ab editore et calculatore M. Ioh. lac, Zim- 
mermanno, Vayhinga- Wurtenbergico, Aftrophilo, 
t. t. Noribergae commorante et obferuante. Nor. 1686, 

c, fig. : 


$48.) Hiftoriola in Deum tran{cripti quondam ſideris, Mer- 
curii Soli coniun&tim obuerfi: de {chedis CLL. Viror. 
lo. Phil, Wurzelbaur et G. Cph. Eimmarti; Phaenome- 
ni huius tefte itidem ac fpefatore Sebald Braun, Ciue 
Nurinb, honeft, exfcripfit Titus Annius Soter R, P,M- 
C. 1690, c. fig. 


D. Schoder ift ber Titus Annius Soter und Beef. dies 
fet fleinen feltnen Sarit. 


M 4 $49.) 
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$49.) M. Cph. lac, Glaferi Epiftola eucharift. ad D. Mart. 
Knorre, Viteb. P. P. qua Vraniae Noticae Templam 
Eimmartinum , facta fimul nouae obferuationis > circa 
Magnetis declinationem, mentione , de{cripfit. ( Nor, 

1691,) ¢. figg. 
Iſt cine Beſchreibung und Abbildung der Inſtrumenten 


des von Limmacten auf det Veſte neu errichteten Nirnbders 
gifhen Obfervatorit. 


$50.) Yoh. Leonh. Roſts Beſchreibung desjenigen merk, 
wuͤrdigen ſogenannten Nordſcheins, der ſich 1721. d. 1. 
Mart. die ganze Mache durch, mit der alferfien Be 
wunderung ju Nuͤrnberg an dem Himmel hat fehen laf 
fen. Mirnb. c, figg, : 


Es giebt hievon aud eine zweyte verbefferte Auflage. 


854.) Ebendeſſ. Curieuſe Vorſtellung und Beſchreibung 
der großen ſichtbarn Sonnen ⸗ oder Erd⸗ Finſterniß a, 
1724. d. 22. May. wie fie fowol auf dem ganzen Erodbos 
den, als abfonderlich hier in Murnberg und in dafiger 
Gegend erſchelnen wird. Mir einem darzu dienlicven 
Kupfer und cinem Anhang von der funftigen Mond⸗ 
Finſterniß den 1, Mov. Nuͤrnb. 


$52.) Mich. Adelbulnert Commercium Literarium ad 
Aftronomiae incrementum, Tomus I. Nor. 1735. 


Unſer Hert D. Adelbulner, per damals nod zu Nuͤrn— 
berg war, hat auf Einrathen des beruͤhmten A. Celfins und 
burd) Unterftigung cinesMacenaten, Hn. Sier. Wilb, €b, 
hers von Eſchenbach, diefes Commercium angefangen und 
Herausgegeben. Es foltte unter andern und bornemlid alle 
Arten von aſtronomiſchen Obfervationen enthalten ; eg ift 
aber nidt mehr, als diefer erſte Theil, herausgefommen. 
Die unten w. y6r. anausecigende Cinladung dazu ift hier and 
zuerſt mit abgedrudet. 


853.) 
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353.) Merkwuͤrdige Simmelsbegebenheiten. Sechs Stuͤ⸗ 
ctke. Muͤrnb. 1736. 0. ſigg. 

Auch dieſe Blatter hat Here D. Adelbulner als eine Mos 
natsſchrift vom May bis sum October herausgegeben und 
feine aſtronomiſche Objervationers der damaligen Zeit mits 
getheilet. 

854.) Latitudo Geographica Vrbis Norimbergae e nouis 
obferuationibus dedutia , auttore Tob. Mayer. MS. 


855-) Obferuationes quaedam .Aftronomicae Norimber- 
gae A, 1749. et 1790. habitae in aedibus Homannianis, 
auct. Tob, Mayer. MS, 
Beyde Numern find etngedruct in die Commentari- 
os Societatis Reg, Scientiar, Goettingen{, Tomo I, ad A, 
17§ 1. pag. 373+ u. Po 379. 


856.) D. Ge. Friedr. Kordenbuſch Beftimmung der denfe 
mirdigen Durdgange der Venus durch die Sonne, der 
Sabre 1761, und 1769, Mit Kupfertafeln, Nuͤrnb. 
1769. 

* Die Zueignungsſchrift giebt von der Nuͤrndergiſchen Bee 

obachtung dieſes Phaͤnomens hiſtoriſche Nachricht. 


857.) Aftronomifche Abbildung des dermals bey uns ſicht- 
~ baren Cometen d. 30, Aug. vermittag zu Nurnberg A. 
1769. entvvorifen von I, C, H. Phil. Aftron, Chr. Dan, 
_ Henning Jc. et exc. Nor. Ein Kupferblat in Quer 4- 
Siche aud) unferer Bibl. Nor, P. l. n. 133. 


$58.) D. Ge. Friede. Kordenbuſch Berechnung der zahlrei⸗ 
chen Zufammenfunfe verſchiedener Planeten , welche den 
7, und 8, May diefes J. des Morgens ju beobachten 
. ift. Nuͤrnb. ( 1774.) ? 


S59.) Reiſe eines Arabiſchen Weltwelfer nach den 5. Plas 
neten und dem Sternbild Widders, nebft einer Uns 
| 5 ter⸗ 
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terredung mit ihren Cinwohnern von den Abficdhter der, 
den 7. §. May bey uns fidebar gewefenen Zuſammen⸗ 
Funft, Nuͤrnb. 1774- — 


In Octauo. 


360.) Ordentliche Vorſtellung aller uber dem Nuͤrnubergl⸗ 
ſchen Horizont ſichtbaren Sternbilder. MS, 


861.) Inuitatio ad Commercium Literarium in rei aſtro- 
nomicae incrementum communi confilio inſtituendum, 
una cum eiusdem commercii {pecimine. ( 1733.) 

Jit die Einladung su dem oben n. 52. angeseigten 
Adelbulneriſchen Commercio Literario Aftronomico , pie 
pon Dem gansen Fnftitut nabere Nachrichten giebt. 


b. 
Theatrum Anatomicum. 


In Folio. 


362.) Kurzer Begriff der Anatomie, worinnen haubtſaͤch⸗ 
lich die noͤthigſten Stuͤcke der Oſteologle und Myologie 
in XIX, Rupier, Tabellen enthalten» nebft einer Gore 
rede Hn. D. Chr. Jac, Trew, Phyf, ord. u. d. 3. Anas 
tomici. Herausgegeben von Yoh, Ad, Delfenbad. Nbg. 
1733. ; 

Wie Delfenbach dieß Merk vornemlid fiir Kinfiler bes 

ftimmte, fo hat es der fel. Crew, als damaliger Anatomis 

cus, aud su feinem Cheater for Chirurgos gebraudt. 


In Quarto. 
$63.) Mich. Rup. Besleri Obferuatio anatom. medica fin- 
gularis mulieris cuiusdam tres filios naturalis magnitu- 
dinis viuentes enixae, puerpera - - feliciter euaden- 
te. ( 1624.) ¢, fig. 
Der 


t 
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Der hier beſchriebene Gegenftand gehirte zwar nicht 
auf das anatomiſche Theaters doch wt es ein feltner Fal, 
Det fich zu Nuͤrnberg sugetragen, und von einem Nuͤrnbergi⸗ 
{den Anatomen behandelt worden, 


364,) D. Chr. Sac, Trew grindlidhe Nachricht deffen, was 
bey einer raren Hauptwunde, welde cin junger Zigeu⸗ 
ner durch einen Cameraden durd) einen Schuß erlitien, 
fowol wahrender Cur, als auc erfolgten Section obs 
ferviret worden, Nuͤrnb. 1724, ¢. fig, 


865.) Ebendeſſ. Vertheldigung der Anatomle - - in einer 
Rede auf dem Nuͤrnb. Theatro anatomico bey offentlis 
chen demonttrationibus eines maͤnnlichen Koͤrpers vorges 
tragen, nun aber um vieles vermehret und mit Anmers 
fungen erldutert. Nuͤrnb. 1729. 


$66.) Infcriptiones Mufci Trevviani, Ex Keysleri Itine- 
ribus nouiflimis P. II. p,.1397- (edit. nouiſſ. de a. 175 1.) 
MS. | 

Es find folaende Aufſchriften: 1. uͤber das Trewiſche 
Naturalien Cabinet, WU. Suprarepofitorium craniis huma- 
nis refertum, Infcriptiones Theatri Anatomici Norimb. a 
Keyflero non annotatae, Ill. Supra introitum, IV. Supra 
exitum. V. Ueber Dem Cingang des Zimmers, worinnen 

bie Theile ue Demonflratton pracpariret werden. 


Cc, . : 
‘Commercium Literarium Phyfico - Technicoe 
| Medicum, | 


In Quarto, | 

$67 - 81.) Commercium Literarium ad rei medicae et 
{cientiae naturalis incrementum inftitutum, quo quic- 
quid nouiflime obferuatam,. agitatum, fcriptum, vel 
PCts 


* 
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peractum eft, fuccin&te dilucideque exponitur. Ne- 
rimb. 1731-45, Volumina XV, 


D. Joh. Eph. Gog zu Nuͤrnberg, und Yoh. Heine. 
Schulze zu Altdorf, waren dte eigentlichen Urheber, diefes 
befannten ſchoͤnen Fuftituts, an dem D. Bde beſonders gar 
fleißig und bis an feinen Tod gearbeitet hat. Ihm trates 
D. Shr. Fac. Crew, D. Joh. Chre Homann unh D, Chr. 
Wilh. Peeisler als ordentlidhe Gefelidhatter und Mitarbeis 
ter bey, ſammleten alles , mas tn ihe weites Feld gebdrte und 
licferten die herrlichſteu Odfervationen, vornemlich der fel 
Grew , Het qud von 1734, bts 7456 Das ganze Wert dirie 
gitte, Die Ausgabe beforgte und es mit feiuen gelehrten An⸗ 
merkungen vermehrte. Es enthalt dieß Wert ungemein viel 
in Die Nuͤrnbergiſche Geſchichte gehoͤriges, aud verſchiedene 
Leben. Won den 6. leßten Theilen fehlten lange die Titeln 
Vorreden und Regiſter, die nun aber auch zu haben und 
durch den Dienſt des fo unermuͤdeten und um dieſes Commer. 
cium dadurch ſeht verdienten Hu, D. Gust. Phil. Swingers 
geliefert worden find. 


ee : 
Res Libraria, 


a, 
Typographia. 


In Folio, 


$82.) Io. Regiomontani Dialogus aduerfus Gerardum Cre- 
— Bey ihm ſelbſt zu Nuͤrnberg 1473. ge⸗ 
druckt. 

Dieſes wichtige und aͤuzerſt ſeltne Denkmahl ves erſten 
Nuͤrnbergiſchen Druds habe id in dem Literariſchen Wochen. 
blat B.1. S. 26s. ff. ſehr genau beſchrieben. Es it, gum 
beften Beweis des Wlterthums , ohne alle Aneige des Orts 

| und 
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und Jahrs, aud ohne Signaturen, Cuſtoden und Seiterts 
sahlen gedrudt. Weil man damals nod mit feinen gtiedts 
{den Lettern in den Druckereyen zu Nuͤrnberg verfehert war, 
hat Negiomontanus zwey p. 2. befindlide griechiſche Worte 
in Den zwiſchen den lateiniſchen Worten leer gelaffenen Raum 
mit cignet Hand hineingeſchrieben. 


$83.) Diefer Schriften Prob und Abguß findet mar bey 
Andr, Kohler, Burger, Schriftſchnelder und Schrift⸗ 
gießer. Murnb, 1710. 
.  Sftein Probebogen in Median + Format von der Deut, 
ſchen Miſſal⸗ Fractur bis zur Nonpatel. 


884.) Specimen charaéterum £ typorumlatinorum proba - | 
tiflimorum -- Diefer Schriften Prob und Abgu/s findet man 
bey Andr. Koebler etc. 1713+ 


Geht von der kleinen Canon bis sur Nonpatel, 


885.) Toh. Paull, Roederi Progr. de librorum Sec. XV, 
Norimbergae impreflorum catalogo exarando, Nor. 
1740 
Hr. Hier, Wilh, Loner von Eſchenbach hat Roͤdern 
bey Gelegenbeit des Buddruder » Jubelfeſts aufgetragert, 
ein Verzeichniß ater von Nuͤrnderg gedeucter fogenannter 
Viersehnhundertet yu liefern. Dies ift det prodromus pas 
pon, mit riner ganz kurzen Anzeige Det Titel derieniqen Bue 
cher, die Adder bereits gefainmlet hatte, und deren Bere 
mehrung, Oder Nadridten von thnenjet fid hier erbittet Uns 
ten fomt Det ausgeardeitete Catalogus , m 890. 


$36.) Einladungsſchtift su dem im J. 1740. am 14. Sul. 
zu Nuͤrnberg fenerlid) angeftellten Jubelfefte der vor 
goo. Jahren in Deutſchland erfundenen Buchdrucke⸗ 
reykunſt. Wit den 2. Cantaten rc. 


De, 


- 
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Hr. FJ. P. Adoer, damaliger Rector am Gymnafo, 
hat den YAuftrag bekommen, cine Jubelrede von der Buch⸗ 
druckerey als einer Wohlthat Gottes, dardber ſich Nuͤrnderg 
insbeſondere gu erfreuen habe, tm Auguſtiner⸗Kloſter zu 
halten, und zugleich einen Actum Orator. ſeiner Gymnaſi⸗ 
aſten ju veranſtalten, wozu et hier im Namen des ſämtlichen 
Buchdrucker Collegii eingeladen hat. 


837.) Acta des zum feyerlichen Andenken der in Deutſch⸗ 
land gluͤcklich erfundenen Buchdruckereykunſt zu Nuͤrn⸗ 
berg erbaulich und erfreulich gehaltenen und vollzjogenen, 

dritten Jubelfeſtes ang Licht geſtellet von dem ſaͤmtlichen 
Buchdrucker⸗Collegio. Nuͤrnb. 1740, 


Die ganze Jubelhandlung iſt in einem Vorberichte von 
Hrn, A. Roͤder beſchtieben. Darn foljen dre Acta ſelbſt amit 
einigen Anhaͤngen, utd sum Beſchluß eine Erflarung ver 4. 
Gedaͤchtnißmuͤnzen, die auf dieſes Sabilaum zu Nuͤrnberg 
gepraͤget worden, * 

In Quatto. 


388.) Epitaphia oderGrabfchriften dee -- Yoh. von Berg, 
Burger und Buchdruckerherrn in Muͤrnberg, ver - - 
ent{dlafen ift am VII. Aug. im J. M.D, LXIII. 


$39.) Die wohleingeridtete Buchdruckerey, mit 11g, 
deutſch⸗ lateinifd) « griechiſch - und hebraͤiſchen Schriften, 
vieler fremden Sprachen Alphabeten , mufifalifthen 
Moren Calenderzelchen und mediciniſchen Characteren, 
ingleichen allen uͤblichen Formaten beſtellet und mit accu⸗ 
rater Abbildung dec Erfinder ber l. Kunſt, nebſt einer 
ſummariſchen Nachricht von den Buchdruckern in Muͤrn⸗ 
berg. Am Ende iſt das gebraͤuchliche Depoſitions Buͤch⸗ 
lein angefuͤget. Nuͤrnb. 1721. Quer Format, 


Wegen des Blates e in der Summariſchen Nachricht 
von den Buchdruckern in Nuͤrnberg iſt dieſes Buch caſtriret 
und die uncaſtrirte Ausgabe ſeht rar und theuer gemacht wor⸗ 
den. Mein Exemplar iſt ein uncaſtrirtes und — 3 

gle 
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gleich und hiemit um foviel ſeltner. S. die Biblioth. Ano» 
nym, Nor, p. 85. und Die Feuerlin. p. 182. n. 1292. Im 
Jahre 1733. fam cine neue Wusgabe heraus, die einige 
Zufdse und Aenderungen hat. GS. von the die Nuͤtzl. und 
auserlefenen Arbeiten der Gelehrten im Reid, ULE Ct. 
p- 236 fqq. Der Verfaffer, Bob, eine, Gortfr. Lrnefti, 
- gus Shiringen, wat Factor in der wohlbekannten Endteris 
—ſchen Buchhandlung su Nuͤrnberg, die aud diefes Wertgen 
verleget hat. Die voransitehende Abbildung der allererſten 
und etlid) anderer beruͤhmten Buchdrucker, mit ver Sums 
mariſchen Nachricht von den Buchdruckern tn Nurnberg iſt 
pon Dem beruͤhmten Profe Erhard Renfeb verfaſſet und mit 
Kupferbildniffen der Buchdrucker gesieret worden. 


890.) To. Paull. Roederi Catalogus Librorum qui Sec. XV. 
-Norimbergae imprefli funt. ( Nor. ) 1742. 


Yn der Vorrede werden die Ouellen angesetget , aus 
welden diefes brauchbare und ziemlich vol ftandige Verzrich⸗ 
nif gefammlet worden. Die allervorhehmiten derſelben 

ſind: Die offentlithe Stadt» Bibliothet , dte Ebneriſche, die 
Scheurliſche, die Thomaſiuſiſche und die Schwarziſche Biblio⸗ 
thet. Der fel. D. Kiederer und id) haben Zuſaͤtze an dieſem 
Catalogo gefammlet, und ihn vermehré und in einige 
Stellen beridtiget herausgeben wollen. 


b. 
Bibliopolium. 


In Folio. 


391.) Frid. Rothſeholzli Icones Bibliopolarum et Typo- 

graphorum de Republica litetar. bene metitorum. 
Nor. et Alt. P. I. 1726. P. II. 1729. 

Es find lauter Portrate, deten jedet Cheil 40. ents 

Halt, und darunter aud gat viele Nuͤrnbergiſche Buchhaͤnd⸗ 

ler und Buddruders Diefe Sammlungen mit toren rae 

Licks 


Titeln und Vorreden, und die Portraͤte mit ihren Einfaſ⸗ 
ſungen find febr felten, einseln aber findet man nod oftcrs 
—Bildniſſe. In der Bibl, Feverlin, ift auch nod ein dritter 
Theil dieſer Sammlung. von 1742. angeseiget , Det jedoch 
nur 30, Portrate enthaͤlt. | : 


$92.) Frid. Rothfcholzii Thefaurus Symbolorum acEmble- 
matum.[. e.[nfigniaBibliopolarum etTypographorum ab 
incunabulis typographiae ad noftra usque tempora cum 
indice duplici etc.Praemiffa eftlo,Conr,Spoerlii diMepitt 
ad Frid. Roth{cholzium, quae introduftionis in notitiam 
horum infignium locum tueri poterit, Acc. Ge. Andr, 
Vinholdi Progr. de quibusdam notis et infignibus Bib- 
liopolarum et Typographorum. Nor, et Alt, 1730. Cum 
effig. Roth{cholzii, 

Stein fined und nun ſehr rates Wertgen , welded 
man nur in Dibliotheten fuden und ſonſt nirgends mehr fin 
den fan. Die Infignia felbft, worunter gar viele Nuͤrnber⸗ 
giſche, find alle faubder in Kupfer geftoden, und in so. Ces 
¢tionen ibrer 508. an Der Zahl. Wm. Ende ftebe: Partis 
primae finis; ¢8 etfolgte aber fo wentg ein zweyter Theil, 
alg der felb(t auf dem Titel verfprodene gedoppelte index 
nominum, {0 wie urbium et locorum, Den erft 1765. der 
Altdorfiſche Univerfitdts + Budhandler Schuͤpfel deſorget 
und hingugethan hat. GS. Bibl. D. 1, C, Feuertini p, 53. 
nD, 508. 

In Quarto. 


853.) a, Chriftian Schoͤttgens Hiftorie der Buchhaͤndler. 
Die andere und vermehree Auflage. Nuͤrnb. und Aled. 
1722, 

Schdttgen hat diefe Hiftorie als eine su Leipaig gebals 
tene Diſp. züerſt lateiniſch geſchtieben und dann uͤbderſetzet. 
Angehaͤngt iſt hier: Kurze Nachricht von der Tauberiſchen 
Buchhandlung in Nuͤrnberg und Altdorf von 1639. bis 1722. 
durch Friedr. Rothſcholzen, mit 2. Tauberiſchen Bildniſſen 


und dem Catalogo der Tauberiſchen Verlagsbuͤcher. 
— a. 


| 
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b. To, Conr. Spoerlii Introdu@io in notitiam infignium 
typographicorumydifl, epift, ad Fr, Rothfcholzium pro- 
pofita. Nor. et Alt. 1730, 


Iſt Die Dem Rothſcholtiſchen Thefauro Symbolorum 
n. 892+ etnverleibte gelehrte Abhandlung. 


$94.) Machrichten von denen in Nuͤrnberg ſeit geraumer 


pe herausfommenden Kunſt, und Naturalien + Wers 
en, : . 


i Es find sufammengelegte Avertiſſements und Catalog; 
bon den Eiſenbergeriſchen, Knorriſchen, Roͤſeliſchen, Geligs 
maͤnniſchen, Cyroffifhen, Winterſchmidiſchen undWirſingi⸗ 

ſchen Werken, die Nuͤrnberg viele Ehre machen. 


895.) Catalogus librorum- fo thells von Wolfg. Micha⸗ 
helles, Buchhaͤndlern in Nuͤrnberg, ſelbſt verlegt, theils 
in Menge bey ihm zu finden. 

Cin mit Continuationen bis auf die cgfe an det Zahl 
verſehener ſtarker Catalogus, der bis auf das J. 1716. in 
einer wohl verſehenen Handlung herauskam. Ich werde 
ſeines gleichen nur wenige und zwar bloß ſolche Buͤcher⸗ 
verzeichniße Der Buchhandler anfuͤhten, die noch eine allge⸗ 
meine und mehrere Brauchbarkeit als diejenigen haben, dir 
von Meſſe zu Meſſe in jedem Laden ausgegeben werden. 


th Octauo. 


896.) Geſpraͤch im Reid) der Todten zwiſchen dem Buchs 
handler Soh. Sac. Sauer und dem Kaufmann £*** vor 
Den vielerley Arten des Buchhandels rc. und uͤber die 
Frage :ob ein Buchhaͤndler ein Gelehrter feyn muf 2 
Nuͤrnberg, 1770. | | 
Hiebey liegt nod) ein Uvertiffiment vom 2g. Fun. r7¢9. 
Den RNuͤrnbergiſchen Buchhaͤndler Georg Bauer und die 
ihm sum Nadtheil ausgefprengten Erdichtungen betreffend. 


P. Lil. N $97;) 
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897.) Catalogus Vniuerfalis Librorum - - ab aliquot 
jam annis usque ad praefentem annum 1715, huc alla- 
torum, quibus officinam fuam librariamauxit Adam, Io- 
nath, Leélseckerus. Nor, 


898.) Catalogus Vniuerfalis der Felseckeriſchen Buchhand⸗ 
lung x. 1740, 


899.) Kurje Nachricht von dem Homaͤnniſchen großen 
Sandfartens Atlas, nebjt einem Verzeichniß aller uno ieder 
Sandfarten , und denen daraus zuſammen gefesten.fleis 
nen Atlanten, welche his daher in der Homaͤnniſchen 

Officin gum Vorſchein gekommen find, Nuͤrnb. 174.1. 


goo.) Catalogus Mapparum aftronomicarum et geogra- 
phicarum , ex quibus Atlantes varii generis formantur, 
publice exhibitarum ftudio et impenfis Homannianorum 
Heredum. Verjeichniß rc. Nuͤrnb. 1761. 


gol.) Dergletden , bon 1763, 
902.) Dergleiden , vor 1766, 
903.) Dergleichen, vow 1767. 
904.) Dergleidjen, vow 1769, 
905,) Dergleiden , von 1772, 


906.) Catalogus Librorum Theologicorum Catholicorum, 
qui proftant Norimbergae apud fo. Cph, Lochner, 1721. 


907.) Defignatio Librorum Philof, Mathemat. Geograph, 
. Chronolog, Hiftor, Diplomat. Numifmat. Philolog. Ac- 

| cedunt Scriptores fere omnes Hift.Germ. Nor. in lie 
brariataberna lo. Georg. Lochneri. 1754. Cum Catalogi 
Vniuerfalis Lochneriani Continuationibus XVII. 1754- 
1766. 902.) 
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g08.) Indiculus Librorum:tam antiquoram quam recen- 
tium Jurisprudentiae inferuientium etc, Nor, apud [, 
6. Lochnerum, 175 4. 


909.) Verzeichniß meiſtentheils rarer und nuͤtzlicher Buͤ⸗ 
cher aus allen Theilen der Gelehrſamkeit 2c. Mu.nb. bey 
SJ. G. Lochner, 1755. 


910.) 1, G. Lechneri Catalogus Librorum quos fumtibus 
fuis imprimi curauit et aliorum etc. Nor. 1760. 


911.) Volftandiger Catalogus aller Bucher » weldye bey 
Ge. Pct. Monath, Bud gpandlern in Nuͤrnberg, zu 
haben find. 1758, : 


912.) Eben diefes Monathiſchen Catalogl sweiter Band, 
die Buͤcher in auslaͤndiſchen Sprachen und die Supple⸗ 
mente enthaltend. 1758. | 


Von diefem ungemein brauchbarn Catalogo der Buder 
dieſes Jahrhunderts, den wit dem Meisneriſchen in vers 
ſchiedenen Betracht vornehen, enthalt der swente Band bes 
reits 2ge Supplemeute und geht bis auf die Gubilate » Mege 
DON 1769. . 


913.) Eben dieſes Monathiſchen Catalogi 25ſtes bis 
34ftes Gupplement, bis auf die Jubilate » Mefe vor 
1774- 

Iſt cin betradtlider Anfang an dem dritten Band dies 
ſes vollſtaͤndigen Catalogi. Ich habe hiebey nod) einige flets 
nere Verieidnife liegen: a) Satalogus alee Luft » Teauers 
Shafer + Sing » 3wifthens und Nadfpiele , welche bey G. 
P. Monath zu haben find, 1960, b) Eatalogus aller Es 
vangelien⸗ und Epiftels Poftiden, welche bey G. YP. Mos 
nath zu haben find, 1761. c) Verlags⸗ Catalogus G. P. 
Monaths, 17616 


N 2 914.) 
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914.) 20. Stuͤcke Bauerifder AuGions ~ Catalogorum 
etc, von 1755 - 64. 
Der verforbene Budhhandler und Antiquarius Sob, 
“Jac, Dauner , war det erſte, , Der oͤffentliche ordentliche Buͤ⸗ 
Herverfeigerungen , mit oberherrlichet Bewilligung, bey uns 
gehalten hat. 


8. 
Artifices. 
aa 
Biographica et Hiftorica. 
In Folio. 


15.) Kurze Verzeichniß dee Werkleute und Kuͤnſtler, 
ſo in wenig Jahren in dleſer Stadt Nuͤrnberg gewohnet 
und Burger geweſen find. Durch Joh. Reudoͤrfer, 
Rechenmeiſter, zuſammen getragen A. C. 1547. MS. 

Der fel. Doppelmaye hat in ſeiner Nuͤrnbergiſchen 
Kuͤnſtler⸗ Hiftorie diefe Handſchrift ſehr wohl geniiget , id 
aber habe fie nicht nur in den Nuͤrnbergiſchen Muͤndeluſti⸗ 
gungen'Sh. U. S. 406. genau befdrieben , fondern aud 
Che lV. S. 359. ff. und 3467. ff. dieienigen Kuͤnſtlet, die 
Doppelmayr nicht angefubret hat » Daraus nachgeholet und 
beſchrieben. 


916.) Albrecht Duͤrers Eltern, Herkommen, Leben und 
Sterben von ihm ſelbſt beſchrieben. A. 1524. MS. ex 
Biblioth. Roth{cholziana. 

. Fn dem Nuͤtnb. Gel. Lexikon fowol, als in meinen 
Munsbeluftigungen , habe id mich dfters diefer Handſchrift 
bedienet, sumalen fie am Ende eine beſondere Specification 
des gansen Duͤreriſchen Drugs, in Kupfer, Zinn, Stapl, 
Holiſchnitt, fo wie der Wappen, liefert. 

917.) 
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917.) Sob. Gabriel Doppelmanrs hiſtorlſche Nachricht von 
den Nuͤrnbergiſchen Mathematicis und Kuͤnſtlern + 
in zweyen Sheilen an das lide gejteller, aud mit vielen 
nuͤtzlichen Anmerfungen und verſchiedenen Kupfern vers 
fehen, Nuͤrnb. 1730, | 

Allgemein bekannt und beliebt iſt dieſes fletfig geſchrie⸗ 
bene Werf , Dem zur Ehre Nuͤrnbergs und der vielen 
Kuͤnſtler, die es alleseit aufgeſtellet hat, etne Fortſetzung au 
wuͤnſchen ift. | 


In Quarto, 
918.) Hiftorie vom Albrecht Durer, MS. 
Iſt eine ganz kurze Nachricht. 


919.) a Kurze Erzaͤhlung des hochberuͤhmten Albrecht 
Duͤrers Herkommen, und ruhmwuͤrdige Werke. MS, 


b. $06 etlicher (Nuͤrnbergiſcher) Kuͤnſtler. MS. 


Dieſes letztere hat einige Aehnlichkeit mit dem oben an-⸗ 
gefuͤhrten Neudoͤrſeriſchen Werkgen. 


920.) Hiſtoriſche Kunfiler « Beluftigung , oder etliche Ges 
fprace in dem Reiche der Todten , zwiſchen den beeden 
welthefannten Runjilern Albrecht Duͤrer und Raphael 
de Vrbino - - nebft thren wahren und cigentliden 
Portraits » nach den bejten Stuͤcken accurat vorgeſtellet. 
Erjtes Std, Nuͤrnb. 173%. 

Es ift nicht mer, als diefes erſte Sti, erſchienen, u. 
ber Kuͤnſtler und Verfaſſer, Ge, Wolfg. Knorr, hat nach 
dieſem das ſogleich folgende Werk herausgegeben. 


921.) Allgemeine Kuͤnſtler Hiſtorle, oder beruͤhmter Kuͤnſt⸗ 
lere Leben, Werke und Verrichtungen, mit vielen Nach⸗ 
richten von raren, alten und neuen Kupferſtichen beſchrie⸗ 
ben von Ge, Wolfg. Knorr. Nuͤrnb. 1759. 


_ N3 ey 
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Bey Lebseiten Knorrens fam diefe Kinflerhiftorie 
ftlidweife heraus, und da er daruͤber flarh, wurde fie nad 
feinem Code geſchloßen und mit etnem Regiſter verſehen. 
Det Nuͤrnbergiſchen Kunfller , yon denenPortrate und Mach⸗ 
ridten vorfommen, find sar nur folgende: Mich. Wohlge⸗ 
muth, Abr. Diver der altereunditingere 5 aber nas das 
Werkgen befonders Nuͤrndergiſch und ſchaͤtzbar macht, iſt tole 
gende Einſchaltung von g- Bogen: Alberti Dureri Opera 
omnia , oder alle Werke, weldve von Aibe, Duͤrer in Bus 
pfer gefiocben, und in Hols gefdynitten aufgezeichnet und 
bekannt worden find , bey dem verflofenendrinen abr, 
bundert von der Erfindung der Kupferſtecherkunſt nad 

\ der Sammlung Herren Job. Guilt, Silberrads, 1. V. D. 
unterſuchet und befchrieben von Ge, Wolfg. Bnore, 


922.) Ehrenrettung des (el. Hu. G, W Knorrens, Kupfers 
ſtechers in —— gegen die ihm in den Nachrichten 
von Kuͤnſtlern und Kunſtſachen gemachten Beſchuldigun⸗ 
gen. 

Auf cinem einsigen Bogen in Median + Format haben 
die Knorriſchen Erben 1772. den fel. Rnorren wider eintge 
harte Beſchuldigungen des Herrn Geb. Finanztaths von 

| Heinece vertheidiget. 


923.) Sendfcreiben an - - Herren Midjael Keyl, vor 
ben ruͤhmlichen und nuͤtzlichen Bemuͤhungen einiger 
Nuͤrnbergiſchen Kuͤnſtler dicfes Jahrhunderts sur Aufs 
nahnle der Kunfte und Wiſſenſchaften. Oresden, 1753. 


Hert Michael Grsil , damals Buchhaͤndler zu Drege 
ben, nun gu Warſchau, eingedohrner Nuͤrnberger, ift per 
Werf. diefes Sendſchreibens, fo alg ein feiner Bentrag iw 
Det gewuͤnſchten Fortſetzung det Doppelmayrſchen Kuͤnſtier⸗ 
hiſtorie angeſehen werden tan, und don mir in dem Riarnd. 
Gel, Lexiton beniget worden ift. 


924+) 
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924.) Pia memoria Hn, Meld. Schmieds, weitberuͤhm⸗ 

ten und fuͤrtrefl. Lauten, Muſici, in einem Singfpiel , 
von deſſen drey guten Freunden, Jacob Lang, Muſico, 
als Darleiher und lnuentore des rts und der Aufzuͤge, 
Marr. Alor. Lunjddefer , als Componifta der muficas 
lifhen Ging » Arien, und Joach. Muͤllner, Inuentore 
und Autore materiae, 1682, 


Das Gedaͤchtniß des kuͤnſtlichen Lauteniften verdiente 
nod) mebl aufbewahret zu werden; aber der Muͤllneriſche 
Wit ft fo ausſchweifend und kindiſch, als in dreyen bier 
nod angebundenen Schriften von thm :a) Geiſtliche Gedan⸗ 
fen diber den Ramen Fefus, in Form einer Predigt ohne R. 
1676. b) Andaͤchtige Betradtung uͤber das Leiden und 
Sterben J. C. ohne O. 16Z0. c) Pfingft + Texts » Ertlarung 
ohne M. 1681. 


925.) Joach. Muͤllners Wuͤrden⸗ — Poetiſcher Eh⸗ 
rken⸗Ruhm-Schall von der Pteiß—- loͤblichen uralt + eds 
len Trechsler-Kunſt, ihrem Urſprung, Alterthum, 
Wachsthum, Aufnahm und hohen Nutzbarkeit. - 
Verlegt und zum Druck befoͤrdert von Friedr. Kleinert, 
Kunft Trechslern in Nuͤrnberg. 1633. 


Iſt ein Lobgedidht von finfthalh Bogen nad dem Ge, 
ſchmack voriger Zeiten. 


926) Kurze und mechaniſche Beſchreibung diefes Kunſt⸗ 
auges, fo nach dem Gebaͤu eines natuͤrlichen Menſchen⸗ 
Auges, wie daſſelbe bey der Zergliederung eines durch 
den Strang erwuͤrgten Menſchen⸗Koͤrpers von dem da⸗ 
maligen Demonftratore Herren D. Daniel Bicherer , 
und Anatomico Herrn D. Soh. Georg VWolfamer 
in Murnberg sffentlid) vorgeftellet , durd) Anleitung 
deg Herrn Demonftratoris von Stephan Zien, Kunfis 
Dredelernin Murnberg , indiefe Form, wie aus bens 
gefugtemRupfer gu erfehen, gebracht worden.. 

N4 Dieſes 
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Dieſes Ziifhe Kunſtaug ift weit und breit beruͤhmt u. 
bes Luͤnſtlers Nachkommen verfertigen es au Nurnberg nod 
big auf den heutigen Fag und verſchicken es; dieſe Nachricht 
aber ift nod im vorigen Seculo, oder gleich au Anfang deg 
gegenivartigen, herausgefommen. 


927.) Dan. Guil, Molleri difp, de annulo trinitario, vul- 
80 Drenfaleigfeits s Ming. Alt. 1701. 
Dieſe Dreyfaltigkeits- Ringe hat ein Goldſchmidt, 
Soh. Heel , am erften in Nurnberg aus Gold und Silber u. 
1670. hernad aber Stephan Zick aus Helfenbeine, und Dies 
fer gwar aus einem Stuͤcke, verfertiget, S. Doppelmayrn 
P, 262. 310. 


928.) Io. Guil, Baieri difp. de aquila et mufca ferrea, quae 
mechanico artificioapud Norimbergenfes quondam voli- 
taffe'feruntur. Alt, 1707, 


WMan vergleiche damit mas in den Nuͤrnb. Miinsdelu 
fligungen Th. l. S.299, gefagt worden, 


929.) Soh. Chriftoph Vogels , Kupferftechers , Nach⸗ 
ridten von feinen sur Ehre des gefammeen Nuͤrnbergi⸗ 
ſchen Minifterii Ecclefiaftici, Herrn Kirdenpflegers, dev 
Ubrigen Herren Scholarchen und famelidven Herren Geifts 
lichen durch ſchwarze Arbeit in Kupfer ju bringenden 
Portrace. 1738, 

Vogel hat fi) viel vorgenommen und su iedem Bildnif 
fe cine Lebensdeſchreibung liefern wollen. Der Mahler, 
Sth iia Schuſter, hat an dem Fnftitut mit Theil 
gehabt. 


930.) Joh. Wilh. Stocks, Kupferſtechers, und Wilh. 
Buruckers, Mechanici, Nachricht von herauszugeben⸗ 
den optiſchen Zeichnungen mit Farben illuminiret, und 
* Verfertigung der dazu gehoͤrigen Spiegel. Nuͤrnb. 
1761. 

931.) 
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931.) Der Nurnbergifchen Portrait - Sammlung Erfte Aus- 
gabe. Lit. A. 1770, 


Yd habe einen Verſuch machen wollen, meine Samm⸗ 
lung gu beſchreiben, Det aber wieder unterbroden wurde, 
und vermuthlich nod) auf eine-beffere und vollſtaͤndigere Art 
ing Werf geridtet werden wird. Gn der ſogleich ansufihs 
renden Bibliotheque de Peinture erc, p. 677. werden zwo 
— angezeiget; ich bin mir aber nicht mehr als einer 

ewußt. 


In Octauo. 


932.) Bibliotheque de Peinture, de Sculpture et de Gra- 
vure, Par Mr, Chriftophe Theophile de Murr. Tome 
J. 1], Francf. et Leipz. 1770. 


Was von unſern Kuͤnſtlern geſchrieben ift und unfere 
Nuͤrnbergiſche Kunſtwerke ſelbſt werden hier mit andern nach 
vielen Titeln und Kapiteln verzeichnet und zum Theil weit⸗ 
laͤͤftig beurtheilet, als z. E. nie Ebermaieriſche Gemmen⸗ 
Sammlung p. 303 - 309- Nunmehr iſt and des Hn. von 
Ware Verſuch einer Nuͤrnbergiſchen Kunſtgeſchichte vor den 
Zeiten Wor. Duͤrers fertig und fol nod in diefem Fabre 
gedrudt werden. Es fommt darinnen, wie mid der Hr. 
Nerf. beridtet, vieles vor, das Lie Geſchichte der Buchs 
druckerkunſt in helleres Lit ſetzet. 


933) a. Albrecht Duͤrers und anderer beruͤhmten ( Nuͤrn⸗ 
bergiſchen) Kuͤnſtler Leben. MS. 
Iſt mit wenigen Abweichungen und Veraͤnderungen die 
n, 919, a b. angefuͤhrte Handſchrift. 


b. Verzeichnis alter und neuer beruͤhmter Mahler, Kup⸗ 
ferſtecher und Kuͤnſtler Namen und Zeichen. Ms. 


Aus dieſem Verzeichniß ſcheint Apin vornemlich das ſei⸗ 
nige genommen au haben, fo er der Anleitung, Bildniſſe su 
ſammlen, beygefuͤget hat. 


Ng 924s) 
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934.) Henrich Conrad Arends gedechtniß der ehren eines 
der volfommneften Finfiler feiner und aller nachfolgen⸗ 
den Zeiten, Albredt Duͤrers, tim eben ble Zeit, als er 
vor 200. jabren die welt verlafen x. Goplar, 1728, 
Mit Duͤrers Bildniß. 


935.) Albrecht Duͤrers, eines der groͤßeſten Meiſter und 
Kuͤnſtler ſeiner Zeit, Leben, Schriften und Kunſtwer⸗ 
ke, aufs neue und viel vollſtaͤndiger, als von andern 
ehemals geſchehen, beſchrieben von Dav. Gottfr. Schoͤ⸗ 
ber. Leipz. und Schleiz, 1769. 

Hr. Schoͤber hat freylich Duͤrern genauer und vol 
ſtaͤndiger befdrieben , als der affeetirte Arend; er hat aud 
unfere Nuͤrnbergiſchen geſchriebenen und gedrudten Nach⸗ 
ridten, befonders Die neuern, wohl gemiget, noch immer 
aber einem fleigigen Forfher und Sammler eine Nadlefe 
uͤbrig gelaſſen. 


936.) Muſicale Inſtrumentum reformatum. Durch Hanns 
Haiden den Eltern. Nuͤrnb. 1610. 
Iſt die Beſchreibung des vom Haiden erfundenen Ela, 
virten Geigenmerfs S. Doppelmayr p. 212. 


937.) Kurze doch gruͤndliche Nachricht von den ſogenann⸗ 
ten DOrenfalrigfeies» Ringen - - von Technophilo. 


Diefe um oder nad 1709. sum Vorfdein gefommene 
Schrift beſchreibt vornemlich die bey uns auf aderhand Ari 
werfertigten Dreyfaltigtetts» Ninge , und zeigt Den Golds 
funfiler Eltas Gd an, bey dem fie nad) ahem Verlangen 
zu finden waren. Here Doppelmaye gedentt diefes Gogen 
nicht, abet p. 262. deffen Baters Albrecht Gdgens, der dem 
pa Heel au der erften Verfertigung diefer Ringe gebolfen 


938-) Kurzer Entwurf unterſchledlicher mechaniſcher Kunth 
ſechen, fo von Joh. Andr. Griebel, Burger und Flaſch⸗ 
nern ju Nuͤrnberg, verfertiget werden zc, e 


~*~ 
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Es find Untlien, Kunſtbrunnen, Waſſerkuͤnſte, Sprach⸗ 
und Gehoͤr⸗Rohre, Gufthtidfen , Camerae obſcurae u. dal · 
bie dieſer Griebel verfertiget und weit und brett verſchicket 


hat. Ihn fuͤhrt Doppelmaye nur beplaufig p. 307- not. 
bb) an, 


939.) Nachricht von der Wirfung , dem Gebrauch und der 
Erhaltung der parabolifden Lampe. 


Es ift Die beliedte Loͤhiſche Lampe, die Der unvergeflts 7 
che Here Prof. Adhe angegeben und ſelbſt verfertiget hate 


In Duodecimo. 
940.) Hiftorie und Leben der beruͤhmteſten Europaͤiſchen 
Baumeiſter - - durch den Kon. Franz. Hiſtoriographum 
und Antiquicdten » Verwahrer Mr. Felibien angefangen 
und bis jum XIV. Sec, beſchrieben, nunmehro ins 
deutſche uberfeget und mit den 3. hinterſtelligen Seculis 
ausgefiigret von P. J. Marperger, Hamburg, 1711. 
Die Nuͤrnbergiſchen Baumeifter, deren hier gedade 
wird, find folgende : Peter Carl, Jobann Carl, Albt. 
Direr, Pet. Fiſcher, Pbiſ. Groß, Leonb. Kern, Adam 
Beaft y Job. und Gortlic Croft, bie beyden Volfamer , 
“Rater und Sohn, Wagner. Aud) fonit find nod verſchie⸗ 
Dene Nuͤrnbergiſche Merkwuͤrdigkeiten in diefer Hijtorie ents 
halten , die man in dem Regifter allenfalls aufſuchen fare 


b. 
Artificia ipfa, 
In Folio. 
941,) a, (Alb, Durezi) Apocalypfis cum ſiguris. 


Beſteht mit dem Titel aus 17. halben Bogen und ift am 
| Nuͤrnberg 1509. und 1511. herausgekommen. 


b, (Liusd.) Paſſio Ieſu Chriſti. 
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Iſt die fogenanute grofe Pasion, die aus 12. halben 
Bogen beſteht un’ su Nuͤrnberg rs 10. zum Vorſchein fam. 


c, Eine fleine Gammlung vow allerhand Duͤreriſchen 
Kupferftiden und Holzſchnitten. 

Diefem ganjen Bande tft als cin eignes Titelblat dies 
fer Kupferſtich mit der Unterſchrift vorgejeget: Alberti Du- 
reri Nor, Pictorum Germ. Principis, ethgies genuina du- 
plex, quas Lucas Kiliamus, Auguftanus , ex archetypo 
autoris pofteritati ſpectandas publicat, et primum quidem 
ex tabula arae , in qua hiftoria Aflumptionis B, Mariae fuit 
depi@a , quam templo Dominicanorum Francofurti ad 
Moenum, lac.-Heller et Catharina von Möllin eius con. 
junx dedicauit A,C, M. DIX. alteram vero ex tabula arae 
Sacelli omnium. fan@orum Noribergae, in qua chori fan. 
Gorum angelorum, martyrum et confeflorum fuerunt ex. 
prefli,anno C. N. MDXVIL. Dann folgt A. Duͤrers Bilds 
nif im Holzſchnitte von thm felbft von 1927. und begreift 
Dicfer Band ubrigens vorzuͤgliche Seltenbeiten. 


42.) Eine Sammlung vor allerhand Kupferftiden , 
Holzſchnitten, Zeichnungen, Blaetern und Vignerten 
Nuͤrnbergiſcher Kuͤnſtler, in einem Fol. Band. — 


Ich hate diefe Sammlung erft neuerlich, zur Hiftorie 
unferer Kunſt, augeleget und fude fie mit det Zeit vollkomm⸗ 
nee zu machen. Bisdaher habe id) Stuͤcke von folgenden 
Meiftern, don einem mehr, dem andern weniger: 1. C. 
Berndt, C.W, Bock, A, Heckel, G.D, Heumann, C. 
I). Henning , 1. L Hoening, I. A.loninger, G, Lichten- 
fteger, A.Nunzer, G.P,Nusbiegel, J. Pfann, V. D. 
Preisler, C. M. Roth , J, 1, de Sandrart, 1, l. Schvvaræ, 
I, A, Schrveickart, I. M. Scligmann, M. D. 1. Selzam, 
I. V. Stoer, Sturm, G. P. Trautner. M. Tufcher, M. 
Tyroft, G. C. Walvvert, I. C. Walvvert, l. W, Wind- 
ter, A. L. Wirſing. 


943.) 


rd 
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943.) Andr. Alberti zwey Buͤcher, das exfte von der ohne 
und durd) die Arithmetica gefundenen Perfpettiua » das 
andere von dem darzu gehoͤrigen Schatten. Nuͤrnb. bey 
Sim. HNalbmayrn in Verl. des Autoris. (162 3. ) Mit 

. Kupferm - 

- Nicht nur als ein Nuͤrnbergiſches Kunſiwerk weldes 
nebft feinein Verf. and) Doppelmaye p, 14g. angefubret hat, 
rechne id) dieß Buch hieher; fondern nod tus befondere wes 
gett ein und anderer Dabey befindlicher Nuͤrnbergiſcher Pars 
ticularitdten, als: 1) des Rupfertitelblates, welches auger 
Den ober ant einem Gebalde angebrachten 3. Nuͤrnbergiſchen 
Wappen, und einem Eleinen Projpect ber Stadt, die Bild, 
niffe fuͤnf berdhmter Nuͤrnbergiſcher Kuͤnſtler, Wor. Duͤrers, 
Ge, Pens, Jol. Neudoͤrfers, Wenn Jamnizers und Hans 
Lembfers vorftellet ; 2) Des vor dem Titel Des andern Buches 
ſtehenden innern Profpectes des Heilsbrunner Hofes in Nurns 
‘berg mit einem Schauſpiele von Klopffechtern. 


944-) Idem. Nuͤrnb. bey Paul, Fuͤrſten fel Wittib und 
Erben. 


Iſt einerley Wert mit einerley Kupfern, gegenmartiges 
aber ein bon Dem vorigen verſchiedener Druck, fo det Nach—⸗ 
drug zu feyn ſcheinet. 


945-) Bildniffe beriihmter Kiinftler Buchhaendler Buch- 
drucker und anderer Maenner vvelche fich fovvohl in 
als auferhalb ‘Teutfchland verdient gemacht. Erſter 
Theil ausgefertiget durch Ioh. Leonh. Blancken Kupfer. 
ftechern in Nurnberg. Nurnb, 1725. 


Es ift nicht mehr, als diefer l. Cheil zum Vorſchein ges 
fominen, und enthalt derfelbe so, Bildnife, worunter fol 
gende Nuͤrnbergiſche find: los Paul. Auer, Erh. Dorfchy 
Chriftoph Dorfch, Albr. Direr, Ge, Fndter, Wolfg. 
Mot, Endter, lo, Bapte Homann, Hanns Lautenfack, Fridr, 
Rothfcholz, loach. von Sandrart, loh, Tanbers 


946.) 
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946.) Ornamenti d’ Architettura, Architectonifche Ver- 
zierungen - = mitgetheilt von Ioh. Iuſt. Preisler, Zi 


- finden bey Ge. Mart. Preisler in Nurnberg. 


947+) Ettliche sierlide (hone Schrifften - - durch Hein, 
Ulrichen, Burgern und Kupferftedern. 1605, Quecform 


948.) Andreae Gulden Calligraphia etc. mit deffen Bild 
nife von Andr, Kohl in Kupfer geſtochen. Querf. 


949-) Michael Baurenfeinds C. P. N. Schreibkunſt -- 
von Chriftoph Weigel. Querf, 


950.) Orthographia, lo. Dan. Preisler inu, et delin, lot, 
Cph. Weigel excudit. Querf. 


Sind blofe Verfals Zier» Buditaben, 


95 1.) Joh. Chriftoph Albrechts, Calligraphi, Furygefafte 
Anweiſung zur Schreibkunſt. Nuͤrnb. verlegt und jt 
finden ben Cph. Weigels des aͤltern Erben. Querf. 


952.) Ebendeſſ. 700. Variationes von Zier⸗Fractur⸗Buch⸗ 
ſtaben, Erſter Theil. Querf. 


In Quarto. 


953-) Cin nugltd ond wolgegrunds Formula mannchetley 
ſchoͤner ſchrifften, als Teutſcher, Lateiniſcher, Grieds 
ſcher, vnnd Hebrayſcher Buchſtaben, ſampt vutertich⸗ 
tung , wie cine yede gebraucht vnd gelernt ſoll werden · 
durch Wolffg. Fugger Burger zu Nurmberg, Anno 
M D.Liij. Am Ende: Gedr. ju Narnb. bey Cath. 
Dieierichin in verlegung Wolff. Starck. 


954.) Anton Neudoͤrffers, Rechenmeiſters und Modls 
ftens der Stadt Nuͤrnberg, Schrelbkunſt - - Zwees 
Theile. Nuͤrnb. 1601, 

of 
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955.) Ubbildung des ſchoͤnen Vrunnens in der Peunt, 
13, Blaͤtter in Med. Form. 
Sind vortreflide nad dem Hriginal gemachte Zeids 
nungett. 


c. 
Academia Pictorum. 


956.) a. Statoribus Artis. Job. Mart. Preisler pinx. Chr. 
Weigel exc. Iob, Kenkel fec, Med. Fol. 


Außer diefem mit dem Geuderiſchen Wappen verfehenen 
Sitelblat begreift diefes Werk 20. Kupferblaͤtter in ſchwar—⸗ 
zer Kunſt von Vorftellungen nad dem Modelle in der Nuͤrn⸗ 
bergiſchen Mahler + Mtademte. 


b. Theophilo Volcamero Duumuiro Raphaelis Vrbinatis 
Planetarium imitatus d,d, d, Hieronymus Boelmann. 


Dem Heren von Volfamer, als Bauberen und Prajes 
bet Mahler + Atademie, wurden diefe 9. Kupfer Blatter pe» 
dieiret. 

e, Kurzer Begriff der Anatomie - - nebſt einer Vor⸗ 
rede Du D. Chr. Fac. Treu herausgegeben von Soh, 
Adam Delfenbady. Nuͤrnb. 1733. Mit Kupf. 

Siehe oben nm, $62, 


d. Die Mahrungs» Gefaͤße in den Blattern der Baume 
- - abgedructt von Soh, Mid. Seligmann, Nebſt Hu. 
Hofraths Chr. Sac. Trew Hiftorifthen Bericht von der 
Anatomie der Pflanyen und dee Abſicht diefes Werks. 
Nuͤrnb. 1748, 


957.) Sof. Dan, Preiflers » der Mahler» Academie 
Directors, gruͤndliche Anleitung, welder man fich in 
Machʒeichnung ſchoͤner Landfchaften und Profpecten bes 
dienen fan, eigenhandig in Kupfer gebracht. Nuͤrnb. 
1740. Fol. a 

| on 
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Bon dem gewoͤhnlichen Preißleriſchen Zeichenbuch find 
aud nod) 1g. Blatter, und eben fo viel von Zeichnuungen uid 
Ausarbeitungen nad) dem academiſchen Modelle » dabey. 


958-) Eine fleine Sammlung von afademifdjen Zeichnun⸗ 
gen nad) dem Modelle und dem Giiedermann , in cingels 
nen Grog Fol, Blattern, 


959.) Die Gefchichte dee Nuͤrnbergiſchen Maler » Aades 
mie jum Gedaͤchtniß ihrer hundertiahrigen Dauer ents 
** Altd. 1762. Mit der Preisleriſchen von Se⸗ 
ligmann in Kupfer geſtochenen Subel » Vignerte, 4. 

Ich habe dieſe Geſchichte verfaſſet und in einer 
Gen Verſammlung det Deutſchen Geſellſchaft su Altdotf 
vorgeleſen. Der fel. Werner hat eine Jubel⸗Medaͤile 
pragen wollen » wozu der fel. Director J. J. Preifler bereits 
Die Zeichnung geliefert, die id hier beygeleget habe. 


960,) Chen diefe Geſchichte re, 2. 


Fit aus der Altdorfiſchen Bibliothek der ſchoͤnen wij 
ſchafften genommen, wo fie eingedrucet war, 








— IT. 
HISTORIA LITERARIA CVRIOSA 
ET ANECDOTA. 
—— 


A 


In Folio, ; 
961.) Catalogu Stipendiorum Norimbetgenſium. MS: 


Es ift betannt, dag unſere Stadt einen grofen Bore 
tath bon Stipendien und Wohlthaten habe, womit fie ire 
Studirende verforgen tan 5 nur laft fic) ſchwer ein vollſtän⸗ 
Diges Verzeichniß davon sufammen bringen. 


962.) Stipendia Iuridiea. MS, 


963.) Wahrhafter und gruͤndlicher Bericht von dem Sas 
cob Schnerreriſchen Teftament und der darinnen begrife 
fenen Stipendien Stiffrung u. a. m. 

A. 1732. Haben die damaligen Schnerreriſchen Erecus 
tores ſolche find die dtey Herrert Prediger bey St. Sebald, 
Sorensen u. H. Geiſt) dtefen bereits felten gewordenen Beride 
gu ihrer Nedhtfertigung bey vielem Anlauf drucken laffen, 

— Det Stifter; Jacob Sdhnerrer , iſt bermuthlid tn der be, 
fannten Schlacht bey Leipsig 1631. geblieben » und eben dee, 
der aud Die Univerfitdt Altdorf wohl bedacht hat, 


964.) Thomafiana. MS, : ; 
P. Ik. oO — Sind 
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Sind allerhand Unetdoten von dem beruͤhmten fel. 
Gottfr. Thomaſius, als: ein von ihm ettlartes Amuletum 
Solis; poematia , Die er unter Pupfer » Bildmge verfertts 
gets Fnferiptionen und poetiſche Gedanfen von ihm auf 
allerhand Gegenſtaͤnde. 

In Quarto: 

965.) M. Io. Andr. Mich. Nagelii Specimen Academi- 
cum de modo difputandi, quo doftores Iudaei quon- 
dam Norimbetgae in exercendis atque acuendis ſuis 
difcipulis ufi funt. Alt. 1737, 


Koͤnnte aud) hinauf in unfern 1. Cheil unter die ſerĩpt⸗ 
de ludaeis Nor, ad n, 471. getednet werden. 


966.) Breuis admodum et fimplex, attamen perquam ne- 

ceffaria commonefattio : quomode Eliae Hutteri opera 

ſacra Biblica ToAUYAWT To publici iuris facta intelli- 

genda eta ftudiofa inprimis inuentute ad praxin atque 

” ingenti cum fructu fint accommodanda, — 

Eine Kleine feltne Schrift, die ich bey Verfertigung des 

Nuͤrnb. Gel. Lex. nod nicht gefannt habe, wo uͤbrigens une 

ter Dem Namen Hatter von deffen bey uns gedructen biblis 
ſchen Polyglottens Werke das mehtere ju finden iff. 


967.) Io. Chriftoph, Gott{chedii Programma quo aliquam 
nuperi itineris {ui rationem reddit. Lipf 1749. _ 

_  Gortfehed mar auf feiner befannten bamaligen Reife 
aud gu Nuͤrnberg sugefprodyer, und befchried hier, was 
ert Dafeloft gefehen und wie er vornemlid die Thomaſiuſiſche 
Pibliothet au ſeinen Abſichten geniget » als aus der er die 
alten deutſchen Didter ethalten hat, 


968.) Defignatio librorum quos pofflidere cupit C. T. de 
M. (Murr) Noribergae, 


In 
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In Octauo. 

969.) D. Soh. Frledr. Ruͤbels Phyſicaliſch / und Medtcints 
ſche Abhandlungen und Anmerfungen, nebjteinem Ans - 
haug von deat Auro potabili, Fr. ws $. 1755. 

S. 31s bis 37. iff ein Confilium Medicum de8 feel. Hrn, 


Bed. Maths Trew hefindlic) , welded ev zu Trießdorf 1753. 
ausgefertiget hat. 


970.) Chriftoph Gottl. bon Mure Nachrichten von vers 
fchiedenen nod) lebenden Gelehrten in Engeland und Ys 
talien, Nebſt cinigen Englifthen Urfunden, Zuſaͤtzen zu 
KenGlers Reifen und Bentragen zur Engliſchen Muͤnz⸗ 
wiffenfdjafe mictlerer Zeiten, Nuͤrnb. 1770. 


Weil diefe Madridten Anefdoten ton des Hn. Verf. 
Retfen und Bekanntſchaft nit Gelehrten enthalten, muͤſſen fie 
billig in unſerer Bibliothet aufgeftetet werden. : 


971.) Ebendeſſ. Denkmahl jur Ehre des fel. Heren Rog, 
Mebft einigen Briefen. Hn. Nofrs Kaftner in Goͤttin⸗ 
gen gewledmet, Gr. u. $.1772, 

Es find eine Menge Nuͤrnbergiſcher Particularitatent, 
Briefean Hn. von Murr und die Ersdhlung der Klotziſch⸗ 
Goͤtziſchen Streitigteiten tn diefem Dentmahl, dag wir fols 
hes den vorhergehenden Nachrichten fuglid) suc Geſellſchaft 
geben fonnen. 


972.) Das Publicum an zween Fraͤnklſche Schriftſteller. 
1773. 
Dieſe Schrift iſt wider Herrn von Murr wegen des 
Klotziſchen Denkmahls, und wider Hn. Kansleyrath §- 
W, Wessel wegen deſſen Luftfpiels ; det Großmuͤthige, ges 
tidtets | 
973-) Ge, Theod.Strobels Melaiichthoniana, ober Samm⸗ 
lung einiger Nachrichten jue Erlaͤuterungl der Geſchi 
2 { 
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te PAIL Melanchthons, nebft verſchiedenen nod unge 
druckten Bricfendeffelben. Alto, 177, 

He, Strobel, nunmebhriger Paſtor zu Woͤhrd, leat id 
mit ganj eignem Fleif auf Melanchthons Ledeng + und Bir 
Hex ·Geſchichte und bringt wie hier, fo in den verifier 
nen feit etlidhben Jahren herausgegebenen kleinen Sanita — 
allerhand Anecdota Norica at, Daf mir fie Desmegen alt, 
Die wir nidt vorbin ſchon an ihrem Orte angeseiget haben, 
Cf. unfern I, Theil y a. 76.77-) Hier sufammenftellen moles 


974.) Ebendeſſ. Hiſtoriſch-Literariſche Nachrlcht von Dh. 

Melanchthons Verdienften um die h. Schrift, worinn 
von allen deffen exegetiſchen Arbeiten und derſelben veo 
ſchiedenen Ausgaben nahere Anjeige gegeben wird. Alt 
und Nuͤrnb. 1773, | 


975.) Ebendeſſ. Ehre Melanchthons gerettet wider si 
ungegrindeten Beſchuldigungen Herrn Prof. Hauſens 
ſeiner Pragmatiſchen Geſchichte der Proteſtanten. 

tb, 1773. 


976.) Ebendeſſ. Nachricht von Melanchthous oern 
Aufenthalt and Verrichtungen in Nuͤrnberg. Aled, 
1774. —— 


977-) Ebendeſſ vermiſchte Beytraͤge sur Geſchichte der ko 
teratur. Altd. 1774. 

Fuͤnf Stuͤcke find hierinnen enthalten, die bi auf dab 
leste aud) einzeln abgedrucket und zu haben find: 1) Zween 
Briefe Joh. von Schwarzenberq, nebfteiner Nachricht von 

deſſen Leben und Schriften. 2) Ehrenrettung Melandthons 
wieder Hn. Haufen. 3) Nachricht von Melandthons Mute 
enthalt und Gerridtungen zu Nurnberg. 4) Naddridt vor 
dem Leben D. Yoh. Foriters. 5) Wilid, Pirtheimets Carer 
ben an Eraſmum. 


b. 
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| B. 
SCRIPTA HEBDOMADARIA. 


Diefe unfere moraliſchen Wodenfchriften, die id hier anfuͤh⸗ 
en werde , enthalten fat durchgehends Satyre, aud perſoͤnli⸗ 
dhe , und mandmal etwas mehr, als Satyre. Um deswillen , 
und weil fie Denfinable unfer$ Wises und Geſchmaͤckes find, 
fuͤlle id) mit ihnen ein dach meiner Nuaͤrnbergiſchen Bibliothek 
aus. 


In Octauo. 


978. 79.) Der Medlide , eine a ae Sweer 

Bande. Muͤrnb i751. 

. Ich habe mit sween ——— den ſel. Maͤnnern, 
Dikthey und Bauriedel, dieſe Wochenſchrift zu ſchreiben uns 
ternommen, die in dieſer Art und Geſtalt die erſte in Nuͤrn⸗ 
terg mar. Einige wackete Manner haben uns Einſchickun⸗ 
gen gemacht. Es iſt Gutes, Mittelmaͤßiges, und Schlech⸗ 
tes untereinander. 


— — Der Zufrledene. Vier Baͤnde. Nuͤrnb. 1763. 
— Herr von muer iſt der Werf. dieſer Wochenſchrift. 


984.) Die witzige Tyrolerin. Eine Wochenſchrift. Nbg. 
1765. 
Der verſtorbene M. Jungendres hat dieſe und die 
folgende Wochenſchrift herausgegeben, deren keine lange 
gedauert hat. Sie enthalten zu viele Petſonalitaͤten, wo⸗ 
_ man ſich, fo wie au mehrern diefer Saeiften » mit et 
nem E liget tragt. . ; 


03 985+) 
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985.) Die Zigeunerin. Cine Wochenſchrift. Narn. 
1705, 
Bis auf 20. Sti¢e tam dieß Wochenblat, dem fodann 
cin Negifter angehanget wurde. 


986. 87.) Die Made der Vorurtheile, eine Wodhew 
ſchrift. Altdorf, 1765. I, Band, Fr. u. &. 1769. 
Titel und Abſicht find wohl gewaͤhlt, aber die Ausfih— 
tung entipridt denfelben nicht. Azelt, Mink w, a, jola 
baran geſchrieben haben. 


988.) Mufarum Remiffio, Altorf, 1766. 

Cine feltene Erſcheinung einer gang gut und nislid 
abgefagten lateiniſchen Wochenſchrift, die Herr Bumme 
Rector der Stadtſchule au Altdorf, bis auf das 2ofte Cut 
fortgefeget hat, 


989 - 91.) Die Ehre Gottes que der Betradtung bes 
Himmels und der Erde. Eine Wochenſchrift. Sede 
Bande. Nuͤrnb. 1767. 68. 69. 

Der wuͤrdige Mann, der fel. Prof. Adbe,, ſchrieb die 
fe lehrreiche, erbauliche und now immer beliedte Woden 
ſchrift. Er ftarb beym Schluß des fuͤnften Bandes , da dans 
etne fremde Feder fein Leben beygetuͤget hat. Feb aber hate 
ben fediten Band, bis auf ein Paar wider mein Wiffen umd 
Willen von dem Verleger cingedrudte Stice, verfaßet ud 
Hiemit das gange Were meines Freundes befdloffen. 


992.) Die Erfennenis der Herrlichkelt Gottes aus Bo 
trachtung der natirliden Dinge, Eine Wochenſchrift. 
— verlegts Chriſt. Dan, Henning, Kunfts Hand 
er. 


Scheint cine Nachahmung der Loͤhiſchen Wochenſchit 
au ſeyn. Zu jedem Blat hat Henning ein Kupfer geſtocen 
und darunter aud einige Nuͤrnbergiſche Vorſiellungen. 2 
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bem rzten Stuͤcke iſt der smente Band angefangen, aber 
bisher nod) nicht geſchloſſen worden. 


993-) Dag edle Bauernleben, Cine Wochenſchrift. Nbg. 
1799: 

Ein junger Menſch und Schuͤler unterftund ſich, diefe 
Wochenſchrift heraussugeben , die wegen thres erbarmliden 
Tons nidt weiter als bis gum dritten Stiide Fam. In dems 
felben hat der betrogne Verleger, Me. J. Bauer, sum befons 
bern Beyſpiel feinen Autor abgefertiget, 


994.) Das Wodyenblat ohne Titel. Vier Bandden. 
Murnb. 1770. 71. 

‘Die Berf. diefer wohl aufgenommenen Wochenſchrift 
waren lauter feine Leute, die Herren Gatilee, Schmidt, 
Lederer , und wo ic nicht irre haben aud die Herren Pfars 
ter Jung und Seidel daran gearbettet. 


995.) Das Wochenblat nad der Mode. Erſter Band, 
Fr. u.?. Coder vielmehe Murnberg ) 1772, 


Es ift nicht mehr, als diefer erfte Band sum Vorſchein 


— und ſoll ſelbigen Herr Waldau geſchrieben has 
en. 


996. 97.) Wochenblat fiir rechtſchaffene Eltern. Zween 
Baͤnde (ein jeder von 2. Abtheilungen.) Nbg. 1772. 


Der nunmehrige Conrector am Gymnaſio Here Satt⸗ 
ler, war der Verf. dieſer wuͤrdigen Wochenſchrift. 


998.) Die Groͤße und Weisheit Gottes aus der Betrach⸗ 
tung ſeiner Werke in dem Reiche der Natur. 
Die Wittwe de Launoi druckt gegenwaͤrtig dieſes Wo⸗ 
chenblat, von deſſen anderm Bande ſchon 7. Bogen erſchie⸗ 
nen ſind. 


O 4 C. 


en 
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SATIRAE ET PASQVILLL 


In Folio. 


999) Gluͤcklich verlohrne Briefe an focofum. MS, 
Diefe bey uns febr befannten und beliebt geworderen 
Verſe find A- 1743. bey, Gelegenheit der damaligen Krieass 
lauͤfte von einem muntern Ropfe gemadet und tn die Woe 
chenſchrift, die Wikige Cyroletin, S. 23 ff- obmolen mit 
Auslaſſung etwas freyer, dod fehr natuͤrlicher und wohl ge, 
troffener Gemaͤhlde, eingedrucket worden. 


1000.) Satyriſche Meus Jahr⸗Wuͤnſche nach Nuͤrnberger 
Mundart. 9. Stuͤcke, von 1764. bis 1774. 


1001.) Laudatio funeralis in obitum - - Dom. M. An- 
dreae Vngepunz - - unacum leflu moeftiflimorum di- 
{cipulorum, 1773, 

Yn hem Dentmaht aur Ehre des fel. Herrn Klotz S. 
¥6 ff. ertlaret ſich Der Hert v. Murr ſelbſt am beften Aber die 
don ihm. auf einen Pedanten vertertigte Satyre. 


In Quarto. 


1002.) Comoͤdle auf den Crocodiffen » Fang im Prediger 
Klofter ju Nuͤrnberg 1604, den 6, Mov. Peedis 


Es liegen eiu Paar Lieder von dieſem Erocodillen ⸗Fang 
dabey, die den Aufſchluß der luſtigen Geſchichte geben. 


1003.) Die bedenkliche und Gebeimnif s reiche Zahl 
D REY in Theologicis, Politicis et Hiftoricis, vors 
ns ben einer gewiffen Gelegenhelt entworfen, nuns 
tnehro aber bey der 3, Uuflage zum drictenmal vermehret 

= - von Soh, | Griebe. Riederer. 1712. 
Bet) Gelegenheit einer Hochzeit fam dief gereimte Quod⸗ 
libet zuerſt hetaus. Es enthalt Ernſt und Scherz, ao 
nDt» 
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kindiſche und gesrungene, aus ber ganzen Welt ufammens 
geratfte Einfaͤlle, und alles was nut drey in Nuͤrnberg heiſt. 


Meiter unten tomme die eben fo behandelte Zahl Sieben on 
eben Diefem Verf. vor. 


yoo4,) Poetiſch⸗Moraliſch⸗ und Satyriſches Intelligenz⸗ 
Blat von Nirgendhauſen, 1751. 
Bis auf das ziſte Stuͤck iſt ver etſte Jahrgang dieſes 
Satyriſchen Wochenblats gekommen und dann abgebrochen 
worden. Here Pros. Mink war wo nicht von allen der Verf. 
pod der Herausgeber. 


1904.) Die W-- tiade, ein epiſches Gedicht in 5. Geo 
fangen. MS. 


1006.) Elegantiae latini fermonis f. Difcurfus qui praemi- 
um obtinuit in Regia Societate Monemotapana, Lati- 
nopoli, 1762. | 


4007.) Der Hofmeifter nad) der Mode. Cin Luſtſpiel iv 
dren Aufpigen, Hamburg, 1763, 


4008.) N-- B-- und H-- Geſpraͤch im Todten Reich. 
(Fuͤrth, 1773.) | 


1009.) R-- S-- und §-- ein Geſpraͤch im Reich dew 

Todten. ( Furth, 1773-) 

1010.) Gefprad dreyer Perfonen im Reich dev Lebendl⸗ 
gen, und gwar auf einem Spatziergang von Miirnberg 
auf die Fuͤrther Kirchweyh xc. ( Furth » 1773.) 


1011.) Eine fleine Sammlung von ſatyriſchen Katendern 
verſchledener Jahre. 


4012.) Fafciculus Satirarum et Pasquillorum varii genesis, 


Es find geſchriebene und gedrudte Saden, die ſich 
nicht anzeigen laſſen. Ihte Verfaſſer miffen das Licht 
ſcheuen, und ſie ſollen aud bey mir int Dunkeln bleiben. 


O§ in 
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Tn OGauo. 
1013.) “Yoh. Frledr. Riederers Leichen⸗Hochzeit « Vers 
mifche + und Geiſtliche Gedichte. Nuͤrnb. 1711. 
Diefe Sammlung enthalt aud verſchiedenes Satyriſches. 


1014.) Ein VBandgen yon meiſt ſatyriſchen Riedererianis, 


a—. Aefopi Fabeln in deutſche Reimen gefleidet von J. F. 
MNiederer, Coburg, 1717, 


b, J. F. Miederers grindlide Unterfudung der Rafi 
Sieben, Gr. u.L. 1719. 
Ein gereimter Miſchmaſch von der nemliden re, wie 

Ne 1003- 
ec. Unvorgreifliche Gedanken uber den - - vorſetzlichen 
Selbftmord , bey Gelegenheie eines erft vor etzlichen 
Tagen in Murnberg ausgeuͤbten dergleichen Frevels, 
5731. | 

Gind Werle, und swat go. Strophen, J. S. Aiedes 
gers, Die tiber damaligen leidigen Fal eines Selbſtmotdi 
ein Serbammendes Urtheil fallen, 


d, Bittere Klage, als ein geſchickter Studiofus Philofo- | 


phiae und getreuer Informator einer vornefmen Sus 
gend zu Nuͤrnberg, verwidenen Advents s Sonntag 
A. 1731. in der Mache - - fic) felber erhaͤnget und 
verungluͤcket rc. 
Sind aud Verſe von J. Fe Riederer, aber gelindere und 
mit allen fleinen Umftanden erzaͤhlende, wider mele D. 
Lammermann eine fo betitelte Billige Klage rc. fried und 
Riedereen beſchuldigte, er hdtte den verungli¢ten Mens 
ſchen aus Leichtſinnigkeit felig gefproden. Dagegen erfdten: 
e. Billige Verantwortung , entgegengefegee der foges 
nannten Gilligen Klage, die vielmehe eine calumni- 
eufe Scarteque heifen mag xc. 1732. e 


Die Billige Kage iftvornen mit adgedradt. 
f. Die 
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f, Die Sdlummernde und Aufgewedte Moris, occa- 
fione elneg - - Pasquillantens, J. §. N.--- per 
Tertium Quartum Quintum, 1732. _ 

Iſt von D. AAmmermann , und nebſt der Billigen Rage 
und Billigen Verantwortung ein Mufter eines geretmten 
Schimpfhandels. 

g. Der Handels⸗Junge. Erſte Satyre, von J. F. Mice 
derer. 1732. 

Enthaͤlt viele Perſonalien. 


h. Daf bey dem Schuſter Haͤndeliſchen wohl angeſehnen 

HOochzeitfeſt - - Ein Rarhfel. 1732. 

Gs iſt cin Rathfel von dem Budftaben & welches fo 
viele Gegenſtaͤnde, Perfonen und Mamen geiſt- und welts 
liden Standes misbraudte , Daf es deswegen confifciret 
und rar gemorden if. J. F. Riederer hat e& auf befagte 
Hochzeit gemachet und zuerſt geſchrieben, dann drücken lafs 
ſen und ſich auf der Gegenſeite des Titels genennet. 

1015.) Die Abentheuerliche Welt in einer Pickelherings⸗ 
Kappe, oder Satyriſche Gedichte - - monathlich vor⸗ 
getragen. Sechs Stuͤcke, 1718. 1719. 

Jedes Stuͤck hat zwo Satyren, zu welchen allen Nuͤrn⸗ 
bergiſche Begebenheiten den Stoff ſollen gegeben haben, 
Im dritten Stuͤcke handelt die fuͤnfte Satyre von den Nuͤrn⸗ 
dergiſchen Regentuͤchern. 

1016.) a. Oel und Wein gegoſſen auf die Wunden der Le⸗ 
bendig⸗ Toden, oder Curieuſer Zeitvertreiber von aller⸗ 
hand luſtigen und wahren Begebenheiten, Mots a rire, 
Epigrammatibus und zuſammen geklaubten Einfaͤllen - - 
in deutſchen Verfen monathlich herfuͤrgebracht von Chri- 
ftophoro Friderici, Drey Spendagen. Frankf. 1719. 

3. F. Riederee ift wte bon den vorigen, fo aud von dte* 
fen , mandmal gar zu deutſchen Satyren , det Verfaſſer. 
Ich zweifie, ob das im Nuͤrnb. Gel. Leriton bemertte Jahr 
abbr richtig tft, indem fonjt 2. Ausgaben vorhanden ſeyn 

uften, - 


b. Der Vorzug des PHhilofophifhhen Frauensimmers « « 
in einer Mede behaubtet. Nuͤrnb. 1740. 


icir 
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1017.) Catalogus. von den rareſten Buͤchern und Man- 
{criptis , welche bishero in der Hiftoria Literaria nod 
nicht gum Vorfthein gefommen, nun aber nebſt cinem 
ziemlichen Vorrath von allerhand fuͤrtreflichen Antiquis 
taten , Gemaͤhlden, Medaillen, Sratuen, Natural 
en, Snftrumenten, Machinen und andern unvergleldli 
den Kunſtſachen an die meift bietenden verfauft werden 
ſollen. Frankf. und Leipz. 1720, | 

Iſt ein theils leichtfertiger , theils unertedglith finds 

{her , durchaus fatyrifder Auctions + Catalogus, den cu 
geriffer Buch » oder Kunithandler Wolrab herausgegeben 
Det aber aud) verbotten und confifciret morden. Es giett 

. nod einige dltere Perfonen , Die Den Schluͤßel uu vielenn 
Diefem Catalogo liegenden Anekdoten und Perjonalitaten bo 


« 


ben. Das gegenwartige Eremplar ift mit einem fatyriiden 
rothgedrudten Titelkupfer verſehen. 

1018.) Eben dieſer Catalogus, ohne Kupfer. | 

Er iſt ohne Kupfer felten, mit dem Kupfer aber nod fel 

net in’ befommen. Von 1726. fol aud eine Ausgabe ods 
Kupfer vorhanden feyn. 

1019.) Die Heyrath nach der Mode. Ein kleines Lutfid 

in 2, Aufzuͤgen von **** Hamburg 1762. 


1020,) Joh. Frid. Herelii Satirae tres, Altenburgi, 1767 
Hiebey liegen gefdriebene Epigrammata. 


yout.) a Joh. Frledr. Herels drey Satyren, aus dem 
Lateiniſchen uberfest, Altenburg, 1767. 

b. Io Frid, Herelii Epiftola critica ad V. Cl, Io, G. Mew 
felium, Altenb. 1767. 

c, Meue und wahrhafte Hifforia vou dem , was in dieſen 
Tagen au Nuͤrnberg geſchehen ift. 

d. Vrfulae Ganfiae Epiftola arcana ad Io, Frid, Hereliva 
Norimbergenfem , non ignobilem Satiricum, Uchler 
furti, 1768. . | 

e. Aue zug aus Herrn Herels kritiſchen al ia 

: | t 
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~ Hern. Meufel in Halle, die Aufnahme ſeiner Satiren 
betreffend, Ausdem Lat. uͤberſetzt. Altenb. 1764. 

f, Liberii Candidi Epiftola familiaris ad Cl. I. F. Herelium 
Satyricorum noftri temporis audaciffimum, Alethopo- 
liin Germania. 1768. 


1022,) a, Carmen Saturnalitium ete 1768. 
b. Idem. Der Nachdruck. 
c, Cantus Bachanalis etc. 1769, 
d. Turbae Satyrorum Cantus. 
e, Paean feftiuus, 1769. - _ 
£,Monumenti in agro Batiarico reperti illuftratio visilia 
antiquiſſimae veri focietatis membrorum, Soeietatis 
. fuffragiis cum tab. aenea, Ambergae, 1740. 
g, Baicrorum gentis obtreftatori petulantiffimo etc, 
Siehe oben n, 739. | | 
h. Vita Nomentani viuis coloribus depifta Cosmopoli. 
1769. ' | ee 
1623.) Geſpraͤch am swenten Neulahrstag - = nad) gemel⸗ 
ner Nuͤrnbergiſcher Mundart. 1769, 
1024.) Schrelben eines Freundes aus H. an feinen Fteand 
in Y. wegen eines in Nuͤrnbergiſcher Mundart im Dru⸗ 
‘de erſchienenen Neulahr⸗Geſpraͤches. 1769, 
1025.) a, Meuiahrs» Gefprad swifthen zween Freunden 
aͤber die ietzige Welt und ihre Sitten. 1771. : 
b. Der helmgeleuchtete und zurecht gewieſene Herausgeber 
eines ohnlaͤngſt erſchienenen Neuiahrsgeſpraͤchs. 1771. 
e, Wohlgemeinte Erinnerungen an den Heimleuchter des 
Heraͤusgebers eines ohnlaͤngſt erſchienenen Neulahrsge⸗ 
ſpraͤchs 1771. ‘a 
1026.) Gcheime Nachricht von einem der allerelendeiten 
“Schriftfteller, Strasburg. ſ. a, 4 


I 02 4) 
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1032.) Idem. Nor. 1768. (Editio altera,) 


1033,) Eiusdem Elegia in Calendas Januarias A. P,C.N, 
1769, Nor. (Ad. Perill. Senatum Nor,) 


1034.) Eiusd, Elegiae II. in turbas temporum noftrorum 
Editio altera retraétatior et auctier. Nor. 1769. 


Die erjte Elegte tft die n. 1031. und 1032. und die an 
dere Die n. 1033, angeseigte am neuen Sabre an E Hoo. 
Math geridtete. 

1035.) Eiusd, Carmina, Nor. 1770. | 
_ Der Innhalt tft: Elegial, in Therefiam Imp, Aug 
_ Elegiall, in tempora noftra medio fere anno 1763, pr: 
mum edita nunc denuo recognitas (S n.i031.) Elegia il 
in Calendas lan, 1769. ad Perill.SenatumNor, (S. m 1033) 
Elegia IV, in Calend. Ian, 1770, ad eundem Perill. Senatum 


1036,) Eiusd, Carmina. Fditio altera retra@tatior et auétios 

cui addita etiam eft breuis difputatio de Lotichio ever 

ſionem urbis Magdeburgi aliosque tricennalis illius bel: 
li Germanici actus vaticinante, Nor. 1773, 


Das neue, was ju diefer Sammlung, aufet der av 
gezeigten difp. de Lotichio hinzugekommen, tft: a) tp 
rammata XIf. b) Satyra in [Ctosimprobos. Yon to 
tichio wird hier die Meynung mit Grinden unterſtuͤtzet, dt 
Deffen befannte Clegte aut den Untergang det Start May 
deburg wirklich eine poetiſche Vorherfagung geweſen. 
1037.) Eiusd. Correctiones Carminum ſuorum, et additio- 
nes. (1774.) 

Es find vierthalh Bogen, mit welchen die vorige Un! 
gabe der Carminum ſoll verſehen und aus derſelben die hiet 
umgedruckten Blatter ausgeſchnitten werden) nebſt einen 
Blat Corrigenda. Zu denEpigrammatibus iſt nod etwas 
artiges gekommen: In principem Boruſſiae, nocte prox 
ma ante Nonas Nou. 1773. natum, et Romam; adytis teil 
plifui §, Petro dicati, eadem no@e fulmine percuſſis, ſ- 
crisque euerfis, perturbatam, Wir miinfihen » Daf de 
vortreflich gelehrte Here Verfaffer uns mit mehrern Fruͤcht 
feinet feinen und uͤberall mit Beyfall aufgenommencn Poel 


beſchenken moͤge. 
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bro. 
HISTORIA NATVRALIS. 


a — —— 


A. 
REGNVM ANIMALE. 


In Folio. 


1.) A vst Toh. Roefel von Rofenhof Hiftoria Natus 
| ralis Ranarum Noftratium, oder die naturlide 
Hiftorie dec Frofde hiefigen Landes. Cum praef, Ill, V. 
Alberti von Haller. Murnberg, 1758. Megalform. 
Dieſes fotbare Werf allein iſt vermoͤgend, den Mas 
men unſers vortreflichen fel. Xsfels su verewigen. Die Ges 
hautgtett itt Auf⸗ nnd Unterfudung unferer Froͤſche, der 
phyſiologiſchen Beſchreibung und Anatomie derfelben , it bey 


ihm als einem Unftudierten , bis sur Verwunderung grog, 


Der feinenAbbiloung durch Kupferſtiche und deren Beleuch⸗ 
tungen nicht au gedenken. Der Text tit lateiniſch und 
deutſch; den lateiniſchen lieferte der fel. D. GL. Hath, 
Der Kupferplatten ſind 24, und amar cive tede derfelben ges 

Pa ; 


dop⸗ 


228 ]. Hifloria Naturalis. | 


doppelt, eine ſchwarz, Die andere illuminiret. Auger div 
fen Platten und dem ſchoͤnen Kupfertitel find viele anéerl 
fene Dignetten angebradt , die um Theil die Orte and Sr 
genden um Nurnberg vorfteden , wo KToͤſel feine Frofdpund 
Ynfetten > Jagd gehabt hat, als: die Ober⸗Buͤrg, die Ue 
ter » Burg, det Gleishammer. 


Folia fingularia aeri incifa. 


2.) Von diefem rridbrigen Knaben - iſt diefes gro 
Gewaͤchs hinten am Hals von einem Obe jum andes 
uͤber die Sehultern von SJ. M. Sutorio Chirurg. wt 
Nuͤrenb. gliflid) abgenommen worden. 1704, IS 


3.) Anno 1655. den 16, Sept. ift cin folcher Mofs-Raist 
oder Ruhrdommel bey den Moegeldortter Weyern §* 
{choffen vvorden. 


Es find damals mebhrere dergleichen feltnere Bdge! de 
uns gefhoffen und abgebildet worden, Die folgende fax 
Gammlung ausmaden: , 


A. 1645.4, 4. lany, ift ein folche Enden, fo Indianifch feia 
foll bey Weickershof uff der Bibert gefchosiea 
vvorden. 


A, 164§. d, 13, OGobris, ift ein folcher Vogel 2uEngel 
thal uff einem Weyer gefchoflen und abgemahlet vvor 
den. , 


A, 1650. in der Charvvochen ift bey dem Dutfchenteitt 
ein folcher Vogel Scherben oder Seerab genant, ¥0t 
Wirth dafelbft gefchoffen und also abgemablet vo" 
den. 


A, 1652, den 2. Decembris ift ein folcher Vogel, Trappi# 


genannt, uff dem Spitelberg indem Ueldt gefchos{e 
und alfo abgemahlt vvorden, 


4.) Die 
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4. Diefser Scorpion ift im Zeughaus zu ‘Nurnberg von 
einer vornehmen Weibs Perfohn ohne Verletzung dee 
ro Gefundheit gefangen vvorden d, 3. O&ober 1706, 


5.) Wabhrhaffte Abbifsung eines swenfdpfigen Kalbes , 
weldes ohnweit Nurnberg und dem Dorf Roͤthenbach 
hinter Gdweinau it geworfen werden , A, 1740. 
Nurnberg zu finden bey V. B. Henning, 


In Quarto. 


6 - 9.) Aug. Joh. Nofels Monathlich herausgegebener In⸗ 
fecten » Beluftigung vier Theiie. Nuͤrnb. 1746. 1749+ 
175§- 1758. | 

Mud diefes Wert, fo eigentlid) nur der Naturbhiftorte 
unfers andes gemtedmet war, hat den fel. Xofel von Ros 
fenbof unſterblich gemachet. 

Ihm koͤnnen nat dem Tod das Leben 

Gewuͤrme, Froͤſch und Kroten geben. 
Der vierre Theil, der um vieles geringer iit, als die drey 
erften , ift nach feinem Code erſt ferttg und von feinem war. 
digen Schwiegerſohne, Dem Migneturmahler und gleichfalls 
gluͤcklichen Naturforſcher C. F. C. Rteemann nebſt einer aus 
verlaͤßigen Nachricht von den Lebensumſtaͤnden des fel. Koͤſels 
herausgegeben und mit deſſen ſchoͤnem Portraͤte verſehen wor⸗ 
Den. Mein Exemplar iſt mir ſehr ſchaͤtzbar, weil die 3, ere 
ften Theile von Xsfels etgner Hand illuminiret finde — 


10.) Chriftian Friedr, Carl KleemannsBentrage zur Natur⸗ 
oder Inſecten, Geſchichte. Erſter Theil » 44. Tabels 
ten, Nebſt einem kurzen Vorbericht, oder vorlaufigen 
Machricht von diefer Beytraͤge Einridtung und kuͤnfti⸗ 
gen Fortſetzung. 

Diefe Fortfegung der Roͤſeliſchen Ynfecten ⸗Beluſti⸗ 
gungen ridtet das Augenmerk nur auf folde Fnfecten , die 
entmeder beym Xfel nod is nicht iu finden, oder von des 

3 nen 
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nen nut die Naupe ohne Papilion, oder der Papilion obne 
Raupe und Verwandlung abgebildet find. Dabey adet 
kehret ſich Hr. Kleemann nicht an das einheimiſche, und dat 

~ pielmebr ſchon verſchiedene Ot ⸗und Weſtindianiſche Vary 
lionen und andere Inſeeten vorgeſtellet. Ewig Shane ri 
es, daß von dieſem ſchon ſeit 1761. angefangenen Werte 
nod nicht einmal der erſte Theil geendiget worden. Wet 
uͤbrigens die Ueberſetzung und erleichterte neue Ausgebun 
des Roͤſeliſchen Werks, fo wie einen neu vorhabenden Aud 
zug aus Demfelben betrift , davon benadridttgen uns de 
neuern Avertiffements. 


11.) D. Io, Nic, Weiflii Hiftoria partus impediti ex mem- 
brana tendinofa os uteri internum arftante. Altoti. 
3761. | 

Dieſe atademifthe Streitſchriſt beleudtet einen befor 

bern Fal , woran eine Bairin zu Altenthann ChrifiinaRe | 

derin verunglicetift. | 


B. 
REGNVM MINERALE. 


In F olio. 


12.) a. Io. Iao. Baĩeri Oryctographia Norica {| Rerum Fof- 
filium et ad Minerale Regnum pertinentiumin Terri-| 
torio Norimb. eiusque vicinia obferuatarum fuccinés 
defcriptio, Cum fupplementis A, 1730. editis, Nor. 
1758. © figs, 

t, Eiusd. Monumenta Rerum Petrificatarum praecipua 
Oryctographiae Noricae fupplementi loco iungenda, 
interprete filio Ferd, Jac, Baicro. Cum tabb, aen, 
quindecim, Nor. 1757. 


De 
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Der fel. J. J. Baier hat feine Nuͤrnbergiſche Oryttos 
gtaphie zuerſt in Quart herausgegeben, movon unten su 
reden feyn wird: fein Sohn, der Here Prafident F. J. 
Haier, hat fic) aud) tn den angebundenen und eher herause 
gegebenen Monumentis nad der alten Edition noc gerids 
tet, biser dann cin Jahr darauf dieſe neue veranftaltet , 
mit einer kutzen Vorſprache und angehangten fcholio verſe⸗ 
hen hat, tn weldem lestern er aud On, Baudern megen 
Des Aldorfiſchen Marmors befpridt. 


13.) Beantwortung einiger an mich ergangenen Fragen » 
Nuͤrnbergiſche Wafer und Mineralien berreffend. Ms, 


In Quarto. 


14.) Toh, Pharamundi Rhumelii Nymphographia, 9. i. 
furje und gruͤndliche Beſchreibung des heilfamen Wilds 
bads der hochloͤbl. Reichsſtadt Muͤrnberg 1.( 1632.) 

Von den famtlidhen hieher gehorigen Schriften und uns 
ferm Wildbade felt handelt umſtaͤndlich die Baietiſche 
Oryctographia Nor, p. 3. ſq. 


15.) Dr. Schoders Bemerkungen, ſo wol uber den ohn⸗ 
weit von hier ausfließenden Geſundbrunnen, als auch 
beruͤhmten Herrn Medici - Phyfici daſelbſt, von daraus 
gegebene Nachricht und Experimenten. 1709. 

Iſt ein kleines, 2. Vogen ſtarkes, ſehr ſonderbahres 
Ding, wie ale Schoderiana, Es iſt ungemein ſelten und 
mir erſt neuerlich bekannt geworden, daher id es aud ut 
dem Nuͤrnb. Gelehrten-Lexikon nicht angefuͤhret habt. Scho⸗ 
der redet hiet unter andern auch von unſerm Nuͤrnbergiſchen 
Wildbad und wil nicht geſtatteu, daß man daſſelbe ther— 
mas ferinas nenne, ſondern behaubtet, daß wild hier ſo 
piel, alg unaͤcht heiſe, und das Wildbadwaſſet von einer 
Wrefquelle von Zabelspof aus durch der Woyrdec Wieſen. 
gelben Letten hereinkomme. Eigentlich aber handelt diefe 
Schoderiſche Schrift von dem bey Puckenhof entoekten Ges 
P 4 ſund⸗ 
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fundbrunnen und gehorenmebrere fleine Schriften au 


fammen, die in folgender Ordnung auf einander herans 
famen ; 


8) Nahridt von einem Gefundbrunnen , welder ohnweit 





Erlang idingft gefunden worden - - auggefertioet por — 


Theod, Baltafaris, Med, Lic, Math. P. P. mte auch 
Etadt + und Land» Phofico daſelbſt. Chriftian Erlang, 
1709+ 4. , 

b) Hierauf folaten Schoders Bemertungen, 


c) Obie@iones und Eingelent , wodurdh ermiefen , Daf, 
was pom nal hierum gelegenen Gefunddrunnen in ting? 
herausgegebenen Bemerfungen auf die Bahn gebradt 
worden, mebrentheils nidtig, unzulaͤnglich, ungegrins 
det fey - bon Felix Maurer Dr, Phyfico ju H. 1709. 


d) Fernere Nachricht von dem unweit Erlangen nunmeht 
por ohngefehr einem Jahr gefundenen Gefundbrunnen 
-- am Tag gegebden tm M. Sept. 1709, bon Theod. 
Baltafaris etc. Ehriftian Erlang, 1709. 4. 


In deml. Cheile diefer Bibliothet habe ich ubrigens unter 
ben Deducttonen aud eine Schrift den Geſundbtunnen zu 
Buckenhof betr. a. x94. angefuͤhret. 


16.) Chriſtoph Trew Entſchuldigung der unſchuldig be⸗ 
ſchuldigten Ceres gu Lauff, vermittelſt eines kurzen ies 
doch wahrhaften Berichts von des Lauffer Biers Berei⸗ 
tung , unſchaͤdlicher Eigenſchaft, guter Kraftund Wits 
Fung und der Gefundheit wohl gedenlidem Braud, 
Suttgart, 1680. | 

Es find bem Laufer Biere yor roo. Jahren fon aller, 
ley Vorwirfe gemadht worden, befonders der ibermagigen 
Erfiltung und alles davon herribrenden und andernUnheils; 
wober aud) felbft das Waffer , worans diefes Bier gebraw 
et wird, angeflaget worden: der Damalige Upotheter su Lanf, 


fa 
| Chriff. 
“iy . 


4 
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Chriff, Trew , Det Vater unſers fel. Hn. Geh. Maths Trew, 
pertheidiget und entiduldiget beydes, und Det berdhmte D. 
Joh. Ge, Volkamer giedt ihm, in Der ftatt einer Borrede 
vorausgeſetzten Zuſchrift, gansliden Beyfall. 


17.) D. Io. Tac. Kirſtenii diſſertatio phyfico - medica de 
Terra Medicata Norica- Veldenfi. Alt. 1758. 


Mir haben mebhrere terras medicatas in unferm Nuͤrn⸗ 
bergifden Lande; der fel. Birften beſchreibt Hier nut vornent> _ 
lid) Die Veldner und [aft aud dreyerley Exemplare dieſer 
Siegel» Erde aufdem Titel in Kupfer vorjielen. Sein 
fel. Bruder, der ju Grdavenberg verſtorbene Phyſicus, D. 
Andr. Jac. Birften, hat Theeſchaalen von diefer Erde maden 
laffen. Dak diefer legtere D. Aicften cine eigne Abhandlung 
de Tilia Cafpergenfi prope Gaefenbergam hinterlaſſtn, von 
der es Schade ift, daf fie nicht sum Drucke fam, habe ih 
bereits im Nuͤrnb. Gel. Ler. angeseiget. 


18.) Befthreibung eines ben AUledorf im Nuͤrnberglſchen 


neuerlich gefundenen foftbarn und nod) nie gefehenen 
Ammonitens und Belemniten - Marmors - - vorgeleget 
von dem Erfinder Soh. Friedr. Bauder. 1754. 


19.) Defcription du Marbre d' Altdorf de la dependence 


de Nuremberg , nouvellement decouvre par le Sr, I¢an 
Frederich Bauder, Burgemaitre du dit. Lieu. 


20.) Beſchreibung des foftbarn Wledorfifchen Ammonitens 


* 


und Belemniten «Marmors , wie ſolche yum erftenmal 
1754. gemacht und im Drucke vorgeleget worden iſt von 
dem Erfinder Yoh. Fr. Bauder, Mit einem Anhang, 

der dle neueften Entdeckungen des 1770, und 71 fter 
“Sabres von Encriniten, Aftroiten und Nautiliten, auch 
andern hoͤchſt ſeltenen Verfteinerungen beſchreibet, wles 
der herausgegeben. Altd, 1771. 


Ps Ht. 
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Hr, Bander hat diefe dren Stuͤcke, feinen Unteriud 
ungen und Beſchreibungen gemaͤß, fertigen laſſen. De 
franzoͤſiſche Ueberſetzung ift aus der erſten Beſchteibung vor 
1764. gemacht und ansgesogen worden, Weil ſie sur Nur 
bergiſchen Oryktographie gebdren , der Here Pratidentbav 
er aud) On. Baudern den Ruhm der Erfindung dtefes Mar 
mors abgeſprochen, obwol deffen Cractation und Polttu 
gerubinet hat, (fiebe oben n. 12, not. ) wollte id dicitt 
Schriften zuerſt hier gedenken, werde fie aber aud in den 

Altdorfiſchen Shele anfuͤhren. 


In Octauo. 


21.) “Soh. Friedr. Bauders Nachricht von denen ſeit elni 
gen Jahren dafelbft (zu Altdorf) von ihm entdedeer 
verfteinerten Korpern. Sena, 1772. 


Hr. Bauder Hat feine neneften bey uns gemadter | 
Entdeckungen von Petretacten nebſt Seren Beſchreibung dem | 
beruͤhmten Kenner diefer Gegenitinde Hn. Hofrath weld 
nat Vena geſchickt, und diefer hatin Hn. Bauders Name 
gegenwaͤrtige genaue Beſchreibung davon geliefert, mele 
befonders lefenswerth iſt und die Liebhaber in unjern Gegew 

den aufmerkſam machen fan. 


In Duodecimo. 


22.) D. Iob. Sculteti Murnbergifthes Bethesda , (oder 
Wildbad. 1666,) 


Scultetus hat wie mehrere,(fiehe oben P. III. 607, ſq.) 
fo aud) vor unferm Wilddad eine dffentlide deutſche Rede 
in Dem Auguſtiner Kloster 1565. gevalten, und J. M. Di 
beer dazu eingeladen. Dieſe Rede erſchien das Jahr darauf 
im Drug, Der Verf.meldet, dag damals ſchon das wild 
bad dber 200. Fabre gejtanden, und er ijt mit andern ae 
netat , das Waffer fir mineralife und Cifentheilgen fide 
rend su halten; dod) nimmt er auch von der bolarifhen Er 
De etwas Dubey an | 

23:) 
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23.) Ioh. Hisk. Cardilucii Qeilfame Aryney + RKrafte des 
Nuͤrnbergiſchen Wildbades, Nuͤrnb. 16081. 


Nach der hier von einem Wuͤrtembergiſchen Leibarzt, 
Der unſer Wildbad yu Nuͤrnberq ſelbſt gepruͤfet, gemachten 
Erzaͤhlung, iſt das Bad ſelbſterſt 1579. in den annoch ſtehen⸗ 
den Bau gebracht, das Waſſer aber auch mineraliſch befunden 
worden. Wild hieſſe das Waſſer, weil es gleichſam gegen 
den andern gemeinen ſuͤſſen Waſſern ein wildes, das iſt, von 
ſelbſt ohne ſonderbahren dazu angewandtenFleiß entſtandenes 
Waſſer ſey, da hergegen iene in ihten Quellen geſucht, und 
durch Nobren, Rinnen und Waſſerbereitungen geleite 
werden muͤſſen. 


C. 
REGNVM VEGETABILE. 


In Folio. 


24.) Nuͤrnbergiſche Heſperides, oder gruͤndliche Be⸗ 
ſchreibung der edlen Citronat, Citronen und Pomeran⸗ 
zen Fruͤchte, wie ſolche in ſelbiger benachbarten Gegend 
recht moͤgen eingeſetzt, gewartet, erhalten und fortge⸗ 
bracht werden, ſamt einer ausfuͤhrlichen Erzaͤhlung der 
melſten Sorten, welche theils zu Nuͤrnberg wirklich ges 
wachſen, theils von verſchledenen fremden Orten dahin 

gebracht worden, auf das accurateſte in Kupfer geftos 
chen, in vier Theile eingetheilet und mit nuͤtzlichen Ans 
merfungen erlautert, Beneben der Flora, oder curios 
fen Vorſtellung verfchicdener rarcr Blumen, fame einer 
Rugabe etlicher rarer Gewadfe, und ausfubrlicjem Bee 
richt, wieeine ridtig jutreffende Gonnenubr im Gars 
tenfeld von Buchs anjulegen , und die Garten nad der 
Perfpectiv leichtlich aufzureißen, whe aud) einem Bes 
richt von denen in des Authoris Garten ftehenden Co- 
lumnis Milliaribus , herausgegeben von I,C, V. Nbg. 

4708. 
Unt 
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Um ſogleich einen genanen Begriff von diefem ſchoͤnen 
Werke zu geben, habe id den gansen Titel deſſelben ab 
ſchreiben wollen. Der Verfaffer , ein wohlbekannterKauſ— 
mann bey uns, Joh. Cheifioph Wolkamer , hat , fo wi 
feinen nod unter feinem Ramen beruͤhmten Garten, mt 
ungemeinen Koſten angeleget und unterhalten , alfo diet 
herrliche und durchaus mit ſchoͤnen Kupfern verfehene Bet! 
mit etqnen groſſen Koften herausgegeben , und dahet tt 
es Dann gefommen, tag es nun fo felten geworden und faum 
mebr aufzutreiben iſt. Ich ſelbſt bin nod) nice fo glualid 
gewejen , die gu Diefem Werke gebodrige , fo bertrelte Cor- 
tinuation dec Nurnbergiſchen Hefperidum , (Mind, 1714) 
gu erhalten, und erfude deswegen meine Lefer und Freun 
be , mit dazu behuͤlflich zu ſeyn. Ich wid inzwiſchen da 
Haubtwerk nod genaͤuer beſchreiben. Ich habe davon drew 
erley Ausgaben vor mir, 1.) Die allererſte, ohne Anhans 
2.) eben dieſelbe, mit folgendem unter einem befondemt 
Titel bengefugten Anhang: Obelifcus Conftantinopolitanss 
oder kurze Erklaͤrung des zu Conftantinopel auf der Xenm 
babn fievenden nan aber aud) in der Nuͤrnbergiſchen 
Vorjiads Goftenbof nachgebauenen and aufgerichtetes 
Obelifci 3u einem Anbang der [chon vorbin herausgegebe 
nen Nuürnbergiſchen Hefperidum von I. C. V. Wobed id 
aud) nod) cine Anweiſung vor den Buchbinder sc, auf eh 
nem Bogen mit einem befondern Titel finde. 3+) einet 

ganz verſchiedenen Nachdruck, den man an folgenden Merl: 
mablen erfennet: a) auf Dem Titel iſt flatt 1.C, V. de 
Name Jobann Chriſtoph Volkamer deutſch ausgedridet 
b) Statt, Nurnberg, zu finden bey Job. Andr. Endiers 
feel. Sohn and Erben, heiſt es nun: Nuͤrnberg zu findes 
bei dem Autbore, und zu Frankfurth und Leipsig, bei 
Joh. Anodr, Lndeers feel, Gobn and Erben, c) die in det 
erfien Ausgabe am Ende hinter dem Negifter befindlide Au⸗ 
acige Der Drucfebler it nun weggeblieben und die Fehlet 
find durchaus verbeffert. Anderer Verſchiedenheiten, dt 
wan hin und wieder leicht gemabr wird, nicht zu oer 


Che 
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fen. ) seiget fic) aud) cin nicht geringer Unterſchied in 
den Kapfern , und fdon bey den verſchiedenen Eremplaren 
ber erften Wusgabe, nod mehr aberin der Bergleidung der 
erften und swedten 5 und zwar ift bey dem Titelkupfer fos 
gleich eine Verſchiedenheit, indem einerley und eben dies 
felbe Vorſtellung der Noris mit dem Vater Pegnis und der 
3. Todhtern der Hefperts umgewandt, oder von zweyerley 
Seiten geseidnet, erſcheinet, einmal mit P. Decker delin, 
I, C. Glot{ch feul, das andere mal mit P. Decker delin. et 
Sculpfit, Die Kupfer aber, und swar des Hauptwertes, ents 
halten, bey Den Vorſtellungen der Fruͤchte und Blumen, zu⸗ 
gleid die artigiten Profpecte don Nuͤrnbergiſchen Gegenden, 
Landſchaften, Herrenfigen , Sdlifern und Garten, wore 
untet welde find, die man fonft nicgends in Kupfer getoden 
findet; Die Continu.tion aber begreift meift Italiaͤniſche Pro· 
fpecte, Palafte und Garten. Uebrigens trift man hin und 
wieder fauber illuminirte Exemplare an, 


25.) Hefperidum Norimbergenfium +» + Libri ITIf. Qui- . 
bus fubiunSta eft Flora - - Acceffit de horologii fola- 
ris buxo defcribendi ratione, de horto ex opticorum 
regulis delineando, de columnis item milliaribus et 
obelifco Theodofiani fimulacro in auctoris vitidario e- 
reétis, breuis commentatio auctore I. C. V. omnia e lin- 
gua germanica in latinam nunc translata. Norimb. 


Auf Gerlangen der Musldnder hat Volkamer das 
Haubtwerf , oder den J. Sheil der Hefperidum Nor. durch 
ben beruͤhmten Ebrhart Reufe ing Lateiniſche uͤberſetzen 
laſſen, und iſt dieſe Ueberſetzung 1713. herausgekommen. 
Reuſch hat eine ſchoͤne Diff, epiftol, ad Volcamerum de 
praecipuis Hefperidum (criptoribus angehdnget. Der ans 

dere Theil, oder die abermels in 4. Theile abgetheilte Cons 
tinuation , follte aud lateinifd und mit Xeuſchens Dil. de 
malis Hefperidum aureis, ex ftatuis, numis et gemmis 
illuftratis herausfominen , fo aber nicht geſchehen tit. S. 
det deutſchen Aor. Erudic, réten Sheik p> 3560 (qqe und 
| | das 
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das Nuͤrnb. Gel. Lex. unter J. €. Volkamer. Ea find 
durchgehends die Kupfer Dabey , und zwat meiſt, mie te 
ber zweyten deutſchen Ausgabe. 


26,) Idem Opus, 


Iſt eine lateinifthe Ausgabe, oder vielmehr mut cit 
Eremplar , ohne die Reuſchiſche Dil. de Helper 
dum Scriptoribus, dergleiden man ben der Voltameri{de 
Familie nod eher haben Fan; denn ſonſt ift das kateiniſce 
Werk mit Kupfern fo rar als das deutſche, wo nicht tod 
rarer , indem weniger Eremplare gedrudt und die Ueber 
fegung nicht mieder aufgeleget worden, 


27.) Aloe Americana florens in horto Volkameriano No 
rimbergae. A, MDCCXXVI. Nurnberg zu finden 
Tob. Ge, Pufchner bey St, Iacob. Cin Kupferftid tn Ko 
gal Fol. 

Der allerer(t mehr erwaͤhnte Hr. Goh. Che, Volks 
mee hat in fetnem vortrefiden Garten iu Goſtenhof to 
Nuͤrnberg die erite Woe gesogen , die aber erft nad feinen 
Tode geblibet hat. Sein Sohn , Bob. Magnus vol 
Famer , hat dieſen Kupferſtich mit etner daruͤber geferter | 
furjen Beſchreibung fertigen laſſen. Unten werden wir mely 
tere Nadridten von diefer Wloe anseiger. | 


23.) Hortus nitidiffimus omnem per annum fuperbiens fo- 
ribus, £ Amoeniflimorum Florum Imagines , quas ma 
gnis fumtibus collegit V. Cl. D. D. Chriftoph. Isc 
Trevv - - ipfo vero annuente in aes incifas viuisque 
coloribus pictas in publicum edidit Ioh, Mich. Selig: | 
mann, Nor. 1750. Regalfol, 


Der fel. Here Geb. Rath Crew hat nicht nur feine mi 
vielen Koſten gefammelte und pon den gefdidteften Kini 
fern, Ehret, Karell u. a, verfertigte Gemaͤhlde der * 
en 


— 
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ſten und feltenften Blumen, dte wit nun hier au Altdorf has 
ben, 3u diefem Werte hergegeben, fondern eben dieſe Ges 
mablde find grofen Theils nad) den von thm gesogenen und 
in feinem ſchoͤnen Hauggarten sum Vorſchein gefommenen 
Blumen verfectiget worden, und um deswillen habe ich diefes 
Mert hieher aetednet. Es hat aufer dem angeseiaten , 
nod einen deutſchen Titel; und tft aud) ber Text lateiniſch 
und deutſch, die Blumen aber find ſehr ſchoͤn und natuͤtlich 
illuminiret. 


.) Idem Opus, Nuͤrnberg auf Koſten der Sellgmaͤnnl⸗ 
{then Erben, 1768. Regalfol. ; 


Kad J. M. Seligmanns Tod tft von deffen Erben diefe 
neve Ausgabe beforget worden. Der Blumen find nad dem — 
poranftehenden Index 58, und immer ein Bogen Text das 
bey, aud mehr. Ich befige aber diefes {hone Wer , fo 
nunmehr aus 43. in Kupfer geftodenen und mit Farben ers 
leuchteten Blattern, fo wie aus 22. Bogen Test beſtehet, 
nod nidt gant | 


In Quarto. 


©.) a. Ioach. Camerarii, Reip. Nor. Medici D. Hortus 
Medicus et Philofophicus, in quo plurimarum ftirpium 
breues defcriptiones , nouae icones non paticac, indi- 
cationes locorum natalium , obferuationes de cultura ea 
rum peculiares, atque infuper nonnulla remedia eupo- 
rifta, nec non philologica quaedam continentur. Fran- 


cof. ad M. 1588. | 
b. Io. Thalii Sylua Hercynia, f. Catalogus plantarum 


fponte nafcentium in montibus et locis vicinis Hercy- 
niae , quae refpicit Saxoniam, Francof. ad M. 1588. 


c, Toach, Camerarii [cones accurate nunc primum deli- 


neatae praecipuarum ftirplum, quarum defcriptiones 
— 7 x | tam 
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tam in Horto quam in Sylua Hercynia fuis locis haben- | 
tur. Francof, ad M, 1588. 


Diefe 3. Werke machen zuſammen eines aus, und ſind 

Die beyden letztern, ob fie gleich ihre eigne Titel und Einrich⸗ 
tung haben, dod) su dem erſten gehdrig , auf defien Haubt. 
titel aud) angeseiget und alle mitetnander bey Fenerabend 
gedrudt. Diefer iuͤngere Joach. Camerarins hatte vor der 
Stadt Nurnberg einen praͤchtigen Garten befetien und ange. 
leget, von weldem dieſes Werk cigentlid) eine Beſchreibung 
it. Ich habe tavon bereits im Nuͤrnb. Gel. Leriton unter 
feinem Mamen geredet. Wo aber diefer Camerarifthe Gar: 
ten geweſen, ob zu Wohrd oder Goftenhof, und ob eg et 
wann det nadmalige berihmte Volkameriſche fey, mare id 
ſelbſt begierig su wiſſen. 


31.) Montis Mauriciani in agro Leimburgenfium, medio 
inter Norimbergam et Hirsbruccum, itemque inter 
Altorfium et Lauifam loco, eminentis, eiusdemque 
viciniae defcriptio medico botanica, ſ. Catalogus Plan- 
tarum , collettus et editus a Mauric, Hoffmanno, D. 
et P. P. Alt. 1694. 


Nad) ssidhrigen Botaniſiren hat unſer beruͤhmter 
Hoffmann dieſe Beſchreibung von dem Kraͤuterreichen 
Moritzerberg herausgegeben,, die th auch in dem Altdorfi⸗ 
ſchen Theil nebſt mehrern aͤhnlichen Arbeiten ves fel. Mans 
neg anfuͤhren werde, zumalen fie in dem Vorbericht eine 
ganz kleine Hiſtorie von Altdorf enthaͤlt. 


32.) D. Io. Ge. Volckameri Flora Noribergenſis ſ. Cata- 
logus Plantarum in agro Norib, tam {ponte nafcentium 
quam exoticarum, et in QiAcBoravwy viridariis , ac 
medico praecipue horte aliquot abhinc annis enutrita- 
rum etc. Norib. ap, P. C. Monath, 17128. 

Jn der Vorrede werden die Nuͤrnbergiſchen und auswaͤt, 
tigen Gelehrten, genennet, Denen die Flora Noribergentis 
Beytraͤge a verdanten hatte. Das Bud ift eigentlich ſchon 
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1706, fumtibus Michaellianis herausgekommen, und hiet 
vermuthlich von dem neuen Verlagsbeſitzer, P. C. Monath, 
nur Der Titelbogen umgedrudt, fo mie am Ende die Anieige 
det Drudfebler weggelaffen worden, damit man es fir eine 
neue Ausgabe halten foul. 


33.) M'ch, Frid. Lochneri Commentatio de Ananafa, f. 
nuce pinea Indica, vulgo Pinhas, ad Nobiliff, et So« 
lertifi. Hefperidum Norimbergenfium Scriptorem. S, L 
eta. cumfigs, 

Der beruͤhmte und vortreflide Medicis und iterators 
D. Lochner, hat Volkamern zu det Continuatton der Nuͤrn⸗ 
bergifthen Hefperidum Beytrige zu der Befthreibung det 
Ananas geltefert. Mun da die Hefrerides ing Gat tberfes 
fet worden, verfertigte er gegenmartige gelehrte und aus⸗ 
fuͤhrlichere Abhandlung pon Per Ananas, damit fie dem 
latetni{hen Tomo Hefperidum Nor, acceflienis loco bene 
geftiget werden fonnte. Daher fie aud nidt nur, wie bier 
in Quart, fondetnin Fol. gedruckt und mit dem oben a. 
25, beſchriebenen Werte, oder wenigſtens etnigen Exempla— 
ten deſſelben, (denn bev dem meinigen tft es nicht ) aus. 
gegeben worden. Vermuthlich tam fie alſo 1713. oder bald 
baranf sum Vorſchein. 


34.) Eiusd, Nerium f: Rhododaphne veterum ét fecentias 
rum , qua Nerei et Nereidum Mythologia 5 Amycilatie 
rus, Saccharum Al-hafchar , et Ventus ac Planta Bade 
famur aliaque explicantut, ac diuerfis S. S locis lux 
affunditur, Accedit Dafne Conftantinianha, Norimb, 
1716, cum figg. 

Diefe und die folgenden Lochneriſchen Abhandlungen 
find grundgelehrte philologifde Arbeiten. Ich rechne fie 
abes dod hieher , und zwar gegenmdrtige , wetl der Cerf, 
feloitin det Vorrede jagt, daß das feinen hortum domeſti- 
cum penfilem ſchmuͤckende Nerium, fo ec einftmalen auf⸗ 

P. III. Q mert⸗ 
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merkſam betradtete , und cine Muße auf feinem Landqute 
Hummelftein, Urfadhe und Gelegenheit zu diefer Sarift 
geweſen fey. 


95.)a-Fiusd. Myxwwvorrarywoy ſ. Papauer ex omni anti- 
quitate erutum, nummis, gemmis , ftatuis et marmo- 
ribus aeri incifis illuftratum, ad III et Exc, V. Gothofr, 

. Thomafium. Edit, fecunda auétior. Nor. 1719. e. figg. 


Lochner hatte fid bey einer gefaͤhrlichen Krankheit 

mit einer emulfione papaveracea gebolfen und ſogleich 

beſchloſſen, dem Mobnjaamen zu Chren dieß vortrefliche 

Meconopaegnion ju ſchreiben. Die Zueignung ati ſeinen 

wuͤrdigſten Sreund und Arit Thomafius wird niemand obe 

ne Bergnigen lefen. Die Schtift tam zuerſt Ys 1713. here 
aus. 


b. Eiusd. Schediafma de Parreira Brava, nouo Ameri- 
cano aliisque recentioribus calculi remediis; D. D, 
Luc. Schroeckio dicatum. Edit. fecunda auétior,; 

' Nor, 1719. c. figg. . 

Diefe Schrift tam ſchon 1712. suerft heraus und tand 
piel Beyfall, weil die Parreirabraua damals in Deutſchland 
etwas neues war. Von noch emigen dhnliden Lochneriſchen 
Schriften ſiehe das Nuͤrnb. Gel. Ler. 


c, Ioh. Iac. Baieri OeuxtoyeaQia Norica-- cum ieo- 
nibus lapidum figuratorum fere dacentis, Nor. 1719.8 


Iſt die erfte Ausgabe der oben n. 13. bereits angeſetzten 
Nuͤrnbergiſchen Foffilten + Beldreibung: 


35.) Toh. lac, Baieri Sciagraphia Mufei fui. Accedunt 
Supplementa Oryctographiae Noricae cum figg, aen. 
Nor. 1730. | 


Jn befagter neuer Folto » Xusgabe der Nuͤtnb. O. 
ryttographte find dieſe Supplemente mit angefuͤget. Das 
Baieriſche Kabinet aber, befonders die Steine, it guten 
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Sheils in bad Trewiſche, und hiemit wiedet nach Altdorf 
‘ gefommen: | 


37.) D. Chriftoph. Iac. Trevv Gefthreibung der großen 
Americanifthen Aloe - - woben das taglide Wachs⸗ 
thum bes Stengels ber im 1726. J. zu Nuͤrnberg vers 
bluͤheten Ulde in Tabellen mit Obferiuationibus meted- 
rologicis erldutert , und die natuͤrliche Beſchaffenheit 
des reifen Saamens vorgefteller wird. Miirnb. 1727. 
c. fig, Querformat. 

Cin Supplement wm diefer Trewiſchen Relation ift 
in Die A@aFrancon. 6. Sammlung ©. 38r. ff. und ro, 
Samml. S 733 ff, eingeriidet worden. Ich felbt habe 
dieſe ſchoͤne Volkameriſche Aloe neoft det auf fie gepragten 
Medaille in meinen Nuͤtnb. Muͤmbeluſtigungen 1. Sheil, 
466 Stue beſchrieben und dafeloft , auger dem oben ns 27, 
angefuͤhrten Rupferftidhe, nod) mehrers citiret, aud von 

der weyten Uloe , die in eben Ddiefem Volkameriſchen Gare 
ten 1745. zut Bluͤthe tam, getedet. 


38.) Cereusfcandens minor, polygonus articulatus, Pa= 
rad, Batau. vulgo Cereus ferpens, der ju Mégeldorf 
1733. im Sept. mit zwey volfimmenen Blumen floris 
ret hat. MS, 

Damals mar es bey uns nod etwas ſeitenes, dag 
ein Cereus gur Bluͤthe fam 3 whd dies ift ohnehin nies 
gemetnes , Daf ex nod im September zwo Blumen swey 
Tage hinteretnahder bringt , wesmegen man dieſe Beſchrei⸗ 
bung aufiufeden fir der Muͤhe werth gehalten hat. 


D. 
METEOROLOGICA. 
In Folio. 


39.) Barometriſches Tagregifter died das ganze Safe 
Chr, 1720; worlnnen das el Fund Abfteigen des Mer⸗ 
: 4 curii 
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curli mit angemerfrer Wittering angezeiget awd au 
— allhier in Nuͤrnberg obferviret worden von Joh. 
apt. Homann. Ein im Kupfer geſtochener Bogen. 
Von dem was wir ober P III. unter der Rubrik Vrania Nor, 
angefuͤhret haben, mochte, mo nicht mehrers, doch Die Nos 
ſtiſche Schrift nom Notdſchein rc. n. 850. hieher unter oie 
Meteorologica gerednet werden koͤnnen. 


In Oétauo. 


40.) Erſchreckliche und wabrhaftige Beſchreibung der drey 
unerhoͤrten großen Waſſerfluͤß der Pegnitz A. 1595. dea 
24. 26> Und 28. Febr. in der weitberuͤhmten Stadt 
Muͤrnberg auf einander durchgeflofen , auf welche ein 
Erdbeben gefolget, darauf die Grundmauer an Uf 
Frauen Kirche und neuen Spical entzwey gerifen x. 
Gedr, jum Hoff, 1595. 

Von diefemin gan: Deutſchland durd groffen & Aree, 
ſchnelles Xufthauen und anhaltenden Regen verurtadten 

Gewaͤßer habe id in denNuͤrnb. Muͤnzbeluſtigungen 1. Theil, 
goo Stig , cine Medallle beſchrieben, damals aber die hiet 

anqezeigte fleine, in Verſen nad) Hans Sachſiſcher Met vere 
faßte Sdrift nod nicht gehabt, um nod mehrere Umſtände 
daraus anmerten au koͤnnen. 





NG : Il. 


re 2 | — 
HISTORIA MIXTA. 
= — 
A. . 
CVRIOSA. 

: | In Folio. 

415) PS eran man. an manchen Orten nur vier Sinnen 
su haben ſcheinet ¢ MS. 

Iſt aus den, Eclangifthen gelehrten Anzeigen auf das 
Jaht «792, Num, L. genominen, und diefe Abhandtung 
durch bie bey unferm gemeinen Manne und Landvolfe wblt» 


che Bermedslung des Geruhs und Geſchmackes vetanlaſ⸗ 
fet worden, | 


42.) Verzeichnuß des 1620, Jahrs gu, Nuͤrnberg und 
Augſpurg. 

Dieſer laͤnglichte Zettel enthaͤlt die Anzeige der in Nuͤrn⸗ 
berg, und zwar der Stadt ſelbſt ohne die Vorfladte ; ge⸗ 
trauten, getauften, communicirten und verſtorbenen Pers 

ſonen; und waͤre es eine ſchoͤne nuͤtzliche Gade, derglei⸗ 
chen Verzeichniße von allen Jahren drucken zu laſſen. 








43.) Gruͤndllicher Berlcht, durch das ganze Jahr, vor 
dem Sonntaͤglichen Fruͤhmeß / und Predigt⸗Laͤuten, auch 
Wochen Predigten und Veſpern in Nuͤrnberg, nad) 
der großen Uhr, welchem auch des Tageslaͤnge und noch 
anders Laͤuten in der Woche mit beygefuͤget worden. Cin 
aufgeyogenes Blat in Querformat.] ." 


Q3 4-4.) 
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44.) Vergleichung der grofen Ube in Nuͤrnberg mit der 
fleinen, Cin Querblat. 


Bon unferer großen Ube sm Nurnberg erzaͤhlet man 
insgemein,daf fie im 4.1488, von einem von den Ehroniter 
fretbern faͤlſchlich ſogenannten Koͤnigsſchlager, dag ti 
bielmehr dem beruͤhmten Admigeberger oder loh. Regio- 
montano , fe) eingefubret und angeordnet morden. Der 
fel. Doppelmaye will tedod in feiner Nachricht von den 
Nogl. Mathematics und Kuͤnſtlern p. 213. ermeifen, daf 
dieſe Ube Langit juvor bey uns im Gebrauch gewefen fey. 


In Quarto, 


45.) Abbiloung , wie Yoh. Capiftranus, ein Barfuͤßer 
pind y den der Pabjt A. 1452. nad Deuthbland ges 
ſchicket, zu Nuͤrnberg geprediget, und wie die von 
eruͤhtten Birger alle Schlitten, fpigige Saute, 

uljthauben , Breetfpicle , Chartenfpicle, Wiirfel 
u dgl. am Laurentii Tag auf oͤffentlichem Markt ing Sew 
er geworfen und miteinander verbrannt haben. sFin 
feltner Holzſchnitt von H. S. vermuthlich Hann⸗ 
Schauüfelein. 
Dieſer Capiſtranus mit feinem Geſellen Roberto de la 
Lice machte einen Tegel vor Tetzeln und fol 11s000, Dus 
caten fiir Ablaßbriefe ans Deutſchland nad Rom geſchleppet 
haben. Aud) unterſtunde ſich der Mind, vermuthtid meil 
et Der Rechten Doctor mar, die Mishelligteiten swifcen 
ben Herren Burggrafen und dem Rath zu Rirnbderg w 
vertragen , iſt aber, da er nidté augsgeridtet, gang Units 
frieden non Nuͤrnberg abgezogen, naddem er guvor nod 
bas Clarens Klofter bey uns reformiret hatte. 


6.) Ein Bandgen Zeltungen von 1997 I. 1596. und 1598. 
¢ ju Nuͤrnberg gedruckt, nebft einer Vike iſchen —* 
und Prophezeyhung von 1622. 


Job. 
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Job. Pet. von Ludewig hatin feiner Abh. vom Gee 
braud und Misdraud der Zeitungen, behaubdten wollen , 
Daf es cinem (wer werden folte , den Gebraud per Gace 
zetten vor so. und mehr Jahren su beweiſen. Er gab aber 
fein Bud) 170s. herangs. Allein Seumann in Confp, Reip, 
Liter, C. Ve §. 46, erweiſt, daß wir in Deutſchland (hon 
1526, ordentliche woͤchentliche Poftseitungen gehadt haber. 
Htemit fat aljo nidt que die Prablerey der Framoſen 
weg, welde 163. die erften Gaietten wolten geliefert has 
ben, und diefe Ebre bleibt den Deutſchen; fondern det 
Kanslet von Lurdewig irrte fid) aud dießmal, mie dfters, 
mit ſeinen Machtausſpruͤchen. Der zoidhrige Krieg mag 
ju ben erftenordentliden und periodiſchen Zeitungen bey 
uns Anlag gegeden haben, die Turfentriege aber haben fie 
tol am allererften veranlaffet, und wollte td fajt glauben, 
Daf bey uns su Nurnberg vor andern Orten fo betitelte 
Zeitungen, dergleimen id eben hier anfuͤhrte, obwol ane 
faͤnglich nicht ordentlich und zu beſtimmten Zeiten oder Tas 
gen, fondern nur bey gewiſſen widtigen Vorfallenheiten, 
zuerſt ſeyen gedrucet worden. 


47.) Difputatio Circularis de Bacillis Flofculiferis , vul- 
go Steckelein⸗Schmecken, fub moderamine Dan. 
Guil. Molleri P. P. rationis et intelligentiae olfattui 
ſubiecta a Io, Iac, Stoerio, Nor. Alt, d. 2¢,Febr. 1708. 
horis antemerid, MS. 

Der fel. Moller hat mehr dergleidhen ludicra und fere 
puerilia auf den Katheder gebract, dafuͤr aber aud feine 
Abfertigung erhalten. Man tragt fid) noch immer mit det 
Sage, dak er aud auf die nemliche Art , nemlid) nue gee 
fdrieden und nicht gedruct , cine Difp. von denen Altdorfi⸗ 
fchen fogenannten Kaͤſtleinswaͤgen gehalten habe, die mie 
aber nod nidt im Geſicht getommen ift. Meine Dande 
fhrift der gegenmartigen ift von einem Opponenten. 


48.) Eadem difputatio, Nunc primum edita a F.C. I. D, 
C. N. Suabaci 1762. 
. Q4 Dice 
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Dieſer Oru ift mit einer Anſprache an die Lefer und 
etlidhen unter die Molleriſchen Paragraphen gefesten Aw 
merfungen verſehen. 


In Duodecimo. 


49-) Vergleichung der kleinen Vhr mit der frofsen 
VDarnberzer Statt Vhr. WB. Cine gedoppelte 
Scheibe. 


B. 
FATALIA. 


In Folio. 


FO.) Accurate Abbildung der wahren Grofe des in vet 
K. f.R. Stade Nurnberg den 1. Jun, AL 1771. in der 
damals großen Theurung und Nahrungsloſen Beit allers 
Eleinjten Brodes. Chr. Dan. Henning exc. Niirnberg. 
Cin Kupferblar. 


$1.) Gruberiana, MS. 


Dieſes MS. hat feine Besiehung auf den gleich unten 
me 64. vottommenden Fall. 


In Quarto. 

§2.) Gruͤndlicher wahrhafter Bericht was fid) an Tag 
| Kungundis den 3, Mart. zwiſchen etliden Dienftmagden 
auffm Feldt, nicht weit von dem Dorff Poppenreuth, 
cin kleyne Menlwegs von der Srat Nuͤrnberg gelegen, 
fiir cits wunderliche erſchroͤckliche Geſchicht, verlotfen und 
gugetragen rc. Gedr, su Nuͤrnberg ben Gal. Geyßler. 

M. D..LXVIL , 
ot cine kurze einfaltige Ersdhlung von einer Pfarrers 
Magd , die uͤber den mit einer Oblate getriedenen’ Merge 
dxauch ſchnellen Tones geftorden, 

5 3- 
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73.) Abrisz von der den 22. May 1764. - = in die Luft 
efprengten nirnbergifchen Pulvermihle. 4. W. 
Winter|cbmidt exc. in Nurnberg. Ein Kupferftid) in 
Med. Querformat. - 7 
Die bey Gelegenbheit diefes Ungluͤcks gehaltene Schmitt⸗ 
henneriſche Bußpredigt ſiehe tn unjerm P. Il. n. 5342. 


54.) Abbildung der Nurnbergiſchen Pulver - Muhl, vvel 
che 1766. den 12. Sept. - - abermals in die Luft ge- 
fprengtitt, Ein fehe aͤhnlicher Kupferftid) in Med. 
Querform. 


55.) Urgicht und Peinliches Urtheil aber Joh. Leonh. 
Brand von Sachſen ben Lichtenau gebuͤrtig, welcher - - 
den 27, Yan, 1773. mit dem Schwerd vom seben jum 
Tod gebradt worden. Onolybad). 

- Per damalige Delinquent war ein Nuͤrnbergiſcher Des 
— und hat in der Stadt und auf dem Lande viel ge⸗ 
ohlen. 


56.) Ein Baͤndgen Gruberiana, 


a. Rede bey der Erdbeſtattung des Ge, Mich. Grubers 
aus Dinkelsfpiel gebuͤrtig, welche den 16. Dec. 1773. 
bey einer jahleeiden Verſammlung auf dem Kirchhof 
gu St. Job. iſt gehalten wotden von Gotthard Bez, 

biae. Seb, Aechte Ausgabe von dem erf. ſelbſt. 
Nuͤrnb. bey C. G. Hauffe ꝛc. 


v. Rede bey der Gruberiſchen Beerdigung welche auf dem 
St, Johannis Kirchhof bey Nuͤrnberg den 16. Sept 
1773. gehalten worden, nebſt kurzer Beſchreibung 
der ganzen Veerdigungs » Proceßion. | 


c. Nede bey - - welche - den 16. Dec, 17730 gehab 
ten worden , nebft kurzer Beſchreibung rc. 
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d. Rede bey - - weldje - - den 16. Sept. 1773, gebal, 
ten worden. 


e. Rede ben - welche - den 16. Dec. 1773. gehal⸗ 
ten worden, 
Sind fuͤnf verſchiedene Ausgaben cin und eben dere 
felben Betziſchen Rede, deren Unterſchied ih durch dtefe Yn» 
acige bemertet habe. | 


t. Ein Neu Jahrs Gefprach zwiſchen swenen als Conrad 
und Heinrſch nad der Nuͤrnbergiſchen Mundare. 1774. 
Iſt eigentlich ing. gedrudt und hat die Gruderijde 

Leiche vornemlid sum Gegenftand. 


g. Geſpraͤch im Reid) der Soden zwiſchen dene ofnlangs 
verftordbenen Kaufmann Gruber und einem abgefiics 
denen Schreibereyperwandten Mamens Luz. In amo 
Unterredungen, 1774. | 


h, Alerley Nachrichten und Berle, Grubers Tod und 
Leiche betreffend. MS. 


Die Gruberiſche Begebenheit iſt nod su neu und ſchon 
“gu viel davon geredet morden, als dap id sur Erlduterung eb | 


was anjumerten ndthig hatte. 


In: Odtauo. 


57.) Gedanfen eines befeheten Tuͤrken uͤber den Selbſt⸗ 
mord. 1769, 


68.) Eines frommen und ecifrigen Chriften Warnung und 
Widerlegung der Gedanfen des bekehrten Ticker aber 
den Selbſtmord. 1769, 

Beyde kleine Schriften find bey Gelegenheit eines febe 
tragiſchen Falles mum Vorſchein gekommen und ſollen vew 
Einem Verf. W. herruͤhren, der geſchrieben hat, um etwas 
dagegen ſchreiben zu koͤnnen. 

$9. 
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59.) Wahrhaffte Nachricht von dem mit dem Hamburgee 
Borhenwagen ohnweit Hirfhfeld, 3. Srunden von 
Bamberg, am 1g, Dec. 1769. Nachts zwiſchen g. und 
9. Ubr fid ereigneten Unghid im Nernigs Flug, wie 
ſolche der einzige gerettere Kaufmann, Ar, Loͤſcher zu 
— an einen auswaͤrtigen guten Freund geſchrie⸗ 
OCH x. 


Dieſe traurige Begebenheit, da mit dem Hamburger 
Bothen Korhammer von Nuͤrnberg ſo viel Menſchen und 
Vieh verungluͤcket, iſt vornemlich mit durch den ſchaͤndli⸗ 
lichen Aberglauben verutſachet worden, der Die Ungluͤckli⸗ 
chen hat ſchreyen hoͤren, aber vergeblich um Huͤlfe ſchreyen 
laſſen, weil er geglaubt bat, daß es ein Geſpenſt ſey, wel⸗ 
ches um heilige Zeiten in dieſer Gegend ſehr zu ſchreyen 
und zu laͤrmen pflege. Menſchenfteunde fan dieß Ungluͤck 
allein ohne weitere Gruͤnde, uͤberzengen, wie gefaͤhrlich 
es ſey, die alten Thorheiten von den Geſpenſtern fortzupflan⸗ 
zen, und wie groß hingegen die Pflicht, fie auszurotten. 


C. 
LVDICRA. 


In Folio. 


60.) Die alte Baurin Zwoo zeigt ſich gedoppele in dem 
Kupferftid. Cin Querblat. | 


61.) Idem, Illuminiret. 
62.) Refpice finem etc, Cin bekanntes Kupferblat. 
63.) Idem. Illuminlret. 


In 
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In Quarto. 


64.) Franpsfilche und deutſche Nachridhe von der Academic 
des chiens , nebft Gaucflern und Seiltaͤnzern. 


Es fieht den Franiofen ſehr aͤhnlich, awk Martens 
poffen und Gauckeleyen, dte man mit adgeridteten Hunden 
angeftelet hat , eine Academie des chiens 3u madden. 


65.) Ein ſchoͤn new Led von dem Eppele von Geylingen 

MS. 

Es iſt eine Abſchrift eines zu Augfpurg von Matth. 

Frank, vermuthlich zu Anfang des zoten Sec. in 8. gedtut, 

ten Lacherlichen Liedes. Ich habe dabey eine kleine Nach— 

richt von dieſem Erzplacker und Feind der Stabt Nirm 

berg » Eppele von Gailingen, zuſammen getragen. Keyß. 

lec in ſeinen neueſten Reiſen halt ibn irrig fit einen He. 

renmetfter, Apelle Vocales, woraus bas gemeine Doll 
Heppele von Galen gemadet habe. a 3 


66.) Zwey ſchoͤne Mewe Stedder. Das erft, vom Mare 
riſchen Cafpar zu Nuͤrenberg. Das ander Lied Es— 
heit cin Bawer fein Frewlein verloren x. (Ged. in 
8.) MS, | 


In O€tauo. 


67.) — Gedanken uber die Vogel auf allerley 
Grande , Kunfte und Handwerfer - - von Bruder 
Hanns Ertrich. | 


Der fhlaue Bruder Gans Ertrich , oder etwann 
Bernbardus Richter, verfidert, daß erfterecr’ ein no- 
men vittum und durch Verſetzung der Buchſtaben ſeines 
rechten Namens herausgebracht, er aber fein Studierter feo. 
Juzwiſchen made er auf 182. Dogel und fo viel Stande un. 

Bro» 
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Profefftoner » bie er Damit vergleichen mil, Berle, luſtig 
und laderlid genug. Dte Amſchel 3. B. iſt ein Mathshere, 
Der Piphan ein Profeffor , die Turteltaube ein Pfacrer, der 
Salt ein Furift , der Schwan ein Medicus, und Das Rebs 
huhn ein Upotheter, Riſum ceneatis etc, 


SPECTANDA ET SPECTACVLA.. 
Folia fingularia aeri incifa. | 
: In Folio, 
63.) Palaeftra Noribergenfis ſ. repraefentatio Gymnafii 
Martis et Artis cum Heuducci cuiusdam funambuli 


miris vifuque horrendis f{pettaculis.A. 1651. P. Tro- 
febel foulp. I, A, Graff ad viuum detin, Ein Querblat. 


69.) Caroussel Nennen , weldes auf dem Nuͤrnberger 
Schauplatz A. 1714. den 24. May iſt gehalten worden. 
Ein Kupfer⸗NQuerblat. 


70.) Abbildung des ju Nurnberg angekommenen lebendl⸗ 
gen Rhinoceros etc, mit einer Nachricht. Ein Bogen. 


1.) Accurate Vorftellung von einem Rinoceros odet 
- Nashorn etc, mit einer Furjen Nachricht. Ein Bogen. 


| Es find auf diefes Nashorn, weldes 1748. wMRirn 
berg war, aud) dreverley Medaiflen gepraget morden, die 
ich in den Nuͤrnb. Muͤmbeluſtigungen, l. Sheil, 36. Stic, 
dbeſchrieden hebe. Minh hat ote Homannifibe Officin im 
Landcharten⸗ Format eine Abbildliche Geſchichte der 
ausliindifchen Landthere geliefert, deren wweytes Blat 
bom Febr, 1747, das Nashorn vorſtellet. 


42.) 
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72.) Abbildung desienigen Abfchieffens, fo Sr. Hochf. 
Durchl. zu Brandenburg - Onolzbach, d. 19. Aug, 
1755. obnvveit Eybach , unter einer groffen Menge 
Zufchauer gehalten haben, G. P. Nusbiegel fecit et 
exc. Norib, €in ſchoͤner Regal Bogen. 


_ Das heurige in der nemliden Gegend gehaltene b— 
ſchieſſen hat der Kupferſtecher Henning au liefern verfpre. 
chen, Mantan diefe Abbiloung aud unter rie Projpecten 
legen 


73.) Explication der von E, H. M, der K. f. R.St. Niirn- 
berg zur Beluftigung des commandirendenHerrn Gener, 
und R, Feld- Zeugm. Fiirften von Stollberg H. D. und 
anvvefender hoher Generalitaet und Stabs Oficieren 
auf dem fogenannten Duzend Deich bey Nirnberg den 
4. Febr, 1763. gehaltenen SchlittenFarth. £ L. Pro. 
mig del. Cin Bogert. 


SG.. Wuͤrfels Nachrichten jue Etläuterung der Nuͤtnd 
Stadt⸗ und Adels-Geſchichte, 1. Stuͤck, p. 68. 


74.) Die ohnlaͤngſt in Nurnberg befindlidhen und noch 
ber Marur abgezeichneten Bildnife der aus der Gera 
fie David in Gronlandifden Familie , welthe ſich in 
den Gebiirgen und groffen Sohlen aufzuhalten pflegen, 
wovon der Mann 20. Zoll lang und 140 Nahe ale, 
und die Frau 7o. Jahr alt und 18, Zol lang war, 
und cin Kind maͤnnlichen Geſchlechts gezeuget, das 
17. Jahr gelebet und nicht gar 6. Zoll lang gewefen 
und vor kurzen in Maftads geftorben, und int dem La- 
boratorio Cliymico einbalfamirt nod zu ſehen iſt Nbg. 
——— bey J.C. Berndt/ Rupferſtecher. J. 

en. 


75.) Straſſe · Davit-Familiae. J, C. Berndt fecit. Nurnberg. 
Cia Querblat. ) a 
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Der Mann, det diefe fleine 18. Zod lange Fran in 
Deutſchland herumgefihret und ums Geld geseiget, war 
ein Betriger , Der cin kleines alt ausfehendes Maͤdgen gee . 
ſtohlen und mishandelt hat. 


% rs * 


76.) Nachrichten und Zettel von allerhand Sehenswuͤr⸗ 
q —— die neuerlich zu Nuͤrnberg waren: t 


a. — drey avtomatiſchen Figuren des Hru. Vaucau⸗ 
on, , 


b. Ein groffes Vocals und Inſtrumental Concert, wels 
ches drey blinde Muficanten aus Stalien gegeben. 


c. Der Engliſche Springer und Poſiturenmelſter mit 
ſeinem Collegen Mr. Sinder. 


d. Verſchiedene Feuerwerke des Mtr. Boutt mit d 
Portraͤt des Zettel⸗Austragers Weiß. y, em 


e. Feuerwerk des Hn. Pelletier. 


f, Die Anſpachiſch- vereintare privilegirte Seat. und 
Enaliſche Compagnie von Steifſeiltaͤnzern, Pofitur s 
und Luſtſpringern, wie auch Drat⸗ und Voltagler⸗ 
Seiltaͤnzern rc, 1774. Mebdft einem Bogen Figu⸗ 
ren, 

Deraleihen Blitter und Radridten fan ein anderer, 
ber zu Nurnberg wohnt, vollſtaͤndiger fammlen als it, 
Mur was mic leicht zu Handen fam , legte ih bey, u, 
gebe hiemit cin Beyſpiel unferer vielleicht mandmal uͤber⸗ 
triebenen Gammlungsoegierde und Liebhaberey, 


In 
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In Quarto. 


77.) Die natuͤrliche Hiftorie des Nashorns, welche von 

- Doctor Parfons in einem Schreſben an Mart. Soles 
abgefaflet , mit zuverlaͤßigen Abbifoungen verfehen und 
ausdem Engl. in das Deutſche riberfeget worden von 
D. Ge. Leonh. Huth. Nuͤrnb. 1747. 

Es erfchien diefe Schrift mit ihren 3. Kupfertafeln, che 
nod) Das Nashorn nad Nuͤtnberg kam, wurde aber fodanit 
durch den Augenſchein, den wir von bem Thiere nabmen, 
bekraͤftiget. Umftandlid wird sugleid pon der eriten 2's 
bilbung gehandelt, die unfer beribhmter Albt. Dhrer 9. 
1515. DON Dem: Nashorn mit einer deutſchen Aufſchrift oe 
macht bat, 

} 
78.) Machridten von Balen en Masque im Schleßgra⸗ 
ben gu Nuͤrnberg. 


RE 
SCENICA f DRAMATICA. 


| In Folio, 
#9.) Abraham der Großglaubige und Sfaae der Wun— 
bergehorfame , nad) Art cines Singfpiels yur Faſten— 
seit 1675, fuirgeftellet von Joh. Sud. Faber. 


Hieran find nod afletley Funebria , Gamica , Pro. 
pemtica , gebunden, Ddie einiein anzuzeigen dberpigig 
ware. 


So.) Aderler Comoͤdien ⸗Zettel, beſonders von Arn. 
Heinr. Porſch, nebſt deſſen Frauen Dankſagungsrede. 


— In 
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In Quarto. 


91.) Entwurf einer Geſchlchte der Nuͤrnbergiſchen Schan⸗ 
fpielfuy:ft, MS. 

Es find febr ſleißige Collectanea eines Fteundes, det 
ſeine Materie alſo behandelt und geordnet hat. J. Kap. von 
Der Nuͤrnbergiſchen Schaubuͤhne uͤberhaubt, und inſonder⸗ 

heit Dem Fecht⸗ und Opern⸗Hauſe. 1. Kap. von den 
Combddianten, fowol einheimifden als fremden ) welde auf 
Der Nuͤrnbergiſchen Schaubuͤhne aufgetretten. UL Sap. don 
Den Nuͤrnbergern, welche Schaufpiele verfertiget. 1. Abſchn. 
pon denen welche Luſtſpiele, 2. A. welche Trauerſpiele, 
3. A. welche Singſpiele, 4. A. welche Ballete und Tanafpieley 
5. A. welche Ueberſetzungen von Schauſpielen, 6. A. welche 
Beurtheilungen von Schauſpielen geliefert, 7. A. welche 
Schauſpiele der Alten oder Neuern geſammlet, oder einzeln 
herausgegeben und erlaͤutert haben. Wobey g. ein Wns 
hang von verſchiedenen ju Nuͤrnberg gedruckten Schauſpie⸗ 
len. 1V. Rap. bon Schauſpielen, welche su Altdorf aufge—⸗ 
fiibret worden. Die Ausfihrung biefes Plans wurde ges 
wif ai und dielen ſehr angenehm feyn, 


$2.) Kurzer Enewurf eines anmuthigen Kinder⸗Ballets, 
welches durch 60. iunge Knaben theils mit Mutterpfers 
den, ihres Aleers von 4 - 12. Jahren, in Muenberg 
vorgefieler wird Samt einem kurzen Schaͤfergeſpraͤch 
und andern Mufifalifhen Kurzweilen angeordnet vor 
LM. L. 1698. cum fig. 


Det Verf. nennt fic) des Erzhauſes Oefterreid wei⸗ 
land ichemabrigen Bedientene 


P. It Ro $3.) 
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83.) Der Sieg der Schauſpielkunſt, cin Vorſpiel , auf 
der Schuchiſchen Schaubuͤhne ju Miirnberg vorgeſtel⸗ 
let - - verfertiger von Ud. Gottfr. Uhlich Comoͤdiant. 


| $4.) A. G. Uhlichs Vertheldigung der Schaubuͤhne, bey 
feincm Abſchiede. 


Diefer ULlid hat aud “ein Vorfpiel, ie vereinigte 
Konicdte und Tragoͤdie, ‘verfertiget , fo auf der Schuchi⸗ 
ſchen Buͤhne zu Dant fuͤr die erhaltene Erlaubniß aufgefuͤh⸗ 
ret worden. 


85.) Triumph des Friedens, ein Vorfpiel zur fenerliden 
Begehung des geſchloßenen Friedens in dem Operas 
Hauſe ju Nuͤrnberg aufgefuͤhret, verfertiget von J. A. 
Porſch, Principal. Nuͤrnb. 1763. 


$6.) Madhrichten und Zettel von der Opera Buita, welche 
bon einer Geſellſchaft welſcher Virtuoſen im Nuͤrnbergi⸗ 
ſchen Operuhaufe aufgefuͤhret worden rc, 


In Octauo. 


87-) Der Sehr-und Weisheie begicrige Juͤngling; aus 
dev Tafel Cebetis - - in einer Comododie von iungen 
Kuaben prafentiret, und aufgeſetzet bon M, Chriftoph, 
Paulo Spieß. Nuͤrnb. 1659, 


88.) Tragico -Comoedia, oder das bencidete dod) unvers 
hinderre Ehrenghice des frommen und lieben Jacobs s 
Sohns Yofephs - - in eiver zweytaͤglgen gan} neuen 
Actions, Probe - - von Ge. Sceurern, Infp. ber 
Agenten, und Joach. Muͤllner, nuent. et autore ma- 
teriac , wie aud) Soh, Sifter, Componiften der muy 
ficalifden Singarien. Miirnb, 1685. 

J 89-2 


¢ 
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89.) Der Einfiedler , ein Trauerſpiel in Verſen von els 
nem Aufzuge. Zweyte verdefferte Auflage. 1773. 
Hr. Che, Jac. Wuͤrfel, College am Gymnafio» hat ed 
zumGebrauch und Uebung der Schuͤler drucken laſſen. 


In Duodecimo. 
90.) Drama Virgilianum, Aeneas Troianus, Norib. 
(1685.) 

Ein iunger Hert Guſt phil, Fuͤrer von Haimendorf 
hat dieß Drama aus den vier erſten Buͤchern der Aeneis 
verfaſſet,, und es iſt far wuͤrdig gehalten worden, dag 8 
unter der Aufſicht des gelehrten Rectors, Simon Bornmei⸗ 
ſters, Der auch hier eine Vorrede ſchrieb, von meiſt tie 
gen Patriziern oͤffentlich aufgefuͤhrtet wurde. Go iſt aud 
cin Schauſpiel von Siegm. v. Bitken, Margenis, (Nbg. 
1679.) durch iunge Edelleute auf den Nuͤrnbergiſchen 
Schauplatz 1651. gebracht worden. Nod) ein anders vor 
eben demſelben, Pſyche, fam 1652. auf das Theater. 


FABVLAE ROMANENSES. 
| In OGauo. | 
91.) Die llebenswuͤrdige und galante Moris, in einem 
Heldengedicht - + vow Meletaon. Leipzig, 1711 
“joh, Leonb, Roft , ein geſchickter Mathematicus , 
hat unter dent Namen Weletaon gar viele Nomane ges 


ſchrieben, unter welden gegenwaͤrtiger cit blog Nuͤrnber⸗ 
giſcher ift, Siehe von ihm das Nuͤrnd. Gel, Lexikon. 


R 2 92.) 
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92.) 2. Das Verhaͤngnuß der Melfter in der Unordnung 
der Falle des Menſchlichen Lebens. Oder Seben und 
Begebenheiten des Nn. C. G. R. J. V. Lic. von ihm 
ſelbſt in Engliſcher Sprache beſchrieben, wegen feiner 
befondern Schickſale aber in dic Deuiihehe uberfeger, 
Uffenh. 1748. | 

Schon oben P. UL unter den Biographien . 154. habe id 
biefes Leben angefuͤhret, aber aud) dabey erinnert; dag es 
mehr einen luftigen Roman , als cine eigentlihe Lebens— 
beſchreibung vorſtelle. Es ift ‘ein geſchriebener Clavis bey 
manchen Exemplaren. 


b. Die Kunſt nach vielen erhaltenen Koͤrben auf der 
Extra⸗Poſt gluͤcklich zu heyrathen. 1745. 
Iſt aud nichts anders, als cin Nuͤrnbergiſcher ſatyri— 
ſcher Roman, der mit dem vorigen einerley Verfaſſet har 
ben ſoll. 


c. Hiftoria von der Herberge der K. T.ꝛc. 


93.) Der in Gluͤck und Ungluͤck wol verſuchte Nuͤrnber⸗ 
get, oder Lebensgeſchichte des Phronaret. Frank. u. 
Leipz. 1753. 

Her fel. Conrector bey St. Sebald, Joh. Sier. 
Lochner iſt Der Verf. dieſes Romans geweſen. 


94.) Geheime und luſtige Begebenheiten einiger Herren 
und Frauenzimmer, die ſich vor kurzem ju Dresden) 
Frankfurt, Augſpurg, M - - und andern Orren 
jugetragen haben. Frankf. und Leipz. 1754. 


950) 
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95.) Das keben und die luftigen Begebenheiten eines 
big icko nod) in Nuͤrnberg Iebenden Raufmanns von 
ihm felbft aufgeſetzet. Frankf. und Leipz. 1764, 


96.) Wunderbare Fata und merkwuͤrdige Lebensgeſchich⸗ 
te einer .gebohrnen Neifenden Wienerinn. in Gejtale 
eines Paffagiers, Wien 1769. 


Soll verſchiedene Nuͤtnbergiſche Begebenheiten ents 
halten. 


97.) Geſchichte der Doris, eines N* * Frauenzim⸗ 
mers , aus ihren eigenen Briefen entworfen. Frankf. 
und Leipz. 1771. 


98.) Wabhrhafte und fehr curieuſe Sehensbefhreibung 
cines erft fiirslich verftorbenen und in. H* fephafe. gee 
weſenen Kaufmanns von Murnberg ꝛtc. Zweyte Auflas 
ge. im, 1772, 


G. 
OECONOMICA. 


In Folio. 


99.) Wohlanftindige und Nugenbringende Frauenzim⸗ 
mer. Ergdgung , in fic) haltend cin nad) der allerneu— 
eften Facon eingerichtetes Meh urd Sri» Bud - - 
yon Frau Amalia Veerin. Nuͤrnb. hey Doh. Chelit. 
Weigel, Kunſthaͤndler. Querform. 


Dieß Nuͤrnbergiſche Nah» und Stick⸗-Vuch, wie es 
insgemein heiſte, enthaͤlt außer der Vorrede und dem 
R 3 Bors 


2.62 II, Hiftoria Mixta. 


Vorbericht so. Kupfertafeln. Die Verfafferin, Frau 
Amalia Beerin , war eine Todter des kunſtberuͤhmten 
und nod nad) dem Tode hodgefhasten Bachelbels , ges 
wefenen Organiften in Der Haubttirhe su St. Etbald. 
Es giebt nod andere dergletdhen fogenannte Nuͤrnbetgi⸗ 
fhe Modelbider , und befonders in der Riegeliſchen 
Dandlunge 


Tn Quarto, 


100.) Das grofe Murnbergifthe Rechenbuch - - von 
Yoh. Kleemann, Sdulbedienten zu Aledorf. Nebſt 
einer kurzen dod) gruͤndlichen Cinleitung zur Algedra 
und einer Vorrede Hn. D. Soh, Wilh, Baiers, P. P. 
Altdorf, 17156 

Ich wollte diefes von unferee Stadt genannte gute 
Und vorzuͤgliche Rechenbuch in diefer meiner Bibliothet 
nicht bepfeite fesen , und es unter dieſem Titel anbrin 
gen, weil die Rechenkunſt zu allen haͤuslichen Geidaften 
unentbehrlich it. Der Verfaffer war auch ein kuͤnſtlichet 
SAHreibmeijter , und find verſchiedene ieridriften von 
ihm vorhanden. 


301.) Vollſtaͤndiges Neuvermehrtes Nuͤrnbergiſches 
Kochbuch, oder: ber aus dem Parnaſſo ehemals ent 
laufenen Rochin - - Gemerfe Zettul. Mirnb. 
1702. 

Unfrre Nuͤrnbergiſche Riche und Kochbuch find nid 
unbefannt und ungeribint geblieven, Von dem Kochbuch 
ift gegenmartige Ausgabe die zweyte, in den neuern Zei⸗ 
ten aber find mehrere erſchienen, die icy weder anfuͤhren 
fan, nod) mage 4 

n 


te 
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In, O€tauo. 


( oder. langt. 12. ) 


102.) Unterricht fiir Toͤchter, ledig, und dann einft in 
die Che gekommen, zur ordentlidjen Hausarbeit ents 
weber fie ſelbſt angewiefen merden , oder ihre Ehehalten 
und: Magde wirthſchaͤftlich anwelſen follen - - aus 
eigner Erfahruug yufammen getragen von einer Nuͤrn⸗ 
berger Frauen, und durd) dicfelbe nun jum andern⸗ 
mal gebeffert und gemehret. 1720. 


Co einfaltig diefe Rubrik lautet , fo wohl gemeynt 
iff das fleine Budlein , und moͤchte manchen Frauen, 
Jungfern und Maͤgden trefliche Diente leiften, sumalen 
wenn man es durch Vermehrung und. Verbefferung nach 
ietziger Ordnung und Geſchmack im Haushalten nod. 
braudbarer maden wollte. Die Nuͤrnberger Frauen , 
Deraletdhen bier cine Den Unterridt giebt, baben befanns 
ter Maffen das Lob dev Meinlidfett, Ordnung und Pus 
tzes in Zimmern, Kuͤchen, Speifetammern, Kellern, 
und uͤberall. ws, 


H. 
ANNIVERSARIA , GRATVLATORIA, 
DEDICATORIA et fimil. 


In Folio. 
103.) Florentiffimae ac Eminentiffimae Reipublicae Ci- 
uitatis Norimbergenfis - - Confulibus - - Se- 


natoribus - -« Ciuibus hane affertationem fub ti- 
R 4 tulo 
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tulo profeffionis de inuenta gemma pretiofiffima fide fcil, 
puro - Catholica Euangelico - Lutherana in mai, audi- 
torio Ill, Vninerf. Wittenbergenfis habitam - - 
offert Cafimirus Tyszkievvicz, Palatinides \ zerniho- 
vienfis M. Ducatus Lithuaniae, Comes in Szklovv et 
Misz etc, Witt, 165. 


104.) Toh, Vogelii, Re&. Sch, Sebald, Apex Praenobilis 
Arboris Senatoriae inel. Vrbis Norimbergenfis , fub 
aufpicium anni ‘millefimi fexcentefimi undefexagefimi, 


gos.) Strena votiua - < Patribus Conftriptis Incl. 
Imp. Reipublicae Noricae et Aflefforibus, Scabinis 
infignis tribunalis ibidem - - oblata a Georglo Eh- 

ringshVslo, Notarlo spIrae apprabato et praeno- 
Minatl tribVnaLis DiCographo. (1670) 


106.) LaVs aeterna Deo , paX eMICet aVrea terrIs, 
( 1672. ) 
Joh. Ebriftoph Arnſchwanger giebt ſich gleid auf der 
andern Ceite alg Berfaffer dtefer Hronographijdmen 
Schrift an, die aud hinauf in unfern l. Theil uns 
ter Die Scripta de bellis et pacibus p. III. qq, gered)s 
net merden fan, 


307.) Sim. Bornmeifteri plaufis votiuus de Muhame- 
de feliciter profligato , quem A.1683. Reip. Chri- 
ftianse ac S, P. Q. Noriberg. facrum effe voluyit. 
Nunc recufus A. C, 1686, 


Diefes in ftilo lapidari verfafte Denkmahl, fo aud 
Dr. “job. Hier, jm Hof fetner Relationi hiftorico - po- 


hiticae 
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Hticae dé Turcicis bellis 1684. einverletbet hat , tft hier 
mit gelehrten philologiſchen Noten mieder gedrudt wore 
ben. S. unfern 1, Theil, p. 127. 


108.) Anni cropccvi, aufpicia tum Orbi Europaeo u- 
niuerfo , tum cumprimis Noribergae, prout ex ani- 
mo precatur et ominatur Aeg, Gymn, Rect, M, luſtin. 
Wezelius, Norimb, Kal. Jan, 1706. 


Iſt ein ſchoͤnes lateiniſches Gedicht. 


109.) Denen - - Herren Burgermelftern und Nath 
bes H, R. R. F. St. Miirnberg - - uͤberſendet 
und prafentiret diefes Carmen panegyricum ( quo An- 
nae M, Britanniae Reginae victorias gratulatur) ber 
Author ( Phil, Vidtorin, Kieffer. 1706.) 


Der Verfaffer war ein Schwabe aus Wirtemberg 
und hat Dies Lobgedicht Latetnif und deutſch verfaſſet. 


110.) Annum nouum fauftum atque felicem a Deo T. 
O, M, Le&toribus hoc voto precatur lehuda Loevv 
Arnhemienfis, Altorf, 1740. 


Diefer Wunſch ift rabbiniſch verfaffet und mit einer 
lateinifen von Hn. Prof. Nagel gefertigten Ueberſetzung 
verſehen. In diefer heift e& unter andern : Ego autem 
fcripti huius au@or legi et teftamento nouo adhaereo, 
et quidem toto animo , ac uocor Iehuda Loevv , Arn- 
hemienfis , atque fum conditor libri, qui dicitur: Sere 
mo Iehudae, €8 ift auch eine deutſche Ueberſetzung vore 
handen. Der Mann hat fid cine Weile zu Nurnberg und 
Altdorf aufgehatten. 


R¢ 111.) 
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111.) Perill. Reip. Nor. Senatui - - Calendas Januar. 
A, 1767. felices fauftasque - - precatur Chriftoph. 
Guil. Sturmer, L. C. et Reip. a Confil, Edidit infcio 
Jiom. Auctore ~ - M,loh. Muppredt P. L. C. Sch, 
Laur. Kettor. Norimb. 


Dem ſchoͤnen Stuͤrmeriſchen Gedidte hat ver fel. 
Avpprecoccine kleine Clegtean den Herrn Verfaffer vors 
geſetzet. 


112.) Ein Sati von allerhand Nuͤrnbergiſchen Mens 
iahrwuͤnſchen. 


Es iſt Waare auf den Kauf von allerley Gewicht, 
gutem und leichtem, ſo wie ernſthaftes, ſcherzhaftes und 
ſathriſches, geſittetes und ungeſittetes untereinander, aud 
von allerley Fotmat, doch meiſt in Folio. 


113.) Nicol. Ge. Vigitills, Nuͤrnbergiſchen Schulmei⸗ 
ſters in Fuͤrth, Neulahrwunſch auf das J. 1752. 


114.) Joach. Muͤllners, Teutſch⸗ Letiſchen Sob + und 
Ehren ¢ Redners ju Nurnberg, Neuiahrwuͤnſche auf 
1693, und 1694, c. figg. 


Die Lefer werden mit hier eine Ausſchweifung i 
Guten halten, die id menightens nit am unredten Orte 
anbringe , ſo mie Damit vielleicht manhem etne gefaͤllige 
Nachricht gebe. Bon unfern Nuͤrnbergiſchen fogenannten 
Loh eo und Cpruhfpredern wets man fehr wenig, und 

gleichwol find diefe Leute , die ein dffentlidhes Amt vermal> 
ten, nit ſhlechter, als die Meifierfinger, von denen 
dev bergointe Wagenfel cinen eignen Cractat geſchrieben 

bat, 
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hat. An andern Orten wurden fie Hof + Poeten heifers 
Ei waren auch Studierte unter ihnen. Ihre tleine Geſchich⸗ 
te ijt nun dieſe. Aus zuverlaͤßigen Nachrichten tft darzu— 
thun, daß ſchon in dem astenSahrhunderte etre Art Spruce 
ſprecher in Nurnberg vorhanden gewefen, welde fic bey 
Gefellidaften in mancherley fogenannten Spruͤchen auf 
alle Salle, das it, mit Reimen und Berfen aus dem 
Stegretf , hervorgethan und aud) gleid) den Meiſterſaͤn⸗ 
gern, zu Nurnberg und anderswo cigne Zufammentinfte 
gchalten haben. Bes Daher ſchien diefe Gade mehr ein 
Privatwerk gewefen au feyn, in Dem s6ten See— aber, 
um Die Zeit der Kirdhen» Reformation , hat ein hochloͤb⸗ 
lider Nath denen Hochzeitmahleu, Gaftereyen und Hands 
werkszuͤnften einen eignen Lobſprecher sugeordnet, Der ing 
befondere Dem Löbl. Rugsamte fubordiniret iff, Die als 
teſten Sprudfprecer , die uns aus Portraten und geſchrie⸗ 
benen Nadrichten namentlich befannt worden, find: Wich. 
Springentlee und Ganns Minderlein. Dann folgen fie 
in Diefer Ordnung auf einander : 


I, Hanns Weber, yon 1546. bid 1590. 


2. Wilhelm Weber, vermuthlid) des yorigen Sohn, von 
15990. bi8 1625. Dieler wurde gu Altdorf akademiſch 
deponiret, zu Nurnberg aber vom Herrn D. Gabler, 
alg Comite Palatino, in E. H. Maths Schießgraben ofs 
fentlih sum deutſchen Poeten gefronets; mie cr bended 
ſelbſt gar poſierlich in Verfen beſchrieben, und foldes 
in Wagenſeils Gefhidte von Nuͤrnberg mit mehrern 
nadgelefen merden fan. 


3. Leonhard Wolf, Reu. Minift, Candidatus , pon 1625. 
bis 1663. 
4. Joadim 
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4. Joachim Muͤllner, Philof. Philol. et Poef Cult, pon 
1653. bis 1695. Er hat ftudieret , und wird feiner in 
dem Nuͤrnb. Gel. Ler. gedacht , weil et verſchiedenes 
heranggegcben , Davon aud) ein und anders in Defer 
Bibliothek vorfam. Dtefer hat 1692. die gedrudten u. 
mit Rupfern verfebencn Neuiahrswuͤnſche aufgebracht, 
welde die Spruchſprecher feit dtefer Zeit jabriid her 
ausgeben und allen Standen dberreithen. Der Name 
Spruch « oper Lobfpreder mus thm aber nicht oelebrt ges 
nig geflingen haben; denn er nennte fid) Den Dreutſch⸗ 
Poetiſchen Lob» und Ehrenredner zu Nurnberg. 


5. Johann Jacob Krawat, Illuminiſt, Formſchneider u. 
Briefmahler, von 1695. bis 1736. 


6. Michael Grynaͤus, Bortenmacher, von 1736. bis 1741. 


7. Beinrich Bloͤßt, Barchet⸗ und Leinenweber, von 1741. 
bis 1768. 


g. Gottlieb Siegmund Wolf, Poef, Cult, geb. zu Leipsig 
1758. Warde Dem Heiner. Bloͤßt adtungiret 1757. vica⸗ 
tifirte fir denfelben von 1761. bid 1768. und iſt fett die⸗ 
fem legten Sabre und des Bloͤßt YAbfterden ordentlider 
Lobſprecher. 


115.) Joh. Jac. Krawats, Lob und Ehrenredners, oder 
Sprechers der deutſchen Reimgedichte, Neuiahrswuͤn⸗ 
ſche von 1697. 1706. 1709. 1711. 1712. 1717. 
e. ſigg. 


116.) Mic, Grynaͤus, Teutſch⸗Poetiſchen Ruhm⸗ und 
Ehrenſprechers, Neuiahrswuͤnſche von 1737. 1738. 
1739. 
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117.) Heinr. Bloͤßt, Lobſprechers, Neulahrswuͤnſche von 
1752. 1753. und 1756, 


118.) Gottl. Siegm. Wolfs, (zuerſt Adiuncts, run Lobe 
ſprechers,) Neuiahrs » Wiinfthe von 1758 - bis 1774. 
17. Stuͤcke, cum figg. 


119.) Ebendeff, Denkmahle auf feyerliche Begebenheiten 
c. ſigg. 


a. auf den Frieden, 1763. 
Siche unſern J. Theil, p. 127. 


b. auf des Roͤm. Koͤnigs Joſephs Kroͤnung, 1764. 
c. auf den Auszug der Burger⸗Reuterey, 1767. 
d, aufdas Erndefeſt, 1772. 


120.) Ebendeſſ. Ruhm und Ehrenſpruͤche auf Kuͤnſte wt, 
Handwerke. c. figs. : 


a. auf die Holy Bein, Horns Metall-und Silber, Drechs⸗ 
fee, von Hanns Weber 1589. in Reime verfaffet, nur 
in diefe Gorm uberfeget, 1760. 


b, aa das Lichtfeſt der Sri s Glocken⸗ und Rothgießer. 
1763, 
e. auf der Glaſer⸗Kunſt swenhundertlagrige Zunft⸗Ver⸗ 
einigung in Murnberg. 1769. 
Diefe 3. Stuͤcke finnen aud in das Fad de Opifictis 
Nor, gerednet werden. S. unfers P. 1. S. Il. p. 295-(Gq- 


121.) Ebendeſſ. allerhand Denfmahle und Wuͤnſche auf 
vornehme u. andere Hochzelten, gum Shell mic Figuren. 
12, Grice. 122.) 
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122.) Wolfg. Dorſchens, Pritſchenmeiſters auf dem 
Schießhaus, Neuiahrswunſch auf 1761. Mit deſſen 
beyliegendem Bildniß in 4. 


123.) Georg Ungelehrts, Pritſchenmeiſters auf demSchleß⸗ 
haus, Neulahrwuͤnſche von 1770 - 1774, 
Von dltern Pritihenmeiftern finder fid: Wolf Masi, 
Heine. Mat, Conr. Knauer , J. M. Seligmann 


124.) Der Neulahrwuͤnſchende Nachtwaͤchter, mad) der 
blauen Kornblum s Weig. 


125.) Gartenroadhterss Sled in der Neulahrs ⸗Nacht von 
1772. auf 1773. 


In Quarto. 
126.) Cafp, ‘Rhanii Elegia de Angelis feriptaad DD. 
Cph. Fuhrer, Nic. Alb. Rieter, Cph, lac. Muffel Coff. 
et loh. Maurit. Fuhrer, Maecenates fuos. Nor. 1641, 


127.) Fiusd. eadem Elegia , feripta ad DD. Cph. Agri- 
colam et Paul. Finckium, Nor, 1641, 

Wer der Cafp. Rhanius gemefert kan ich nidt fagen. 

Von der Schrift iſt wol nur der Titel umgedrucetund ſolches 

vermuthlich nod oͤfters practiciret worden , um Die Elegie 
mehrern Patronen dedtctren gu fonnen. 


122.) Noh. Franz Ballingers , Studio, Bild der Heil 
famen Eintracht, welches er - Herren Burgeemeiftern 
und Narh der Grade Mirnberg - - nebft Whiinfchung 
eines - = Meuen Jahrs, in einem Poeten Discurs 
dedicando offeriren wollen, Cum licentia fuperiorum, 
Salzburg, 1632. 


229.) 


H. Anniuerfaria etc. 271 


129.) Ruhm,/ und Chrengedicdhtnif ben dem Aufjug dee 
Schreinerzunft in Murnberg, nebjt einer Lobrede, wels 
che ein Gefell abgeleger, 1768. 

Der Lobſprecher, G. S. Wolf, ift der Berf. hievon, 
und gehoͤret diefe Grift zu den oben n. 120. angefulrten 
Handwerts > Ehrenfpridens Siehe and) unfern P. 1, S.Il. 
n, 1406, 


130.) Verſchledene Neulahrwuͤnſche fiir die Schuliugend. 


In Octauo. 


131.) Trauerlied der Chriftlidyen Seid) « Fraternitat , bey 
Abfterben eines Mirglieds gum erbauliden Gebraud) 
verfaffer durch Gottl. Siegm. Wolff, P. A, Mig. 1758. 


Gehoͤrt aud mit zu den Producten des Lob» und 
Sprudfpreder > Amtes. 
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